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DIN 105-100:2012-01 

Mauerziegel – Teil 100: Mauerziegel mit be-
sonderen Eigenschaften 

 
Dieses Dokument gilt für Mauerziegel nach DIN EN 
771-1, die als Mauersteine für tragendes und nichtra-
gendes Mauerwerk, vorwiegend zur Erstellung von 
Außen- und Innenwänden, verwendet werden. Diese 
Norm legt die Anforderungen an Mauerziegel fest, die 
durch CE-gekennzeichnete Mauerziegel nach DIN EN 
771-1 für eine direkte Verwendung für Mauerwerk 
nach DIN 1053-4 und EN 1996 zusätzlich zu erfüllen 
sind, um ohne Beachtung der Verwendungsregeln in 
DIN V 20000-401 angewendet werden zu können. Für 
nichttragende innere Trennwände gilt DIN 4103-1. 
Diese Norm gilt nur für die nachfolgend aufgeführten 
Mauerziegel der Kategorie I nach DIN EN 771-1: 
 
• LD-Ziegel: Hochlochziegel, Langlochziegel; 
• HD-Ziegel: Vollziegel, Hochlochziegel, Vormauer-

Ziegel, Vormauer-Hochlochziegel, Vollklinker, 
Hochlochklinker, hochfeste Ziegel und hochfeste 
Klinker, Keramikklinker, Langlochziegel.  

 
Für diese Norm ist das Gremium NA 005-06-13 AA 
"Mauerziegel" im DIN zuständig. 

Immo Feine 
 

DIN 4108-3:2012-01 (Entwurf) 
Wärmeschutz und Energie-Einsparung in Ge-
bäuden – Teil 3: Klimabedingter Feuchte-
schutz – Anforderungen, Berechnungsverfah-
ren und Hinweise für Planung und Ausfüh-
rung 

 
Der Norm-Entwurf legt feuchteschutztechnische An-
forderungen und Hinweise für die Planung und Aus-
führung von Gebäuden und Bauteilen fest. Er definiert 
die feuchteschutz-relevanten physikalischen Größen 
und beinhaltet Festlegungen für den Tauwasser-
schutz (Tauwasserbildung auf Oberflächen und im 
Bauteilinneren), Schlagregenschutz (Beanspru-
chungsgruppen und Übersichtskarte zur Schlagre-
genbeanspruchung in Deutschland). Er gibt Berech-
nungsbeispiele und einen Überblick über den Ersatz 
bisheriger durch genormte europäische und zugleich 
internationale Symbole.  
 
Für diesen Norm-Entwurf ist das Gremium NA 005-
56-99 AA "Feuchte (Sp CEN/TC 89/WG 10)" im DIN 
zuständig. 
 

Leticia Anda González 
 

DIN 4124:2012-01 
Baugruben und Gräben – Böschungen, Ver-
bau, Arbeitsraumbreiten 

 
Diese Norm gilt für geböschte und für verbaute Bau-
gruben und Gräben, die von Hand oder maschinell 
ausgehoben und in denen insbesondere  
• Bauwerke, zum Beispiel Keller oder mehrge-

schossige Tiefgaragen, errichtet,  
• Kanäle, zum Beispiel Abwasser-, Fernwärme- 

oder Kabelkanäle, hergestellt,  
• Leitungen, zum Beispiel Kabel oder Rohre, ver-

legt, 
• Bodenaufschlüsse oder archäologische Grabun-

gen vorgenommen werden, sowie für andere vo-
rübergehende Aufgrabungen und Ausschachtun-
gen aller Art, zum Beispiel für Startschächte und 
Bergeschächte.  

 
Die Norm gilt auch für bereits vorhandene oder neu 
angelegte Böschungen, in deren Fußbereich Bauar-
beiten vorgenommen werden. Sie gilt nicht für Gräber 
zur Erdbestattung auf Friedhöfen. Diese Norm regelt 
die Ausführung von geböschten oder verbauten Bau-
gruben und Gräben. Für einfache Fälle enthält sie 
Bemessungsregeln, bei deren Beachtung rechneri-
sche Standsicherheitsnachweise entfallen können, 
zum Beispiel zu Böschungswinkeln und zu Regelaus-
führungen des waagerechten beziehungsweise des 
senkrechten Verbaus (Normverbau). Für die Abrech-
nung gelten die Festlegungen dieser Norm nur inso-
weit, wie dies in VOB, Teil C geregelt ist. Für diese 
Norm ist das Gremium NA 005-05-16 AA "Baugruben" 
im DIN zuständig. 

Britta Grotewold 
 

DIN 18035-4:2012-01 
Sportplätze – Teil 4: Rasenflächen 

 
Diese Norm gilt für Sportflächen im Freien, die eine 
Rasendecke haben. Sie gilt nicht für Golf- und Reit-
sportanlagen sowie Rasentennisplätze. Hinweise 
hierzu siehe "FLL – Richtlinie für den Bau von Golf-
plätzen" und "FLL – Empfehlungen für die Planung, 
Ausführung und Pflege von Reitplätzen im Freien". 
Unter besonderen Bedingungen (zum Beispiel Plätze 
mit Bodenheizung, Plätze, die ganz oder teilweise 
und/oder dauernd oder zeitweise überdacht sind, bei 
der Verwendung von Dicksoden) kann von den Fest-
legungen dieser Norm abgewichen werden. Für diese 
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Norm ist das Gremium NA 005-01-18 AA "Rasenflä-
chen (Sp CEN/TC 217/WG 3)" im DIN zuständig. 
 

Roswitha Cohrs 
 

DIN EN 490:2012-01 
Dach- und Formsteine aus Beton für Dächer 
und Wandbekleidungen – Produktanforderun-
gen; Deutsche Fassung EN 490:2011 

 
Diese Europäische Norm legt Anforderungen an 
Dach- und Formsteine aus Beton für geneigte Dächer 
sowie für Innen- und Außenwandbekeidungen fest. 
Dach- und Formsteine aus Beton können eine Ober-
flächenbeschichtung aufweisen und aus zusammen-
geklebten Betonbauteilen bestehen. Gegenüber DIN 
EN 490:2006-09 wurden folgende Änderungen vor-
genommen:  
 
a. Anforderungen zum Brandschutz haben sich 

geändert;  
b. die Norm wurde redaktionell überarbeitet.  
 
Für diese Norm ist das Gremium NA 005-02-02 AA 
"Dachsteine aus Beton (SpA zu CEN/TC 128/SC 2)" 
im DIN zuständig. 

Maike Gottschalk 
 

DIN EN 1363-1:2011-12 (Entwurf) 
Feuerwiderstandsprüfungen – Teil 1: Allge-
meine Anforderungen; Deutsche Fassung 
FprEN 1363-1:2011 

 
Das Dokument stellt allgemeine Grundsätze für die 
Bestimmung der Feuerwiderstandsdauer von ver-
schiedenartigen Bauteilen auf, die unter genormten 
Bedingungen dem Feuer ausgesetzt sind. Alternative 
und zusätzliche Verfahren für spezielle Anforderun-
gen sind in DIN EN 1363-2 angegeben. 
 

Roswitha Cohrs 
 

DIN EN 1364-3:2011-11 (Entwurf) 
Feuerwiderstandsprüfungen für nichttragende 
Bauteile – Teil 3: Vorhangfassaden – Gesamt-
ausführung; Deutsche Fassung prEN 1364-
3:2011 

 
Dieser europäische Norm-Entwurf legt ein Verfahren 
zur Bestimmung der Feuerwiderstandsdauer von 
Vorhangfassadensystemen (Gesamtausführung) fest. 
Er gilt zusammen mit EN 1363-1. Das Prüfverfahren 
ist auf Vorhangfassaden vom Typ B anwendbar (mit 
feuerwiderstandsfähiger Verglasung außerhalb des 
Brüstungsbereichs – vollständig feuerwiderstandsfä-
hige Vorhangfassade). Das Verfahren ist nicht geeig-
net für die Prüfung von Vorhangfassaden vom Typ A 
(ohne feuerwiderstandsfähige Verglasung außerhalb 
des Brüstungsbereichs – feuerwiderstandsfähig nur 
im Bereich der Brüstung). Die Feuerwiderstandsdauer 
von Vorhangfassaden darf bei Brandbeanspruchung 
von innen oder von außen ermittelt werden. Im letzte-
ren Fall darf die Außenbrandkurve nach EN 1363-2 
unter Berücksichtigung möglicherweise abweichender 
nationaler Regelungen eingesetzt werden. Prüfungen 
an einzelnen Teilen einer Vorhangfassade (zum Bei-
spiel Rand-Dichtungen, Ausfachungen oder Befesti-
gungsmittel für das Rahmensystem (Verankerung), 

die eingesetzt werden, um die Vorhangfassaden an 
den Deckenelementen zu befestigen) oder an Syste-
men, bei denen die Anforderungen an den Feuerwi-
derstand nur den Brüstungsbereich betreffen, dürfen 
unter Anwendung der EN 1364-4 durchgeführt wer-
den. Für vertikale Anschlussfugenabdichtungen gilt 
diese Norm (EN 1364-3). Der vorliegende europäi-
sche Norm-Entwurf deckt keine Zweite-Haut-
Fassaden, Fassadenbekleidungssysteme und hinter-
lüftete Fassadensysteme an Außenwänden ab. Er 
behandelt nicht das Brandverhalten von Vorhangfas-
saden.  
 
Dieser Norm-Entwurf ist dafür vorgesehen, zusam-
men mit EN 1363-1 und EN 1363-2 angewendet zu 
werden. 

Roswitha Cohrs 
 
 
DIN EN 1364-4:2011-11 (Entwurf) 

Feuerwiderstandsprüfungen für nichttragende 
Bauteile – Teil 4: Vorhangfassaden – Teilaus-
führung; Deutsche Fassung prEN 1364-4:2011 

 
Dieser europäische Norm-Entwurf legt ein Verfahren 
zur Bestimmung der Feuerwiderstandsdauer von 
Teilen der Vorhangfassade und der Rand-Dichtung 
fest. Er untersucht den Feuerwiderstand der folgen-
den Elemente bei Brandbeanspruchung von innen 
und von außen: 
 

• Brüstungspaneel, das heißt Schürze, aufge-
ständerte Brüstung oder eine Kombination 
daraus; 

 
• Rand-Dichtung; 
• Befestigungsmittel des Rahmensystems (Veran-

kerung) zur Anbringung der Vorhangfassade am 
Deckenelement, nachfolgend als "Befestigung" 
bezeichnet;  

• Kombinationen dieser Elemente. Die Ergebnisse 
der Prüfungen nach diesem Norm-Entwurf bilden 
die Grundlage für die Klassifizierung von Vor-
hangfassaden vom Typ A.  

 
Für Vorhangfassaden vom Typ B dürfen die Ergeb-
nisse zur Bestimmung des Feuerwiderstands von 
Teilen der Vorhangfassade angewendet werden, um 
den Anwendungsbereich zu erweitern, sofern bereits 
Prüfungen nach EN 1364-3 durchgeführt wurden. 
Wenn die Klassifizierung EW vorgesehen ist sowie für 
Probekörper mit Ecken/facettierte Probekörper ist die 
EN 1364-3 anzuwenden. Der vorliegende europäi-
sche Norm-Entwurf deckt keine Zweite-Haut-
Fassaden, Fassadenbekleidungssysteme und hinter-
lüftete Fassadensysteme an Außenwänden ab. Er 
behandelt nicht das Brandverhalten von Vorhangfas-
saden. Dieser Norm-Entwurf ist dafür vorgesehen, 
zusammen mit EN 1363-1 und EN 1363-2 sowie – für 
Vorhangfassaden vom Typ B – mit EN 1364-3 ange-
wendet zu werden. 

Roswitha Cohrs 
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DIN EN 1996-1-1/NA:2012-01 
Nationaler Anhang – National festgelegte Pa-
rameter – Eurocode 6: Bemessung und Kon-
struktion von Mauerwerksbauten – Teil 1-1: 
Allgemeine Regeln für bewehrtes und unbe-
wehrtes Mauerwerk 

 
Dieser nationale Anhang enthält nationale Festlegun-
gen für den Entwurf, die Berechnung und Bemessung 
von Hochbauten und Ingenieurbauwerken mit unbe-
wehrtem und bewehrtem Mauerwerk, bei dem die 
Bewehrung eingesetzt wird, um die Duktilität und die 
Festigkeit zu gewährleisten oder die Dauerhaftigkeit 
zu verbessern, die bei der Anwendung von DIN EN 
1996-1-1:2010-12 in Deutschland zu berücksichtigen 
sind.  
 
Für diese Norm ist das Gremium NA 005-06-01 AA 
"Mauerwerksbau (SpA zu CEN/TC 125, CEN/TC 
250/SC 6 und ISO/TC 179)" im DIN zuständig. 
 

Immo Feine 
 
DIN EN 1996-2/NA:2012-01 

Nationaler Anhang – National festgelegte Pa-
rameter – Eurocode 6: Bemessung und Kon-
struktion von Mauerwerksbauten – Teil 2: Pla-
nung, Auswahl der Baustoffe und Ausführung 
von Mauerwerk 

 
Dieser nationale Anhang enthält nationale Festlegun-
gen für den Entwurf, die Berechnung und Bemessung 
von Hochbauten und Ingenieurbauwerken mit unbe-
wehrtem und bewehrtem Mauerwerk, bei dem die 
Bewehrung eingesetzt wird, um die Duktilität und die 
Festigkeit zu gewährleisten oder die Dauerhaftigkeit 
zu verbessern, die bei der Anwendung von DIN EN 
1996-2:2010-12 in Deutschland zu berücksichtigen 
sind. Für diese Norm ist das Gremium NA 005-06-01 
AA "Mauerwerksbau (SpA zu CEN/TC 125, CEN/TC 
250/SC 6 und ISO/TC 179)" im DIN zuständig. 

Immo Feine 
 
DIN EN 1996-3/NA:2012-01 

Nationaler Anhang – National festgelegte Pa-
rameter – Eurocode 6: Bemessung und Kon-
struktion von Mauerwerksbauten – Teil 3: Ver-
einfachte Berechnungsmethoden für unbe-
wehrte Mauerwerksbauten 

 
Dieser nationale Anhang enthält nationale Festlegun-
gen für den Entwurf, die Berechnung und Bemessung 
von Hochbauten und Ingenieurbauwerken mit unbe-
wehrtem Mauerwerk, die bei der Anwendung von DIN 
EN 1996-3:2010-12 in Deutschland zu berücksichti-
gen sind.  
 
Für diese Norm ist das Gremium NA 005-06-01 AA 
"Mauerwerksbau (SpA zu CEN/TC 125, CEN/TC 
250/SC 6 und ISO/TC 179)" im DIN zuständig. 
 

Immo Feine 
 

DIN EN 12697-40:2011-12 (Entwurf) 
Asphalt – Prüfverfahren für Heißasphalt – Teil 
40: In-situ-Durchlässigkeit; Deutsche Fassung 
FprEN 12697-40:2011 

 
Dieser europäische Norm-Entwurf beschreibt ein 
Verfahren zur Bestimmung der relativen In-situ-
Wasserdurchlässigkeit an festgelegten Punkten einer 
als wasserdurchlässig ausgelegten Deckschicht. Eine 
Abschätzung des durchschnittlichen Wertes (der 
Wasserdurchlässigkeit) der Deckschicht erfolgt durch 
den Mittelwert aus einer Anzahl von Bestimmungen in 
jedem Teilstück der betreffenden Straße.  
 
Für diesen Norm-Entwurf ist das Gremium NA 005-
10-10 AA "Asphalt (SpA zu CEN/TC 227/WG 1) Ge-
meinschaftsausschuss mit FGSV" im DIN zuständig. 
 

Roswitha Cohrs 
 
DIN EN 13200-7:2011-12 (Entwurf) 

Zuschaueranlagen – Teil 7: Ein- und Aus-
gangsanlagen und Wege 

 
Dieser europäische Norm-Entwurf wurde erstellt, um 
die allgemeinen Konstruktionskriterien für Zuschauer-
anlagen (dauerhaft montiert, ortsbeweglich, abbau-
bar, ausfahrbar) zum Zweck der Gestaltung ihrer 
Funktionalität festzulegen. In diesem Norm-Entwurf 
werden an verschiedenen Stellen minimale und emp-
fohlene Maßauszeichnungen aufgeführt. Es sollte 
berücksichtigt werden, dass diese Werte als Werte zu 
betrachten sind, die zum Teil unterschiedliche natio-
nale Anforderungen als Grundvoraussetzung aner-
kennen. Vorkehrungen für Personen mit besonderen 
Bedürfnissen sowie die Beschaffenheit der Anlagen 
für diese werden sich unweigerlich auf Zuschaueran-
lagen auswirken. "Besondere Bedürfnisse" umfasst 
Zuschauer mit Schwierigkeiten der Auffassungsgabe, 
eingeschränktem Hör- oder Sehvermögen und einge-
schränkter Beweglichkeit. Dieser europäische Norm-
Entwurf legt Sicherheits- und Konstruktionsmerkmale 
der Eingangs- und Ausgangsanlagen von Durchgän-
gen, die bei Zuschaueranlagen verwendet werden, 
entweder getrennt voneinander oder in Kombination 
miteinander fest. Dieses Dokument (prEN 13200-
7:2011) wurde vom Technischen Komitee CEN/TC 
315 "Zuschauertribünen" erarbeitet, dessen Sekreta-
riat vom UNI (Italien) gehalten wird. Das zuständige 
deutsche Gremium ist der Arbeitsausschuss NA 005-
01-34 AA "Zuschauertribünen (SpA zu CEN/TC 315)". 
 

Damir Zorcec 
 
DIN EN 13224:2012-01 

Betonfertigteile – Deckenplatten mit Stegen; 
Deutsche Fassung EN 13224:2011 

 
Dieses Dokument legt die Anforderungen, die grund-
legenden Eigenschaften und die Verfahren zur Kon-
formitätsbewertung für vorgefertigte Deckenplatten 
mit Stegen aus Stahlbeton oder Spannbeton fest, die 
für Decken oder Dächer eingesetzt werden. Die De-
ckenplatten bestehen aus einer oberen Platte 
und/oder einer unteren Platte sowie einem Steg oder 
mehreren (üblicherweise zwei) Stegen. Querstege 
können ebenfalls vorhanden sein. Beispiele für vorge-
fertigte Deckenplatten, die in diesem Dokument be-
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handelt werden, sind in Anhang A dargestellt. Beson-
dere Anforderungen an untergeordnete Deckenplat-
ten sind in Anhang B angegeben. In diesem Doku-
ment werden Begriffe, Leistungskriterien, Toleranzen, 
die maßgebenden physikalischen Eigenschaften, 
Prüfverfahren und Regelungen zu Transport und 
Montage festgelegt. Die versuchsgestützte Bemes-
sung ist nicht Gegenstand dieses Dokumentes. Die in 
dieser Norm festgelegte Bewertung der Konformität 
bezieht sich auf die in Verkehr gebrachten vorgefer-
tigten Deckenplatten und deckt alle Herstellungsvor-
gänge im Werk ab. Hinsichtlich der Bemessungsre-
geln und des Feuerwiderstands wird auf EN 1992-1-1 
und EN 1992-1-2 verwiesen. Sofern erforderlich, sind 
zusätzliche ergänzende Regeln angegeben. Die Ab-
schnitte 4.3.3 und 4.3.4 enthalten besondere Bestim-
mungen, die sich aus der Anwendung der in EN 
1992-1-1 und EN 1992-1-2 festgelegten Regeln für 
das Bauprodukt ergeben. Die Anwendung dieser 
Bestimmungen stimmt mit einer Bemessung des 
Tragwerks nach EN 1992-1-1 und EN 1992-1-2 über-
ein. Für diese Norm ist das Gremium NA 005-07-08 
AA "Betonfertigteile (SpA zu CEN/TC 229)" im DIN 
zuständig. 

Immo Feine 
 
DIN EN 13501-6:2011-11 (Entwurf) 

Klassifizierung von Bauprodukten und Bauar-
ten zu ihrem Brandverhalten – Teil 6: Klassifi-
zierung mit den Ergebnissen aus den Prüfun-
gen zum Brandverhalten von elektrischen Ka-
beln; Deutsche Fassung prEN 13501-6:2011 

 
Dieser europäische Norm-Entwurf enthält das Verfah-
ren zur Klassifizierung des Brandverhaltens von 
elektrischen Kabeln. Für diesen Norm-Entwurf ist das 
Gremium NA 005-52-12 AA "Brandverhalten von 
Baustoffen und Bauteilen – Funktionserhalt von 
elektrischen Kabelanlagen im Brandfall (SpA zu Teil-
bereichen von CEN/TC 127/WG 2 und CEN/TC 
127/WG 7)" im DIN zuständig. 

Maike Gottschalk 
 
DIN EN 14199:2012-01 

Ausführung von besonderen geotechnischen 
Arbeiten (Spezialtiefbau) – Pfähle mit kleinen 
Durchmessern (Mikropfähle); Deutsche Fas-
sung EN 14199:2005 

 
Diese Norm legt die allgemeinen Grundlagen für die 
Ausführung der Arbeiten zur Herstellung von Pfählen 
fest, die einen kleinen Durchmesser haben (Außen-
durchmesser von Bohrpfählen kleiner als 300 mm und 
von Rammpfählen kleiner als 150 mm) und die übli-
cherweise mit kleinen Bohr- beziehungsweise 
Rammausrüstungen in den Baugrund eingebracht 
werden können.  
 
Für diese Norm ist das Gremium NA 005-05-07 AA 
"Baugrund; Pfähle (SpA zu CEN/TC 288/WG 3, WG 
5, WG 8 und WG 15 sowie CEN/TC 341/WG 4) " im 
DIN zuständig. 

Britta Grotewold 
 
 
 
 
 

DIN EN 14592/A1:2011-12 (Entwurf) 
Holzbauwerke – Stiftförmige Verbindungsmit-
tel – Anforderungen; Deutsche Fassung EN 
14592:2008/FprA1:2011 

 
Diese Änderung ermöglicht die Anwendung weiterer 
Arten von nichtrostendem und unlegiertem Stahl für 
Verbindungsmittel und lässt einige Überzugsarten für 
Verbindungsmittel zu. Dadurch wird sichergestellt, 
dass Produkte, die vor der ersten Ausgabe dieses 
Norm-Entwurfs auf den Markt gebracht wurden, die 
Anforderungen erfüllen können. Außerdem wurden 
Unstimmigkeiten mit EN 1995-1-1 berichtigt. Dieses 
Dokument (EN 14592:2008/FprA1:2011) wurde vom 
Technischen Komitee CEN/TC 124 "Holzbauwerke" 
erarbeitet, dessen Sekretariat von AFNOR (Frank-
reich) gehalten wird. Das zuständige deutsche Gre-
mium ist der Arbeitsausschuss NA 005-04-01 AA 
"Holzbau" (Spiegelausschuss von CEN/TC 124, 
CEN/TC 250/SC 5) im DIN, Deutsches Institut für 
Normung e. V. 

Damir Zorcec 
 
 
DIN EN 15254-6:2011-11 (Entwurf) 

Erweiterter Anwendungsbereich der Ergeb-
nisse von Feuerwiderstandsprüfungen – 
Nichttragende Wände – Teil 6: Vorhangfassa-
den; Deutsche Fassung prEN 15254-6:2011 

 
Dieser europäische Norm-Entwurf enthält eine Anlei-
tung und definiert gegebenenfalls Verfahren für Ände-
rungen bestimmter Parameter und Faktoren, die die 
Bemessung von Folgendem betreffen: Vorhangfassa-
den nach EN 13830, die nach EN 1364-3 geprüft und 
nach EN 13501-2 klassifiziert wurden (Vorhangfassa-
den vom Typ B nach 3.2) sowie Bauteile von Vor-
hangfassaden vom Typ A oder Typ B nach 3.1 und 
3.2, zum Beispiel Brüstungspaneele, die nach EN 
1364-4 geprüft und nach EN 13501-2 klassifiziert 
wurden. 

Roswitha Cohrs 
 
DIN EN 15942:2012-01 

Nachhaltigkeit von Bauwerken – Umweltpro-
duktdeklarationen – Kommunikationsformate 
zwischen Unternehmen; Deutsche Fassung 
EN 15942:2011 

 
Diese Europäische Norm gilt für alle Bauprodukte und 
Dienstleistungen, die sich auf Gebäude und Bauleis-
tungen beziehen. Um ein gemeinsames Verständnis 
durch eine einheitliche Kommunikation von Informati-
onen sicherzustellen, wird in der Norm das Format für 
die Kommunikation der Inhalte, die in FprEN 15804 
für die Kommunikation zwischen Unternehmen defi-
niert sind, festgelegt und beschrieben. Diese Europäi-
sche Norm behandelt nicht die Kommunikation zwi-
schen Unternehmen und Verbrauchern. Ein Format 
für die Kommunikation zwischen Unternehmen und 
Verbrauchern soll Gegenstand eines zukünftigen 
Dokumentes sein. 

Susan Kempa 
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DIN EN 15978:2012-01 
Nachhaltigkeit von Bauwerken – Bewertung 
der umweltbezogenen Qualität von Gebäuden 
– Berechnungsmethode; Deutsche Fassung 
EN 15978:2011 

 
Diese Norm stellt eine auf der Ökobilanz (en: Life 
Cycle Assessment, LCA) und anderen quantifizierten 
Umweltdaten basierende Berechnungsmethode zur 
Bewertung der umweltbezogenen Qualität eines Ge-
bäudes sowie Hilfsmittel für das Berichtswesen und 
die Kommunikation des Ergebnisses dieser Bewer-
tung zur Verfügung. Sie gilt für neue und bereits be-
stehende Gebäude sowie für Modernisierungen. Die-
ser Bewertungsansatz deckt alle Phasen des Gebäu-
delebenszyklus ab und basiert auf den aus den ent-
sprechenden Umweltproduktdeklarationen (EPD) 
entnommenen Daten, ihren "Informationsmodulen" 
(FprEN 15804) und gegebenenfalls sonstigen Infor-
mationen, die für die Ausführung der Bewertung der 
umweltbezogenen Qualität des Gebäudes erforderlich 
und maßgeblich sind. Die Bewertung schließt sämtli-
che im Verlauf des gesamten Lebenszyklus des be-
treffenden Gebäudes verwendeten gebäudebezoge-
nen Bauprodukte, -prozesse und -dienstleistungen mit 
ein. Dieses Dokument (EN 15978:2011) wurde vom 
Technischen Komitee CEN/TC 350 "Nachhaltigkeit 
von Gebäuden" erarbeitet, dessen Sekretariat vom 
AFNOR (Frankreich) gehalten wird.  
 
Im DIN Deutsches Institut für Normung e. V. ist der 
als Spiegelausschuss zu CEN/TC 350 eingesetzte 
Arbeitsausschuss NA 005-01-31 AA "Nachhaltiges 
Bauen" des Normenausschusses Bauwesen (NABau) 
zuständig. 

Susan Kempa 
 
DIN EN 16351:2011-12 (Entwurf) 

Holzbauwerke – Brettsperrholz – Anforderun-
gen; Deutsche Fassung prEN 16351:2011 

 
Dieser europäische Norm-Entwurf legt die Leistungs-
anforderungen und die Mindestanforderungen an die 
Herstellung der folgenden Brettsperrholzprodukte zur 
Verwendung im Hochbau und im Brückenbau fest, die 
Maßabweichungen nach dieser Norm aufweisen:  
 
a) Brettsperrholz;  
b) Brettsperrholz mit Universal-

Keilzinkenverbindungen.  
 
Darüber hinaus enthält der Norm-Entwurf Festlegun-
gen zur Konformitätsbewertung und Kennzeichnung 
von Brettsperrholzprodukten. Dieser europäische 
Norm-Entwurf gilt für Brettsperrholzprodukte aus den 
in diesem Norm-Entwurf aufgelisteten Nadelholzarten 
mit mindestens drei rechtwinklig zueinander verkleb-
ten Lagen. Je nach Anzahl der Lagen dürfen anei-
nandergrenzende Lagen parallel zur Faser verklebt 
werden. Bauholzlagen bestehen aus Bauholz, das 
entsprechend EN 14081-1 nach Festigkeit sortiert ist 
und die in diesem Norm-Entwurf festgelegten Maße 
aufweist. Dieser europäische Norm-Entwurf gilt auch 
für Brettsperrholzprodukte mit Lagen aus Holzwerk-
stoffen. In diesem europäischen Norm-Entwurf sind 
Anforderungen an ebene und gekrümmte Produkte 
aus Brettsperrholz festgelegt. Die Festlegungen die-
ses europäischen Norm-Entwurfs gelten für Brettsper-

rholzprodukte mit Universal Keilzinkenverbindungen 
mit einer Keilzinkenlänge von mindestens 45 mm, die 
ausschließlich aus Bauholzlagen bestehen und zwi-
schen den verbundenen Bauteilen keine regelmäßige 
Änderung der Faserrichtung aufweisen. Darüber 
hinaus legt dieser europäische Norm-Entwurf Anfor-
derungen an Brettsperrholzprodukte fest, die gegen 
biologischen Befall behandelt wurden. Mit Feuer-
schutzmittel behandelte Brettsperrholzprodukte sind 
nicht Gegenstand dieses Norm-Entwurfs. Dieser eu-
ropäische Norm-Entwurf deckt Brettsperrholz zur 
Verwendung entsprechend der Nutzungsklasse 1 
oder Nutzungsklasse 2 ab.  
 
Dieses Dokument (prEN 16351:2011) wurde vom 
Technischen Komitee CEN/TC 124 "Holzbauwerke" 
erarbeitet, dessen Sekretariat von AFNOR (Frank-
reich) gehalten wird. Das zuständige deutsche Gre-
mium ist der Arbeitsausschuss NA 005-04-01 AA 
"Holzbau" (Spiegelausschuss von CEN/TC 124, 
CEN/TC 250/SC 5) im DIN, Deutsches Institut für 
Normung e. V. 

Damir Zorcec 
 
DIN EN 16361:2011-12 (Entwurf) 

Automatische Türsysteme – Produktnorm, 
Leistungseigenschaften – Türsysteme, mit 
Ausnahme von Schwingtüren und Drehflügel-
türen, ohne Eigenschaften bezüglich Feuer-
schutz und Rauchdichtheit; Deutsche Fas-
sung prEN 16361:2011 

 
Dieser europäische Norm-Entwurf legt die Anforde-
rungen bezüglich Ausführung und Prüfverfahren für 
automatische Türsysteme sowohl für Außen- als auch 
für Innentüren fest, mit Ausnahme von Schwingtüren 
und Drehflügeltüren, die für normalen Zugang sowie 
in Fluchtwegen verwendet werden. Diese Ausführung 
von Türen kann elektromechanisch, elektrohydrau-
lisch oder pneumatisch betrieben sein. Diese Art von 
Türen umfasst automatische Schiebe- und Karussell-
türen, einschließlich Drehschiebetüren, sowie Faltflü-
geltüren mit horizontal bewegten Flügeln. Dieser 
europäische Norm-Entwurf gilt für automatische Tür-
systeme mit Sperr- oder Füllungstürblättern, ergänzt 
mit: integrierten Oberlichtern, sofern vorhanden; an-
grenzenden Seitenteilen, sofern vorhanden, in einem 
einzigen (gemeinsamen) Rahmen oder Zarge zum 
Einbau in eine gemeinsame Öffnung. Die in diesem 
europäischen Norm-Entwurf beschriebenen Produkte 
sind nicht für eine Anwendung als tragende Bauteile 
geeignet. Dieser europäische Norm-Entwurf umfasst 
keinen Einsatz in Umgebungen, wo die elektromagne-
tische Verträglichkeit außerhalb des in EN 61000-6-3 
festgelegten Bereiches liegt. Dieser europäische 
Norm-Entwurf gilt nicht für: Außentüren nach EN 
14351-1; Innentüren nach EN 14351-2; Türen, die im 
Hinblick auf Rauchdichtheit und Feuerschutz den 
Bestimmungen von prEN 16034 unterliegen; Tore 
nach EN 13241-1; Aufzugtüren; Fahrzeugtüren; Türen 
für den Einsatz in industriellen Prozessen; Trennwän-
de; Türen und Tore außerhalb der Reichweite von 
Personen (zum Beispiel Krantore); Barrieren; Dreh-
kreuze; Bahnsteigtüren.  
 
Dieser Norm-Entwurf behandelt keine spezifischen 
Funktionen von Türen, wie zum Beispiel Sicherheit in 
Banken, auf Flughäfen und so weiter oder Türen für 
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Brandabschnitte, bei denen die Übereinstimmung der 
spezifischen Funktion mit den anwendungsbezoge-
nen Anforderungen Vorrang haben muss. 
 

Gerd Metzner 
 
DIN EN ISO 19118:2012-01 

Geoinformation – Kodierung (ISO 19118: 
2011); Englische Fassung EN ISO 19118:2011 

 
Diese Internationale Norm legt die Anforderungen an 
die Festlegung von Kodierungsregeln fest, die beim 
Austausch von Daten angewendet werden, die der 
Reihe von Internationalen Normen für Geoinformatio-
nen entsprechen. Diese Internationale Norm legt 
Folgendes fest: Anforderungen an die Erstellung von 
Kodierungsregeln auf der Basis von UML-Schemata; 
Anforderungen an die Erstellung von Kodierungs-
diensten; Anforderungen an XML-basierte Kodie-
rungsregeln für den neutralen Datenaustausch. Diese 
Internationale Norm legt keine digitalen Medien fest, 
definiert keine Übertragungsdienste oder Übertra-
gungsprotokolle und enthält keine Festlegungen be-
züglich der Kodierung von größeren Bildern inline. Für 
diese Norm ist das Gremium NA 005-03-03 AA "Kar-
tographie und Geoinformation (SpA zu CEN/TC 
287+ISO/TC 211)" im DIN zuständig. 
 

Maike Gottschalk 
 
DIN EN ISO 19131:2012-01 

Geoinformation – Produktspezifikationen für 
Geodaten (ISO 19131:2007 + Amd 1:2011); 
Englische Fassung EN ISO 19131:2008 + 
A1:2011 

 
Dieses Dokument beinhaltet die Änderung A1. Diese 
Norm legt die Anforderungen an die Spezifizierung 
von Geodaten auf der Grundlage der Konzepte von 
anderen Normen der Reihe DIN EN ISO 19000 fest. 
Sie gibt auch Hilfestellung bei der Erstellung von 
Produktspezifikationen, damit diese einfach verständ-
lich sind und so ihren Zweck erfüllen. Für diese Norm 
ist das Gremium NA 005-03-03 AA "Kartographie und 
Geoinformation (SpA zu CEN/TC 287+ISO/TC 211)" 
im DIN zuständig. 

Maike Gottschalk 
 
 

DIN ISO 9276-6:2012-01 
Darstellung der Ergebnisse von Partikelgrö-
ßenanalysen – Teil 6: Deskriptive und quanti-
tative Darstellung der Form und Morphologie 
von Partikeln (ISO 9276-6:2008) 

 
Dieser Teil der ISO 9276 spezifiziert Regeln und No-
menklaturen für die Bezeichnung und quantitative 
Darstellung der Form und Morphologie von Partikeln. 
Um eine umfangreichere Beschreibung von Partikeln 
und Partikelsystemen zu erreichen, kann die Angabe 
über die Partikelgröße zusammen mit anderen Infor-
mationen genutzt, aber in den meisten Fällen nicht 
ersetzt werden. Die Mittelung der Formbeschreibung 
aller Partikel einer Probe hat sich als unzureichende 
Näherung herausgestellt. Zusätzlich zur Partikelgrö-
ßenverteilung (siehe auch ISO 9276-1) werden Ver-
teilungen anderer Partikelcharakteristika benötigt. 
Entscheidend für den Gebrauch einer Methode zur 
Partikelformbeschreibung ist ihre Relevanz im Hin-
blick auf die technologische Anwendung. Deshalb ist 
dieser Teil der ISO 9276 auf die Methoden begrenzt, 
welche in der industriellen Anwendung mit den physi-
kalischen Eigenschaften korreliert werden können. 
Das Ziel der Partikelanalyse ist es, eine adäquate 
Charakterisierungsmethode für eine spezielle Anwen-
dung zu ermitteln. Dies schließt ein fundiertes Ver-
ständnis der Zusammenhänge zwischen Partikelcha-
rakteristika und makroskopischen Produkt- und Pro-
zesseigenschaften ein (oder zumindest eine Daten-
bank umfassender, empirisch bestimmter Daten). 
Probleme in Form und Morphologie werden norma-
lerweise von dreidimensionaler Natur sein, aber je-
doch sind die meisten Definitionen aufgrund des weit 
verbreiteten Gebrauchs von Bildanalysemethoden in 
diesem Teil der ISO 9276 für zwei Dimensionen ge-
geben. Mithilfe der Bewertungskriterien aus Abschnitt 
4 wurde aus der Vielzahl der in Kapitel 5 beschriebe-
nen Deskriptoren und Methoden eine minimale An-
zahl an Formdeskriptoren in Abschnitt 8 abgeleitet. 
Diese ermöglichen einen direkten Vergleich verschie-
dener Geräte oder Methoden zur Formanalyse inner-
halb der in Kapitel 6 diskutierten Grenzen.  
 
Für diese Norm ist das Gremium NA 005-11-42 AA 
"Partikelmesstechnik (Sp ISO/TC 24/SC 4)" im Nor-
menausschuss Bauwesen (NABau) im DIN zuständig. 
 

Siglinde Acker 
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DIN 1054/A1:2012-01 (Entwurf) 

Baugrund – Sicherheitsnachweise im Erd und 
Grundbau – Ergänzende Regelungen zu 
DIN EN 1997-1; Änderung A1 

 
Dieses Dokument enthält Änderungen zu 
DIN 1054:2010-12. Es wurde vom Normenausschuss 
Bauwesen (NABau) des DIN e. V., Fachbereich 05 
"Grundbau, Geotechnik", Arbeitsausschuss  
NA 005-05-01 AA "Sicherheit im Erd- und Grundbau", 
erarbeitet. 

Damir Zorcec 
 
 
DIN 4107-4:2012-02 

Geotechnische Messungen – Teil 4: Druck-
kissenmessungen 

 
Diese Norm gilt für Messungen der Spannungsände-
rung im Boden, Fels und an Bauwerken mit Druckkis-
sen im Rahmen geotechnischer Untersuchungen 
nach DIN EN 1997-2 in Verbindung mit DIN EN 1997-
2/NA und DIN 4020 sowie DIN EN 1997-1 in Verbin-
dung mit DIN EN 1997-1/NA und DIN 1054. Sie be-
schreibt Verfahren zur Messung von Spannungsände-
rungen, bei denen Druckkissen stationär und nicht 
rückgewinnbar innerhalb des beanspruchten Körpers 
oder in der Kontaktfläche zwischen zwei Körpern 
eingebaut werden. Die Kenntnis dieser Spannungs-
änderungen kann zur Kontrolle der statischen An-
nahmen dienen und für die Beurteilung der Standsi-
cherheit des Bauwerks von entscheidender Bedeu-
tung sein. Verfahren, bei denen Spannungen aus 
Messungen anderer physikalischer Größen hergelei-
tet werden, sind nicht Gegenstand dieser Norm. Für 
diese Norm ist das Gremium NA 005-05-09 AA "Bau-
grund; Feldversuche (SpA zu CEN/TC 341/WG 2, WG 
3 und WG 5)" im DIN zuständig. 

Siglinde Acker 
 
 
DIN 4108-4:2012-01 (Entwurf) 

Wärmeschutz und Energie-Einsparung in Ge-
bäuden – Teil 4: Wärme- und feuchteschutz-
technische Bemessungswerte 

 
Dieser Entwurf beinhaltet wärme- und feuchteschutz-
technische Bemessungswerte für Baustoffe, darunter 
werkmäßig hergestellte Wärmedämmstoffe, Fenster 
und Verglasungen und Mauerwerk und sonstige ge-

bräuchliche Stoffe für die Berechnung des Wärme-
schutzes und der Energie-Einsparung in Gebäuden. 
Produkte werden mit dem Nennwert gekennzeichnet.  
 
Er gilt nicht für Wärmedämmstoffe der Haustechnik 
und für betriebstechnische Anlagen.  
 
Die in diesem Entwurf angegebenen Bemessungs-
werte berücksichtigen unter anderem Einflüsse der 
Temperatur, des Ausgleichsfeuchtegehalts sowie 
Schwankungen der Stoffeigenschaften und Alterung 
der Produkte.  
 
Weitere tabellierte Bemessungswerte sind in DIN  
EN ISO 10456 angegeben. Darüber hinaus können 
Bemessungswerte auch nach bauaufsichtlichen Fest-
legungen (zum Beispiel bauaufsichtliche Zulassun-
gen) ermittelt werden.  
 
Die in diesem Dokument aufgeführten Werte der 
Wasserdampf-Diffusionswiderstandszahlen sind 
Richtwerte und können erheblichen Schwankungen 
unterliegen. Es können die in diesem Entwurf ange-
gebenen Richtwerte oder die nach DIN EN 12086, 
DIN EN  10456 oder DIN EN ISO 12572 ermittelten 
Werte verwendet werden. 

Leticia Anda González 
 
 
DIN 18034:2012-02 (Entwurf) 

Spielplätze und Freiräume zum Spielen – An-
forderungen für Planung, Bau und Betrieb 

 
Dieser Norm-Entwurf enthält Anforderungen und 
Hinweise für die Planung, den Bau und den Betrieb 
von Spielplätzen und Freiräumen zum Spielen. Er gilt 
auch für Freiräume zum Spielen, die neben anderer 
Nutzung teil- oder zeitweise zum Spielen geeignet 
sind. Dazu gehören zum Beispiel Flächen im Woh-
numfeld, in Kindertageseinrichtungen, in Sportanla-
gen, in Freibädern, in Grünanlagen und auf Schulge-
länden. Dieser Norm-Entwurf kann auch für Beurtei-
lungen zur Kinderfreundlichkeit herangezogen wer-
den. Für Kindertageseinrichtungen und Schulen gel-
ten zusätzliche Bestimmungen der Deutschen Ge-
setzlichen Unfallversicherung (DGUV). Dieser Norm-
Entwurf gilt nicht für pädagogisch betreute Spielplät-
ze. Er kann aber dafür sinngemäß angewendet wer-
den. Gegenüber DIN 18034:1999-12 wurden folgende 
Änderungen vorgenommen:  
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• Einleitung neu aufgenommen;  
• Titel und Anwendungsbereich auf den Bau aus-

geweitet;  
• pädagogisch betreute Spielplätze aus dem An-

wendungsbereich herausgenommen;  
• Definitionen neu formuliert;  
• Beteiligung der Nutzer an der Planung aufge-

nommen;  
• Forderung nach Umweltfreundlichkeit aufgestellt;  
• Erreichung eines hohen Spielwertes gefordert;  
• Elemente eines naturnahen Spielens stärker 

berücksichtigt;  
• Forderungen zur barrierefreien Nutzung erweitert;  
• Aspekte des vorsorgenden Gesundheitsschutzes 

berücksichtigt;  
• Anforderungen an die Erreichbarkeit, Flächen-

größen sowie Sicherheit präzisiert;  
• für Wasser aus Brunnen und Wasserzapfstellen 

Untersuchung nach der Trinkwasserverordnung 
empfohlen;  

• Hinweis auf Badegewässerverordnung aufge-
nommen;  

• Gliederung insgesamt überarbeitet und Text 
redaktionell geändert;  

• Verweisungen auf Normen ergänzt und aktuali-
siert.  

 
Für diesen Norm-Entwurf ist das Gremium NA 005-
01-14 AA "Spielplätze" im DIN zuständig. 
 

Maike Gottschalk 
 
 
DIN 18121-2:2012-02 

Baugrund, Untersuchung von Bodenproben – 
Wassergehalt – Teil 2: Bestimmung durch 
Schnellverfahren 

 
Dieses Dokument gilt für die Bestimmung des Was-
sergehalts durch Schnellverfahren. Die Schnellverfah-
ren werden für bindige und nichtbindige Böden, deren 
feste Bestandteile während der Versuchsdurchfüh-
rung keine chemischen Veränderungen erfahren, 
angewendet. Für den landwirtschaftlichen Wasserbau 
und bodenschutzrelevante Untersuchungen siehe 
DIN ISO 11461 und DIN ISO 11465. Für diese Norm 
ist das Gremium NA 005-05-03 AA "Baugrund; Labor-
versuche (SpA zu CEN/TC 341/WG 6)" im DIN zu-
ständig. 

Maike Gottschalk 
 
 
DIN 18177:2012-02 

Werksmäßig im Nassverfahren hergestellte 
Mineralplatten – Kennwerte und Prüfverfah-
ren 

 
Mineralplatten sind werksmäßig im Nassverfahren 
(wet felt) hergestellte feste Platten (Rohplatten oder 
veredelte Platten). Auf Grund ihrer Eigenschaften sind 
Mineralplatten besonders zur Verwendung bei Brand-
schutz-, Schallschutz- und Wärmeschutzmaßnahmen 
geeignet. Wet-felt-Mineralplatten können mit ver-
schiedenen Verfahren befestigt werden, zum Beispiel 

durch Tackern, Nageln, Schrauben, Kleben, lose in 
Konstruktion. Üblicherweise wird die Mineralplatte 
verwendet als Schallschutzplatte, Brandschutzplatte, 
Einlage oder Bekleidung für abgehängte Deckenkon-
struktionen, Türeneinlage, Bekleidung von Baukon-
struktionen, Wand- und Deckenelemente und so 
weiter. Diese Norm legt die Werkstoffeigenschaften 
von im Nassverfahren hergestellte Mineralplatten fest. 
Sie legt keine Anforderungsniveaus für eine vorgege-
bene Eigenschaft fest, die ein Produkt erreichen 
muss, um für einen bestimmten Anwendungsfall taug-
lich zu sein. Die Anwendungen und ihre Anforderun-
gen sind den entsprechenden Regelwerken oder 
zutreffenden Normen zu entnehmen. 

Gerd Metzner 
 
 
DIN 18709-3:2012-01 (Entwurf) 

Begriffe, Kurzzeichen und Formelzeichen in 
der Geodäsie – Teil 3: Gewässervermessung 

 
Dieser Norm-Entwurf gilt für alle Vermessungsarbei-
ten im Bereich von Gewässern: auf hoher See, im 
Küstenbereich, in den Ästuarien, auf Flüssen, Kanä-
len, Bächen und Seen. Ein Teil dieser Gewässer 
umfasst den Gezeitenflussbereich und die Wasser-
straßen. Der Anwendungsbereich dieser Vermessun-
gen erstreckt sich über die Navigation, die Unterhal-
tung der Wasserstraßen (Verkehrssicherung, Bagge-
rei, Gewässerkunde, Bauwerksinspektion, Aus- und 
Neubaumaßnahmen), das Küstenzonenmanagement 
(Küsten- und Gewässerschutz, Ökologie, Nutzungen). 
Gegenüber DIN 18709-3:1982-07 wurden folgende 
Änderungen vorgenommen:  
 
• neuer Titel;  
• Inhalt der Norm für das gesamte Spektrum der 

Gewässervermessung (insbesondere der Bin-
nengewässer) redaktionell und fachlich überar-
beitet, erweitert und an aktuelle Entwicklungen 
angepasst.  

 
Für diesen Norm-Entwurf ist das Gremium NA 005-
03-01 AA "Geodäsie" im DIN zuständig. 
 

Maike Gottschalk 
 
 
DIN 20000-401:2012-02 (Entwurf) 

Anwendung von Bauprodukten in Bauwerken 
– Teil 401: Regeln für die Verwendung von 
Mauerziegeln nach DIN EN 771-1:2011-07 

 
Die in Übereinstimmung mit dem harmonisierten Teil 
von DIN EN 771-1 hergestellten Produkte erhalten 
eine CE-Kennzeichnung und dürfen somit im Gel-
tungsbereich der Bauproduktenrichtlinie beziehungs-
weise Bauproduktenverordnung frei gehandelt wer-
den. Regelungen zur Verwendung der Produkte ver-
bleiben jedoch in der Zuständigkeit der Mitgliedsstaa-
ten. In der Bundesrepublik Deutschland darf die Ver-
wendung der CE-gekennzeichneten Produkte in Ab-
stimmung mit der Bauministerkonferenz der Länder 
(ARGEBAU) durch Anwendungsnormen geregelt 
werden. Dieses Dokument gibt an, wie die Angaben 
aus der CE-Kennzeichnung in Bezug auf die techni-
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schen Regeln für die Planung, Bemessung und Kon-
struktion von baulichen Anlagen und ihren Teilen zu 
verwenden sind. Die Beurteilungsgrundlage bilden 
nur solche Kriterien und Eigenschaften, die in 
DIN EN 771-1:2011-07, Anhang ZA, aufgeführt sind. 
Die aufgeführten Abschnitte erfüllen die Anforderun-
gen des auf der Grundlage der EG-
Bauproduktenrichtlinie (89/106/EWG) erteilten Man-
dats. Die Übereinstimmung mit den im Anhang ZA 
aufgeführten Eigenschaften berechtigt zur Annahme, 
dass die Bauprodukte nach DIN EN 771-1 für ihre 
vorgesehenen Verwendungszwecke geeignet sind 
und somit die Bedingungen für die CE-
Kennzeichnung erfüllen. Die Anwendungsnorm ent-
hält Umrechnungsregeln, mit denen aus den dekla-
rierten Werten der harmonisierten europäischen Pro-
duktnorm die für die Anwendung in Deutschland gel-
tenden Bemessungswerte berechnet werden. Die 
Anwendungsnorm trifft Regeln für die Zuordnung oder 
Einstufung deklarierter Werte in Stufen und Klassen, 
die für die Anwendung zu beachten sind. Weist die 
europäische harmonisierte Norm für einzelne Pro-
dukteigenschaften verschiedene Klassen oder Stufen 
auf, so wird in der Anwendungsnorm die für die jewei-
lige Anwendung verlangte Stufe oder Klasse benannt. 
Dieses Dokument gilt für die Verwendung von LD- 
und HD-Ziegeln der Kategorie I nach DIN EN 771-1 
für Mauerwerk an das Anforderungen hinsichtlich der 
Standsicherheit, des Wärme-, Schall- und des Brand-
schutzes gestellt werden können.  
 
Diese Anwendungsnorm gilt insbesondere nicht für: 
 
• Füllziegel;  
• Keramikklinker;  
• Planziegel für Dünnbettmauerwerk;   
• Planklinker für Dünnbettmauerwerk;   
• Sperrschichtziegel als Abdichtung nach 

DIN 18195-4 und DIN 18195-5.  
 
Für dieses Dokument ist das Gremium NA 005-06-13 
AA "Mauerziegel" im DIN zuständig. 

Immo Feine 
 
 
DIN EN 197-2:2012-01 (Entwurf) 

Zement – Teil 2: Konformitätsbewertung; 
Deutsche Fassung prEN 197-2:2012 

 
Dieser europäische Norm-Entwurf legt das Verfahren 
für die Konformitätsbewertung von Zementen mit den 
entsprechenden Produktnormen, einschließlich der 
Zertifizierung der Konformität durch eine Zertifizie-
rungsstelle fest. Der Norm-Entwurf enthält technische 
Regeln für die werkseigene Produktionskontrolle 
durch den Hersteller, einschließlich der internen 
Überwachungsprüfungen von Proben, und für die 
Aufgaben der Zertifizierungsstelle. Er enthält darüber 
hinaus Regeln für Maßnahmen, die bei Nichtkonformi-
tät zu ergreifen sind, sowie das Verfahren für die 
Zertifizierung der Konformität und Anforderungen für 
Auslieferungsstellen. Gegenüber DIN EN 197-2:2000-
11 wurden folgende Änderungen vorgenommen:  
 
• Hinweis auf den Zusammenhang zwischen die-

sem europäischen Norm-Entwurf und den An-

hängen ZA der Europäischen Normen, die Ze-
mente behandeln aufgenommen;  

• Anleitung bezüglich der Messunsicherheit bei der 
Bewertung der Prüfergebnisse aufgenommen;  

• numerische Kriterien für das Bewertungsverfah-
ren für Tonerdezement nach EN 14547 (Anhang 
A) aufgenommen;  

• Bild, in dem das Verfahren zur Zertifizierung von 
Zement in einem neuen Werk oder zur Zertifizie-
rung einer neuen Zementart in einem bestehen-
den Werk durch eine unabhängige Stelle be-
schrieben wird (Anhang C) aufgenommen.  

 
Der Norm-Entwurf wurde im CEN/TC 51 "Zement und 
Kalk", Sekretariat NBN, Belgien, erarbeitet. Der zu-
ständige nationale Ausschuss im Normenausschuss 
Bauwesen ist der NA 005-07-13 AA "Zement". 
 

Siglinde Acker 
 
 
DIN EN 408/A1:2012-01 (Entwurf) 

Holzbauwerke – Bauholz für tragende Zwecke 
und Brettschichtholz – Bestimmung einiger 
physikalischer und mechanischer Eigen-
schaften; Deutsche Fassung EN 
408:2010/FprA1:2011 

 
Dieses Dokument (EN 408:2010/FprA1:2011) wurde 
vom Technischen Komitee CEN/TC 124 "Holzbau-
werke" erarbeitet, dessen Sekretariat von AFNOR 
(Frankreich) gehalten wird. Das zuständige deutsche 
Gremium ist der Arbeitsausschuss NA 005-04-01 AA 
"Holzbau" (Spiegelausschuss von CEN/TC 124, 
CEN/TC 250/SC 5) im DIN Deutsches Institut für 
Normung e. V.  
 
Es wurden gegenüber DIN EN 408:2010-12 folgende 
Änderungen vorgenommen:  
 
• EN 384 in die Normativen Verweisungen aufge-

nommen;  
• Festlegungen zur Berücksichtigung des Schub-

moduls G in Gleichung (2) aufgenommen;  
• In 19.1 die Mindestlänge des Prüfkörpers korri-

giert;  
• In 19.2 die Spannweite und Angaben zur Vor-

schubgeschwindigkeit korrigiert. 
 

Damir Zorcec 
 
 
DIN EN 1090-1:2012-02 

Ausführung von Stahltragwerken und Alumi-
niumtragwerken – Teil 1: Konformitätsnach-
weisverfahren für tragende Bauteile; Deut-
sche Fassung EN 1090-1:2009+A1:2011 

 
Diese Europäische Norm legt Anforderungen an den 
Konformitätsnachweis von Stahlbauteilen, Alumini-
umbauteilen und Bausätzen fest, die als Bauprodukte 
in Verkehr gebracht werden. Der Konformitätsnach-
weis umfasst die Herstellungsmerkmale und, sofern 
erforderlich, Tragfähigkeitsmerkmale. Diese Europäi-
sche Norm befasst sich ebenfalls mit dem Konformi-
tätsnachweis von Stahlbauteilen, die in Verbundtrag-



Besprechung von neuen Normen und Norm-Entwürfen des NABau im Februar 2012 4 
 
 
 
 
  

  

werken aus Stahl und Beton verwendet werden. Bau-
teile können entweder direkt verwendet werden, in 
Tragwerke eingebaut oder als Bausätze verwendet 
werden. Diese Europäische Norm gilt für tragende 
Bauteile, die serienmäßig oder nicht serienmäßig 
hergestellt werden, sowie für Bausätze. Die Bauteile 
können aus warmgewalzten oder kaltgeformten oder 
mittels anderer Technologien hergestellten Konstruk-
tionsmaterialien hergestellt werden. Sie können aus 
Querschnitten/Profilen unterschiedlicher Form, aus 
Flachmaterial (Platten, Bleche, Band), Stäben, Guss- 
oder Schmiedestücken aus Stahl- oder Aluminium-
werkstoffen hergestellt werden. Sie können unge-
schützt, durch Beschichtung oder durch eine andere 
Oberflächenbehandlung, zum Beispiel durch Eloxie-
ren beim Aluminium, korrosionsgeschützt sein.  
 
Diese Europäische Norm befasst sich auch mit kaltge-
formten tragenden Bauteilen und Profiltafeln nach 
EN 1993-1-3 und EN 1999-1-4.  
 
Diese Europäische Norm gilt nicht für den Konformi-
tätsnachweis von Bauteilen für abgehängte Decken 
sowie für Schienen und Schwellen von Eisenbahnsys-
temen.  
 
Für diese Norm ist das Gremium NA 005-08-14 AA 
"Stahlbauten; Herstellung (SpA zu CEN/TC 135 und 
ISO/TC 167)" im DIN zuständig. 

Susan Kempa 
 
 
DIN EN 1096-4:2012-02 (Entwurf) 

Glas im Bauwesen – Beschichtetes Glas – 
Teil 4: Konformitätsbewertung/Produktnorm; 
Deutsche Fassung prEN 1096-4:2012 

 
Dieses Dokument umfasst die Konformitätsbewertung 
und die werkseigene Produktionskontrolle von be-
schichtetem Glas zur Anwendung im Bauwesen.   
 
Für Glaserzeugnisse mit elektrischer Verkabelung 
oder Anschlüssen, wie zum Beispiel Alarm- oder 
Heizungsanwendungen, können andere Richtlinien, 
zum Beispiel die Niedrigspannungsrichtlinie, gelten. 
 

Sina Tiedtke 
 
 
DIN EN 1365-1:2012-01 (Entwurf) 

Feuerwiderstandsprüfungen für tragende 
Bauteile – Teil 1: Wände; Deutsche Fassung 
FprEN 1365-1:2012 

 
Dieser Teil von EN 1365 legt ein Verfahren zur Prü-
fung des Feuerwiderstandes von tragenden Wänden 
fest. Er gilt sowohl für Innen- als auch für Außenwän-
de. Der Feuerwiderstand von Außenwänden kann bei 
Beflammung von innen oder außen ermittelt werden. 
Die Feuerwiderstandsfähigkeit von tragenden Wän-
den wird üblicherweise ohne Durchbrüche wie zum 
Beispiel Türen, Verglasungen oder feuerwiderstand-
fähige Kanäle beurteilt. Sofern nachgewiesen werden 
kann, dass die Öffnung derart gestaltet ist, dass die 
Last nicht auf den Durchbruch übertragen wird, 
braucht dieser nicht im belasteten Zustand geprüft zu 

werden. Sofern die Wände Durchbrüche enthalten 
sollen, ist es erforderlich, deren Wirkung getrennt zu 
ermitteln. Dieses Prüfverfahren gilt nicht für nicht 
raumabschließende tragende Wände, die bei kleinen 
Breiten wie Stützen nach EN 1365-4 geprüft werden 
können. Dieser europäische Norm-Entwurf wird in 
Verbindung mit EN 1363-1 angewendet. 
 

Jens Brunner 
DIN EN 1863-1:2012-02 

Glas im Bauwesen – Teilvorgespanntes 
Kalknatronglas – Teil 1: Definition und Be-
schreibung; Deutsche Fassung 1863-1:2011 

 
Diese Europäische Norm legt Toleranzen, Geradheit, 
Kantenbearbeitung, Bruchverhalten sowie physikali-
sche und mechanische Eigenschaften von einschei-
bigem, flachem, teilvorgespanntem Glas mit Nenndi-
cken von 3 mm bis 12 mm für den Gebrauch im Bau-
wesen fest. Gebogenes teilvorgespanntes Kalknat-
ronglas wird in Anhang A erwähnt, ist aber nicht Be-
standteil dieser Norm. Diese Norm behandelt kein im 
Anschluss an das Teilvorspannen sandgestrahltes 
Glas. Die Ausgabe 2000 der Norm wurde fachlich und 
redaktionell komplett überarbeitet. Es wurden neue 
Begriffe aufgenommen, wie zum Beispiel Verformung 
der Kante, örtliche Verwerfung und generelle Verwer-
fung.  
 
Insbesondere die Abschnitte 6 "Maße und Grenzab-
maße" und 7 "Kanten- und/oder Oberflächenbearbei-
tung, Bohrungen, Öffnungen und Ausschnitte" wurden 
überarbeitet, in denen diese Begriffe angewendet 
werden. Im Unterabschnitt "Grenzabmaße und Wink-
ligkeit" von Abschnitt 6 wird jetzt die Rechtwinkligkeit 
von rechteckigen Glasscheiben durch die Differenz 
zwischen deren Diagonalen ausgedrückt. Der bisheri-
ge normative Anhang zur Bestimmung des U-Wertes 
wurde gestrichen. Neu aufgenommen wurde ein in-
formativer Anhang (in der neuen Ausgabe Anhang B) 
zu einem alternativen Verfahren für die Messung der 
Verwerfung durch Roller Waves.  
 
Für diese Norm ist das Gremium NA 005-09-29 AA 
"Glas im Bauwesen (SpA zu CEN/TC 129 und 
ISO/TC 160; SpA zu CEN/TC 129/WG 2, 
CEN/TC 129/WG 3, ISO/TC 160/SC 1/WG 2, 
ISO/TC 160/SC 1/WG 3)" im DIN zuständig. 
 

Sina Tiedtke 
 
 
DIN EN 1995-1-1/NA/A1:2012-02 (Entwurf) 

Nationaler Anhang – National festgelegte Pa-
rameter – Eurocode 5: Bemessung und Kon-
struktion von Holzbauten – Teil 1-1: Allge-
meines – Allgemeine Regeln und Regeln für 
den Hochbau; Änderung A1 

 
Dieses Dokument (DIN EN 1995-1-1/NA:2010-12/A1) 
wurde im Spiegelausschuss NA 005-04-01 AA bezie-
hungsweise NA 005-04-01-01 AK "Holzbau – Arbeits-
kreis Nationaler Anhang zu DIN EN 1995-1-1" im DIN, 
Deutsches Institut für Normung e. V., erstellt. Dieses 
Dokument ist der Entwurf der Änderung 1 zum natio-
nalen Anhang zu DIN EN 1995-1-1 "Eurocode 5: 
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Bemessung und Konstruktion von Holzbauten – Teil 
1-1: Allgemeines – Allgemeine Regeln und Regeln für 
den Hochbau". Dieser Änderungsentwurf zum natio-
nalen Anhang enthält EN 1995-1-1 nicht widerspre-
chende Regelungen und Erläuterungen (en: Non-
contradictory Complementary Information, NCI), die 
nach dem Leitpapier L "Anwendung der Eurocodes" 
der Europäischen Kommission zulässig sind. Die 
Nummerierung der zusätzlichen nicht widersprechen-
den Regelungen und Erläuterungen schließt sich an 
diejenige von DIN EN 1995-1-1:2010-12 an und ist 
zusätzlich bei den NCI mit einem vorangestellten 
"NA." gekennzeichnet. Gleichungen und Bilder, die 
mit dieser Änderung zusätzlich in den nationalen 
Anhang aufgenommen werden, sind in diesem Do-
kument als "NA.AX" bezeichnet.  
 
Mit Erstellung der konsolidierten Fassung von DIN EN 
1995-1-1/NA werden die Gleichungen und Bilder an 
die entsprechende Stelle im Dokument eingefügt und 
die Nummerierung angepasst. 

Damir Zorcec 
 
 
DIN EN 1999-1-3/NA:2012-01 (Entwurf) 

Nationaler Anhang – National festgelegte Pa-
rameter – Eurocode 9: Bemessung und Kon-
struktion von Aluminiumtragwerken – Teil 1-
3: Zusätzliche Regeln für ermüdungsanfällige 
Tragwerke 

 
Dieses Dokument wurde vom NA 005-08-07 AA 
"Aluminiumkonstruktionen (Sp CEN/TC 250/SC 9 + 
CEN/TC 135/WG 11)" erstellt.  
 
Dieses Dokument bildet den nationalen Anhang zu 
DIN EN 1999-1-3:2011-11, Eurocode 9: "Bemessung 
und Konstruktion von Aluminiumtragwerken – Teil 1-
3: Ermüdungsbeanspruchte Tragwerke". Die Europäi-
sche Norm EN 1999-1-3 räumt die Möglichkeit ein, 
eine Reihe von sicherheitsrelevanten Parametern 
national festzulegen. Diese national festzulegenden 
Parameter (en: Nationally determined parameters, 
NDP) umfassen alternative Nachweisverfahren und 
Angaben einzelner Werte sowie die Wahl von Klas-
sen aus gegebenen Klassifizierungssystemen. Die 
entsprechenden Textstellen sind in der Europäischen 
Norm durch Hinweise auf die Möglichkeit nationaler 
Festlegungen gekennzeichnet. Eine Liste dieser 
Textstellen befindet sich im Unterabschnitt NA 2.1. 
Dieser nationale Anhang ist Bestandteil von 
DIN EN 1999-1-3:2011-11. 

Susan Kempa 
 
 
DIN EN 12004/A1:2012-01 (Entwurf) 

Mörtel und Klebstoffe für Fliesen und Platten 
– Anforderungen, Konformitätsbewertung, 
Klassifizierung und Bezeichnung; Deutsche 
Fassung EN 12004:2007/FprA1:2011 

 
Dieses Dokument (EN 12004:2007/FprA1:2011) wur-
de vom Technischen Komitee CEN/TC 67 "Kerami-
sche Fliesen und Platten" erarbeitet, dessen Sekreta-
riat vom UNI gehalten wird. Deutschland war durch 
den NABau-Spiegelausschuss NA 005-09-82 AA 

"Keramische Fliesen und Platten (Sp CEN/TC 67, 
ISO/TC 189)" an der Erarbeitung beteiligt. Dieses 
Dokument enthält folgende Änderungen:  
 
• Abschnitt 1, der Anwendungsbereich der Norm 

wird an den Geltungsbereich der Tabelle ZA.1 
angeglichen;  

• Abschnitt 2, Normative Verweisungen aktualisiert; 
4.4, Brandverhalten: Dieser Abschnitt wurde auf 
der Grundlage der "Entscheidung der Kommissi-
on vom 9. Februar 2010 zur Festlegung der 
Brandverhaltensklassen für bestimmte Baupro-
dukte bezüglich Mörtel und Klebstoffen für kera-
mische Fliesen und Platten" geändert;  

• Tabelle 4, Erstprüfung und Häufigkeit der Produk-
tionskontrolle: geändert entsprechend 4.4;  

• Unterabschnitt 4.5, Freisetzung von gefährlichen 
Stoffen aufgenommen;  

• Tabelle 4, Erstprüfung und werkseigene Produk-
tionskontrolle geändert entsprechend 4.4;  

• Unterabschnitt 5.6, Erstprüfung des Werks und 
werkseigene Produktionskontrolle,  

• Unterabschnitt 5.7, Laufende Überwachung der 
werkseigenen Produktionskontrolle aufgenom-
men;  

• Tabelle 5, Beispiele für Klassifizierung und Be-
zeichnung: zum besseren Verständnis und zur 
Vermeidung jeder Art von Fehlinterpretationen 
dieses Norm-Entwurfs enthält Tabelle 5 jetzt eine 
vollständige Auflistung der zulässigen Kombinati-
onen von Symbolen;  

• Abschnitt 7, Kennzeichnung und Beschilderung: 
redaktionelle Änderungen;  

• ZA.1, Anwendungsbereich und maßgebende 
Eigenschaften: redaktionelle Änderungen und 
Aufteilung von Tabelle ZA.1 in die Tabellen ZA.1 
bis ZA.4 und geändert entsprechend 4.4;  

• ZA.2.1, Systeme der Konformitätsbescheinigung: 
Verbesserung der Tabellen ZA.2, ZA.3.1, ZA.3.2 
und ZA.3.3 in Übereinstimmung mit EN 13501-1;  

• Unterabschnitt ZA.2.2 EG-Konformitätserklärung 
verbessert;  

• ZA.3, CE-Kennzeichnung und -Beschriftung: dem 
Hinweis der Kommission folgend ist die Angabe 
des Herstellungsdatums auf dem Etikett anstelle 
der beiden letzten Ziffern des Jahres, in dem die 
CE-Kennzeichnung angebracht wurde, nicht 
mehr zulässig, so dass die aufgeführten Beispiele 
entsprechend korrigiert wurden;  

• ZA.3, CE-Kennzeichnung und -Beschriftung: 
entsprechend der Festlegung der Kommission 
wurde die Möglichkeit, die Angaben zu den maß-
gebenden Eigenschaften auf der Website aufzu-
führen, gestrichen. 

 
Damir Zorcec 

 
DIN EN 12150-1:2012-01 (Entwurf) 

Glas im Bauwesen – Thermisch vorgespann-
tes Kalknatron-Einscheibensicherheitsglas – 
Teil 1: Definition und Beschreibung; Deut-
sche Fassung prEN 12150:2012 

 
Dieser europäische Norm-Entwurf legt Grenzabmaße, 
Ebenheit, Kantenbearbeitung, Bruchverhalten und 
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physikalische und mechanische Eigenschaften von 
einscheibigem, flachem, thermisch vorgespanntem 
Kalknatron-Einscheibensicherheitsglas für den Ge-
brauch im Bauwesen fest. Anhang A enthält zwar 
Angaben zu gebogenem, thermisch vorgespanntem 
Kalknatron-Einscheibensicherheitsglas, dieses Pro-
dukt ist aber kein Bestandteil dieses Norm-Entwurfs. 
Andere, nicht in diesem Norm-Entwurf aufgeführte 
Anforderungen können an thermisch vorgespanntes 
Kalknatron-Einscheibensicherheitsglas gestellt wer-
den, das Bestandteil von Baugruppen wie zum Bei-
spiel Verbundglas oder Mehrscheiben-Isolierglas ist, 
oder weiterverarbeitet, zum Beispiel beschichtet wird. 
Die zusätzlichen Anforderungen sind in der entspre-
chenden Produktnorm festgelegt.  
 
In diesem Fall wird thermisch vorgespanntes Kalknat-
ron-Einscheibensicherheitsglas seine mechanischen 
oder thermischen Eigenschaften nicht verlieren. Nach 
dem Vorspannen gestrahltes Glas ist nicht Gegen-
stand des vorliegenden Norm-Entwurfs. Für diesen 
Norm-Entwurf ist das Gremium NA 005-09-29 AA 
"Glas im Bauwesen (SpA zu CEN/TC 129 und 
ISO/TC 160; SpA zu CEN/TC 129/WG 2, 
CEN/TC 129/WG 3, ISO/TC 160/SC 1/WG 2, 
ISO/TC 160/SC 1/WG 3)" im DIN zuständig. 
 

Sina Tiedtke 
 
 
DIN EN 12390-1:2012-01 (Entwurf) 

Prüfung von Festbeton – Teil 1: Form, Maße 
und andere Anforderungen für Probekörper 
und Formen; Deutsche Fassung FprEN 
12390-1:2012 

 
Dieses Dokument legt die Form, Maße und zulässi-
gen Abweichungen von Probekörpern aus Beton in 
Form von Würfeln, Zylindern und Prismen und die für 
ihre Herstellung erforderlichen Formen fest. Die in 
diesem Norm-Entwurf festgelegten zulässigen Abwei-
chungen basieren auf den Erfordernissen von Festig-
keitsprüfungen, sie können jedoch auch für die Prü-
fungen anderer Eigenschaften angewendet werden. 
Für dieses Dokument ist das Gremium NA 005-07-05 
AA "Prüfverfahren für Beton (Sp CEN/TC 104/SC 1/ 
TG 8 und CEN/TC 51/WG 12)" im DIN zuständig. 
 

Anna Kampe 
 
 
DIN EN 12504-2:2012-01 (Entwurf) 

Prüfung von Beton in Bauwerken – Teil 2: 
Zerstörungsfreie Prüfung – Bestimmung der 
Rückprallzahl; Deutsche Fassung FprEN 
12504-2:2012 

 
Dieser Norm-Entwurf enthält Festlegungen für ein 
Verfahren zur Bestimmung der Rückprallzahl einer 
Fläche aus Festbeton bei Prüfung mit einem Feder-
hammer. Dieses Dokument basiert auf der Anwen-
dung eines Federhammers aus Stahl des Typs N, der 
ursprünglich von Schmidt entworfen wurde. Dieser 
Norm-Entwurf ist Bestandteil einer Reihe von Prüfver-
fahren für Beton. Die Reihe EN 12504 "Prüfung von 
Beton in Bauwerken" besteht aus den folgenden Tei-

len: Teil 1: Bohrkernproben – Herstellung, Untersu-
chung und Prüfung der Druckfestigkeit; Teil 2: Zerstö-
rungsfreie Prüfung – Bestimmung der Rückprallzahl; 
Teil 3: Bestimmung der Ausziehkraft; Teil 4: Bestim-
mung der Ultraschallgeschwindigkeit. Für diesen 
Norm-Entwurf ist das Gremium NA 005-07-05 AA 
"Prüfverfahren für Beton (Sp CEN/TC 104/SC 1/TG 8 
und CEN/TC 51/WG 12 )" im DIN zuständig. 
 

Anna Kampe 
 
 
DIN EN 13024-1:2012-02 

Glas im Bauwesen – Thermisch vorgespann-
tes Borosilicat-Einscheibensicherheitsglas – 
Teil 1: Definition und Beschreibung; Deut-
sche Fassung EN 13024-1:2011 

 
Diese Europäische Norm beinhaltet Grenzabmaße, 
Geradheit, Kantenbearbeitung, Bruchverhalten und 
physikalische und mechanische Eigenschaften von 
einscheibigem, flachem, thermisch vorgespanntem 
Borosilicat-Einscheibensicherheitsglas für die Ver-
wendung im Bauwesen. Gebogenes thermisch vorge-
spanntes Borosilicat-Einscheibensicherheitsglas ist 
zwar im Anhang A erwähnt, aber nicht Bestandteil 
dieser Norm. Diese Norm behandelt kein im An-
schluss an das Teilvorspannen sandgestrahltes Glas. 
Die Ausgabe 2002 der Norm wurde fachlich und re-
daktionell komplett überarbeitet. So wurden neue 
Begriffe aufgenommen und insbesondere die Ab-
schnitte 6 "Maße und Grenzabmaße" und 7 "Kanten- 
und/oder Oberflächenbearbeitung, Bohrungen, Öff-
nungen und Ausschnitte" überarbeitet. Im Unterab-
schnitt "Grenzabmaße und Winkligkeit" von Abschnitt 
6 wird jetzt die Rechtwinkligkeit von rechteckigen 
Glasscheiben durch die Differenz zwischen deren 
Diagonalen ausgedrückt, die Grenzabmaße der 
Rechtwinkligkeit durch die Abweichung zwischen den 
Diagonalen. Der normative Anhang A "Bestimmung 
des U-Wertes" wurde gestrichen. Neu aufgenommen 
wurde ein informativer Anhang (in der neuen Ausgabe 
Anhang B) zu einem alternativen Verfahren für die 
Messung der Verzerrung der Roller Waves. Für diese 
Norm ist das Gremium NA 005-09-29 AA "Glas im 
Bauwesen (SpA zu CEN/TC 129 und ISO/TC 160; 
SpA zu CEN/TC 129/WG 2, CEN/TC 129/WG 3, 
ISO/TC 160/SC 1/WG 2, ISO/TC 160/SC 1/WG 3)" im 
DIN zuständig. 

Sina Tiedtke 
 
DIN EN 14844:2012-02 

Betonfertigteile – Hohlkastenelemente; Deut-
sche Fassung EN 14844:2006+A2:2011 

 
Die Neuausgabe der DIN EN 14844 wurde durch die 
Änderung der EN 14844:2009-06 notwendig, welche 
sowohl große (tragende) als auch kleine (nicht tra-
gende oder eine geringe Tragfähigkeit aufweisende) 
Hohlkastenelemente mit rechteckigem Querschnitt, 
die monolithisch hergestellt werden und als aneinan-
dergereihte Elemente mit einer Fugenausbildung 
entworfen sind, wobei die Fuge so geformt ist, dass 
Dichtstoffe eingebracht werden können, regelt. Hohl-
kastenelemente können dazu verwendet werden, 
unterirdische Hohlräume zu schaffen, die für den 



Besprechung von neuen Normen und Norm-Entwürfen des NABau im Februar 2012 7 
 
 
 
 
  

  

Transport oder die Lagerung von Materialien, zum 
Beispiel für den Transport und Lagerung von Abwas-
ser, als Kabelkanäle oder als Unterführungen, genutzt 
werden. Die Änderung betrifft den Anwendungsbe-
reich. Dieser schreibt nun verbindlich vor, wann Hohl-
kastenelemente als klein oder groß in Betracht zu 
ziehen sind. Der Verweis auf EN 206-1 wurde in der 
Liste der Normativen Verweisungen ergänzt. Für 
diese Norm ist das Gremium NA 005-07-08 AA "Be-
tonfertigteile (SpA zu CEN/TC 229)" im DIN zustän-
dig. 

Immo Feine 
 
DIN EN 15651-1:2012-02 (Entwurf) 

Fugendichtstoffe für nicht tragende Anwen-
dungen in Gebäuden und Fußgängerwegen – 
Teil 1: Fugendichtstoffe für Fassadenelemen-
te; Deutsche Fassung FprEN 15651-1:2012 

 
Dieser europäische Norm-Entwurf legt Definitionen 
und Anforderungen an nicht tragende Fassadendicht-
stoffe fest, die im Hochbau für den Außenbereich zum 
Abdichten von Fugen in Außenwänden, an Fenster- 
und Türumfassungen einschließlich der Sichtflächen 
im Innenbereich vorgesehen sind. Festlegungen zur 
Bewertung der Konformität (das heißt zur Erstprüfung 
sowie zur werkseigenen Produktionskontrolle) und zur 
Kennzeichnung dieser Produkte werden in EN 15651-
5 angegeben. Dieser europäische Norm-Entwurf gilt 
nicht für nicht plastische (nicht in pastöser Form vor-
liegende) Dichtstoffe für nicht tragende Anwendun-
gen, für Dichtstoffe, die in Innen- und/oder Zwischen-
wänden angewendet werden und für Mastixharze auf 
Ölbasis. Für diesen Norm-Entwurf ist das Gremium 
NA 005-02-16 AA "Fugendichtstoffe (SpA zu ISO/TC 
59/SC 8 und CEN/TC 349)" im DIN zuständig. 

Maja Zimmer 
 
 
DIN EN 15651-2:2012-02 (Entwurf) 

Fugendichtstoffe für nicht tragende Anwen-
dungen in Gebäuden und Fußgängerwegen – 
Teil 2: Fugendichtstoffe für Verglasungen; 
Deutsche Fassung FprEN 15651-2:2012 

 
Dieser europäische Norm-Entwurf legt Definitionen 
und Anforderungen an elastische Dichtstoffe für nicht 
tragende Anwendungen zur Abdichtung von Vergla-
sungen im Hochbau fest. Dieser europäische Norm-
Entwurf erfasst Verglasungsfugen ab einem Winkel 
von 7° zur Horizontalen. Die Hauptbereiche, in denen 
diese Fugendichtstoffe eingesetzt werden, sind:  – 
Glas an Glas; – Glas an Rahmen; – Glas an porösen 
Trägermaterialien. Anwendungen für Aquarien, tra-
gende Verbindungen/Verglasungen, innere und äuße-
re Abdichtungen von vorgefertigten Isolierglaseinhei-
ten, horizontale Verglasungen (mit einer Neigung von 
weniger als 7°) und Verglasungen aus organischem 
Material (zum Beispiel Polycarbonat, PMMA und so 
weiter) fallen nicht in den Anwendungsbereich dieses 
europäischen Norm-Entwurfs. Für diesen Norm-
Entwurf ist das Gremium NA 005-02-16 AA "Fugen-
dichtstoffe (SpA zu ISO/TC 59/SC 8 und CEN/TC 
349)" im DIN zuständig. 

Maja Zimmer 
 

 
DIN EN 15651-3:2012-02 (Entwurf) 

Fugendichtstoffe für nicht tragende Anwen-
dungen in Gebäuden und Fußgängerwegen – 
Teil 3: Dichtstoffe für Fugen im Sanitärbe-
reich; Deutsche Fassung FprEN 15651-3:2012 

 
Diese Europäische Norm legt Definitionen und Anfor-
derungen an Dichtstoffe zum Abdichten von Fugen im 
Sanitärbereich im Innern von Gebäuden fest, die 
keinem Druckwasser ausgesetzt sind. Erfasst werden 
Fugen in  – Badezimmern; – Toiletten; – Duschen;  – 
Küchen in Haushalten. Anwendungen für Brauch- und 
Trinkwasser, Unter-Wasser-Anwendungen 
(Schwimmbäder, Abwassersysteme und so weiter) 
und Anwendungen mit Nahrungsmittelkontakt fallen 
nicht in den Anwendungsbereich dieses Norm-
Entwurfs. Dieser europäische Norm-Entwurf legt kei-
ne Kriterien oder Empfehlungen für die Ausführung 
der Fugen und die Installation der Dichtstoffe für An-
wendungen im Sanitärbereich fest. Festlegungen zur 
Bewertung der Konformität (das heißt zur Erstprüfung 
sowie zur werkseigenen Produktionskontrolle) und zur 
Kennzeichnung dieser Produkte werden in EN 15651-
5 angegeben. Dieser europäische Norm-Entwurf gilt 
nicht für nicht tragende, nicht plastische (nicht in pas-
töser Form vorliegende) Dichtstoffe, die für Fugen im 
Sanitärbereich angewendet werden. Für diesen 
Norm-Entwurf ist das Gremium NA 005-02-16 AA 
"Fugendichtstoffe (SpA zu ISO/TC 59/SC 8 und 
CEN/TC 349)" im DIN zuständig. 

Maja Zimmer 
 
DIN EN 15651-4:2012-02 (Entwurf) 

Fugendichtstoffe für nicht tragende Anwen-
dungen in Gebäuden und Fußgängerwegen – 
Teil 4: Fugendichtstoffe für Fußgängerwege; 
Deutsche Fassung FprEN 15651-4:2012 

 
Dieses Dokument legt Definitionen und Anforderun-
gen an kalt verarbeitbare, nicht tragende elastische 
Dichtstoffe fest, die im Hochbau, sowohl in Gebäuden 
als auch im Außenbereich, für Bewegungsfugen in 
Böden verwendet werden. Anwendungsbereiche sind: 
für Fußgängerwege und öffentliche Bereiche ausge-
legte Bodenfugen, Bewegungsfugen zwischen Beton-
platten, Bereiche mit Lasten durch Fußgänger, durch 
Gepäckwagen/Kofferkulis belastete Bereiche, begeh-
bare Böden, Balkone, Terrassen, Kaufhäuser. Festle-
gungen zur Bewertung der Konformität (das heißt zur 
Erstprüfung sowie zur werkseigenen Produktionskon-
trolle) und zur Kennzeichnung dieser Produkte wer-
den in EN 15651-5 angegeben. Chemische Sicher-
heitsbereiche, kalt verarbeitbare Fugendichtstoffe für 
Betonfahrbahnen von Straßen, Flugplätzen und Klär-
anlagen sowie Umfangsabdichtungen sind ausge-
schlossen. Für diesen Norm-Entwurf ist das Gremium 
NA 005-02-16 AA "Fugendichtstoffe (SpA zu ISO/TC 
59/SC 8 und CEN/TC 349)" im DIN zuständig. 
 

Maja Zimmer 
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DIN EN 15651-5:2012-01 (Entwurf) 
Fugendichtstoffe für nicht tragende Anwen-
dungen in Gebäuden und Fußgängerwegen – 
Teil 5: Konformitätsbewertung und Kenn-
zeichnung; Deutsche Fassung FprEN 15651-
5:2012 

 
In diesem europäischen Norm-Entwurf werden Ver-
fahren zur Konformitätsbewertung, Kennzeichnung 
und Etikettierung von Fugendichtstoffen für verschie-
dene nicht tragende Anwendungen im Hochbau und 
für Fußgängerwege festgelegt, die in EN 15651-1, EN 
15651-2, EN 15651-3 oder EN 15651-4 behandelt 
werden. Für diesen Norm-Entwurf ist das Gremium 
NA 005-02-16 AA "Fugendichtstoffe (SpA zu ISO/TC 
59/SC 8 und CEN/TC 349)" im DIN zuständig. 
 

Maja Zimmer 
DIN EN 15759-1:2012-02 

Erhaltung des kulturellen Erbes – Raumklima 
– Teil 1: Leitfäden für die Beheizung von An-
dachtsstätten; Deutsche Fassung EN 15759-
1:2011 

 
Diese Europäische Norm stellt Leitfäden bereit für die 
Wahl von Beheizungsarten und Heizungssystemen in 
Kirchen, Kapellen und anderen Andachtsstätten wie 
Moscheen und Synagogen, um Schaden an Kulturgut 
abzuwenden und gleichzeitig ein Raumklima zu 
schaffen, das eine nachhaltige Nutzung dieser Bau-
werke erlaubt. Sie ist auf die meisten Arten von An-
dachtsstätten anwendbar, unabhängig von deren 
Größe und Bauart. Diese Europäische Norm ist nicht 
nur auf den Einbau neuer Heizsysteme, sondern 
gleichermaßen auf das Ersetzen alter Heizungen 
anwendbar. Diese Europäische Norm bezieht sich auf 
Bauwerke, die Teil des Kulturerbes sind oder Gegen-
stände des Kulturerbes beherbergen. Die Europäi-
sche Norm befasst sich mit dem Raumklima, mit Be-
heizungsarten und technischen Lösungen für deren 
Umsetzung, aber nicht mit den technischen Anlagen 
und Geräten selbst. Der für die deutsche Mitarbeit 
zuständige Arbeitsausschuss im DIN Deutsches Insti-
tut für Normung e. V. ist der als Spiegelausschuss 
zum CEN/TC 346 eingesetzte Arbeitsausschuss NA 
005-01-36 AA "Erhaltung des kulturellen Erbes" des 
Normenausschusses Bauwesen (NABau). 

Siglinde Acker 
 
 
DIN ISO 11527:2012-01 (Entwurf) 

Hochbau – Dichtstoffe – Prüfverfahren zur 
Bestimmung des Fadenzugs 

 
Dieser internationale Norm-Entwurf legt ein Verfahren 
zur Bestimmung des Fadenzugs von frisch ausge-
spritzten Dichtstoffen fest. Für diesen Norm-Entwurf 
ist das Gremium NA 005-02-16 AA "Fugendichtstoffe 
(SpA zu ISO/TC 59/SC 8 und CEN/TC 349)" im DIN 
zuständig. 

Maja Zimmer 
 
DIN ISO 16938-1:2012-01 (Entwurf) 

Hochbau – Bestimmung der durch Fugen-
dichtstoffe auf porösen Substraten verur-

sachten Verfärbungen – Teil 1: Prüfung unter 
Druckeinwirkung (ISO 16938-1:2008) 

 
Dieser Teil von ISO 16938 legt ein Verfahren fest, mit 
dem auf porösen Substraten (zum Beispiel Marmor, 
Kalkstein, Sandstein oder Granit) Verfärbungen zu 
bestimmen sind, die durch die im Hochbau verwende-
ten Dichtstoffe entstehen. Das Verfahren bewertet die 
Wahrscheinlichkeit, mit der ein Dichtstoff durch Aus-
schwitzen bestimmter Komponenten auf einem porö-
sen Substrat nach kurzer Einwirkungsdauer eine 
Verfärbung verursacht. Das Ergebnis der Prüfung ist 
für den untersuchten Dichtstoff und das untersuchte 
Substrat spezifisch und kann nicht auf andere Dicht-
stoffe oder andere poröse Substrate extrapoliert wer-
den. Für diesen Norm-Entwurf ist das Gremium NA 
005-02-16 AA "Fugendichtstoffe (SpA zu ISO/TC 
59/SC 8 und CEN/TC 349)" im DIN zuständig. 
 

Maja Zimmer 
DIN ISO 16938-2:2012-01 (Entwurf) 

Hochbau – Bestimmung der durch Fugen-
dichtstoffe auf porösen Substraten verur-
sachten Verfärbungen – Teil 2: Prüfung ohne 
Druckeinwirkung (ISO 16938-2:2008) 

 
Dieser Teil von ISO 16938 legt ein Verfahren fest, mit 
dem auf porösen Substraten (zum Beispiel Marmor, 
Kalkstein, Sandstein oder Granit) Flecken (Verfär-
bungen) zu bestimmen sind, die durch die im Hoch-
bau verwendeten Dichtstoffe entstehen. Das Ergebnis 
der Prüfung ist für den untersuchten Dichtstoff und 
das untersuchte Substrat spezifisch und kann nicht 
auf andere poröse Substrate übertragen werden. Für 
diesen Norm-Entwurf ist das Gremium NA 005-02-16 
AA "Fugendichtstoffe (SpA zu ISO/TC 59/SC 8 und 
CEN/TC 349)" im DIN zuständig. 

Maja Zimmer 
 
 
DIN CEN/TS 15548-1*DIN SPEC 18548-1:2012-02 

Wärmedämmstoffe für die Haustechnik und 
für betriebstechnische Anlagen – Bestim-
mung des Wärmedurchlasswiderstandes 
nach dem Verfahren mit dem Plattengerät – 
Teil 1: Messungen bei erhöhten Temperatu-
ren von 100 °C bis 850 °C; Deutsche Fassung 
CEN/TS 15548-1:2011 

 
Diese Technische Spezifikation stellt zusätzliche 
Informationen zu den in EN 12667, EN 12664, EN 
12939 und ISO 8302 enthaltenen Angaben zur Kon-
struktion des Prüfgeräts und zu den Arbeitsabläufen 
zur Verfügung, die für die Bestimmung des Wärme-
durchlasswiderstandes von Wärmedämmstoffen im 
Temperaturbereich von 100 °C bis 850 °C bei An-
wendung des Verfahrens mit dem Plattengerät erfor-
derlich sind. 

Leticia Anda González 
 
 
DIN SPEC 18140:2012-02 

Ergänzende Festlegungen zu DIN EN 1536: 
2010-12, Ausführung von Arbeiten im Spezial-
tiefbau – Bohrpfähle 

 



Besprechung von neuen Normen und Norm-Entwürfen des NABau im Februar 2012 9 
 
 
 
 
  

  

DIN SPEC 18140 regelt die Anwendung der DIN EN 
1536:2010-12. Es ist beabsichtigt, die Festlegungen 
bei der nächsten Überarbeitung von EN 1536 beim 
CEN Europäisches Komitee für Normung einzubrin-
gen. Für diese Norm ist das Gremium NA 005-05-07 
AA "Baugrund; Pfähle (SpA zu CEN/TC 288/WG 3, 
WG 5, WG 8 und WG 15 sowie CEN/TC 341/WG 4)" 
im DIN zuständig. 

Immo Feine 
 
 
DIN SPEC 18537:2012-02 

Ergänzende Festlegungen zu DIN EN 1537: 
2001-01, Ausführung von besonderen geo-
technischen Arbeiten (Spezialtiefbau) – Ver-
pressanker 

 
DIN EN 1537:2001-01 regelt die Ausführung und 
Prüfung von Verpressankern; sie ersetzt die entspre-
chenden Ausführungsregeln von DIN 4125:1990-11. 
Es ist beabsichtigt, die Festlegungen bei der nächsten 
Überarbeitung der DIN EN 1537 beim CEN Europäi-
sches Komitee für Normung einzubringen. Für diese 
Norm ist das Gremium NA 005-05-17 AA "Ver-
pressanker (SpA zu CEN/TC 288/WG 14 und 
CEN/TC 341/WG 4)" im DIN zuständig. 
 

Roswitha Cohrs 
 

 

DIN SPEC 18538:2012-02 
Ergänzende Festlegungen zu DIN EN 12699: 
2001-05, Ausführung spezieller geotechni-
scher Arbeiten (Spezialtiefbau) – Verdrän-
gungspfähle 

 
Dieses Dokument enthält Festlegungen, die zusätz-
lich zu DIN EN 12699:2001-05 gelten. Sie werden mit 
einem "A" gekennzeichnet und beziehen sich auf den 
jeweiligen Absatz der europäischen Ausführungs-
norm. DIN EN 12699:2001-05 regelt die Ausführung 
von Verdrängungspfählen; sie ersetzt die entspre-
chenden Ausführungsregeln von DIN 4026:1975-08. 
Es ist beabsichtigt, die Festlegungen bei der nächsten 
Überarbeitung von EN 12699 bei CEN Europäisches 
Komitee für Normung einzubringen. 

Immo Feine 
DIN SPEC 18539:2012-02 

Ergänzende Festlegungen zu DIN EN 14199: 
2012-01, Ausführung von besonderen geo-
technischen Arbeiten (Spezialtiefbau) – Pfäh-
le mit kleinen Durchmessern (Mikropfähle) 

 
Dieses Dokument wurde im Normenausschuss Bau-
wesen (NABau) im DIN Deutsches Institut für Nor-
mung e. V. vom Normenausschuss NA 005-05-07 AA 
"Baugrund; Pfähle" als Ergänzung zu DIN EN 
14199:2012-01, Ausführung von besonderen geo-
technischen Arbeiten (Spezialtiefbau) – Pfähle mit 
kleinen Durchmessern (Mikropfähle), erstellt. Dieses 
Dokument enthält die Festlegungen, die zusätzlich zu 
DIN EN 14199:2012-01 gelten, und ist deshalb nur in 
Verbindung mit DIN EN 14199:2012-01 anwendbar. 
DIN EN 14199:2012-01 regelt die Ausführung von 
Mikropfählen; sie ersetzt die entsprechenden Ausfüh-
rungsregeln von DIN 4128:1983-04. Es ist beabsich-
tigt die Festlegungen bei der nächsten Überarbeitung 
der DIN EN 14199 bei CEN Europäisches Komitee für 
Normung einzubringen. 

Immo Feine 
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DIN 1045-3:2012-03 
Tragwerke aus Beton, Stahlbeton und 
Spannbeton – Teil 3: Bauausführung – An-
wendungsregeln zu DIN EN 13670 
 
Diese Norm gilt zusammen mit DIN EN 13670 für 
die Ausführung von Tragwerken aus Beton, 
Stahlbeton und Spannbeton. In den vorliegenden 
Anwendungsregeln werden die Benummerung 
und die Überschriften der Abschnitte von DIN EN 
13670 übernommen, auf die sich die Anwen-
dungsregeln beziehen. Auf Ergänzungen, Erset-
zungen und Streichungen von Texten von DIN 
EN 13670 wird in den vorliegenden Anwendungs-
regeln hingewiesen. Neben den Anwendungsre-
geln, die sich auf die in DIN EN 13670 gekenn-
zeichneten Textstellen beziehen, enthält diese 
Norm die folgenden eigenen Anhänge:  
• Anhang NA.A,  
• Anhang NA.B,  
• Anhang NA.C,  
• Anhang NA.D und  
• Anhang NA.E,  
auf die in den Anwendungsregeln Bezug ge-
nommen wird und die bestimmte Prüfungen und 
die Überwachung bestimmter Bautätigkeiten na-
tional detaillieren. 

 
Anna Kampe 

 
DIN 1164-10:2012-03 (Entwurf) 

Zement mit besonderen Eigenschaften – Teil 
10: Zusammensetzung, Anforderungen und 
Übereinstimmungsnachweis von Zement mit 
niedrigem wirksamen Alkaligehalt 
 
Dieses Dokument legt – zusammen mit den in 
DIN EN 197-1 für Normalzement festgelegten An-
forderungen – die Eigenschaften von Bestandtei-
len von Zement mit niedrigem wirksamen Alkali-
gehalt und deren Anteile fest, die erforderlich 
sind, um entsprechende Zementarten, Zusam-
mensetzungen und Festigkeitsklassen herzustel-
len. Sie beinhaltet ferner die notwendigen Anfor-
derungen an mechanische, physikalische und 
chemische Eigenschaften dieser Arten und Fes-
tigkeitsklassen sowie Regelungen für den Über-
einstimmungsnachweis mit diesen Anforderun-
gen. Gegenüber DIN 1164-10:2004 08 wurden 
folgende Änderungen vorgenommen:  
 
• Zement mit hohem Sulfatwiderstand wurde 

gestrichen;  

 
• der Titel der Norm wurde geändert.  
 
Der Norm-Entwurf wurde im NA 005-07-13 AA 
"Zement" im Normenausschuss Bauwesen erar-
beitet. 

 
Siglinde Acker 

 
DIN 18141-1:2012-03 (Entwurf) 

Baugrund – Untersuchung von Gesteinspro-
ben – Teil 1: Bestimmung der einaxialen 
Druckfestigkeit 
 
Dieser Norm-Entwurf gilt für Verfahren und Gerä-
te zur labormäßigen Bestimmung der Druckfes-
tigkeit und der Verformungseigenschaften von 
Gesteinsproben unter einem einaxialen Belas-
tungszustand. Die Versuchsergebnisse dienen 
der Charakterisierung und Klassifizierung von 
Festgesteinen sowie der Ableitung von Kennwer-
ten für geotechnische Fragestellungen. Dieser 
Norm-Entwurf gilt für die Untersuchung geotech-
nischer Eigenschaften von Festgestein. Der 
einaxiale Druckversuch für Naturstein als Werk-
stoff ist in DIN EN 1926 geregelt. Der einaxiale 
Druckversuch an Bodenproben ist in DIN 18136 
geregelt. Für diesen Norm-Entwurf ist das Gre-
mium NA 005-05-03 AA "Baugrund; Laborversu-
che (SpA zu CEN/TC 341/WG 6)" im DIN zu-
ständig. 

Maike Gottschalk 
 

DIN 20000-5:2012-03 
Anwendung von Bauprodukten in Bauwerken 
– Teil 5: Nach Festigkeit sortiertes Bauholz 
für tragende Zwecke mit rechteckigem Quer-
schnitt 
 
Die Europäische Norm EN 14081-1 ist seit No-
vember 2005 als harmonisierte Europäische 
Norm verfügbar und als DIN EN 14081-1:2011-
05 in das Deutsche Normenwerk übernommen 
worden. Die in Übereinstimmung mit dieser Norm 
hergestellten Produkte dürfen damit seit 1. Sep-
tember 2006 eine CE-Kennzeichnung erhalten 
und dann im Geltungsbereich der Bauprodukten-
richtlinie frei gehandelt werden. Die Bedingun-
gen, unter denen Bauprodukte, die nach EN 
14081-1 hergestellt worden sind, gehandelt und 
in Verkehr gebracht werden dürfen, sind in der 
Bekanntmachung der DIN EN 14081-1:2011-05 
als harmonisierte Norm im Bundesanzeiger und 
in der Bauregelliste B, Teil 1 und den zugehöri-
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gen Anlagen des Deutschen Instituts für Bau-
technik (DIBt) angegeben. Die Regelung zur 
Verwendung dieser Produkte bleibt jedoch in der 
Zuständigkeit der Mitgliedsländer.  
 
In Deutschland darf deshalb die Verwendung der 
Produkte nach Beschluss des NABau-Beirats 
und in Abstimmung mit der Bauministerkonferenz 
(ARGEBAU) durch diese Anwendungsnorm zur 
EN 14081-1geregelt werden. Diese Norm ergänzt 
die Bemessungsnormen DIN EN 1995-1-1:2010-
12 mit Nationalem Anhang DIN EN 1995-1-1/NA. 
DIN 20000-5 ist vom NABau-Arbeitsausschuss  
NA-005-04-01 AA "Holzbau" erarbeitet worden. 
 

Damir Zorcec 
 

DIN 66139:2012-03 
Porengrößenanalyse – Darstellung von Po-
rengrößenverteilungen 
 
Diese Norm gilt für die Darstellung von Poren-
größenverteilungen im Allgemeinen, speziell aber 
vor allem für solche, die aus experimentellen Da-
ten der Gasadsorption oder der Hg-Porosimetrie 
berechnet werden. Für diese Norm ist das Gre-
mium NA 005-11-43 AA "Partikelmesstechnik; 
Porositäts- und Oberflächenmessverfahren (SpA 
zu ISO/TC 24/SC 4/WG 3)" im DIN zuständig. 

Siglinde Acker 
 

DIN EN 12839:2012-03 
Betonfertigteile – Betonelemente für Zäune; 
Deutsche Fassung EN 12839:2012 
 
Dieses Dokument legt die Anforderungen an vor-
gefertigte Erzeugnisse aus Stah-l oder Spannbe-
ton mit oder ohne Fasern fest, die zusammen 
oder in Verbindung mit anderen Bauteilen zur Er-
richtung von Zäunen, zum Beispiel Einfriedun-
gen, verwendet werden können. In diesem Do-
kument wird sowohl die rechnerisch bestimmte 
Widerstandsfähigkeit gegen mechanische Ein-
wirkungen als auch die in Prüfungen ermittelte 
Tragfähigkeit behandelt. Normale oder leichte 
Betonbauteile umfassen Pfähle, Voll- oder 
durchbrochene Tafeln, Platten, Riegel, Stützpfei-
ler, Abstützungen und Sockelplatten. Der vorge-
sehene Verwendungszweck kann nicht tragende 
oder unerheblich tragende Funktionen einschlie-
ßen. Dieses Dokument legt die Bewertung der 
Konformität der von dieser Europäischen Norm 
erfassten Produkte fest. Die Bedingungen für die 
Kennzeichnung sind ebenfalls behandelt. EN 
12839:2011 wurde von einer durch die Liaison-
Gruppe CEN/TC 229 – TC 250 ernannten ge-
meinsamen Arbeitsgruppe überprüft und mit die-
ser abgestimmt, insbesondere im Hinblick auf die 
Kompatibilität mit den Eurocodes für den kon-
struktiven Ingenieurbau. Diese Norm ist Teil einer 
Reihe von Produktnormen für vorgefertigte Be-
tonerzeugnisse. Die allgemeinen Gesichtspunkte 
sind in EN 13369:2004, "Allgemeine Regeln für 
Betonfertigteile", behandelt, aus der auch die 
maßgebenden Anforderungen von EN 2061, "Be-
ton – Teil 1: Festlegung, Eigenschaften, Herstel-
lung und Konformität", entnommen sind. Die 

Verweisungen der Produktnormen des CEN/TC 
229 auf EN 13369:2004 dienen der Vereinheitli-
chung und der Vermeidung der Wiederholung 
ähnlicher Anforderungen in den Normen.  
 
Für Fragen der Bemessung bilden Eurocodes ei-
ne gemeinsame Grundlage. Für diese Norm ist 
das Gremium NA 005-07-08 AA "Betonfertigteile 
(SpA zu CEN/TC 229)" im DIN zuständig. 

Immo Feine 
DIN EN 13469:2012-03 (Entwurf) 

Wärmedämmstoffe für die Haustechnik und 
für betriebstechnische Anlagen – Bestim-
mung der Wasserdampfdurchlässigkeit von 
vorgeformten Rohrdämmstoffen; Deutsche 
Fassung FprEN 13469:2012 
 
Dieser europäische Norm-Entwurf legt Prüfein-
richtungen und Verfahren zur Bestimmung der 
Wasserdampfdurchlässigkeits-Eigenschaften von 
Probekörpern aus vorgeformten Rohrdämmstof-
fen im stationären Zustand unter definierten 
Prüfbedingungen fest. Er gilt für Wärmedämm-
stoffe. Der Norm-Entwurf ist anwendbar bei ho-
mogenen Dämmstoffen und bei Produkten, die 
als festen Bestandteil bestimmte Oberflächen-
schichten oder Kaschierungen aus anderen 
Werkstoffen enthalten können. Ein Dämmstoff 
wird als homogen hinsichtlich seiner Massenver-
teilung angesehen, wenn seine Dichte überall 
etwa gleich ist, das heißt, wenn die gemessenen 
Werte nahe beim Mittelwert seiner Rohdichte lie-
gen. Die Wasserdampf-Diffusionsstromdichte und 
der Wasserdampf-Diffusionsdurchlasskoeffizient 
sind abhängig von der Dicke des geprüften Pro-
bekörpers beziehungsweise des Produkts. Für 
homogene Produkte ist der Wasserdampf-
Diffusionsleitkoeffizient eine Stoffeigenschaft. Ist 
die Rohrschale aus einem ebenen Produkt her-
ausgeschnitten worden, können die Wasser-
dampfdurchlässigkeits-Eigenschaften aus Prü-
fungen bestimmt werden, die nach EN 12086 an 
dem ebenen Produkt mit ähnlichen Eigenschaf-
ten durchgeführt werden.  
 
Gegenüber DIN EN 13469:2001-12 wurden fol-
gende Änderungen vorgenommen:  
 
• Der Inhalt von Anhang A "Korrektur bei Luft-

druckschwankungen während der Prüfung" 
wurde in den Hauptteil des Norm-Entwurfs 
verschoben und der Anhang wurde gestri-
chen;  

 
• das Dokument ist redaktionell überarbeitet 

worden.  
 
Der Norm-Entwurf wurde im CEN/TC 88 "Wär-
medämmstoffe und wärmedämmende Produkte", 
Sekretariat DIN, Deutschland, erarbeitet. Der zu-
ständige nationale Ausschuss im Normenaus-
schuss Bauwesen ist der NA 005-56-69 AA 
"Dämmstoffe für betriebstechnische Anlagen in 
Gebäuden und in der Industrie". 

Siglinde Acker 
 



Besprechung von neuen Normen und Norm-Entwürfen des NABau im März 2012 
 
 
 
  

 Seite | 3 

DIN EN 13472:2012-03 (Entwurf) 
Wärmedämmstoffe für die Haustechnik und 
für betriebstechnische Anlagen – Bestim-
mung der Wasseraufnahme bei kurzzeitigem 
teilweisem Eintauchen von vorgeformten 
Rohrdämmstoffen; Deutsche Fassung 
FprEN 13472:2012 
 
Dieser europäische Norm-Entwurf legt Prüfein-
richtungen und Verfahren zur Bestimmung der 
Wasseraufnahme bei kurzzeitigem teilweisem 
Eintauchen von vorgeformten Rohrdämmstoffen 
fest. Er gilt für Wärmedämmstoffe. Mit dem Ver-
fahren kann die Wasseraufnahme simuliert wer-
den, die bei einer 24-stündigen Regenperiode 
während des Einbauens der Produkte auftritt. Ist 
die Rohrschale aus einem ebenen Produkt her-
ausgeschnitten worden, kann die Wasserauf-
nahme bei kurzzeitigem teilweisem Eintauchen 
aus Prüfungen bestimmt werden, die nach EN 
1609 an dem ebenen Produkt mit ähnlichen Ei-
genschaften durchgeführt werden, vorausgesetzt, 
die Prüfung wird in Richtung der höchsten Was-
seraufnahme durchgeführt.  
 
Gegenüber DIN EN 13472:2001-12 wurden fol-
gende Änderungen vorgenommen:  
 
• Bild 1 wurde korrigiert;  
 
• 5.3 Leitungswasser wurde ergänzt.  
 
Der Norm-Entwurf wurde im CEN/TC 88 "Wär-
medämmstoffe und wärmedämmende Produkte", 
Sekretariat DIN, Deutschland, erarbeitet. Der zu-
ständige nationale Ausschuss im Normenaus-
schuss Bauwesen ist der NA 005-56-69 AA 
"Dämmstoffe für betriebstechnische Anlagen in 
Gebäuden und in der Industrie". 

Siglinde Acker 
 

DIN EN 14411:2012-02 (Entwurf) 
Keramische Fliesen und Platten – Definitio-
nen, Klassifizierung, Eigenschaften, Konfor-
mitätsbewertung und Kennzeichnung; Deut-
sche Fassung FprEN 14411:2012 
 
Dieser europäische Norm-Entwurf legt Begriffe 
und Eigenschaften für durch Strangpress- und 
Trockenpresstechniken hergestellte keramische 
Fliesen und Platten zur Anwendung in Innen- 
und/oder Außenbereichen für Boden- (einschließ-
lich Treppen) und Wandbeläge fest. Darüber hin-
aus legt er den Grad der Anforderungen an diese 
Eigenschaften sowie Verweise auf die angewen-
deten Prüfverfahren fest und enthält Festlegun-
gen zur Bewertung der Konformität und zur 
Kennzeichnung. Dieses Dokument (FprEN 
14411:2012) wurde vom Technischen Komitee 
CEN/TC 67 "Keramische Fliesen" erarbeitet, 
dessen Sekretariat von UNI (Italien) gehalten 
wird.  
 
Das zuständige deutsche Gremium ist der Ar-
beitsausschuss NA 005-09-82 AA "Keramische 
Fliesen und Platten" (Spiegelausschuss von 

CEN/TC 67 und ISO/TC 189) im DIN Deutsches 
Institut für Normung e. V.  
 
Die Hauptänderungen gegenüber der vorherigen 
Ausgabe sind nachfolgend aufgeführt:  
 
• Aufnahme von dekorativem Zubehör, Verzie-

rungen und Mosaiks;  
• Nichtanwendbarkeit für keramische Fliesen 

und Platten an Decken;  
• Berücksichtigung von technischen Spezifika-

tionen für rutschhemmende Eigenschaften;  
• Aufnahme von mandatierten Eigenschaften 

für Taktiliät, falls erforderlich;  
• Umformatierung und Umformulierung des 

Abschnitts zur Konformitätsbewertung nach 
dem CEN-Template;  

• Überarbeitung der Größentoleranzen für 
Fliesen der Gruppe B (Anhänge G bis L);  

• Löschung des ehemaligen Anhangs Q "Zu-
sätzliche europäische Anforderungen an 
Fliesen und Platten" (diese Information ist 
bereits im Normentext klargestellt);  

• Anhang ZA: Vereinfachung der Tabellen und 
überarbeiteter Inhalt zur "vereinfachten 
Kennzeichnung". 

 
Damir Zorcec 

 
DIN EN 14706:2012-03 (Entwurf) 

Wärmedämmstoffe für die Haustechnik und 
für betriebstechnische Anlagen – Bestim-
mung der oberen Anwendungsgrenztempera-
tur; Deutsche Fassung FprEN 14706:2012 
 
Dieser europäische Norm-Entwurf legt Prüfein-
richtungen und Verfahren zur Bestimmung der 
oberen Anwendungsgrenztemperatur von ebe-
nen Dämmprodukten fest. Er gilt für Wärme-
dämmprodukte.  
 
Gegenüber DIN EN 14706:2006-03 wurden fol-
gende Änderungen vorgenommen:  
 
• Die normativen Verweisungen wurden aktua-

lisiert;  
 
• Bild 1 wurde korrigiert;  
 
• Abschnitt 9 Genauigkeit der Messungen 

wurde überarbeitet;  
 
• 5.1 Ebene, quadratische oder kreisförmige 

Heizplatte wurde ergänzt;  
 
• 6.1 Maße der Probekörper wurde überarbei-

tet;  
 
• A.3.1 Prüfbedingungen wurde überarbeitet;  
 
• A.5 Prüfung der inneren Selbsterwärmung 

wurde ergänzt;  
 
• C.4 Zusätzliche Prüfungen und/oder Be-

obachtungen wurde ergänzt;  
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• D.3 Maße der Probekörper wurde überarbei-
tet.  

 
Der Norm-Entwurf wurde im CEN/TC 88 "Wär-
medämmstoffe und wärmedämmende Produkte", 
Sekretariat DIN, Deutschland, erarbeitet. Der zu-
ständige nationale Ausschuss im Normenaus-
schuss Bauwesen ist der NA 005-56-69 AA 
"Dämmstoffe für betriebstechnische Anlagen in 
Gebäuden und in der Industrie". 

Siglinde Acker 
 
 

DIN EN 14707:2012-03 (Entwurf) 
Wärmedämmstoffe für die Haustechnik und 
für betriebstechnische Anlagen – Bestim-
mung der oberen Anwendungsgrenztempera-
tur von vorgeformten Rohrdämmstoffen; 
Deutsche Fassung FprEN 14707:2012 
 
Dieser europäische Norm-Entwurf legt Prüfein-
richtungen und Verfahren zur Bestimmung der 
oberen Anwendungsgrenztemperatur von vorge-
formten Rohr-dämmstoffen fest. Er gilt für Wär-
medämmprodukte.  
 
Gegenüber DIN EN 14707:2008-02 wurden fol-
gende Änderungen vorgenommen:  
 
• 6.1 Maße der Probekörper wurde geändert;  
 
• B.3 Maße der Probekörper wurde ergänzt.  
 
Der Norm-Entwurf wurde im CEN/TC 88 "Wär-
medämmstoffe und wärmedämmende Produkte", 
Sekretariat DIN, Deutschland, erarbeitet. Der zu-
ständige nationale Ausschuss im Normenaus-
schuss Bauwesen ist der NA 005-56-69 AA 
"Dämmstoffe für betriebstechnische Anlagen in 
Gebäuden und in der Industrie". 

Siglinde Acker 
 

DIN EN 15269-2:2012-02 (Entwurf) 
Erweiterter Anwendungsbereich von Prüfer-
gebnissen zur Feuerwiderstandsfähigkeit 
und/oder Rauchdichtigkeit von Türen, Toren 
und Fenstern einschließlich ihrer Baube-
schläge – Teil 2: Feuerwiderstandsfähigkeit 
von Drehflügeltüren aus Stahl; Deutsche 
Fassung FprEN 15269-2:2012 
 
Dieser europäische Norm-Entwurf deckt ein- und 
zweiflügelige Drehflügeltüren aus Stahl ab. Er 
legt die Methodologie zur Erweiterung der An-
wendung von Ergebnissen aus Prüfungen nach 
EN 1634-1 fest. In Abhängigkeit von der Durch-
führung der entsprechenden Prüfung oder Prü-
fungen kann der erweiterte Anwendungsbereich 
einige oder alle der nachstehend aufgeführten 
Beispiele abdecken: 
 

• Klassifizierung von nicht wärmege-
dämmten Abschlüssen (E) sowie sol-
chen mit Anforderungen an die Strah-
lung (EW) oder wärmegedämmten Ab-
schlüssen (EI1 oder EI2); 

 

• Türflügel; 
 
• Lüftungsgitter; 
 
• an der Wand/Decke befestigte Elemente 

(Zarge/Aufhängungssysteme); 
 
• Verglasungen für Türflügel, Seitenteile, 

Oberteile und obere Türblenden; 
 
• Baubeschläge; 
 
• dekorative Beschichtungen; 
 
• dämmschichtbildende Dichtungen sowie 

Dichtungen zur Behinderung von Rauch-
übertragung, Durchzug oder Schallübertra-
gung; 

 
• alternative Tragkonstruktion(en).  
 
Für diesen Norm-Entwurf ist das Gremium  
NA 005-52-05 AA "Brandverhalten von Baustof-
fen und Bauteilen – Feuerschutz- und Rauch-
schutzabschlüsse (SpA zu CEN/TC 127/WG 3 
sowie Teilbereichen von CEN/TC 127/WG 7, 
CEN/TC 33 und ISO/TC 92/ SC 2)" im DIN zu-
ständig. 

Roswitha Cohrs 
 

DIN EN 15882-1:2012-03 
Erweiterter Anwendungsbereich der Ergeb-
nisse aus Feuerwiderstandsprüfungen für In-
stallationen – Teil 1: Leitungen; Deutsche 
Fassung EN 15882-1:2011 
 
Diese Europäische Norm benennt Parameter, die 
die Feuerwiderstandsfähigkeit von Lüftungslei-
tungen beeinflussen. Sie benennt auch die Fak-
toren, die bei der Entscheidung berücksichtigt 
werden müssen, ob und in welchem Ausmaß ein 
Parameter entweder in positiver oder negativer 
Richtung erweitert werden kann, wenn die Feu-
erwiderstandsfähigkeit an einer ungeprüften Ab-
weichung in der Konstruktion betrachtet wird. 
Diese Europäische Norm gibt, soweit zutreffend, 
eine Anleitung für zusätzliche Prüfungen, die er-
forderlich sind, um den Anwendungsbereich zu 
erweitern. Sie liefert die Grundsätze, nach denen 
eine Schlussfolgerung über den Einfluss von be-
stimmten Parametern/Konstruktionsdetails, wel-
che die entsprechenden Kriterien (E, I, S) betref-
fen, erreicht werden kann.  
 
Diese Europäische Norm gilt nur für Lüftungslei-
tungen, die bereits nach EN 1366-1 geprüft wur-
den. Leitungsabschnitte, die zu anderen Zwe-
cken als in feuerwiderstandsfähigen Heizungs-, 
Belüftungs- und Klimaanlagen verwendet wer-
den, sind nicht Gegenstand dieser Europäischen 
Norm. Diese Europäische Norm gilt auch nicht für 
Lüftungsleitungen, die der Entrauchung dienen 
und nach EN 1366-8 oder EN 1366-9 geprüft 
wurden. 

Jens Brunner 
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DIN EN ISO 15927-5:2012-03 
Wärme- und feuchteschutztechnisches Ver-
halten von Gebäuden – Berechnung und Dar-
stellung von Klimadaten – Teil 5: Daten zur 
Bestimmung der Norm-Heizlast für die 
Raumheizung (ISO 15927-5:2004 + Amd 
1:2011); Deutsche Fassung EN ISO 15927-
5:2004 + A1:2011 
 
Konsolidierte Fassung, beinhaltet Änderungen 
zur DIN EN ISO 15927-5.  
 
Dieser Teil der ISO 15927 legt die Definitionen 
und das Berechnungsverfahren sowie die Dar-
stellungsweise von Klimadaten fest, die zur Be-
stimmung der Norm-Heizlast für die Raumhei-
zung in Gebäuden verwendet werden müssen. 
Diese schließen ein:  
 

• die Bemessungstemperaturen der Au-
ßenluft im Winter; 
 

• die zugehörige Windgeschwindigkeit 
und -richtung, falls zutreffend.  

 
Der Wärmeverlust über das Erdreich, der auch 
zur Heizlast von Gebäuden beiträgt, hängt von 
länger andauernden Temperaturänderungen ab; 
Verfahren für die Berechnung des Wärmeverlus-
tes über das Erdreich sind in ISO 13370 aufge-
führt. 
 

Leticia Anda González 
 

DIN EN ISO 19115-1:2012-02 (Entwurf) 
Geoinformation – Metadaten – Teil 1: 
Grundsätze (ISO/DIS 19115-1:2011); Engli-
sche Fassung prEN ISO 19115-1:2011 
 
Der vorliegende internationale Norm-Entwurf legt 
das Schema fest, das zum Beschreiben von 
Geoinformation und Diensten mithilfe von Meta-
daten erforderlich ist. Er enthält Informationen 
über die Identifizierung, die Ausdehnung, die 
Qualität, die räumlichen und zeitlichen Aspekte, 
den Inhalt, den Raumbezug, die Darstellung, die 
Verteilung und über andere Merkmale digitaler 
Geodaten und Dienste. Dieser internationale 
Norm-Entwurf gilt für: 
 

• die Katalogisierung aller Ressourcenty-
pen, Brokerdienste (Clearinghouse) und 
die vollständige Beschreibung von Da-
tensätzen und Diensten; 
 

• Geodienste, geographische Datensätze, 
Serien von Datensätzen und einzelne 
geographische Objekte und Objektei-
genschaften. Dieser internationale 
Norm-Entwurf legt Folgendes fest: 
 

• verpflichtend und bedingt zu führende 
Metadatenbereiche, Metadateneinheiten 
und Metadatenelemente; 
 

• den Minimalumfang der Metadaten, die 
erforderlich sind, um die Gesamtheit al-

ler Metadatenanwendungen zu bedie-
nen (Datensuche, Überprüfung der 
Brauchbarkeit von Daten, Datenzugang, 
Datenübermittlung und Anwendung digi-
taler Daten und Dienste); 
 

• optionale Metadatenelemente, um eine 
umfangreichere Standardbeschreibung 
von Ressourcen zu ermöglichen, sofern 
erforderlich; 
 

• ein Verfahren zur Erweiterung von Me-
tadaten für besondere Bedürfnisse.  

 
Auch wenn der vorliegende internationale Norm-
Entwurf für digitale Daten und Dienste gilt, kön-
nen ihre Grundlagen auf viele andere Ressour-
centypen übertragen werden, wie zum Beispiel 
Landkarten, thematische Karten und beschrei-
bende Informationen sowie nicht geographische 
Daten. Bestimmte bedingte Metadatenelemente 
gelten möglicherweise nicht für diese anderen 
Datenformen. Dieses Dokument ging aus der 
Überarbeitung der ISO 19115:2003 und ISO 
19115:2006/Cor 1:2005 hervor. Dieser Standard 
ist jedoch völlig unabhängig von der Vorgänger-
version und hat einen neuen Namen. Die UML-
Pakete, Klassen und Elemente haben andere 
eindeutige Identifikatoren als in der Vorgänger-
version. Die Vorgängerversion bleibt daher im 
Archiv der ISO/TC Harmonized Model Manage-
ment Group (HMMG) verfügbar. Vorhandene Me-
tadaten können somit auch die Vorgängerversion 
referenzieren. Eine gegebenenfalls geforderte 
Kompatibilität zwischen den Vorgängerversionen 
und der neuen Version ist über Transformations-
dienste sicherzustellen.  
 
Für diesen Norm-Entwurf ist das Gremium NA 
005-03-03 AA "Kartographie und Geoinformation 
(SpA zu CEN/TC 287+ISO/TC 211)" im DIN zu-
ständig. 

Maike Gottschalk 
 

DIN EN ISO 19156:2012-04 (Entwurf) 
Geoinformation – Erdbeobachtung und Erd-
messung (ISO 19156:2011); Englische Fas-
sung FprEN ISO 19156:2012 
 
Dieser internationale Norm-Entwurf legt ein kon-
zeptuelles Schema für Erdbeobachtungen sowie 
für Abtastfeatures, an denen Erdbeobachtungen 
durchgeführt werden, fest. Dadurch werden Mo-
delle für den Austausch von Informationen, die 
Beobachtungsvorgänge und deren Ergebnisse 
beschreiben, innerhalb und zwischen verschie-
denen wissenschaftlichen und technischen 
Fachbereichen bereitgestellt. Erdbeobachtungen 
erfolgen üblicherweise über das Abtasten des 
Features, dem das eigentliche Interesse gilt (en: 
Feature Of Interest). Dieser internationale Norm-
Entwurf legt eine Reihe allgemeiner Typen von 
Abtastfeatures fest, die primär nach ihrer topolo-
gischen Abmessung klassifiziert werden, sowie 
Proben für Ex-situ-Beobachtungen. Das Schema 
schließt Beziehungen zwischen Abtastfeatures 
ein (Probenteilung, abgeleitete Proben). Dieser 



Besprechung von neuen Normen und Norm-Entwürfen des NABau im März 2012 
 
 
 
  

 Seite | 6 

internationale Norm-Entwurf behandelt nur öffent-
liche Schnittstellen und stellt nur Einschränkun-
gen an die zugrunde liegenden Implementierun-
gen auf, die zur Erfüllung der Schnittstellenspezi-
fikationen in der jeweiligen Situation erforderlich 
sind. Für diesen Norm-Entwurf ist das Gremium 
NA 005-03-03 AA "Kartographie und Geoinforma-
tion (SpA zu CEN/TC 287+ISO/TC 211)" im DIN 
zuständig. 

Maike Gottschalk 
 

DIN EN ISO 22476-2:2012-03 
Geotechnische Erkundung und Untersu-
chung – Felduntersuchungen – Teil 2: 
Rammsondierungen (ISO 22476-2:2005 + 
Amd 1:2011); Deutsche Fassung 
EN ISO 22476-2:2005 + A1:2011 
 
Dieses Dokument legt Anforderungen an indirek-
te Bodenuntersuchungen mit Rammsondierun-
gen im Rahmen geotechnischer Erkundung und 
Untersuchung nach EN 1997-1 und EN 1997-2 
fest. Dieses Dokument umfasst die In-situ-
Ermittlung des Widerstands von Böden und wei-
chem Fels gegenüber der dynamischen Eindrin-
gung einer Sondenspitze. Ein Rammbär mit ge-
gebener Masse und Fallhöhe wird verwendet, um 
die Sondenspitze einzurammen. Der Eindringwi-
derstand ist als die Schlagzahl definiert, die er-
forderlich ist, um die Sonde bis zu einer definier-
ten Eindringtiefe zu rammen. Die Aufzeichnung 
erfolgt fortlaufend mit der Tiefe; allerdings wer-
den keine Proben entnommen. Vier Verfahren 
sind hier enthalten, die einen weiten Bereich der 
spezifischen Arbeit je Schlag umfassen: 
 

• Leichte Rammsondierung (DPL): Ver-
such, der für die untere Grenze der 
Massenbandbreite der Rammsonden 
steht; – Mittlere Rammsondierung 
(DPM): Versuch, der für die mittlere 
Massenbandbreite der Rammsonden 
steht; 
 

• Schwere Rammsondierung (DPH): Ver-
such, der für die mittlere bis sehr schwe-
re Massenbandbreite der Rammsonden 
steht; 
 

• Superschwere Rammsondierung 
(DPSH): Versuch, der für die obere 
Grenze der Massenbandbreite der 
Rammsonden steht.  

 
Die Versuchsergebnisse nach diesem Dokument 
sind zusammen mit direkten Untersuchungen 
(zum Beispiel Probenentnahme nach prEN ISO 
22475-1) besonders für die qualitative Bewertung 
eines Bodenprofils oder für den relativen Ver-
gleich mit anderen Versuchen, die in situ durch-
geführt werden, geeignet. Sie dürfen auch zur 
Ermittlung von Festigkeits- und Verformungsei-
genschaften von Böden – hauptsächlich von 
nichtbindigen Böden, möglicherweise aber auch 
von feinkörnigen Böden – mithilfe geeigneter Be-
ziehungen verwendet werden. Die Versuche 
können ebenfalls dazu benutzt werden, um die 

Tiefe sehr dicht gelagerter Schichten zu bestim-
men, zum Beispiel für das Festlegen der Länge 
von Spitzendruckpfählen und sehr locker gela-
gerten, hohlraumreichen, ver- und aufgefüllten 
Baugrund zu erkennen. Für diese Norm ist das 
Gremium NA 005-05-09 AA "Baugrund; Feldver-
suche (SpA zu CEN/TC 341/WG 2, WG 3 und 
WG 5)" im DIN zuständig. 

Siglinde Acker 
 

DIN EN ISO 22476-3:2012-03 
Geotechnische Erkundung und Untersu-
chung – Felduntersuchungen – Teil 3: Stan-
dard Penetration Test (ISO 22476-3:2005 + 
Amd 1:2011); Deutsche Fassung 
EN ISO 22476-3:2005 + A1:2011 
 
Dieser Teil von ISO 22476 behandelt die Anfor-
derungen an die Versuchseinrichtung, die Ver-
suchsdurchführung und die Berichterstattung für 
den Standard-Penetration-Test zusammen mit di-
rekten Untersuchungen (zum Beispiel Proben-
entnahme nach ISO 22475-1). Dieser Teil von 
ISO 22476 erfüllt die Anforderungen für Stan-
dard-Penetration-Tests als Bestandteil von geo-
technischen Erkundungen und Untersuchungen 
nach EN 1997-1 und EN 1997-2.  
 
Dieses Verfahren umfasst die Ermittlung des Bo-
denwiderstands an der Bohrlochsohle gegenüber 
der dynamischen Eindringung eines in Längsrich-
tung zweigeteilten Entnahmegeräts und die Ent-
nahme gestörter Proben zur Bodenbestimmung 
(SPT). In kiesigem Sand und in weichem Fels 
wird auch eine Vollspitze verwendet (SPT(C)). 
Der Standard-Penetration-Test wird hauptsäch-
lich zur Bestimmung der Festigkeit und von Ver-
formungseigenschaften kohäsionsloser Böden 
benutzt; es können aber auch in anderen Boden-
arten einige wertvolle Daten erhalten werden. 
Der Versuch besteht im Wesentlichen darin, dass 
ein Probenentnahmegerät eingerammt wird, in-
dem ein Rammbär mit einer Masse von 63,5 kg 
von einer Höhe von 760 mm auf einen Amboss 
oder Rammkopf fällt. Die Schlagzahl (N), die er-
forderlich ist, um das Entnahmegerät über eine 
Tiefe von 300 mm (nach seiner Eindringung unter 
Eigengewicht und unterhalb der Anfangsram-
mung) einzurammen, wird als der Eindringwider-
stand (N) betrachtet.  
 
Für diese Norm ist das Gremium NA 005-05-09 
AA "Baugrund; Feldversuche (SpA zu CEN/TC 
341/WG 2, WG 3 und WG 5)" im DIN zuständig. 

 
Siglinde Acker 

 
DIN CEN/TS 1187*DIN SPEC 91187:2012-03 

Prüfverfahren zur Beanspruchung von Beda-
chungen durch Feuer von außen; Deutsche 
Fassung CEN/TS 1187:2012 
 
Diese europäische Technische Spezifikation be-
schreibt vier Prüfverfahren, um das Brandverhal-
ten von Bedachungen gegen Brandbeanspru-
chung von außen zu ermitteln. Die vier Verfahren 
beurteilen das Brandverhalten von Bedachungen 
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unter den folgenden Beanspruchungen: – Prüf-
verfahren 1: Mit Beanspruchung durch Brandsät-
ze; – Prüfverfahren 2: Mit Beanspruchung durch 
Brandsätze und Wind; – Prüfverfahren 3: Mit Be-
anspruchung durch Brandsätze, Wind und zu-
sätzliche Strahlungswärme; – Prüfverfahren 4: 
Mit zwei Stufen unter Benutzung von Brandsät-
zen, Wind und zusätzlicher Strahlungswärme. 
Die Prüfverfahren beurteilen die Brandausbrei-
tung auf der Dachoberfläche, die Brandausbrei-
tung innerhalb des Dachaufbaus (Prüfverfahren 
1, 2 und 3), die Durchdringung des Daches durch 
Feuer (Prüfverfahren 1, 3 und 4) und das Auftre-
ten von brennendem Abtropfen oder brennenden 
Teilen entweder von der Dachunterseite fallend 
oder von der beanspruchten Dachoberfläche 
(Prüfverfahren 1, 3 und 4). Die Prüfverfahren 2 

und 3 sind nicht zur Beurteilung von geometrisch 
unregelmäßigen Dächern oder auf Dächern be-
festigten Anlagen wie Abzüge und Lichtkuppeln 
geeignet. Die vier angeführten Prüfverfahren ge-
ben keine Rangfolge an. Jedes Prüfverfahren ist 
eigenständig, ohne ein anderes zu ersetzen oder 
auszutauschen. In Deutschland findet Prüfverfah-
ren 1 Anwendung im Zuge bauaufsichtlicher 
Verwendbarkeitsnachweise. Diese Technische 
Spezifikation wurde im CEN/TC 127 "Baulicher 
Brandschutz" erarbeitet.  
 
Im DIN war hierfür der Arbeitsausschuss NA 005-
52-07 AA "Brandverhalten von Baustoffen und 
Bauteilen – Bedachungen" des NABau zuständig. 

 
Damir Zorcec 
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DIN 18132:2012-04 

Baugrund, Versuche und Versuchsgeräte – 
Bestimmung des Wasseraufnahmevermö-
gens 

 
Diese Norm gilt im Erd- und Grundbau. Durch den in 
dieser Norm festgelegten Versuch wird das Was-
seraufnahmevermögen der Feinbestandteile eines 
Bodens ermittelt. Das Wasseraufnahmevermögen 
hängt ab von der spezifischen Oberfläche des Fein-
korns und von der Aktivität der Tonmineralien. Der 
Versuch liefert einen Indexwert, der zu bodenmecha-
nischen Kenngrößen, wie beispielsweise zur Fließ 
und Ausrollgrenze, zum Quell- und Schrumpfmaß, 
korreliert ist und daher zur Beurteilung von Böden, die 
für bautechnische Zwecke verwendet werden, sowie 
zur Beurteilung von mineralischen Baustoffen, zum 
Beispiel von Bentoniten für Abdichtungszwecke, ge-
eignet ist.  
 
Für diese Norm ist das Gremium NA 005-05-03 AA 
"Baugrund; Laborversuche (SpA zu CEN/TC 341/ 
WG 6)" im DIN zuständig. 
 

Maike Gottschalk 
 

 
DIN 18134:2012-04 

Baugrund – Versuche und Versuchsgeräte – 
Plattendruckversuch 

 
Diese Norm gilt im Erd- und Grundbau sowie im Ver-
kehrswegebau. Zweck des Plattendruckversuchs ist 
es, Drucksetzungslinien zu ermitteln und anhand 
dieser die Verformbarkeit und die Tragfähigkeit des 
Bodens zu beurteilen. Aus den Drucksetzungslinien 
können der Verformungsmodul EV und der Bet-
tungsmodul ks ermittelt werden. Für diese Norm ist 
das Gremium NA 005-05-03 AA "Baugrund; Labor-
versuche (SpA zu CEN/TC 341/WG 6)" im DIN zu-
ständig. 

Maike Gottschalk 
 

 
DIN 18135:2012-04 

Baugrund – Untersuchung von Bodenproben 
– Eindimensionaler Kompressionsversuch 

 
Diese Norm gilt im Erd- und Grundbau. Diese Norm 
legt einen Versuch fest, um die Größe und den zeitli-
chen Verlauf der Zusammendrückung von Böden bei 
Verhinderung von seitlichen Verformungen unter 
stufenweiser Laständerung und Entwässerung nur in 

axialer Richtung zu untersuchen. Diese Norm dient 
dazu, das Schwellverhalten von Böden unter den 
genannten Randbedingungen zu untersuchen Für 
diese Norm ist das Gremium NA 005-05-03 AA "Bau-
grund; Laborversuche (SpA zu CEN/TC 341/WG 6)" 
im DIN zuständig. 

Maike Gottschalk 
 

 
DIN EN 206:2012-03 (Entwurf) 

Beton – Festlegung, Eigenschaften, Herstel-
lung und Konformität; Deutsche Fassung 
prEN 206:2012 

 
Dieser europäische Norm-Entwurf gilt für Beton, der 
für Ortbetonbauwerke, für Bauwerke aus Fertigteilen 
sowie für Fertigteilelemente für Gebäude und Ingeni-
eurbauwerke eingesetzt wird. Dieser Norm-Entwurf 
legt Anforderungen fest an: 
 

- Betonausgangsstoffe; 
 

- Eigenschaften von Frischbeton und Festbe-
ton und deren Nachweise; 

 
- Einschränkungen für die Betonzusammen-

setzung; 
 

- Festlegung des Betons; 
 

- Lieferung von Frischbeton; 
 

- Verfahren der Produktionskontrolle; etc.  
 
Andere Europäische Normen für besondere Produkte, 
zum Beispiel Betonfertigteile, oder für Verfahren in-
nerhalb des Anwendungsbereiches dieses europäi-
schen Norm-Entwurfes dürfen Abweichungen von 
dieser Norm erfordern oder erlauben. Für diesen 
Norm-Entwurf ist das Gremium NA 005-07-02 AA 
"Betontechnik (SpA zu CEN/TC 104)" im DIN zustän-
dig. 

Anna Kampe 
 

 
DIN EN 336:2012-04 (Entwurf) 

Bauholz für tragende Zwecke – Maße, zuläs-
sige Abweichungen; Deutsche Fassung prEN 
336:2012 

 
Dieser Norm-Entwurf legt zwei Klassen zulässiger 
Abweichungen von den Sollmaßen für Bauholz für 
tragende Zwecke aus Nadel- und Laubhölzern fest. 
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Der Norm-Entwurf legt auch die Holzfeuchte fest, die 
als Bezugspunkt für die Ermittlung der Maße dient; es 
werden Mittelwerte für die Maßänderungen bei Ver-
änderungen der Holzfeuchte angegeben. Er gilt für 
zugerichtetes und besäumtes Bauholz für tragende 
Zwecke mit Rechteckquerschnitt und parallelen Kan-
ten bei Schnittdicken oder -breiten von mehr als 
22 mm. Die Grundlage dieses Norm-Entwurfs sind 
Sollmaße. Es wird ein Verfahren zur Berechnung der 
Maße bei anderen Holzfeuchten angegeben. Der 
Norm-Entwurf legt auch ein Verfahren zur Messung 
der Holzfeuchte fest.  
 
Dieses Dokument (prEN 336:2012) wurde vom Tech-
nischen Komitee CEN/TC 124 "Holzbauwerke" erar-
beitet, dessen Sekretariat vom AFNOR gehalten wird. 
Dieses Dokument ist derzeit zur CEN-Umfrage vorge-
legt. Dieses Dokument wird DIN EN 336:2003-09 
ersetzen. Im Vergleich zu DIN EN 336:2003-09 wur-
den die folgenden Veränderungen vorgenommen:  
 

a. Im Anwendungsbereich wurde die Begren-
zung auf 300 mm entfernt, damit die Norm 
für große Querschnitte zur Verfügung steht;  

 
b. in 4.2 werden die Maßänderungen bei Ände-

rungen der Holzfeuchte für Laubhölzer an-
gegeben;  

 
c. in 4.3 werden die zulässigen Querschnitts-

abweichungen für Dicken und Breiten über 
300 mm angegeben. 

 
Damir Zorcec 

 
 
DIN EN 1096-1:2012-04 

Glas im Bauwesen – Beschichtetes Glas – 
Teil 1: Definitionen und Klasseneinteilung; 
Deutsche Fassung EN 1096-1:2012 

 
Diese Europäische Norm legt die Merkmale, Eigen-
schaften und Klasseneinteilung für beschichtetes 
Glas für das Bauwesen fest. In Teil 2 und Teil 3 die-
ser Norm sind Prüfverfahren und Verfahrensweisen 
zur Bestimmung der Haltbarkeit behandelt. Informati-
onen zur werkseigenen Produktionskontrolle und 
Konformitätsbewertung, einschließlich Anhang ZA, 
sind in Teil 4 dieser Norm enthalten. Teil 5 umfasst 
Prüfverfahren zur Bestimmung von Selbstreinigungs-
verhalten von beschichtetem Glas. Diese Norm gilt für 
beschichtetes Glas für Verglasungen in üblichen 
Wohnhäusern oder kommerziell genutzten Gebäu-
den. Sie ist nicht anwendbar für: 
 

- Gläser mit selbstklebender Polymerfolie 
(prEN 15755-1), – Spiegel aus silberbe-
schichtetem Floatglas (EN 1036-1),  

 
- emailliertes Glas.  

 
Für diese Norm ist das Gremium NA 005-09-91 AA 
"Prüfung von Beschichtungen auf Glas (SpA zu 
CEN/TC 129/WG 6, CEN/TC 129/WG 9, ISO/TC 160 
/SC 1/WG 6, ISO/TC 160/SC 2/WG 2)" im DIN zu-
ständig. 

Sina Tiedtke 
 

DIN EN 1096-2:2012-04 
Glas im Bauwesen – Beschichtetes Glas – 
Teil 2: Anforderungen an und Prüfverfahren 
für Beschichtungen der Klassen A, B und S; 
Deutsche Fassung EN 1096-2:2012 

 
Diese Europäische Norm legt Anforderungen und 
Prüfverfahren für die Beständigkeit gegen simulierte 
Witterungsbedingungen und gegen Abrieb bei Be-
schichtungen auf Glas zur Anwendung im Bauwesen 
fest. Diese Prüfungen sind für die Beurteilung der 
Beständigkeit von Beschichtungen gegen Einwirkun-
gen von simulierten natürlichen Witterungsbedingun-
gen und gegen Abrieb vorgesehen. Diese Einwirkun-
gen entsprechen den Einflüssen, die an der äußeren 
und/oder inneren Seite der Verglasung tatsächlich 
auftreten können. Diese Europäische Norm ist, wie in 
EN 1096-1 festgelegt, auf Beschichtungen der Klas-
sen A, B und S anwendbar.  
 
Für diese Norm ist das Gremium NA 005-09-91 AA 
"Prüfung von Beschichtungen auf Glas (SpA zu 
CEN/TC 129/WG 6, CEN/TC 129/WG 9, ISO/TC 160/ 
SC 1/WG 6, ISO/TC 160/SC 2/WG 2)" im DIN zu-
ständig. 

Sina Tiedtke 
DIN EN 1096-3:2012-04 

Glas im Bauwesen – Beschichtetes Glas – 
Teil 3: Anforderungen an und Prüfverfahren 
für Beschichtungen der Klassen C und D; 
Deutsche Fassung EN 1096-3:2012 

 
Diese Europäische Norm legt Anforderungen und ein 
Prüfverfahren für die Beständigkeit gegen Sonnenbe-
strahlung für Beschichtungen auf Glas für die Anwen-
dung im Bauwesen fest. Diese Prüfung hilft bei der 
Beurteilung, ob über einen ausgedehnten Zeitraum 
die Belastung durch Sonnenbestrahlung zu beträchtli-
chen Veränderungen des Licht- und Sonnenenergie-
transmissionsgrades des beschichteten Glases und 
bei Beschichtungen mit geringem Emissionsvermö-
gen zu einer Verringerung des Infrarotreflexionsgra-
des führt. Diese Europäische Norm ist, wie in EN 
1096-1 festgelegt, auf Beschichtungen der Klassen C 
und D anwendbar.  
 
Für diese Norm ist das Gremium NA 005-09-91 AA 
"Prüfung von Beschichtungen auf Glas (SpA zu 
CEN/TC 129/WG 6, CEN/TC 129/WG 9, ISO/TC 160/ 
SC 1/WG 6, ISO/TC 160/SC 2/WG 2)" im DIN zu-
ständig. 

Sina Tiedtke 
 
 
DIN EN 1998-1/A1:2012-03 (Entwurf) 

Eurocode 8: Auslegung von Bauwerken ge-
gen Erdbeben – Teil 1: Grundlagen, Erdbe-
beneinwirkungen und Regeln für Hochbau-
ten; Deutsche Fassung EN 1998-1:2004/ 
prA1:2012 

 
Dieses Dokument ändert DIN EN 1998-1:2010-12 in 
den Unterabschnitten 4.4.1, 5.4.1.2.2, 5.11.2.1.2, 
5.11.3.2 und 5.11.3.5. Für diesen Norm-Entwurf ist 
das Gremium NA 005-51-06 AA "Erdbeben; Sonder-
fragen (SpA zu CEN/TC 250/SC 8)" im DIN zuständig. 

 
Andreas Schleifer 
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DIN EN 12811-4:2012-03 (Entwurf) 
Temporäre Konstruktionen für Bauwerke – 
Teil 4: Schutzdächer für Arbeitsgerüste – 
Leistungsanforderungen, Entwurf, Konstruk-
tion und Bemessung; Deutsche Fassung 
prEN 12811-4:2012 

 
Dieser europäische Norm-Entwurf legt Produktanfor-
derungen, Verfahren zum Entwurf, zur Konstruktion 
und Bemessung sowie Versuche für Schutzdächer für 
Arbeitsgerüste fest, um Arbeiter sowie Personen aus 
der Öffentlichkeit vor eventuell herabfallenden Ge-
genständen zu schützen. Da diese Schutzdächer das 
Herabfallen beachtlicher Gegenstände (Ziegelsteine, 
Bauteile, Gerüstbretter und dergleichen) verhindern 
müssen, könnten sie als notwendiges sicherheitsrele-
vantes Zubehör für Arbeitsgerüste betrachtet werden. 
Dieses sowie die Tatsache, dass sie das Herabfallen 
erheblicher Gegenstände fangend verhindern müs-
sen, das heißt sie sind extremen dynamischen Lasten 
ausgesetzt. Sie gehören daher zur Kategorie komple-
xer Konstruktionen. 

Gerd Metzner 
 
 
DIN EN 13172:2012-04 

Wärmedämmstoffe – Konformitätsbewertung; 
Deutsche Fassung EN 13172:2012 

 
Diese europäische Norm legt die Verfahren und An-
forderungen für die Bewertung der Konformität eines 
Wärmedämmstoffes mit der entsprechenden Europäi-
schen Produktnorm fest.  
 
Gegenüber DIN EN 13172:2007-12 wurden folgende 
Änderungen vorgenommen:  
 

a. weitere Klarstellung des Textes durchgeführt;  
 

b. Unterabschnitte zu Anforderungen an die 
werkseigene Produktionskontrolle – Aufga-
ben des Herstellers ergänzt;  

 
c. Tabelle eingefügt für k-Faktoren für ge-

schätzte Standardabweichungen.  
 
Für diese Norm ist das Gremium NA 005-56-60 AA 
"Wärmedämmstoffe" (SpA zu CEN/TC 88) im DIN 
zuständig. 

Leticia Anda González 
 
 
DIN EN 14081-3:2012-04 

Holzbauwerke – Nach Festigkeit sortiertes 
Bauholz für tragende Zwecke mit rechtecki-
gem Querschnitt – Teil 3: Maschinelle Sortie-
rung, zusätzliche Anforderungen an die 
werkseigene Produktionskontrolle; Deutsche 
Fassung EN 14081-3:2012 

 
Diese Europäische Norm (EN 14081-3:2012) wurde 
im Europäischen Komitee für Normung (CEN) vom 
Technischen Komitee CEN/TC 124 "Holzbauwerke", 
dessen Sekretariat von AFNOR (Frankreich) gehalten 
wird, unter Mitwirkung deutscher Experten erarbeitet.  
 
Der zuständige Arbeitsausschuss im DIN Deutsches 
Institut für Normung e. V. ist der NABau-

Spiegelausschuss NA 005-04-01 AA "Holzbau 
(Sp CEN/TC 124, CEN/TC 250/SC 5)". Diese Europä-
ische Norm legt Anforderungen an die werkseigene 
Produktionskontrolle für maschinell sortiertes Bauholz 
für tragende Zwecke mit rechteckigem Querschnitt 
und mit sägerauer, gehobelter oder anders bearbeite-
ter Oberfläche fest und das die zulässigen Maßab-
weichungen nach EN 336 einhält. Die Anforderungen 
gelten neben den in EN 14081-1 angegebenen. Die 
maschinelle Sortierung ist in einer Vielzahl von Län-
dern allgemein üblich.  
 
Es werden zwei grundsätzlich unterschiedliche Sys-
teme angewandt, die als "ausgabekontrolliert" und 
"maschinenkontrolliert" bezeichnet werden. Beide 
Systeme erfordern eine Kontrolle der maßgebenden 
visuellen Eigenschaften, um festigkeitsverringernde 
Eigenschaften, die nicht automatisch von der Sortier-
maschine erfasst werden, zu berücksichtigen.  
 
Das ausgabekontrollierte System ist für Sortierma-
schinen in Sägewerken geeignet, mit denen eine 
begrenzte Anzahl an Holzarten, Querschnittsabmes-
sungen und Sortierklassen innerhalb einer oder meh-
rerer Arbeitsschichten sortiert werden. Dadurch wird 
eine Kontrolle des Systems mittels Prüfung von 
Holzprobekörpern aus der Tagesproduktion ermög-
licht. Diese Prüfungen werden gemeinsam mit statisti-
schen Verfahren zum Überwachen und Anpassen der 
Maschineneinstellungen verwendet, um die vorge-
schriebenen Festigkeitseigenschaften für jede Festig-
keitsklasse aufrechtzuerhalten. Mit diesem System 
sind weniger strenge Anforderungen an die Maschi-
nenzulassung zulässig und Maschinen derselben 
Bauart dürfen nichtidentische Leistungsmerkmale 
aufweisen.  
 
Das maschinenkontrollierte System wurde in Europa 
entwickelt. Aufgrund der großen Anzahl der verwen-
deten Holzarten, Querschnittsabmessungen und 
Sortierklassen waren Qualitätsprüfungen an Holzpro-
bekörpern, die der Produktion entnommen wurden, 
nicht möglich. Dieses System beruht daher auf einer 
strengen Beurteilung und Kontrolle der Maschinen. 
Dabei werden für Maschinen der gleichen Bauart 
einheitliche Maschineneinstellungen hergeleitet. Dafür 
ist ein erheblicher Prüfaufwand erforderlich. Die Beur-
teilung der Eignung von Sortiermaschinen und die 
Ableitung von Einstellungen beruht auf statistischen 
Verfahren, deren Ergebnisse daher vom angewende-
ten Verfahren abhängig sind. Aus diesem Grund 
werden in dieser Europäischen Norm geeignete sta-
tistische Verfahren festgelegt. Die Anforderungen in 
dieser Europäischen Norm beruhen auf gegenwärtig 
verwendeten Maschinen und auf künftigen Entwick-
lungen, soweit diese voraussehbar sind. Weiterge-
hende Entwicklungen können zusätzliche Abschnitte 
oder Normen erfordern.  
 
Gegenüber DIN EN 14081-3:2006-03 wurden folgen-
de Änderungen vorgenommen: a) kennzeichnende 
Eigenschaft als Begriff definiert; b) Abschnitt 7 als 
informativen Anhang B überarbeitet; c) Anforderun-
gen an die Verwendung von Referenzbohlen und 
Ablaufdiagramm für die interne Überprüfung in Ver-
bindung mit Referenzbohlen als Anhang A aufge-
nommen. 

Damir Zorcec 
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DIN EN 15643-3:2012-04 
Nachhaltigkeit von Bauwerken – Bewertung 
der Nachhaltigkeit von Gebäuden – Teil 3: 
Rahmenbedingungen für die Bewertung der 
sozialen Qualität; Deutsche Fassung EN 
15643-3:2012 

 
Diese Europäische Norm enthält die spezifischen 
Grundsätze und Anforderungen an die Bewertung der 
sozialen Qualität von Gebäuden unter Berücksichti-
gung der technischen Eigenschaften und Funktionali-
tät der zu bewertenden Bauwerke. Mit der Nachhal-
tigkeitsbewertung wird der Beitrag gemessen, den die 
bewerteten Bauwerke unter sozialen Gesichtspunkten 
zu nachhaltigen Bauwerken und einer nachhaltigen 
Entwicklung leisten. Die Bewertung der sozialen Qua-
lität ist ein Gesichtspunkt der Nachhaltigkeitsbewer-
tung von Gebäuden innerhalb der allgemeinen Rah-
menbedingungen nach EN 15643-1.  
 
Die Rahmenbedingungen gelten für alle Arten von 
Gebäuden, sowohl für neue als auch für bestehende, 
und sie sind für die Bewertung der sozialen Qualität 
bei neuen Gebäuden über das gesamte Nutzungs-
stadium des Lebenszyklus und bei bestehenden Ge-
bäuden für deren restliche Lebensdauer maßgeblich. 
Die soziale Dimension der Nachhaltigkeit konzentriert 
sich in der ersten Normengeneration auf die Bewer-
tung der Auswirkungen eines Gebäudes in Bezug auf 
seine Bewohner und auf weitere Nutzer und wird 
mithilfe quantitativ bestimmbarer Indikatoren angege-
ben. Das Ausmaß der sozialen Qualität wird durch 
Indikatoren verkörpert, wie:  
 

- Gesundheit und Behaglichkeit;  
 

- Erreichbarkeit;  
 

- Instandhaltung;  
 

- Sicherheit/Schutz;  
 

- Belastungen für die benachbarten Bereiche.  
 
Bewertungsverfahren, Grenzwerte, Klassen oder 
Richtwerte können in den sozialen Qualitätsanforde-
rungen des Lastenheftes des Auftraggebers, der 
gesetzlichen Vorgaben im Bauwesen, nationaler 
Normen, nationaler Verfahrensregeln, von Zertifizie-
rungssystemen und so weiter vorgeschrieben werden. 
Die Regeln zur Bewertung der sozialen Gesichts-
punkte von Organisationen sind in diesem Rahmen-
werk nicht enthalten. Die Folgen von Entscheidungen 
oder Maßnahmen, die die soziale Qualität des bewer-
teten Gegenstandes beeinflussen, werden jedoch 
berücksichtigt.  
 
Für diese Norm ist das Gremium NA 005-01-31 AA 
"Nachhaltiges Bauen (Sp ISO/TC 59/SC 17 und 
CEN/TC 350)" im DIN zuständig. 

 
Lutz Wrede 

 
 

DIN EN 15643-4:2012-04 
Nachhaltigkeit von Bauwerken – Bewertung 
der Nachhaltigkeit von Gebäuden – Teil 4: 
Rahmenbedingungen für die Bewertung der 
ökonomischen Qualität; Deutsche Fassung 
EN 15643-4:2012 

 
Diese Europäische Norm enthält die allgemeinen 
Grundsätze und Anforderungen an die Bewertung der 
ökonomischen Qualität von Gebäuden unter Berück-
sichtigung der technischen Eigenschaften und Funkti-
onalität eines Gebäudes. Mit der ökonomischen 
Nachhaltigkeitsbewertung wird der Beitrag gemessen, 
den die bewerteten Bauwerke unter ökonomischen 
Gesichtspunkten zu nachhaltigen Bauwerken und 
einer nachhaltigen Entwicklung leisten. Die Rahmen-
bedingungen gelten für alle Arten von Gebäuden und 
sind bei der Bewertung der ökonomischen Qualität 
neuer Gebäude über deren gesamten Lebenszyklus 
und bei der Bewertung vorhandener Gebäude über 
deren restliche Nutzungsdauer und im Entsorgungs-
stadium maßgeblich.  
 
Die Bewertung der ökonomischen Qualität eines 
Gebäudes befasst sich mit den Lebenszykluskosten 
und weiteren ökonomischen Aspekten, die alle mittels 
quantitativer Indikatoren angegeben werden. Sie 
schließt die wirtschaftliche Risikobewertung eines 
Gebäudes sowie Renditeberechnungen aus. In die 
Bewertung einbezogen sind ökonomische Aspekte 
eines Gebäudes, die sich auf die gebaute Umwelt 
innerhalb der Grundstücksfläche beziehen, davon 
ausgenommen sind ökonomische Aspekte, die über 
die Grundstücksfläche hinausgehen, zum Beispiel 
ökonomische Auswirkungen auf den Bau der örtlichen 
Infrastruktur oder ökonomische Auswirkungen, die 
sich aus dem Transport der Nutzer des Gebäudes 
ergeben oder ökonomische Auswirkungen eines Bau-
projektes auf die örtliche Gemeinschaft.  
 
Die Bewertung der ökonomischen Qualität ist ein 
Gesichtspunkt der Nachhaltigkeitsbewertung von 
Gebäuden innerhalb der allgemeinen Rahmenbedin-
gungen nach EN 15643-1. Die unter diesen Rahmen-
bedingungen entwickelten Normen enthalten weder 
Regeln, wie die unterschiedlichen Verfahrensweisen 
der Beurteilung zu Bewertungsverfahren weiterentwi-
ckelt werden können, noch schreiben sie Grenzwerte, 
Klassen oder Richtwerte für die Bemessung der Qua-
lität vor. Bewertungsverfahren, Grenzwerte, Klassen 
oder Richtwerte können in den ökonomischen Quali-
tätsanforderungen des Lastenheftes des Auftragge-
bers, der gesetzlichen Vorgaben im Bauwesen, natio-
naler Normen, nationaler Verfahrensregeln und so 
weiter vorgeschrieben werden.  
 
Die Regeln zur Bewertung der ökonomischen Aspek-
te von Organisationen sind in diesem Rahmenwerk 
nicht enthalten. Die Folgen von Entscheidungen oder 
Maßnahmen, die die ökonomische Qualität des be-
werteten Gegenstandes beeinflussen, werden jedoch 
berücksichtigt.  
 
Für diese Norm ist das Gremium NA 005-01-31 AA 
"Nachhaltiges Bauen (Sp ISO/TC 59/SC 17 und 
CEN/TC 350)" im DIN zuständig. 

Lutz Wrede 
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DIN EN 15732:2012-03 (Entwurf) 
Leichte Schütt- und Wärmedämmstoffe für 
bautechnische Anwendungen (CEA) – Pro-
dukte aus Blähton-Leichtzuschlagstoffen 
(LWA); Deutsche Fassung FprEN 15732:2012 

 
In diesem Norm-Entwurf werden Produkteigenschaf-
ten und Verfahren zur Prüfung, Kennzeichnung und 
Etikettierung beschrieben. 
 
Dieser europäische Norm-Entwurf legt Anforderungen 
an Schüttdämmstoffe aus Blähton-Leichtzuschlag-
stoffen (Blähton LWA) für bautechnische Zwecke fest, 
ausgenommen sind Anwendungen als Wärmedäm-
mung in und unter Gebäuden, die in der Europäi-
schen Norm EN 14063-1 erfasst werden. In diesem 
Norm-Entwurf wird die Anwendung von Blähton-
Leichtzuschlagstoffen als leichte Schütt- und Dämm-
stoffe an Straßendämmen, Schienenwegen und an-
deren befahrbaren Bereichen sowie ihre Anwendung 
als leichte Hinterfüllung für Bauwerke beschrieben. 
 Dieser Norm-Entwurf legt keine Anforderungsstufen 
für eine bestimmte Eigenschaft fest, die ein Produkt 
erreichen muss, um für einen bestimmten Anwen-
dungszweck gebrauchstauglich zu sein. Die erforder-
lichen Stufen sind Vorschriften oder übereinstimmen-
den Normen zu entnehmen. 

Leticia Anda González 
 
 
DIN EN 15804:2012-04 

Nachhaltigkeit von Bauwerken – Umweltpro-
duktdeklarationen – Grundregeln für die Pro-
duktkategorie Bauprodukte; Deutsche Fas-
sung EN 15804:2012 

 
Diese Europäische Norm liefert grundlegende Pro-
duktkategorieregeln (PCR) für Typ-III-Umweltdeklara-
tionen für Bauprodukte und Bauleistungen aller Art. 
Diese Norm ist anwendbar auf Bauprodukte, Prozes-
se und Dienstleistungen. Die Produktkategorie-
Regeln spezifizieren Festlegungen für alle Baupro-
dukte für die vorgesehene Zielgruppe (Gewerbe oder 
Verbraucher) entsprechend ISO 21930 und ISO 
14025. 
 
Die Norm unterstützt die Anwendung von Umwelt-
Produktdeklarationen für die Bewertung von Umwelt-
eigenschaften und von Gesundheits- und Behaglich-
keitsaspekten von Gebäuden. 
 
Die Europäische Norm wurde von den Experten der 
CEN/TC 350/WG 3 "Produktebene" erarbeitet. Für 
diese Norm ist das Gremium NA 005-01-31 AA 
"Nachhaltiges Bauen (SpA zu ISO/TC 59/SC 17 und 
CEN/TC 350)" im DIN zuständig. 

Lutz Wrede 
 
 
DIN EN 16012:2012-04 

Wärmedämmstoffe für Gebäude – Reflektie-
rende Wärmedämm-Produkte – Bestimmung 
der Nennwerte der wärmetechnischen Eigen-
schaften; Deutsche Fassung EN 16012:2012 

 
Die vorliegende Norm beschreibt eine Reihe von 
Verfahren zur Anwendung bereits bestehender ge-
normter CEN- oder ISO-Prüf- und Berechnungsver-

fahren, mit deren Hilfe die Nennwerte der wärme-
technischen Eigenschaften von reflektierenden Wär-
medämm-Produkten bestimmt werden können. Diese 
Norm unterstützt bestehende CEN- beziehungsweise 
ISO-Prüfverfahren und ist nicht dafür vorgesehen, 
diese zu ersetzen. Die vorliegende Norm gilt für alle 
Wärmedämm-Produkte, bei denen die beanspruchten 
wärmetechnischen Eigenschaften zu einem beträcht-
lichen Teil durch das Vorliegen einer oder mehrerer 
reflektierenden/r oder niedrigemittierenden/r Oberflä-
che(n) und dem/r zugehörigen Luftraum/Lufträume 
erreicht werden. Sie stellt keinen Ersatz für die beste-
henden Verfahren zur Bestimmung der wärmetechni-
schen Eigenschaften von Produkten dar, die bereits 
durch eine bestehende harmonisierte Produktnorm 
abgedeckt sind, und bei denen die Nennwerte dieser 
Produkte keine spezifischen Ansprüche abdecken, 
die sich aus dem Emissionsgrad der Deckschicht 
ergeben. 
 
Die Norm DIN 16012 wurde von CEN/TC 89 "Wärme-
schutz von Gebäuden und Bauteilen" (Sekretariat: 
SIS, Schweden) erarbeitet. Der zuständige nationale 
Spiegelausschuss im Normenausschuss Bauwesen 
ist der NA 005-56-98 AA "Wärmetechnisches Mes-
sen". 

Leticia Anda González 
 
 
DIN CEN/TR 16303-1*DIN SPEC 91103-1:2012-04 

Rückhaltesysteme an Straßen – Richtlinien 
für Computersimulationen von Anprallprü-
fungen an Fahrzeug-Rückhaltesysteme – Teil 
1: Allgemeine Informationen und Dokumenta-
tion; Deutsche Fassung CEN/TR 16303-
1:2012 

 
Das Hauptaugenmerk dieses Technischen Reports 
gilt der Entwicklung der Genauigkeit, der Glaubhaf-
tigkeit und des Vertrauens in die Ergebnisse der Si-
mulation von Anprallprüfungen an Sicherheitseinrich-
tungen durch Festlegungen der Validierung und 
Überprüfung zur Sicherung an Straßen. Dieser Teil 
enthält eine allgemeine Einführung und beschreibt die 
Gliederung dieses Dokuments. 

Gerd Metzner 
 
 
DIN CEN/TR 16303-2*DIN SPEC 91103-2:2012-04 

Rückhaltesysteme an Straßen – Richtlinien 
für Computersimulationen von Anprallprü-
fungen an Fahrzeug-Rückhaltesysteme – Teil 
2: Fahrzeugmodellierung und Überprüfung; 
Deutsche Fassung CEN/TR 16303-2:2012 

 
Ziel dieses Technischen Reports ist es, eine schritt-
weise Beschreibung für den Entwicklungsprozess 
eines zuverlässigen Fahrzeugmodells zur Simulation 
von voll maßstäblichen Anprallprüfungen zur Verfü-
gung zu stellen und dem Leser eine erste grundle-
gende Übersicht der Problematik bei den verschiede-
nen Schritten des Verfahrens der Fahrzeugmodellie-
rung zu vermitteln. 

Gerd Metzner 
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DIN CEN/TR 16303-3*DIN SPEC 91103-3:2012-04 
Rückhaltesysteme an Straßen – Richtlinien 
für Computersimulationen von Anprallprü-
fungen an Fahrzeug-Rückhaltesysteme – Teil 
3: Modellierung des Prüfgegenstands und 
Überprüfung; Deutsche Fassung CEN/TR 
16303-3:2012 

 
Ziel dieses Technischen Reports ist, eine schrittweise 
Beschreibung für den Entwicklungsprozess eines 
Fahrzeugrückhaltesystems zur Simulation voll maß-
stäblicher Anprallprüfungen festzulegen. 

 
Gerd Metzner 

DIN CEN/TR 16303-4*DIN SPEC 91103-4:2012-04 
Rückhaltesysteme an Straßen – Richtlinien 
für Computersimulationen von Anprallprü-
fungen an Fahrzeug-Rückhaltesysteme – Teil 
4: Validierungsverfahren; Deutsche Fassung 
CEN/TR 16303-4:2012 

 
Ziel dieses Fachberichts ist es, Methoden der Validie-
rung für die durchgeführte Simulation von Anprallprü-
fungen zum Nachweis der Übereinstimmung mit den 
wesentlichen Anforderungen für die CE-Kennzeich-
nung festzulegen. Die Anwendung von Computersi-
mulationen im Nachweisverfahren für die CE-
Kennzeichnung ist in EN 1317 festgelegt und gere-
gelt. 

Gerd Metzner
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DIN 1052-10:2012-05 

Herstellung und Ausführung von Holzbau-
werken - Teil 10: Ergänzende Bestimmungen 

 
Mit der Umsetzung und Anwendung der 
DIN EN 1995-1-1 und des dazugehörigen nationalen 
Anhangs DIN EN 1995-1-1/NA wurde die DIN 1052 
im Dezember 2010 aus dem Deutschen Normenwerk 
zurückgezogen. DIN EN 1995-1-1 und zugehöriger 
nationaler Anhang enthalten Regelungen für die Be-
messung, konstruktive Durchbildung und Ausführung 
von tragenden Holzkonstruktionen. Über eine Verwei-
sung auf zahlreiche Referenznormen wird zudem 
Bezug auf anzusetzende Materialeigenschaften und 
weitere Ausführungsregeln genommen. Dennoch ist 
der Anwendungsbereich der DIN 1052 durch vorge-
nannte Normen nur teilweise abgedeckt. Das vorlie-
gende Dokument ergänzt daher DIN EN 1995-1-1 und 
zugehörigen nationalen Anhang sowie Referenznor-
men zu diesen beiden Normen bezüglich der Anforde-
rungen an die Herstellung und die Ausführung. Bau-
produkte, die einer harmonisierten Europäischen 
Norm oder einer europäischen technischen Zulas-
sung entsprechen, sind nicht Gegenstand dieser 
Norm.  
 
Dieses Dokument enthält nationale Festlegungen zu 
Materialeigenschaften sowie zur Ausführung und 
Überwachung von Klebungen bei Holztragwerken, die 
bei der Anwendung von DIN EN 1995-1-1 in Deutsch-
land zu berücksichtigen sind. Dieses Dokument gilt 
nur in Verbindung mit DIN EN 1995-1-1:2010-12 und 
DIN EN 1995-1-1/NA: 2010-12.  
 
Gegenüber der 2010-12 zurückgezogenen Norm 
DIN 1052:2008-12 und der 2010-12 zurückgezogenen 
Norm DIN 1052 Berichtigung 1:2010-05 wurden fol-
gende Änderungen vorgenommen:  
 

a) Aus den zurückgezogenen Normen 
DIN 1052:2008-12 und DIN 1052 Berichti-
gung 1:2010-05 wurden die nicht in 
DIN EN 1995-1-1 in Verbindung mit 
DIN EN 1995-1-1/NA enthaltenen Regelun-
gen übernommen und angepasst;  

 
b) ebenso wurden Anforderungen an Produkte 

und Verbindungen, die nicht in europäischen 
Produktnormen geregelt sind, aufgenom-
men. 

Damir Zorcec 
 

 

DIN 4103-1:2012-05 (Entwurf) 
Nichttragende innere Trennwände - Teil 1: 
Anforderungen und Nachweise 

 
Dieser Norm-Entwurf gilt für nichttragende, innere 
Trennwände (im Folgenden kurz Trennwände ge-
nannt). Dieser Norm-Entwurf gilt nicht für innere 
Trennwände, die planmäßige vertikale Lasten abtra-
gen oder zur Gebäudeaussteifung herangezogen 
werden. Dieser Norm-Entwurf kann auch für innere 
Trennwände mit absturzsichernder Funktion ange-
wendet werden. Dieser Norm-Entwurf gilt nicht für 
bewegliche Trennwände, die sich waagerecht 
und/oder senkrecht bewegen lassen (zum Beispiel 
Schiebe- und Faltwände). Dieser Norm-Entwurf ist 
eine Fachgrundnorm. Bauartspezifische Anforderun-
gen sind gegebenenfalls in den entsprechenden 
Fachnormen enthalten. Eines gesonderten Nachwei-
ses der Standsicherheit bedarf es dann nicht mehr. 
Die Festlegungen der Stoßenergien (100 Nm beim 
menschlichen Körperstoß und 10 Nm beim harten 
Stoß) gehen zurück auf umfangreiche Untersuchun-
gen der U.E.A.t.c. (Union Européenne pour l'Agré-
ment technique dans la construction, Europäische 
Union für das Agrément im Bauwesen). Die anzuset-
zenden Stoßenergien dienen der Sicherheit von Per-
sonen. Dabei darf die Wand nicht durchbohrt oder 
vom Gebäude losgetrennt werden.  
 
Dieser Norm-Entwurf wurde vom Arbeitsausschuss 
NA 005-09-65 AA "Leichte Trennwände (DIN 4103)" 
im Normenausschuss Bauwesen (NABau) erarbeitet. 
Gegenüber DIN 4103:1984-07 wurden folgende Än-
derungen vorgenommen:  
 

a) Dokument an die Gestaltungsregeln nach 
DIN 820-2 angepasst;  

 
b) Normative Verweise von der nationalen 

Normenreihe 1055 zum Eurocode aktuali-
siert. 

Damir Zorcec 
 

 
DIN 18232-5:2012-05 

Rauch- und Wärmefreihaltung - Teil 5: Ma-
schinelle Rauchabzugsanlagen (MRA); An-
forderungen, Bemessung 

 
Diese Norm gilt für maschinelle Rauchabzugsanlagen 
(MRA) in großflächigen Räumen mit einer Höhe des 
zu schützenden Raumes H von mindestens 3 m. Sie 
enthält Tabellen und Berechnungsverfahren zur Di-
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mensionierung von raucharmen Schichten, um damit 
unter anderem den Anforderungen unterschiedlicher 
Schutzziele gerecht zu werden. Die Norm enthält 
Hinweise und Festlegungen für die Anforderungen, 
die Bemessung und die Regeln für den Einbau von 
maschinellen Rauchabzugsanlagen.  
 
Die Prüfanforderungen an die Ventilatoren sind nach 
DIN EN 12101-3:2002 geregelt. Die Energieversor-
gung (EN 12101-10), Steuereinrichtungen  
(EN 12101-9) und die Bedienelemente sowie die 
Bauteile der Leitungssysteme (EN 12101-7 und -8) 
sind in den jeweiligen Normteilen und der Vornorm 
DIN V 18232-6 geregelt.  
 
Für diese Norm ist das Gremium NA 005-52-32 AA 
"Rauch- und Wärmefreihaltung (SpA zu CEN/TC 
191/SC 1 und ISO/TC 21/SC 11 sowie zu Teilberei-
chen von CEN/TC 127/WG 7)" im DIN zuständig. 
 

Andreas Schleifer 
 

 
DIN 20000-4:2012-04 (Entwurf) 

Anwendung von Bauprodukten in Bauwerken 
- Teil 4: Vorgefertigte tragende Bauteile mit 
Nagelplattenverbindungen nach DIN EN 
14250:2010-05 

 
Die Europäische Norm EN 14250 ist seit Januar 2010 
als harmonisierte Europäische Norm verfügbar und 
als DIN EN 14250:2010-05 in das Deutsche Normen-
werk übernommen worden. Die in Übereinstimmung 
mit dieser Norm hergestellten Produkte dürfen damit 
seit 1. November 2010 eine CE-Kennzeichnung erhal-
ten und dann im Geltungsbereich der Bauprodukten-
richtlinie frei gehandelt werden. Die Bedingungen, 
unter denen Bauprodukte, die nach EN 14250:2010 
hergestellt worden sind, gehandelt und in Verkehr 
gebracht werden dürfen, sind in der Bekanntmachung 
der DIN EN 14250:2010-05 als harmonisierte Norm 
im Bundesanzeiger und in der Bauregelliste B Teil 1 
und den zugehörigen Anlagen des Deutschen Insti-
tuts für Bautechnik (DIBt) angegeben. Die Regelung 
zur Verwendung dieser Produkte bleibt jedoch in der 
Zuständigkeit der Mitgliedsländer. In Deutschland darf 
deshalb die Verwendung der Produkte nach Be-
schluss des NABau-Beirats und in Abstimmung mit 
der Bauministerkonferenz (ARGEBAU) durch diese 
Anwendungsnorm zur EN 14250:2010 geregelt wer-
den.  
 
Dieser Norm-Entwurf ergänzt die Bemessungsnorm 
DIN EN 1995-1-1:2010-12 mit Nationalem Anhang 
DIN EN 1995-1-1/NA. DIN 20000-4 ist vom NABau-
Arbeitsausschuss NA-005-04-01 AA "Holzbau" erar-
beitet worden. 

Damir Zorcec 
 

 
DIN 20000-6:2012-05 (Entwurf) 

Anwendung von Bauprodukten in Bauwerken 
- Teil 6: Stiftförmige und Nicht Stiftförmige 
Verbindungsmittel 

 
Die Europäischen Normen EN 14545 und EN 14592 
sind seit Oktober 2008 als harmonisierte Europäische 
Normen verfügbar und als DIN EN 14545:2009-02 

beziehungsweise DIN EN 14592:2009-02 in das 
Deutsche Normenwerk übernommen worden. Dieser 
Norm-Entwurf legt anwendungsbezogene Anforde-
rungen an stiftförmige und nicht stiftförmige Verbin-
dungsmittel nach EN 14592 und EN 14545 fest, die in 
Bauwerken verwendet werden.  
 
Die in Übereinstimmung mit diesen Normen herge-
stellten Produkte dürfen damit seit 1. August 2010 
eine CE-Kennzeichnung erhalten und im Geltungsbe-
reich der Bauproduktenrichtlinie frei gehandelt wer-
den. Die Bedingungen, unter denen Bauprodukte, die 
nach EN 14545 und EN 14592 hergestellt worden 
sind, gehandelt und in Verkehr gebracht werden dür-
fen, sind in den Bekanntmachungen der 
DIN EN 14545 und DIN EN 14592 als harmonisierte 
Normen im Bundesanzeiger und in der Bauregelliste 
B Teil 1 und den zugehörigen Anlagen des Deutschen 
Instituts für Bautechnik (DIBt) angegeben. Die Rege-
lung zur Verwendung dieser Produkte bleibt jedoch in 
der Zuständigkeit der Mitgliedsländer. In Deutschland 
darf deshalb die Verwendung der Produkte nach 
Beschluss des NABau-Beirats und in Abstimmung mit 
der Bauministerkonferenz (ARGEBAU) durch diese 
Anwendungsnorm zur EN 14545 und EN 14592 gere-
gelt werden.  
 
Dieser Norm-Entwurf ergänzt die Bemessungsnorm 
DIN EN 1995-1-1:2010-12 mit nationalem Anhang 
DIN EN 1995-1-1/NA. DIN 20000-6 ist vom NABau-
Arbeitsausschuss NA 005-04-01 AA "Holzbau" erar-
beitet worden. 

Damir Zorcec 
 

 
DIN EN 1992-2/NA:2012-04 (Entwurf) 

Nationaler Anhang - National festgelegte Pa-
rameter - Eurocode 2: Bemessung und Kon-
struktion von Stahlbeton- und Spannbeton-
tragwerken - Teil 2: Betonbrücken - Bemes-
sungs- und Konstruktionsregeln 

 
Dieser nationale Anhang beschreibt Prinzipien und 
Anforderungen für Sicherheit, Gebrauchstauglichkeit 
und Dauerhaftigkeit für Betonbrücken, die bei der 
Anwendung von DIN EN 1992-2:2010-12 in Deutsch-
land zu berücksichtigen sind.  
 
Dieses Dokument wurde vom NA 005-07-20 AA "Be-
tonbrücken (CEN/TC 250/SC 2/PT 2)" erstellt. Dieses 
Dokument bildet den nationalen Anhang zu 
DIN EN 1992-2:2010-12, Eurocode 2: "Bemessung 
und Konstruktion von Stahlbeton- und Spannbeton-
tragwerken" - Teil 2: Betonbrücken - Bemessungs- 
und Konstruktionsregeln Der Entwurf der europäi-
schen Norm EN 1992-2 räumt die Möglichkeit ein, 
eine Reihe von sicherheitsrelevanten Parametern 
national festzulegen. Diese national festzulegenden 
Parameter (en: Nationally determined parameters, 
NDP) umfassen alternative Nachweisverfahren und 
Angaben einzelner Werte sowie die Wahl von Klas-
sen aus gegebenen Klassifizierungssystemen. Die 
entsprechenden Textstellen sind in dem europäischen 
Norm-Entwurf durch Hinweise auf die Möglichkeit 
nationaler Festlegungen gekennzeichnet. Eine Liste 
dieser Textstellen befindet sich im Unterabschnitt NA 
2.1.  
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Darüber hinaus enthält dieser nationale Anhang er-
gänzende nicht widersprechende Angaben zur An-
wendung von DIN EN 1992-2:2010-12 (en: non-
contradictory complementary information, NCI). Die-
ser nationale Anhang ist Bestandteil von 
DIN EN 1992-2:2010-12. 

Andreas Schleifer 
 

 
DIN EN 1996-1-2/NA:2012-04 (Entwurf) 

Nationaler Anhang - National festgelegte Pa-
rameter - Eurocode 6: Bemessung und Kon-
struktion von Mauerwerksbauten - Teil 1-2: 
Allgemeine Regeln - Tragwerksbemessung 
für den Brandfall 

 
Der europäische Norm-Entwurf E EN 1996-1-2 räumt 
die Möglichkeit ein, eine Reihe von sicherheitsrele-
vanten Parametern national festzulegen. Diese natio-
nal festzulegenden Parameter (National Determined 
Parameters, NDP) umfassen alternative Nachweisver-
fahren und Angaben einzelner Werte sowie die Wahl 
von Klassen aus gegebenen Klassifizierungssyste-
men. Die entsprechenden Textstellen sind in dem 
europäischen Norm-Entwurf durch Hinweise auf die 
Möglichkeit nationaler Festlegungen gekennzeichnet. 
Darüber hinaus enthält dieser Nationale Anhang zu-
sätzliche, nicht widersprechende Festlegungen zur 
Anwendung von DIN EN 1996-1-2 (Non-contradictory 
Complementary Information, NCI) sowie Festlegun-
gen zur Anwendung der informativen Anhänge von 
DIN EN 1996-1-2. Dieser Nationale Anhang gilt nur in 
Verbindung mit DIN EN 1996-1-2:2011-04. 
 

Andreas Schleifer 
 
 
DIN EN 12390-13:2012-04 (Entwurf) 

Prüfung von Festbeton - Teil 13: Bestimmung 
des Elastizitätsmoduls unter Druckbelastung 
(Sekantenmodul); Deutsche Fassung 
prEN 12390-13:2012 

 
Dieser Norm-Entwurf legt das Prüfverfahren für die 
Bestimmung des Elastizitätsmoduls von Festbeton bei 
Biegung unter Druck mit Verwendung von gegosse-
nen oder einem Tragwerk entnommenen Probekör-
pern fest. Dieses Dokument basiert auf einer umfang-
reichen Untersuchung und dem Vergleich mit beste-
henden nationalen Normen von ASTM, BS, DIN, ISO, 
NORD TEST und UNI, gefolgt von der Auswertung 
eines Prüfprogramms, das von UNI unter Beteiligung 
von 5 Laboratorien durchgeführt wurde. Dieser Norm-
Entwurf ist Teil einer Reihe von Normen über die 
Prüfung von Festbeton.  
 
Für diesen Norm-Entwurf ist das Gremium  
NA 005-07-05 AA "Prüfverfahren für Beton 
(Sp CEN/TC 104/SC 1/TG 8 und CEN/TC 51/WG 12)" 
im DIN zuständig. 

Anna Kampe 
 
 

DIN EN 12697-42:2012-05 (Entwurf) 
Asphalt - Prüfverfahren für Heißasphalt - Teil 
42: Fremdstoffgehalt in Ausbauasphalt; 
Deutsche Fassung FprEN 12697-42:2012 

 
Dieser europäische Norm-Entwurf legt ein Sichtprüf-
verfahren zur Bestimmung des Gehalts an groben 
Fremdstoffen in Ausbauasphalt und deren Bestandtei-
le fest. Ein Verfahren zur Bestimmung des Gehalts an 
feineren Fremdstoffen in Ausbauasphalt und deren 
Bestandteile wird in Anhang A angegeben. Dieses 
Verfahren ist nicht dazu geeignet, die Fremdstoffe, 
die in Asphalt enthalten sein können, vollständig zu 
klassifizieren.  
 
Für diesen Norm-Entwurf ist das Gremium  
NA 005-10-10 AA "Asphalt (SpA zu CEN/TC 227/ 
WG 1) Gemeinschaftsausschuss mit FGSV" im DIN 
zuständig. 

Roswitha Cohrs 
 
 
DIN EN 13200-6:2012-05 (Entwurf) 

Zuschaueranlagen - Teil 6: Demontierbare 
(provisorische) Tribünen; Deutsche Fassung 
FprEN 13200-6:2012 

 
Dieser europäische Norm-Entwurf legt Produktmerk-
male von demontierbaren (provisorischen) Tribünen 
an dauerhaften oder zeitlich befristeten Veranstal-
tungsorten fest, was Sportstadien, Sporthallen und 
Anlagen in Gebäuden und im Freien einschließt. 
Tribünen auf Veranstaltungsplätzen und in Vergnü-
gungsparks sind von diesem Norm-Entwurf ausge-
nommen (siehe EN 13814).  
 
Dieser Norm-Entwurf ist nicht auf ortsveränderliche 
Tribünen anwendbar, deren letzte Zuschauerreihe 
sich weniger als 1 m über dem Boden befindet. Die-
ser europäische Norm-Entwurf wurde erstellt, um die 
allgemeinen Konstruktionskriterien für Zuschaueran-
lagen (dauerhaft montiert, ortsveränderlich, abbaubar, 
ausfahrbar) zum Zweck der Gestaltung ihrer Funktio-
nalität festzulegen. In dieser Norm werden gelegent-
lich minimale und empfohlene Maßauszeichnungen 
aufgeführt. Es sollte berücksichtigt werden, dass 
diese Werte als Werte zu betrachten sind, die zum 
Teil unterschiedliche nationale Anforderungen als 
Grundvoraussetzung anerkennen. Es wird darauf 
hingewiesen, dass aufgrund bestehender nationaler 
Verordnungen oder gleichwertiger Bestimmungen in 
bestimmten Ländern zusätzliche/unterschiedliche 
Anforderungen gelten können. Dieses Dokument 
(FprEN 13200-6:2012) wurde vom Technischen Komi-
tee CEN/TC 315 "Zuschauertribünen" erarbeitet, 
dessen Sekretariat vom UNI (Italien) gehalten wird. 
Das zuständige deutsche Gremium ist der Arbeits-
ausschuss NA 005-01-34 AA "Zuschauertribünen 
(SpA zu CEN/TC 315)".  
 
Gegenüber DIN EN 13200-6:2006-10 wurden folgen-
de Änderungen vorgenommen:  
 

a) Präzisierung des Anwendungsbereiches 
(dieser Norm-Entwurf ist nicht auf ortsverän-
derliche Tribünen anwendbar, deren letzte 
Zuschauerreihe sich weniger als 1 m über 
dem Boden befindet);  
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b) Definierung des Begriffs "ortveränderliche 
Zuschauertribüne" in 3.10; c) EN 13814 in 
das Literaturverzeichnis aufgenommen. 
 

Damir Zorcec 
 
 
DIN EN 13381-2:2012-05 (Entwurf) 

Prüfverfahren zur Bestimmung des Beitrages 
zum Feuerwiderstand von tragenden Bautei-
len - Teil 2: Vertikal angeordnete Brand-
schutzbekleidungen; Deutsche Fassung 
prEN 13381-2:2012 

 
Dieser Teil der Europäischen Normenreihe EN 13381 
legt ein Prüfverfahren zur Bestimmung der Fähigkeit 
einer vertikalen Schutzbekleidung fest, die als feuer-
widerstandsfähige Sperrschicht verwendet wird, einen 
Beitrag zur Feuerwiderstandsfähigkeit (Tragfähigkeit 
R) eines vertikalen tragenden Bauteils aus Stahl, 
Beton, Stahl/Beton-Verbund oder Holz zu leisten. Das 
hier beschriebene Verfahren gilt für jede Art von verti-
kaler Schutzbekleidung, die als getrennte Schutzbe-
kleidung wirksam ist.  
 
Dieses Prüfverfahren und die Beurteilung gelten nicht 
für:  
 

a) alle Situationen, bei denen der Hohlraum für 
Installations- oder Lüftungsschächte vorge-
sehen wird;  

 
b) alle Situationen, bei denen die vertikale 

Schutzbekleidung eine aussteifende Funkti-
on hat.  

 
Gegenüber DIN V ENV 13381-2:2003-09 wurden 
folgende Änderungen vorgenommen:  
 

a) Status der Europäischen Vornorm in eine 
Europäische Norm geändert;  

 
b) Norm redaktionell geändert;  

 
c) Anwendungsbereich geändert;  

 
d) normative Verweisungen aktualisiert;  

 
e) neuer normativer Anhang B;  

 
f) 13.3 überarbeitet;  

 
g) 13.5 entfallen;  

 
h) neuer Abschnitt 15.10;  

 
i) neues Bild 3.  

 
Dieses Dokument wurde vom Technischen Komitee 
CEN/TC 127 "Baulicher Brandschutz" erarbeitet, 
dessen Sekretariat vom BSI (Vereinigtes Königreich) 
gehalten wird. Im Deutschen Institut für Normung war 
für die Erarbeitung des Dokumentes der Ausschuss 
NA 005-52-02 AA "Brandverhalten von Baustoffen 
und Bauteilen - Bauteile (SpA zu CEN/TC 127/WG 1 
sowie Teilbereichen von CEN/TC 127/WG 7 und 
ISO/TC 92/SC 2)" zuständig. 

Jens Brunner 

 
 
DIN EN 15725:2012-05 

Berichte zum erweiterten Anwendungsbe-
reich bezogen auf das Brandverhalten von 
Bauprodukten und Bauarten; Deutsche Fas-
sung EN 15725:2010 + AC:2012 

 
Diese Europäische Normf legt die Verfahren für die 
Anfertigung von Berichten zu dem Prozess der erwei-
terten Anwendung der Ergebnisse von Prüfungen 
zum Brandverhalten, von Feuerwiderstandsprüfungen 
oder von Prüfungen an Bedachungen mit Brandein-
wirkung von außen fest, die für die Klassifizierung von 
Produkten und Produktfamilien nach den verschiede-
nen Teilen der Normenreihe EN 13501 durchgeführt 
wurden. Die Norm verweist durchweg auf "Normen 
des erweiterten Anwendungsbereichs"; wo auch im-
mer dieser Begriff angewendet wird, bezieht er sich 
auf eine andere durch CEN/TC 127 "Baulicher Brand-
schutz" erarbeitete Norm, die Angaben zum erweiter-
ten Anwendungsbereich einschließt. 

Jens Brunner 
 
 
DIN EN 15814/A1:2012-05 (Entwurf) 

Kunststoffmodifizierte Bitumendickbeschich-
tungen zur Bauwerksabdichtung - Begriffe 
und Anforderungen; Deutsche Fassung 
EN 15814:2011/FprA1:2012 

 
Dieser europäische Norm-Entwurf legt die Begriffe 
und Anforderungen für vorgefertigte kunststoffmodifi-
zierte Bitumendickbeschichtungen zur Anwendung 
und Abdichtung in unterirdischen Gefügen fest. Er gilt 
sowohl für Einkomponenten- als auch für Zweikom-
ponentenprodukte. Diese Produkte können mit oder 
ohne Einlage verwendet werden. Dieser europäische 
Norm-Entwurf gilt nicht für Produkte, die zur Dachab-
dichtung verwendet werden.  
 
Das zuständige deutsche Gremium ist der Arbeits-
ausschuss NA 005-02-19 AA "Kunststoffmodifizierte 
Bitumendickbeschichtung zur Bauwerksabdichtung 
(SpA zu CEN/TC 361)" im Normenausschuss Bauwe-
sen (NABau). 

Maja Zimmer 
 
 
DIN EN ISO 12570/A1:2012-04 (Entwurf) 

Wärme- und feuchtetechnisches Verhalten 
von Baustoffen und Bauprodukten - Bestim-
mung des Feuchtegehaltes durch Trocknen 
bei erhöhter Temperatur - Änderung 1; Deut-
sche Fassung EN ISO 12570:2000/prA1:2012 

 
Dieser Norm-Entwurf enthält folgende Änderungen:  
 

• Änderung zu Abschnitt 7.2, Ablauf der Prü-
fung für Probekörper, die unmittelbar nach 
dem Herausschneiden aus der Probe gewo-
gen werden  
Die Tabelle 1 "Trocknungstemperaturen" 
wird in Zeile 2 geändert von "Baustoffe, bei 
denen zwischen 70 °C und 105 °C Struk-
turänderungen eintreten können, zum Bei-
spiel einige Schaumkunststoffe" durch "Bau-
stoffe, bei denen zwischen 65 °C und 105 °C 
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Strukturänderungen eintreten können, zum 
Beispiel einige Schaumkunststoffe".  
 

• Änderungen zu Abschnitt 7.2, Ablauf der 
Prüfung für Probekörper, die unmittelbar 
nach dem Herausschneiden aus der Probe 
gewogen werden  
Die Tabelle 1 "Trocknungstemperaturen" ist 
in der 2. Zeile, 2. Spalte zu ändern von 70 ± 
2 in 65 ± 2 Für diesen Norm-Entwurf ist das 
Gremium NA 005-56-99 AA "Feuchte" im 
DIN zuständig. 

Leticia Anda González 
 
 
DIN EN ISO 12571:2012-04 (Entwurf) 

Wärme- und feuchtetechnisches Verhalten 
von Baustoffen und Bauprodukten - Bestim-
mung der hygroskopischen Sorptionseigen-
schaften; Deutsche Fassung prEN ISO 
12571:2012 

 
Dieser Norm-Entwurf legt zwei alternative Verfahren 
zur Bestimmung der hygroskopischen Sorptionsei-

genschaften von porösen Baustoffen und -produkten 
fest:  
 
a) Verfahren unter Verwendung von Exsikkatoren 

und Wiegebehältern (Exsikkatorverfahren)  
 
b) Verfahren unter Verwendung einer Klimakammer 

(Klimakammerverfahren)  
 
Das Exsikkatorverfahren ist das Referenzverfahren. 
Der Norm-Entwurf legt kein Verfahren für die Proben-
entnahme fest.  
 
Die in diesem Norm-Entwurf festgelegten Verfahren 
können angewendet werden, um den Feuchtegehalt 
einer Probe im Gleichgewichtszustand mit Luft von 
einer bestimmten Temperatur und Feuchte zu be-
stimmen. 

Leticia Anda González 
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DIN 4426:2012-06 (Entwurf) 

Einrichtungen zur Instandhaltung baulicher 
Anlagen – Sicherheitstechnische Anforde-
rungen an Arbeitsplätze und Verkehrswege – 
Planung und Ausführung 

 
Dieser Norm-Entwurf ist anzuwenden – auf die Errich-
tung und Änderung baulicher Anlagen, für die mit der 
Planung der Ausführung nach Inkrafttreten dieser 
Norm begonnen wurde; 
 
• zur Planung und Ausführung von dauerhaft in-

stallierten Arbeitsplätzen, Verkehrswegen und 
anderen Einrichtungen auf Dächern und an Fas-
saden-, Fenster- und Glasflächen baulicher An-
lagen, die bei Inspektions- und Wartungsarbeiten 
genutzt werden; 

 
• auf dauerhaft installierte Vorrichtungen an Fas-

saden zur Verankerung von Einrichtungen für 
temporäre Arbeitsplätze (zum Beispiel Fassa-
dengerüste, Mastkletterbühnen), die zur Instand-
haltung genutzt werden. Dieser Norm-Entwurf 
gilt nicht für  

 
• allgemein zugängliche Arbeitsplätze und Ver-

kehrswege, die den Bestimmungen der Bauord-
nungen der Länder unterliegen; 

 
• Entwurf und Ausführung von Arbeitsplätzen und 

Verkehrswegen, die für die Durchführung von 
Schornsteinfegerarbeiten erforderlich sind. 

 
Gerd Metzner 

 
 
DIN 18104-1:2012-05 (Entwurf) 

Einbruchhemmende Nachrüstprodukte – 
Teil 1: Aufschraubbare Nachrüstprodukte für 
Fenster und Türen – Anforderungen und 
Prüfverfahren 

 
Dieser Norm-Entwurf enthält Mindestanforderungen 
an Nachrüstprodukte, die – nachträglich an Tür- und 
Fensterelementen montiert werden können und  – 
diese Elemente verriegeln können und somit den 
Widerstand dieser Elemente gegen Einbruch soweit 
erhöhen, dass das Überwinden mit einfachen Werk-
zeugen erschwert wird.  
 
Gegenüber DIN 18104-1: 2000-09 wurden folgende 
Änderungen vorgenommen:  

• Die normativen Verweise wurden aktualisiert;  
 
• die Norm wurde insgesamt redaktionell überar-

beitet;  
 
• die Bezeichnung der Werkzeugsätze wurde nach 

DIN EN 1630:2011-09 angepasst. 
Gerd Metzner 

 
 
DIN 18104-2:2012-05 (Entwurf) 

Einbruchhemmende Nachrüstprodukte – 
Teil 2: Im Falz eingelassene Nachrüstproduk-
te für Fenster und Türen – Anforderungen 
und Prüfverfahren 

 
Dieser Norm-Entwurf legt Anforderungen und Prüfver-
fahren an Nachrüstprodukte fest, die nachträglich im 
Falz von Tür- und Fensterelementen montiert werden 
und somit den Widerstand dieser Elemente gegen 
Einbruch soweit erhöhen, dass das Überwinden mit 
einfachen Werkzeugen erschwert wird (zum Beispiel 
Drehkipp-Beschläge, Hintergreifsicherungen, Ein-
steckschlösser und Mehrfachverriegelungen).  
 
Gegenüber DIN 18104-2:2002-11 wurden folgende 
Änderungen vorgenommen:  
 
• Die normativen Verweise wurden aktualisiert;  
 
• der Anwendungsbereich wurde präzisiert;  
 
• die Norm wurde insgesamt redaktionell überar-

beitet;  
 
• die Definition 3.2 wurde überarbeitet;  
 
• Abschnitt 5.6.2 wurde präzisiert. 

Gerd Metzner 
 

 
DIN 18516-3/A1:2012-05 (Entwurf) 

Außenwandbekleidungen, hinterlüftet – 
Teil 3: Naturwerkstein; Anforderungen, Be-
messung; Änderung A1 

 
Diese Änderung zur DIN 18516-3 wurde erforderlich, 
um Korrekturen und Ergänzungen für die Ausgabe 
2011-11 vorzunehmen. 

Gerd Metzner 
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DIN 18516-5:2012-05 (Entwurf) 
Außenwandbekleidungen, hinterlüftet – 
Teil 5: Betonwerkstein; Anforderungen, Be-
messung 

 
Dieser Norm-Entwurf gilt in Verbindung mit 
DIN 18516-1 für hinterlüftete Außenwandbekleidun-
gen aus Betonwerkstein. Festgelegt werden die An-
forderungen an die Betonwerksteinplatten, an deren 
Befestigung und Verankerung sowie deren Berech-
nung und Bemessung. Zusätzlich werden Festlegun-
gen für die Fugenausbildung getroffen. 

Gerd Metzner 
 

 
DIN 18560-4:2012-06 

Estriche im Bauwesen – Teil 4: Estriche auf 
Trennschicht 

 
Diese Norm gilt zusammen mit DIN EN 13813 und 
DIN 18560-1 für Estriche, die von dem tragenden 
Untergrund durch eine dünne Zwischenlage (Trenn-
schicht) getrennt sind. Diese Estriche haben den 
Zweck, die Oberfläche eines tragenden Untergrundes 
nutzfähig zu gestalten. Sie können unmittelbar (ohne 
Belag) genutzt oder mit einem Belag versehen wer-
den. Für Estriche auf Trennschicht, die hohen Bean-
spruchungen unterliegen, ist zusätzlich DIN 18560-7 
zu beachten.  
 
Die Normen der Reihe DIN 18560 wurden vom NA-
Bau-Arbeitsausschuss NA 005-09-75 AA "Estriche im 
Bauwesen" infolge der Veröffentlichung der revidier-
ten DIN 18560-1 und DIN 18560-2 überarbeitet. DIN 
18560 besteht aus:  
 
Teil 1: Allgemeine Anforderungen, Prüfung und Aus-
führung;  
 
Teil 2: Estriche und Heizestriche auf Dämmschichten 
(schwimmende Estriche); 
 
Teil 3: Verbundestriche;  
 
Teil 4: Estriche auf Trennschicht;  
 
Teil 7: Hochbeanspruchbare Estriche (Industrieestri-
che).  
 
Gegenüber DIN 18560-4:2004-04 wurden folgende 
Änderungen vorgenommen:  
 
• Die normativen Verweisungen wurden aktuali-

siert;  
 

• Regelungen zu Estrichdicken (3.2 und Tabelle 1) 
überarbeitet;  
 

• Regelungen zu Festigkeitsklassen und Härte-
klassen (3.3 und Tabelle 2) überarbeitet;  
 

• bauliche Anforderungen an Schweißbahnen und 
Estrichfugen überarbeitet;  
 

• Messung des Feuchtegehalts mittels CM-Gerät 
aufgenommen;  
 

• Festlegungen zu Trennlagen (6.1) präzisiert;  

• Dicke der Trennschicht aus Polyethylenfolie auf 
0,15 mm erhöht;  
 

• Festlegungen zum Oberbelag aufgenommen 
(6.3);  
 

• Bespiele für Bezeichnungen von Estrich aufge-
nommen (Abschnitt 7);  
 

• Beispiel für die Protokollierung einer CM-
Messung als informativen Anhang A aufgenom-
men;  
 

• Dokument an die aktuellen Gestaltungsregeln 
angepasst. 

Damir Zorcec 
 

 
DIN V 18599 Beiblatt 2:2012-06 

Energetische Bewertung von Gebäuden – Be-
rechnung des Nutz-, End- und Primärener-
giebedarfs für Heizung, Kühlung, Lüftung, 
Trinkwarmwasser und Beleuchtung – Bei-
blatt 2: Beschreibung der Anwendung von 
Kennwerten aus der DIN V 18599 bei Nach-
weisen des Gesetzes zur Förderung Erneuer-
barer Energien im Wärmebereich  
(EEWärmeG) 

 
Dieses Beiblatt beschreibt die Anwendung der Kenn-
werte aus der DIN V 18599 für den speziellen An-
wendungsfall der Erstellung von Nachweisen für das 
Gesetz zur Förderung Erneuerbarer Energien im 
Wärmebereich (EEWärmeG).  
 
Es wird die Vorgehensweise bei der Berechnung der 
nachzuweisenden Kennzahlen im Regelfall erläutert, 
nicht jedoch das Gesetz mit allen Regelungen und 
Ausnahmetatbeständen wiedergegeben. Außerdem 
wird eine Möglichkeit der Ergebnisdarstellung per 
Formular beschrieben. 
  
Alle Nachweise ergeben sich anhand des allgemei-
nen Verfahrens der Normteile 1 bis 11; es werden im 
vorliegenden Beiblatt keine neuen Rechenroutinen 
aufgestellt. 

Leticia Anda González 
 
 
DIN 52453-2:2012-06 (Entwurf) 

Prüfung von Materialien für Fugen- und Glas-
abdichtungen im Hochbau – Teil 2: Bindemit-
telabwanderung – Filterpapiermethode 

 
Das in diesem Norm-Entwurf festgelegte Prüfverfah-
ren ist für solche Dichtstoffe anwendbar, die zur Ver-
arbeitung im plastischen Zustand vorliegen. Es dient 
zur Beurteilung, ob Bindemittel – oder sonstige Be-
standteile – von Dichtstoffen für Fugen- und Glasab-
dichtung in angrenzende Baustoffe abwandern kön-
nen.  
 
Für diesen Norm-Entwurf ist das Gremium NA 005-
02-16 AA "Fugendichtstoffe (SpA zu ISO/TC 59/SC 8 
und CEN/TC 349)" im DIN zuständig. 

Maja Zimmer 
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DIN EN 40-3-1:2012-06 (Entwurf) 
Lichtmaste – Teil 3-1: Bemessung und Nach-
weis – Charakteristische Werte der Lasten; 
Deutsche Fassung FprEN 40-3-1:2012 

 
Dieser europäische Norm-Entwurf legt Bemessungs-
lasten für Lichtmaste fest. Er gilt für Lichtmaste (ein-
schließlich jegliche Ausleger) mit einer Nennhöhe bis 
zu 20 m. Besondere Bauformen, die das Anbringen 
von Verkehrsschildern, Freileitungen und so weiter 
ermöglichen, werden durch diesen europäischen 
Norm-Entwurf nicht erfasst. Die Anforderungen an 
Lichtmaste aus anderen Werkstoffen als Beton, Stahl, 
Aluminium oder faserverstärktem Polymerverbund-
stoff (zum Beispiel Holz, Kunststoff und Gusseisen) 
werden in diesem Norm-Entwurf nicht besonders 
behandelt. Lichtmaste aus faserverstärktem Polymer-
verbundstoff werden in diesem Norm-Entwurf behan-
delt, in Verbindung mit Anhang B von EN 40-7:2002.  
 
Dieser europäische Norm-Entwurf enthält Leistungs-
anforderungen hinsichtlich horizontaler Lasten aus 
Wind. Passive Sicherheit und das Verhalten des 
Lichtmastes bei einem Anprall eines Fahrzeuges 
werden nicht behandelt. Für diese Lichtmaste gelten 
zusätzliche Anforderungen (siehe EN 12767). Für 
diesen Norm-Entwurf ist das Gremium NA 005-10-29 
AA "Lichtmaste und Leuchtenansatzstutzen (SpA zu 
CEN/TC 50)" im DIN zuständig. 

Gerd Metzner 
 
DIN EN 40-3-2:2012-06 (Entwurf) 

Lichtmaste – Teil 3-2: Bemessung und Nach-
weis – Nachweis durch Prüfung; Deutsche 
Fassung FprEN 40-3-2:2012 

 
Dieser europäische Norm-Entwurf legt die Anforde-
rungen an den Nachweis der Bemessung durch Prü-
fung von Lichtmasten aus Stahl, Aluminium, Beton 
und faserverstärktem Polymerverbundstoff fest. Er 
enthält Typprüfungen und aufgrund dessen werden 
Prüfungen zur Überwachung der Qualität nicht be-
handelt. Er gilt für Lichtmaste (einschließlich jegliche 
Ausleger) mit einer Nennhöhe von bis zu 20 m. Be-
sondere bauliche Bemessungen, um das Anbringen 
von Verkehrsschildern, Freileitungen und so weiter zu 
ermöglichen, werden nicht in diesem Norm-Entwurf 
behandelt.  
 
Dieser Norm-Entwurf enthält ein vereinfachtes Verfah-
ren zur Prüfung von Lichtmasten aus Stahl und Alu-
minium. EN 40-4 befasst sich mit Lichtmasten aus 
Stahl und EN 40-7 mit Lichtmasten aus faserverstärk-
tem Polymerverbundstoff.  
 
Für diesen Norm-Entwurf ist der Arbeitsausschuss  
NA 005-10-29 AA "Lichtmaste und Leuchtenansatz-
stutzen (SpA zu CEN/TC 50)" im Normenausschuss 
Bauwesen (NABau) im DIN zuständig. 

Gerd Metzner 
 

DIN EN 40-3-3:2012-06 (Entwurf) 
Lichtmaste – Teil 3-3: Bemessung und Nach-
weis – Rechnerischer Nachweis; Deutsche 
Fassung FprEN 40-3-3:2012 

 
Dieser europäische Norm-Entwurf legt die Anforde-
rungen an den Nachweis der Bemessung von Licht-

masten durch Berechnung fest. Er gilt für Lichtmaste 
mit einer Nennhöhe (einschließlich jegliche Ausleger) 
von bis zu 20 m. Besondere bauliche Bemessungen, 
um das Anbringen von Verkehrsschildern, Freileitun-
gen und so weiter zu ermöglichen, werden nicht in 
diesem europäischen Norm-Entwurf behandelt. Die 
Anforderungen an Lichtmaste aus anderen Werkstof-
fen als Beton, Stahl, Aluminium oder faserverstärktem 
Polymerverbundstoff (zum Beispiel Holz, Kunststoff 
und Gusseisen) werden in diesem Norm-Entwurf nicht 
gesondert behandelt. Lichtmaste aus faserverstärk-
tem Polymerverbundstoff werden in diesem Norm-
Entwurf in Verbindung mit EN 40-7 behandelt.  
 
Dieser europäische Norm-Entwurf enthält Leistungs-
anforderungen hinsichtlich horizontaler Lasten durch 
Wind. Passive Sicherheit und das Verhalten eines 
Lichtmastes unter dem Anprall eines Fahrzeuges 
werden nicht behandelt. Für diese Lichtmasten gelten 
zusätzliche Anforderungen (siehe EN 12767). Die in 
diesem europäischen Norm-Entwurf verwendeten 
Berechnungsverfahren beruhen auf dem Prinzip der 
Grenzzustände, bei dem die Wirkungen faktorisierter 
Lasten mit dem entsprechenden Widerstand der Kon-
struktion verglichen werden.  
 
Es werden zwei Grenzzustände betrachtet:  
 
• der Grenzzustand der Tragsicherheit, der der 

Tragfähigkeit des Lichtmastes entspricht;  
 

• der Grenzzustand der Gebrauchstauglichkeit, 
der sich auf die Verformung des in Betrieb be-
findlichen Lichtmastes bezieht.  

 
Bei dem hier verwendeten Ansatz wurden die folgen-
den auf Lichtmaste anwendbaren Vereinfachungen 
zugrunde gelegt:  
 
• die Berechnungsverfahren gelten für kreisförmi-

ge Querschnitte und regelmäßige achteckige 
Querschnitte;  
 

• die Anzahl der einzelnen Teilsicherheitsbeiwerte 
wurde auf ein Minimum reduziert;  
 

• Teilsicherheitsbeiwerte für den Nachweis der 
Gebrauchstauglichkeit haben einen Wert von 
Eins.  

 
Der für die deutsche Mitarbeit zuständige Arbeitsaus-
schuss im DIN Deutsches Institut für Normung e. V. 
ist der als Spiegelausschuss eingesetzte Arbeitsaus-
schuss NA 005-08-28 AA "Lichtmaste und Leuchten-
ansatzstutzen" im Normenausschuss Bauwesen 
(NABau). 

Gerd Metzner 
 
DIN EN 1013:2012-05 (Entwurf) 

Lichtdurchlässige, einschalige profilierte 
Platten aus Kunststoff für Innen- und Außen-
anwendungen an Dächern, Wänden und De-
cken – Anforderungen und Prüfverfahren; 
Deutsche Fassung FprEN 1013:2012 

 
Das vorliegende Dokument legt die Anforderungen an 
lichtdurchlässige, einschalige profilierte Platten aus 
Kunststoff für Innen- und Außenanwendungen an 
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Dächern, Wänden und Decken fest. Es ist anwendbar 
auf einschalige Platten, die als eine Lage oder zum 
Herstellen eines mehrlagigen Aufbaus verwendet 
werden. Der Norm-Entwurf legt auch die Prüfverfah-
ren fest und dient der Konformitätsbewertung und 
Kennzeichnung der Platten.  
 
Für diesen Norm-Entwurf ist das Gremium  
NA 005-02-07 AA "Vorgefertigte Zubehörteile für 
Dacheindeckungen (SpA zu CEN/TC 128/SC 9)" im 
DIN zuständig. 

Maike Gottschalk 
 

DIN EN 1024:2012-06 
Tondachziegel für überlappende Verlegung – 
Bestimmung der geometrischen Kennwerte; 
Deutsche Fassung EN 1024:2012 

 
Diese Europäische Norm legt die Prüfverfahren für 
die Bestimmung der geometrischen Kennwerte von 
Tondachziegeln fest, die in EN 1304, "Dachziegel und 
Formziegel – Begriffe und Produktanforderungen" 
definiert sind.  
 
Gegenüber DIN EN 1024:1997-06 wurden folgende 
Änderungen vorgenommen:  
 
• Im Abschnitt "Flügeligkeit" wurde bei der Be-

rechnung des Koeffizienten der Ebenheit in den 
Gleichungen (7) und (8) die Differenz-Höhe 
durch den Absolutwert der Differenz-Höhe er-
setzt;  
 

• Norm wurde redaktionell überarbeitet.  
 
Für diese Norm ist das Gremium NA 005-02-03 AA 
"Dachziegel (SpA zu CEN/TC 128/SC 3)" im DIN 
zuständig. 

Maike Gottschalk 
 
DIN EN 1317-5:2012-06 

Rückhaltesysteme an Straßen – Teil 5: Anfor-
derungen an die Produkte, Konformitätsver-
fahren und -bewertung für Fahrzeugrückhal-
tesysteme; Deutsche Fassung EN 1317-
5:2007+A2:2012 

 
Dieses Dokument legt Anforderungen an die Bewer-
tung der Konformität für die folgenden Fahrzeug-
Rückhaltesysteme fest:  
 
• Schutzeinrichtungen;  

 
• Anpralldämpfer;  

 
• Anfangs-/Endkonstruktionen (wird wirksam, so-

bald die ENV 1317-4 eine EN wird);  
 

• Übergangskonstruktionen (wird wirksam, sobald 
die ENV 1317-4 eine EN wird);  
 

• Fahrzeug-/Fußgängerbrüstungen (nur für die 
Funktion zur Fahrzeugrückhaltung).  

 
Anforderungen an Fußgängerbrüstungen sind in die-
sem Dokument nicht enthalten. Anforderungen an die 
Bewertung der Dauerhaftigkeit gegenüber Verwitte-
rung sind in diesem Dokument enthalten. Anforderun-

gen an andere Formen der Dauerhaftigkeit (zum 
Beispiel maritime Umgebung, Sandabrieb) werden 
nicht erfasst. Temporäre Schutzeinrichtungen fallen 
nicht in den Anwendungsbereich dieses Dokumentes. 

 
Gerd Metzner 

 
DIN EN 1912:2012-06 

Bauholz für tragende Zwecke – Festigkeits-
klassen – Zuordnung von visuellen Sortier-
klassen und Holzarten; Deutsche Fassung  
EN 1912:2012 

 
Diese Europäische Norm gibt visuelle Festigkeitsklas-
sen, Holzarten und deren Herkunft an und legt die 
Festigkeitsklassen nach EN 338 fest, denen sie zu-
geordnet sind. Dieses Dokument (EN 1912:2012) 
wurde vom Technischen Komitee CEN/TC 124 "Holz-
bauwerke" erarbeitet, dessen Sekretariat vom 
AFNOR (Frankreich) gehalten wird.  
 
Die Arbeiten zu dieser überarbeiteten Fassung wur-
den von den deutschen Experten des NABau-
Spiegelausschusses NA 005-04-01 "Holzbau  
(Sp CEN/TC 124, CEN/TC 250/SC 5)" im DIN Deut-
sches Institut für Normung e. V. begleitet. Dieses 
überarbeitete Dokument enthält die Änderung A1, 
welche von CEN am 2006-12-28 angenommen wur-
de, die Änderung A2, die von CEN am 2008-02-02 
angenommen wurde, die Änderung A3, die am  
2009-04-21 angenommen wurde und die Änderung 
A4, die von CEN am 2010-02-11 angenommen wur-
de, sowie zusätzliche Festlegungen aus der Überar-
beitung.  
 
Gegenüber DIN EN 1912:2010 07 wurden folgende 
Änderungen vorgenommen:  
 
• In Tabelle 1 wurden die Sortierklassen S7K, 

S10K, S13K und HS R aufgenommen;  
 

• In Tabelle 2 wurden für die Niederlande in der 
Festigkeitsklasse D60 die Holzart Massaranduba 
(133), in D50 die Holzart Cumaru (135) und in 
der Festigkeitsklasse D40 die Holzarten Tali 
(140) und Okan (141) aufgenommen;  
 

• in Tabelle 2 wurden für Frankreich in der Festig-
keitsklasse D50 die Holzarten Angelim vermelho 
(134) und Lapacho (136) und in der Festigkeits-
klasse D40 die Holzarten Angelique (137), Man-
dioqueria (138) und Cambara (139) aufgenom-
men;  
 

• in Tabelle 2 wurden für das Vereinigte König-
reich in der Festigkeitsklasse D40 die Holzarten 
Sapeli- Mahagoni (132) aufgenommen;  
 

• in Tabelle 4 wurden Cylicodiscus gabunensis 
Harms (141), Dinizia excelsa Ducke (134), 
Dipteryx odorata Willd (135), Dicorynia guianen-
sis Amsh (137), Erisma uncinatum Warm (139), 
Erythrophleum ivorense A. Chev (Erythrophleum 
suaveolens Brenan) (140), Entandrophragma cy-
lindricum (132), Manikara bidentata (133), Tabe-
buia spp. (136), Qualea spp. (Ruizterania spp.) 
(138) aufgenommen;  
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• in Tabelle A.1 wurden die aufgeführten Normen 
datiert. 

Damir Zorcec 
 
DIN EN 1992-1-1/NA Berichtigung 1:2012-06 

Nationaler Anhang – National festgelegte Pa-
rameter – Eurocode 2: Bemessung und Kon-
struktion von Stahlbeton- und Spannbeton-
tragwerken – Teil 1-1: Allgemeine Bemes-
sungsregeln und Regeln für den Hochbau, 
Berichtigung zu DIN EN 1992-1-1/NA:2011-01 

 
Für diese Berichtigung ist das Gremium NA 005-07-
01 AA "Bemessung und Konstruktion (SpA zu 
CEN/TC 250/SC 2)" im DIN zuständig. Mit dieser 
Veröffentlichung werden umfangreiche redaktionelle 
und technische Berichtigungen am nationalen Anhang 
zu DIN EN 1992-1-1 vorgenommen. 
 

Andreas Schleifer 
 
DIN EN 1992-1-1/NA/A1:2012-05 (Entwurf) 

Nationaler Anhang – National festgelegte Pa-
rameter – Eurocode 2: Bemessung und Kon-
struktion von Stahlbeton- und Spannbeton-
tragwerken – Teil 1-1: Allgemeine Bemes-
sungsregeln und Regeln für den Hochbau; 
Änderung A1 

 
Für diese Änderung ist das Gremium NA 005-07-01 
AA "Bemessung und Konstruktion (SpA zu  
CEN/TC 250/SC 2)" im DIN zuständig.  
 
Dieses Dokument ändert den Nationalen Anhang zu 
DIN EN 1992-1-1:2011-01 "Eurocode 2: Bemessung 
und Konstruktion von Stahlbeton- und Spannbeton-
tragwerken – Teil 1-1: Allgemeine Bemessungsregeln 
und Regeln für den Hochbau". Wesentliche Änderun-
gen betreffen die Tabelle 4.1 "Expositionsklassen in 
Übereinstimmung mit EN 206-1 und DIN 1045-2" 
sowie NCI Zu 2.7, NCI Zu 3.3.1 (5), NDP Zu 4.4.1.2 
(8), NDP Zu 5.2 (5), NCI Zu 5.2 (8), NCI Zu 6.2.2 (2), 
NCI Zu 6.2.3 (5), NDP Zu 6.4.4 (1), NCI Zu 6.4.4 (2), 
NCI Zu 6.5.3 (3), NCI Zu 8.7.3 (1), NDP Zu 9.6.2 (3), 
NCI Zu A.1. 

Andreas Schleifer 
 
 
DIN EN 12697-19:2012-06 

Asphalt – Prüfverfahren für Heißasphalt – 
Teil 19: Durchlässigkeit der Probekörper; 
Deutsche Fassung EN 12697-19:2012 

 
Diese Europäische Norm legt ein Verfahren zur Be-
stimmung der vertikalen und horizontalen Durchläs-
sigkeit von zylindrischen Asphalt-Probekörpern mit 
miteinander verbundenen Hohlräumen fest. Diese 
Norm gilt für durch Kernbohren aus einer Fahrbahn-
befestigung entnommene Probekörper, für Probekör-
per aus im Laboratorium hergestellten Platten oder für 
im Laboratorium mit einer Verdichtungsvorrichtung 
hergestellte Probekörper, sofern die Dicke des Pro-
bekörpers nicht geringer als das Zweifache der maxi-
malen Nennkorngröße der im Gemisch verwendeten 
Gesteinskörnung ist. Der Nenndurchmesser der Pro-
bekörper sollte entweder 100 mm oder 150 mm be-
tragen, es sei denn, die maximale Nennkorngröße der 
Gesteinskörnung überschreitet 22 mm, wenn der 

Nenndurchmesser 150 mm beträgt. Für diese Norm 
ist das Gremium NA 005-10-10 AA "Asphalt (SpA zu 
CEN/TC 227/WG 1) Gemeinschaftsausschuss mit 
FGSV" im DIN zuständig. 

Roswitha Cohrs 
 
DIN EN 12697-20:2012-06 

Asphalt – Prüfverfahren für Heißasphalt – 
Teil  20: Eindringversuch an Würfeln oder zy-
lindrischen Probekörpern; Deutsche Fassung 
EN 12697-20:2012 

 
Diese Europäische Norm legt ein Prüfverfahren zur 
Bestimmung der Eindringtiefe von Gussasphalt und 
anderer Asphaltarten bei Beanspruchung mit einem 
zylindrischen Stempel mit kreisförmiger ebener 
Grundfläche fest. Diese Europäische Norm gilt für 
Gesteinskörnungen mit einer maximalen Nenngröße 
gleich oder kleiner als 16 mm. 

Roswitha Cohrs 
 
DIN EN 12697-21:2012-06 

Asphalt – Prüfverfahren für Heißasphalt – 
Teil 21: Eindringversuch an Platten; Deutsche 
Fassung EN 12697-21:2012 

 
Die vorliegende Europäische Norm legt ein Prüfver-
fahren zur Messung der Eindringtiefe in Gussasphalt 
fest, wenn bei einer festgelegten Temperatur, einer 
festgelegten Beanspruchung und für eine bestimmte 
Zeit ein genormter zylindrischer Prüfstempel mit einer 
kreisrunden flachen Grundfläche in diesen Asphalt 
eindringt. Diese Europäische Norm gilt für Gussas-
phalt mit einer maximalen Nennkorngröße gleich oder 
kleiner als 16 mm. Für diese Norm ist das Gremium 
NA 005-10-10 AA "Asphalt (SpA zu CEN/TC 227/ 
WG 1) Gemeinschaftsausschuss mit FGSV" im DIN 
zuständig. 

Roswitha Cohrs 
 
 
DIN EN 12697-26:2012-06 

Asphalt – Prüfverfahren für Heißasphalt – 
Teil 26: Steifigkeit; Deutsche Fassung  
EN 12697-26:2012 

 
Diese Europäische Norm legt die Verfahren zur Cha-
rakterisierung der Steifigkeit von Asphalt durch ver-
schiedene Prüfungen, einschließlich Biegeprüfungen 
und Prüfungen der direkten sowie der indirekten Zug-
festigkeit fest. Die Prüfungen werden an verdichtetem 
Asphalt unter sinusförmiger oder einer anderen kon-
trollierten Belastung unter Verwendung verschiedener 
Probekörpertypen und Auflagerungen vorgenommen.  
 
Das Verfahren dient zur Einstufung von Asphalt auf 
der Grundlage seiner Steifigkeit als Hinweis auf sein 
relatives Leistungsvermögen in der Fahrbahnbefesti-
gung, um Daten zur Abschätzung des Tragverhaltens 
in der Straße zu erhalten und um die Prüfdaten nach 
den für Asphalt geltenden Festlegungen zu beurtei-
len. Da diese Norm keinen bestimmten Prüfgerätetyp 
vorschreibt, hängt die genaue Auswahl der Prüfbe-
dingungen von den Möglichkeiten und dem Arbeitsbe-
reich des im betreffenden Fall verwendeten Prüfge-
räts ab. Bei der Auswahl der jeweiligen Prüfbedin-
gungen sollten die Anforderungen der Produktnormen 
für Asphalt berücksichtigt werden. Die Anwendbarkeit 
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dieses Dokumentes ist in den Produktnormen für 
Asphalt beschrieben. Für diese Norm ist das Gremi-
um NA 005-10-10 AA "Asphalt (SpA zu CEN/TC 227/ 
WG 1) Gemeinschaftsausschuss mit FGSV" im DIN 
zuständig. 

Roswitha Cohrs 
 
 
DIN EN 12697-30:2012-06 

Asphalt – Prüfverfahren für Heißasphalt – 
Teil 30: Probenvorbereitung, Marshall-
Verdichtungsgerät; Deutsche Fassung 
EN 12697-30:2012 

 
Diese Europäische Norm legt Verfahren zur Herstel-
lung von Probekörpern aus Asphalt mittels Schlag-
verdichtung fest. Diese Probekörper werden haupt-
sächlich zur Bestimmung der Raumdichte und ande-
rer technologischer Kennwerte, wie zum Beispiel der 
Marshall-Stabilität und des Marshall-Fließwertes nach 
EN 12697-34, verwendet. Diese Europäische Norm 
gilt für Asphalt (sowohl im Labor hergestellten als 
auch auf der Baustelle entnommenen Asphalt) mit 
einem Siebrückstand von maximal 15 Massenanteilen 
in Prozent auf einem 22,4-mm-Sieb sowie ohne 
Rückstand auf einem 31,5-mm-Sieb. Für diese Norm 
ist das Gremium NA 005-10-10 AA "Asphalt (SpA zu 
CEN/TC 227/WG 1) Gemeinschaftsausschuss mit 
FGSV" im DIN zuständig. 

Roswitha Cohrs 
 
 
DIN EN 13055:2012-05 (Entwurf) 

Leichte Gesteinskörnungen für Beton, Mörtel, 
Einpressmörtel, bitumengebundene Mi-
schungen, Oberflächenbehandlungen und für 
ungebundene und gebundene Anwendungen; 
Deutsche Fassung prEN 13055:2012 

 
Dieser europäische Norm-Entwurf legt die Eigen-
schaften von leichten Gesteinskörnungen und daraus 
hergestelltem Füller fest, die durch Aufbereitung na-
türlicher oder hergestellter Materialien und deren 
Mischungen gewonnen und für Beton, Mörtel und 
Einpressmörtel, bitumengebundene Mischungen und 
Oberflächenbehandlungen sowie für ungebundene 
und hydraulisch gebundene Anwendungen in Bau-
werken verwendet werden. Dieser europäische Norm-
Entwurf gilt für leichte Gesteinskörnungen minerali-
schen Ursprungs mit Kornrohdichten von nicht mehr 
als 2000 kg/m3 (2,000 Mg/m3) oder Schüttdichten von 
nicht mehr als 1200 kg/m3 (1,200 Mg/m3) und schließt 
ein:  
 
• natürliche leichte Gesteinskörnungen;  

 
• aus natürlichen Rohstoffen hergestellte leichte 

Gesteinskörnungen;  
 

• aus industriellen Nebenprodukten oder rezyklier-
ten Rohstoffen hergestellte leichte Gesteinskör-
nungen;  
 

• leichte Gesteinskörnungen als industrielle Ne-
benprodukte.  

 
Eine Auflistung der Ausgangsstoffe, die berücksichtigt 
wurden und im Anwendungsbereich dieses Norm-

Entwurfs liegen, ist in Anhang A (normativ) angege-
ben. Aus Bauschutt und Abbruchabfällen sowie 
Hausmüllverbrennungsasche (HMVA) rezyklierten 
Gesteinskörnungen werden in den Normen 
EN 12620, EN 13043 und EN 13242 behandelt. Eini-
ge leichte Gesteinskörnungen für besondere Anwen-
dungen werden in gesonderten Europäischen Pro-
duktnormen behandelt.  
 
Dieser Norm-Entwurf enthält die allgemeine Anforde-
rung, dass Gesteinskörnungen keine gefährlichen 
Stoffe in einem Maß freisetzen dürfen, das über die in 
einer maßgebenden Europäischen Norm für den Stoff 
festgelegten zulässigen maximalen Pegel oder über 
die in den nationalen Vorschriften des Zielmitglieds-
staates zulässigen Werte hinausgeht. Anforderungen 
an die Angabe des Vermögens von Gesteinskörnun-
gen, regulierte gefährliche Stoffe freizusetzen, werden 
gegenwärtig entwickelt. Bis zum endgültigen Ab-
schluss dieser Entwicklungen sollte auf die Anforde-
rungen am Verwendungsort geachtet werden. Dieser 
Norm-Entwurf legt außerdem fest, dass ein Quali-
tätsmanagementsystem zur Verwendung in der 
werkseigenen Produktionskontrolle vorhanden sein 
muss und sieht die Bewertung der Konformität der 
Produkte nach dieser Europäischen Norm vor. Die in 
diesem Norm-Entwurf festgelegten Anforderungen 
sind unter Umständen nicht auf jede Art von leichten 
Gesteinskörnungen gleichermaßen anwendbar. Für 
besondere Anwendungen können die Anforderungen 
und Grenzabweichungen dem jeweiligen endgültigen 
Verwendungszweck angepasst werden. Für diesen 
Norm-Entwurf ist das Gremium NA 005-07-15 AA 
"Gesteinskörnungen (SpA zu CEN/TC 154, SC 1, 
SC 2, SC 5)" im DIN zuständig. 

Roswitha Cohrs 
 
 
DIN EN 13120/A1:2012-06 (Entwurf) 

Abschlüsse innen – Leistungs- und Sicher-
heitsanforderungen; Deutsche Fassung 
EN 13120:2009/prA1:2012 

 
Dieser europäische Norm-Entwurf legt die Anforde-
rungen fest, die an einem Gebäude befestigte innere 
Abschlüsse erfüllen müssen. Der Norm-Entwurf be-
handelt auch signifikante Gefährdungen bei Motorbe-
dienung für Konstruktion, Transport, Einbau, Bedie-
nung und Wartung von inneren Abschlüssen. Der 
Norm-Entwurf gilt für alle inneren Abschlüsse, unab-
hängig von deren Konstruktion und der Art der ver-
wendeten Werkstoffe, wie folgt: 
 
• Jalousie (innen)/Raffstore: freihängend, geführt, 

mit nicht raffbaren Lamellen; 
 

• Rollo: freihängend, seitlich geführt, mit gespann-
tem Tuch; 
 

• Vertikaljalousie (innen): freihängend, oben und 
unten geführt und mit geneigter Oberschiene; 
 

• Faltstore: freihängend und geführt.  
 
Diese Produkte können manuell bedient werden, mit 
oder ohne ausgleichende Federn, oder mittels Elekt-
romotoren (kraftbetätigte Produkte). Dieser Norm-
Entwurf gilt nicht für Raffrollos, Girlanden, Pinoleum-
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Rollos, Faltstores mit Seitwärtsbewegung, Insekten-
schutzgitter oder Abschlüsse in geschlossenen Ver-
glasungen. Aspekte des Schallschutzes sind nicht 
Gegenstand dieses Norm-Entwurfs, da sie nicht als 
sicherheitstechnisch relevant betrachtet werden. 
Dieser Norm-Entwurf gilt nicht für innere Abschlüsse, 
die vor dem Veröffentlichungsdatum dieses Norm-
Entwurfs hergestellt wurden. Für diesen Norm-
Entwurf ist das Gremium NA 005-09-01 AA "Türen, 
Tore, Fenster, Abschlüsse, Baubeschläge und Vor-
hangfassaden (SpA zu CEN/TC 33 und ISO/TC 162)" 
im DIN zuständig. 

Roswitha Cohrs 
 
DIN EN 13381-3:2012-05 (Entwurf) 

Prüfverfahren zur Bestimmung des Beitrages 
zum Feuerwiderstand von tragenden Bautei-
len – Teil 3: Brandschutzmaßnahmen für Be-
tonbauteile; Deutsche Fassung prEN 13381-3: 
2012 

 
Dieser Teil der Europäischen Normenreihe EN 13381 
legt ein Prüfverfahren zur Bestimmung des Beitrages 
von Brandschutzsystemen zur Feuerwiderstandsfä-
higkeit tragender Betonbauteile fest, zum Beispiel 
Platten, Decken, Dächer und Wände, die integrierte 
Balken und Stützen enthalten können. Der Beton 
kann Leichtbeton, Normalbeton oder Schwerbeton 
aller Festigkeitsklassen (zum Beispiel 20/25 bis 50/60 
für Beton normaler Festigkeit und 55/67 bis 90/105 für 
Beton hoher Festigkeit) sein. Das Bauteil muss Be-
wehrungsstähle enthalten. Das Prüfverfahren gilt für 
alle Brandschutzmaterialien, die für den Schutz der 
Betonbauteile verwendet werden, und umfasst aufge-
sprühte Materialien, Beschichtungen, Bekleidungs-
schutzsysteme und Mehrschicht- oder Verbundsys-
teme mit oder ohne Spalt zwischen dem Brand-
schutzmaterial und dem Betonbauteil. Dieser europä-
ische Norm-Entwurf legt die Prüfverfahren fest, die 
durchgeführt werden müssen, um die Fähigkeit des 
Brandschutzmaterials zu bestimmen, mit dem Beton 
fest verbunden zu bleiben, und um Daten über die 
Temperaturverteilung im geschützten Betonbauteil zu 
liefern, wenn dieses der Einheits-Temperaturzeitkurve 
ausgesetzt wird. Die Methodologie der Brandprüfung 
bietet die Möglichkeit, Messwerte zu erfassen und 
darzustellen, die direkt als Eingangswerte zur Be-
rechnung des Feuerwiderstandes von Betonbauteilen 
entsprechend den Verfahren nach EN 1992-1-2 ver-
wendet werden können.  
 
Dieser europäische Norm-Entwurf behandelt außer-
dem das Verfahren zur Beurteilung der Interpretation 
der Ergebnisse aus den Brandprüfungen und Leitli-
nien zu den Verfahren der Interpolation. Der zulässige 
Bereich der Anwendbarkeit der Ergebnisse aus der 
Beurteilung der Brandprüfung ist zusammen mit dem 
zulässigen direkten Anwendungsbereich der Ergeb-
nisse auf unterschiedliche Betonkonstruktionen, Dich-
ten, Festigkeiten, Dicken und Herstellungsverfahren 
über den Dickenbereich des geprüften Brand-
schutzsystems festgelegt. Das Prüfverfahren, die 
Prüfergebnisse und das Beurteilungsverfahren gelten 
nicht für hohle tragende Betonbauteile. Dieses Doku-
ment wurde vom Technischen Komitee CEN/TC 127 
"Baulicher Brandschutz" erarbeitet, dessen Sekretari-
at vom BSI (Vereinigtes Königreich) gehalten wird.  

Im DIN war hierfür das Gremium NA 005-52-02 AA 
"Brandverhalten von Baustoffen und Bauteilen – Bau-
teile (SpA zu CEN/TC 127/WG 1 sowie Teilbereichen 
von CEN/TC 127/WG 7 und ISO/TC 92/SC 2)" zu-
ständig. 

Jens Brunner 
 
DIN EN 13541:2012-06 

Glas im Bauwesen – Sicherheitssonderver-
glasung – Prüfverfahren und Klasseneintei-
lung des Widerstandes gegen Sprengwir-
kung; Deutsche Fassung EN 13541:2012 

 
Diese Norm legt ein Prüfverfahren und Leistungsan-
forderungen für die Klasseneinteilung von sprengwir-
kungshemmenden Sicherheitssonderverglasungen für 
das Bauwesen fest. Die Hauptanforderung an 
sprengwirkungshemmende Verglasungen ist es, 
Menschen gegen Sprengstoff zu schützen. Diese 
Norm beschreibt ein Verfahren zur Prüfung der 
sprengwirkungshemmenden Eigenschaften einer 
Verglasung, bei der der erforderliche Druckstoß in 
einem Stoßrohr oder einer ähnlichen Einrichtung 
erzeugt wird, um die Detonation einer Sprengladung 
nachzuahmen. Die Klasseneinteilung gilt nur für die 
geprüften Verglasungsgrößen von etwa 1 m2 Auf-
grund theoretischer Überlegungen und/oder experi-
menteller Erkenntnisse dürfen die Ergebnisse jedoch 
für Aussagen über die Sprengwirkungshemmung 
anderer Verglasungsgrößen verwendet werden. Die 
Widerstandsklassen sind nicht speziellen Anwen-
dungsfällen zugeordnet. In jedem Einzelfall sollte der 
Planer, gegebenenfalls unterstützt durch Spreng-
stoffexperten, hinzugezogen werden. Der Schutz 
durch sprengwirkungshemmende Verglasungen 
hängt nicht nur vom Erzeugnis selbst, sondern auch 
vom Aufbau und Einbau des Glases ab.  
 
Für diese Norm ist das Gremium NA 005-09-29 AA 
"Glas im Bauwesen (SpA zu CEN/TC 129 und 
ISO/TC 160; SpA zu CEN/TC 129/WG 2, 
CEN/TC 129/WG 3, ISO/TC 160/SC 1/WG 2, 
ISO/TC 160/SC 1/WG 3)" im DIN zuständig. 
 

Sina Tiedtke 
 
DIN EN 13707:2012-05 (Entwurf) 

Abdichtungsbahnen – Bitumenbahnen mit 
Trägereinlage für Dachabdichtungen – Defini-
tionen und Eigenschaften; Deutsche Fassung 
FprEN 13707:2012 

 
Dieses Dokument legt die Definitionen und Eigen-
schaften von Bitumenbahnen mit Trägereinlagen fest, 
die für Dachabdichtungen verwendet werden. Dies 
beinhaltet Bahnen, die als Oberlagen, Zwischenlagen 
und Unterlagen verwendet werden. Dieser europäi-
sche Norm-Entwurf umfasst keine Bitumenbahnen für 
Abdichtungen, die als Unterdeck- und Unterspann-
bahnen für Dachdeckungen verwendet werden. Die-
ser europäische Norm-Entwurf umfasst keine Bitu-
menbahnen für Abdichtungen, die vollständig verklebt 
unter bei hohen Temperaturen aufgebrachten Bi-
tumenprodukten (zum Beispiel Asphalt) verwendet 
werden sollen. Für diesen Norm-Entwurf ist das Gre-
mium NA 005-02-10 AA "Dach- und Dichtungsbahnen 
(SpA zu CEN/TC 254/SC 1)" im DIN zuständig. 

Maja Zimmer 
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DIN EN 14081-2/A1:2012-06 (Entwurf) 
Holzbauwerke – Nach Festigkeit sortiertes 
Bauholz für tragende Zwecke mit rechtecki-
gem Querschnitt – Teil 2: Maschinelle Sortie-
rung – zusätzliche Anforderungen an die 
Erstprüfung; Deutsche Fassung EN 14081-2: 
2010/FprA1:2012 

 
Dieses Dokument (EN 14081-2:2010/FprA1:2012) 
wurde vom Technischen Komitee CEN/TC 124 "Holz-
bauwerke" erarbeitet, dessen Sekretariat von AFNOR 
(Frankreich) gehalten wird. Das zuständige deutsche 
Gremium ist der Arbeitsausschuss NA 005-04-01 AA 
"Holzbau" (Spiegelausschuss von CEN/TC 124, 
CEN/TC 250/SC 5) im DIN Deutsches Institut für 
Normung e. V.  
 
Die Änderung richtet sich durch Verwendung unda-
tierter Verweise nach den neuesten Fassungen der 
anderen Teile der Normenreihe EN 14081. 
 

Damir Zorcec 
 
DIN EN 14303/A1:2012-05 (Entwurf) 

Wärmedämmstoffe für die technische Ge-
bäudeausrüstung und für betriebstechnische 
Anlagen in der Industrie – Werkmäßig herge-
stellte Produkte aus Mineralwolle (MW) – 
Spezifikation; Deutsche Fassung EN 14303: 
2009/FprA1:2012 

 
Dieser europäische Norm-Entwurf legt die Anforde-
rungen an werkmäßig hergestellte Produkte aus Mi-
neralwolle fest, die als Wärmedämmstoffe für die 
technische Gebäudeausrüstung und für betriebstech-
nische Anlagen in der Industrie im Temperaturbereich 
von etwa 0 °C bis +800 °C benutzt werden. Die Pro-
dukte werden mit oder ohne Kaschierung und Be-
schichtung in der Form von Rollen, Platten, Matten, 
Filzen, Matratzen, Drahtnetzmatten, Lamellen-Matten, 
abgeschrägten Segmenten und Rohrschalen herge-
stellt.  
 
Dieser europäische Norm-Entwurf beschreibt die 
Produkteigenschaften und enthält die Prüfverfahren 
und Festlegungen für die Konformitätsbewertung, die 
Kennzeichnung und die Etikettierung. Die in diesem 
Norm-Entwurf beschriebenen Produkte werden auch 
in vorgefertigten Wärmedämmsystemen und Mehr-
schicht-Verbundplatten angewendet; die Eigenschaf-
ten von Systemen, in die diese Produkte integriert 
sind, werden nicht behandelt. Dieser europäische 
Norm-Entwurf legt keine Leistungsstufen für eine 
vorgegebene Eigenschaft fest, die ein Produkt errei-
chen muss, um für einen bestimmten Anwendungsfall 
tauglich zu sein. Für bestimmte Anwendungen benö-
tigte Stufen können Regelwerken oder Ausschreibun-
gen entnommen werden.  
 
Dieser europäische Norm-Entwurf gilt nicht für Pro-
dukte, deren Nennwert der Wärmeleitfähigkeit größer 
ist als 0,065 W/(m × K) bei +10 °C. Dieser europäi-
sche Norm-Entwurf gilt nicht für Produkte für an der 
Verwendungsstelle hergestellte Wärmedämmung 
(eingeblasen oder geschüttet) oder Produkte, die zur 
Dämmung des Bauwerks bestimmt sind.  
 

Dieser europäische Norm-Entwurf gilt nicht für die 
folgenden akustischen Zwecke: Luftschalldämmung 
und Trittschallübertragung. Der Norm-Entwurf wurde 
im CEN/TC 88 "Wärmedämmstoffe und wärmedäm-
mende Produkte" (Sekretariat: DIN, Deutschland) 
erarbeitet.  
 
Der zuständige nationale Ausschuss im Normenaus-
schuss Bauwesen ist der NA 005-56-69 AA "Dämm-
stoffe für betriebstechnische Anlagen in Gebäuden 
und in der Industrie (SpA zu CEN/TC 88/WG 10)". 

 
Siglinde Acker 

 
DIN EN 14304/A1:2012-05 (Entwurf) 

Wärmedämmstoffe für die technische Ge-
bäudeausrüstung und für betriebstechnische 
Anlagen in der Industrie – Werkmäßig herge-
stellte Produkte aus flexiblem Elastomer-
schaum (FEF) – Spezifikation; Deutsche Fas-
sung EN 14304:2009/FprA1:2012 

 
Dieser europäische Norm-Entwurf legt die Anforde-
rungen an werkmäßig hergestellte Produkte aus fle-
xiblem Elastomerschaum fest, die als Wärmedämm-
stoffe für die technische Gebäudeausrüstung und für 
betriebstechnische Anlagen in der Industrie im Tem-
peraturbereich von etwa -200 °C bis +175 °C benutzt 
werden. Die Produkte werden in der Form von Plat-
ten, Schläuchen, Rollen und Bändern mit oder ohne 
Beschichtung und/oder Klebeschutzschicht und/oder 
verschiedene Verschlusssysteme hergestellt.  
 
Dieser europäische Norm-Entwurf beschreibt die 
Produkteigenschaften und enthält die Prüfverfahren 
und Festlegungen für die Konformitätsbewertung, die 
Kennzeichnung und die Etikettierung. Die in diesem 
Norm-Entwurf beschriebenen Produkte werden auch 
in vorgefertigten Wärmedämmsystemen und Mehr-
schicht-Verbundplatten angewendet; die Eigenschaf-
ten von Systemen, in die diese Produkte integriert 
sind, werden nicht behandelt. Dieser europäische 
Norm-Entwurf legt keine Leistungsstufen für eine 
vorgegebene Eigenschaft fest, die ein Produkt errei-
chen muss, um für einen bestimmten Anwendungsfall 
tauglich zu sein. Für bestimmte Anwendungen benö-
tigte Stufen können Regelwerken oder Ausschreibun-
gen entnommen werden.  
 
Dieser europäische Norm-Entwurf gilt nicht für Pro-
dukte, deren Nennwert der Wärmeleitfähigkeit größer 
ist als 0,050 W/(m × K) bei +10 °C. Dieser europäi-
sche Norm-Entwurf gilt nicht für Produkte, die zur 
Dämmung des Bauwerks bestimmt sind. Die 
Druckspannung wird im normativen Teil dieser Norm 
nicht behandelt.  
 
Der Norm-Entwurf wurde im CEN/TC 88 "Wärme-
dämmstoffe und wärmedämmende Produkte" (Sekre-
tariat: DIN, Deutschland) erarbeitet. Der zuständige 
nationale Ausschuss im Normenausschuss Bauwe-
sen ist der NA 005-56-69 AA "Dämmstoffe für be-
triebstechnische Anlagen in Gebäuden und in der 
Industrie (SpA zu CEN/TC 88/WG 10)". 

Siglinde Acker 
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DIN EN 14305/A1:2012-05 (Entwurf) 

Wärmedämmstoffe für die technische Ge-
bäudeausrüstung und für betriebstechnische 
Anlagen in der Industrie – Werkmäßig herge-
stellte Produkte aus Schaumglas (CG) – Spe-
zifikation; Deutsche Fassung EN 14305: 
2009/FprA1:2012 

 
Dieser europäische Norm-Entwurf legt die Anforde-
rungen für werkmäßig hergestellte Produkte aus 
Schaumglas fest, die als Wärmedämmstoffe für die 
technische Gebäudeausrüstung und für betriebstech-
nische Anlagen in der Industrie im Temperaturbereich 
von etwa -265 °C bis +430 °C benutzt werden. Die 
Produkte werden mit oder ohne Kaschierung in der 
Form von Platten, Rohrschalen, Segmenten und 
vorgefertigten Produkten hergestellt. Dieser Norm-
Entwurf beschreibt die Stoffeigenschaften und enthält 
die Prüfverfahren und Festlegungen für die Konformi-
tätsbewertung, die Kennzeichnung und die Etikettie-
rung. In diesem Norm-Entwurf beschriebene Produkte 
werden auch in vorgefertigten Wärmedämmsystemen 
und Mehrschicht-Verbundplatten angewendet; die 
Eigenschaften von Systemen, in die diese Produkte 
integriert sind, werden nicht behandelt. Dieser Norm-
Entwurf legt keine Leistungsstufen für eine vorgege-
bene Eigenschaft fest, die ein Produkt erreichen 
muss, um für einen bestimmten Anwendungsfall taug-
lich zu sein. Für bestimmte Anwendungen benötigte 
Anforderungen können Regelwerken oder Ausschrei-
bungen entnommen werden. 
 
Dieser Norm-Entwurf gilt nicht für Produkte, deren 
Nennwert der Wärmeleitfähigkeit größer ist als 0,065 
W/(m × K) bei +10 °C. Dieser Norm-Entwurf gilt nicht 
für Produkte, die zur Dämmung von Gebäudehüllen 
bestimmt sind.  
 
Der Norm-Entwurf wurde im CEN/TC 88 "Wärme-
dämmstoffe und wärmedämmende Produkte" (Sekre-
tariat: DIN, Deutschland) erarbeitet. Der zuständige 
nationale Ausschuss im Normenausschuss Bauwe-
sen ist der NA 005-56-69 AA "Dämmstoffe für be-
triebstechnische Anlagen in Gebäuden und in der 
Industrie (SpA zu CEN/TC 88/WG 10)". 

Siglinde Acker 
 
DIN EN 14306/A1:2012-05 (Entwurf) 

Wärmedämmstoffe für die technische Ge-
bäudeausrüstung und für betriebstechnische 
Anlagen in der Industrie – Werkmäßig herge-
stellte Produkte aus Calciumsilikat (CS) – 
Spezifikation; Deutsche Fassung EN 14306: 
2009/FprA1:2012 

 
Dieser europäische Norm-Entwurf legt die Anforde-
rungen an werkmäßig hergestellte Produkte aus Cal-
ciumsilikat fest, die als Wärmedämmstoffe für die 
technische Gebäudeausrüstung und für betriebstech-
nische Anlagen in der Industrie im Temperaturbereich 
von etwa -170 °C bis +1 100 °C benutzt werden. Die 
Produkte werden in der Form von Platten, Rohrscha-
len, Segmenten und vorgefertigten Produkten herge-
stellt.  
 
Dieser europäische Norm-Entwurf beschreibt die 
Stoffeigenschaften und enthält die Prüfverfahren und 

Festlegungen für die Konformitätsbewertung, die 
Kennzeichnung und die Etikettierung. In diesem 
Norm-Entwurf beschriebene Produkte werden auch in 
vorgefertigten Wärmedämmsystemen und Mehr-
schicht-Verbundplatten angewendet; die Eigenschaf-
ten von Systemen, in die diese Produkte integriert 
sind, werden nicht behandelt. Dieser Norm-Entwurf 
legt keine Leistungsstufen oder -klassen für eine 
vorgegebene Eigenschaft fest, die ein Produkt errei-
chen muss, um für einen bestimmten Anwendungsfall 
tauglich zu sein. Für bestimmte Anwendungen benö-
tigte Stufen können Regelwerken oder Ausschreibun-
gen entnommen werden. Dieser Norm-Entwurf gilt 
nicht für Produkte, deren Nennwert der Wärmeleitfä-
higkeit größer ist als 0,6 W/(m × K) bei +10 °C. Dieser 
Norm-Entwurf gilt nicht für Produkte, die zur Däm-
mung des Bauwerks bestimmt sind. Dieser Norm-
Entwurf gilt nicht für die folgenden akustischen Zwe-
cke: Luftschalldämmung und Trittschallübertragung.  
 
Der Norm-Entwurf wurde im CEN/TC 88 "Wärme-
dämmstoffe und wärmedämmende Produkte" (Sekre-
tariat: DIN, Deutschland) erarbeitet. Der zuständige 
nationale Ausschuss im Normenausschuss Bauwe-
sen ist der NA 005-56-69 AA "Dämmstoffe für be-
triebstechnische Anlagen in Gebäuden und in der 
Industrie (SpA zu CEN/TC 88/WG 10)". 

Siglinde Acker 
 
 
DIN EN 14307/A1:2012-05 (Entwurf) 

Wärmedämmstoffe für die technische Ge-
bäudeausrüstung und für betriebstechnische 
Anlagen in der Industrie – Werkmäßig herge-
stellte Produkte aus extrudiertem Polystyrol-
schaum (XPS) – Spezifikation; Deutsche Fas-
sung EN 14307:2009/FprA1:2012 

 
Dieser europäische Norm-Entwurf legt die Anforde-
rungen an werkmäßig hergestellte Produkte aus 
extrudiertem Polystyrolschaum fest, die als Wärme-
dämmstoffe für die technische Gebäudeausrüstung 
und für betriebstechnische Anlagen in der Industrie im 
Temperaturbereich von etwa -180 °C bis +75 °C be-
nutzt werden. Die Produkte werden mit oder ohne 
Kaschierung in der Form von Platten, Rohrschalen, 
Segmenten und vorgefertigten Produkten hergestellt.  
 
Dieser europäische Norm-Entwurf beschreibt die 
Stoffeigenschaften und enthält die Prüfverfahren und 
Festlegungen für die Konformitätsbewertung, die 
Kennzeichnung und die Etikettierung. In diesem 
Norm-Entwurf beschriebene Produkte werden auch in 
vorgefertigten Wärmedämmsystemen und Mehr-
schicht-Verbundplatten angewendet; die Eigenschaf-
ten von Systemen, in die diese Produkte integriert 
sind, werden nicht behandelt. Dieser Norm-Entwurf 
legt keine Leistungsstufen für eine vorgegebene Ei-
genschaft fest, die ein Produkt erreichen muss, um für 
einen bestimmten Anwendungsfall tauglich zu sein. 
Für bestimmte Anwendungen benötigte Stufen kön-
nen Regelwerken oder Ausschreibungen entnommen 
werden. Dieser Norm-Entwurf gilt nicht für Produkte, 
deren Nennwert der Wärmeleitfähigkeit größer ist als 
0,060 W/(m × K) bei +10 °C. Dieser Norm-Entwurf gilt 
nicht für Produkte, die zur Dämmung von Gebäuden 
bestimmt sind und Produkte, die zur Schalldämmung 
bestimmt sind.  
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Der Norm-Entwurf wurde im CEN/TC 88 "Wärme-
dämmstoffe und wärmedämmende Produkte" (Sekre-
tariat: DIN, Deutschland) erarbeitet. Der zuständige 
nationale Ausschuss im Normenausschuss Bauwe-
sen ist der NA 005-56-69 AA "Dämmstoffe für be-
triebstechnische Anlagen in Gebäuden und in der 
Industrie (SpA zu CEN/TC 88/WG 10)". 

Siglinde Acker 
 
DIN EN 14308/A1:2012-05 (Entwurf) 

Wärmedämmstoffe für die technische Ge-
bäudeausrüstung und für betriebstechnische 
Anlagen in der Industrie – Werkmäßig herge-
stellte Produkte aus Polyurethan-Hartschaum 
(PUR) und Polyisocyanurat-Schaum (PIR) – 
Spezifikation; Deutsche Fassung EN 14308: 
2009/FprA1:2012 

 
Dieser europäische Norm-Entwurf legt die Anforde-
rungen an werkmäßig hergestellte Produkte aus Po-
lyurethan-Hartschaum (PUR) und Polyisocyanurat-
Hartschaum (PIR) mit einem Anteil von geschlosse-
nen Zellen von mindestens 90 %, mit oder ohne Ka-
schierung, fest, die als Wärmedämmstoffe für die 
technische Gebäudeausrüstung und für betriebstech-
nische Anlagen in der Industrie im Temperaturbereich 
von etwa -200 °C bis +200 °C benutzt werden. Die 
Produkte werden mit oder ohne Kaschierung in der 
Form von Platten, Rohrschalen, Segmenten und 
vorgefertigten Produkten hergestellt.  
 
Dieser Norm-Entwurf beschreibt die Produkteigen-
schaften und enthält die Prüfverfahren und Festle-
gungen für die Konformitätsbewertung, die Kenn-
zeichnung und die Etikettierung. In diesem Norm-
Entwurf beschriebene Produkte werden auch in vor-
gefertigten Wärmedämmsystemen und Mehrschicht-
Verbundplatten angewendet; die Eigenschaften von 
Systemen, in die diese Produkte integriert sind, wer-
den nicht behandelt. Dieser europäische Norm-
Entwurf legt keine Leistungsstufen für eine vorgege-
bene Eigenschaft fest, die ein Produkt erreichen 
muss, um für einen bestimmten Anwendungsfall taug-
lich zu sein. Für bestimmte Anwendungen benötigte 
Stufen können Regelwerken oder Ausschreibungen 
entnommen werden.  
 
Dieser Norm-Entwurf gilt nicht für Produkte, deren 
Nennwert der Wärmeleitfähigkeit größer ist als 0,100 
W/(m × K) bei +10 °C. Dieser Norm-Entwurf gilt nicht 
für Produkte für an der Verwendungsstelle hergestell-
te Wärmedämmung (eingeblasen oder geschüttet) 
oder Produkte, die zur Dämmung des Bauwerks be-
stimmt sind. Dieser Norm-Entwurf gilt nicht für die 
folgenden akustischen Zwecke: Luftschalldämmung 
und Trittschallübertragung.  
 
Der Norm-Entwurf wurde im CEN/TC 88 "Wärme-
dämmstoffe und wärmedämmende Produkte" (Sekre-
tariat: DIN, Deutschland) erarbeitet. Der zuständige 
nationale Ausschuss im Normenausschuss Bauwe-
sen ist der NA 005-56-69 AA "Dämmstoffe für be-
triebstechnische Anlagen in Gebäuden und in der 
Industrie (SpA zu CEN/TC 88/WG 10)". 

Siglinde Acker 
 

DIN EN 14309/A1:2012-05 (Entwurf) 
Wärmedämmstoffe für die technische Ge-
bäudeausrüstung und für betriebstechnische 
Anlagen in der Industrie – Werkmäßig herge-
stellte Produkte aus expandiertem Polystyrol 
(EPS) – Spezifikation; Deutsche Fassung 
EN 14309:2009/FprA1:2012 

 
Dieser europäische Norm-Entwurf legt die Anforde-
rungen für werkmäßig hergestellte Produkte aus ex-
pandiertem Polystyrol fest, die als Wärmedämmstoffe 
für die technische Gebäudeausrüstung und betriebs-
technische Anlagen in der Industrie im Temperaturbe-
reich von etwa -180 °C bis +80 °C benutzt werden. 
Dieser europäische Norm-Entwurf gilt auch für ex-
pandierte modifizierte Polystyrol-Polymere mit einem 
höheren Temperaturwiderstand. Die Produkte werden 
mit oder ohne Kaschierung in der Form von Platten, 
Rollen, Segmenten, Rohrschalen oder anderen vor-
gefertigten Produkten hergestellt.  
 
Dieser europäische Norm-Entwurf beschreibt die 
Stoffeigenschaften und enthält die Prüfverfahren und 
Festlegungen für die Konformitätsbewertung, die 
Kennzeichnung und die Etikettierung. In diesem 
Norm-Entwurf beschriebene Produkte werden auch in 
vorgefertigten Wärmedämmsystemen und Mehr-
schicht-Verbundplatten angewendet; die Eigenschaf-
ten von Systemen, in die diese Produkte integriert 
sind, werden nicht behandelt. Dieser Norm-Entwurf 
legt keine Leistungsstufen oder Klassen für eine vor-
gegebene Eigenschaft fest, die ein Produkt erreichen 
muss, um für einen bestimmten Anwendungsfall taug-
lich zu sein. Für bestimmte Anwendungen benötigte 
Klassen und Stufen können Regelwerken oder Aus-
schreibungen entnommen werden.  
 
Dieser Norm-Entwurf gilt nicht für Produkte, deren 
Nennwert der Wärmeleitfähigkeit größer ist als 0,060 
W/(m × K) bei +10 °C. Dieser Norm-Entwurf gilt nicht 
für Produkte für an der Verwendungsstelle hergestell-
te Wärmedämmung (eingeblasen oder geschüttet) 
oder Produkte, die zur Dämmung von Gebäudehüllen 
bestimmt sind.  
 
Der Norm-Entwurf wurde im CEN/TC 88 "Wärme-
dämmstoffe und wärmedämmende Produkte" (Sekre-
tariat: DIN, Deutschland) erarbeitet. Der zuständige 
nationale Ausschuss im Normenausschuss Bauwe-
sen ist der NA 005-56-69 AA "Dämmstoffe für be-
triebstechnische Anlagen in Gebäuden und in der 
Industrie (SpA zu CEN/TC 88/WG 10)". 

Siglinde Acker 
 

DIN EN 14313/A1:2012-05 (Entwurf) 
Wärmedämmstoffe für die technische Ge-
bäudeausrüstung und für betriebstechnische 
Anlagen in der Industrie – Werkmäßig herge-
stellte Produkte aus Polyethylenschaum 
(PEF) – Spezifikation; Deutsche Fassung EN 
14313:2009/FprA1:2012 

 
Dieser europäische Norm-Entwurf legt die Anforde-
rungen an werkmäßig hergestellte Produkte aus fle-
xiblem Polyethylenschaum fest, die als Wärmedämm-
stoffe für die technische Gebäudeausrüstung und für 
betriebstechnische Anlagen in der Industrie im Tem-
peraturbereich von etwa -80 °C bis +150 °C benutzt 
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werden. Die Produkte werden in der Form von 
Schläuchen, Profilen, Platten, Rollen und Bändern mit 
oder ohne Beschichtung und/oder selbstklebende 
Trägerschicht und/oder verschiedene Verschlusssys-
teme hergestellt. Dieser europäische Norm-Entwurf 
beschreibt die Produkteigenschaften und enthält die 
Prüfverfahren und Festlegungen für die Konformitäts-
bewertung, die Kennzeichnung und die Etikettierung.  
 
In diesem europäischen Norm-Entwurf beschriebene 
Produkte werden auch in vorgefertigten Wärme-
dämmsystemen und Mehrschicht-Verbundplatten 
angewendet; die Eigenschaften von Systemen, in die 
diese Produkte integriert sind, werden nicht behan-
delt. Dieser europäische Norm-Entwurf legt keine 
Leistungsstufen für eine vorgegebene Eigenschaft 
fest, die ein Produkt erreichen muss, um für einen 
bestimmten Anwendungsfall tauglich zu sein. Für 
bestimmte Anwendungen benötigte Anforderungen 
können Regelwerken oder Ausschreibungen ent-
nommen werden. Dieser Norm-Entwurf gilt nicht für 
Produkte, deren Nennwert der Wärmeleitfähigkeit 
größer ist als 0,050 W/(m × K) bei +10 °C. Dieser 
Norm-Entwurf gilt nicht für Produkte, die zur Däm-
mung von Gebäudehüllen bestimmt sind. Im normati-
ven Teil dieser Norm wird die Druckspannung nicht 
behandelt.  
 
Der Norm-Entwurf wurde im CEN/TC 88 "Wärme-
dämmstoffe und wärmedämmende Produkte", Sekre-
tariat DIN, Deutschland, erarbeitet. Der zuständige 
nationale Ausschuss im Normenausschuss Bauwe-
sen ist der NA 005-56-69 AA "Dämmstoffe für be-
triebstechnische Anlagen in Gebäuden und in der 
Industrie (SpA zu CEN/TC 88/WG 10)". 

Siglinde Acker 
 

DIN EN 14314/A1:2012-05 (Entwurf) 
Wärmedämmstoffe für die technische Ge-
bäudeausrüstsung und für betriebstechni-
sche Anlagen in der Industrie – Werkmäßig 
hergestellte Produkte aus Phenolharzschaum 
(PF) – Spezifikation; Deutsche Fassung 
EN 14314:2009/FprA1:2012 

 
Dieser europäische Norm-Entwurf legt die Anforde-
rungen an werkmäßig hergestellte Produkte aus Phe-
nolharzschaum fest, die als Wärmedämmstoffe für die 
technische Gebäudeausrüstung und für betriebstech-
nische Anlagen in der Industrie im Temperaturbereich 
von etwa -200 °C bis +120 °C benutzt werden. Die 
Produkte werden in der Form von Blöcken mit oder 
ohne Kaschierung, Platten, Rohrschalen, Segmenten 
und vorgefertigten Produkten hergestellt. Dieser eu-
ropäische Norm-Entwurf beschreibt die Produkteigen-
schaften und enthält die Prüfverfahren und Festle-
gungen für die Konformitätsbewertung, die Kenn-
zeichnung und die Etikettierung. In diesem Norm-
Entwurf beschriebene Produkte werden auch in vor-
gefertigten Wärmedämmsystemen und Mehrschicht-
Verbundplatten angewendet; die Eigenschaften von 
Systemen, in die diese Produkte integriert sind, wer-
den nicht behandelt. ´ 
 
Dieser Norm-Entwurf legt keine Leistungsstufen für 
eine vorgegebene Eigenschaft fest, die ein Produkt 
erreichen muss, um für einen bestimmten Anwen-
dungsfall tauglich zu sein. Für bestimmte Anwendun-

gen benötigte Anforderungen können Regelwerken 
oder Ausschreibungen entnommen werden. Dieser 
Norm-Entwurf gilt nicht für Produkte, deren Nennwert 
der Wärmeleitfähigkeit größer ist als 0,050 W/(m × K) 
bei +10 °C. Dieser Norm-Entwurf gilt nicht für Produk-
te für an der Verwendungsstelle hergestellte Wärme-
dämmung (eingeblasen oder geschüttet) oder Pro-
dukte, die zur Dämmung des Bauwerks bestimmt 
sind. Dieser Norm-Entwurf gilt nicht für die folgenden 
akustischen Zwecke: Luftschalldämmung und Tritt-
schallübertragung.  
 
Der Norm-Entwurf wurde im CEN/TC 88 "Wärme-
dämmstoffe und wärmedämmende Produkte" (Sekre-
tariat: DIN, Deutschland) erarbeitet. Der zuständige 
nationale Ausschuss im Normenausschuss Bauwe-
sen ist der NA 005-56-69 AA "Dämmstoffe für be-
triebstechnische Anlagen in Gebäuden und in der 
Industrie (SpA zu CEN/TC 88/WG 10)". 

Siglinde Acker 
 

DIN EN 15050:2012-06 
Betonfertigteile – Fertigteile für Brücken; 
Deutsche Fassung EN 15050:2007+A1:2012 

 
Die Norm gilt für Stahlbeton- und Spannbetonfertigtei-
le, die für den Bau von Straßen-, Eisenbahn- und 
Fußgängerbrücken verwendet werden können, zum 
Beispiel Fertigteile für den Überbau. Die Bauteile für 
den Überbau umfassen sowohl Einzelbauteile, aus 
denen der Überbau zusammengestellt werden kann 
(Balken, Platten, gerippte oder zellenförmige Bautei-
le), als auch Bauteile, die ein Segment des gesamten 
Überbaus bilden. Festgelegt sind Anforderungen an 
die Ausgangsstoffe, das Endprodukt und die Konfor-
mitätsbewertung. Für die Bemessung der Fertigteile 
gelten DIN EN 1992-1-1, DIN EN 1992-1-2 und 
DIN EN 1992-2. Wo erforderlich, werden zusätzliche 
Bemessungsregeln angegeben. Die Norm enthält 
Änderung 1, die den Anwendungsbereich ein-
schränkt, indem sie zum Beispiel Widerlager und 
Bögen ausschließt. 
 
Die Europäische Norm wurde vom CEN/TC 229 "Vor-
gefertigte Betonerzeugnisse" (Sekretariat: AFNOR, 
Frankreich) erstellt. Der zuständige Arbeitsausschuss 
im DIN ist der NA 005-07-08 AA "Betonfertigteile" – 
Spiegelausschuss zu CEN/TC 229 im NABau. 
 

Raik Skowronek 
 
DIN EN 15269-5:2012-05 (Entwurf) 

Erweiterter Anwendungsbereich von Prüfer-
gebnissen zur Feuerwiderstandsfähigkeit 
und/oder Rauchdichtigkeit von Türen, Toren 
und Fenstern einschließlich ihrer Baube-
schläge – Teil 5: Feuerwiderstandsfähigkeit 
von verglasten Drehflügeltüren mit Metall-
rahmen und zu öffnenden Fenstern; Deut-
sche Fassung prEN 15269-5:2012 

 
Dieses Dokument ist Teil der Normenreihe EN 15269, 
die der Erstellung eines Berichts zum erweiterten 
Anwendungsbereich auf der Grundlage der Bewer-
tung einer oder mehrerer Prüfungen der Feuerwider-
standsfähigkeit und/oder der Rauchdichtigkeit dient. 
Die Normen dieser Reihe können auch zur Feststel-
lung der am besten geeigneten Auswahl von Probe-
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körpern zur Berücksichtigung einer breiten Spanne 
von Produktvariationen angewendet werden. Dieser 
Teil der Normenreihe EN 15269 gilt in Verbindung mit 
EN 15269-1 und deckt ein- und zweiflügelige verglas-
te Drehflügeltüren mit Metallrahmen oder zu öffnende 
Fenster ab. Er legt die Methodologie zur Erweiterung 
der Anwendung von Ergebnissen aus Prüfungen nach 
EN 1634-1 fest. Für dieses Dokument ist das Gremi-
um NA 005-52-05 AA "Brandverhalten von Baustoffen 
und Bauteilen – Feuerschutz- und Rauchschutzab-
schlüsse (SpA zu CEN/TC 127/WG 3 sowie Teilberei-
chen von CEN/TC 127/WG 7, CEN/TC 33 und 
ISO/TC 92/SC 2)" im DIN zuständig. 

Roswitha Cohrs 
 

DIN EN 16433:2012-06 (Entwurf) 
Abschlüsse innen – Schutz vor Strangulati-
onsgefahren – Prüfverfahren; Deutsche Fas-
sung prEN 16433:2012 

 
Dieser europäische Norm-Entwurf legt Prüfverfahren 
für die Verifizierung der Anforderungen fest, die sich 
auf den Schutz vor Strangulierung entsprechend den 
Festlegungen in EN 13120/prA1:2012 beziehen. Der 
Norm-Entwurf gilt für alle inneren Abschlüsse, unab-
hängig von deren Konstruktion und der Art der ver-
wendeten Werkstoffe, wie beispielsweise:  
 
• Jalousie (innen)/Raffstore: freihängend, geführt, 

mit nicht raffbaren Lamellen; 
 

• Rollo: freihängend, seitlich geführt, mit gespann-
tem Tuch; 
 

• Vertikaljalousie (innen): freihängend, oben und 
unten geführt, mit geneigter Oberschiene; 
 

• Faltstore und Wabenjalousie: freihängend, ge-
führt, mit Seitwärtsbewegung, gespannt; 
 

• Raffrollos; 
 

• Girlanden; 
 

• Flächenvorhänge; 
 

• Innenfensterläden;  
 

• Rollläden.  
 
Dieser europäische Norm-Entwurf gilt auch für Insek-
tenschutzgitter entsprechend den Festlegungen in 
EN 13561 und für Abschlüsse in geschlossenen Ver-
glasungen. Diese Produkte können manuell bedient 
werden, mit oder ohne ausgleichende Federn, oder 
mittels Elektromotoren (kraftbetätigte Produkte). Ob-
wohl es zum Zeitpunkt der Veröffentlichung dieses 
Norm-Entwurfs keine Norm für Vorhänge und Ab-
schlüsse in geschlossenen Baueinheiten gibt, dürfen 
die im vorliegenden Norm-Entwurf festgelegten Prüf-
verfahren für solche Produkte verwendet werden.  
 
Für diesen Norm-Entwurf ist das Gremium  
NA 005-09-01 AA "Türen, Tore, Fenster, Abschlüsse, 
Baubeschläge und Vorhangfassaden (SpA zu 
CEN/TC 33 und ISO/TC 162)" im DIN zuständig. 
 

Roswitha Cohrs 

 
 
DIN EN ISO 10077-2:2012-06 

Wärmetechnisches Verhalten von Fenstern, 
Türen und Abschlüssen – Berechnung des 
Wärmedurchgangskoeffizienten – Teil 2: Nu-
merisches Verfahren für Rahmen  
(ISO 10077-2:2012); Deutsche Fassung 
EN ISO 10077-2:2012 

 
Dieser Teil der ISO 10077 legt ein Verfahren und 
Bezugseingabedaten für die Berechnung des Wär-
medurchgangskoeffizienten von Rahmenprofilen und 
des längenbezogenen Wärmedurchgangskoeffizien-
ten ihrer Verbindungsstellen mit Verglasungen oder 
opaken Füllungen fest.  
 
Das Verfahren kann weiterhin zur Bewertung des 
Wärmedurchlasswiderstands von Rollladenprofilen 
und der thermischen Eigenschaften von Rollladenkäs-
ten verwendet werden. Dieser Teil der ISO 10077 
beschreibt außerdem Kriterien, die zur Validierung 
von numerischen Verfahren für die Berechnung die-
nen. Dieser Teil der ISO 10077 berücksichtigt weder 
die Einflüsse der Sonneneinstrahlung noch die Wär-
meübertragung infolge von Luftdurchlässigkeit noch 
die dreidimensionale Wärmeübertragung, wie zum 
Beispiel durch punktförmige metallische Verbindun-
gen. Wärmebrückenwirkungen zwischen Rahmen und 
Baukörper sind ebenfalls nicht berücksichtigt. Der für 
die deutsche Mitarbeit zuständige Arbeitsausschuss 
im DIN Deutsches Institut für Normung e. V. ist der als 
Spiegelausschuss zu diesem Projekt eingesetzte 
Arbeitsausschuss NA 005-56-97 AA "Transparente 
Bauteile".  
 
Gegenüber DIN EN ISO 10077-2:2003-08 wurden 
folgende Änderungen vorgenommen:  
 
• Klärung der Verwendung der Messdaten in 5.1;  

 
• Aufnahme von Regeln für die Berechnung von 

Rollladenkästen und einem neuen Bild in 5.4;  
 

• Aufnahme von Regeln für die Berechnung von 
Erweiterungen von Fensterrahmenprofilen und 
einem neuen Bild in 5.5;  
 

• Aufnahme der Tabelle A.2 – Wärmeleitfähigkeit 
von Holzarten;  
 

• Aufnahme der Tabelle A.3 – Typische Emissi-
onsgrade metallischer Oberflächen;  
 

• Aufnahme der Tabelle B.2 für Rollladenkästen;  
 

• Aufnahme von Regeln für die Berechnung der 
Kombination von Rahmenkonstruktionen mit Iso-
lierglas und Bild C.3, in dem ein repräsentativer 
Metallabstandhalter in Isolierglas dargestellt 
wird;  
 

• Aktualisierung der Bilder D.1 bis D.10 für Rah-
menprofile. 

Siglinde Acker 
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DIN EN ISO 19111-2:2012-06 
Geoinformation – Koordinatenreferenzsyste-
me – Teil 2: Erweiterung auf parametrisierte 
Werte (ISO 19111-2:2009); Englische Fassung 
EN ISO 19111-2:2012 

 
Dieser Teil der ISO 19111 legt ein konzeptionelles 
Schema zur Beschreibung der räumlichen Referen-
zierung unter Verwendung parametrischer Werte oder 
Funktionen fest. Er verwendet das Schema von ISO 
19111, um durch Kombination einer durch Koordina-
ten referenzierten Lage mit einem parametrischen 
Wert ein räumlich-parametrisches Koordinatenrefe-
renzsystem (CRS) zu bilden. Das räumlich-
parametrische Koordinatenreferenzsystem kann ge-
gebenenfalls erweitert werden, um auch die Zeit ein-
zubeziehen. Die möglichen Anwender des vorliegen-
den Teils der ISO 19111 sind Produzenten und An-
wender von Geoinformationen. Parameter, die Attri-
bute von räumlichen Orten oder Featuren sind, aber 
nicht in deren räumliche Referenzierung einbezogen 
werden, werden in diesem Teil der ISO 19111 nicht 
behandelt.  
 
Für diese Norm ist das Gremium NA 005-03-03 AA 
"Kartographie und Geoinformation (SpA zu  
CEN/TC 287+ISO/TC 211)" im DIN zuständig. 
 

Maike Gottschalk 
 

DIN EN ISO 19143:2012-06 
Geoinformation – Filter Encoding (ISO 19143: 
2010); Englische Fassung EN ISO 19143:2012 

 
Diese Internationale Norm beschreibt eine system-
neutrale Syntax zur Kodierung von Projektions-, Se-
lektions- und Sortierparametern, die zusammenfas-
send als Abfrageausdruck bezeichnet werden. Diese 
Komponenten sind modular und sollen zusammen 
oder einzeln durch andere Normen angewendet wer-
den, die auf diese Internationale Norm Bezug neh-
men.  
 
Die Norm beschreibt außerdem eine XML- und KVP-
Kodierung einer systemneutralen Darstellung von 
Auswahlparametern. Die XML-Darstellung wird leicht 
validiert, zergliedert und in eine serverspezifische 
Sprache umgewandelt, die erforderlich ist, um Fea-
ture-Instanzen, die in irgendeinem persistenten Ob-
jektspeicher gespeichert sind, abzufragen oder zu 
modifizieren. Die Internationale Norm definiert auch 
die XML-Kodierung von Metadaten, die es einem 
Dienst ermöglicht zu deklarieren, welche Konformi-
tätsklassen, Prädikate, Operatoren, Operanden und 

Funktionen er unterstützt. Diese Metadaten werden 
als Filterfähigkeiten bezeichnet. Für diese Norm ist 
das Gremium NA 005-03-03 AA "Kartographie und 
Geoinformation (SpA zu CEN/TC 287+ISO/TC 211)" 
im DIN zuständig. 

Maike Gottschalk 
 

 
DIN EN ISO 19144-1:2012-06 

Geoinformation – Klassifizierungssysteme – 
Teil 1: Struktur des Klassifizierungssystems 
(ISO 19144-1:2009); Englische Fassung EN 
ISO 19144-1:2012 

 
Dieser Teil der ISO 19144 legt die Struktur eines 
Klassifizierungssystems für Geoinformationen sowie 
den Mechanismus zum Definieren und Registrieren 
der Klassifikatoren eines solchen Systems fest. Er 
legt die Verwendung von diskreten Coverages zur 
Darstellung des Ergebnisses der Anwendung des 
Klassifizierungssystems auf ein bestimmtes Gebiet 
fest und definiert die technische Struktur eines Regis-
ters von Klassifikatoren nach ISO 19135. Die Struktur 
kann zur Entwicklung spezifischer Klassifizierungs-
systeme verwendet werden, die sich mit bestimmten 
Anwendungsbereichen befassen, die in anderen 
Teilen der ISO 19144 festgelegt sind. Für diese Norm 
ist das Gremium NA 005-03-03 AA "Kartographie und 
Geoinformation (SpA zu CEN/TC 287+ISO/TC 211)" 
im DIN zuständig. 

Maike Gottschalk 
 

 
DIN EN ISO 19148:2012-06 

Geoinformation – Lineares Bezugssystem 
(ISO 19148:2012); Englische Fassung EN ISO 
19148:2012 

 
Diese Internationale Norm legt ein konzeptuelles 
Schema für Orte in Bezug zu einem eindimensionalen 
Objekt als Messung entlang (und optional versetzt zu) 
diesem Objekt fest. Sie definiert eine Beschreibung 
der Daten und Operationen, die zur Anwendung und 
Unterstützung der linearen Referenzierung erforder-
lich sind. Diese Internationale Norm ist anwendbar auf 
Transport und Versorgungsdienste, ortsbezogene 
Dienste sowie sonstige Anwendungen, die Orte in 
Bezug zu linearen Objekten definieren. Für diese 
Norm ist das Gremium NA 005-03-03 AA "Kartogra-
phie und Geoinformation (SpA zu CEN/TC 
287+ISO/TC 211)" im DIN zuständig. 
 

Maike Gottschalk
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DIN 4084 Beiblatt 1:2012-07 

Baugrund – Geländebruchberechnungen – 
Beiblatt 1: Berechnungsbeispiele 

 
Das Dokument beinhaltet Berechnungsbeispiele zum 
Nachweis der Standsicherheit von Böschungen und 
Stützbauwerken gegen Böschungs- und Gelände-
bruch nach dem Konzept mit Teilsicherheitsbeiwer-
ten.  
 
Für dieses Dokument ist das Gremium  
NA 005-05-04 AA "Baugrund; Berechnungsverfahren" 
im DIN zuständig. 

Maike Gottschalk 
 

 
DIN 18202:2012-06 (Entwurf) 

Toleranzen im Hochbau – Bauwerke 
 
Dieser Norm-Entwurf hat den Zweck, Grundlagen für 
Toleranzen und für ihre Prüfung festzulegen. Die in 
diesem Norm-Entwurf und in DIN 18203-1 bis 
DIN 18203-3 festgelegten Toleranzen stellen die im 
Rahmen üblicher Sorgfalt zu erreichende Genauigkeit 
dar. Sie gelten stets, soweit nicht andere Genauigkei-
ten vereinbart werden. Der Norm-Entwurf gilt sowohl 
für die Herstellung von Bauteilen als auch für die 
Ausführung von Bauwerken. Die in diesem Norm-
Entwurf für die Ausführung von Bauwerken festgeleg-
ten Toleranzen gelten baustoffunabhängig. Werte für 
zeit- und lastabhängige Verformungen sind nicht 
Gegenstand dieses Norm-Entwurfs und gesondert zu 
berücksichtigen.  
 
Dieses Dokument wurde vom Arbeitsausschuss  
NA 005-01-07 AA "Bautoleranzen, Baupassungen 
(SpA zu Teilbereichen von ISO/TC 59)" im Normen-
ausschuss Bauwesen (NABau) erarbeitet. 
 

Maja Zimmer 
 

 
DIN EN 822:2012-07 (Entwurf) 

Wärmedämmstoffe für das Bauwesen – Be-
stimmung der Länge und Breite; Deutsche 
Fassung FprEN 822:2012 

 
Dieser europäische Norm-Entwurf legt Prüfeinrichtun-
gen und Verfahren zur Bestimmung der Länge und 
Breite von Produkten in Liefermaßen fest. Er gilt für 
Wärmedämmstoffe.  
 

Für diesen Norm-Entwurf ist das Gremium  
NA 005-56-60 AA "Wärmedämmstoffe (SpA zu 
CEN/TC 88 und WG's, ISO/TC 61/SC 10,  
ISO/TC 163, ISO/TC 163/SC 1 und SC 3, 
ISO/TC 163/WG 5)" im DIN zuständig. 
 

Leticia Anda González 
 

 
DIN EN 823:2012-07 (Entwurf) 

Wärmedämmstoffe für das Bauwesen – Be-
stimmung der Dicke; Deutsche Fassung 
FprEN 823:2012 

 
Dieser europäische Norm-Entwurf legt Prüfeinrichtun-
gen und Verfahren zur Bestimmung der Dicke von 
Produkten in Liefermaßen fest. Er gilt für Wärme-
dämmstoffe.  
 
Für diesen Norm-Entwurf ist das Gremium  
NA 005-56-60 AA "Wärmedämmstoffe (SpA zu 
CEN/TC 88 und WG's, ISO/TC 61/SC 10, 
ISO/TC 163, ISO/TC 163/SC 1 und SC 3, 
ISO/TC 163/WG 5)" im DIN zuständig. 
 

Leticia Anda González 
 

 
DIN EN 824:2012-07 (Entwurf) 

Wärmedämmstoffe für das Bauwesen – Be-
stimmung der Rechtwinkligkeit; Deutsche 
Fassung FprEN 824:2012 

 
Dieser europäische Norm-Entwurf legt Prüfeinrichtun-
gen und Verfahren zur Bestimmung der Abweichung 
von der Rechtwinkligkeit von Seitenflächen in Längs- 
und Breitenrichtung sowie in Dickenrichtung an Pro-
dukten in Liefermaßen fest. Er gilt für Wärmedämm-
stoffe. Das Verfahren ist für Produkte mit ebenen 
Seitenflächen anwendbar. Für anders geformte Pro-
dukte, zum Beispiel mit profilierten Seitenflächen, 
kann das Verfahren entsprechend angepasst werden.  
 
Für diesen Norm-Entwurf ist das Gremium  
NA 005-56-60 AA "Wärmedämmstoffe (SpA zu 
CEN/TC 88 und WG's, ISO/TC 61/SC 10, 
ISO/TC 163, ISO/TC 163/SC 1 und SC 3, 
ISO/TC 163/WG 5)" im DIN zuständig. 
 

Leticia Anda González 
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DIN EN 825:2012-07 (Entwurf) 
Wärmedämmstoffe für das Bauwesen – Be-
stimmung der Ebenheit; Deutsche Fassung 
FprEN 825:2012 

 
Dieser europäische Norm-Entwurf legt Prüfeinrichtun-
gen und Verfahren zur Prüfung der Abweichung von 
der Ebenheit an Produkten in Liefermaßen fest. Er gilt 
für Wärmedämmstoffe.  
 
Für diesen Norm-Entwurf ist das Gremium  
NA 005-56-60 AA "Wärmedämmstoffe (SpA zu 
CEN/TC 88 und WG's, ISO/TC 61/SC 10, 
ISO/TC 163, ISO/TC 163/SC 1 und SC 3, 
ISO/TC 163/WG 5)" im DIN zuständig. 
 

Leticia Anda González 
 

 
DIN EN 826:2012-07 (Entwurf) 

Wärmedämmstoffe für das Bauwesen – Be-
stimmung des Verhaltens bei Druckbean-
spruchung; Deutsche Fassung FprEN 826: 
2012 

 
Dieser Norm-Entwurf legt Prüfeinrichtungen und Ver-
fahren zur Bestimmung des Verhaltens von Probe-
körpern bei Druckbeanspruchung fest. Er gilt für 
Wärmedämmstoffe. Der Norm-Entwurf kann verwen-
det werden, um Druckspannungen für Langzeit-
Kriechversuche festzulegen und für Anwendungen, in 
welchen die Dämmstoffe nur kurzzeitig belastet wer-
den.  
 
Das Verfahren kann zur Qualitätskontrolle verwendet 
werden. Es ist auch anwendbar, um Bezugswerte zu 
erhalten, aus denen unter Verwendung von Sicher-
heitsbeiwerten Bemessungswerte berechnet werden 
können.  
 
Für diesen Norm-Entwurf ist das Gremium  
NA 005-56-60 AA "Wärmedämmstoffe (SpA zu 
CEN/TC 88 und WG's, ISO/TC 61/SC 10, 
ISO/TC 163, ISO/TC 163/SC 1 und SC 3,  
ISO/TC 163/WG 5)" im DIN zuständig. 
 

Leticia Anda González 
 
 
DIN EN 1602:2012-07 (Entwurf) 

Wärmedämmstoffe für das Bauwesen – Be-
stimmung der Rohdichte; Deutsche Fassung 
FprEN 1602:2012 

 
Dieser europäische Norm-Entwurf legt Prüfeinrichtun-
gen und Verfahren zur Bestimmung der Rohdichte 
und der Kern-Rohdichte unter definierten Bedingun-
gen fest. Er gilt für Wärmedämmstoffe in Liefermaßen 
und Probekörper. Dieser Norm-Entwurf kann auch für 
die einzelnen Schichten von mehrschichtigen Produk-
ten verwendet werden. 
 
Für diesen Norm-Entwurf ist das Gremium  
NA 005-56-60 AA "Wärmedämmstoffe (SpA zu 
CEN/TC 88 und WG's, ISO/TC 61/SC 10, 

ISO/TC 163, ISO/TC 163/SC 1 und SC 3,  
ISO/TC 163/WG 5)" im DIN zuständig. 
 

Leticia Anda González 
 
DIN EN 1603:2012-07 (Entwurf) 

Wärmedämmstoffe für das Bauwesen – Be-
stimmung der Dimensionsstabilität im Nor-
malklima (23 °C/ 50 % relative Luftfeuchte); 
Deutsche Fassung FprEN 1603:2012 

 
Dieser europäische Norm-Entwurf legt Prüfeinrichtun-
gen und Verfahren zur Bestimmung irreversibler Di-
mensionsänderungen von Probekörpern und Produk-
ten in Liefermaßen in Abhängigkeit von der Zeit bei 
Normalklima fest. Er gilt für Wärmedämmstoffe.  
 
Für diesen Norm-Entwurf ist das Gremium  
NA 005-56-60 AA "Wärmedämmstoffe (SpA zu 
CEN/TC 88 und WG's, ISO/TC 61/SC 10, 
ISO/TC 163, ISO/TC 163/SC 1 und SC 3, 
ISO/TC 163/WG 5)" im DIN zuständig. 
 

Leticia Anda González 
 
 
DIN EN 1605:2012-07 (Entwurf) 

Wärmedämmstoffe für das Bauwesen – Be-
stimmung der Verformung bei definierter 
Druck- und Temperaturbeanspruchung; 
Deutsche Fassung FprEN 1605:2012 

 
Dieser europäische Norm-Entwurf legt Prüfeinrichtun-
gen und Verfahren zur Bestimmung der Verformung 
fest, die durch definierte Beanspruchungen hinsicht-
lich Druckbelastung, Temperatur und Zeit hervorgeru-
fen wird. Er gilt für Wärmedämmstoffe.  
 
Für diesen Norm-Entwurf ist das Gremium  
NA 005-56-60 AA "Wärmedämmstoffe (SpA zu 
CEN/TC 88 und WG's, ISO/TC 61/SC 10, 
ISO/TC 163, ISO/TC 163/SC 1 und SC 3, 
ISO/TC 163/WG 5)" im DIN zuständig. 
 

Leticia Anda González 
 
 
DIN EN 1606:2012-07 (Entwurf) 

Wärmedämmstoffe für das Bauwesen – Be-
stimmung des Langzeit-Kriechverhaltens bei 
Druckbeanspruchung; Deutsche Fassung 
FprEN 1606:2012 

 
Dieser europäische Norm-Entwurf legt Prüfeinrichtun-
gen und Verfahren zur Bestimmung des Kriechverhal-
tens von Probekörpern bei Druckbeanspruchung mit 
verschiedenen Laststufen fest. Er gilt für Wärme-
dämmstoffe. 
 
Für diesen Norm-Entwurf ist das Gremium  
NA 005-56-60 AA "Wärmedämmstoffe (SpA zu 
CEN/TC 88 und WG's, ISO/TC 61/SC 10, 
ISO/TC 163, ISO/TC 163/SC 1 und SC 3, 
ISO/TC 163/WG 5)" im DIN zuständig. 
 

Leticia Anda González
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DIN EN 1608:2012-07 (Entwurf) 
Wärmedämmstoffe für das Bauwesen – Be-
stimmung der Zugfestigkeit in Plattenebene; 
Deutsche Fassung FprEN 1608:2012 

 
Dieser europäische Norm-Entwurf legt Prüfeinrichtun-
gen und Verfahren zur Bestimmung der Zugfestigkeit 
eines Produkts in seiner Plattenebene fest. Er gilt für 
Wärmedämmstoffe. Dieser Norm-Entwurf kann ver-
wendet werden um festzustellen, ob das Produkt eine 
ausreichende Festigkeit besitzt, um den Belastungen 
bei Transport und Anwendung standzuhalten.  
 
Für diesen Norm-Entwurf ist das Gremium  
NA 005-56-60 AA "Wärmedämmstoffe (SpA zu 
CEN/TC 88 und WG's, ISO/TC 61/SC 10, 
ISO/TC 163, ISO/TC 163/SC 1 und SC 3, 
ISO/TC 163/WG 5)" im DIN zuständig. 
 

Leticia Anda González 
 
 
DIN EN 1609:2012-07 (Entwurf) 

Wärmedämmstoffe für das Bauwesen – Be-
stimmung der Wasseraufnahme bei kurzzeiti-
gem teilweisem Eintauchen; Deutsche Fas-
sung FprEN 1609:2012 

 
Dieser europäische Norm-Entwurf legt Prüfeinrichtun-
gen und Verfahren zur Bestimmung der Wasserauf-
nahme von Probekörpern bei kurzzeitigem teilweisem 
Eintauchen fest. Er gilt für Wärmedämmstoffe. Mit 
dem Verfahren kann die Wasseraufnahme simuliert 
werden, die bei einer 24-stündigen Regenperiode 
während der Bauzeit auftritt.  
 
Für diesen Norm-Entwurf ist das Gremium  
NA 005-56-60 AA "Wärmedämmstoffe (SpA zu 
CEN/TC 88 und WG's, ISO/TC 61/SC 10, 
ISO/TC 163, ISO/TC 163/SC 1 und SC 3, 
ISO/TC 163/WG 5)" im DIN zuständig. 
 

Leticia Anda González 
 
 
DIN EN 1745:2012-07 

Mauerwerk und Mauerwerksprodukte – Ver-
fahren zur Bestimmung von wärmeschutz-
technischen Eigenschaften; Deutsche Fas-
sung EN 1745:2012 

 
Diese Norm stellt Regeln für die Ermittlung von Tro-
cken- und Rechenwerten der Wärmeleitfähigkeit und 
des Wärmedurchlasswiderstandes sowohl von Mau-
erwerksprodukten als auch von Mauerwerk zur Verfü-
gung. Sie beschreibt verschiedene Modelle, wie die 
zur CE-Kennzeichnung zu verwendenden Trocken-
werte der Wärmeleitfähigkeit für diese Zwecke zu 
bestimmen sind. Die Norm beschreibt auch die Kor-
rekturverfahren zur Ableitung von Rechenwerten aus 
einem Trockenwert. Der Trockenwert ist ein Kennwert 
des Mauerwerksmaterials, des Mauersteins oder des 
Mauerwerks. Es werden Verfahren zur Bestimmung 
von Wärmeschutzrechenwerten anhand von Tro-
ckenwerten der Wärmeleitfähigkeit angegeben. Die 
verschiedenen im Zusammenhang mit der CE-
Kennzeichnung anzuwendenden Modelle sind 
gleichwertig.  

Die Norm beschreibt auch, wie die Basiswerte für die 
Berechnung der Rechenwerte ermittelt werden, und 
auch die Berechnungsverfahren, um aus diesen Ba-
siswerten die Berechnungswerte abzuleiten. Sie gilt 
sowohl für Vollmauersteine (Abschnitte 4 und 5) als 
auch für gelochte und zusammengesetzte Mauerstei-
ne (Abschnitt 6).  
 
Es werden drei Verfahren (Modelle S1 bis S3) für die 
Ermittlung des Trockenwertes der Wärmeleitfähigkeit 
von Vollmauersteinen beschrieben und fünf Verfahren 
(Modelle P1 bis P5) für die Ermittlung des Trocken-
werts der Wärmeleitfähigkeit von gelochten Mauer-
steinen, siehe Bild 1. Für Mörtel nach EN 998-1 und -
2 können die Modelle S1 und S2 herangezogen wer-
den. Darüber hinaus werden drei Verfahren für die 
Ermittlung des Wärmedurchlasswiderstandes be-
schrieben. Diese Verfahren sind: 
 
• die Verwendung tabellierter R-Werte; 
• die Messung von R-Werten; 
• die numerische Berechnung von R-Werten.  
 
Diese Norm berücksichtigt die folgenden Haupttypen 
von Mauersteinen: 
 
• Vollmauersteine; 
• gelochte Mauersteine; 
• zusammengesetzte Mauersteine.  
 
In Bild 1 sind die unterschiedlichen Modelle und Ver-
fahren graphisch dargestellt. Wärmeschutzrechenwer-
te werden nach den in diesem Norm-Entwurf angege-
benen Verfahren entsprechend der geplanten An-
wendung des Produktes, den Umwelt- beziehungs-
weise Klimabedingungen und unter Berücksichtigung 
des Zwecks dieses Verfahrens bestimmt, wie bei-
spielsweise: 
 
• Energieverbrauch; 
• Planung von Heizungs- und Kühlanlagen; 
• Oberflächentemperatur-Berechnung;  
• Übereinstimmung mit nationalen Bauvorschriften; 
• Untersuchung der instationären thermischen 

Bedingungen in Gebäuden.  
 
Für diese Norm ist das Gremium NA 005-06-01 AA 
"Mauerwerksbau (SpA zu CEN/TC 125, 
CEN/TC 250/SC 6)" im DIN zuständig. 

Immo Feine 
 
 
DIN EN 1906:2012-07 

Schlösser und Baubeschläge – Türdrücker 
und Türknäufe – Anforderungen und Prüfver-
fahren; Deutsche Fassung EN 1906:2012 

 
Diese Europäische Norm legt Prüfverfahren für und 
Anforderungen an Drückerstifte und Befestigungs-
elemente, Betätigungsmomente, zulässiges freies 
Spiel und Sicherheit, freie Winkelbewegung und Ver-
setzung, Dauerfunktionstüchtigkeit, statische Festig-
keit und Korrosionsbeständigkeit von Fallen betäti-
genden Türdrückern und Türknäufen mit und ohne 
Federsystem, Stoßplatten und Ähnlichem in Kombina-
tion mit Türschildern oder Türrosetten zur Betätigung 
von Schlossfallen fest.  
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Dieses Dokument gilt nur für Türdrücker und Türknäu-
fe, mit denen ein Fallenriegel oder ein Schloss sowie 
sonstige Einrichtungen betätigt werden. 
 

Lilian Panek 
 
 
DIN EN 12085:2012-07 (Entwurf) 

Wärmedämmstoffe für das Bauwesen – Be-
stimmung der linearen Maße von Probekör-
pern; Deutsche Fassung FprEN 12085:2012 

 
Dieser Norm-Entwurf legt die Leistungsmerkmale und 
die Auswahl von Messeinrichtungen und das Verfah-
ren zur Bestimmung der linearen Maße von Probe-
körpern, die aus einem Wärmedämmstoff entnommen 
wurden, fest. Die Verfahren zur Bestimmung der 
Maße von Produkten in Liefermaßen sind in EN 822 
und EN 823 beschrieben. 
 
Für diesen Norm-Entwurf ist das Gremium  
NA 005-56-60 AA "Wärmedämmstoffe (SpA zu 
CEN/TC 88 und WG's, ISO/TC 61/SC 10, 
ISO/TC 163, ISO/TC 163/SC 1 und SC 3, 
ISO/TC 163/WG 5)" im DIN zuständig. 
 

Leticia Anda González 
 
 
DIN EN 12086:2012-07 (Entwurf) 

Wärmedämmstoffe für das Bauwesen – Be-
stimmung der Wasserdampfdurchlässigkeit; 
Deutsche Fassung FprEN 12086:2012 

 
Dieser europäische Norm-Entwurf legt Prüfeinrichtun-
gen und Verfahren zur Bestimmung der Wasser-
dampf-Diffusionsstromdichte, des Wasserdampf-
Diffusionsdurchlasskoeffizienten und des Wasser-
dampf-Diffusionsleitkoeffizienten im stationären Zu-
stand an Probekörpern fest. Diese Eigenschaften 
können unter verschiedenen Klimabedingungen be-
stimmt werden. Er gilt für Wärmedämmstoffe. Dieser 
Norm-Entwurf gilt für homogene Dämmstoffe und für 
Produkte, die Oberflächenschichten (Schäumhäute) 
oder Kaschierungen aus anderen Werkstoffen enthal-
ten können.  
 
Ein Dämmstoff wird als homogen hinsichtlich seiner 
Massenverteilung angesehen, wenn seine Dichte 
überall etwa gleich ist, das heißt, wenn die gemesse-
nen Werte kaum vom Mittelwert seiner Rohdichte 
abweichen. Dieses Prüfverfahren wird üblicherweise 
nicht zur Bestimmung der Wasserdampfdurchlässig-
keits-Eigenschaften von einzelnen, abgetrennten 
Dampfbremsen oder -sperren (mit hohem Diffusions-
widerstand), wie vorgefertigte Filme, Folien, Membra-
nen oder Abdeckungen, verwendet, da hierfür lange 
Versuchszeiten erforderlich sind. Für Produkte mit 
Dampfbremsen oder -sperren, die eine wasserdampf-
diffusionsäquivalente Luftschichtdicke sd≥ 1 000 m 
aufweisen, dürfen andere Verfahren (zum Beispiel 
Infrarotmessungen) zur Messung von einzelnen, 
abgetrennten Dampfbremsen oder -sperren verwen-
det werden, vorausgesetzt, dass die erzielten Ergeb-
nisse im gleichen Bereich wie die nach diesem Norm-
Entwurf gemessenen Werte liegen. 
 
Die Wasserdampf-Diffusionsstromdichte und der 
Wasserdampf-Diffusionsdurchlasskoeffizient sind 

abhängig von der Dicke des geprüften Probekörpers, 
also des Produkts. Für homogene Produkte ist der 
Wasserdampf-Diffusionsleitkoeffizient eine Stoffei-
genschaft.  
 
Für diesen Norm-Entwurf ist das Gremium  
NA 005-56-60 AA "Wärmedämmstoffe (SpA zu 
CEN/TC 88 und WG's, ISO/TC 61/SC 10, 
ISO/TC 163, ISO/TC 163/SC 1 und SC 3, 
ISO/TC 163/WG 5)" im DIN zuständig. 
 

Leticia Anda González 
 
 
DIN EN 12087:2012-07 (Entwurf) 

Wärmedämmstoffe für das Bauwesen – Be-
stimmung der Wasseraufnahme bei langzeiti-
gem Eintauchen; Deutsche Fassung 
FprEN 12087:2012 

 
Dieser europäische Norm-Entwurf legt Prüfeinrichtun-
gen und Verfahren zur Bestimmung der langzeitigen 
Wasseraufnahme von Probekörpern fest. Er gilt für 
Wärmedämmstoffe. 
 
Dieser europäische Norm-Entwurf legt zwei Prüfver-
fahren zur Auswahl fest: 
 
• Prüfverfahren 1: Teilweises Eintauchen  
• Prüfverfahren 2: Vollständiges Eintauchen.  
 
Das teilweise Eintauchen simuliert die Wasserauf-
nahme, die sich bei langzeitigem Einwirken von Was-
ser ergibt. Das vollständige Eintauchen kann zwar 
nicht direkt mit den Anwendungsbeanspruchungen 
verglichen werden, es wurde aber als entsprechende 
Prüfbedingung für bestimmte Produkte bei manchen 
Anwendungen anerkannt. 
 
Für diesen Norm-Entwurf ist das Gremium  
NA 005-56-60 AA "Wärmedämmstoffe (SpA zu 
CEN/TC 88 und WG's, ISO/TC 61/SC 10, 
ISO/TC 163, ISO/TC 163/SC 1 und SC 3, 
ISO/TC 163/WG 5)" im DIN zuständig. 
 

Leticia Anda González 
 
 
DIN EN 12088:2012-07 (Entwurf) 

Wärmedämmstoffe für das Bauwesen – Be-
stimmung der Wasseraufnahme durch Diffu-
sion; Deutsche Fassung FprEN 12088:2012 

 
Dieser europäische Norm-Entwurf legt Prüfeinrichtun-
gen und Verfahren zur Bestimmung der langzeitigen 
Wasseraufnahme von Probekörpern durch Diffusion 
fest. Er gilt für Wärmedämmstoffe. Das Prüfverfahren 
simuliert die Wasseraufnahme von Produkten, die auf 
beiden Seiten einer hohen relativen Luftfeuchte bis 
100 % sowie über eine lange Zeit einer Wasser-
dampfteildruckdifferenz ausgesetzt werden, wie zum 
Beispiel im "Umkehrdach" oder bei der ungeschützten 
Wärmedämmung zum Erdreich. 
 
Dieses Prüfverfahren ist nicht für alle Typen von 
Wärmedämmstoffen anwendbar. Daher sollte in der 
entsprechenden Produktnorm angegeben werden, für 
welche der in ihr beschriebenen Produkte dieses 
Prüfverfahren anwendbar ist. 
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Für "ungeschützte Wärmedämmung zum Erdreich" 
kann möglicherweise die Temperatur von 50 °C durch 
eine niedrigere Temperatur ersetzt werden, wenn 
mehr Daten zur Verfügung stehen.  
 
Für diesen Norm-Entwurf ist das Gremium  
NA 005-56-60 AA "Wärmedämmstoffe (SpA zu 
CEN/TC 88 und WG's, ISO/TC 61/SC 10, 
ISO/TC 163, ISO/TC 163/SC 1 und SC 3, 
ISO/TC 163/WG 5)" im DIN zuständig. 
 

Leticia Anda González 
 
 
DIN EN 12089:2012-07 (Entwurf) 

Wärmedämmstoffe für das Bauwesen – Be-
stimmung des Verhaltens bei Biegebean-
spruchung; Deutsche Fassung FprEN 12089: 
2012 

 
Dieser europäische Norm-Entwurf legt Prüfeinrichtun-
gen und Verfahren zur Bestimmung des Verhaltens 
bei Biegebeanspruchung von Produkten in Lieferma-
ßen (Prüfverfahren A) und von Probekörpern (Prüfver-
fahren B) unter einer 3-Punkt-Beanspruchung fest. Er 
gilt für Wärmedämmstoffe. 
 
Das Prüfverfahren dient zur Bestimmung der Biege-
festigkeit von Produkten und deren Durchbiegung bei 
einer gegebenen Belastung. Das Prüfverfahren kann 
angewendet werden, um die Widerstandsfähigkeit 
eines Produkts gegen Biegespannungen bei Trans-
port und Anwendung zu bestimmen.  
 
Für diesen Norm-Entwurf ist das Gremium  
NA 005-56-60 AA "Wärmedämmstoffe (SpA zu 
CEN/TC 88 und WG's, ISO/TC 61/SC 10, 
ISO/TC 163, ISO/TC 163/SC 1 und SC 3, 
ISO/TC 163/WG 5)" im DIN zuständig. 
 

Leticia Anda González 
 
 
DIN EN 12090:2012-07 (Entwurf) 

Wärmedämmstoffe für das Bauwesen – Be-
stimmung des Verhaltens bei Scherbean-
spruchung; Deutsche Fassung FprEN 12090: 
2012 

 
Dieser europäische Norm-Entwurf legt Prüfeinrichtun-
gen und Verfahren zur Bestimmung des Verhaltens 
bei Scherbeanspruchung fest. Er gilt für Wärme-
dämmstoffe. 
 
Mit den in diesem Norm-Entwurf beschriebenen Prü-
fungen wird nicht das reine Scherverhalten bestimmt, 
sondern die Wirkung zweier gegenläufiger Parallel-
kräfte gemessen, die auf die größten Oberflächen des 
Probekörpers einwirken. Trotzdem wird in diesem 
Norm-Entwurf gewohnheitsmäßig von der Prüfung 
des Scherverhaltens gesprochen. Es wird davon 
ausgegangen, dass eine tangential zur größeren 
Oberfläche des Probekörpers aufgebrachte Kraft 
mehr den Beanspruchungen entspricht, denen Wär-
medämmstoffe in vielen Anwendungsbereichen des 
Bauwesens – insbesondere bei Wänden – ausgesetzt 
sind, als die Bestimmung des Scherverhaltens mit 
anderen Prüfverfahren, wie zum Beispiel dem Biege-
versuch.  

Für diesen Norm-Entwurf ist das Gremium  
NA 005-56-60 AA "Wärmedämmstoffe (SpA zu 
CEN/TC 88 und WG's, ISO/TC 61/SC 10, 
ISO/TC 163, ISO/TC 163/SC 1 und SC 3, 
ISO/TC 163/WG 5)" im DIN zuständig. 
 

Leticia Anda González 
 
 
DIN EN 12091:2012-07 (Entwurf) 

Wärmedämmstoffe für das Bauwesen – Be-
stimmung des Verhaltens bei Frost-Tau-
Wechselbeanspruchung; Deutsche Fassung 
FprEN 12091:2012 

 
Dieser europäische Norm-Entwurf legt Prüfeinrichtun-
gen und Verfahren zur Bestimmung der Auswirkun-
gen von zyklisch aufeinanderfolgenden trockenen 
Umgebungsbedingungen bei 20 °C und feuchten 
Umgebungsbedingungen bei 20 °C auf die mechani-
schen Eigenschaften und den Feuchtegehalt eines 
Produkts fest. Er gilt für Wärmedämmstoffe. 
 
Das Prüfverfahren simuliert das Verhalten bei Frost-
Tau-Wechseln von Wärmedämmstoffen, die häufig 
Wasser und niedrigen Temperaturen ausgesetzt 
werden, wie zum Beispiel im "Umkehrdach" und bei 
der ungeschützten Wärmedämmung zum Erdreich. 
Dieses Prüfverfahren ist nicht für alle Wärmedämm-
stoffe geeignet. In den Produktnormen wird daher 
festgelegt, für welche der in ihnen beschriebenen 
Produkte dieser Norm-Entwurf anzuwenden ist.  
 
Für diesen Norm-Entwurf ist das Gremium  
NA 005-56-60 AA "Wärmedämmstoffe (SpA zu 
CEN/TC 88 und WG's, ISO/TC 61/SC 10, 
ISO/TC 163, ISO/TC 163/SC 1 und SC 3, 
ISO/TC 163/WG 5)" im DIN zuständig. 
 

Leticia Anda González 
 
 
DIN EN 12430:2012-07 (Entwurf) 

Wärmedämmstoffe für das Bauwesen – Be-
stimmung des Verhaltens unter Punktlast; 
Deutsche Fassung FprEN 12430:2012 

 
Dieser europäische Norm-Entwurf legt Prüfeinrichtun-
gen und Verfahren zur Bestimmung des Verhaltens 
von Produkten unter einer Belastung fest, die auf 
einen kleinen Bereich eines Probekörpers mit vorge-
gebener Geschwindigkeit aufgebracht wird. Er gilt für 
Wärmedämmstoffe.  
 
Der Norm-Entwurf kann angewendet werden, um zu 
bestimmen, ob die Produkte eine ausreichende Fes-
tigkeit haben, um Belastungen standzuhalten, die 
entweder bei der Montage oder bei der Anwendung, 
im Wesentlichen durch Begehen verursacht, direkt 
auf sie einwirken.  
 
Die im Haupttext des Norm-Entwurfs und im Anhang 
A angegebenen Prüfverfahren unterscheiden sich in 
ihrer Darstellung und Auslegung. Die bestehenden 
Ähnlichkeiten dieser Verfahren reichen nicht aus, um 
Vergleiche mit hinreichender Aussagekraft anstellen 
zu können.  
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Für diesen Norm-Entwurf ist das Gremium  
NA 005-56-60 AA "Wärmedämmstoffe (SpA zu 
CEN/TC 88 und WG's, ISO/TC 61/SC 10, 
ISO/TC 163, ISO/TC 163/SC 1 und SC 3, 
ISO/TC 163/WG 5)" im DIN zuständig. 
 

Leticia Anda González 
 
 
DIN EN 12431:2012-07 (Entwurf) 

Wärmedämmstoffe für das Bauwesen – Be-
stimmung der Dicke von Dämmstoffen unter 
schwimmendem Estrich; Deutsche Fassung 
FprEN 12431:2012 

 
Dieser europäische Norm-Entwurf legt die Prüfeinrich-
tungen und Verfahren zur Bestimmung der Dicke von 
Wärmedämmprodukten für die Trittschalldämmung 
unter schwimmendem Estrich fest. 
 
Für diesen Norm-Entwurf ist das Gremium  
NA 005-56-60 AA "Wärmedämmstoffe (SpA zu 
CEN/TC 88 und WG's, ISO/TC 61/SC 10, 
ISO/TC 163, ISO/TC 163/SC 1 und SC 3, 
ISO/TC 163/WG 5)" im DIN zuständig. 
 

Leticia Anda González 
 
 
DIN EN 12697-6:2012-07 

Asphalt – Prüfverfahren für Heißasphalt – Teil 
6: Bestimmung der Raumdichte von Asphalt-
Probekörpern; Deutsche Fassung 
EN 12697 -6:2012 

 
Diese Europäische Norm beschreibt Prüfverfahren zur 
Bestimmung der Raumdichte von verdichteten As-
phalt-Probekörpern. Diese Prüfverfahren sind für die 
Anwendung auf im Labor verdichtete Probekörper 
oder aus Bohrkernen oder durch Schneiden herge-
stellte Probekörper vorgesehen, die zuvor einer Fahr-
bahndecke nach deren Einbau und Verdichtung ent-
nommen wurden.  
 
Für diese Norm ist das Gremium NA 005-10-10 AA 
"Asphalt (SpA zu CEN/TC 227/WG 1) Gemein-
schaftsausschuss mit FGSV" im DIN zuständig. 
 

Roswitha Cohrs 
 
 
DIN EN 12697-11:2012-07 

Asphalt – Prüfverfahren für Heißasphalt – Teil 
11: Bestimmung der Affinität von Gesteins-
körnungen und Bitumen; Deutsche Fassung 
EN 12697-11:2012 

 
Diese Europäische Norm legt Verfahren zur Bestim-
mung der Affinität von Gesteinskörnungen und Bitu-
men und des Einflusses dieser Affinität auf die Anfäl-
ligkeit für das Ablösen des Bindemittels von der Ge-
steinskörnung fest. Diese Eigenschaft ist in erster 
Linie als Hilfestellung für Entwickler von Mischgutre-
zepturen und nicht als Eignungsprüfung gedacht. Die 
nach diesen Verfahren bestimmte Anfälligkeit für das 
Ablösen des Bindemittels von der Gesteinskörnung ist 
ein indirektes Maß für das Haftvermögen dieses Bin-
demittels an verschiedenen Gesteinskörnungen oder 
für das Haftvermögen verschiedener Bindemittel an 

einer bestimmten Gesteinskörnung. Diese Verfahren 
können auch zur Beurteilung der Auswirkung von 
Feuchte auf bestimmte Kombinationen aus Gesteins-
körnung und Bindemittel mit oder ohne Haftvermittler, 
einschließlich Flüssigkeiten, wie zum Beispiel Ami-
nen, und Zusätzen, wie zum Beispiel hydratisierter 
Kalk oder Zement, herangezogen werden. Bei An-
wendung des Flaschen-Rollverfahrens wird die Affini-
tät durch visuelle Beurteilung des Umhüllungsgrades 
unverdichteter bitumenumhüllter Gesteinskörner nach 
Beanspruchung durch mechanisches Rühren in An-
wesenheit von Wasser angegeben.  
 
Für diese Norm ist das Gremium NA 005-10-10 AA 
"Asphalt (SpA zu CEN/TC 227/WG 1) Gemein-
schaftsausschuss mit FGSV" im DIN zuständig. 
 

Roswitha Cohrs 
 
 
DIN EN 12697-34:2012-07 

Asphalt – Prüfverfahren für Heißasphalt – Teil 
34: Marshall-Prüfung; Deutsche Fassung EN 
12697-34:2012 

 
Diese Europäische Norm legt ein Prüfverfahren zur 
Bestimmung von Stabilität, Fließwert und Marshall-
Quotient von Probekörpern aus nach EN 12697-35 
gemischtem Asphalt, die mit einem Marshall-
Verdichtungsgerät nach EN 12697-30 hergestellt 
wurden, fest. Das Prüfverfahren gilt nur für dichten 
Asphaltbeton und Hot-Rolled-Asphalt.  
 
Für diese Norm ist das Gremium NA 005-10-10 AA 
"Asphalt (SpA zu CEN/TC 227/WG 1) Gemein-
schaftsausschuss mit FGSV" im DIN zuständig. 
 

Roswitha Cohrs 
 
 
DIN EN 12697-45:2012-07 

Asphalt – Prüfverfahren für Heißasphalt – Teil 
45: Alterungsprüfung an gesättigten Asphalt-
Probekörpern (SATS-Prüfung); Deutsche 
Fassung EN 12697-45:2012 

 
Diese Europäische Norm legt ein Prüfverfahren zur 
Bewertung der Dauerhaftigkeit des Verbunds in As-
phaltmischgütern für Trag- und Binderschichten fest. 
Das für die Alterungsprüfungen an gesättigten Probe-
körpern (en: Saturation Ageing Tensile Stiffness, 
SATS) festgelegte Klimatisierungsregime wird ange-
wendet, um die Probekörper in Anwesenheit von 
Wasser zu altern. Eine Vergleichsprüfung für die 
Bewertung der Leistung der Probekörper vor und 
nach der Klimatisierung wird ebenfalls durchgeführt. 
Die Anwendbarkeit dieses Prüfverfahrens ist auf bi-
tumenhaltige Probekörper mit gleichbleibendem Hohl-
raumgehalt und hartem Bindemittel beschränkt, ins-
besondere auf Asphaltgemische mit einem Bindemit-
telgehalt zwischen 3,5 % und 5,5 %, einem Hohl-
raumgehalt zwischen 6 % und 10 % und aus Stra-
ßenbaubitumen mit einem Härtegrad von 10/20 pen. 
 
Diese Prüfung ist als Auswahlprüfung für die Bewer-
tung einer Kombination von Gesteinskörnungen, 
Füller und Zusatzmitteln im Hinblick auf die nach 
simulierter Alterung in einer feuchten Atmosphäre 
verbleibenden Verbundeigenschaften von mage-
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ren/starren Mischgütern für Trag- und Binderschich-
ten vorgesehen.  
 
Für diese Norm ist das Gremium NA 005-10-10 AA 
"Asphalt (SpA zu CEN/TC 227/WG 1) Gemein-
schaftsausschuss mit FGSV" im DIN zuständig. 
 

Roswitha Cohrs 
 
 
DIN EN 12697-46:2012-07 

Asphalt – Prüfverfahren für Heißasphalt – 
Teil 46: Widerstand gegen Kälterisse und 
Tieftemperaturverhalten bei einachsigen 
Zugversuchen; Deutsche Fassung  
EN 12697-46:2012 

 
Diese Europäische Norm legt einachsige Zugversu-
che zur Bestimmung des Widerstandes eines As-
phaltgemischs gegen Kälterisse fest. Die Ergebnisse 
der einachsigen Zugversuche können zur Beurteilung 
folgender Eigenschaften verwendet werden:  
 
• Zugspannung bei einer festgelegten Temperatur 

unter Anwendung des direkten (einachsigen) 
Zugversuchs (en: Uniaxial Tension Stress Test, 
UTST);  

• Tiefsttemperatur, bis zu der der Asphalt dem 
Ausfall widerstehen kann, unter Anwendung des 
Abkühlversuchs (en: Thermal Stress Retained 
Specimen Test, TSRST);  

• Zugfestigkeitsreserve bei einer festgelegten 
Temperatur (unter Anwendung einer Kombination 
aus TSRST und UTST);  

• Relaxationszeit unter Anwendung des Relaxati-
onsversuchs (en: Relaxation Test, RT);  

• Kriechkurve, um durch Zugkriechversuche (en: 
Tensile Creep Test, TCT) auf rheologische Pa-
rameter zurückrechnen zu können; und  

• Ermüdungsverhalten bei niedrigen Temperaturen 
aufgrund der Kombination kryogener und mecha-
nischer Beanspruchungen unter Anwendung von 
einachsigen zyklischen Zugversuchen (en: Uni-
axial Cycling Tension Stress Test, UCTST).  

 
Für diese Norm ist das Gremium NA 005-10-10 AA 
"Asphalt (SpA zu CEN/TC 227/WG 1) Gemein-
schaftsausschuss mit FGSV" im DIN zuständig. 
 

Roswitha Cohrs 
 
 
DIN EN 13286-47:2012-07 

Ungebundene und hydraulisch gebundene 
Gemische – Teil 47: Prüfverfahren zur Be-
stimmung des CBR-Wertes (California bea-
ring ratio), des direkten Tragindex (IBI) und 
des linearen Schwellwertes; Deutsche Fas-
sung EN 13286-47:2012 

 
Diese Europäische Norm legt Laborprüfverfahren zur 
Bestimmung des CBR-Wertes (en: california bearing 
ratio; CBR) und des direkten Tragindex (en: immedia-
te bearing index; IBI) fest. Der Versuch wird an La-
borproben durchgeführt, deren maximale Korngröße 
22,4 mm beträgt. Für den Fall, dass Probekörper 
unter Wasser gelagert werden sollen, enthält diese 
Europäische Norm auch die vor der Bestimmung des 

CBR-Wertes vorzunehmende Bestimmung der verti-
kalen Quellung der Probekörper.  
 
Für diese Norm ist das Gremium NA 005-10-90 AA 
"SpA zu CEN/TC 154/SC 3,4 und SpA zu 
CEN/TC 227/WG 4" im DIN zuständig. 
 

Roswitha Cohrs 
 
 
DIN EN 13863-4:2012-07 

Fahrbahnbefestigungen aus Beton – Teil 4: 
Prüfverfahren zur Bestimmung des Wider-
standes gegen Verschleiß durch Spikereifen 
von Fahrbahnbefestigungen aus Beton; 
Deutsche Fassung EN 13863-4:2012 

 
Diese Europäische Norm beschreibt ein Prüfverfahren 
zur Bestimmung des Widerstandes gegen Verschleiß 
durch Spikereifen von Prüfkörpern, die entweder aus 
Fahrbahnbefestigungen aus erhärtetem Beton ent-
nommen oder im Laboratorium hergestellt wurden.  
 
Das Prüfverfahren ist nicht nur nach EN 1097-9 auf 
Gesteinskörnungen anwendbar, sondern auch auf 
Fertigbeton (Prüfung des Endprodukts). Der Bericht 
"Ring Analysis of Nordic Road Simulators: Proposal 
for a common test method for the determination of the 
wear resistance of concrete pavements" (Ringversuch 
mit Simulatoren für nordische Straßen: Vorschlag für 
ein allgemeines Prüfverfahren zur Bestimmung des 
Verschleißwiderstands von Betondecken) (1996) des 
Schwedischen Instituts für Forschung im Straßen- 
und Transportwesen enthält weitere Informationen zur 
Präzision der Verfahren. In diesem Dokument werden 
drei verschiedene Prüfbedingungen betrachtet: eine 
mit LKW-Rädern und zwei mit PKW-Rädern.  
 
Für diese Norm ist das Gremium NA 005-10-07 AA 
"Materialien für Betonstraßen (SpA zu 
CEN/TC 227/WG 3)" im DIN zuständig. 
 

Roswitha Cohrs 
 
 
DIN EN 14081-1:2012-06 (Entwurf) 

Holzbauwerke – Nach Festigkeit sortiertes 
Bauholz für tragende Zwecke mit rechtecki-
gem Querschnitt – Teil 1: Allgemeine Anfor-
derungen; Deutsche Fassung prEN 14081-
1:2012 

 
Grundsätzlich bestehen zwei Verfahren für die Fes-
tigkeitssortierung: die visuelle Sortierung und die 
maschinelle Sortierung. Die maschinelle Sortierung ist 
in einer Reihe von Ländern allgemein üblich. In die-
sen Ländern werden zwei Grundsysteme angewen-
det, die als "ausgabekontrolliert" und als "maschinen-
kontrolliert" bezeichnet werden. Beide Systeme erfor-
dern eine Kontrolle der maßgebenden visuellen Ei-
genschaften des Holzes, um festigkeitsverringernde 
Eigenschaften zu berücksichtigen, die nicht automa-
tisch von der Sortiermaschine erfasst werden. Das 
ausgabekontrollierte System ist für Sortiermaschinen 
in Sägewerken geeignet, mit denen eine begrenzte 
Anzahl von Maßen, Holzarten und Sortierklassen in 
sich wiederholenden Produktionsabläufen sortiert 
werden. Dadurch wird eine Kontrolle des Systems 
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mithilfe der Prüfung von Holzprobekörpern aus der 
Tagesproduktion ermöglicht. 
 
Diese Prüfungen werden gemeinsam mit statistischen 
Verfahren zum Überwachen und Anpassen der Ma-
schineneinstellungen angewendet, um die erforderli-
chen Festigkeitseigenschaften für jede Festigkeits-
klasse aufrechtzuerhalten. Mit diesem System sind 
weniger strenge Anforderungen an die Maschinenzu-
lassung zulässig und Maschinen derselben Bauart 
dürfen nichtidentische Leistungsmerkmale aufweisen. 
Das maschinenkontrollierte System wurde in Europa 
entwickelt. Aufgrund der großen Anzahl der verwen-
deten Maße, Holzarten und Sortierklassen waren 
Qualitätskontrollprüfungen an Holzprobekörpern, die 
der Produktion entnommen wurden, nicht möglich. 
Für das System sind daher eine strenge Beurteilung 
und Kontrolle der Maschinen sowie ein beträchtlicher 
Forschungsaufwand unerlässlich, um Maschinenein-
stellungen abzuleiten, die für Maschinen der gleichen 
Bauart konstant bleiben. Die visuelle Sortierung wird 
ebenso in einer Reihe von Ländern regelmäßig an-
gewendet.  
 
Für die Holzverwendung in Europa gibt es eine Viel-
zahl unterschiedlicher Regeln zur visuellen Festig-
keitssortierung. Diese wurden aufgestellt, um Folgen-
des zu berücksichtigen: unterschiedliche Holzarten 
oder Gruppen von Holzarten; die geographische Her-
kunft; unterschiedliche Maßanforderungen; unter-
schiedliche Anforderungen entsprechend den unter-
schiedlichen Verwendungszwecken; die Güte des 
verfügbaren Materials; historische Einflüsse oder 
Traditionen. Infolge der Unterschiede zwischen den in 
den einzelnen Ländern bestehenden Regeln zur visu-
ellen Sortierung ist es gegenwärtig nicht möglich, ein 
einziges annehmbares Regelwerk für alle Mitglieds-
länder festzulegen.  
 
Für die in diesem europäischen Norm-Entwurf ange-
gebenen Anforderungen an die Regeln zur visuellen 
Festigkeitssortierung gelten daher Grundsätze, die 
bei der Aufstellung von Anforderungen an die Grenz-
werte für bestimmte Eigenschaften berücksichtigt 
werden sollten. Die anerkannten Zuordnungen zu 
Festigkeitsklassen beruhen auf zugelassenen Sor-
tierberichten (AGR, en: approved grading reports). In 
den meisten Fällen wurden die AGR durch CEN/TC 
124/WG 2/TG 1 bewertet, was die Grundlage für die 
Bescheinigung der Konformität durch die notifizierte 
Stelle darstellt, die die für die CE-Kennzeichnung 
erforderliche Zertifizierung der werkseigenen Produk-
tionskontrolle (WPK) des Herstellers durchführt.  
 
Dieser europäische Norm-Entwurf legt die Anforde-
rungen an visuell und maschinell sortiertes Bauholz 
für tragende Zwecke mit rechteckigem Querschnitt 
fest, das durch Sägen, Hobeln oder andere Verfahren 
geformt wurde und Mindestmaße nach EN 336 auf-
weist.  
 
Der vorliegende europäische Norm-Entwurf besteht 
aus Bestimmungen für Prüfverfahren, die Bewertung 
der Konformität (Erstprüfung und WPK) sowie die 
Kennzeichnung beider Sortierarten für Bauholz für 
tragende Zwecke.  
 

Dieser europäische Norm-Entwurf legt als Mindest-
Eigenschaften diejenigen fest, für die Grenzwerte in 
den visuellen Sortierregeln angegeben sind.  
 
Dieser europäische Norm-Entwurf gilt für Bauholz für 
tragende Zwecke mit rechteckigem Querschnitt, das 
entweder unbehandelt ist oder gegen biologischen 
Befall behandelt wurde. Bauholz, das mit Feuer-
schutzmitteln behandelt wurde, um sein Verhalten bei 
Brandeinwirkung zu verbessern, ist nicht Gegenstand 
dieses europäischen Norm-Entwurfs. Keilgezinktes 
Bauholz mit rechteckigem Querschnitt ist nicht Ge-
genstand dieses europäischen Norm-Entwurfs. Die-
ses Dokument (EN 14081-1:2012) wurde vom Tech-
nischen Komitee CEN/TC 124 "Holzbauwerke" erar-
beitet, dessen Sekretariat von AFNOR (Frankreich) 
gehalten wird.  
 
Das zuständige deutsche Gremium ist der Arbeits-
ausschuss NA 005-04-01 AA "Holzbau" (Spiegelaus-
schuss des CEN/TC 124, CEN/TC 250/SC 5) im DIN 
Deutsches Institut für Normung e. V. Gegenüber 
DIN EN 14081-1:2011-05 wurden folgende Änderun-
gen vorgenommen:  
 
• Anwendungsbereich präzisiert;  
• normative Verweisungen aktualisiert;  
• Anforderungen in Abschnitt 5 geändert;  
• neue Tabelle 3 zu CWFT aufgenommen;  
• Abschnitt 6 zur Konformitätsbewertung überarbei-

tet;  
• Anhang A und Anhang B überarbeitet;  
• Anhang C gestrichen beziehungsweise in Ab-

schnitt 5 integriert;  
• Anhang ZA überarbeitet und Beispiele für die CE-

Kennzeichnung entsprechend angepasst. 
 

Damir Zorcec 
 
 
DIN EN 14891:2012-07 

Flüssig zu verarbeitende wasserundurchläs-
sige Produkte im Verbund mit keramischen 
Fliesen und Plattenbelägen – Anforderungen, 
Prüfverfahren, Konformitätsbewertung, Klas-
sifizierung und Bezeichnung; Deutsche Fas-
sung EN 14891:2012 

 
Diese Europäische Norm gilt für alle flüssig zu verar-
beitenden wasserundurchlässigen Produkte, die aus 
Schichten auf der Basis von polymermodifiziertem 
Zementmörtel, Dispersions- und Reaktionsharzen 
bestehen und unter keramischen Fliesen und Platten 
für Wand und Boden im Außenbereich und in 
Schwimmbecken verwendet werden.  
 
Diese Europäische Norm enthält die Terminologie für 
die Produkte und legt die Prüfverfahren und die Werte 
für die Leistungsanforderungen an flüssig zu verarbei-
tende wasserundurchlässige Produkte in Verbindung 
mit Fliesenkleber fest.  
 
Diese Europäische Norm legt die Konformitätsbewer-
tung sowie die Klassifizierung und Bezeichnung von 
flüssig zu verarbeitenden wasserundurchlässigen 
Produkten, die unter keramischen Fliesen und Platten 
verwendet werden, fest.  
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Diese Europäische Norm enthält keine Empfehlungen 
für die Anwendung und Verarbeitung der Keramikflie-
sen und ihre Verlegung in Verbindung mit wasserun-
durchlässigen Produkten. Gegenüber DIN EN 14891: 
2007-11, DIN EN 14891 Berichtigung 1:2008-02 und 
DIN EN 14891 Berichtigung 2:2010-03 wurden fol-
gende Änderungen vorgenommen:  

 
• neuer informativer Anhang ZA;  
• Abschnitte, Unterabschnitte (Vorwort, 1, 4.1, 5.1, 

5.3.3, 5.4.1, 6, 7 f), A.6.7, A.6.8, A.7) und Tabel-
len (Tabellen 2 und 3) überarbeitet;  

• Korrekturen aus DIN EN 14891 Berichtigung 
1:2008-02 eingearbeitet;  

• Korrekturen aus DIN EN 14891 Berichtigung 
2:2010-03 eingearbeitet.  

 
Dieses Dokument (EN 14891:2012) wurde vom 
CEN/TC 67 "Keramische Fliesen und Platten" erarbei-
tet, dessen Sekretariat vom UNI (Italien) gehalten 
wird. Deutschland war durch den NABau-
Spiegelausschuss NA 005-09-82 AA "Keramische 
Fliesen und Platten (SpA zu CEN/TC 67, 
ISO/TC 189)" an der Erarbeitung beteiligt. 
 

Damir Zorcec 
 
 
DIN EN 15882-4:2012-07 

Erweiterter Anwendungsbereich der Ergeb-
nisse aus Feuerwiderstandsprüfungen für In-
stallationen – Teil 4: Abdichtungssysteme für 
Bauteilfugen; Deutsche Fassung  
EN 15882-4:2012 

 
Der Teil 4 der Normenreihe EN 15882 legt die Regeln 
und Methodologie für die Erarbeitung von Berichten 
zur erweiterten Anwendung von nach EN 1366-4 
geprüften Abdichtungssystemen für Bauteilfugen fest. 
Der erweiterte Anwendungsbereich gilt zusätzlich 
zum direkten Anwendungsbereich nach EN 1366-4. 
Er kann auf einer einzelnen Prüfung oder mehreren 
Prüfungen basieren, die die relevanten Informationen 
für eine erweiterte Anwendung liefern. Mechanische 
Abdichtungen aus Metall sind nicht Gegenstand die-
ser Europäischen Norm.  
 
Das Dokument (EN 15882-4:2012) wurde vom Tech-
nischen Komitee CEN/TC 127 "Baulicher Brand-

schutz" erarbeitet, dessen Sekretariat vom BSI (Ver-
einigtes Königreich) gehalten wird.  
 
Im DIN ist für diese Norm das Gremium  
NA 005-52-40 AA "Abschottungen von Leitungsdurch-
führungen (SpA zu Teilbereichen von 
CEN/TC 127/WG 2, CEN/TC 127/WG 7 und 
ISO/TC 92/SC 2)" zuständig. 

 
Jens Brunner 

 
 
DIN EN ISO 19101-1:2012-06 (Entwurf) 

Geoinformation – Referenzmodell – Teil 1: 
Grundsätze (ISO/DIS 19101-1:2012); Engli-
sche Fassung prEN ISO 19101-1:2012 

 
Der vorliegende internationale Norm-Entwurf legt das 
Referenzmodell für die Normung im Bereich der 
Geoinformation fest. Mit diesem Referenzmodell wird 
das Konzept der Interoperabilität beschrieben und es 
werden die Grundsätze für diese Normung dargelegt. 
Die Beschreibung des Referenzmodells stützt sich auf 
ein Rahmenkonzept. Das Rahmenkonzept ist ein 
Mechanismus zur Strukturierung des Aufgabenbe-
reichs der Normungstätigkeit in der Geoinformation in 
Übereinstimmung mit der Beschreibung der Interope-
rabilität. Es werden die verschiedenen Aspekte der 
Normung und die zwischen ihnen bestehenden Be-
ziehungen bezeichnet. Dieses Referenzmodell be-
schreibt die Rolle der Semantik und wie die neuen 
Technologien, wie das Web und die vielen neuen 
Zugriffsmöglichkeiten darauf, sowie das Semantische 
Web die Interoperabilität im Bereich der Geoinforma-
tion unterstützen können. Außerdem wird ein Über-
bau zur Verfügung gestellt, dem weitere spezielle 
Referenzmodelle für bestimmte Aspekte der Normung 
der Geoinformation unterstellt werden müssten. Ob-
wohl dieser internationale Norm-Entwurf in den Kon-
text der Informationstechnik und der Normen der 
Informationstechnik eingegliedert ist, ist er nicht von 
einer Vorgehensmethode der Anwendungsentwick-
lung oder von einem Ansatz zur Implementierung der 
Technologie abhängig.  
 
Für diesen Norm-Entwurf ist das Gremium  
NA 005-03-03 AA "Kartographie und Geoinformation 
(SpA zu CEN/TC 287+ISO/TC 211)" im DIN zustän-
dig. 

Maike Gottschalk 
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DIN 4084 Beiblatt 1:2012-07 

Baugrund – Geländebruchberechnungen – 
Beiblatt 1: Berechnungsbeispiele 

 
Das Dokument beinhaltet Berechnungsbeispiele zum 
Nachweis der Standsicherheit von Böschungen und 
Stützbauwerken gegen Böschungs- und Gelände-
bruch nach dem Konzept mit Teilsicherheitsbeiwer-
ten.  
 
Für dieses Dokument ist das Gremium  
NA 005-05-04 AA "Baugrund; Berechnungsverfahren" 
im DIN zuständig. 

Maike Gottschalk 
 

 
DIN 18202:2012-06 (Entwurf) 

Toleranzen im Hochbau – Bauwerke 
 
Dieser Norm-Entwurf hat den Zweck, Grundlagen für 
Toleranzen und für ihre Prüfung festzulegen. Die in 
diesem Norm-Entwurf und in DIN 18203-1 bis 
DIN 18203-3 festgelegten Toleranzen stellen die im 
Rahmen üblicher Sorgfalt zu erreichende Genauigkeit 
dar. Sie gelten stets, soweit nicht andere Genauigkei-
ten vereinbart werden. Der Norm-Entwurf gilt sowohl 
für die Herstellung von Bauteilen als auch für die 
Ausführung von Bauwerken. Die in diesem Norm-
Entwurf für die Ausführung von Bauwerken festgeleg-
ten Toleranzen gelten baustoffunabhängig. Werte für 
zeit- und lastabhängige Verformungen sind nicht 
Gegenstand dieses Norm-Entwurfs und gesondert zu 
berücksichtigen.  
 
Dieses Dokument wurde vom Arbeitsausschuss  
NA 005-01-07 AA "Bautoleranzen, Baupassungen 
(SpA zu Teilbereichen von ISO/TC 59)" im Normen-
ausschuss Bauwesen (NABau) erarbeitet. 
 

Maja Zimmer 
 

 
DIN EN 822:2012-07 (Entwurf) 

Wärmedämmstoffe für das Bauwesen – Be-
stimmung der Länge und Breite; Deutsche 
Fassung FprEN 822:2012 

 
Dieser europäische Norm-Entwurf legt Prüfeinrichtun-
gen und Verfahren zur Bestimmung der Länge und 
Breite von Produkten in Liefermaßen fest. Er gilt für 
Wärmedämmstoffe.  
 

Für diesen Norm-Entwurf ist das Gremium  
NA 005-56-60 AA "Wärmedämmstoffe (SpA zu 
CEN/TC 88 und WG's, ISO/TC 61/SC 10,  
ISO/TC 163, ISO/TC 163/SC 1 und SC 3, 
ISO/TC 163/WG 5)" im DIN zuständig. 
 

Leticia Anda González 
 

 
DIN EN 823:2012-07 (Entwurf) 

Wärmedämmstoffe für das Bauwesen – Be-
stimmung der Dicke; Deutsche Fassung 
FprEN 823:2012 

 
Dieser europäische Norm-Entwurf legt Prüfeinrichtun-
gen und Verfahren zur Bestimmung der Dicke von 
Produkten in Liefermaßen fest. Er gilt für Wärme-
dämmstoffe.  
 
Für diesen Norm-Entwurf ist das Gremium  
NA 005-56-60 AA "Wärmedämmstoffe (SpA zu 
CEN/TC 88 und WG's, ISO/TC 61/SC 10, 
ISO/TC 163, ISO/TC 163/SC 1 und SC 3, 
ISO/TC 163/WG 5)" im DIN zuständig. 
 

Leticia Anda González 
 

 
DIN EN 824:2012-07 (Entwurf) 

Wärmedämmstoffe für das Bauwesen – Be-
stimmung der Rechtwinkligkeit; Deutsche 
Fassung FprEN 824:2012 

 
Dieser europäische Norm-Entwurf legt Prüfeinrichtun-
gen und Verfahren zur Bestimmung der Abweichung 
von der Rechtwinkligkeit von Seitenflächen in Längs- 
und Breitenrichtung sowie in Dickenrichtung an Pro-
dukten in Liefermaßen fest. Er gilt für Wärmedämm-
stoffe. Das Verfahren ist für Produkte mit ebenen 
Seitenflächen anwendbar. Für anders geformte Pro-
dukte, zum Beispiel mit profilierten Seitenflächen, 
kann das Verfahren entsprechend angepasst werden.  
 
Für diesen Norm-Entwurf ist das Gremium  
NA 005-56-60 AA "Wärmedämmstoffe (SpA zu 
CEN/TC 88 und WG's, ISO/TC 61/SC 10, 
ISO/TC 163, ISO/TC 163/SC 1 und SC 3, 
ISO/TC 163/WG 5)" im DIN zuständig. 
 

Leticia Anda González 
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DIN EN 825:2012-07 (Entwurf) 
Wärmedämmstoffe für das Bauwesen – Be-
stimmung der Ebenheit; Deutsche Fassung 
FprEN 825:2012 

 
Dieser europäische Norm-Entwurf legt Prüfeinrichtun-
gen und Verfahren zur Prüfung der Abweichung von 
der Ebenheit an Produkten in Liefermaßen fest. Er gilt 
für Wärmedämmstoffe.  
 
Für diesen Norm-Entwurf ist das Gremium  
NA 005-56-60 AA "Wärmedämmstoffe (SpA zu 
CEN/TC 88 und WG's, ISO/TC 61/SC 10, 
ISO/TC 163, ISO/TC 163/SC 1 und SC 3, 
ISO/TC 163/WG 5)" im DIN zuständig. 
 

Leticia Anda González 
 

 
DIN EN 826:2012-07 (Entwurf) 

Wärmedämmstoffe für das Bauwesen – Be-
stimmung des Verhaltens bei Druckbean-
spruchung; Deutsche Fassung FprEN 826: 
2012 

 
Dieser Norm-Entwurf legt Prüfeinrichtungen und Ver-
fahren zur Bestimmung des Verhaltens von Probe-
körpern bei Druckbeanspruchung fest. Er gilt für 
Wärmedämmstoffe. Der Norm-Entwurf kann verwen-
det werden, um Druckspannungen für Langzeit-
Kriechversuche festzulegen und für Anwendungen, in 
welchen die Dämmstoffe nur kurzzeitig belastet wer-
den.  
 
Das Verfahren kann zur Qualitätskontrolle verwendet 
werden. Es ist auch anwendbar, um Bezugswerte zu 
erhalten, aus denen unter Verwendung von Sicher-
heitsbeiwerten Bemessungswerte berechnet werden 
können.  
 
Für diesen Norm-Entwurf ist das Gremium  
NA 005-56-60 AA "Wärmedämmstoffe (SpA zu 
CEN/TC 88 und WG's, ISO/TC 61/SC 10, 
ISO/TC 163, ISO/TC 163/SC 1 und SC 3,  
ISO/TC 163/WG 5)" im DIN zuständig. 
 

Leticia Anda González 
 
 
DIN EN 1602:2012-07 (Entwurf) 

Wärmedämmstoffe für das Bauwesen – Be-
stimmung der Rohdichte; Deutsche Fassung 
FprEN 1602:2012 

 
Dieser europäische Norm-Entwurf legt Prüfeinrichtun-
gen und Verfahren zur Bestimmung der Rohdichte 
und der Kern-Rohdichte unter definierten Bedingun-
gen fest. Er gilt für Wärmedämmstoffe in Liefermaßen 
und Probekörper. Dieser Norm-Entwurf kann auch für 
die einzelnen Schichten von mehrschichtigen Produk-
ten verwendet werden. 
 
Für diesen Norm-Entwurf ist das Gremium  
NA 005-56-60 AA "Wärmedämmstoffe (SpA zu 
CEN/TC 88 und WG's, ISO/TC 61/SC 10, 

ISO/TC 163, ISO/TC 163/SC 1 und SC 3,  
ISO/TC 163/WG 5)" im DIN zuständig. 
 

Leticia Anda González 
 
DIN EN 1603:2012-07 (Entwurf) 

Wärmedämmstoffe für das Bauwesen – Be-
stimmung der Dimensionsstabilität im Nor-
malklima (23 °C/ 50 % relative Luftfeuchte); 
Deutsche Fassung FprEN 1603:2012 

 
Dieser europäische Norm-Entwurf legt Prüfeinrichtun-
gen und Verfahren zur Bestimmung irreversibler Di-
mensionsänderungen von Probekörpern und Produk-
ten in Liefermaßen in Abhängigkeit von der Zeit bei 
Normalklima fest. Er gilt für Wärmedämmstoffe.  
 
Für diesen Norm-Entwurf ist das Gremium  
NA 005-56-60 AA "Wärmedämmstoffe (SpA zu 
CEN/TC 88 und WG's, ISO/TC 61/SC 10, 
ISO/TC 163, ISO/TC 163/SC 1 und SC 3, 
ISO/TC 163/WG 5)" im DIN zuständig. 
 

Leticia Anda González 
 
 
DIN EN 1605:2012-07 (Entwurf) 

Wärmedämmstoffe für das Bauwesen – Be-
stimmung der Verformung bei definierter 
Druck- und Temperaturbeanspruchung; 
Deutsche Fassung FprEN 1605:2012 

 
Dieser europäische Norm-Entwurf legt Prüfeinrichtun-
gen und Verfahren zur Bestimmung der Verformung 
fest, die durch definierte Beanspruchungen hinsicht-
lich Druckbelastung, Temperatur und Zeit hervorgeru-
fen wird. Er gilt für Wärmedämmstoffe.  
 
Für diesen Norm-Entwurf ist das Gremium  
NA 005-56-60 AA "Wärmedämmstoffe (SpA zu 
CEN/TC 88 und WG's, ISO/TC 61/SC 10, 
ISO/TC 163, ISO/TC 163/SC 1 und SC 3, 
ISO/TC 163/WG 5)" im DIN zuständig. 
 

Leticia Anda González 
 
 
DIN EN 1606:2012-07 (Entwurf) 

Wärmedämmstoffe für das Bauwesen – Be-
stimmung des Langzeit-Kriechverhaltens bei 
Druckbeanspruchung; Deutsche Fassung 
FprEN 1606:2012 

 
Dieser europäische Norm-Entwurf legt Prüfeinrichtun-
gen und Verfahren zur Bestimmung des Kriechverhal-
tens von Probekörpern bei Druckbeanspruchung mit 
verschiedenen Laststufen fest. Er gilt für Wärme-
dämmstoffe. 
 
Für diesen Norm-Entwurf ist das Gremium  
NA 005-56-60 AA "Wärmedämmstoffe (SpA zu 
CEN/TC 88 und WG's, ISO/TC 61/SC 10, 
ISO/TC 163, ISO/TC 163/SC 1 und SC 3, 
ISO/TC 163/WG 5)" im DIN zuständig. 
 

Leticia Anda González
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DIN EN 1608:2012-07 (Entwurf) 
Wärmedämmstoffe für das Bauwesen – Be-
stimmung der Zugfestigkeit in Plattenebene; 
Deutsche Fassung FprEN 1608:2012 

 
Dieser europäische Norm-Entwurf legt Prüfeinrichtun-
gen und Verfahren zur Bestimmung der Zugfestigkeit 
eines Produkts in seiner Plattenebene fest. Er gilt für 
Wärmedämmstoffe. Dieser Norm-Entwurf kann ver-
wendet werden um festzustellen, ob das Produkt eine 
ausreichende Festigkeit besitzt, um den Belastungen 
bei Transport und Anwendung standzuhalten.  
 
Für diesen Norm-Entwurf ist das Gremium  
NA 005-56-60 AA "Wärmedämmstoffe (SpA zu 
CEN/TC 88 und WG's, ISO/TC 61/SC 10, 
ISO/TC 163, ISO/TC 163/SC 1 und SC 3, 
ISO/TC 163/WG 5)" im DIN zuständig. 
 

Leticia Anda González 
 
 
DIN EN 1609:2012-07 (Entwurf) 

Wärmedämmstoffe für das Bauwesen – Be-
stimmung der Wasseraufnahme bei kurzzeiti-
gem teilweisem Eintauchen; Deutsche Fas-
sung FprEN 1609:2012 

 
Dieser europäische Norm-Entwurf legt Prüfeinrichtun-
gen und Verfahren zur Bestimmung der Wasserauf-
nahme von Probekörpern bei kurzzeitigem teilweisem 
Eintauchen fest. Er gilt für Wärmedämmstoffe. Mit 
dem Verfahren kann die Wasseraufnahme simuliert 
werden, die bei einer 24-stündigen Regenperiode 
während der Bauzeit auftritt.  
 
Für diesen Norm-Entwurf ist das Gremium  
NA 005-56-60 AA "Wärmedämmstoffe (SpA zu 
CEN/TC 88 und WG's, ISO/TC 61/SC 10, 
ISO/TC 163, ISO/TC 163/SC 1 und SC 3, 
ISO/TC 163/WG 5)" im DIN zuständig. 
 

Leticia Anda González 
 
 
DIN EN 1745:2012-07 

Mauerwerk und Mauerwerksprodukte – Ver-
fahren zur Bestimmung von wärmeschutz-
technischen Eigenschaften; Deutsche Fas-
sung EN 1745:2012 

 
Diese Norm stellt Regeln für die Ermittlung von Tro-
cken- und Rechenwerten der Wärmeleitfähigkeit und 
des Wärmedurchlasswiderstandes sowohl von Mau-
erwerksprodukten als auch von Mauerwerk zur Verfü-
gung. Sie beschreibt verschiedene Modelle, wie die 
zur CE-Kennzeichnung zu verwendenden Trocken-
werte der Wärmeleitfähigkeit für diese Zwecke zu 
bestimmen sind. Die Norm beschreibt auch die Kor-
rekturverfahren zur Ableitung von Rechenwerten aus 
einem Trockenwert. Der Trockenwert ist ein Kennwert 
des Mauerwerksmaterials, des Mauersteins oder des 
Mauerwerks. Es werden Verfahren zur Bestimmung 
von Wärmeschutzrechenwerten anhand von Tro-
ckenwerten der Wärmeleitfähigkeit angegeben. Die 
verschiedenen im Zusammenhang mit der CE-
Kennzeichnung anzuwendenden Modelle sind 
gleichwertig.  

Die Norm beschreibt auch, wie die Basiswerte für die 
Berechnung der Rechenwerte ermittelt werden, und 
auch die Berechnungsverfahren, um aus diesen Ba-
siswerten die Berechnungswerte abzuleiten. Sie gilt 
sowohl für Vollmauersteine (Abschnitte 4 und 5) als 
auch für gelochte und zusammengesetzte Mauerstei-
ne (Abschnitt 6).  
 
Es werden drei Verfahren (Modelle S1 bis S3) für die 
Ermittlung des Trockenwertes der Wärmeleitfähigkeit 
von Vollmauersteinen beschrieben und fünf Verfahren 
(Modelle P1 bis P5) für die Ermittlung des Trocken-
werts der Wärmeleitfähigkeit von gelochten Mauer-
steinen, siehe Bild 1. Für Mörtel nach EN 998-1 und -
2 können die Modelle S1 und S2 herangezogen wer-
den. Darüber hinaus werden drei Verfahren für die 
Ermittlung des Wärmedurchlasswiderstandes be-
schrieben. Diese Verfahren sind: 
 
• die Verwendung tabellierter R-Werte; 
• die Messung von R-Werten; 
• die numerische Berechnung von R-Werten.  
 
Diese Norm berücksichtigt die folgenden Haupttypen 
von Mauersteinen: 
 
• Vollmauersteine; 
• gelochte Mauersteine; 
• zusammengesetzte Mauersteine.  
 
In Bild 1 sind die unterschiedlichen Modelle und Ver-
fahren graphisch dargestellt. Wärmeschutzrechenwer-
te werden nach den in diesem Norm-Entwurf angege-
benen Verfahren entsprechend der geplanten An-
wendung des Produktes, den Umwelt- beziehungs-
weise Klimabedingungen und unter Berücksichtigung 
des Zwecks dieses Verfahrens bestimmt, wie bei-
spielsweise: 
 
• Energieverbrauch; 
• Planung von Heizungs- und Kühlanlagen; 
• Oberflächentemperatur-Berechnung;  
• Übereinstimmung mit nationalen Bauvorschriften; 
• Untersuchung der instationären thermischen 

Bedingungen in Gebäuden.  
 
Für diese Norm ist das Gremium NA 005-06-01 AA 
"Mauerwerksbau (SpA zu CEN/TC 125, 
CEN/TC 250/SC 6)" im DIN zuständig. 

Immo Feine 
 
 
DIN EN 1906:2012-07 

Schlösser und Baubeschläge – Türdrücker 
und Türknäufe – Anforderungen und Prüfver-
fahren; Deutsche Fassung EN 1906:2012 

 
Diese Europäische Norm legt Prüfverfahren für und 
Anforderungen an Drückerstifte und Befestigungs-
elemente, Betätigungsmomente, zulässiges freies 
Spiel und Sicherheit, freie Winkelbewegung und Ver-
setzung, Dauerfunktionstüchtigkeit, statische Festig-
keit und Korrosionsbeständigkeit von Fallen betäti-
genden Türdrückern und Türknäufen mit und ohne 
Federsystem, Stoßplatten und Ähnlichem in Kombina-
tion mit Türschildern oder Türrosetten zur Betätigung 
von Schlossfallen fest.  



Besprechung von neuen Normen und Norm-Entwürfen des NABau im Juli 2012 
   
 
 
 

  

  

3 

Dieses Dokument gilt nur für Türdrücker und Türknäu-
fe, mit denen ein Fallenriegel oder ein Schloss sowie 
sonstige Einrichtungen betätigt werden. 
 

Lilian Panek 
 
 
DIN EN 12085:2012-07 (Entwurf) 

Wärmedämmstoffe für das Bauwesen – Be-
stimmung der linearen Maße von Probekör-
pern; Deutsche Fassung FprEN 12085:2012 

 
Dieser Norm-Entwurf legt die Leistungsmerkmale und 
die Auswahl von Messeinrichtungen und das Verfah-
ren zur Bestimmung der linearen Maße von Probe-
körpern, die aus einem Wärmedämmstoff entnommen 
wurden, fest. Die Verfahren zur Bestimmung der 
Maße von Produkten in Liefermaßen sind in EN 822 
und EN 823 beschrieben. 
 
Für diesen Norm-Entwurf ist das Gremium  
NA 005-56-60 AA "Wärmedämmstoffe (SpA zu 
CEN/TC 88 und WG's, ISO/TC 61/SC 10, 
ISO/TC 163, ISO/TC 163/SC 1 und SC 3, 
ISO/TC 163/WG 5)" im DIN zuständig. 
 

Leticia Anda González 
 
 
DIN EN 12086:2012-07 (Entwurf) 

Wärmedämmstoffe für das Bauwesen – Be-
stimmung der Wasserdampfdurchlässigkeit; 
Deutsche Fassung FprEN 12086:2012 

 
Dieser europäische Norm-Entwurf legt Prüfeinrichtun-
gen und Verfahren zur Bestimmung der Wasser-
dampf-Diffusionsstromdichte, des Wasserdampf-
Diffusionsdurchlasskoeffizienten und des Wasser-
dampf-Diffusionsleitkoeffizienten im stationären Zu-
stand an Probekörpern fest. Diese Eigenschaften 
können unter verschiedenen Klimabedingungen be-
stimmt werden. Er gilt für Wärmedämmstoffe. Dieser 
Norm-Entwurf gilt für homogene Dämmstoffe und für 
Produkte, die Oberflächenschichten (Schäumhäute) 
oder Kaschierungen aus anderen Werkstoffen enthal-
ten können.  
 
Ein Dämmstoff wird als homogen hinsichtlich seiner 
Massenverteilung angesehen, wenn seine Dichte 
überall etwa gleich ist, das heißt, wenn die gemesse-
nen Werte kaum vom Mittelwert seiner Rohdichte 
abweichen. Dieses Prüfverfahren wird üblicherweise 
nicht zur Bestimmung der Wasserdampfdurchlässig-
keits-Eigenschaften von einzelnen, abgetrennten 
Dampfbremsen oder -sperren (mit hohem Diffusions-
widerstand), wie vorgefertigte Filme, Folien, Membra-
nen oder Abdeckungen, verwendet, da hierfür lange 
Versuchszeiten erforderlich sind. Für Produkte mit 
Dampfbremsen oder -sperren, die eine wasserdampf-
diffusionsäquivalente Luftschichtdicke sd≥ 1 000 m 
aufweisen, dürfen andere Verfahren (zum Beispiel 
Infrarotmessungen) zur Messung von einzelnen, 
abgetrennten Dampfbremsen oder -sperren verwen-
det werden, vorausgesetzt, dass die erzielten Ergeb-
nisse im gleichen Bereich wie die nach diesem Norm-
Entwurf gemessenen Werte liegen. 
 
Die Wasserdampf-Diffusionsstromdichte und der 
Wasserdampf-Diffusionsdurchlasskoeffizient sind 

abhängig von der Dicke des geprüften Probekörpers, 
also des Produkts. Für homogene Produkte ist der 
Wasserdampf-Diffusionsleitkoeffizient eine Stoffei-
genschaft.  
 
Für diesen Norm-Entwurf ist das Gremium  
NA 005-56-60 AA "Wärmedämmstoffe (SpA zu 
CEN/TC 88 und WG's, ISO/TC 61/SC 10, 
ISO/TC 163, ISO/TC 163/SC 1 und SC 3, 
ISO/TC 163/WG 5)" im DIN zuständig. 
 

Leticia Anda González 
 
 
DIN EN 12087:2012-07 (Entwurf) 

Wärmedämmstoffe für das Bauwesen – Be-
stimmung der Wasseraufnahme bei langzeiti-
gem Eintauchen; Deutsche Fassung 
FprEN 12087:2012 

 
Dieser europäische Norm-Entwurf legt Prüfeinrichtun-
gen und Verfahren zur Bestimmung der langzeitigen 
Wasseraufnahme von Probekörpern fest. Er gilt für 
Wärmedämmstoffe. 
 
Dieser europäische Norm-Entwurf legt zwei Prüfver-
fahren zur Auswahl fest: 
 
• Prüfverfahren 1: Teilweises Eintauchen  
• Prüfverfahren 2: Vollständiges Eintauchen.  
 
Das teilweise Eintauchen simuliert die Wasserauf-
nahme, die sich bei langzeitigem Einwirken von Was-
ser ergibt. Das vollständige Eintauchen kann zwar 
nicht direkt mit den Anwendungsbeanspruchungen 
verglichen werden, es wurde aber als entsprechende 
Prüfbedingung für bestimmte Produkte bei manchen 
Anwendungen anerkannt. 
 
Für diesen Norm-Entwurf ist das Gremium  
NA 005-56-60 AA "Wärmedämmstoffe (SpA zu 
CEN/TC 88 und WG's, ISO/TC 61/SC 10, 
ISO/TC 163, ISO/TC 163/SC 1 und SC 3, 
ISO/TC 163/WG 5)" im DIN zuständig. 
 

Leticia Anda González 
 
 
DIN EN 12088:2012-07 (Entwurf) 

Wärmedämmstoffe für das Bauwesen – Be-
stimmung der Wasseraufnahme durch Diffu-
sion; Deutsche Fassung FprEN 12088:2012 

 
Dieser europäische Norm-Entwurf legt Prüfeinrichtun-
gen und Verfahren zur Bestimmung der langzeitigen 
Wasseraufnahme von Probekörpern durch Diffusion 
fest. Er gilt für Wärmedämmstoffe. Das Prüfverfahren 
simuliert die Wasseraufnahme von Produkten, die auf 
beiden Seiten einer hohen relativen Luftfeuchte bis 
100 % sowie über eine lange Zeit einer Wasser-
dampfteildruckdifferenz ausgesetzt werden, wie zum 
Beispiel im "Umkehrdach" oder bei der ungeschützten 
Wärmedämmung zum Erdreich. 
 
Dieses Prüfverfahren ist nicht für alle Typen von 
Wärmedämmstoffen anwendbar. Daher sollte in der 
entsprechenden Produktnorm angegeben werden, für 
welche der in ihr beschriebenen Produkte dieses 
Prüfverfahren anwendbar ist. 
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Für "ungeschützte Wärmedämmung zum Erdreich" 
kann möglicherweise die Temperatur von 50 °C durch 
eine niedrigere Temperatur ersetzt werden, wenn 
mehr Daten zur Verfügung stehen.  
 
Für diesen Norm-Entwurf ist das Gremium  
NA 005-56-60 AA "Wärmedämmstoffe (SpA zu 
CEN/TC 88 und WG's, ISO/TC 61/SC 10, 
ISO/TC 163, ISO/TC 163/SC 1 und SC 3, 
ISO/TC 163/WG 5)" im DIN zuständig. 
 

Leticia Anda González 
 
 
DIN EN 12089:2012-07 (Entwurf) 

Wärmedämmstoffe für das Bauwesen – Be-
stimmung des Verhaltens bei Biegebean-
spruchung; Deutsche Fassung FprEN 12089: 
2012 

 
Dieser europäische Norm-Entwurf legt Prüfeinrichtun-
gen und Verfahren zur Bestimmung des Verhaltens 
bei Biegebeanspruchung von Produkten in Lieferma-
ßen (Prüfverfahren A) und von Probekörpern (Prüfver-
fahren B) unter einer 3-Punkt-Beanspruchung fest. Er 
gilt für Wärmedämmstoffe. 
 
Das Prüfverfahren dient zur Bestimmung der Biege-
festigkeit von Produkten und deren Durchbiegung bei 
einer gegebenen Belastung. Das Prüfverfahren kann 
angewendet werden, um die Widerstandsfähigkeit 
eines Produkts gegen Biegespannungen bei Trans-
port und Anwendung zu bestimmen.  
 
Für diesen Norm-Entwurf ist das Gremium  
NA 005-56-60 AA "Wärmedämmstoffe (SpA zu 
CEN/TC 88 und WG's, ISO/TC 61/SC 10, 
ISO/TC 163, ISO/TC 163/SC 1 und SC 3, 
ISO/TC 163/WG 5)" im DIN zuständig. 
 

Leticia Anda González 
 
 
DIN EN 12090:2012-07 (Entwurf) 

Wärmedämmstoffe für das Bauwesen – Be-
stimmung des Verhaltens bei Scherbean-
spruchung; Deutsche Fassung FprEN 12090: 
2012 

 
Dieser europäische Norm-Entwurf legt Prüfeinrichtun-
gen und Verfahren zur Bestimmung des Verhaltens 
bei Scherbeanspruchung fest. Er gilt für Wärme-
dämmstoffe. 
 
Mit den in diesem Norm-Entwurf beschriebenen Prü-
fungen wird nicht das reine Scherverhalten bestimmt, 
sondern die Wirkung zweier gegenläufiger Parallel-
kräfte gemessen, die auf die größten Oberflächen des 
Probekörpers einwirken. Trotzdem wird in diesem 
Norm-Entwurf gewohnheitsmäßig von der Prüfung 
des Scherverhaltens gesprochen. Es wird davon 
ausgegangen, dass eine tangential zur größeren 
Oberfläche des Probekörpers aufgebrachte Kraft 
mehr den Beanspruchungen entspricht, denen Wär-
medämmstoffe in vielen Anwendungsbereichen des 
Bauwesens – insbesondere bei Wänden – ausgesetzt 
sind, als die Bestimmung des Scherverhaltens mit 
anderen Prüfverfahren, wie zum Beispiel dem Biege-
versuch.  

Für diesen Norm-Entwurf ist das Gremium  
NA 005-56-60 AA "Wärmedämmstoffe (SpA zu 
CEN/TC 88 und WG's, ISO/TC 61/SC 10, 
ISO/TC 163, ISO/TC 163/SC 1 und SC 3, 
ISO/TC 163/WG 5)" im DIN zuständig. 
 

Leticia Anda González 
 
 
DIN EN 12091:2012-07 (Entwurf) 

Wärmedämmstoffe für das Bauwesen – Be-
stimmung des Verhaltens bei Frost-Tau-
Wechselbeanspruchung; Deutsche Fassung 
FprEN 12091:2012 

 
Dieser europäische Norm-Entwurf legt Prüfeinrichtun-
gen und Verfahren zur Bestimmung der Auswirkun-
gen von zyklisch aufeinanderfolgenden trockenen 
Umgebungsbedingungen bei 20 °C und feuchten 
Umgebungsbedingungen bei 20 °C auf die mechani-
schen Eigenschaften und den Feuchtegehalt eines 
Produkts fest. Er gilt für Wärmedämmstoffe. 
 
Das Prüfverfahren simuliert das Verhalten bei Frost-
Tau-Wechseln von Wärmedämmstoffen, die häufig 
Wasser und niedrigen Temperaturen ausgesetzt 
werden, wie zum Beispiel im "Umkehrdach" und bei 
der ungeschützten Wärmedämmung zum Erdreich. 
Dieses Prüfverfahren ist nicht für alle Wärmedämm-
stoffe geeignet. In den Produktnormen wird daher 
festgelegt, für welche der in ihnen beschriebenen 
Produkte dieser Norm-Entwurf anzuwenden ist.  
 
Für diesen Norm-Entwurf ist das Gremium  
NA 005-56-60 AA "Wärmedämmstoffe (SpA zu 
CEN/TC 88 und WG's, ISO/TC 61/SC 10, 
ISO/TC 163, ISO/TC 163/SC 1 und SC 3, 
ISO/TC 163/WG 5)" im DIN zuständig. 
 

Leticia Anda González 
 
 
DIN EN 12430:2012-07 (Entwurf) 

Wärmedämmstoffe für das Bauwesen – Be-
stimmung des Verhaltens unter Punktlast; 
Deutsche Fassung FprEN 12430:2012 

 
Dieser europäische Norm-Entwurf legt Prüfeinrichtun-
gen und Verfahren zur Bestimmung des Verhaltens 
von Produkten unter einer Belastung fest, die auf 
einen kleinen Bereich eines Probekörpers mit vorge-
gebener Geschwindigkeit aufgebracht wird. Er gilt für 
Wärmedämmstoffe.  
 
Der Norm-Entwurf kann angewendet werden, um zu 
bestimmen, ob die Produkte eine ausreichende Fes-
tigkeit haben, um Belastungen standzuhalten, die 
entweder bei der Montage oder bei der Anwendung, 
im Wesentlichen durch Begehen verursacht, direkt 
auf sie einwirken.  
 
Die im Haupttext des Norm-Entwurfs und im Anhang 
A angegebenen Prüfverfahren unterscheiden sich in 
ihrer Darstellung und Auslegung. Die bestehenden 
Ähnlichkeiten dieser Verfahren reichen nicht aus, um 
Vergleiche mit hinreichender Aussagekraft anstellen 
zu können.  
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Für diesen Norm-Entwurf ist das Gremium  
NA 005-56-60 AA "Wärmedämmstoffe (SpA zu 
CEN/TC 88 und WG's, ISO/TC 61/SC 10, 
ISO/TC 163, ISO/TC 163/SC 1 und SC 3, 
ISO/TC 163/WG 5)" im DIN zuständig. 
 

Leticia Anda González 
 
 
DIN EN 12431:2012-07 (Entwurf) 

Wärmedämmstoffe für das Bauwesen – Be-
stimmung der Dicke von Dämmstoffen unter 
schwimmendem Estrich; Deutsche Fassung 
FprEN 12431:2012 

 
Dieser europäische Norm-Entwurf legt die Prüfeinrich-
tungen und Verfahren zur Bestimmung der Dicke von 
Wärmedämmprodukten für die Trittschalldämmung 
unter schwimmendem Estrich fest. 
 
Für diesen Norm-Entwurf ist das Gremium  
NA 005-56-60 AA "Wärmedämmstoffe (SpA zu 
CEN/TC 88 und WG's, ISO/TC 61/SC 10, 
ISO/TC 163, ISO/TC 163/SC 1 und SC 3, 
ISO/TC 163/WG 5)" im DIN zuständig. 
 

Leticia Anda González 
 
 
DIN EN 12697-6:2012-07 

Asphalt – Prüfverfahren für Heißasphalt – Teil 
6: Bestimmung der Raumdichte von Asphalt-
Probekörpern; Deutsche Fassung 
EN 12697 -6:2012 

 
Diese Europäische Norm beschreibt Prüfverfahren zur 
Bestimmung der Raumdichte von verdichteten As-
phalt-Probekörpern. Diese Prüfverfahren sind für die 
Anwendung auf im Labor verdichtete Probekörper 
oder aus Bohrkernen oder durch Schneiden herge-
stellte Probekörper vorgesehen, die zuvor einer Fahr-
bahndecke nach deren Einbau und Verdichtung ent-
nommen wurden.  
 
Für diese Norm ist das Gremium NA 005-10-10 AA 
"Asphalt (SpA zu CEN/TC 227/WG 1) Gemein-
schaftsausschuss mit FGSV" im DIN zuständig. 
 

Roswitha Cohrs 
 
 
DIN EN 12697-11:2012-07 

Asphalt – Prüfverfahren für Heißasphalt – Teil 
11: Bestimmung der Affinität von Gesteins-
körnungen und Bitumen; Deutsche Fassung 
EN 12697-11:2012 

 
Diese Europäische Norm legt Verfahren zur Bestim-
mung der Affinität von Gesteinskörnungen und Bitu-
men und des Einflusses dieser Affinität auf die Anfäl-
ligkeit für das Ablösen des Bindemittels von der Ge-
steinskörnung fest. Diese Eigenschaft ist in erster 
Linie als Hilfestellung für Entwickler von Mischgutre-
zepturen und nicht als Eignungsprüfung gedacht. Die 
nach diesen Verfahren bestimmte Anfälligkeit für das 
Ablösen des Bindemittels von der Gesteinskörnung ist 
ein indirektes Maß für das Haftvermögen dieses Bin-
demittels an verschiedenen Gesteinskörnungen oder 
für das Haftvermögen verschiedener Bindemittel an 

einer bestimmten Gesteinskörnung. Diese Verfahren 
können auch zur Beurteilung der Auswirkung von 
Feuchte auf bestimmte Kombinationen aus Gesteins-
körnung und Bindemittel mit oder ohne Haftvermittler, 
einschließlich Flüssigkeiten, wie zum Beispiel Ami-
nen, und Zusätzen, wie zum Beispiel hydratisierter 
Kalk oder Zement, herangezogen werden. Bei An-
wendung des Flaschen-Rollverfahrens wird die Affini-
tät durch visuelle Beurteilung des Umhüllungsgrades 
unverdichteter bitumenumhüllter Gesteinskörner nach 
Beanspruchung durch mechanisches Rühren in An-
wesenheit von Wasser angegeben.  
 
Für diese Norm ist das Gremium NA 005-10-10 AA 
"Asphalt (SpA zu CEN/TC 227/WG 1) Gemein-
schaftsausschuss mit FGSV" im DIN zuständig. 
 

Roswitha Cohrs 
 
 
DIN EN 12697-34:2012-07 

Asphalt – Prüfverfahren für Heißasphalt – Teil 
34: Marshall-Prüfung; Deutsche Fassung EN 
12697-34:2012 

 
Diese Europäische Norm legt ein Prüfverfahren zur 
Bestimmung von Stabilität, Fließwert und Marshall-
Quotient von Probekörpern aus nach EN 12697-35 
gemischtem Asphalt, die mit einem Marshall-
Verdichtungsgerät nach EN 12697-30 hergestellt 
wurden, fest. Das Prüfverfahren gilt nur für dichten 
Asphaltbeton und Hot-Rolled-Asphalt.  
 
Für diese Norm ist das Gremium NA 005-10-10 AA 
"Asphalt (SpA zu CEN/TC 227/WG 1) Gemein-
schaftsausschuss mit FGSV" im DIN zuständig. 
 

Roswitha Cohrs 
 
 
DIN EN 12697-45:2012-07 

Asphalt – Prüfverfahren für Heißasphalt – Teil 
45: Alterungsprüfung an gesättigten Asphalt-
Probekörpern (SATS-Prüfung); Deutsche 
Fassung EN 12697-45:2012 

 
Diese Europäische Norm legt ein Prüfverfahren zur 
Bewertung der Dauerhaftigkeit des Verbunds in As-
phaltmischgütern für Trag- und Binderschichten fest. 
Das für die Alterungsprüfungen an gesättigten Probe-
körpern (en: Saturation Ageing Tensile Stiffness, 
SATS) festgelegte Klimatisierungsregime wird ange-
wendet, um die Probekörper in Anwesenheit von 
Wasser zu altern. Eine Vergleichsprüfung für die 
Bewertung der Leistung der Probekörper vor und 
nach der Klimatisierung wird ebenfalls durchgeführt. 
Die Anwendbarkeit dieses Prüfverfahrens ist auf bi-
tumenhaltige Probekörper mit gleichbleibendem Hohl-
raumgehalt und hartem Bindemittel beschränkt, ins-
besondere auf Asphaltgemische mit einem Bindemit-
telgehalt zwischen 3,5 % und 5,5 %, einem Hohl-
raumgehalt zwischen 6 % und 10 % und aus Stra-
ßenbaubitumen mit einem Härtegrad von 10/20 pen. 
 
Diese Prüfung ist als Auswahlprüfung für die Bewer-
tung einer Kombination von Gesteinskörnungen, 
Füller und Zusatzmitteln im Hinblick auf die nach 
simulierter Alterung in einer feuchten Atmosphäre 
verbleibenden Verbundeigenschaften von mage-
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ren/starren Mischgütern für Trag- und Binderschich-
ten vorgesehen.  
 
Für diese Norm ist das Gremium NA 005-10-10 AA 
"Asphalt (SpA zu CEN/TC 227/WG 1) Gemein-
schaftsausschuss mit FGSV" im DIN zuständig. 
 

Roswitha Cohrs 
 
 
DIN EN 12697-46:2012-07 

Asphalt – Prüfverfahren für Heißasphalt – 
Teil 46: Widerstand gegen Kälterisse und 
Tieftemperaturverhalten bei einachsigen 
Zugversuchen; Deutsche Fassung  
EN 12697-46:2012 

 
Diese Europäische Norm legt einachsige Zugversu-
che zur Bestimmung des Widerstandes eines As-
phaltgemischs gegen Kälterisse fest. Die Ergebnisse 
der einachsigen Zugversuche können zur Beurteilung 
folgender Eigenschaften verwendet werden:  
 
• Zugspannung bei einer festgelegten Temperatur 

unter Anwendung des direkten (einachsigen) 
Zugversuchs (en: Uniaxial Tension Stress Test, 
UTST);  

• Tiefsttemperatur, bis zu der der Asphalt dem 
Ausfall widerstehen kann, unter Anwendung des 
Abkühlversuchs (en: Thermal Stress Retained 
Specimen Test, TSRST);  

• Zugfestigkeitsreserve bei einer festgelegten 
Temperatur (unter Anwendung einer Kombination 
aus TSRST und UTST);  

• Relaxationszeit unter Anwendung des Relaxati-
onsversuchs (en: Relaxation Test, RT);  

• Kriechkurve, um durch Zugkriechversuche (en: 
Tensile Creep Test, TCT) auf rheologische Pa-
rameter zurückrechnen zu können; und  

• Ermüdungsverhalten bei niedrigen Temperaturen 
aufgrund der Kombination kryogener und mecha-
nischer Beanspruchungen unter Anwendung von 
einachsigen zyklischen Zugversuchen (en: Uni-
axial Cycling Tension Stress Test, UCTST).  

 
Für diese Norm ist das Gremium NA 005-10-10 AA 
"Asphalt (SpA zu CEN/TC 227/WG 1) Gemein-
schaftsausschuss mit FGSV" im DIN zuständig. 
 

Roswitha Cohrs 
 
 
DIN EN 13286-47:2012-07 

Ungebundene und hydraulisch gebundene 
Gemische – Teil 47: Prüfverfahren zur Be-
stimmung des CBR-Wertes (California bea-
ring ratio), des direkten Tragindex (IBI) und 
des linearen Schwellwertes; Deutsche Fas-
sung EN 13286-47:2012 

 
Diese Europäische Norm legt Laborprüfverfahren zur 
Bestimmung des CBR-Wertes (en: california bearing 
ratio; CBR) und des direkten Tragindex (en: immedia-
te bearing index; IBI) fest. Der Versuch wird an La-
borproben durchgeführt, deren maximale Korngröße 
22,4 mm beträgt. Für den Fall, dass Probekörper 
unter Wasser gelagert werden sollen, enthält diese 
Europäische Norm auch die vor der Bestimmung des 

CBR-Wertes vorzunehmende Bestimmung der verti-
kalen Quellung der Probekörper.  
 
Für diese Norm ist das Gremium NA 005-10-90 AA 
"SpA zu CEN/TC 154/SC 3,4 und SpA zu 
CEN/TC 227/WG 4" im DIN zuständig. 
 

Roswitha Cohrs 
 
 
DIN EN 13863-4:2012-07 

Fahrbahnbefestigungen aus Beton – Teil 4: 
Prüfverfahren zur Bestimmung des Wider-
standes gegen Verschleiß durch Spikereifen 
von Fahrbahnbefestigungen aus Beton; 
Deutsche Fassung EN 13863-4:2012 

 
Diese Europäische Norm beschreibt ein Prüfverfahren 
zur Bestimmung des Widerstandes gegen Verschleiß 
durch Spikereifen von Prüfkörpern, die entweder aus 
Fahrbahnbefestigungen aus erhärtetem Beton ent-
nommen oder im Laboratorium hergestellt wurden.  
 
Das Prüfverfahren ist nicht nur nach EN 1097-9 auf 
Gesteinskörnungen anwendbar, sondern auch auf 
Fertigbeton (Prüfung des Endprodukts). Der Bericht 
"Ring Analysis of Nordic Road Simulators: Proposal 
for a common test method for the determination of the 
wear resistance of concrete pavements" (Ringversuch 
mit Simulatoren für nordische Straßen: Vorschlag für 
ein allgemeines Prüfverfahren zur Bestimmung des 
Verschleißwiderstands von Betondecken) (1996) des 
Schwedischen Instituts für Forschung im Straßen- 
und Transportwesen enthält weitere Informationen zur 
Präzision der Verfahren. In diesem Dokument werden 
drei verschiedene Prüfbedingungen betrachtet: eine 
mit LKW-Rädern und zwei mit PKW-Rädern.  
 
Für diese Norm ist das Gremium NA 005-10-07 AA 
"Materialien für Betonstraßen (SpA zu 
CEN/TC 227/WG 3)" im DIN zuständig. 
 

Roswitha Cohrs 
 
 
DIN EN 14081-1:2012-06 (Entwurf) 

Holzbauwerke – Nach Festigkeit sortiertes 
Bauholz für tragende Zwecke mit rechtecki-
gem Querschnitt – Teil 1: Allgemeine Anfor-
derungen; Deutsche Fassung prEN 14081-
1:2012 

 
Grundsätzlich bestehen zwei Verfahren für die Fes-
tigkeitssortierung: die visuelle Sortierung und die 
maschinelle Sortierung. Die maschinelle Sortierung ist 
in einer Reihe von Ländern allgemein üblich. In die-
sen Ländern werden zwei Grundsysteme angewen-
det, die als "ausgabekontrolliert" und als "maschinen-
kontrolliert" bezeichnet werden. Beide Systeme erfor-
dern eine Kontrolle der maßgebenden visuellen Ei-
genschaften des Holzes, um festigkeitsverringernde 
Eigenschaften zu berücksichtigen, die nicht automa-
tisch von der Sortiermaschine erfasst werden. Das 
ausgabekontrollierte System ist für Sortiermaschinen 
in Sägewerken geeignet, mit denen eine begrenzte 
Anzahl von Maßen, Holzarten und Sortierklassen in 
sich wiederholenden Produktionsabläufen sortiert 
werden. Dadurch wird eine Kontrolle des Systems 
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mithilfe der Prüfung von Holzprobekörpern aus der 
Tagesproduktion ermöglicht. 
 
Diese Prüfungen werden gemeinsam mit statistischen 
Verfahren zum Überwachen und Anpassen der Ma-
schineneinstellungen angewendet, um die erforderli-
chen Festigkeitseigenschaften für jede Festigkeits-
klasse aufrechtzuerhalten. Mit diesem System sind 
weniger strenge Anforderungen an die Maschinenzu-
lassung zulässig und Maschinen derselben Bauart 
dürfen nichtidentische Leistungsmerkmale aufweisen. 
Das maschinenkontrollierte System wurde in Europa 
entwickelt. Aufgrund der großen Anzahl der verwen-
deten Maße, Holzarten und Sortierklassen waren 
Qualitätskontrollprüfungen an Holzprobekörpern, die 
der Produktion entnommen wurden, nicht möglich. 
Für das System sind daher eine strenge Beurteilung 
und Kontrolle der Maschinen sowie ein beträchtlicher 
Forschungsaufwand unerlässlich, um Maschinenein-
stellungen abzuleiten, die für Maschinen der gleichen 
Bauart konstant bleiben. Die visuelle Sortierung wird 
ebenso in einer Reihe von Ländern regelmäßig an-
gewendet.  
 
Für die Holzverwendung in Europa gibt es eine Viel-
zahl unterschiedlicher Regeln zur visuellen Festig-
keitssortierung. Diese wurden aufgestellt, um Folgen-
des zu berücksichtigen: unterschiedliche Holzarten 
oder Gruppen von Holzarten; die geographische Her-
kunft; unterschiedliche Maßanforderungen; unter-
schiedliche Anforderungen entsprechend den unter-
schiedlichen Verwendungszwecken; die Güte des 
verfügbaren Materials; historische Einflüsse oder 
Traditionen. Infolge der Unterschiede zwischen den in 
den einzelnen Ländern bestehenden Regeln zur visu-
ellen Sortierung ist es gegenwärtig nicht möglich, ein 
einziges annehmbares Regelwerk für alle Mitglieds-
länder festzulegen.  
 
Für die in diesem europäischen Norm-Entwurf ange-
gebenen Anforderungen an die Regeln zur visuellen 
Festigkeitssortierung gelten daher Grundsätze, die 
bei der Aufstellung von Anforderungen an die Grenz-
werte für bestimmte Eigenschaften berücksichtigt 
werden sollten. Die anerkannten Zuordnungen zu 
Festigkeitsklassen beruhen auf zugelassenen Sor-
tierberichten (AGR, en: approved grading reports). In 
den meisten Fällen wurden die AGR durch CEN/TC 
124/WG 2/TG 1 bewertet, was die Grundlage für die 
Bescheinigung der Konformität durch die notifizierte 
Stelle darstellt, die die für die CE-Kennzeichnung 
erforderliche Zertifizierung der werkseigenen Produk-
tionskontrolle (WPK) des Herstellers durchführt.  
 
Dieser europäische Norm-Entwurf legt die Anforde-
rungen an visuell und maschinell sortiertes Bauholz 
für tragende Zwecke mit rechteckigem Querschnitt 
fest, das durch Sägen, Hobeln oder andere Verfahren 
geformt wurde und Mindestmaße nach EN 336 auf-
weist.  
 
Der vorliegende europäische Norm-Entwurf besteht 
aus Bestimmungen für Prüfverfahren, die Bewertung 
der Konformität (Erstprüfung und WPK) sowie die 
Kennzeichnung beider Sortierarten für Bauholz für 
tragende Zwecke.  
 

Dieser europäische Norm-Entwurf legt als Mindest-
Eigenschaften diejenigen fest, für die Grenzwerte in 
den visuellen Sortierregeln angegeben sind.  
 
Dieser europäische Norm-Entwurf gilt für Bauholz für 
tragende Zwecke mit rechteckigem Querschnitt, das 
entweder unbehandelt ist oder gegen biologischen 
Befall behandelt wurde. Bauholz, das mit Feuer-
schutzmitteln behandelt wurde, um sein Verhalten bei 
Brandeinwirkung zu verbessern, ist nicht Gegenstand 
dieses europäischen Norm-Entwurfs. Keilgezinktes 
Bauholz mit rechteckigem Querschnitt ist nicht Ge-
genstand dieses europäischen Norm-Entwurfs. Die-
ses Dokument (EN 14081-1:2012) wurde vom Tech-
nischen Komitee CEN/TC 124 "Holzbauwerke" erar-
beitet, dessen Sekretariat von AFNOR (Frankreich) 
gehalten wird.  
 
Das zuständige deutsche Gremium ist der Arbeits-
ausschuss NA 005-04-01 AA "Holzbau" (Spiegelaus-
schuss des CEN/TC 124, CEN/TC 250/SC 5) im DIN 
Deutsches Institut für Normung e. V. Gegenüber 
DIN EN 14081-1:2011-05 wurden folgende Änderun-
gen vorgenommen:  
 
• Anwendungsbereich präzisiert;  
• normative Verweisungen aktualisiert;  
• Anforderungen in Abschnitt 5 geändert;  
• neue Tabelle 3 zu CWFT aufgenommen;  
• Abschnitt 6 zur Konformitätsbewertung überarbei-

tet;  
• Anhang A und Anhang B überarbeitet;  
• Anhang C gestrichen beziehungsweise in Ab-

schnitt 5 integriert;  
• Anhang ZA überarbeitet und Beispiele für die CE-

Kennzeichnung entsprechend angepasst. 
 

Damir Zorcec 
 
 
DIN EN 14891:2012-07 

Flüssig zu verarbeitende wasserundurchläs-
sige Produkte im Verbund mit keramischen 
Fliesen und Plattenbelägen – Anforderungen, 
Prüfverfahren, Konformitätsbewertung, Klas-
sifizierung und Bezeichnung; Deutsche Fas-
sung EN 14891:2012 

 
Diese Europäische Norm gilt für alle flüssig zu verar-
beitenden wasserundurchlässigen Produkte, die aus 
Schichten auf der Basis von polymermodifiziertem 
Zementmörtel, Dispersions- und Reaktionsharzen 
bestehen und unter keramischen Fliesen und Platten 
für Wand und Boden im Außenbereich und in 
Schwimmbecken verwendet werden.  
 
Diese Europäische Norm enthält die Terminologie für 
die Produkte und legt die Prüfverfahren und die Werte 
für die Leistungsanforderungen an flüssig zu verarbei-
tende wasserundurchlässige Produkte in Verbindung 
mit Fliesenkleber fest.  
 
Diese Europäische Norm legt die Konformitätsbewer-
tung sowie die Klassifizierung und Bezeichnung von 
flüssig zu verarbeitenden wasserundurchlässigen 
Produkten, die unter keramischen Fliesen und Platten 
verwendet werden, fest.  
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Diese Europäische Norm enthält keine Empfehlungen 
für die Anwendung und Verarbeitung der Keramikflie-
sen und ihre Verlegung in Verbindung mit wasserun-
durchlässigen Produkten. Gegenüber DIN EN 14891: 
2007-11, DIN EN 14891 Berichtigung 1:2008-02 und 
DIN EN 14891 Berichtigung 2:2010-03 wurden fol-
gende Änderungen vorgenommen:  

 
• neuer informativer Anhang ZA;  
• Abschnitte, Unterabschnitte (Vorwort, 1, 4.1, 5.1, 

5.3.3, 5.4.1, 6, 7 f), A.6.7, A.6.8, A.7) und Tabel-
len (Tabellen 2 und 3) überarbeitet;  

• Korrekturen aus DIN EN 14891 Berichtigung 
1:2008-02 eingearbeitet;  

• Korrekturen aus DIN EN 14891 Berichtigung 
2:2010-03 eingearbeitet.  

 
Dieses Dokument (EN 14891:2012) wurde vom 
CEN/TC 67 "Keramische Fliesen und Platten" erarbei-
tet, dessen Sekretariat vom UNI (Italien) gehalten 
wird. Deutschland war durch den NABau-
Spiegelausschuss NA 005-09-82 AA "Keramische 
Fliesen und Platten (SpA zu CEN/TC 67, 
ISO/TC 189)" an der Erarbeitung beteiligt. 
 

Damir Zorcec 
 
 
DIN EN 15882-4:2012-07 

Erweiterter Anwendungsbereich der Ergeb-
nisse aus Feuerwiderstandsprüfungen für In-
stallationen – Teil 4: Abdichtungssysteme für 
Bauteilfugen; Deutsche Fassung  
EN 15882-4:2012 

 
Der Teil 4 der Normenreihe EN 15882 legt die Regeln 
und Methodologie für die Erarbeitung von Berichten 
zur erweiterten Anwendung von nach EN 1366-4 
geprüften Abdichtungssystemen für Bauteilfugen fest. 
Der erweiterte Anwendungsbereich gilt zusätzlich 
zum direkten Anwendungsbereich nach EN 1366-4. 
Er kann auf einer einzelnen Prüfung oder mehreren 
Prüfungen basieren, die die relevanten Informationen 
für eine erweiterte Anwendung liefern. Mechanische 
Abdichtungen aus Metall sind nicht Gegenstand die-
ser Europäischen Norm.  
 
Das Dokument (EN 15882-4:2012) wurde vom Tech-
nischen Komitee CEN/TC 127 "Baulicher Brand-

schutz" erarbeitet, dessen Sekretariat vom BSI (Ver-
einigtes Königreich) gehalten wird.  
 
Im DIN ist für diese Norm das Gremium  
NA 005-52-40 AA "Abschottungen von Leitungsdurch-
führungen (SpA zu Teilbereichen von 
CEN/TC 127/WG 2, CEN/TC 127/WG 7 und 
ISO/TC 92/SC 2)" zuständig. 

 
Jens Brunner 

 
 
DIN EN ISO 19101-1:2012-06 (Entwurf) 

Geoinformation – Referenzmodell – Teil 1: 
Grundsätze (ISO/DIS 19101-1:2012); Engli-
sche Fassung prEN ISO 19101-1:2012 

 
Der vorliegende internationale Norm-Entwurf legt das 
Referenzmodell für die Normung im Bereich der 
Geoinformation fest. Mit diesem Referenzmodell wird 
das Konzept der Interoperabilität beschrieben und es 
werden die Grundsätze für diese Normung dargelegt. 
Die Beschreibung des Referenzmodells stützt sich auf 
ein Rahmenkonzept. Das Rahmenkonzept ist ein 
Mechanismus zur Strukturierung des Aufgabenbe-
reichs der Normungstätigkeit in der Geoinformation in 
Übereinstimmung mit der Beschreibung der Interope-
rabilität. Es werden die verschiedenen Aspekte der 
Normung und die zwischen ihnen bestehenden Be-
ziehungen bezeichnet. Dieses Referenzmodell be-
schreibt die Rolle der Semantik und wie die neuen 
Technologien, wie das Web und die vielen neuen 
Zugriffsmöglichkeiten darauf, sowie das Semantische 
Web die Interoperabilität im Bereich der Geoinforma-
tion unterstützen können. Außerdem wird ein Über-
bau zur Verfügung gestellt, dem weitere spezielle 
Referenzmodelle für bestimmte Aspekte der Normung 
der Geoinformation unterstellt werden müssten. Ob-
wohl dieser internationale Norm-Entwurf in den Kon-
text der Informationstechnik und der Normen der 
Informationstechnik eingegliedert ist, ist er nicht von 
einer Vorgehensmethode der Anwendungsentwick-
lung oder von einem Ansatz zur Implementierung der 
Technologie abhängig.  
 
Für diesen Norm-Entwurf ist das Gremium  
NA 005-03-03 AA "Kartographie und Geoinformation 
(SpA zu CEN/TC 287+ISO/TC 211)" im DIN zustän-
dig. 

Maike Gottschalk 
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DIN 1053-4:2012-07 (Entwurf) 

Mauerwerk - Teil 4: Fertigbauteile 
 
Dieses Dokument gilt für vorwiegend geschosshohe 
und vorwiegend raumbreite Fertigbauteile (dazu ge-
hören auch Brüstungen und Giebelschrägen) und 
daraus errichtete Bauten. Es enthält konstruktive 
Hinweise und Angaben zur Erbringung des Standsi-
cherheitsnachweises für die einzelnen Fertigbauteile, 
auch unter Berücksichtigung von Transport und Mon-
tage, sowie für das Bauwerk. Für die Bemessung von 
unbewehrtem Mauerwerk aus Mauertafeln gelten im 
Allgemeinen die Regelungen von DIN EN 1996 und 
den zugehörigen nationalen Anhängen. Dieser Norm-
Entwurf legt ergänzende Regelungen fest. Für diesen 
Norm-Entwurf ist das Gremium NA 005-06-33 AA 
"Mauerwerk; Bauten aus Fertigbauteilen" im DIN 
zuständig. 

Immo Feine 
 

 
DIN 1054/A1:2012-08 

Baugrund - Sicherheitsnachweise im Erd- 
und Grundbau - Ergänzende Regelungen zu 
DIN EN 1997-1:2010; Änderung A1:2012 

 
Dieses Dokument enthält Änderungen zu DIN 
1054:2010-12. Es wurde vom Normenausschuss 
Bauwesen (NABau) des DIN e. V., Fachbereich 05 
"Grundbau, Geotechnik", Arbeitsausschuss NA 005-
05-01 AA "Sicherheit im Erd- und Grundbau", erarbei-
tet. 

Damir Zorcec 
 

 
DIN 4093:2012-08 

Bemessung von verfestigten Bodenkörpern - 
Hergestellt mit Düsenstrahl-, Deep-Mixing- 
oder Injektions-Verfahren 

 
Diese Norm gilt für die Bemessung von unbewehrten 
Verfestigungskörpern als Tragelemente, die durch 
Eindüsen, Einmischen und Injizieren von verfestigen-
den Stoffen in Böden hergestellt werden, und deren 
Planung und Prüfung, Regelungen zu den verfesti-
genden Stoffen sind in DIN EN 12715, DIN EN 12716 
und DIN EN 14679 enthalten. Maßnahmen, die aus-
schließlich der Baugrundverbesserung, der Durchläs-
sigkeitsänderung oder der Schadstoff-Immobilisierung 
dienen, sind nicht Gegenstand dieser Norm. Die Ver-
festigung von Fels ist nicht Gegenstand dieser Norm.  
 

Für diese Norm ist das Gremium NA 005-05-08 AA 
"Injektionen, Düsenstrahlverfahren, tiefreichende 
Bodenstabilisierung (SpA zu CEN/TC 288/WG 6, WG 
7, WG 10, WG 11 und WG 12)" im DIN zuständig. 
 

Roswitha Cohrs 
 

 
DIN 18507:2012-08 

Pflastersteine aus haufwerksporigem Beton - 
Begriffe, Anforderungen, Prüfungen, Über-
wachung 

 
Diese Norm gilt für unbewehrte Pflastersteine aus 
haufwerksporigem Beton unter Verwendung minerali-
scher Bindemittel, die zur Herstellung von versicke-
rungsfähigen Pflasterflächen für öffentliche und pri-
vate Verkehrsflächen, wie Straßen, Wege, Plätze und 
Flächen im privaten Wohnumfeld, verwendet werden. 
Für diese Norm ist das Gremium NA 005-10-02 AA 
"Pflastersteine, Platten und Bordsteine (SpA zu 
CEN/TC 178/WG 1)" im DIN zuständig. 

Sina Tiedtke 
 

 
DIN 18716:2012-08 

Photogrammetrie und Fernerkundung - Be-
griffe 

 
Diese Norm legt die Begriffe der Fernerkundung der 
Erde, einschließlich darauf befindlicher Objekte, mit 
abbildenden digitalen Sensorsystemen von Standor-
ten auf der Erde, von Luftfahrzeugen (insbesondere 
Flugzeugen) oder Satelliten fest. Sie dient der Ver-
einheitlichung der Grundbegriffe und Benennungen. 
Anwendung findet die Fernerkundung zur Erfassung 
und Beobachtung der Erdoberfläche im weitesten 
Sinne, insbesondere zur Kartierung und Überwa-
chung der Geo- und Biosphäre, zur Datengewinnung 
im Geoinformationswesen, Erstellung von Planungs-
unterlagen und zur Beobachtung natürlicher und 
anthropogener Veränderungen von Ökosystemen. 
Darunter fallen auch Anwendungen in Vermessungs-
wesen und Kartographie, darüber hinaus aber in 
einem breiten Spektrum weiterer Fachgebiete, wie 
Raumordnung und Landesplanung, Forstwirtschaft, 
Bauingenieurwesen, Architektur, Denkmalschutz und 
Archäologie, Industriemessung, Unfallaufnahme und 
Kriminalistik, Medizin und andere. Die Aussagen 
gelten sinngemäß auch für die Erkundung extrater-
restrischer Körper.  
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In der Ozeanographie und in der Meteorologie wur-
den eigene Fernerkundungsverfahren entwickelt. Die 
damit zusammenhängenden Begriffe sind nicht Ge-
genstand dieser Norm. Diese Norm bezieht sich auf 
die Detektion und Auswertung elektromagnetischer 
Strahlung und nicht auf Magnet- und Schwerefelder. 
Für diese Norm ist das Gremium NA 005-03-02 AA 
"Photogrammetrie und Fernerkundung" im DIN zu-
ständig. 

Maike Gottschalk 
 

 
DIN 18740-5:2012-08 

Photogrammetrische Produkte - Teil 5: An-
forderungen an die Klassifizierung optischer 
Fernerkundungsdaten 

 
Diese Norm gilt für Landbedeckungsklassifizierungen 
auf der Grundlage multispektraler Luft- und Satelli-
tenbilddaten, die mittels digitaler optischer Sensoren 
(Flächen- oder Zeilenkameras) hergestellt werden. 
Diese Sensoren müssen messtechnische Anforde-
rungen (radiometrisch und geometrisch) erfüllen. In 
dieser Norm werden aktive Sensoren (Radarsysteme 
und Laserscanner) und hyperspektrale Scanner nicht 
betrachtet. Photogrammetrie und Fernerkundung 
stellen Verfahren bereit, die aus Bilddaten geometri-
sche und thematische Informationen gewinnen und 
verarbeiten. Zur Erfassung geobezogener Bilddaten 
wird eine Vielzahl von Sensoren (zum Beispiel Kame-
ras, Radar, Laser) eingesetzt. Entsprechend der Ziel-
setzung der Normenreihe DIN 18740 legt die vorlie-
gende Norm die Qualitätsanforderungen an die Klas-
sifizierung von optischen Fernerkundungsdaten fest. 
DIN 18740-5 behandelt drei Schwerpunktthemen: 
 

• Anforderungen an Sensoren und Aufnahme-
bedingungen; 

 
• Anforderungen an Algorithmen und Verfah-

ren; 
 

• Genauigkeitsanforderungen.  
 
Für diese Norm ist das Gremium NA 005-03-02 AA 
"Photogrammetrie und Fernerkundung" im DIN zu-
ständig. 

Maike Gottschalk 
 

 
DIN EN 480-8:2012-08 

Zusatzmittel für Beton, Mörtel und Einpress-
mörtel - Prüfverfahren - Teil 8: Bestimmung 
des Feststoffgehalts; Deutsche Fassung 
EN 480-8:2012 

 
Diese Europäische Norm legt ein Verfahren zur Be-
stimmung des Feststoffgehalts eines Zusatzmittels 
fest. Für diese Norm ist das Gremium NA 005-07-23 
AA "Betonzusatzmittel (Sp CEN/TC 104/SC 3)" im 
DIN zuständig. 

Anna Kampe 
 
 

DIN EN 934-2:2012-08 
Zusatzmittel für Beton, Mörtel und Einpress-
mörtel - Teil 2: Betonzusatzmittel - Definitio-
nen, Anforderungen, Konformität, Kenn-
zeichnung und Beschriftung; Deutsche Fas-
sung EN 934-2:2009+A1:2012 

 
Diese Europäische Norm legt Begriffe und Anforde-
rungen für Zusatzmittel für Beton fest. Sie gilt für 
Zusatzmittel für unbewehrten Beton, Stahl- und 
Spannbeton, die für Ort- und Transportbeton sowie 
für Beton für Fertigteile verwendet werden. Die Leis-
tungsanforderungen nach dieser Norm gelten für 
Zusatzmittel, die für Beton mit üblicher Konsistenz 
verwendet werden. Sie sind möglicherweise nicht auf 
Zusatzmittel für andere Arten von Beton, wie zum 
Beispiel halbtrockene und erdfeuchte Mischungen, 
anwendbar. Diese Norm gilt nicht für Bestimmungen 
zur praktischen Anwendung von Zusatzmitteln bei der 
Herstellung von Beton, das heißt Anforderungen 
bezüglich der Zusammensetzung, der Mischung, der 
Verarbeitung und der Nachbehandlung und so weiter 
von Beton, der Zusatzmittel enthält, sind nicht Ge-
genstand dieser Norm.  
 
Gegenüber DIN EN 934-2:2009 wurden folgende 
Änderungen vorgenommen:  
 

• Ergänzung der Normativen Verweisungen 
um prEN 480-15 und EN 12350-11;  

 
• Ergänzung des Begriffes "Viskositätsmodifi-

zierer" im Abschnitt 3, Begriffe;  
 

• Verschieben der bisherigen Tabelle 13 über 
Prüfhäufigkeiten der werkseigenen Produkti-
onskontrolle in den neuen, normativen An-
hang B;  

 
• Aufnahme zusätzlicher Anforderungen für 

Viskositätsmodifizierer in eine neue Tabelle 
13;  

 
• Ergänzung der Wesentlichen Abschnitte der 

Eigenschaften "Druckfestigkeit" und "Luft-
gehalt" in Tabelle ZA.1;  

 
• Ergänzung der Tabelle ZA.1 um eine Zeile 

zum Thema Entmischung;  
 

• Redaktionelle Überarbeitung.  
 
Der für die deutsche Mitarbeit zuständige Arbeitsaus-
schuss im DIN Deutsches Institut für Normung e. V. 
ist der als Spiegelausschuss zu diesem Projekt ein-
gesetzte Arbeitsausschuss NA 005-07-23 AA "Beton-
zusatzmittel (SpA zu CEN/TC 104/SC 3)". 
 

Anna Kampe 
 
 
DIN EN 1317-4:2012-07 (Entwurf) 

Rückhaltesysteme an Straßen - Teil 4: Leis-
tungsklassen, Abnahmekriterien und An-
prallprüfungen für Übergangskonstruktionen 
von Schutzeinrichtungen; Deutsche Fassung 
prEN 1317-4:2012 
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Dieser europäische Norm-Entwurf ist eine unterstüt-
zende Norm für EN 1317-5 und muss im Zusammen-
hang mit EN 1317-1 angewendet werden. Dieser Teil 
komplettiert Teil 2 der Norm, weil Festlegungen für 
Übergangskonstruktionen als Verbindung von unter-
schiedlichen Typen von Schutzplanken getroffen 
werden. Dieser Norm-Entwurf legt außerdem Annah-
mekriterien für Anprallprüfungen und Prüfverfahren 
fest.  
 
Gegenüber DIN V ENV 1317-4:2002-04 wurden fol-
gende Änderungen vorgenommen:  
 

• Überführung der Vornorm in eine Norm;  
 

• Vorwort überarbeitet und Teile der Normen-
reihe ergänzt;  

 
• inhaltliche und redaktionelle Überarbeitung 

des Gesamtdokuments.  
 
Für diesen Norm-Entwurf ist das Gremium  
NA 005-10-21 AA "Passive Schutzeinrichtungen" im 
DIN zuständig. 

Lilian Panek 
 
 
DIN EN 1317-7:2012-07 (Entwurf) 

Rückhaltesysteme an Straßen - Teil 7: Leis-
tungsklassen, Abnahmekriterien für Anprall-
prüfungen und Prüfverfahren für Anfangs- 
und Endkonstruktionen für Schutzeinrich-
tungen; Deutsche Fassung prEN 1317-7:2012 

 
Dieser europäische Norm-Entwurf ist ein unterstüt-
zender Norm-Entwurf für EN 1317-5 und ist auch im 
Zusammenhang mit EN 1317-1 zu lesen. Er legt An-
forderungen an das Anprallverhalten und die Aufhal-
testufen für Anfangs- und Endkonstruktionen für 
Schutzeinrichtungen fest. Zusätzlich werden Leis-
tungsklassen für Anprallprüfungen mit verschiedenen 
Geschwindigkeiten festgelegt sowie Abnahmekriterien 
für Anprallprüfungen und Prüfverfahren.  
 
Das zuständige deutsche Gremium im DIN Deutsches 
Institut für Normung e. V. ist der Arbeitsausschuss  
NA 005-10-21 AA "Passive Schutzeinrichtungen". 

 
Lilian Panek 

 
 
DIN EN 1504-5:2012-07 (Entwurf) 

Produkte und Systeme für den Schutz und 
die Instandsetzung von Betontragwerken - 
Definitionen, Anforderungen, Qualitätsüber-
wachung und Beurteilung der Konformität - 
Teil 5: Injektion von Betonbauteilen; Deut-
sche Fassung FprEN 1504-5:2012 

 
• Dieser europäische Norm-Entwurf legt An-

forderungen und Konformitätskriterien für die 
Identitätsprüfung, die Leistung (einschließ-
lich Aspekten der Dauerhaftigkeit) und die 
Sicherheit von Rissfüllstoffen für die Instand-
setzung und den Schutz von Betontragwer-
ken fest, die für Folgendes verwendet wer-
den:  

 

• kraftschlüssiges Füllen von Rissen, Hohl-
räumen und Fehlstellen in Beton (Kategorie 
F); 

 
• dehnbares Füllen von Rissen, Hohlräumen 

und Fehlstellen in Beton (Kategorie D); 
 

• quellfähiges Füllen von Rissen, Hohlräumen 
und Fehlstellen in Beton (Kategorie S).  

 
Die Anforderungen des vorliegenden Teils dieser 
Normenreihe sind nicht auf besondere Anwendungen 
unter extremen Umweltbedingungen, wie zum Bei-
spiel Einsatz bei Tieftemperaturen, anwendbar; auch 
decken sie keine besonderen Bedingungen, wie zum 
Beispiel zufällige Einwirkungen ab, die zum Beispiel 
durch Verkehr, Eis oder Erdbeben verursacht sind; für 
diese Fälle bestehen besondere Leistungsanforde-
rungen.  
 
Dieser europäische Norm-Entwurf gilt nicht für:  
 
• das Erweitern und Versiegeln von Rissen mit 

elastomerer Dichtungsmasse; 
 
• das Füllen der Hohlräume von außen, das heißt 

das Aufbringen des Rissfüllstoffes außerhalb des 
Tragwerkes (im Allgemeinen im Boden, der das 
Fundament umgibt, oder zwischen Tragwerk und 
Boden). Dies wird durch EN 12715 (unter Kon-
taktinjektion) abgedeckt; 

 
• vorläufige Injektionen, sofern erforderlich, für die 

vorübergehende Unterbrechung der Wasserzu-
fuhr während der Injektion zum Zwecke der Her-
stellung der Wasserdichtheit.  

 
Gegenüber DIN 1504-5:2004-12 wurden folgende 
Änderungen vorgenommen:  
 
• Normative Verweisungen überarbeitet;  

 
• Änderungen in den Tabellen 1, 2, 4, 6, 7 und 8;  

 
• Anhänge A, B, D und ZA modifiziert;  

 
• Umnummerierung der Tabellen;  

 
• redaktionelle Überarbeitung.  
 
Für diesen Norm-Entwurf ist das Gremium  
NA 005-07-06 AA "Schutz, Instandsetzung und Ver-
stärkung (SpA zu CEN/TC 104/SC 8)" im DIN zustän-
dig. 

Maja Zimmer 
 
 
DIN EN 1604:2012-07 (Entwurf) 

Wärmedämmstoffe für das Bauwesen - Be-
stimmung der Dimensionsstabilität bei defi-
nierten Temperatur- und Feuchtebedingun-
gen; Deutsche Fassung FprEN 1604:2012 

 
Dieser europäische Norm-Entwurf legt Prüfeinrichtun-
gen und Verfahren zur Bestimmung der Dimensions-
änderungen von Probekörpern bei definierten Tempe-
ratur- und Feuchtebedingungen und Dauer der Bean-
spruchung fest. Dieser Norm-Entwurf gibt einen Be-
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reich von Bedingungen an, aus denen eine oder meh-
rere zweckmäßige Prüfbedingung/en ausgewählt 
werden können. Er gilt für Wärmedämmstoffe.  
 
Für diesen Norm-Entwurf ist das Gremium  
NA 005-56-60 AA "Wärmedämmstoffe  
(SpA zu CEN/TC 88 und WG's, ISO/TC 61/SC 10, 
ISO/TC 163, ISO/TC 163/SC 1 und SC 3, 
ISO/TC 163/WG 5)" im DIN zuständig. 
 

Leticia Anda González 
 
 
DIN EN 1607:2012-07 (Entwurf) 

Wärmedämmstoffe für das Bauwesen - Be-
stimmung der Zugfestigkeit senkrecht zur 
Plattenebene; Deutsche Fassung  
FprEN 1607:2012 

 
Dieser europäische Norm-Entwurf legt Prüfeinrichtun-
gen und Verfahren zur Bestimmung der Zugfestigkeit 
eines Produkts senkrecht zu seiner Plattenebene fest. 
Er gilt für Wärmedämmstoffe.  
 
Für diesen Norm-Entwurf ist das Gremium  
NA 005-56-60 AA "Wärmedämmstoffe  
(SpA zu CEN/TC 88 und WG's, ISO/TC 61/SC 10, 
ISO/TC 163, ISO/TC 163/SC 1 und SC 3, 
ISO/TC 163/WG 5)" im DIN zuständig. 
 

Leticia Anda González 
 
 
DIN EN 1634-1:2012-07 (Entwurf) 

Feuerwiderstandsprüfungen und Rauch-
schutzprüfungen für Türen, Tore, Fenster und 
Baubeschläge - Teil 1: Feuerwiderstandsprü-
fung für Türen, Tore, Abschlüsse und Fens-
ter; Deutsche Fassung FprEN 1634-1:2012 

 
Dieser Teil von EN 1364 legt ein Verfahren für die 
Bestimmung der Feuerwiderstandsdauer von Türen, 
Toren, Abschlüssen und Fenstern fest, die für den 
Einbau in Öffnungen von vertikalen raumabschlie-
ßenden Bauteilen vorgesehen sind, wie zum Beispiel: 
Drehflügeltüren und -tore, Horizontal- und Vertikal-
Schiebetüren/-tore (einschließlich mehrflügeliger 
Schiebetüren/-tore und Sektionaltüren/-tore), Falttü-
ren, Faltschiebetüren/-tore und -abschlüsse, Kipptü-
ren, Rollabschlüsse, Fenster, Feuerschutzvorhänge. 
Dieser europäische Norm-Entwurf gilt in Verbindung 
mit EN 1363-1. 

Roswitha Cohrs 
 
 
DIN EN 1990/NA/A1:2012-08 

Nationaler Anhang - National festgelegte Pa-
rameter - Eurocode: Grundlagen der Trag-
werksplanung; Änderung A1 

 
Dieses Dokument wurde im NA 005-57-03 AA "Last-
annahmen für Brücken (SpA CEN/TC 250/SC 1/ 
WG 2)" erstellt. Dieses Dokument ergänzt den natio-
nalen Anhang zu DIN EN 1990:2010-12 "Eurocode: 
Grundlagen der Tragwerksplanung" um brückenspezi-
fische nationale Festlegungen. Die Europäische Norm 
EN 1990 räumt die Möglichkeit ein, eine Reihe von 
sicherheitsrelevanten Parametern national festzule-

gen. Diese national festzulegenden Parameter (en: 
National determined parameters, NDP) umfassen 
alternative Nachweisverfahren und Angaben einzel-
ner Werte sowie die Wahl von Klassen aus gegebe-
nen Klassifizierungssystemen. Die entsprechenden 
Textstellen sind in der Europäischen Norm durch 
Hinweise auf die Möglichkeit nationaler Festlegungen 
gekennzeichnet. Eine Liste dieser Textstellen befindet 
sich im Unterabschnitt NA 2.1. Darüber hinaus enthält 
dieser nationale Anhang ergänzende nicht widerspre-
chende Angaben zur Anwendung von DIN EN 1990: 
2010-12 (en: non-contradictory complementary infor-
mation, NCI). Dieser nationale Anhang wird Bestand-
teil von DIN EN 1990:2010-12. 

Andreas Schleifer 
 
 
DIN EN 1991-2/NA:2012-08 

Nationaler Anhang - National festgelegte Pa-
rameter - Eurocode 1: Einwirkungen auf 
Tragwerke - Teil 2: Verkehrslasten auf Brü-
cken 

 
Dieser nationale Anhang enthält Festlegungen zu 
"Nutzlasten auf Brücken in Verbindung mit Straßen-
verkehr, Einwirkungen durch Fußgänger und Schie-
nenverkehr", die bei der Anwendung von 
DIN EN 1991-2 in Deutschland berücksichtigt werden 
müssen. Dieses Dokument (E DIN EN 1991-3/NA 1) 
wurde im NA 005-57-03 AA "Lastannahmen für Brü-
cken" (Sp CEN/TC 250/SC 1/WG 2) erstellt.  
 
Dieses Dokument bildet den nationalen Anhang zu  
DIN EN 1991-2 "Eurocode 2: Einwirkungen auf Trag-
werke - Teil 2: Verkehrslasten auf Brücken". Die Eu-
ropäische Norm EN 1991-2 räumt die Möglichkeit ein, 
eine Reihe von sicherheitsrelevanten Parametern 
national festzulegen. Diese national festzulegenden 
Parameter (en: National determined parameters, 
NDP) umfassen alternative Nachweisverfahren und 
Angaben einzelner Werte sowie die Wahl von Klas-
sen aus gegebenen Klassifizierungssystemen. Die 
entsprechenden Textstellen sind in der Europäischen 
Norm durch Hinweise auf die Möglichkeit nationaler 
Festlegungen gekennzeichnet. Eine Liste dieser 
Textstellen befindet sich im Unterabschnitt NA 2.1. 
Darüber hinaus enthält dieser nationale Anhang er-
gänzende nicht widersprechende Angaben zur An-
wendung von DIN EN 1991-2:2010-12 (en: Non-
contradictory complementary information, NCI).  
 
Dieser nationale Anhang ist Bestandteil von  
DIN EN 1991-2:2010-12. 

Andreas Schleifer 
 
 
DIN EN 1993-2/NA:2012-08 

Nationaler Anhang - National festgelegte Pa-
rameter - Eurocode 3: Bemessung und Kon-
struktion von Stahlbauten - Teil 2: Stahlbrü-
cken 

 
Dieses Dokument wurde vom NA 005-08-23 AA 
"Stahlbrücken" erstellt. Dieses Dokument bildet den 
nationalen Anhang zu DIN EN 1993-2:2010-12 "Euro-
code 3: Bemessung und Konstruktion von Stahlbau-
ten - Teil 2: Stahlbrücken". Die A1-Änderung wurde in 
diese Neuveröffentlichung eingearbeitet. Die Europäi-
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sche Norm EN 1993-2 räumt die Möglichkeit ein, eine 
Reihe von sicherheitsrelevanten Parametern national 
festzulegen. Diese national festzulegenden Parame-
ter (en: Nationally Determined Parameters, NDP) 
umfassen alternative Nachweisverfahren und Anga-
ben einzelner Werte sowie die Wahl von Klassen aus 
gegebenen Klassifizierungssystemen. Die entspre-
chenden Textstellen sind in der Europäischen Norm 
durch Hinweise auf die Möglichkeit nationaler Festle-
gungen gekennzeichnet. Eine Liste dieser Textstellen 
befindet sich im Unterabschnitt NA 2.1. Darüber hin-
aus enthält dieser nationale Anhang ergänzende, 
nicht widersprechende Angaben zur Anwendung von 
DIN EN 1993-2:2010-12 (en: Non-contradictory Com-
plementary Information, NCI). Dieser nationale An-
hang ist Bestandteil von DIN EN 1993-2:2010-12. 
 

Siglinde Acker 
 
 
DIN EN 12697-24:2012-08 

Asphalt - Prüfverfahren für Heißasphalt - Teil 
24: Beständigkeit gegen Ermüdung; Deut-
sche Fassung EN 12697-24:2012 

 
Diese Europäische Norm legt die Verfahren zur Cha-
rakterisierung der Ermüdung von Asphalt durch ver-
schiedene Prüfungen, einschließlich Biegeprüfungen 
und Prüfungen der direkten sowie der indirekten Zug-
festigkeit, fest. Die Prüfungen werden an verdichte-
tem Asphalt unter sinusförmiger oder einer anderen 
kontrollierten Belastung unter Verwendung verschie-
dener Probekörpertypen und Auflagerungen vorge-
nommen.  
 
Das Verfahren dient  
 
• zur Einstufung von Asphalt nach seiner Bestän-

digkeit gegen Ermüdung;  
 

• als Hinweis auf das relative Leistungsvermögen 
von Asphalt in der Fahrbahnbefestigung;  
 

• dazu, Daten zur Abschätzung des Tragverhaltens 
in der Straße zu erhalten; und  
 

• zur Beurteilung der Prüfdaten nach den für As-
phalt geltenden Festlegungen.  

 
Da diese Europäische Norm keinen bestimmten Prüf-
gerätetyp vorschreibt, hängt die genaue Auswahl der 
Prüfbedingungen von den Möglichkeiten und dem 
Arbeitsbereich des im betreffenden Fall verwendeten 
Prüfgeräts ab. Bei der Auswahl der jeweiligen Prüfbe-
dingungen müssen die Anforderungen der Produkt-
normen für Asphalt berücksichtigt werden. Die An-
wendbarkeit dieses Dokumentes ist in den Produkt-
normen für Asphalt beschrieben. Die mit verschiede-
nen Prüfverfahren oder unter Anwendung verschie-
dener Ausfallkriterien erhaltenen Prüfergebnisse sind 
nicht notwendigerweise miteinander vergleichbar.  
 
Für diese Norm ist das Gremium NA 005-10-10 AA 
"Asphalt (SpA zu CEN/TC 227/WG 1) Gemein-
schaftsausschuss mit FGSV" im DIN zuständig. 
 

Roswitha Cohrs 
 

DIN EN 12697-39:2012-08 
Asphalt - Prüfverfahren für Heißasphalt - Teil 
39: Bindemittelgehalt durch Thermoanalyse; 
Deutsche Fassung EN 12697-39:2012 

 
Dieses Dokument beschreibt ein Prüfverfahren zur 
Bestimmung des Bindemittelgehaltes von Asphalt-
Proben durch Thermoanalyse. Als solches stellt es 
eine Alternative zum eher traditionellen Verfahren der 
Bindemittelextraktion mit Lösemitteln dar. Das Verfah-
ren kann zur Bewertung der Mischgutzusammenset-
zung verwendet werden, weil die verbleibenden Ge-
steinskörnungen zur Bestimmung der Korngrößenver-
teilung der Gesteinskörnungen und der Dichte ver-
wendet werden können, vorausgesetzt, dass bei der 
erreichten Temperatur kein übermäßiger Zerfall der 
Gesteinskörnungen auftritt. Die Ergebnisse können 
zur Prozesssteuerung oder zur Überprüfung der 
Übereinstimmung von Mischgütern mit Anforderungen 
verwendet werden. Durch die Notwendigkeit, das 
Mischgut als Ganzes oder seine Bestandteile einzeln 
zu kalibrieren, bevor eine Analyse durchgeführt wer-
den kann, eignet sich dieses Verfahren eher für die 
Anwendung auf regelmäßig verwendete Mischgüter 
als auf eine ganze Reihe verschiedener Mischgüter 
mit Gesteinskörnungen unterschiedlicher Herkunft. 
Das Prüfverfahren ist ebenso geeignet für die Analyse 
von Mischgütern mit nicht modifizierten oder modifi-
zierten Bindemitteln, weil es für jedes zu überprüfen-
de Mischgut zu kalibrieren ist, sofern eine Kalibrie-
rung an Mischgütern durchgeführt wird. In Zweifels- 
oder Streitfällen gilt die Bestimmung des Kalibrierwer-
tes auf der Grundlage von im Labor hergestellten 
Asphalt-Mischgütern als Referenzverfahren.  
 
Für diese Norm ist das Gremium NA 005-10-10 AA 
"Asphalt (SpA zu CEN/TC 227/WG 1) Gemein-
schaftsausschuss mit FGSV" im DIN zuständig. 
 

Roswitha Cohrs 
 
 
DIN EN 13126-13:2012-08 

Baubeschläge - Beschläge für Fenster und 
Fenstertüren - Anforderungen und Prüfver-
fahren - Teil 13: Ausgleichgewichte für Verti-
kal-Schiebefenster; Deutsche Fassung EN 
13126-13:2012 

 
Diese Europäische Norm legt die Anforderungen und 
Prüfverfahren für die Dauerfunktionstüchtigkeit, Fes-
tigkeit, Schutzwirkung und Funktionsweise von Aus-
gleichgewichten fest.  
 
Gegenüber DIN CEN/TS 13126-13:2004-08 wurden 
folgende Änderungen vorgenommen:  
 
• Die DIN EN wurde insgesamt überarbeitet und 

den anderen Teilen der Norm angepasst,  
 

• Abschnitt 4, Klassifizierung wurde erweitert,  
 

• Abschnitt 5, Anforderungen wurde vollständig 
überarbeitet,  
 

• Ablaufschema für Prüfungen wurde überarbeitet. 
 

Lilian Panek 
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DIN EN 13126-14:2012-08 
Baubeschläge - Beschläge für Fenster und 
Fenstertüren - Anforderungen und Prüfver-
fahren - Teil 14: Einreiberverschlüsse für 
Schiebefenster; Deutsche Fassung  
EN 13126-14:2012 

 
Diese Europäische Norm legt die Anforderungen und 
Prüfverfahren für die Dauerfunktionstüchtigkeit, Fes-
tigkeit, Schutzwirkung und Funktionsweise von Ein-
reiberverschlüssen für Schiebefenster und Fenstertü-
ren fest.  
 
Gegenüber DIN CEN/TS 13126-14:2004-08 wurden 
folgende Änderungen vorgenommen:  
 
• Die DIN EN wurde insgesamt überarbeitet und 

den anderen Teilen der Norm angepasst,  
 

• Beispiel für Klassifizierung wurde aufgenommen,  
 

• Abschnitt 5, Anforderungen, wurde vollständig 
überarbeitet,  
 

• Abschnitt 7, Prüfverfahren, wurden überarbeitet,  
 

• Ablaufschema für Prüfungen wurde überarbeitet. 
 

Lilian Panek 
 
 
DIN EN 13450:2012-07 (Entwurf) 

Gesteinskörnungen für Gleisschotter; Deut-
sche Fassung FprEN 13450:2012 

 
Der vorliegende europäische Norm-Entwurf legt die 
Eigenschaften von Gesteinskörnungen für die Ver-
wendung beim Bau der oberen Schicht von Bahnkör-
pern fest, die durch Aufbereitung natürlicher oder 
industriell hergestellter Materialien oder gebrochener 
ungebundener rezyklierter Gesteinskörnungen ge-
wonnen werden. Für die Zwecke dieses Norm-
Entwurfs werden die Gesteinskörnungen als Gleis-
schotter bezeichnet. Anhang E (normativ) enthält ein 
Verzeichnis der berücksichtigten Ausgangsmateria-
lien, die im Anwendungsbereich dieses europäischen 
Norm-Entwurfs liegen. Wiederverwendeter Gleis-
schotter, das heißt Gleisschotter, der aus an der Bau-
stelle vorher verwendetem Gleisschotter stammt und 
nicht in Verkehr gebracht wurde, ist nicht Gegenstand 
dieses europäischen Norm-Entwurfs.  
 
Der Norm-Entwurf enthält ebenfalls die Festlegung, 
dass ein Qualitätskontrollsystem für die werkseigene 
Produktionskontrolle einzuführen ist sowie Festlegun-
gen für die Bewertung der Konformität von Produkten 
nach diesem europäischen Norm-Entwurf. Er enthält 
die allgemeine Anforderung, dass die Freisetzung 
gefährlicher Stoffe aus Gleisschotter die in der für das 
Material einschlägigen Europäischen Norm festgeleg-
ten maximal zulässigen Grenzwerte beziehungsweise 
die nach den nationalen Bestimmungen des Bestim-
mungsmitgliedstaats zulässigen Grenzwerte nicht 
übersteigen darf. Im Bauwesen verwendeter Gleis-
schotter sollte mit allen Anforderungen dieses europä-
ischen Norm-Entwurfs übereinstimmen.  
 

Dieser Norm-Entwurf enthält umfassende und spezifi-
sche Anforderungen an natürliche Gesteinskörnungen 
und an rezyklierten Gleisschotter, die sich zum Bei-
spiel mit der Raumbeständigkeit einiger Basalte be-
fassen. Die Arbeiten an Materialien aus weiteren 
sekundären Quellen sind jedoch noch nicht abge-
schlossen und die Anforderungen sind unvollständig. 
In der Zwischenzeit sollten solche Materialien, sofern 
sie als Gleisschotter in Verkehr gebracht werden, den 
Anforderungen dieses Norm-Entwurfs voll entspre-
chen. Unter Umständen müssen sie aber auch zu-
sätzliche spezifische Anforderungen, die am Verwen-
dungsort gelten, erfüllen. Abhängig von den Erfah-
rungen mit der Anwendung des Produkts dürfen im 
Einzelfall zusätzliche Eigenschaften und Anforderun-
gen festgelegt werden und in den spezifischen Ver-
tragsunterlagen definiert werden. Zurzeit werden 
Anforderungen an die Angabe des Potenzials von 
Gleisschotter, gesetzlich geregelte gefährliche Stoffe 
freizusetzen, erarbeitet. Bis zur Fertigstellung dieser 
Anforderungen sollten die Anforderungen am Ver-
wendungsort beachtet werden. Für diesen Norm-
Entwurf ist das Gremium NA 005-10-60 AA "Gleis-
schotter" im DIN zuständig. 

Roswitha Cohrs 
 
 
DIN EN 15682-1:2012-07 (Entwurf) 

Glas im Bauwesen - Heißgelagertes ther-
misch vorgespanntes Erdalkali-Silicat-
Einscheibensicherheitsglas - Teil 1: Definiti-
on und Beschreibung; Deutsche Fassung 
prEN 15682-1:2012 

 
Dieser Teil der EN 15682 legt das Heißlagerungspro-
zess-System sowie die Toleranzen der Geradheit, 
Kantenbearbeitung, das Bruchverhalten und physika-
lische und mechanische Eigenschaften von einschei-
bigem, flachem heißgelagerten thermisch vorge-
spannten Erdalkali-Silicat-Einscheibensicherheitsglas 
für die Verwendung im Bauwesen fest. Heißgelager-
tes thermisch vorgespanntes Erdalkali-Silicat-Ein-
scheibensicherheitsglas hat im Vergleich zu span-
nungsfrei abgekühltem Glas ein sichereres Bruchver-
halten. Außerdem ist für heißgelagertes thermisch 
vorgespanntes Erdalkali-Silicat-Einscheibensicher-
heitsglas das Restrisiko spontanen Brechens auf-
grund der möglichen Anwesenheit von kritischen 
Nickelsulfid-(NiS-)Einschlüssen bekannt. Anhang B 
enthält Angaben zu gebogenem heißgelagerten ther-
misch vorgespannten Erdalkali-Silicat-Einscheiben-
sicherheitsglas, dieses Produkt ist jedoch nicht Be-
standteil dieses Dokuments. An heißgelagerte ther-
misch vorgespannte Erdalkali-Silicat-Einscheiben-
sicherheitsgläser können andere Anforderungen, die 
in diesem Dokument nicht beschrieben sind, gestellt 
werden, wenn sie Bestandteil von Kombinationen 
sind, wie zum Beispiel Verbundglas oder Isolierglas, 
oder wenn sie weiterverarbeitet, zum Beispiel be-
schichtet, werden.  
 
Die zusätzlichen Anforderungen sind in der zutreffen-
den Produktnorm festgelegt. In diesem Fall wird heiß-
gelagertes thermisch vorgespanntes Erdalkali-Silicat-
Einscheibensicherheitsglas seine mechanischen oder 
thermischen Eigenschaften nicht verlieren.  
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Für diesen Norm-Entwurf ist das Gremium  
NA 005-09-29 AA "Glas im Bauwesen (SpA zu 
CEN/TC 129 und ISO/TC 160; SpA zu CEN/TC 129/ 
WG 2, CEN/TC 129/WG 3, ISO/TC 160/SC 1/WG 2, 
ISO/TC 160/SC 1/WG 3)" im DIN zuständig. 
 

Sina Tiedtke 
 
 
DIN EN 15682-2:2012-07 (Entwurf) 

Glas im Bauwesen - Heißgelagertes ther-
misch vorgespanntes Erdalkali-Silicat-
Einscheibensicherheitsglas - Teil 2: Konfor-
mitätsbewertung/Produktnorm; Deutsche 
Fassung prEN 15682-2:2012 

 
Dieses Dokument legt die Anforderungen, die Kon-
formitätsbewertung und die werkseigene Produkti-
onskontrolle von heißgelagertem thermisch vorge-
spannten Erdalkali-Silicat-Einscheibensicherheitsglas 
zur Verwendung im Bauwesen fest. Für diesen Norm-
Entwurf ist das Gremium NA 005-09-29 AA "Glas im 
Bauwesen (SpA zu CEN/TC 129 und ISO/TC 160; 
SpA zu CEN/TC 129/WG 2, CEN/TC 129/WG 3, 
ISO/TC 160/SC 1/WG 2, ISO/TC 160/SC 1/WG 3)" im 
DIN zuständig. 

Sina Tiedtke 
 
 
DIN EN 15683-1:2012-07 (Entwurf) 

Glas im Bauwesen - Thermisch vorgespann-
tes Kalknatron-Profilbau-Sicherheitsglas - 
Teil 1: Definition und Beschreibung; Deut-
sche Fassung prEN 15683-1:2012 

 
Dieser Teil von EN 15683 legt Toleranzen, Ebenheit 
von Steg und Flanschen, Flanschabweichung, Kan-
tenbearbeitung, Bruchverhalten sowie physikalische 
und mechanische Eigenschaften von einscheibigem, 
thermisch vorgespannten Kalknatron-Profilbau-
Sicherheitsglas für den Gebrauch im Bauwesen fest. 
An thermisch vorgespanntes Kalknatron-Profilbau-
Sicherheitsglas können, wenn es weiterverarbeitet, 
zum Beispiel beschichtet, wird, andere Anforderungen 
gestellt werden, die in diesem Dokument nicht be-
schrieben sind.  
 
Die zusätzlichen Anforderungen sind in der entspre-
chenden Produktnorm prEN 15683-2:2012 festgelegt. 
In diesem Fall wird thermisch vorgespanntes Kalknat-
ron-Profilbau-Sicherheitsglas seine mechanischen 
oder thermischen Eigenschaften nicht verlieren. Für 
diesen Norm-Entwurf ist das Gremium NA 005-09-29 
AA "Glas im Bauwesen (SpA zu CEN/TC 129 und 
ISO/TC 160; SpA zu CEN/TC 129/WG 2,  
CEN/TC 129/WG 3, ISO/TC 160/SC 1/WG 2,  
ISO/TC 160/SC 1/WG 3)" im DIN zuständig. 
 

Sina Tiedtke 
 

DIN EN 15683-2:2012-07 (Entwurf) 
Glas im Bauwesen - Thermisch vorgespann-
tes Kalknatron-Profilbau-Sicherheitsglas - 
Teil 2: Konformitätsbewertung/Produktnorm; 
Deutsche Fassung prEN 15683-2:2012 

 
Dieser Teil von EN 15683 umfasst die Konformitäts-
bewertung und die werkseigene Produktionskontrolle 
von thermisch vorgespanntem Kalknatron-Profilbau-
Sicherheitsglas zur Anwendung im Bauwesen. Einge-
schlossen sind auch Anforderungen, die Gegenstand 
von Vorschriften sind. Für diesen Norm-Entwurf ist 
das Gremium NA 005-09-29 AA "Glas im Bauwesen 
(SpA zu CEN/TC 129 und ISO/TC 160; SpA zu 
CEN/TC 129/WG 2, CEN/TC 129/WG 3,  
ISO/TC 160/SC 1/WG 2, ISO/TC 160/SC 1/WG 3)" im 
DIN zuständig. 

Sina Tiedtke 
 
 
DIN EN 15999-1:2012-07 (Entwurf) 

Erhaltung des kulturellen Erbes - Leitfaden 
für das Management von Umgebungsbedin-
gungen - Empfehlungen für Schauvitrinen zur 
Ausstellung und Erhaltung von kulturellem 
Erbe - Teil 1: Allgemeine Anforderungen; 
Deutsche Fassung prEN 15999-1:2012 

 
Dieser Norm-Entwurf legt die Merkmale und Bedin-
gungen für die Verwendung von Schauvitrinen zur 
Ausstellung des kulturellen Erbes, für die Verminde-
rung der umweltbezogenen Wechselwirkungen und 
für das Erfüllen der Anforderungen an eine bessere 
Erhaltung fest, um die Sichtbarkeit zu verbessern und 
den Schutz und die Sicherheit des kulturellen Erbes 
zu erhöhen. Das zuständige deutsche Gremium ist 
der Arbeitsausschuss NA 005-01-36 AA im Normen-
ausschuss Bauwesen (NABau) im DIN. 
 

Siglinde Acker 
 
 
DIN EN 16455:2012-07 (Entwurf) 

Erhaltung des kulturellen Erbes - Bestim-
mung von löslichen Salzen in Naturstein und 
artverwandten Materialien des kulturellen Er-
bes; Deutsche Fassung prEN 16455:2012 

 
Dieser Norm-Entwurf liefert ein Verfahren für die 
qualitative und quantitative Bestimmung von Anionen 
und Kationen, die durch die Auflösung von löslichen 
Salzen - aus Naturstein oder anderen porösen Mate-
rialien, wie Mörtel, Stuck, Ziegel, und keramischen 
Material stammend - erhalten wurden. Das zuständi-
ge deutsche Gremium ist der Arbeitsausschuss NA 
005-01-36 AA im Normenausschuss Bauwesen (NA-
Bau) im DIN. 

Siglinde Acker 
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DIN EN ISO 12571:2012-07 (Entwurf) 

Wärme- und feuchtetechnisches Verhalten 
von Baustoffen und Bauprodukten - Bestim-
mung der hygroskopischen Sorptionseigen-
schaften (ISO/DIS 12571:2012); Deutsche 
Fassung prEN ISO 12571:2012 

 
Dieser Norm-Entwurf legt zwei alternative Verfahren 
zur Bestimmung der hygroskopischen Sorptionsei-
genschaften von porösen Baustoffen und -produkten 
fest:  
 
• Verfahren unter Verwendung von Exsikkatoren 

und Wiegebehältern (Exsikkatorverfahren)  
 

• Verfahren unter Verwendung einer Klimakammer 
(Klimakammerverfahren)  

 
Das Exsikkatorverfahren ist das Referenzverfahren. 
 
Der Norm-Entwurf legt kein Verfahren für die Proben-
entnahme fest.  
 
Die in diesem Norm-Entwurf festgelegten Verfahren 
können angewendet werden, um den Feuchtegehalt 
einer Probe im Gleichgewichtszustand mit Luft von 
einer bestimmten Temperatur und Feuchte zu be-
stimmen. 

Leticia Anda González 
 
 
DIN EN ISO 13791:2012-08 

Wärmetechnisches Verhalten von Gebäuden - 
Sommerliche Raumtemperaturen bei Gebäu-
den ohne Anlagentechnik - Allgemeine Krite-
rien und Validierungsverfahren  
(ISO 13791:2012); Deutsche Fassung  
EN ISO 13791:2012 

 
Dieses Dokument legt die Annahmen, Randbedin-
gungen, Gleichungen und Validierungsprüfungen für 
ein Verfahren zur Berechnung der Innentemperaturen 
(Luft und operativ) eines Einzelraumes ohne Kühl-
/Heizanlage während der warmen Jahreszeit unter 
stundenbezogenen Übergangsbedingungen fest. In 
diesem Dokument werden keine spezifischen numeri-
schen Verfahrensweisen vorgeschrieben. Im Ab-
schnitt 7 sind Validierungsverfahren angegeben. Ein 
Lösungsbeispiel ist im Anhang A gegeben. 
 
Die in diesem Dokument enthaltenen Informationen 
sind nicht ausreichend, um ein Verfahren festzulegen, 
mit dem die inneren Bedingungen von speziellen 
Zonen, wie zum Beispiel angebaute Sonnenräume, 
Vorhallen, indirekte passive Solarkomponenten 
(Trombe-Wände, Solarzellenplatten), und von Zonen 
bestimmt werden können, in denen die Sonnenstrah-
lung durch den Raum hindurchgehen kann. Für derar-
tige Situationen sind andere Annahmen und ausführ-
lichere Lösungsmodelle erforderlich. 
 

Für diese Norm ist das Gremium NA 005-56-90 AA 
"Baulicher Wärmeschutz im Hochbau (SpA zu 
CEN/TC 89, ISO/TC 163/SC 2)" im DIN zuständig. 
 

Leticia Anda González 
 
 
DIN EN ISO 13792:2012-08 

Wärmetechnisches Verhalten von Gebäuden - 
Berechnung von sommerlichen Raumtempe-
raturen bei Gebäuden ohne Anlagentechnik - 
Vereinfachtes Berechnungsverfahren  
(ISO 13792:2012); Deutsche Fassung 
EN ISO 13792:2012 

 
Dieses Dokument legt die Eingabedaten fest, die für 
vereinfachte Berechnungsverfahren zur Bestimmung 
der täglichen Höchst-, Mittel- und Mindestwerte der 
operativen Temperatur eines Raumes in der warmen 
Jahreszeit für Folgendes erforderlich sind: 
 
• Definition der Kenngrößen eines Raumes im 

Entwurfsstadium, um eine Überhitzung im Som-
mer zu vermeiden;  
 

• Festlegung, ob der Einbau einer Kühlanlage 
erforderlich ist oder nicht. 

 
In Abschnitt 6 sind die Kriterien angegeben, die ein 
Berechnungsverfahren erfüllen muss, um dem vorlie-
genden Dokument zu entsprechen. 
 
Für diese Norm ist das Gremium NA 005-56-90 AA 
"Baulicher Wärmeschutz im Hochbau (SpA zu 
CEN/TC 89, ISO/TC 163/SC 2)" im DIN zuständig. 
 

Leticia Anda González 
 
 
DIN EN ISO 15758:2012-07 (Entwurf) 

Wärmedämmung von haus- und betriebs-
technischen Anlagen in Gebäuden - Berech-
nung der Wasserdampfdiffusion - Dämmung 
von Kälteleitungen (ISO/DIS 15758:2012); 
Deutsche Fassung prEN ISO 15758:2012 

 
Dieser Norm-Entwurf beschreibt ein Verfahren zur 
Berechnung der Wasserdampf-Diffusionsstromdichte 
in Dämmsystemen für Kälteleitungen und der durch 
die Dämmung über die Zeit aufgenommenen Was-
sermenge. Bei diesem Berechnungsverfahren wird 
davon ausgegangen, dass die Absorption von Was-
serdampf durch das Dämmsystem nur durch Diffusion 
ohne Mitwirkung einer Luftströmung erfolgt. Ferner 
wird davon ausgegangen, dass homogene isotrope 
Dämmstoffe verwendet werden, so dass der Wasser-
dampfteildruck an allen Punkten, die von der Rohr-
achse einen gleichen Abstand haben, konstant ist. 
 
Der Norm-Entwurf gilt für Rohre im Inneren von Ge-
bäuden sowie im Freien, wenn die Temperatur des im 
Rohr befindlichen Mediums über 0 °C liegt.  
 
Für diesen Norm-Entwurf ist das Gremium NA 005-
56-10 AA "Dämmarbeiten an technischen Anlagen" im 
DIN zuständig. 

Leticia Anda González 
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DIN CEN/TS 1317-8 DIN SPEC 18518:2012-08 

Rückhaltesysteme an Straßen - Teil 8: Rück-
haltesysteme für Motorräder, die die Anprall-
heftigkeit an Schutzplanken für Motorradfah-
rer reduzieren; Deutsche Fassung  
CEN/TS 1317-8:2012 

 
Dieser Teil der Europäischen Norm ist zusammen mit 
EN 1317, Teile 1 und 2, zu lesen. Diese Teile der 
Norm unterstützen EN 1317-5. Dieser Teil der Norm 
legt Anforderungen an die Leistungsfähigkeit von 
PTW-Fahrerschutzsystemen, die an den Schutzein-
richtungen anzubringen sind, oder an den Aspekt des 
Fahrerschutzes der Schutzeinrichtung selbst fest. Er 
befasst sich nicht mit der Bewertung der Fähigkeiten 
von Schutzeinrichtungen, Fahrzeuge zurückzuhalten 
oder mit dem Risiko, das sie für die Insassen eines 
anprallenden Fahrzeugs darstellen. Die Heftigkeit 
anprallender Fahrzeuge ist nach EN 1317-1 und  
EN 1317-2 zu bewerten. Dieser Teil der Norm legt 
Leistungsklassen im Hinblick auf einen Fahreranprall 
fest, wobei Fahrgeschwindigkeitsklassen, Anprallhef-
tigkeit und der Wirkungsbereich des Systems berück-
sichtigt werden. 

Lilian Panek 

 
 

DIN CEN/TR 1317-6*DIN SPEC 18519:2012-08 
Rückhaltesysteme an Straßen - Teil 6: Fuß-
gängerrückhaltesysteme - Brückengeländer; 
Deutsche Fassung CEN/TR 1317-6:2012 

 
Diese DIN SPEC legt neben geometrischen und 
technischen Anforderungen auch Anforderungen an 
die Konstruktion und Herstellung von Brückengelän-
dern an Straßen oder Radwegen, Fußgänger- oder 
Reitwegen oder auf Stützwänden und ähnlich höher 
gelegenen Bauwerken fest. 
 
Die Europäische Norm wurde vom CEN/TC 226 
"Straßenausstattung" (Sekretariat: AFNOR, Frank-
reich) in der WG 1 "Rückhaltesysteme an Straßen" 
(Federführung: AFNOR, Frankreich) erarbeitet. Der 
für die deutsche Mitarbeit zuständige Ausschuss im 
DIN ist der als Spiegelausschuss eingesetzte Arbeits-
ausschuss NA 005-10-21 AA "Passive Schutzeinrich-
tungen" im NABau. 

Lilian Panek 
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DIN 1960:2012-09 

VOB Vergabe- und Vertragsordnung für Bau-
leistungen - Teil A: Allgemeine Bestimmun-
gen für die Vergabe von Bauleistungen 

 
Die neue VOB/A besteht aus drei Abschnitten. Ab-
schnitt 1 enthält den inhaltlich unveränderten Ab-
schnitt 1 mit Stand 2010-08, bis auf die Änderung der 
Wörter "Verdingungsunterlagen" in "Vergabeunterla-
gen" und "Europäische Gemeinschaften" in "Europäi-
sche Union" in Anhang TS. Die Bestimmungen dieses 
Abschnittes gelten für Vergaben unterhalb der EU-
Schwellenwerte. Abschnitt 2, jetzt mit dem Titel 
"Vergabebestimmungen im Anwendungsbereich der 
Richtlinie 2004/18/EG des Europäischen Parlamentes 
und des Rates vom 31. März 2004 über die Koordi-
nierung der Verfahren zur Vergabe öffentlicher Bau-
aufträge, Lieferaufträge und Dienstleistungsaufträge", 
wurde komplett überarbeitet. In Abschnitt 2 wurde die 
bisherige Struktur von Basis- und a-Paragrafen auf-
gegeben und die Regelungen in eine durchnumme-
rierte Reihenfolge gebracht. Grundsätzlich sollten die 
bestehenden Regelungen in Abschnitt 2 erhalten 
bleiben. Etliche Paragraphen wurden neu strukturiert 
sowie sprachlich an die Quelltexte angepasst. Einige 
inhaltliche Änderungen waren trotzdem erforderlich. 
Sie betreffen insbesondere die jetzigen Paragraphen 
1 EG, 8 EG, 10 EG, 16 EG sowie 19 EG. Abschnitt 3 
"Vergabebestimmungen im Anwendungsbereich der 
Richtlinie 2009/81/EG des Europäischen Parlamentes 
und des Rates vom 13. Juli 2009 über die Koordinie-
rung der Verfahren zur Vergabe öffentlicher Bauauf-
träge, Lieferaufträge und Dienstleistungsaufträge" 
wurde neu aufgenommen. Er enthält Bestimmungen 
für die Vergabe von Bauaufträgen in den Bereichen 
Verteidigung und Sicherheit oberhalb der EU-
Schwellenwerte. Die Abschnitte 2 und 3 enthalten 
jeweils einen Anhang I "Anforderungen an die Geräte, 
die für den elektronischen Empfang der Anträge auf 
Teilnahme und der Angebote verwendet werden" und 
Anhang TS "Technische Spezifikationen". 
 

Elke Ludwig 
 

 
DIN 1961:2012-09 

VOB Vergabe- und Vertragsordnung für Bau-
leistungen - Teil B: Allgemeine Vertragsbe-
dingungen für die Ausführung von Bauleis-
tungen 

 
Die DIN 1961 "VOB Vergabe- und Vertragsordnung 
für Bauleistungen - Teil B: Allgemeine Vertragsbedin-

gungen für die Ausführung von Bauleistungen" wurde 
vom Deutschen Vergabe- und Vertragsausschuss für 
Bauleistungen (DVA) fachtechnisch überarbeitet. Die 
Norm legt die allgemeinen Vertragsbedingungen für 
die Ausführung von Bauleistungen fest. Diese Bedin-
gungen enthalten unter anderem Angaben zur Art und 
zum Umfang der Leistungen, zur Haftung der Ver-
tragsparteien, zu Vertragsstrafen, zu Mängelansprü-
chen und zur Abrechnung. Die Änderungen betreffen 
§ 16, dessen Überarbeitung im Hinblick auf die Richt-
linie 2011/7/EU vom 16.02.2011 zur Bekämpfung von 
Zahlungsverzug im Geschäftsverkehr (Zahlungsver-
zugsrichtlinie) und die vorgesehene Umsetzung ins 
deutsche Recht in der VOB/B erforderlich wurde. 
 

Elke Ludwig 
 

 
DIN 18034:2012-09 

Spielplätze und Freiräume zum Spielen - An-
forderungen für Planung, Bau und Betrieb 

 
Diese Norm enthält Anforderungen an und Hinweise 
für die Planung, den Bau und den Betrieb von Spiel-
plätzen und Freiräumen zum Spielen. Sie gilt auch für 
Freiräume zum Spielen, die neben anderer Nutzung 
teil- oder zeitweise zum Spielen geeignet sind. Dazu 
gehören zum Beispiel Flächen im Wohnumfeld, in 
Kindertageseinrichtungen, in Sportanlagen, in Freibä-
dern, in Grünanlagen und auf Schulgeländen. Diese 
Norm gilt nicht für pädagogisch betreute Spielplätze. 
Sie kann aber dafür sinngemäß angewendet werden. 
Gegenüber DIN 18034:1999-12 wurden folgende 
Änderungen vorgenommen:  

• Einleitung neu aufgenommen;  
• Titel und Anwendungsbereich auf den Bau 

ausgeweitet;  
• pädagogisch betreute Spielplätze aus dem 

Anwendungsbereich herausgenommen;  
• Definitionen neu formuliert;  
• Beteiligung der Nutzer an der Planung auf-

genommen;  
• Forderung nach Umweltfreundlichkeit aufge-

stellt;  
• Erreichen eines hohen Spielwertes gefor-

dert;  
• Elemente eines naturnahen Spielens stärker 

berücksichtigt;  
• Forderungen zur barrierefreien Nutzung er-

weitert;  
• Aspekte des vorsorgenden Gesundheits-

schutzes berücksichtigt;  



Besprechung von neuen Normen und Norm-Entwürfen des NABau 
   
 
 
 

  

  

2 

• Anforderungen an die Erreichbarkeit, Flä-
chengrößen sowie Sicherheit präzisiert;  

• bei Verwendung von Grundwasser sind Ab-
weichungen von der Trinkwasserverordnung 
mit den zuständigen Gesundheitsbehörden 
abzuklären; 

• Hinweis auf Badegewässerverordnung auf-
genommen; 

• Gliederung insgesamt überarbeitet und Text 
redaktionell geändert;  

• Verweisungen auf Normen ergänzt und ak-
tualisiert.  

 
Für diese Norm ist das Gremium  
NA 005-01-14 AA "Spielplätze" im DIN zuständig. 
 

Maike Gottschalk 
 

 
DIN 18127:2012-09 

Baugrund, Untersuchung von Bodenproben - 
Proctorversuch 

 
Diese Norm gilt für den Erdbau, Grundbau und Stra-
ßenbau. Zweck des Proctorversuches ist es, die Tro-
ckendichte eines Bodens nach Verdichtung unter 
festgelegten Versuchsbedingungen als Funktion des 
Wassergehaltes festzustellen. Der Versuch dient der 
Abschätzung der auf Baustellen erreichbaren Dichte 
des Bodens und liefert eine Bezugsgröße für die 
Beurteilung der im Baugrund vorhandenen oder auf 
Baustellen errichteten Dichte des Bodens. Sein Er-
gebnis lässt auch erkennen, bei welchem optimalen 
Wassergehalt ein Boden sich günstig verdichten lässt, 
um bestimmte Trockendichten zu erreichen.  
 
Für diese Norm ist das Gremium NA 005-05-03 AA 
"Baugrund; Laborversuche (SpA zu  
CEN/TC 341/WG 6)" im DIN zuständig. 
 

Raik Skowronek 
 

 
DIN 18299:2012-09 

VOB Vergabe- und Vertragsordnung für Bau-
leistungen - Teil C: Allgemeine Technische 
Vertragsbedingungen für Bauleistungen 
(ATV) - Allgemeine Regelungen für Bauarbei-
ten jeder Art 

 
Die ATV DIN 18299 "Allgemeine Regelungen für 
Bauarbeiten jeder Art" wurde vom Deutschen Verga-
be- und Vertragsausschuss für Bauleistungen (DVA) 
zur Anpassung an die Entwicklung des Baugesche-
hens fachtechnisch und redaktionell überarbeitet. Sie 
gilt für alle Bauarbeiten, auch für solche, für die keine 
ATV in VOB/C - ATV DIN 18300 bis ATV DIN 18459 - 
bestehen. Insbesondere wurde Abschnitt 0.1.17 zu 
Kampfmitteln hinsichtlich einer Bestätigung, dass die 
im jeweiligen Bundesland geltenden Anforderungen 
zu Erkundungs- und gegebenenfalls Räumungsmaß-
nahmen erfüllt wurden, umformuliert.  
 
In Abschnitt 0 wird nun auf alle Paragraphen 7 der 
überarbeiteten VOB/A, "§ 7, § 7 EG bzw. § 7 VS" 
verwiesen. Im umformulierten Abschnitt 4.1.4 zum 
Arbeitsschutz werden neben den Leistungen nach 
Abschnitt 4.2.5 jetzt auch die Leistungen nach Ab-

schnitt 4.2.4 ausgenommen. In den Abschnitt 4.2.4 
wurde zusätzlich zur Unfallverhütung der Gesund-
heitsschutz für Mitarbeiter anderer Unternehmen 
aufgenommen. Neu aufgenommen wurde ein Anhang 
mit Begriffsbestimmungen. Darin werden die Begriffe 
"Aussparungen", "Unterbrechungen", "Anarbeiten", 
"Anpassen", "Anschließen" und "Das kleinste um-
schriebene Rechteck" definiert. 

Elke Ludwig 
 

 
DIN 18300:2012-09 

VOB Vergabe- und Vertragsordnung für Bau-
leistungen - Teil C: Allgemeine Technische 
Vertragsbedingungen für Bauleistungen 
(ATV) - Erdarbeiten 

 
Die ATV DIN 18300 "Erdarbeiten" wurde vom Deut-
schen Vergabe- und Vertragsausschuss für Bauleis-
tungen (DVA) redaktionell überarbeitet.  
 
Sie gilt für das Lösen, Laden, Fördern, Einbauen und 
Verdichten von Boden und Fels. 

Elke Ludwig 
 

 
DIN 18301:2012-09 

VOB Vergabe- und Vertragsordnung für Bau-
leistungen - Teil C: Allgemeine Technische 
Vertragsbedingungen für Bauleistungen 
(ATV) - Bohrarbeiten 

 
Die ATV DIN 18301 "Bohrarbeiten" wurde vom Deut-
schen Vergabe- und Vertragsausschuss für Bauleis-
tungen (DVA) redaktionell überarbeitet.  
 
Sie gilt für Bohrungen jeder Art, Neigung und Tiefe, 
bei denen Stoffe gelöst und als Bohrgut gefördert 
werden, insbesondere zur Erkundung und Untersu-
chung von Baugrund und Grundwasser, zur Wasser-
gewinnung und Wassereinleitung, zur Grundwasser-
absenkung, zur Entwässerung, zur Entgasung sowie 
zur Gewinnung von Erdwärme, für Einpressarbeiten, 
Düsenstrahlarbeiten, Bohr- und Verpresspfähle sowie 
Bohrpfahl-, Verbau- und Dichtwände sowie zum Ein-
bau von Tragelementen, Ankern, Sonden und Mess-
geräten. 

Elke Ludwig 
 
 
 
 
DIN 18302:2012-09 

VOB Vergabe- und Vertragsordnung für Bau-
leistungen - Teil C: Allgemeine Technische 
Vertragsbedingungen für Bauleistungen 
(ATV) - Arbeiten zum Ausbau von Bohrungen 

 
Die ATV DIN 18302 "Arbeiten zum Ausbau von Boh-
rungen" wurde vom Deutschen Vergabe- und Ver-
tragsausschuss für Bauleistungen (DVA) redaktionell 
überarbeitet. Sie gilt für den Ausbau von Bohrungen  
zu Brunnen für die  

• Wassergewinnung und Wassereinleitung, 
 - Grundwasserabsenkung,  
 - Entwässerung und  
 - Entgasung,  
 - zu Grundwassermessstellen,  
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• für geotechnische Messungen, 
• zur Nutzung geothermischer Energie sowie  
• zum Einbau von Anoden.  

 
Sie umfasst auch die Erhaltung, Instandsetzung und 
den Rückbau von ausgebauten Bohrungen. 
 

Elke Ludwig 
 
 
DIN 18303:2012-09 

VOB Vergabe- und Vertragsordnung für Bau-
leistungen - Teil C: Allgemeine Technische 
Vertragsbedingungen für Bauleistungen 
(ATV) - Verbauarbeiten 

 
Die ATV DIN 18303 "Verbauarbeiten" wurde vom 
Deutschen Vergabe- und Vertragsausschuss für Bau-
leistungen (DVA) fachtechnisch überarbeitet.  
 
Sie gilt für die Sicherung von Baugruben, Gräben, 
Geländesprüngen und dergleichen mit Verbau. 
 

Elke Ludwig 
 
 
DIN 18304:2012-09 

VOB Vergabe- und Vertragsordnung für Bau-
leistungen - Teil C: Allgemeine Technische 
Vertragsbedingungen für Bauleistungen 
(ATV) - Ramm-, Rüttel- und Pressarbeiten 

 
Die ATV DIN 18304 "Ramm-, Rüttel- und Pressarbei-
ten" wurde vom Deutschen Vergabe- und Vertrags-
ausschuss für Bauleistungen (DVA) fachtechnisch 
überarbeitet.  
 
Sie gilt für das Einbringen und Ziehen von Bohlen, 
Pfählen, Trägern, Rohren, Lanzen und dergleichen 
durch Rammen, Rütteln oder Pressen. 
 

Elke Ludwig 
 
 
DIN 18305:2012-09 

VOB Vergabe- und Vertragsordnung für Bau-
leistungen - Teil C: Allgemeine Technische 
Vertragsbedingungen für Bauleistungen 
(ATV) - Wasserhaltungsarbeiten 

 
Die ATV DIN 18305 "Wasserhaltungsarbeiten" wurde 
vom Deutschen Vergabe- und Vertragsausschuss für 
Bauleistungen (DVA) auf dem Stand der Ausgabe 
April 2010 belassen. Lediglich der Verweis auf die 
VOB/A wurde im Abschnitt 0 aktualisiert.  
 
Sie gilt für das Auf-, Um- und Abbauen sowie Vorhal-
ten und Betreiben von Anlagen für offene und ge-
schlossene Wasserhaltungen. 

Elke Ludwig 
 
 

DIN 18306:2012-09 
VOB Vergabe- und Vertragsordnung für Bau-
leistungen - Teil C: Allgemeine Technische 
Vertragsbedingungen für Bauleistungen 
(ATV) - Entwässerungskanalarbeiten 

 
Die ATV DIN 18306 "Entwässerungskanalarbeiten" 
wurde vom Deutschen Vergabe- und Vertrags-
ausschuss für Bauleistungen (DVA) auf dem Stand 
der Ausgabe April 2010 belassen. Lediglich der Ver-
weis auf die VOB/A wurde im Abschnitt 0 aktualisiert. 
Sie gilt für das Herstellen von geschlossenen Ent-
wässerungskanälen und Entwässerungsleitungen im 
Erdreich, auch unter Gebäuden, einschließlich der 
zugehörigen Schächte. 
 

Elke Ludwig 
 
 

DIN 18307:2012-09 
VOB Vergabe- und Vertragsordnung für Bau-
leistungen - Teil C: Allgemeine Technische 
Vertragsbedingungen für Bauleistungen 
(ATV) - Druckrohrleitungsarbeiten außerhalb 
von Gebäuden 

 
Die ATV DIN 18307 "Druckrohleitungsarbeiten außer-
halb von Gebäuden" wurde vom Deutschen Vergabe- 
und Vertragsausschuss für Bauleistungen (DVA) auf 
dem Stand der Ausgabe April 2010 belassen. Ledig-
lich der Verweis auf die VOB/A wurde im Abschnitt 0 
aktualisiert.  
 
Sie gilt für Arbeiten an Druckrohleitungen zum Trans-
port von gasförmigen und flüssigen Stoffen außerhalb 
von Gebäuden auch in Schutzrohren und Rohrkanä-
len. 

Elke Ludwig 
 
 
DIN 18308:2012-09 

VOB Vergabe- und Vertragsordnung für Bau-
leistungen - Teil C: Allgemeine Technische 
Vertragsbedingungen für Bauleistungen 
(ATV) - Drän- und Versickerarbeiten 

 
Die ATV DIN 18308 "Drän- und Versickerarbeiten" 
wurde vom Deutschen Vergabe- und Vertrags-
ausschuss für Bauleistungen (DVA) redaktionell 
überarbeitet.  
 
Sie gilt für Dränungen mit Rohren und rohrlose 
Dränungen sowie für das Herstellen von Versickeran-
lagen mit und ohne Wasserrückhaltung einschließlich 
des Einbaus zugehöriger, sickerfähiger und filterstabi-
ler Stoffe und Bauteile. 

Elke Ludwig 
 
 
DIN 18309:2012-09 

VOB Vergabe- und Vertragsordnung für Bau-
leistungen - Teil C: Allgemeine Technische 
Vertragsbedingungen für Bauleistungen 
(ATV) - Einpressarbeiten 

 
Die ATV DIN 18309 "Einpressarbeiten" wurde vom 
Deutschen Vergabe- und Vertragsausschuss für Bau-
leistungen (DVA) fachtechnisch überarbeitet. Sie gilt 
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für Injektionsarbeiten zum Dichten, Verfestigen, Ver-
bessern von Boden, Fels und Bauwerken, zum Füllen 
von Hohlräumen und zum Verdrängen von Boden.  
 
Sie gilt auch für Verpressarbeiten bei Ver-
pressankern, bei Bodennägeln, bei Bohrpfählen, bei 
Mikropfählen, bei Schlitzwänden und bei Ver-
drängungspfählen. 

Elke Ludwig 
 
 
DIN 18311:2012-09 

VOB Vergabe- und Vertragsordnung für Bau-
leistungen - Teil C: Allgemeine Technische 
Vertragsbedingungen für Bauleistungen 
(ATV) - Nassbaggerarbeiten 

 
Die ATV DIN 18311 "Nassbaggerarbeiten" wurde vom 
Deutschen Vergabe- und Vertragsausschuss für Bau-
leistungen (DVA) redaktionell überarbeitet. Sie gilt für 
das Lösen von Boden und Fels unter Wasser, ein-
schließlich Laden, Fördern und Ablagern des gelösten 
Bodens und Fels unter und über Wasser.  
 
Sie gilt auch für das Lösen von Boden und Fels über 
Wasser im Uferbereich, wenn diese Arbeiten im Zu-
sammenhang mit dem Lösen von Boden und Fels 
unter Wasser ausgeführt werden. 

Elke Ludwig 
 
 
DIN 18312:2012-09 

VOB Vergabe- und Vertragsordnung für Bau-
leistungen - Teil C: Allgemeine Technische 
Vertragsbedingungen für Bauleistungen 
(ATV) - Untertagebauarbeiten 

 
Die ATV DIN 18312 "Untertagebauarbeiten" wurde 
vom Deutschen Vergabe- und Vertragsausschuss für 
Bauleistungen (DVA) redaktionell überarbeitet.  
 
Sie gilt für das Herstellen unterirdischer Hohlräume in 
Boden und Fels in geschlossener Bauweise wie Stol-
len, Tunnel, Kavernen, Schächte und dergleichen, die 
nicht unmittelbar zur Gewinnung von Bodenschätzen 
dienen. 

Elke Ludwig 
 
 
DIN 18313:2012-09 

VOB Vergabe- und Vertragsordnung für Bau-
leistungen - Teil C: Allgemeine Technische 
Vertragsbedingungen für Bauleistungen 
(ATV) - Schlitzwandarbeiten mit stützenden 
Flüssigkeiten 

 
Die ATV DIN 18313 "Schlitzwandarbeiten mit stüt-
zenden Flüssigkeiten" wurde vom Deutschen Verga-
be- und Vertragsausschuss für Bauleistungen (DVA) 
fachtechnisch überarbeitet.  
 
Sie gilt für das Herstellen von Stützwänden, Dicht-
wänden, Barretten und anderen Bauwerksteilen in 
flüssigkeitsgestützten Erdschlitzen. Dazu zählen das 
Ausheben unter stützender Flüssigkeit, das Bewehren 
und Betonieren sowie der Einbau von Bauelementen 
in die Schlitze.  
 

Sie gilt auch für das Herstellen und Beseitigen von 
Leitwänden und die dazu erforderlichen Erdarbeiten. 
 

Elke Ludwig 
 
 
DIN 18314:2012-09 

VOB Vergabe- und Vertragsordnung für Bau-
leistungen - Teil C: Allgemeine Technische 
Vertragsbedingungen für Bauleistungen 
(ATV) - Spritzbetonarbeiten 

 
Die ATV DIN 18314 "Spritzbetonarbeiten" wurde vom 
Deutschen Vergabe- und Vertragsausschuss für Bau-
leistungen (DVA) auf dem Stand der Ausgabe April 
2010 belassen. Lediglich der Verweis auf die VOB/A 
wurde im Abschnitt 0 aktualisiert.  
 
Sie gilt für das Herstellen von Bauteilen aus bewehr-
tem und unbewehrtem Beton jeder Art, der im Spritz-
verfahren aufgetragen und dabei verdichtet wird.  
 
Sie gilt auch für das Instandsetzen und das Verstär-
ken von Bauteilen mit Spritzbeton sowie mit kunst-
stoffmodifizierten Betonen und Mörteln, die im Spritz-
verfahren aufgetragen und dabei verdichtet werden. 
 

Elke Ludwig 
 
 
DIN 18315:2012-09 

VOB Vergabe- und Vertragsordnung für Bau-
leistungen - Teil C: Allgemeine Technische 
Vertragsbedingungen für Bauleistungen 
(ATV) - Verkehrswegebauarbeiten - Oberbau-
schichten ohne Bindemittel 

 
Die ATV DIN 18315 "Verkehrswegebauarbeiten - 
Oberbauschichten ohne Bindemittel" wurde vom 
Deutschen Vergabe- und Vertragsausschuss für Bau-
leistungen (DVA) redaktionell überarbeitet.  
 
Sie gilt für das Befestigen von Straßen und Wegen 
aller Art, Plätzen, Höfen, Flugbetriebsflächen, Bahn-
steigen und Gleisanlagen mit Trag- und Deckschich-
ten im Straßenbau sowie mit Frostschutz- und Pla-
numsschutzschichten für Gleisanlagen. 
 

Elke Ludwig 
 
 
DIN 18316:2012-09 

VOB Vergabe- und Vertragsordnung für Bau-
leistungen - Teil C: Allgemeine Technische 
Vertragsbedingungen für Bauleistungen 
(ATV) - Verkehrswegebauarbeiten - Oberbau-
schichten mit hydraulischen Bindemitteln 

 
Die ATV DIN 18316 "Verkehrswegebauarbeiten - 
Oberbauschichten mit hydraulischen Bindemitteln" 
wurde vom Deutschen Vergabe- und Vertrags-
ausschuss für Bauleistungen (DVA) redaktionell 
überarbeitet. Sie gilt für das Befestigen von Straßen 
und Wegen aller Art, Plätzen, Höfen, Flug-
betriebsflächen, Bahnsteigen und Gleisanlagen mit 
Tragschichten und Decken. 

Elke Ludwig 
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DIN 18317:2012-09 

VOB Vergabe- und Vertragsordnung für Bau-
leistungen - Teil C: Allgemeine Technische 
Vertragsbedingungen für Bauleistungen 
(ATV) - Verkehrswegebauarbeiten - Oberbau-
schichten aus Asphalt 

 
Die ATV DIN 18317 "Verkehrswegebauarbeiten - 
Oberbauschichten aus Asphalt" wurde vom Deut-
schen Vergabe- und Vertragsausschuss für Bauleis-
tungen (DVA) fachtechnisch überarbeitet.  
 
Sie gilt für das Befestigen von Straßen und Wegen 
aller Art, Plätzen, Höfen, Flugbetriebsflächen, Bahn-
steigen und Gleisanlagen mit Asphalttragschichten, 
Asphalttragdeckschichten, Asphaltbinderschichten 
und Deckschichten aus Asphalt sowie für Oberflä-
chenbehandlungen, Schutzschichten und Deck-
schichten aus Asphalt auf Brücken. 
 

Elke Ludwig 
 
 
DIN 18318:2012-09 

VOB Vergabe- und Vertragsordnung für Bau-
leistungen - Teil C: Allgemeine Technische 
Vertragsbedingungen für Bauleistungen 
(ATV) - Verkehrswegebauarbeiten - Pflaster-
decken und Plattenbeläge in ungebundener 
Ausführung, Einfassungen 

 
Die ATV DIN 18318 "Verkehrswegebauarbeiten - 
Pflasterdecken und Plattenbeläge in ungebundener 
Ausführung, Einfassungen" wurde vom Deutschen 
Vergabe- und Vertragsausschuss für Bauleistungen 
(DVA) redaktionell überarbeitet.  
 
Sie gilt für das Befestigen von Straßen, Wegen, Plät-
zen, Höfen, Terrassen und dergleichen und von 
Bahnsteigen und Gleisanlagen mit Pflastersteinen 
und Platten. Sie gilt auch für das Herstellen von Ein-
fassungen und Entwässerungsrinnen. 
 

Elke Ludwig 
 
 
DIN 18319:2012-09 

VOB Vergabe- und Vertragsordnung für Bau-
leistungen - Teil C: Allgemeine Technische 
Vertragsbedingungen für Bauleistungen 
(ATV) - Rohrvortriebsarbeiten 

 
Die ATV DIN 18319 "Rohrvortriebsarbeiten" wurde 
vom Deutschen Vergabe- und Vertragsausschuss für 
Bauleistungen (DVA) redaktionell überarbeitet. Sie gilt 
für den unterirdischen Einbau von vorgefertigten Roh-
ren und vergleichbaren Baukörpern beliebigen Profils 
durch Pressen, Rammen oder Ziehen.  
 
Sie gilt auch für Rohrvortriebsarbeiten im Verdrän-
gungsverfahren, das Überfahren bestehender Leitun-
gen und das Verdrängen bestehender Rohrleitungen 
sowie für das Lösen von Boden und Fels beim Vor-
trieb und das Fördern aus dem Rohr und dem unmit-
telbaren Arbeitsbereich. 
 

Elke Ludwig 

DIN 18320:2012-09 
VOB Vergabe- und Vertragsordnung für Bau-
leistungen - Teil C: Allgemeine Technische 
Vertragsbedingungen für Bauleistungen 
(ATV) - Landschaftsbauarbeiten 

 
Die ATV DIN 18320 "Landschaftsbauarbeiten" wurde 
vom Deutschen Vergabe- und Vertragsausschuss für 
Bauleistungen (DVA) redaktionell überarbeitet. Sie gilt 
für  
vegetationstechnische Bau-, Pflege- und Instandhal-
tungsarbeiten, Rodungsarbeiten, - ingenieurbiologi-
sche Sicherungsbauweisen, Bau-, Pflege- und In-
standhaltungsarbeiten für Spiel und Sportanlagen 
sowie Schutzmaßnahmen für Bäume, Pflanzenbe-
stände und Vegetationsflächen. 
 

Elke Ludwig 
 
 
DIN 18321:2012-09 

VOB Vergabe- und Vertragsordnung für Bau-
leistungen - Teil C: Allgemeine Technische 
Vertragsbedingungen für Bauleistungen 
(ATV) - Düsenstrahlarbeiten 

 
Die ATV DIN 18321 "Düsenstrahlarbeiten" wurde vom 
Deutschen Vergabe- und Vertragsausschuss für Bau-
leistungen (DVA) redaktionell überarbeitet.  
 
Sie gilt für das Dichten oder Verfestigen von Boden, 
Fels und Auffüllungen durch Düsenstrahlverfahren. 
 

Elke Ludwig 
 
 
DIN 18322:2012-09 

VOB Vergabe- und Vertragsordnung für Bau-
leistungen - Teil C: Allgemeine Technische 
Vertragsbedingungen für Bauleistungen 
(ATV) - Kabelleitungstiefbauarbeiten 

 
Die ATV DIN 18322 "Kabelleitungstiefbauarbeiten" 
wurde vom Deutschen Vergabe- und Vertragsaus-
schuss für Bauleistungen (DVA) auf dem Stand der 
Ausgabe April 2010 belassen. Lediglich der Verweis 
auf die VOB/A wurde im Abschnitt 0 aktualisiert.  
 
Sie gilt für das Legen von Kabeln und Kabelschutz-
rohren und für das Herstellen und Instandsetzen von 
Kabelkanälen, einschließlich der dazugehörigen 
Schächte, Maste, Verteilerschränke und dergleichen. 
Sie gilt auch für den Aufbruch befestigter Oberflächen 
für Kabelleitungstiefbauarbeiten. 

Elke Ludwig 
 
 
DIN 18323:2012-09 

VOB Vergabe- und Vertragsordnung für Bau-
leistungen - Teil C: Allgemeine Technische 
Vertragsbedingungen für Bauleistungen 
(ATV) - Kampfmittelräumarbeiten 

 
Die ATV DIN 18323 "Kampfmittelräumarbeiten" wurde 
vom Deutschen Vergabe- und Vertragsausschuss für 
Bauleistungen (DVA) aufgestellt.  
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Sie gilt für das Sondieren und Bergen von gewahr-
samslos gewordenen Kampfmitteln sowie für vorbe-
reitende Arbeiten, wie Rodungs-, Abbruch- und Rück-
bauarbeiten, bei denen eine Gefährdung durch 
Kampfmittel bestehen kann.  
 
Sie gilt auch für das Abtragen von mit Kampfmitteln 
belasteten Böden und für den Transport dieses Aus-
hubs zu den Bearbeitungsflächen oder Separations-
anlagen auf der Baustelle. 

Elke Ludwig 
 
 
DIN 18325:2012-09 

VOB Vergabe- und Vertragsordnung für Bau-
leistungen - Teil C: Allgemeine Technische 
Vertragsbedingungen für Bauleistungen 
(ATV) - Gleisbauarbeiten 

 
Die ATV DIN 18325 "Gleisbauarbeiten" wurde vom 
Deutschen Vergabe- und Vertragsausschuss für Bau-
leistungen (DVA) auf dem Stand der Ausgabe April 
2010 belassen. Lediglich der Verweis auf die VOB/A 
wurde im Abschnitt 0 aktualisiert.  
 
Sie gilt für das Herstellen von Gleisanlagen und für 
Arbeiten an Gleisanlagen (Gleise, Weichen, Bettung). 
 

Elke Ludwig 
 
 
DIN 18326:2012-09 

VOB Vergabe- und Vertragsordnung für Bau-
leistungen - Teil C: Allgemeine Technische 
Vertragsbedingungen für Bauleistungen 
(ATV) - Renovierungsarbeiten an Entwässe-
rungskanälen 

 
Die ATV DIN 18326 "Renovierungsarbeiten an Ent-
wässerungskanälen" wurde vom Deutschen Vergabe- 
und Vertragsausschuss für Bauleistungen (DVA) 
aufgestellt.  
 
Sie gilt für Leistungen zur Verbesserung der aktuellen 
Funktionsfähigkeit von Entwässerungsleitungen und 
Entwässerungskanälen im Erdreich sowie den zuge-
hörigen Bauwerken unter vollständiger oder teilweiser 
Einbeziehung ihrer ursprünglichen Substanz. 

Elke Ludwig 
 
 
DIN 18330:2012-09 

VOB Vergabe- und Vertragsordnung für Bau-
leistungen - Teil C: Allgemeine Technische 
Vertragsbedingungen für Bauleistungen 
(ATV) - Mauerarbeiten 

 
Die ATV DIN 18330 "Mauerarbeiten" wurde vom 
Deutschen Vergabe- und Vertragsausschuss für Bau-
leistungen (DVA) auf dem Stand der Ausgabe April 
2010 belassen. Lediglich der Verweis auf die VOB/A 
wurde im Abschnitt 0 aktualisiert. Sie gilt für das Her-
stellen von Mauerwerk jeder Art aus natürlichen und 
künstlichen Steinen. 

Elke Ludwig 
 
 

DIN 18331:2012-09 
VOB Vergabe- und Vertragsordnung für Bau-
leistungen - Teil C: Allgemeine Technische 
Vertragsbedingungen für Bauleistungen 
(ATV) - Betonarbeiten 

 
Die ATV DIN 18331 "Betonarbeiten" wurde vom 
Deutschen Vergabe- und Vertragsausschuss für Bau-
leistungen (DVA) redaktionell überarbeitet.  
 
Sie gilt für das Herstellen von Bauteilen aus bewehr-
tem oder unbewehrtem Beton jeder Art. 
 

Elke Ludwig 
 
 
DIN 18332:2012-09 

VOB Vergabe- und Vertragsordnung für Bau-
leistungen - Teil C: Allgemeine Technische 
Vertragsbedingungen für Bauleistungen 
(ATV) - Naturwerksteinarbeiten 

 
Die ATV DIN 18332 "Naturwerksteinarbeiten" wurde 
vom Deutschen Vergabe- und Vertragsausschuss für 
Bauleistungen (DVA) redaktionell überarbeitet.  
 
Sie gilt auch für Verblend- und Quadermauerwerk aus 
Naturwerkstein. 

Elke Ludwig 
 
 
DIN 18333:2012-09 

VOB Vergabe- und Vertragsordnung für Bau-
leistungen - Teil C: Allgemeine Technische 
Vertragsbedingungen für Bauleistungen 
(ATV) - Betonwerksteinarbeiten 

 
Die ATV DIN 18333 "Betonwerksteinarbeiten" wurde 
vom Deutschen Vergabe- und Vertragsausschuss für 
Bauleistungen (DVA) auf dem Stand der Ausgabe 
April 2010 belassen. Lediglich der Verweis auf die 
VOB/A wurde im Abschnitt 0 aktualisiert.  
 
Sie gilt für das Einbauen, Verlegen und Versetzen 
von Betonwerkstein. 

Elke Ludwig 
 

 
 
DIN 18334:2012-09 

VOB Vergabe- und Vertragsordnung für Bau-
leistungen - Teil C: Allgemeine Technische 
Vertragsbedingungen für Bauleistungen 
(ATV) - Zimmer- und Holzbauarbeiten 

 
Die ATV DIN 18334 "Zimmer- und Holzbauarbeiten" 
wurde vom Deutschen Vergabe- und Vertrags-
ausschuss für Bauleistungen (DVA) auf dem Stand 
der Ausgabe April 2010 belassen. Lediglich der Ver-
weis auf die VOB/A wurde im Abschnitt 0 aktualisiert.  
 
Sie gilt für alle Konstruktionen des Holbaus und Inge-
nieurholzbaus. 

Elke Ludwig 
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DIN 18335:2012-09 
VOB Vergabe- und Vertragsordnung für Bau-
leistungen - Teil C: Allgemeine Technische 
Vertragsbedingungen für Bauleistungen 
(ATV) - Stahlbauarbeiten 

 
Die ATV DIN 18335 "Stahlbauarbeiten" wurde vom 
Deutschen Vergabe- und Vertragsausschuss für Bau-
leistungen (DVA) auf dem Stand der Ausgabe April 
2010 belassen. Lediglich der Verweis auf die VOB/A 
wurde im Abschnitt 0 aktualisiert.  
 
Sie gilt für Stahlbauleistungen des konstruktiven In-
genieurbaus im Hoch- und Tiefbau einschließlich des 
Stahlverbundbaus. 

Elke Ludwig 
 

 
DIN 18336:2012-09 

VOB Vergabe- und Vertragsordnung für Bau-
leistungen - Teil C: Allgemeine Technische 
Vertragsbedingungen für Bauleistungen 
(ATV) - Abdichtungsarbeiten 

 
Die ATV DIN 18336 "Abdichtungsarbeiten" wurde 
vom Deutschen Vergabe- und Vertragsausschuss für 
Bauleistungen (DVA) redaktionell überarbeitet.  
 
Sie gilt für Abdichtungen mit Bitumenbahnen, bi-
tumenhaltigen Stoffen und Metallbändern sowie 
Kunststoff- und Elastomerbahnen gegen Bodenfeuch-
te, nicht stauendes und aufstauendes Sickerwasser 
sowie nicht drückendes und drückendes Wasser 
einschließlich der Herstellung erforderlicher Dämm-
stoff-, Sperr-, Trenn- und Schutzschichten. 

Elke Ludwig 
 

 
DIN 18338:2012-09 

VOB Vergabe- und Vertragsordnung für Bau-
leistungen - Teil C: Allgemeine Technische 
Vertragsbedingungen für Bauleistungen 
(ATV) - Dachdeckungs- und Dachabdich-
tungsarbeiten 

 
Die ATV DIN 18338 "Dachdeckungs- und Dachab-
dichtungsarbeiten" wurde vom Deutschen Vergabe- 
und Vertragsausschuss für Bauleistungen (DVA) auf 
dem Stand der Ausgabe April 2010 belassen. Ledig-
lich der Verweis auf die VOB/A wurde im Abschnitt 0 
aktualisiert.  
 
Sie gilt für Dachdeckungen und Dachabdichtungen 
einschließlich der erforderlichen Dichtungs-, Dämm-
stoff- und Schutzschichten. Sie gilt auch für Außen-
wandbekleidungen mit Dachdeckungsstoffen. 
 

Elke Ludwig 
 

DIN 18339:2012-09 
VOB Vergabe- und Vertragsordnung für Bau-
leistungen - Teil C: Allgemeine Technische 
Vertragsbedingungen für Bauleistungen 
(ATV) - Klempnerarbeiten 

 
Die ATV DIN 18339 "Klempnerarbeiten" wurde vom 
Deutschen Vergabe- und Vertragsausschuss für Bau-
leistungen (DVA) fachtechnisch überarbeitet.  

Sie gilt für die Ausführung von Metall-Dächern, von 
Metall-Wandbekleidungen mit am Bau zu falzenden 
Metallbauteilen und von sonstigen Klempnerarbeiten. 
 

Elke Ludwig 
 

 
DIN 18340:2012-09 

VOB Vergabe- und Vertragsordnung für Bau-
leistungen - Teil C: Allgemeine Technische 
Vertragsbedingungen für Bauleistungen 
(ATV) - Trockenbauarbeiten 

 
Die ATV DIN 18340 "Trockenbauarbeiten" wurde vom 
Deutschen Vergabe- und Vertragsausschuss für Bau-
leistungen (DVA) auf dem Stand der Ausgabe April 
2010 belassen. Lediglich der Verweis auf die VOB/A 
wurde im Abschnitt 0 aktualisiert.  
 
Sie gilt für raumbildende Bauteile des Ausbaus, die in 
trockener Bauweise hergestellt werden. Sie umfasst 
insbesondere das Herstellen von offenen und ge-
schlossenen Deckenbekleidungen und Unterdecken, 
Wandbekleidungen, Trockenputz und Vorsatzschalen, 
Brandschutzbekleidungen, Trenn-, Montage- und 
Systemwänden, Fertigteilestrichen, Trockenunterbö-
den und Systemböden sowie die Montage von Zar-
gen, Türen und anderen Einbauteilen in vorgenannte 
Konstruktionen. 
 

Elke Ludwig 
 

 
DIN 18345:2012-09 

VOB Vergabe- und Vertragsordnung für Bau-
leistungen - Teil C: Allgemeine Technische 
Vertragsbedingungen für Bauleistungen 
(ATV) - Wärmedämm-Verbundsysteme 

 
Die ATV DIN 18345 "Wärmedämm-Verbundsysteme" 
wurde vom Deutschen Vergabe- und Vertrags-
ausschuss für Bauleistungen (DVA) redaktionell 
überarbeitet. Sie gilt für die Ausführung von Wärme-
dämm-Verbundsystemen einschließlich der gemäß 
der jeweiligen Zulassung zugehörigen Oberfläche. 

Elke Ludwig 
DIN 18349:2012-09 

VOB Vergabe- und Vertragsordnung für Bau-
leistungen - Teil C: Allgemeine Technische 
Vertragsbedingungen für Bauleistungen 
(ATV) - Betonerhaltungsarbeiten 

 
Die ATV DIN 18349 "Betonerhaltungsarbeiten" wurde 
vom Deutschen Vergabe- und Vertragsausschuss für 
Bauleistungen (DVA) redaktionell überarbeitet.  
 
Sie gilt für Arbeiten zur Erhaltung und Instandsetzung 
von Bauwerken und Bauteilen aus bewehrtem oder 
unbewehrtem Beton sowie für das Aufbringen zuge-
höriger Oberflächenschutzsysteme. 
 

Elke Ludwig 
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DIN 18350:2012-09 
VOB Vergabe- und Vertragsordnung für Bau-
leistungen - Teil C: Allgemeine Technische 
Vertragsbedingungen für Bauleistungen 
(ATV) - Putz- und Stuckarbeiten 

 
Die ATV DIN 18350 "Putz- und Stuckarbeiten" wurde 
vom Deutschen Vergabe- und Vertragsausschuss für 
Bauleistungen (DVA) redaktionell überarbeitet.  
 
Sie gilt für das Herstellen von Putz, Stuck und Wär-
medämmputz. 

Elke Ludwig 
 

 
DIN 18351:2012-09 

VOB Vergabe- und Vertragsordnung für Bau-
leistungen - Teil C: Allgemeine Technische 
Vertragsbedingungen für Bauleistungen 
(ATV) - Vorgehängte hinterlüftete Fassaden 

 
Die ATV DIN 18351 "Vorgehängte hinterlüftete Fas-
saden" wurde vom Deutschen Vergabe- und Ver-
tragsausschuss für Bauleistungen (DVA) auf dem 
Stand der Ausgabe April 2010 belassen. Lediglich der 
Verweis auf die VOB/A wurde im Abschnitt 0 aktuali-
siert. Sie gilt für hinterlüftete Bekleidungen, zum Bei-
spiel von Wänden, Stützen, Brüstungen und Attiken 
sowie Unterseiten von Bauteilen im Außenbereich, 
wie bei Durchfahrten, Balkonen und Auskragungen. 

Elke Ludwig 
 

 
DIN 18352:2012-09 

VOB Vergabe- und Vertragsordnung für Bau-
leistungen - Teil C: Allgemeine Technische 
Vertragsbedingungen für Bauleistungen 
(ATV) - Fliesen- und Plattenarbeiten 

 
Die ATV DIN 18352 "Fliesen- und Plattenarbeiten" 
wurde vom Deutschen Vergabe- und Vertrags-
ausschuss für Bauleistungen (DVA) auf dem Stand 
der Ausgabe April 2010 belassen. Lediglich der Ver-
weis auf die VOB/A wurde im Abschnitt 0 aktualisiert.  
 
Sie gilt für das Ansetzen und Verlegen von - Fliesen, 
Platten und Mosaik sowie - Solnhofener Platten, Na-
tursteinfliesen, Natursteinmosaik und Natursteinriem-
chen. 

Elke Ludwig 
 
 
DIN 18353:2012-09 

VOB Vergabe- und Vertragsordnung für Bau-
leistungen - Teil C: Allgemeine Technische 
Vertragsbedingungen für Bauleistungen 
(ATV) - Estricharbeiten 

 
Die ATV DIN 18353 "Estricharbeiten " wurde vom 
Deutschen Vergabe- und Vertragsausschuss für Bau-
leistungen (DVA) auf dem Stand der Ausgabe April 
2010 belassen. Lediglich der Verweis auf die VOB/A 
wurde im Abschnitt 0 aktualisiert.  
 
Sie gilt für das Herstellen von Estrichen aus Estrich-
mörteln einschließlich der erforderlichen Trenn-, 
Dämmstoff- und Schutzschichten. 

Elke Ludwig 

DIN 18354:2012-09 
VOB Vergabe- und Vertragsordnung für Bau-
leistungen - Teil C: Allgemeine Technische 
Vertragsbedingungen für Bauleistungen 
(ATV) - Gussasphaltarbeiten 

 
Die ATV DIN 18354 "Gussasphaltarbeiten" wurde 
vom Deutschen Vergabe- und Vertragsausschuss für 
Bauleistungen (DVA) auf dem Stand der Ausgabe 
April 2010 belassen. Lediglich der Verweis auf die 
VOB/A wurde im Abschnitt 0 aktualisiert.  
 
Sie gilt für das Herstellen von  
Estrichen aus Gussasphalt nach den Normen der 
Reihe DIN 18560 "Estriche im Bauwesen",  
Schutzschichten aus Gussasphalt auf Bauwerksab-
dichtungen nach DIN 18195-10 "Bauwerksabdichtun-
gen - Teil 10: Schutzschichten und Schutzmaßnah-
men",  
Abdichtungen in Verbindung mit Gussasphalt nach 
DIN 18195-5 "Bauwerksabdichtungen - Teil 5: Abdich-
tungen gegen nichtdrückendes Wasser auf Decken-
flächen und in Nassräumen; Bemessung und Ausfüh-
rung",  
Estrichschichten aus Gussasphalt nach 
DIN EN 14879-3 "Beschichtungen und Auskleidungen 
aus organischen Werkstoffen zum Schutz von indust-
riellen Anlagen gegen Korrosion durch aggressive 
Medien - Teil 3: Beschichtungen für Bauteile aus 
Beton" sowie  
Dichtflächen aus Gussasphalt in Anlagen zum Um-
gang mit wassergefährdenden Stoffen. 
 

Elke Ludwig 
 

 
 
DIN 18355:2012-09 

VOB Vergabe- und Vertragsordnung für Bau-
leistungen - Teil C: Allgemeine Technische 
Vertragsbedingungen für Bauleistungen 
(ATV) - Tischlerarbeiten 

 
Die ATV DIN 18355 "Tischlerarbeiten" wurde vom 
Deutschen Vergabe- und Vertragsausschuss für Bau-
leistungen (DVA) redaktionell überarbeitet.  
 
Sie gilt für das Herstellen und Einbauen von Bauteilen 
aus Holz und Kunststoff, zum Beispiel Türen, Tore, 
Fenster, Fensterelemente, Klappläden, Trennwände, 
Wand und Deckenbekleidungen, Schrankwände, 
Innenausbauten, Einbaumöbel. Sie gilt auch für Holz-
Metallkonstruktionen. 

Elke Ludwig 
 

 
 
DIN 18357:2012-09 

VOB Vergabe- und Vertragsordnung für Bau-
leistungen - Teil C: Allgemeine Technische 
Vertragsbedingungen für Bauleistungen 
(ATV) - Beschlagarbeiten 

 
Die ATVDIN 18357 "Beschlagarbeiten" wurde vom 
Deutschen Vergabe- und Vertragsausschuss für Bau-
leistungen (DVA) redaktionell überarbeitet.  
 



Besprechung von neuen Normen und Norm-Entwürfen des NABau 
   
 
 
 

  

  

9 

Sie gilt für das Anbringen von Beschlägen zum ma-
nuellen und automatischen Öffnen, Schließen und 
zum Feststellen von Fenstern, Türen, Toren und 
dergleichen. 

Elke Ludwig 
 

 
DIN 18358:2012-09 

VOB Vergabe- und Vertragsordnung für Bau-
leistungen - Teil C: Allgemeine Technische 
Vertragsbedingungen für Bauleistungen 
(ATV) - Rollladenarbeiten 

 
Die ATV DIN 18358 "Rollladenarbeiten" wurde vom 
Deutschen Vergabe- und Vertragsausschuss für Bau-
leistungen (DVA) redaktionell überarbeitet.  
 
Sie gilt für das Herstellen und Einbauen von Rolllä-
den, Roll- und Sektionaltoren, Rollgittern, mechanisch 
betriebene Sonnenschutz- und Verdunkelungsanla-
gen wie Jalousien, Falt- und Raffstores, Rollos, Mar-
kisen und dergleichen sowie für das Herstellen und 
Einbauen von Insektenschutzgittern. 
 

Elke Ludwig 
 

 
DIN 18360:2012-09 

VOB Vergabe- und Vertragsordnung für Bau-
leistungen - Teil C: Allgemeine Technische 
Vertragsbedingungen für Bauleistungen 
(ATV) - Metallbauarbeiten 

 
Die ATV DIN 18360 "Metallbauarbeiten" wurde vom 
Deutschen Vergabe- und Vertragsausschuss für Bau-
leistungen (DVA) auf dem Stand der Ausgabe April 
2010 belassen. Lediglich der Verweis auf die VOB/A 
wurde im Abschnitt 0 aktualisiert.  
Sie gilt für Konstruktionen aus Metall auch im Ver-
bund mit anderen Werkstoffen. 

Elke Ludwig 
 

 
DIN 18361:2012-09 

VOB Vergabe- und Vertragsordnung für Bau-
leistungen - Teil C: Allgemeine Technische 
Vertragsbedingungen für Bauleistungen 
(ATV) - Verglasungsarbeiten 

 
Die ATV DIN 18361 "Verglasungsarbeiten" wurde 
vom Deutschen Vergabe- und Vertragsausschuss für 
Bauleistungen (DVA) redaktionell überarbeitet.  
 
Sie gilt für die Verglasung von Rahmen-
konstruktionen, für Glaskonstruktionen und für die 
Montage von lichtdurchlässigen Kunststoffplatten. 
 

Elke Ludwig 
DIN 18363:2012-09 

VOB Vergabe- und Vertragsordnung für Bau-
leistungen - Teil C: Allgemeine Technische 
Vertragsbedingungen für Bauleistungen 
(ATV) - Maler- und Lackierarbeiten - Be-
schichtungen 

 
Die ATV DIN 18363 "Maler und Lackierarbeiten - 
Beschichtungen" wurde vom Deutschen Vergabe- 

und Vertragsausschuss für Bauleistungen (DVA) 
redaktionell überarbeitet.  
 
Sie gilt für das Beschichten mit Lacken, Anstrichstof-
fen und anderen Beschichtungsstoffen. 
 

Elke Ludwig 
 
 
DIN 18364:2012-09 

VOB Vergabe- und Vertragsordnung für Bau-
leistungen - Teil C: Allgemeine Technische 
Vertragsbedingungen für Bauleistungen 
(ATV) - Korrosionsschutzarbeiten an Stahl-
bauten 

 
Die ATV DIN 18364 "Korrosionsschutzarbeiten an 
Stahlbauten " wurde vom Deutschen Vergabe- und 
Vertragsausschuss für Bauleistungen (DVA) auf dem 
Stand der Ausgabe April 2010 belassen. Lediglich der 
Verweis auf die VOB/A wurde im Abschnitt 0 aktuali-
siert.  
 
Sie gilt für Beschichtungsarbeiten für den Korrosions-
schutz von Bauteilen aus Stahl und von Stahlbaukon-
struktionen, die einer statischen Berechnung oder 
Zulassung bedürfen. Sie gilt ebenso für den Korrosi-
onsschutz in Verbindung mit dem baulichen Brand-
schutz sowie das Feuerverzinken und das thermische 
Spritzen von Metallen. 

Elke Ludwig 
 
 
DIN 18365:2012-09 

VOB Vergabe- und Vertragsordnung für Bau-
leistungen - Teil C: Allgemeine Technische 
Vertragsbedingungen für Bauleistungen 
(ATV) - Bodenbelagarbeiten 

 
Die ATV DIN 18365 "Bodenbelagarbeiten" wurde vom 
Deutschen Vergabe- und Vertragsausschuss für Bau-
leistungen (DVA) redaktionell überarbeitet.  
 
Sie gilt für das Verlegen von Bodenbelägen in Bah-
nen und Platten aus Linoleum, Kunststoff, Natur und 
Synthesekautschuk, Textilien und Kork sowie für das 
Verlegen von Schichtstoff-Elementen. 
 

Elke Ludwig 
 

 
DIN 18366:2012-09 

VOB Vergabe- und Vertragsordnung für Bau-
leistungen - Teil C: Allgemeine Technische 
Vertragsbedingungen für Bauleistungen 
(ATV) - Tapezierarbeiten 

 
Die ATV DIN 18366 "Tapezierarbeiten" wurde vom 
Deutschen Vergabe- und Vertragsausschuss für Bau-
leistungen (DVA) auf dem Stand der Ausgabe April 
2010 belassen. Lediglich der Verweis auf die VOB/A 
wurde im Abschnitt 0 aktualisiert.  
 
Sie gilt für das Tapezieren und Spannen von Wand- 
und Deckenbekleidungen einschließlich dem Kleben 
tapetenähnlicher Stoffe. 

Elke Ludwig 
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DIN 18367:2012-09 
VOB Vergabe- und Vertragsordnung für Bau-
leistungen - Teil C: Allgemeine Technische 
Vertragsbedingungen für Bauleistungen 
(ATV) - Holzpflasterarbeiten 

 
Die ATV DIN 18367 "Holzpflasterarbeiten" wurde vom 
Deutschen Vergabe- und Vertragsausschuss für Bau-
leistungen (DVA) auf dem Stand der Ausgabe April 
2010 belassen. Lediglich der Verweis auf die VOB/A 
wurde im Abschnitt 0 aktualisiert.  
 
Sie gilt für das Verlegen von Holzpflaster in Innen-
räumen. 

Elke Ludwig 
 

 
DIN 18379:2012-09 

VOB Vergabe- und Vertragsordnung für Bau-
leistungen - Teil C: Allgemeine Technische 
Vertragsbedingungen für Bauleistungen 
(ATV) - Raumlufttechnische Anlagen 

 
Die ATV DIN 18379 "Raumlufttechnische Anlagen" 
wurde vom Deutschen Vergabe- und Vertrags-
ausschuss für Bauleistungen (DVA) auf dem Stand 
der Ausgabe April 2010 belassen. Lediglich der Ver-
weis auf die VOB/A wurde im Abschnitt 0 aktualisiert. 
Sie gilt für das Herstellen von raumlufttechnischen 
Anlagen (RLT-Anlagen), bei denen Luft mechanisch 
gefördert wird. 

Elke Ludwig 
 
 

DIN 18380:2012-09 
VOB Vergabe- und Vertragsordnung für Bau-
leistungen - Teil C: Allgemeine Technische 
Vertragsbedingungen für Bauleistungen 
(ATV) - Heizanlagen und zentrale Wasserer-
wärmungsanlagen 

 
Die ATV DIN 18380 "Heizanlagen und zentrale Was-
sererwärmungsanlagen" wurde vom Deutschen 
Vergabe- und Vertragsausschuss für Bauleistungen 
(DVA) auf dem Stand der Ausgabe April 2010 belas-
sen. Lediglich der Verweis auf die VOB/A wurde im 
Abschnitt 0 aktualisiert.  
 
Sie gilt für das Herstellen von Heizanlagen mit zentra-
ler Wärmeerzeugung sowie von zentralen Wasserer-
wärmungsanlagen. 

Elke Ludwig 
 

 
DIN 18381:2012-09 

VOB Vergabe- und Vertragsordnung für Bau-
leistungen - Teil C: Allgemeine Technische 
Vertragsbedingungen für Bauleistungen 
(ATV) - Gas-, Wasser- und Entwässerungsan-
lagen innerhalb von Gebäuden 

 
Die ATV DIN 18381 "Gas-, Wasser- und Entwässe-
rungsanlagen innerhalb von Gebäuden" wurde vom 
Deutschen Vergabe- und Vertragsausschuss für Bau-
leistungen (DVA) redaktionell überarbeitet. Sie gilt für 
das Herstellen von Gas-, Wasser- und Entwässe-
rungsanlagen innerhalb von Gebäuden und anderen  
 

Bauwerken. 
Elke Ludwig 

 
 
DIN 18382:2012-09 

VOB Vergabe- und Vertragsordnung für Bau-
leistungen - Teil C: Allgemeine Technische 
Vertragsbedingungen für Bauleistungen 
(ATV) - Nieder- und Mittelspannungsanlagen 
mit Nennspannungen bis 36 kV 

 
Die ATV DIN 18382 "Nieder- und Mittelspannungs-
anlagen mit Nennspannungen bis 36 kV" wurde vom 
Deutschen Vergabe- und Vertragsausschuss für Bau-
leistungen (DVA) redaktionell überarbeitet. Sie gilt für 
die Ausführung elektrischer und informations-
technischer Anlagen in Gebäuden. Sie gilt auch für 
elektrische Kabel- und Leitungsanlagen, die als nicht 
selbstständige Außenanlagen zu den Gebäuden 
gehören. 

Elke Ludwig 
 
 
DIN 18384:2012-09 

VOB Vergabe- und Vertragsordnung für Bau-
leistungen - Teil C: Allgemeine Technische 
Vertragsbedingungen für Bauleistungen 
(ATV) - Blitzschutzanlagen 

 
Die ATV DIN 18384 "Blitzschutzanlagen" wurde vom 
Deutschen Vergabe- und Vertragsausschuss für Bau-
leistungen (DVA) auf dem Stand der Ausgabe April 
2010 belassen. Lediglich der Verweis auf die VOB/A 
wurde im Abschnitt 0 aktualisiert.  
Sie gilt für die Ausführung elektrischer und informati-
onstechnischer Anlagen in Gebäuden. Sie gilt für 
Blitzschutzanlagen. 

Elke Ludwig 
 
 
DIN 18385:2012-09 

VOB Vergabe- und Vertragsordnung für Bau-
leistungen - Teil C: Allgemeine Technische 
Vertragsbedingungen für Bauleistungen 
(ATV) - Förderanlagen, Aufzugsanlagen, 
Fahrtreppen und Fahrsteige 

 
Die ATV DIN 18385 "Förderanlagen, Aufzugsanlagen, 
Fahrtreppen und Fahrsteige" wurde vom Deutschen 
Vergabe- und Vertragsausschuss für Bauleistungen 
(DVA) redaktionell überarbeitet.  
 
Sie gilt für ortsfeste Anlagen zur Beförderung von 
Personen oder Gütern zwischen festgelegten Zu-
gangs- oder Haltestellen. 

Elke Ludwig 
 
 
DIN 18386:2012-09 

VOB Vergabe- und Vertragsordnung für Bau-
leistungen - Teil C: Allgemeine Technische 
Vertragsbedingungen für Bauleistungen 
(ATV) - Gebäudeautomation 

 
Die ATV DIN 18386 "Gebäudeautomation" wurde vom 
Deutschen Vergabe- und Vertragsausschuss für Bau-
leistungen (DVA) auf dem Stand der Ausgabe April 
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2010 belassen. Lediglich der Verweis auf die VOB/A 
wurde im Abschnitt 0 aktualisiert.  
 
Sie gilt für Systeme zum Messen, Steuern, Regeln 
und Leiten technischer Anlagen. 

Elke Ludwig 
 
 
DIN 18421:2012-09 

VOB Vergabe- und Vertragsordnung für Bau-
leistungen - Teil C: Allgemeine Technische 
Vertragsbedingungen für Bauleistungen 
(ATV) - Dämm- und Brandschutzarbeiten an 
technischen Anlagen 

 
Die ATV DIN 18421 "Dämm- und Brandschutz-
arbeiten an technischen Anlagen" wurde vom Deut-
schen Vergabe- und Vertragsausschuss für Bauleis-
tungen (DVA) auf dem Stand der Ausgabe April 2010 
belassen. Lediglich der Verweis auf die VOB/A wurde 
im Abschnitt 0 aktualisiert.  
 
Sie gilt für Dämm- und Brandschutzarbeiten an Pro-
duktions- und Verteilungsanlagen der Industrie und 
der Technischen Gebäudeausrüstung, zum Beispiel 
an Apparaten, Behältern, Kolonnen, Tanks, Dampfer-
zeugern, Rohrleitungen, Heizungs-, Lüftungs-, Klima- 
sowie Kalt- und Warmwasseranlagen, Dämm- und 
Brandschutzarbeiten in Kühl- und Klimaräumen, - 
Brandschutzarbeiten an Elektro- und Entrauchungs-
anlagen sowie Brandschutzarbeiten für Abschottun-
gen bei Decken- und Wandöffnungen. 
 

Elke Ludwig 
 
 

DIN 18451:2012-09 
VOB Vergabe- und Vertragsordnung für Bau-
leistungen - Teil C: Allgemeine Technische 
Vertragsbedingungen für Bauleistungen 
(ATV) - Gerüstarbeiten 

 
Die ATV DIN 18451 "Gerüstarbeiten" wurde vom 
Deutschen Vergabe- und Vertragsausschuss für Bau-
leistungen (DVA) auf dem Stand der Ausgabe April 
2010 belassen. Lediglich der Verweis auf die VOB/A 
wurde im Abschnitt 0 aktualisiert.  
 
Sie gilt für das Auf-, Um- und Abbauen sowie für die 
Gebrauchsüberlassung von Gerüsten und Bühnen, 
die als Hilfskonstruktionen für die Ausführung von 
Bauarbeiten jeder Art benötigt werden. 

Elke Ludwig 
 
 

DIN 18459:2012-09 
VOB Vergabe- und Vertragsordnung für Bau-
leistungen - Teil C: Allgemeine Technische 
Vertragsbedingungen für Bauleistungen 
(ATV) - Abbruch- und Rückbauarbeiten 

 
Die ATV DIN 18459 "Abbruch- und Rückbauarbeiten" 
wurde vom Deutschen Vergabe- und Vertrags-
ausschuss für Bauleistungen (DVA) redaktionell 
überarbeitet. Sie gilt für den teilweisen oder vollstän-
digen Abbruch oder Rückbau von baulichen und 
technischen Anlagen.  
 

Sie gilt auch für das Fördern, Lagern und Laden der 
abgebrochenen oder rückgebauten Anlagen sowie 
der gewonnenen Stoffe und Bauteile. 

Elke Ludwig 
 
 
DIN 18945:2012-08 (Entwurf) 

Lehmsteine - Begriffe, Anforderungen, Prüf-
verfahren 

 
Dieses Dokument legt die Begriffe, Anforderungen 
und Prüfverfahren für im Werk hergestellte Lehmstei-
ne fest. Im Werk hergestellte Lehmsteine werden 
vorwiegend bei der Erstellung von Außen- und In-
nenwänden sowie für Ausfachungen angewendet. Für 
die Anwendung gelten die Lehmbau-Regeln.  
 
Dieser Norm-Entwurf gilt nicht für stabilisierte Lehm-
steine.  
 
Für diesen Norm-Entwurf ist das Gremium  
NA 005-06-08 AA "Lehmbau" im DIN zuständig. 
 

Maja Zimmer 
 
 
DIN 18946:2012-08 (Entwurf) 

Lehmmauermörtel - Begriffe, Anforderungen, 
Prüfverfahren 

 
Dieser Norm-Entwurf legt Begriffe, Anforderungen 
und Prüfverfahren für im Werk hergestellte Lehm-
mauermörtel (Lehmwerkmörtel) zur Herstellung von 
tragendem und nichttragendem Lehmstein-
mauerwerk fest. Für die Anwendung von Lehm-
mauermörtel gelten die Lehmbau-Regeln.  
 
Dieser Norm-Entwurf gilt nicht für stabilisierte Lehm-
mauermörtel. Dieser Norm-Entwurf gilt ebenfalls nicht 
für Lehmbaustellenmörtel.  
 
Für diesen Norm-Entwurf ist das Gremium  
NA 005-06-08 AA "Lehmbau" im DIN zuständig. 
 

Maja Zimmer 
 
 
DIN 18947:2012-08 (Entwurf) 

Lehmputzmörtel - Begriffe, Anforderungen, 
Prüfverfahren 

 
Dieser Norm-Entwurf legt Begriffe, Anforderungen 
und Prüfverfahren für im Werk hergestellte Lehm-
putzmörtel (Lehmwerkmörtel) zum Verputzen von 
Wänden und Decken im Innen- und witterungsge-
schützten Außenbereich fest. Lehmputz-mörtel kön-
nen im Außenbereich unter Umständen auch als 
Unterputz von witterungsbeständigem Oberputz ein-
gesetzt werden. Der Norm-Entwurf gilt für Lehmputz-
mörtel mit Auftragsdicken von mindestens 3 mm. Der 
Norm-Entwurf gilt nicht für Lehmdünnlagenbeschich-
tungen mit Auftragsdicken von weniger als 3 mm 
Dicke. Für die Anwendung von Lehmputzmörtel gel-
ten die Lehmbau-Regeln sowie das Technische 
Merkblatt TM01 des Dachverbandes Lehm e. V.  
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Dieser Norm-Entwurf gilt nicht für stabilisierte Lehm-
putzmörtel. Dieser Norm-Entwurf gilt ebenfalls nicht 
für Lehmbaustellenmörtel.  
 
Für diesen Norm-Entwurf ist das Gremium  
NA 005-06-08 AA "Lehmbau" im DIN zuständig. 
 

Maja Zimmer 
 
 
DIN 20000-1:2012-08 (Entwurf) 

Anwendung von Bauprodukten in Bauwerken 
- Teil 1: Holzwerkstoffe 

 
Die Europäische Norm EN 13986 ist seit 7. April 2002 
als harmonisierte Europäische Norm verfügbar und 
als DIN EN 13986 in das Deutsche Normenwerk 
übernommen worden. Die in Übereinstimmung mit 
dieser Norm hergestellten Produkte dürfen damit ab 
1. April 2003 eine CE-Kennzeichnung erhalten und 
dann im Geltungsbereich der Bauproduktenrichtlinie 
beziehungsweise der Bauproduktenverordnung frei 
gehandelt werden. Die Regelung zur Verwendung 
dieser Produkte bleibt jedoch in der Zuständigkeit der 
Mitgliedsländer. Die Bedingungen, unter denen Bau-
produkte, die nach DIN EN 13986 hergestellt worden 
sind, gehandelt und in Verkehr gebracht werden dür-
fen, sind in der Bekanntmachung der DIN EN 13986 
als harmonisierte Norm im Bundesanzeiger und in der 
Bauregelliste B Teil 1 des Deutschen Instituts für 
Bautechnik (DIBt) angegeben. Hierbei sind insbeson-
dere die Bestimmungen zu Fomaldehydabgabe und 
Pentachlorphenolgehalt sowie die Festlegungen zur 
Verwendung von mit Holzschutzmitteln oder mit 
Brandschutzmitteln behandelten Holzwerkstoffen zu 
beachten. In Deutschland darf deshalb die Verwen-
dung der Produkte nach Beschluss des NABau-
Beirats und in Abstimmung mit der Bauministerkonfe-
renz (ARGEBAU) durch diese Anwendungsnorm zur 
DIN EN 13986 geregelt werden. Diese Norm ergänzt 
die Bemessungsnormen DIN EN 1995-1-1:2012-12 
mit Nationalem Anhang DIN EN 1995-1-1/NA.  
DIN 20000-1 ist vom NABau-Arbeitsausschuss  
NA 005-04-01AA "Holzbau" in Zusammenarbeit mit 
dem NHM-Arbeitsausschuss NA 042-02-15 AA  
"Holzwerkstoffe - Spiegelausschuss zu CEN/TC 112 
und ISO/TC 89" erarbeitet worden. Gegenüber 
DIN V 20000-1:2005-12 wurden folgende Änderungen 
vorgenommen:  

• Redaktionell an die Gestaltungsregeln für 
Normen angepasst;  

• Festlegungen zu Wasserdampfdurchlässig-
keit überarbeitet und hierbei Tabelle 1 ge-
strichen;  

• normative Verweise auf die zurückgezogene 
DIN 1052:2008-12 gestrichen;  

• neue Tabelle 4 zu Rechenwerten für die cha-
rakteristischen Festigkeits-, Steifigkeits- und 
Rohdichtekennwerte für zementgebundene 
Spanplatten der technischen Klassen 1 und 
2 nach DIN EN 13986:2005-03 aufgenom-
men;  

• Tabelle 4 aus der Fassung von  
2004-01 zu Umrechnungsbeiwerten der cha-
rakteristischen Werte bei Anwendung des 
Bemessungsprinzips der zulässigen Span-
nungen gestrichen. 

Damir Zorcec 

DIN EN 502:2012-08 (Entwurf) 
Dachdeckungsprodukte aus Metallblech - 
Festlegungen für vollflächig unterstützte Be-
dachungselemente aus nichtrostendem 
Stahlblech; Deutsche Fassung  
FprEN 502:2012 

 
Das vorliegende Dokument legt die Anforderungen an 
Dachdeckungsprodukte fest, die für die Eindeckung 
geneigter Dächer verwendet werden und aus nicht-
rostendem Stahlblech, nichtrostendem Terneblech, 
verzinntem oder organisch beschichtetem, nichtros-
tendem Stahlblech bestehen. Dieses Dokument legt 
allgemeine Merkmale, Definitionen und Etikettierun-
gen für die Produkte fest sowie die Anforderungen an 
die Werkstoffe, aus denen die Produkte hergestellt 
werden können. Es ist dafür vorgesehen, entweder 
von Herstellern verwendet zu werden, um sicherzu-
stellen, dass deren Produkte den Anforderungen 
entsprechen, oder von Käufern, um zu überprüfen, ob 
die Produkte den Anforderungen entsprechen, bevor 
sie das Werk verlassen. Es legt die Anforderungen an 
Produkte fest, unter denen diese allen normalen Ein-
satzbedingungen gerecht werden. Bei den Dachde-
ckungsprodukten kann es sich um vorgefertigte oder 
halbfertige Produkte sowie um Bänder, Rollen und 
Bleche für die Verarbeitung auf der Baustelle (zum 
Beispiel Stehfalzdächer, Walzabdeckungen) handeln. 
Dieses Dokument gilt für alle überlappenden und 
vollflächig unterstützten Dacheindeckungen aus nicht-
rostendem Stahlblech. Anforderungen an die Anwen-
dung (zum Beispiel die Befestigung, die Unterkon-
struktion, die Konstruktion des Dachsystems, die 
Ausführung der Verbindungen und der Abweisbleche) 
sind nicht Bestandteil dieses Norm-Entwurfs.  
 
Für diesen Norm-Entwurf ist das Gremium  
NA 005-02-06 AA "Dacheindeckungsprodukte aus 
Metallblech (SpA zu CEN/TC 128/SC 7)" im DIN zu-
ständig. 
 

Maike Gottschalk 
 
 
DIN EN 505:2012-08 (Entwurf) 

Dachdeckungsprodukte aus Metallblech - 
Festlegungen für vollflächig unterstützte Be-
dachungselemente aus Stahlblech; Deutsche 
Fassung FprEN 505:2012 

 
Dieses vorliegende Dokument legt die Anforderungen 
an Dachdeckungsprodukte fest, die für die Herstel-
lung geneigter Dächer verwendet werden, die aus 
metallbeschichtetem Stahlblech mit oder ohne zusätz-
liche(n) organische(n) Beschichtung(en) hergestellt 
sind. Dieses Dokument legt allgemeine Merkmale, 
Definitionen und Etikettierungen für die Produkte fest 
sowie die Anforderungen an die Werkstoffe, aus de-
nen die Produkte hergestellt werden können. Es ist 
dafür vorgesehen, entweder von Herstellern verwen-
det zu werden, um sicherzustellen, dass deren Pro-
dukte den Anforderungen entsprechen, oder von 
Käufern, um zu überprüfen, ob die Produkte den 
Anforderungen entsprechen, bevor sie das Werk 
verlassen. Es legt die Anforderungen an Produkte 
fest, unten denen diese allen normalen Einsatzbedin-
gungen gerecht werden. Bei den Dachdeckungspro-
dukten kann es sich um vorgefertigte oder halbfertigte 
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Produkte sowie um Bänder, Rollen und Bleche für die 
Verarbeitung auf der Baustelle (zum Beispiel Steh-
falzdächer und mit Clipfix befestigte Dächer) handeln.  
 
Dieses Dokument gilt für alle überlappenden vollflä-
chig unterstützten Dachdeckungsprodukte aus Stahl-
blech. Anforderungen an die Befestigung, die Unter-
konstruktion, die Konstruktion des Dachsystems, die 
Ausführung der Verbindungen und der Zubehörteile 
sind nicht Teil dieser Norm. Gegenüber 
DIN EN 505:1999-12 wurden folgende Änderungen 
vorgenommen:  

• Clipfix-Systeme sind im Anwendungsbereich 
zusätzlich aufgenommen worden;  

• Anhang B ist von informativ zu normativ ge-
ändert worden und wurde inhaltlich an  
DIN EN 508-1:2009-07, Anhang B bezie-
hungsweise DIN EN 14783:2006-12, Anhang 
A angepasst;  

• Aktualisierung der normativen Verweisun-
gen;  

• Norm wurde redaktionell überarbeitet.  
 
Für diesen Norm-Entwurf ist das Gremium  
NA 005-02-06 AA "Dacheindeckungsprodukte aus 
Metallblech (SpA zu CEN/TC 128/SC 7)" im DIN zu-
ständig. 

Maike Gottschalk 
 
 
DIN EN 934-3:2012-09 

Zusatzmittel für Beton, Mörtel und Einpress-
mörtel - Teil 3: Zusatzmittel für Mauermörtel - 
Definitionen, Anforderungen, Konformität, 
Kennzeichnung und Beschriftung; Deutsche 
Fassung EN 934-3:2009+A1:2012 

 
Diese Europäische Norm definiert und legt Anforde-
rungen und Konformitätskriterien für Zusatzmittel für 
zementgebundenen Mauermörtel fest.  
 
Sie gilt für zwei Arten von Zusatzmitteln, Erstarrungs-
verzögerer für langzeitverzögerte Mauermörtel und 
Luftporenbildner/Betonverflüssiger, die sowohl für 
Mörtel, der fertig gemischt auf die Baustelle geliefert 
wird, als auch für Mörtel, der auf der Baustelle herge-
stellt wird, verwendet werden. Festlegungen zur prak-
tischen Anwendung von Zusatzmitteln für Mauermör-
tel sind nicht Bestandteil dieser Europäischen Norm, 
sondern werden durch EN 998-1 und EN 998-2 er-
fasst. 

Anna Kampe 
 
 
DIN EN 1859/A1:2012-09 (Entwurf) 

Abgasanlagen - Metall-Abgasanlagen - Prüf-
verfahren; Deutsche Fassung  
EN 1859:2009/FprA1:2012 

 
Dieser Änderungs-Entwurf korrigiert, komplettiert und 
konkretisiert DIN EN 1859:2009-09 im Bereich des 
Vorworts, der normativen Verweisungen, in Abschnitt 
4 und im Anhang E.  
 
Für diesen Norm-Entwurf ist das deutsche Gremium 
NA 005-11-17 AA "Abgasanlagen - Metall" (Spiegel-
ausschuss zu CEN/TC 166 SC 2) im DIN zuständig. 

Lilian Panek 

DIN EN 1935:2012-08 (Entwurf) 
Schlösser und Baubeschläge - Einachsige 
Tür- und Fensterbänder - Anforderungen und 
Prüfverfahren; Deutsche Fassung 
 FprEN 1935:2012 

 
Dieser europäische Norm-Entwurf legt Anforderungen 
an einachsige Bänder für folgende Anwendungen 
fest:  

• an Fenstern und Zugangstüren; - an Brand- 
und Rauchschutztüren, die mit Tür-
schließmitteln versehen sind, damit derartige 
Türen zuverlässig schließen und dadurch im 
Brandfall selbstschließend sind;  

• an verriegelten Türen auf Fluchtwegen, da-
mit sich die Türflügel bei Freigabe frei bewe-
gen können.  

 
Dieser europäische Norm-Entwurf teilt Bänder in vier 
Gebrauchsklassen ein und legt außerdem das maxi-
mal zulässige Drehmoment fest, das aus dem bei der 
Dauerbetriebsprüfung im Band erzeugten Reibungs-
widerstand resultiert. Dieser Norm-Entwurf enthält 
außerdem die statische Belastungsprüfung und die 
Prüfung des zulässigen Verschleißes bei einer Dau-
erbeanspruchung von Bändern, die am Tür- oder 
Fensterflügel angebracht sind und nur in eine Rich-
tung öffnen.  
 
Für diesen Norm-Entwurf ist das Gremium  
NA 005-09-45 AA "(Scharniere) Tür- und Fensterbän-
der" im DIN zuständig. 

Lilian Panek 
 
 
DIN EN 12004:2012-09 

Mörtel und Klebstoffe für Fliesen und Platten 
- Anforderungen, Konformitätsbewertung, 
Klassifizierung und Bezeichnung; Deutsche 
Fassung EN 12004:2007+A1:2012 

 
Dieses Dokument (EN 12004:2007+A1:2012) wurde 
vom CEN/TC 67 "Keramische Fliesen und Platten" 
erarbeitet, dessen Sekretariat vom UNI (Italien) gehal-
ten wird. Das zuständige deutsche Gremium ist der 
Arbeitsausschuss NA 005-09-82 AA "Keramische 
Fliesen und Platten (SpA CEN/TC 67, ISO/TC 189)" 
im Normenausschuss Bauwesen (NABau) im DIN.  
 
Diese Europäische Norm gilt für zementhaltige Mörtel, 
Dispersions- und Reaktionsharzklebstoffe für kerami-
sche Fliesen und Platten an Wänden und Böden für 
innen und außen. Diese Norm enthält die Terminolo-
gie für die Produkte, Arbeitsverfahren, Verwendungs-
eigenschaften und so weiter für Mörtel und Klebstoffe 
für keramische Fliesen und Platten. Diese Europäi-
sche Norm legt die Werte für die Leistungsanforde-
rungen fest, die an Mörtel und Klebstoffe für kerami-
sche Fliesen und Platten (zementhaltige Mörtel, Dis-
persions- und Reaktionsharzklebstoffe) gestellt wer-
den. In dieser Europäischen Norm sind keine Kriterien 
oder Empfehlungen für die Ausführung und Verarbei-
tung keramischer Fliesen und Platten enthalten. Bei 
den Kennwerten der in dieser Norm festgelegten 
Bauprodukte ist es wesentlich zu berücksichtigen, 
dass die durch die Bauten, für die sie vorgesehen 
beziehungsweise an die sie montiert oder in die sie 
eingebaut sind, übertragenen normalen Spannungen 
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in geeigneter Weise aufgenommen werden können. 
Einige besondere Kennwerte berücksichtigen die Art 
des Untergrundes und die Tatsache, dass die Mörtel 
und Klebstoffe gegen die schädigenden Einwirkungen 
des Klimas und so weiter beständig sein sollten. Viele 
Eigenschaften der Mörtel und Klebstoffe für Fliesen- 
und Plattenarbeiten werden hauptsächlich durch die 
Art der verwendeten Bindemittel bestimmt. Mörtel und 
Klebstoffe für Fliesen und Platten werden nach der 
chemischen Beschaffenheit ihrer Bindemittel unter-
schiedlichen Typen zugeordnet. Die unterschiedlichen 
Typen weisen hinsichtlich ihrer Verwendungseigen-
schaften und des Verhaltens nach dem Erhärten 
besondere Kennwerte auf. Die Beziehung zwischen 
den Kennwerten und den Verarbeitungsbedingungen 
(trockener oder feuchter Zustand, heißes Klima, 
schnelles Erhärten und so weiter) wird in dieser Norm 
nicht angegeben. Der Hersteller sollte Informationen 
über die Verwendung des Produktes und die genauen 
Verwendungsbedingungen geben. Der Auftraggeber 
sollte den Zustand am Einsatzort (mechanische Ein-
flüsse und Temperatureinflüsse) bewerten und unter 
Berücksichtigung aller möglichen Risiken das geeig-
nete Produkt wählen.  
 
Gegenüber DIN EN 12004:2007-10 wurden folgende 
Änderungen vorgenommen:  
die Norm wurde technisch und redaktionell überarbei-
tet;  

• Anwendungsbereich präzisiert;  
• normative Verweisungen aktualisiert;  
• Unterabschnitte 4.4 und 4.5 vollständig 

überarbeitet und die neue Tabelle 4 aufge-
nommen;  

• Unterabschnitt 5.3 erweitert;  
• vorhandene Tabelle 4 in 5 umbenannt und 

um Festlegungen zum Brandverhalten erwei-
tert;  

• neue Unterabschnitte 5.6 und 5.7 zur Erstin-
spektion des Werkes beziehungsweise WPK 
und zur laufenden Überwachung der WPK 
aufgenommen;  

• vorhandene Tabelle 5 durch eine neue Ta-
belle 6 ersetzt;  

• den Status von Anhang A von informativ zu 
normativ geändert;  

• Anhang ZA vollständig überarbeitet. 
 

Damir Zorcec 
 
 
DIN EN 12697-1:2012-09 

Asphalt - Prüfverfahren für Heißasphalt - Teil 
1: Löslicher Bindemittelgehalt; Deutsche 
Fassung EN 12697-1:2012 

 
Dieses Dokument beschreibt Prüfverfahren zur Be-
stimmung des löslichen Bindemittelgehaltes in Proben 
aus Asphalt. Die beschriebenen Prüfverfahren sind 
zur Qualitätskontrolle während der Herstellung des 
Mischgutes sowie zur Überprüfung der Übereinstim-
mung mit einer Produktspezifikation geeignet. Zur 
Untersuchung von Mischgut, das modifizierte Binde-
mittel enthält, sollten die Hinweise in Anhang D be-
achtet werden.  
 

Für diese Norm ist das Gremium NA 005-10-10 AA 
"Asphalt (SpA zu CEN/TC 227/WG 1) Gemein-
schaftsausschuss mit FGSV" im DIN zuständig. 
 

Roswitha Cohrs 
 
 
DIN EN 12697-40:2012-09 

Asphalt - Prüfverfahren für Heißasphalt - Teil 
40: In-situ-Durchlässigkeit; Deutsche Fas-
sung EN 12697-40:2012 

 
Diese Europäische Norm beschreibt ein Verfahren zur 
Bestimmung der relativen In-situ-Wasser-
durchlässigkeit an festgelegten Punkten einer als 
wasserdurchlässig ausgelegten Deckschicht. Eine 
Abschätzung des durchschnittlichen Wertes (der 
Wasserdurchlässigkeit) der Deckschicht erfolgt durch 
den Mittelwert aus einer Anzahl von Bestimmungen in 
jedem Teilstück der betreffenden Straße. Mit dieser 
Prüfung wird die Drainagefähigkeit (Durchlässigkeit) 
der eingebauten Deckschicht gemessen. Als solche 
kann sie als Nachweis verwendet werden, dass eine 
durchlässige Deckschicht nach dem Einbau die ge-
forderten Eigenschaften hat. Die Prüfung kann auch 
später durchgeführt werden, um die Änderung der 
Durchlässigkeit mit der Zeit zu ermitteln. Damit die 
Prüfung gültig ist, sollte die Oberfläche des Prüfberei-
ches sauber und frei von losen Bestandteilen sein. 
Die Messungen können entweder bei nasser oder bei 
trockener Straße, nicht jedoch bei Frost durchgeführt 
werden.  
 
Für diese Norm ist das Gremium NA 005-10-10 AA 
"Asphalt (SpA zu CEN/TC 227/WG 1) Gemeinschafts-
ausschuss mit FGSV" im DIN zuständig. 
 

Roswitha Cohrs 
 
 
DIN EN 13381-4:2012-07 (Entwurf) 

Prüfverfahren zur Bestimmung des Beitrages 
zum Feuerwiderstand von tragenden Bautei-
len - Teil 4: Passive Brandschutzmaßnahmen 
für Stahlbauteile; Deutsche Fassung  
FprEN 13381-4:2012 

 
Der Teil 4 der Europäischen Normenreihe 13381 legt 
ein Prüfverfahren zur Bestimmung des Beitrages von 
passiven Brandschutzsystemen zum Feuerwiderstand 
von tragenden Stahlbauteilen fest, die als Träger oder 
Stützen verwendet werden können. Er berücksichtigt 
nur Profile ohne Öffnungen im Steg. Auf Zugträger ist 
eine direkte Anwendung nicht ohne eine weitere Be-
urteilung möglich. Ergebnisse der Analyse von  
I- oder H-Profilen sind direkt auf Winkelstücke,  
U-Profile und T-Profile für denselben Profilfaktor an-
wendbar, wobei sie als Einzelbauteile oder als Ver-
band verwendet werden können. Dieser europäische 
Norm-Entwurf gilt nicht für Vollstangen oder Rundstä-
be. 
 
Dieser europäische Norm-Entwurf bezieht sich auf 
Brandschutzsysteme, die nur passive und keine reak-
tiven Brandschutzmaterialien enthalten, wie in diesem 
Dokument beschrieben. Die Bewertung ist so konzi-
piert, dass sie einen Bereich von Dicken des Brand-
schutzmaterials, einen Bereich von Stahl-
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querschnitten, die durch ihre Profilfaktoren beschrie-
ben sind, einen Bereich von Bemessungs-
temperaturen sowie einen Gültigkeitsbereich von 
Klassifizierungszeiten der Brandschutzmaßnahme 
umfasst.  
 
Dieses Dokument beschreibt die Prüfverfahren für die 
Brandprüfungen, die zur Bestimmung der Form-
stabilität des Brandschutzsystems und seines Haft-
vermögens auf Stahlbauteilen sowie zur Ermittlung 
der thermischen Eigenschaften des Brandschutzsys-
tems bei Beanspruchung unter den Bedingungen der 
Einheits-Temperaturzeitkurve nach EN 1363-1 durch-
geführt werden sollten. Das Brandprüfverfahren er-
laubt die Ermittlung und Darstellung von Messwerten, 
die als direkte Eingangswerte zur Berechnung der 
Feuerwiderstandsfähigkeit von tragenden Stahlbautei-
len nach den in EN 1993-1-2 und EN 1994-1-2 ange-
gebenen Verfahren anwendbar sind. Gegenüber 
DIN V ENV 13381-4:2003-09 wurden folgende Ände-
rungen vorgenommen:  

• Status der Europäischen Vornorm in eine 
Europäische Norm geändert;  

• Norm redaktionell geändert;  
• die reaktiven Beschichtungen für Stahlbau-

teile werden in einem neuen Normenteil 
DIN EN 13381-8 behandelt.  

 
Dieses Dokument (FprEN 13381-4:2012) wurde vom 
Technischen Komitee CEN/TC 127 "Baulicher Brand-
schutz" erarbeitet, dessen Sekretariat vom BSI (Ver-
einigtes Königreich) gehalten wird. Im DIN war für 
diesen Norm-Entwurf das Gremium NA 005-52-02 AA 
"Brandverhalten von Baustoffen und Bauteilen - Bau-
teile (SpA zu CEN/TC 127/WG 1 sowie Teilbe-reichen 
von CEN/TC 127/WG 7 und ISO/TC 92/SC 2)" zu-
ständig. 

Jens Brunner 
 
 
DIN EN 13381-6:2012-09 

Prüfverfahren zur Bestimmung des Beitrages 
zum Feuerwiderstand von tragenden Bautei-
len - Teil 6: Brandschutzmaßnahmen für be-
tonverfüllte Stahlverbund-Hohlstützen; Deut-
sche Fassung EN 13381-6:2012 

 
Der Teil 6 der Europäischen Normenreihe EN 13381 
legt ein Prüfverfahren zur Bestimmung des Beitrags 
von Brandschutzsystemen zur Feuerwider-
standsfähigkeit von tragenden betonverfüllten Stahl-
verbund-Hohlstützen fest. Der Beton kann Leichtbe-
ton, Normalbeton oder Schwerbeton aller in  
EN 1994-1-2 angegebenen Festigkeitsklassen sein. 
Alternativ wird die Verwendung von trockenem Sand 
als konservativer Ansatz gegenüber der Verwendung 
von Frischbeton betrachtet. Eine Spezifikation des 
trockenen Sandes ist in 5.6.3 angegeben. Das Ver-
fahren gilt für alle Brandschutzsysteme, die für den 
Schutz von betonverfüllten Stahlverbund-Hohlstützen 
verwendet werden, und beinhaltet aufgesprühte 
Brandschutzmaterialien, reaktive Ummantelungen, 
Beschichtungsschutzsysteme und Mehrschicht- oder 
Verbund-Brandschutzmaterialien. Wenn keine Hohl-
profilangaben nach EN 13381-4 oder EN 13381-8 
vorliegen, kann diese Europäische Norm nicht ange-
wendet werden. Für passive Brandschutzsysteme 
können diese Angaben mithilfe der Gleichung in An-

hang A von ENV 13381-4:2002 hergeleitet werden. 
Eine Prüfung nach dieser Europäischen Norm ist 
nicht erforderlich, wenn die aus EN 13381-4 oder 
EN 13381-8 abgeleiteten Dicken des Brandschutzma-
terials auf betonverfüllte Hohlprofile angewendet 
werden sollen. Die Beurteilung ist so ausgelegt, dass 
ein Bereich von Dicken des aufgebrachten Brand-
schutzmaterials, ein Bereich von Stahlprofilen, die 
durch ihre Durchmesser und Wanddicken gekenn-
zeichnet sind, ein Bereich von Bemessungstempera-
turen und ein Bereich gültiger Brandschutz-
Klassifizierungszeiten abgedeckt wird. Das Prüfver-
fahren gilt für Brandschutzsysteme, die direkt mit der 
tragenden Stütze in Berührung stehen, oder bei de-
nen zwischen der tragenden Stütze und dem Brand-
schutzsystem ein Hohlraum vorhanden ist.  
 
Diese Europäische Norm legt die Brandprüfungen 
fest, die durchgeführt werden, um die Fähigkeit des 
Brandschutzsystems zu ermitteln, Brandschutz für 
Verbundstützen zu bieten. Die Prüfungen liefern Da-
ten über die mittleren Stahltemperaturen der Ver-
bundstütze, wenn diese der Zeit-Temperatur-Kurve 
nach den hierin festgelegten Verfahren ausgesetzt 
wird. Diese Europäische Norm enthält auch das Be-
wertungsverfahren, in dem festgelegt wird, wie die 
Analyse der Prüfdaten durchgeführt werden sollte, 
und bietet eine Anleitung bezüglich der Verfahren, mit 
denen die Interpolation erfolgt. Unter besonderen 
Umständen, die in nationalen Bauvorschriften festge-
legt sind, kann es erforderlich sein, das reaktive 
Brandschutzmaterial einer Schwelbrandkurve zu 
unterziehen. Die diesbezügliche Prüfung und die 
besonderen Umstände für deren Anwendung sind in 
EN 13381-8 ausführlich beschrieben. Diese Schwel-
brandbeanspruchung, die für reaktive Brandschutz-
materialien gilt, wird nur unter besonderen Umstän-
den (die in den nationalen Bauvorschriften eines 
Mitgliedstaates der Europäischen Union festgelegt 
sind) verwendet und wird daher nicht für alle Brand-
schutzmaterialien, die für betonverfüllte Stahlverbund-
Hohlstützen angewendet werden, vorgeschrieben. 
Gegenüber DIN V ENV 13381-6:2003-09 wurden 
folgende Änderungen vorgenommen:  

• Status der Europäischen Vornorm in eine 
Europäische Norm geändert;  

• Norm redaktionell geändert;  
• die belasteten Stützen wurden gestrichen, 

da diese Europäische Norm nur thermische 
Daten enthält;  

• nicht verfüllte Hohlstützen sind nach EN 
13381-8 oder EN 13381-4 zu prüfen;  

 als Alternative zu Beton darf ein festgelegter 
 trockener Sand zum Verfüllen der 
 Hohlstüzen verwendet werden;  

• die Lage der Thermoelemente wurde neu 
festgelegt, um den Anforderungen von EN 
13381-8 beziehungsweise EN 13381-4 ge-
recht zu werden;  

• eine neue Prüfmatrix wurde aufgenommen, 
die nicht auf festgelegten Prüfverfahren, 
sondern auf dem erforderlichen Geltungsbe-
reich basiert;  

• ein Verfahren zur Korrektur der Daten für 
das Haftvermögen wurde aufgenommen;  

• das Verfahren zur Analyse der thermischen 
Daten wurde durch Einführung einer Analyse 
durch lineare Interpolation vereinfacht;  



Besprechung von neuen Normen und Norm-Entwürfen des NABau 
   
 
 
 

  

  

16 

• die Erweiterung der Prüfergebnisse wurde 
aufgenommen.  

 
Dieses Dokument wurde vom Technischen Komitee 
CEN/TC 127 "Baulicher Brandschutz" erarbeitet, 
dessen Sekretariat vom BSI gehalten wird. Im DIN 
war für die Bearbeitung des Dokuments das Gremium 
NA 005-52-02 AA "Brandverhalten von Baustoffen 
und Bauteilen - Bauteile (SpA zu CEN/TC 127/WG 1 
sowie Teilbereichen von CEN/TC 127/WG 7 und 
ISO/TC 92/SC 2)" zuständig. 

Jens Brunner 
 
 
DIN EN 13381-8:2012-08 (Entwurf) 

Prüfverfahren zur Bestimmung des Beitrages 
zum Feuerwiderstand von tragenden Bautei-
len - Teil 8: Reaktive Ummantelung von 
Stahlbauteilen; Deutsche Fassung  
FprEN 13381-8:2012 

 
Dieser europäische Norm-Entwurf legt ein Prüfverfah-
ren zur Ermittlung des Beitrages reaktiver Brand-
schutzsysteme zur Feuerwiderstandsfähigkeit von 
Stahlbauteilen, die als Träger oder Stützen eingesetzt 
werden können, fest. Berücksichtigt werden lediglich 
Bauteile ohne Öffnungen im Steg. Auf Zugträger ist 
eine direkte Anwendung nicht ohne eine weitere Be-
urteilung möglich. Ergebnisse der Analyse von I- oder 
H-Profilen sind direkt auf Winkelstücke, U-Profile und 
T-Profile für denselben Profilfaktor anwendbar, wobei 
diese Bauteile als Einzelbauteile oder als Verband 
verwendet werden können. Dieser Norm-Entwurf gilt 
nicht für Vollstangen oder Rundstäbe.  
 
Das Dokument bezieht sich auf Brandschutzsysteme, 
die lediglich aus reaktiven Materialien bestehen, nicht 
jedoch auf passive Brandschutzmaterialien. In die 
Bewertung einbezogen werden verschiedene 
Schichtdicken des angewendeten Brandschutz-
materials, verschiedene durch ihren Profilfaktor cha-
rakterisierte Stahlbauteile, verschiedene Be-
messungstemperaturen sowie eine Bandbreite mögli-
cher Feuerwiderstandsdauern.  
 
Dieser europäische Norm-Entwurf beschreibt die 
Prüfverfahren für die Brandprüfungen, die zur Be-
stimmung der Formstabilität des Brandschutz-
systems und seines Haftvermögens auf Stahlbautei-
len sowie zur Ermittlung der thermischen Eigenschaf-
ten des Brandschutzsystems bei Beanspruchung 
unter den Bedingungen der Einheits-
Temperaturzeitkurve nach EN 1363-1 durchgeführt 
werden. Gegenüber DIN EN 13381-8:2010-09 wurden 
folgende Änderungen vorgenommen:  

• Normative Verweisungen aktualisiert;  
• Anhang G entfernt;  
• 5.2.1 überarbeitet;  
• 5.3 überarbeitet;  
• 6.1 überarbeitet;  
• Tabelle 2 überarbeitet;  
• 7.1 überarbeitet;  
• 10.3.1 überarbeitet;  
• 15 überarbeitet;  
• Bilder redaktionell überarbeitet.  

 
Das Dokument wurde vom Technischen Komitee 
CEN/TC 127 "Baulicher Brandschutz" erarbeitet, 

dessen Sekretariat vom BSI (Vereinigtes Königreich) 
gehalten wird. Im DIN ist für diesen Norm-Entwurf das 
Gremium NA 005-52-02 AA "Brandverhalten von 
Baustoffen und Bauteilen - Bauteile (SpA zu 
CEN/TC 127/WG 1 sowie Teilbereichen von 
CEN/TC 127/WG 7 und ISO/TC 92/SC 2)" zuständig. 
 

Jens Brunner 
 
 
DIN EN 13877-1:2012-08 (Entwurf) 

Fahrbahnbefestigungen aus Beton - Teil 1: 
Baustoffe; Deutsche Fassung  
FprEN 13877-1:2012 

 
Dieses Dokument legt Anforderungen fest an: 
die Bestandteile (Beton und weitere Baustoffe) für 
Fahrbahnbefestigungen aus Beton; 
die Eigenschaften von frischem und erhärtetem Be-
ton.  
 
Dieses Dokument gilt für Fahrbahnbefestigungen aus 
Beton, die vor Ort hergestellt werden. Mit Walzen 
verdichteter Beton wird nicht in diesem Dokument 
behandelt. Dieses Dokument behandelt Beton für 
Straßen, Autobahnen und Flugplätze, Fußgänger-
wege, Fahrradwege, Lagerplätze und allgemein für 
sämtliche verkehrsbelastete Befestigungen.  
 
Für diesen Norm-Entwurf ist das Gremium  
NA 005-10-07 AA "Materialien für Betonstraßen (SpA 
CEN/TC 227/WG 3)" im DIN zuständig. 
 

Roswitha Cohrs 
 
 
DIN EN 13877-2:2012-08 (Entwurf) 

Fahrbahnbefestigungen aus Beton - Teil 2: 
Funktionale Anforderungen an Fahrbahnbe-
festigungen aus Beton; Deutsche Fassung 
FprEN 13877-2:2012 

 
Dieses Dokument legt Anforderungen an Fahrbahn-
befestigungen aus Beton fest, die am Einbauort her-
gestellt und durch Vibration verdichtet werden. Sie gilt 
auch für Betontragschichten sowie für Fahrbahnde-
cken von Brücken. Dieses Dokument behandelt Fahr-
bahnbefestigungen aus Beton für Straßen, Flugplät-
ze, Fußgängerwege, Fahrradwege, Lagerplätze und 
im Allgemeinen sämtliche verkehrsbelastete Befesti-
gungen.  
Für diesen Norm-Entwurf ist das Gremium  
NA 005-10-07 AA "Materialien für Betonstraßen (SpA 
CEN/TC 227/WG 3)" im DIN zuständig. 
 

Roswitha Cohrs 
 
 
DIN EN 14783:2012-09 (Entwurf) 

Vollflächig unterstützte Dachdeckungs- und 
Wandbekleidungselemente für die Innen- und 
Außenanwendung aus Metallblech - Pro-
duktspezifikation und Anforderungen; Deut-
sche Fassung FprEN 14783:2012 

 
Dieser europäische Norm-Entwurf legt die Terminolo-
gie, Anforderungen und Prüfverfahren für Metallrollen, 
Bänder und Flachbleche sowie werkmäßig hergestell-
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te Stücke fest, die für vollflächig unterstützte Dachde-
ckungs- und Wandbekleidungsanwendungen geliefert 
werden.  
 
Der Norm-Entwurf gilt nicht für Produkte, die auf der 
Baustelle hergestellt werden.  
 
Dieser europäische Norm-Entwurf gilt für vollflächig 
unterstützte Produkte aus Aluminium, Kupfer, Blei, 
Stahl, nichtrostendem Stahl und Zink mit oder ohne 
Beschichtungen, die zum Beispiel metallisch, orga-
nisch, anorganisch oder mehrschichtig sein können.  
 
Dieser europäische Norm-Entwurf enthält auch Re-
geln für die Kennzeichnung und Beschriftung sowie 
für die Konformitätsbewertung. Dieser europäische 
Norm-Entwurf enthält keine Anforderungen an die 
akustischen und Dämmeigenschaften. Dieser europä-
ische Norm-Entwurf enthält keine Bemessungs- oder 
Konstruktionsanforderungen hinsichtlich der Arbeits- 
oder Einbautechniken oder der Leistungsfähigkeit der 
eingebauten Produkte.  
 
Für diesen Norm-Entwurf ist das Gremium  
NA 005-02-06 AA "Dacheindeckungsprodukte aus 
Metallblech (SpA zu CEN/TC 128/SC 7)" im DIN zu-
ständig. 

Maike Gottschalk 
 
 
DIN EN 14992:2012-09 

Betonfertigteile - Wandelemente; Deutsche 
Fassung EN 14992:2007+A1:2012 

 
Diese Norm gilt für vorgefertigte Wände aus Normal- 
oder Leichtbeton mit dichtem Gefüge. Des Weiteren 
darf faserverstärkter Beton (Stahl, Polymer oder wei-
tere durch Europäische Normen erfasste Fasern) 
verwendet werden. Diese Wandelemente können 
eine Fassadenfunktion, eine Verblendfunktion oder 
eine Kombination dieser Funktionen haben.  
 
Für diese Norm ist das Gremium NA 005-07-08 AA 
"Betonfertigteile (SpA zu CEN/TC 229)" im DIN zu-
ständig. 

Raik Skowronek 
 
 
DIN EN 15254-7:2012-09 

Erweiterter Anwendungsbereich der Ergeb-
nisse von Feuerwiderstandsprüfungen - 
Nichttragende Unterdecken - Teil 7: Sandwi-
chelemente in Metallbauweise; Deutsche 
Fassung EN 15254-7:2012 

 
Der Teil 7 der Europäischen Normenreihe EN 15254 
definiert Regeln für erweiterte Anwendungsbereiche, 
enthält Leitlinien und legt, falls erforderlich, Verfahren 
zur Änderung von bestimmten Parametern und Fakto-
ren fest, die mit der Bauweise von nichttragenden 
Innendecken aus Sandwichelementen in Metallbau-
weise, die nach EN 1364-2 geprüft wurden, zusam-
menhängen.  
 
Diese Europäische Norm gilt für selbsttragende 
Sandwichelemente mit beidseitigen Metalldeck-
schichten und einem Kern aus Wärmedämmstoff, der 
auf beiden Seiten verklebt ist. Dieses Dokument 

(EN 15254-7:2012) wurde vom Technischen Komitee 
CEN/TC 127 "Baulicher Brandschutz" erarbeitet, 
dessen Sekretariat vom BSI (Vereinigtes Königreich) 
gehalten wird.  
 
Im DIN war für diese Norm das Gremium  
NA 005-52-02 AA "Brandverhalten von Baustoffen 
und Bauteilen - Bauteile (SpA zu CEN/TC 127/WG 1 
sowie Teilbereichen von CEN/TC 127/WG 7 und 
ISO/TC 92/SC 2)" zuständig. 
 

Jens Brunner 
 
 
DIN EN 16031:2012-09 

Baustützen aus Aluminium mit Ausziehvor-
richtung - Produktfestlegungen, Bemessung 
und Nachweis durch Berechnung und Versu-
che; Deutsche Fassung EN 16031:2012 

 
Diese Europäische Norm sieht für Baustützen aus 
Aluminium mit Ausziehvorrichtung, die für die Ver-
wendung auf Baustellen bestimmt sind, Festlegungen 
vor für Werkstoffe, Konstruktion und Bezeichnung 
sowie Nachweisverfahren durch Berechnung und 
Versuch. Das Innen- und Außenrohr der Baustützen 
wird aus Aluminium oder aus Aluminium und Stahl 
hergestellt. Es werden elf Klassen nomineller Werte 
der Tragfähigkeit für Baustützen aus Aluminium mit 
Ausziehvorrichtung festgelegt. Jede Klasse hat eine 
Reihe maximaler Auszugslängen. Bei dieser Europäi-
schen Norm handelt es sich um eine Produktnorm, 
die vorrangig im Bereich der nach EN 12812 normier-
ten Traggerüste und Schalungen Anwendung findet. 
 
 Für diese Norm ist das Gremium NA 005-11-16 AA 
"Traggerüste" im Normenausschuss Bauwesen  
(NABau) im DIN zuständig. 

Lilian Panek 
 

 
DIN EN 16475-7:2012-09 (Entwurf) 

Abgasanlagen - Zubehörteile - Teil 7: Regen-
hauben - Anforderungen und Prüfverfahren; 
Deutsche Fassung prEN 16475-7:2012 

 
Dieser europäische Norm-Entwurf legt Anforderungen 
und Prüfverfahren für Regenhauben fest, die als dem 
Abgas ausgesetzte Bauteile verwendet werden, um 
den Eintritt von Regen in die Abgasanlagen zu ver-
hindern. Regenhauben, die bereits zusammen mit 
Produkten für System-Abgasanlagen oder mit ande-
ren Bauteilen einer Abgasanlage geprüft worden sind, 
zum Beispiel Aufsätze, fallen nicht in den Anwen-
dungsbereich dieses Norm-Entwurfs. Regenhauben 
mit einem Vogelschutzgitter werden ebenfalls berück-
sichtigt. Der Norm-Entwurf legt außerdem die Anfor-
derungen an die Kennzeichnung, Hersteller-
anweisungen, Produktinformationen und Kon-
formitätsbewertung fest.  
 
Für diesen Norm-Entwurf ist das Gremium  
NA 005-11-39 AA "Abgasanlagen" (Spiegelausschuss 
von CEN/TC 166/WG 1) im DIN zuständig. 
 

Lilian Panek 
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DIN EN ISO 12543-6:2012-09 
Glas im Bauwesen - Verbundglas und Ver-
bund-Sicherheitsglas - Teil 6: Aussehen (ISO 
12543-6:2011 + Cor. 1:2012); Deutsche Fas-
sung EN ISO 12543-6:2011 + AC:2012 

 
Diese Norm legt Merkmale für das Aussehen von 
Verbundglas fest, wenn durch das Glas gesehen wird.  
 
Für diese Norm ist das Gremium NA 005-09-29 AA 
"Glas im Bauwesen (SpA zu CEN/TC 129 und 
ISO/TC 160; SpA zu CEN/TC 129/WG 2, 
CEN/TC 129/WG 3, ISO/TC 160/SC 1/WG 2, 
ISO/TC 160/SC 1/WG 3)" im DIN zuständig. 
 

Sina Tiedtke 
 

 
DIN EN ISO 22282-1:2012-09 

Geotechnische Erkundung und Untersu-
chung - Geohydraulische Versuche - Teil 1: 
Allgemeine Regeln (ISO 22282-1:2012); Deut-
sche Fassung EN ISO 22282-1:2012 

 
Die Norm DIN EN ISO 22282-1 behandelt die allge-
meinen Regeln und Grundsätze für geohydraulische 
Versuche in Locker- und Festgesteinen als Teil der 
geotechnischen Erkundung nach EN 1997-1 und 
EN 1997-2. Sie definiert Begriffe und legt Anforderun-
gen an die Ermittlung der Durchlässigkeit von Locker- 
und Festgesteinen fest. Die verschiedenen Zwecke 
von geohydraulischen Versuchen bestehen darin, 
Informationen zur Durchlässigkeit von Locker- und 
Festgesteinen im natürlichen oder behandelten Zu-
stand, zur Transmissivität und zum Speicherkoeffi-
zienten sowie zu den hydrodynamischen Parametern 
von Grundwasserleitern zu gewinnen. Geohydrauli-
sche Versuche werden zu vielen Zwecken eingesetzt, 
beispielsweise den folgenden:  

• Absorptionsvermögen und Wirksamkeit der 
Verpressung im Untergrund;  

• Beurteilung der Versickerung und der Ent-
wässerung;  

• Beurteilung der Grundwasserabsenkung;  
• Auswirkungen der Dichtungen für Tal-

sperren;  
• Auswirkungen von Tunnel- und Schacht-

absenkungen;  
• Überprüfung der Dichtigkeit von Verfüllungen 

oder Abdeckungen;  
• Beurteilung des Durchflusses von Fluiden 

und Suspensionen im Baugrund;  
• Planung von Instandsetzungsmaßnahmen. 

 
Roswitha Cohrs 

 
 
DIN EN ISO 22282-2:2012-09 

Geotechnische Erkundung und Untersu-
chung - Geohydraulische Versuche - Teil 2: 
Wasserdurchlässigkeitsversuche in einem 
Bohrloch unter Anwendung offener Systeme 
(ISO 22282-2:2012); Deutsche Fassung  
EN ISO 22282-2:2012 

 
Die vorliegende Norm legt Anforderungen an die 
Bestimmung der örtlichen Durchlässigkeit in Locker- 
und Festgesteinen unter- und oberhalb des Grund-

wasserspiegels in einem offenen Bohrloch mit Hilfe 
von Wasserdurchlässigkeitsversuchen als Teil der 
geotechnischen Erkundungsdienste nach EN 1997-1 
und EN 1997-2 fest. Die Norm behandelt auch die 
Abschätzung der Durchlässigkeit von ungesättigten 
Böden. 

Roswitha Cohrs 
 

 
DIN EN ISO 22282-3:2012-09 

Geotechnische Erkundung und Untersu-
chung - Geohydraulische Versuche - Teil 3: 
Wasserdruckversuche in Fels  
(ISO 22282-3:2012); Deutsche Fassung  
EN ISO 22282-3:2012 

 
Die vorliegende Norm DIN EN ISO 22282-3 behandelt 
die Anforderungen an Wasserdruckversuche (WPT, 
en: water pressure tests) in Bohrlöchern, die als Teil 
der geotechnischen Erkundung und Untersuchung 
nach DIN EN 1997-1 und DIN EN 1997-2 in Fels 
hergestellt werden. Der Versuch wird durchgeführt, 
um Folgendes zu untersuchen: 

• die hydraulischen Eigenschaften des Gebir-
ges, die überwiegend durch Trennflächen 
bestimmt werden 

• das Absorptionsvermögen des Gebirges 
• die Dichtheit des Gebirges 
• die Wirksamkeit des Verpressens 
• das geomechanische Verhalten, zum Bei-

spiel das hydraulische Aufspalten und das 
hydraulische Aufweiten. 

 
Roswitha Cohrs 

 
 
DIN EN ISO 22282-4:2012-09 

Geotechnische Erkundung und Untersu-
chung - Geohydraulische Versuche - Teil 4: 
Pumpversuche (ISO 22282-4:2012); Deutsche 
Fassung EN ISO 22282-4:2012 

 
Die vorliegende Norm EN ISO 22282-4 behandelt 
Anforderungen an Pumpversuche als Teil des geo-
technischen Erkundungsdienstes nach EN 1997-1 
und EN 1997-2. Grundsätzlich besteht ein Pumpver-
such aus Folgendem: 

• Druckabsenkung durch Abpumpen von 
Wasser aus einem Brunnen (dem Versuchs-
brunnen); 

• Messen des abgepumpten Volumens und 
des Wasserspiegels im Versuchsbrunnen 
und in den Grundwassermessstellen vor, 
während und nach dem Pumpen als Funkti-
on der Zeit.  

 
Dieser Teil von ISO 22282 gilt für Pumpversuche in 
Grundwasserleitern, deren Durchlässigkeit so ist, 
dass das Abpumpen aus einem Brunnen - in Abhän-
gigkeit von den Bedingungen des Baugrunds und 
dem Zweck - zu einer Absenkung der piezometri-
schen Höhe innerhalb von Stunden oder Tagen führt. 
Das Dokument behandelt Pumpversuche in Locker- 
und Festgesteinen. Bei den durch diesen Teil von ISO 
22282 abgedeckten Versuchen handelt es sich um 
diejenigen, die zur Auswertung der hydrodynami-
schen Parameter eines Grundwasserleiters und von  
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Brunnenparametern vorgesehen sind. 
 

Roswitha Cohrs 
 

 
DIN EN ISO 22282-5:2012-09 

Geotechnische Erkundung und Untersu-
chung - Geohydraulische Versuche - Teil 5: 
Infiltrometerversuche (ISO 22282-5:2012); 
Deutsche Fassung EN ISO 22282-5:2012 

 
Diese Norm behandelt Anforderungen an Erkundun-
gen des Baugrunds mit Hilfe von Infiltrometerversu-
chen als Teil von geotechnischen Erkundungsdiens-
ten nach EN 1997-1 und EN 1997-2.  
Sie gilt für die In-situ-Bestimmung der Wasserdurch-
lässigkeit in einer natürlichen geologischen Formation 
oder von behandelten oder verdichteten Materialien. 
Der Infiltrometerversuch wird angewendet, um das 
Versickerungsvermögen des Baugrunds an der Ober-
fläche oder in geringer Tiefe zu bestimmen. Es han-
delt sich um einen einfachen Versuch zur Bestim-
mung des Durchlässigkeitsbeiwerts. Das Verfahren 
kann sowohl unter stationären als auch transienten 

Zuständen und sowohl in gesättigten als auch unge-
sättigten Böden angewendet werden. 
 
DIN EN ISO 22282-6:2012-09 

Geotechnische Erkundung und Untersu-
chung - Geohydraulische Versuche - Teil 6: 
Wasserdurchlässigkeitsversuche im Bohr-
loch unter Anwendung geschlossener Sys-
teme (ISO 22282-6:2012); Deutsche Fassung 
EN ISO 22282-6:2012 

 
Diese Norm legt Anforderungen an die Bestimmung 
der örtlichen Wasserdurchlässigkeit von Locker- und 
Festgesteinen unter- und oberhalb des Grund-
wasserspiegels in geschlossenen Systemen anhand 
von Wasserdurchlässigkeitsprüfungen als Teil der 
geotechnischen Untersuchungen nach EN 1997-1 
und prEN 1997-2 fest. Die Versuche dienen dazu, 
den Durchlässigkeitsbeiwert k in schwach durch-
lässigen Locker- und Festgesteinen mit weniger als 
10-8 m/s zu bestimmen. Sie können auch angewendet 
werden, um die Transmissivität T und den Speicher-
koeffizienten S zu bestimmen. 
 

Roswitha Cohrs 
 

Roswitha Cohrs 
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DIN 1960:2012-09 

VOB Vergabe- und Vertragsordnung für Bau-
leistungen - Teil A: Allgemeine Bestimmun-
gen für die Vergabe von Bauleistungen 

 
Die neue VOB/A besteht aus drei Abschnitten. Ab-
schnitt 1 enthält den inhaltlich unveränderten Ab-
schnitt 1 mit Stand 2010-08, bis auf die Änderung der 
Wörter "Verdingungsunterlagen" in "Vergabeunterla-
gen" und "Europäische Gemeinschaften" in "Europäi-
sche Union" in Anhang TS. Die Bestimmungen dieses 
Abschnittes gelten für Vergaben unterhalb der EU-
Schwellenwerte. Abschnitt 2, jetzt mit dem Titel 
"Vergabebestimmungen im Anwendungsbereich der 
Richtlinie 2004/18/EG des Europäischen Parlamentes 
und des Rates vom 31. März 2004 über die Koordi-
nierung der Verfahren zur Vergabe öffentlicher Bau-
aufträge, Lieferaufträge und Dienstleistungsaufträge", 
wurde komplett überarbeitet. In Abschnitt 2 wurde die 
bisherige Struktur von Basis- und a-Paragrafen auf-
gegeben und die Regelungen in eine durchnumme-
rierte Reihenfolge gebracht. Grundsätzlich sollten die 
bestehenden Regelungen in Abschnitt 2 erhalten 
bleiben. Etliche Paragraphen wurden neu strukturiert 
sowie sprachlich an die Quelltexte angepasst. Einige 
inhaltliche Änderungen waren trotzdem erforderlich. 
Sie betreffen insbesondere die jetzigen Paragraphen 
1 EG, 8 EG, 10 EG, 16 EG sowie 19 EG. Abschnitt 3 
"Vergabebestimmungen im Anwendungsbereich der 
Richtlinie 2009/81/EG des Europäischen Parlamentes 
und des Rates vom 13. Juli 2009 über die Koordinie-
rung der Verfahren zur Vergabe öffentlicher Bauauf-
träge, Lieferaufträge und Dienstleistungsaufträge" 
wurde neu aufgenommen. Er enthält Bestimmungen 
für die Vergabe von Bauaufträgen in den Bereichen 
Verteidigung und Sicherheit oberhalb der EU-
Schwellenwerte. Die Abschnitte 2 und 3 enthalten 
jeweils einen Anhang I "Anforderungen an die Geräte, 
die für den elektronischen Empfang der Anträge auf 
Teilnahme und der Angebote verwendet werden" und 
Anhang TS "Technische Spezifikationen". 
 

Elke Ludwig 
 

 
DIN 1961:2012-09 

VOB Vergabe- und Vertragsordnung für Bau-
leistungen - Teil B: Allgemeine Vertragsbe-
dingungen für die Ausführung von Bauleis-
tungen 

 
Die DIN 1961 "VOB Vergabe- und Vertragsordnung 
für Bauleistungen - Teil B: Allgemeine Vertragsbedin-

gungen für die Ausführung von Bauleistungen" wurde 
vom Deutschen Vergabe- und Vertragsausschuss für 
Bauleistungen (DVA) fachtechnisch überarbeitet. Die 
Norm legt die allgemeinen Vertragsbedingungen für 
die Ausführung von Bauleistungen fest. Diese Bedin-
gungen enthalten unter anderem Angaben zur Art und 
zum Umfang der Leistungen, zur Haftung der Ver-
tragsparteien, zu Vertragsstrafen, zu Mängelansprü-
chen und zur Abrechnung. Die Änderungen betreffen 
§ 16, dessen Überarbeitung im Hinblick auf die Richt-
linie 2011/7/EU vom 16.02.2011 zur Bekämpfung von 
Zahlungsverzug im Geschäftsverkehr (Zahlungsver-
zugsrichtlinie) und die vorgesehene Umsetzung ins 
deutsche Recht in der VOB/B erforderlich wurde. 
 

Elke Ludwig 
 

 
DIN 18034:2012-09 

Spielplätze und Freiräume zum Spielen - An-
forderungen für Planung, Bau und Betrieb 

 
Diese Norm enthält Anforderungen an und Hinweise 
für die Planung, den Bau und den Betrieb von Spiel-
plätzen und Freiräumen zum Spielen. Sie gilt auch für 
Freiräume zum Spielen, die neben anderer Nutzung 
teil- oder zeitweise zum Spielen geeignet sind. Dazu 
gehören zum Beispiel Flächen im Wohnumfeld, in 
Kindertageseinrichtungen, in Sportanlagen, in Freibä-
dern, in Grünanlagen und auf Schulgeländen. Diese 
Norm gilt nicht für pädagogisch betreute Spielplätze. 
Sie kann aber dafür sinngemäß angewendet werden. 
Gegenüber DIN 18034:1999-12 wurden folgende 
Änderungen vorgenommen:  

• Einleitung neu aufgenommen;  
• Titel und Anwendungsbereich auf den Bau 

ausgeweitet;  
• pädagogisch betreute Spielplätze aus dem 

Anwendungsbereich herausgenommen;  
• Definitionen neu formuliert;  
• Beteiligung der Nutzer an der Planung auf-

genommen;  
• Forderung nach Umweltfreundlichkeit aufge-

stellt;  
• Erreichen eines hohen Spielwertes gefor-

dert;  
• Elemente eines naturnahen Spielens stärker 

berücksichtigt;  
• Forderungen zur barrierefreien Nutzung er-

weitert;  
• Aspekte des vorsorgenden Gesundheits-

schutzes berücksichtigt;  
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• Anforderungen an die Erreichbarkeit, Flä-
chengrößen sowie Sicherheit präzisiert;  

• bei Verwendung von Grundwasser sind Ab-
weichungen von der Trinkwasserverordnung 
mit den zuständigen Gesundheitsbehörden 
abzuklären; 

• Hinweis auf Badegewässerverordnung auf-
genommen; 

• Gliederung insgesamt überarbeitet und Text 
redaktionell geändert;  

• Verweisungen auf Normen ergänzt und ak-
tualisiert.  

 
Für diese Norm ist das Gremium  
NA 005-01-14 AA "Spielplätze" im DIN zuständig. 
 

Maike Gottschalk 
 

 
DIN 18127:2012-09 

Baugrund, Untersuchung von Bodenproben - 
Proctorversuch 

 
Diese Norm gilt für den Erdbau, Grundbau und Stra-
ßenbau. Zweck des Proctorversuches ist es, die Tro-
ckendichte eines Bodens nach Verdichtung unter 
festgelegten Versuchsbedingungen als Funktion des 
Wassergehaltes festzustellen. Der Versuch dient der 
Abschätzung der auf Baustellen erreichbaren Dichte 
des Bodens und liefert eine Bezugsgröße für die 
Beurteilung der im Baugrund vorhandenen oder auf 
Baustellen errichteten Dichte des Bodens. Sein Er-
gebnis lässt auch erkennen, bei welchem optimalen 
Wassergehalt ein Boden sich günstig verdichten lässt, 
um bestimmte Trockendichten zu erreichen.  
 
Für diese Norm ist das Gremium NA 005-05-03 AA 
"Baugrund; Laborversuche (SpA zu  
CEN/TC 341/WG 6)" im DIN zuständig. 
 

Raik Skowronek 
 

 
DIN 18299:2012-09 

VOB Vergabe- und Vertragsordnung für Bau-
leistungen - Teil C: Allgemeine Technische 
Vertragsbedingungen für Bauleistungen 
(ATV) - Allgemeine Regelungen für Bauarbei-
ten jeder Art 

 
Die ATV DIN 18299 "Allgemeine Regelungen für 
Bauarbeiten jeder Art" wurde vom Deutschen Verga-
be- und Vertragsausschuss für Bauleistungen (DVA) 
zur Anpassung an die Entwicklung des Baugesche-
hens fachtechnisch und redaktionell überarbeitet. Sie 
gilt für alle Bauarbeiten, auch für solche, für die keine 
ATV in VOB/C - ATV DIN 18300 bis ATV DIN 18459 - 
bestehen. Insbesondere wurde Abschnitt 0.1.17 zu 
Kampfmitteln hinsichtlich einer Bestätigung, dass die 
im jeweiligen Bundesland geltenden Anforderungen 
zu Erkundungs- und gegebenenfalls Räumungsmaß-
nahmen erfüllt wurden, umformuliert.  
 
In Abschnitt 0 wird nun auf alle Paragraphen 7 der 
überarbeiteten VOB/A, "§ 7, § 7 EG bzw. § 7 VS" 
verwiesen. Im umformulierten Abschnitt 4.1.4 zum 
Arbeitsschutz werden neben den Leistungen nach 
Abschnitt 4.2.5 jetzt auch die Leistungen nach Ab-

schnitt 4.2.4 ausgenommen. In den Abschnitt 4.2.4 
wurde zusätzlich zur Unfallverhütung der Gesund-
heitsschutz für Mitarbeiter anderer Unternehmen 
aufgenommen. Neu aufgenommen wurde ein Anhang 
mit Begriffsbestimmungen. Darin werden die Begriffe 
"Aussparungen", "Unterbrechungen", "Anarbeiten", 
"Anpassen", "Anschließen" und "Das kleinste um-
schriebene Rechteck" definiert. 

Elke Ludwig 
 

 
DIN 18300:2012-09 

VOB Vergabe- und Vertragsordnung für Bau-
leistungen - Teil C: Allgemeine Technische 
Vertragsbedingungen für Bauleistungen 
(ATV) - Erdarbeiten 

 
Die ATV DIN 18300 "Erdarbeiten" wurde vom Deut-
schen Vergabe- und Vertragsausschuss für Bauleis-
tungen (DVA) redaktionell überarbeitet.  
 
Sie gilt für das Lösen, Laden, Fördern, Einbauen und 
Verdichten von Boden und Fels. 

Elke Ludwig 
 

 
DIN 18301:2012-09 

VOB Vergabe- und Vertragsordnung für Bau-
leistungen - Teil C: Allgemeine Technische 
Vertragsbedingungen für Bauleistungen 
(ATV) - Bohrarbeiten 

 
Die ATV DIN 18301 "Bohrarbeiten" wurde vom Deut-
schen Vergabe- und Vertragsausschuss für Bauleis-
tungen (DVA) redaktionell überarbeitet.  
 
Sie gilt für Bohrungen jeder Art, Neigung und Tiefe, 
bei denen Stoffe gelöst und als Bohrgut gefördert 
werden, insbesondere zur Erkundung und Untersu-
chung von Baugrund und Grundwasser, zur Wasser-
gewinnung und Wassereinleitung, zur Grundwasser-
absenkung, zur Entwässerung, zur Entgasung sowie 
zur Gewinnung von Erdwärme, für Einpressarbeiten, 
Düsenstrahlarbeiten, Bohr- und Verpresspfähle sowie 
Bohrpfahl-, Verbau- und Dichtwände sowie zum Ein-
bau von Tragelementen, Ankern, Sonden und Mess-
geräten. 

Elke Ludwig 
 
 
 
 
DIN 18302:2012-09 

VOB Vergabe- und Vertragsordnung für Bau-
leistungen - Teil C: Allgemeine Technische 
Vertragsbedingungen für Bauleistungen 
(ATV) - Arbeiten zum Ausbau von Bohrungen 

 
Die ATV DIN 18302 "Arbeiten zum Ausbau von Boh-
rungen" wurde vom Deutschen Vergabe- und Ver-
tragsausschuss für Bauleistungen (DVA) redaktionell 
überarbeitet. Sie gilt für den Ausbau von Bohrungen  
zu Brunnen für die  

• Wassergewinnung und Wassereinleitung, 
 - Grundwasserabsenkung,  
 - Entwässerung und  
 - Entgasung,  
 - zu Grundwassermessstellen,  
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• für geotechnische Messungen, 
• zur Nutzung geothermischer Energie sowie  
• zum Einbau von Anoden.  

 
Sie umfasst auch die Erhaltung, Instandsetzung und 
den Rückbau von ausgebauten Bohrungen. 
 

Elke Ludwig 
 
 
DIN 18303:2012-09 

VOB Vergabe- und Vertragsordnung für Bau-
leistungen - Teil C: Allgemeine Technische 
Vertragsbedingungen für Bauleistungen 
(ATV) - Verbauarbeiten 

 
Die ATV DIN 18303 "Verbauarbeiten" wurde vom 
Deutschen Vergabe- und Vertragsausschuss für Bau-
leistungen (DVA) fachtechnisch überarbeitet.  
 
Sie gilt für die Sicherung von Baugruben, Gräben, 
Geländesprüngen und dergleichen mit Verbau. 
 

Elke Ludwig 
 
 
DIN 18304:2012-09 

VOB Vergabe- und Vertragsordnung für Bau-
leistungen - Teil C: Allgemeine Technische 
Vertragsbedingungen für Bauleistungen 
(ATV) - Ramm-, Rüttel- und Pressarbeiten 

 
Die ATV DIN 18304 "Ramm-, Rüttel- und Pressarbei-
ten" wurde vom Deutschen Vergabe- und Vertrags-
ausschuss für Bauleistungen (DVA) fachtechnisch 
überarbeitet.  
 
Sie gilt für das Einbringen und Ziehen von Bohlen, 
Pfählen, Trägern, Rohren, Lanzen und dergleichen 
durch Rammen, Rütteln oder Pressen. 
 

Elke Ludwig 
 
 
DIN 18305:2012-09 

VOB Vergabe- und Vertragsordnung für Bau-
leistungen - Teil C: Allgemeine Technische 
Vertragsbedingungen für Bauleistungen 
(ATV) - Wasserhaltungsarbeiten 

 
Die ATV DIN 18305 "Wasserhaltungsarbeiten" wurde 
vom Deutschen Vergabe- und Vertragsausschuss für 
Bauleistungen (DVA) auf dem Stand der Ausgabe 
April 2010 belassen. Lediglich der Verweis auf die 
VOB/A wurde im Abschnitt 0 aktualisiert.  
 
Sie gilt für das Auf-, Um- und Abbauen sowie Vorhal-
ten und Betreiben von Anlagen für offene und ge-
schlossene Wasserhaltungen. 

Elke Ludwig 
 
 

DIN 18306:2012-09 
VOB Vergabe- und Vertragsordnung für Bau-
leistungen - Teil C: Allgemeine Technische 
Vertragsbedingungen für Bauleistungen 
(ATV) - Entwässerungskanalarbeiten 

 
Die ATV DIN 18306 "Entwässerungskanalarbeiten" 
wurde vom Deutschen Vergabe- und Vertrags-
ausschuss für Bauleistungen (DVA) auf dem Stand 
der Ausgabe April 2010 belassen. Lediglich der Ver-
weis auf die VOB/A wurde im Abschnitt 0 aktualisiert. 
Sie gilt für das Herstellen von geschlossenen Ent-
wässerungskanälen und Entwässerungsleitungen im 
Erdreich, auch unter Gebäuden, einschließlich der 
zugehörigen Schächte. 
 

Elke Ludwig 
 
 

DIN 18307:2012-09 
VOB Vergabe- und Vertragsordnung für Bau-
leistungen - Teil C: Allgemeine Technische 
Vertragsbedingungen für Bauleistungen 
(ATV) - Druckrohrleitungsarbeiten außerhalb 
von Gebäuden 

 
Die ATV DIN 18307 "Druckrohleitungsarbeiten außer-
halb von Gebäuden" wurde vom Deutschen Vergabe- 
und Vertragsausschuss für Bauleistungen (DVA) auf 
dem Stand der Ausgabe April 2010 belassen. Ledig-
lich der Verweis auf die VOB/A wurde im Abschnitt 0 
aktualisiert.  
 
Sie gilt für Arbeiten an Druckrohleitungen zum Trans-
port von gasförmigen und flüssigen Stoffen außerhalb 
von Gebäuden auch in Schutzrohren und Rohrkanä-
len. 

Elke Ludwig 
 
 
DIN 18308:2012-09 

VOB Vergabe- und Vertragsordnung für Bau-
leistungen - Teil C: Allgemeine Technische 
Vertragsbedingungen für Bauleistungen 
(ATV) - Drän- und Versickerarbeiten 

 
Die ATV DIN 18308 "Drän- und Versickerarbeiten" 
wurde vom Deutschen Vergabe- und Vertrags-
ausschuss für Bauleistungen (DVA) redaktionell 
überarbeitet.  
 
Sie gilt für Dränungen mit Rohren und rohrlose 
Dränungen sowie für das Herstellen von Versickeran-
lagen mit und ohne Wasserrückhaltung einschließlich 
des Einbaus zugehöriger, sickerfähiger und filterstabi-
ler Stoffe und Bauteile. 

Elke Ludwig 
 
 
DIN 18309:2012-09 

VOB Vergabe- und Vertragsordnung für Bau-
leistungen - Teil C: Allgemeine Technische 
Vertragsbedingungen für Bauleistungen 
(ATV) - Einpressarbeiten 

 
Die ATV DIN 18309 "Einpressarbeiten" wurde vom 
Deutschen Vergabe- und Vertragsausschuss für Bau-
leistungen (DVA) fachtechnisch überarbeitet. Sie gilt 
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für Injektionsarbeiten zum Dichten, Verfestigen, Ver-
bessern von Boden, Fels und Bauwerken, zum Füllen 
von Hohlräumen und zum Verdrängen von Boden.  
 
Sie gilt auch für Verpressarbeiten bei Ver-
pressankern, bei Bodennägeln, bei Bohrpfählen, bei 
Mikropfählen, bei Schlitzwänden und bei Ver-
drängungspfählen. 

Elke Ludwig 
 
 
DIN 18311:2012-09 

VOB Vergabe- und Vertragsordnung für Bau-
leistungen - Teil C: Allgemeine Technische 
Vertragsbedingungen für Bauleistungen 
(ATV) - Nassbaggerarbeiten 

 
Die ATV DIN 18311 "Nassbaggerarbeiten" wurde vom 
Deutschen Vergabe- und Vertragsausschuss für Bau-
leistungen (DVA) redaktionell überarbeitet. Sie gilt für 
das Lösen von Boden und Fels unter Wasser, ein-
schließlich Laden, Fördern und Ablagern des gelösten 
Bodens und Fels unter und über Wasser.  
 
Sie gilt auch für das Lösen von Boden und Fels über 
Wasser im Uferbereich, wenn diese Arbeiten im Zu-
sammenhang mit dem Lösen von Boden und Fels 
unter Wasser ausgeführt werden. 

Elke Ludwig 
 
 
DIN 18312:2012-09 

VOB Vergabe- und Vertragsordnung für Bau-
leistungen - Teil C: Allgemeine Technische 
Vertragsbedingungen für Bauleistungen 
(ATV) - Untertagebauarbeiten 

 
Die ATV DIN 18312 "Untertagebauarbeiten" wurde 
vom Deutschen Vergabe- und Vertragsausschuss für 
Bauleistungen (DVA) redaktionell überarbeitet.  
 
Sie gilt für das Herstellen unterirdischer Hohlräume in 
Boden und Fels in geschlossener Bauweise wie Stol-
len, Tunnel, Kavernen, Schächte und dergleichen, die 
nicht unmittelbar zur Gewinnung von Bodenschätzen 
dienen. 

Elke Ludwig 
 
 
DIN 18313:2012-09 

VOB Vergabe- und Vertragsordnung für Bau-
leistungen - Teil C: Allgemeine Technische 
Vertragsbedingungen für Bauleistungen 
(ATV) - Schlitzwandarbeiten mit stützenden 
Flüssigkeiten 

 
Die ATV DIN 18313 "Schlitzwandarbeiten mit stüt-
zenden Flüssigkeiten" wurde vom Deutschen Verga-
be- und Vertragsausschuss für Bauleistungen (DVA) 
fachtechnisch überarbeitet.  
 
Sie gilt für das Herstellen von Stützwänden, Dicht-
wänden, Barretten und anderen Bauwerksteilen in 
flüssigkeitsgestützten Erdschlitzen. Dazu zählen das 
Ausheben unter stützender Flüssigkeit, das Bewehren 
und Betonieren sowie der Einbau von Bauelementen 
in die Schlitze.  
 

Sie gilt auch für das Herstellen und Beseitigen von 
Leitwänden und die dazu erforderlichen Erdarbeiten. 
 

Elke Ludwig 
 
 
DIN 18314:2012-09 

VOB Vergabe- und Vertragsordnung für Bau-
leistungen - Teil C: Allgemeine Technische 
Vertragsbedingungen für Bauleistungen 
(ATV) - Spritzbetonarbeiten 

 
Die ATV DIN 18314 "Spritzbetonarbeiten" wurde vom 
Deutschen Vergabe- und Vertragsausschuss für Bau-
leistungen (DVA) auf dem Stand der Ausgabe April 
2010 belassen. Lediglich der Verweis auf die VOB/A 
wurde im Abschnitt 0 aktualisiert.  
 
Sie gilt für das Herstellen von Bauteilen aus bewehr-
tem und unbewehrtem Beton jeder Art, der im Spritz-
verfahren aufgetragen und dabei verdichtet wird.  
 
Sie gilt auch für das Instandsetzen und das Verstär-
ken von Bauteilen mit Spritzbeton sowie mit kunst-
stoffmodifizierten Betonen und Mörteln, die im Spritz-
verfahren aufgetragen und dabei verdichtet werden. 
 

Elke Ludwig 
 
 
DIN 18315:2012-09 

VOB Vergabe- und Vertragsordnung für Bau-
leistungen - Teil C: Allgemeine Technische 
Vertragsbedingungen für Bauleistungen 
(ATV) - Verkehrswegebauarbeiten - Oberbau-
schichten ohne Bindemittel 

 
Die ATV DIN 18315 "Verkehrswegebauarbeiten - 
Oberbauschichten ohne Bindemittel" wurde vom 
Deutschen Vergabe- und Vertragsausschuss für Bau-
leistungen (DVA) redaktionell überarbeitet.  
 
Sie gilt für das Befestigen von Straßen und Wegen 
aller Art, Plätzen, Höfen, Flugbetriebsflächen, Bahn-
steigen und Gleisanlagen mit Trag- und Deckschich-
ten im Straßenbau sowie mit Frostschutz- und Pla-
numsschutzschichten für Gleisanlagen. 
 

Elke Ludwig 
 
 
DIN 18316:2012-09 

VOB Vergabe- und Vertragsordnung für Bau-
leistungen - Teil C: Allgemeine Technische 
Vertragsbedingungen für Bauleistungen 
(ATV) - Verkehrswegebauarbeiten - Oberbau-
schichten mit hydraulischen Bindemitteln 

 
Die ATV DIN 18316 "Verkehrswegebauarbeiten - 
Oberbauschichten mit hydraulischen Bindemitteln" 
wurde vom Deutschen Vergabe- und Vertrags-
ausschuss für Bauleistungen (DVA) redaktionell 
überarbeitet. Sie gilt für das Befestigen von Straßen 
und Wegen aller Art, Plätzen, Höfen, Flug-
betriebsflächen, Bahnsteigen und Gleisanlagen mit 
Tragschichten und Decken. 

Elke Ludwig 
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DIN 18317:2012-09 

VOB Vergabe- und Vertragsordnung für Bau-
leistungen - Teil C: Allgemeine Technische 
Vertragsbedingungen für Bauleistungen 
(ATV) - Verkehrswegebauarbeiten - Oberbau-
schichten aus Asphalt 

 
Die ATV DIN 18317 "Verkehrswegebauarbeiten - 
Oberbauschichten aus Asphalt" wurde vom Deut-
schen Vergabe- und Vertragsausschuss für Bauleis-
tungen (DVA) fachtechnisch überarbeitet.  
 
Sie gilt für das Befestigen von Straßen und Wegen 
aller Art, Plätzen, Höfen, Flugbetriebsflächen, Bahn-
steigen und Gleisanlagen mit Asphalttragschichten, 
Asphalttragdeckschichten, Asphaltbinderschichten 
und Deckschichten aus Asphalt sowie für Oberflä-
chenbehandlungen, Schutzschichten und Deck-
schichten aus Asphalt auf Brücken. 
 

Elke Ludwig 
 
 
DIN 18318:2012-09 

VOB Vergabe- und Vertragsordnung für Bau-
leistungen - Teil C: Allgemeine Technische 
Vertragsbedingungen für Bauleistungen 
(ATV) - Verkehrswegebauarbeiten - Pflaster-
decken und Plattenbeläge in ungebundener 
Ausführung, Einfassungen 

 
Die ATV DIN 18318 "Verkehrswegebauarbeiten - 
Pflasterdecken und Plattenbeläge in ungebundener 
Ausführung, Einfassungen" wurde vom Deutschen 
Vergabe- und Vertragsausschuss für Bauleistungen 
(DVA) redaktionell überarbeitet.  
 
Sie gilt für das Befestigen von Straßen, Wegen, Plät-
zen, Höfen, Terrassen und dergleichen und von 
Bahnsteigen und Gleisanlagen mit Pflastersteinen 
und Platten. Sie gilt auch für das Herstellen von Ein-
fassungen und Entwässerungsrinnen. 
 

Elke Ludwig 
 
 
DIN 18319:2012-09 

VOB Vergabe- und Vertragsordnung für Bau-
leistungen - Teil C: Allgemeine Technische 
Vertragsbedingungen für Bauleistungen 
(ATV) - Rohrvortriebsarbeiten 

 
Die ATV DIN 18319 "Rohrvortriebsarbeiten" wurde 
vom Deutschen Vergabe- und Vertragsausschuss für 
Bauleistungen (DVA) redaktionell überarbeitet. Sie gilt 
für den unterirdischen Einbau von vorgefertigten Roh-
ren und vergleichbaren Baukörpern beliebigen Profils 
durch Pressen, Rammen oder Ziehen.  
 
Sie gilt auch für Rohrvortriebsarbeiten im Verdrän-
gungsverfahren, das Überfahren bestehender Leitun-
gen und das Verdrängen bestehender Rohrleitungen 
sowie für das Lösen von Boden und Fels beim Vor-
trieb und das Fördern aus dem Rohr und dem unmit-
telbaren Arbeitsbereich. 
 

Elke Ludwig 

DIN 18320:2012-09 
VOB Vergabe- und Vertragsordnung für Bau-
leistungen - Teil C: Allgemeine Technische 
Vertragsbedingungen für Bauleistungen 
(ATV) - Landschaftsbauarbeiten 

 
Die ATV DIN 18320 "Landschaftsbauarbeiten" wurde 
vom Deutschen Vergabe- und Vertragsausschuss für 
Bauleistungen (DVA) redaktionell überarbeitet. Sie gilt 
für  
vegetationstechnische Bau-, Pflege- und Instandhal-
tungsarbeiten, Rodungsarbeiten, - ingenieurbiologi-
sche Sicherungsbauweisen, Bau-, Pflege- und In-
standhaltungsarbeiten für Spiel und Sportanlagen 
sowie Schutzmaßnahmen für Bäume, Pflanzenbe-
stände und Vegetationsflächen. 
 

Elke Ludwig 
 
 
DIN 18321:2012-09 

VOB Vergabe- und Vertragsordnung für Bau-
leistungen - Teil C: Allgemeine Technische 
Vertragsbedingungen für Bauleistungen 
(ATV) - Düsenstrahlarbeiten 

 
Die ATV DIN 18321 "Düsenstrahlarbeiten" wurde vom 
Deutschen Vergabe- und Vertragsausschuss für Bau-
leistungen (DVA) redaktionell überarbeitet.  
 
Sie gilt für das Dichten oder Verfestigen von Boden, 
Fels und Auffüllungen durch Düsenstrahlverfahren. 
 

Elke Ludwig 
 
 
DIN 18322:2012-09 

VOB Vergabe- und Vertragsordnung für Bau-
leistungen - Teil C: Allgemeine Technische 
Vertragsbedingungen für Bauleistungen 
(ATV) - Kabelleitungstiefbauarbeiten 

 
Die ATV DIN 18322 "Kabelleitungstiefbauarbeiten" 
wurde vom Deutschen Vergabe- und Vertragsaus-
schuss für Bauleistungen (DVA) auf dem Stand der 
Ausgabe April 2010 belassen. Lediglich der Verweis 
auf die VOB/A wurde im Abschnitt 0 aktualisiert.  
 
Sie gilt für das Legen von Kabeln und Kabelschutz-
rohren und für das Herstellen und Instandsetzen von 
Kabelkanälen, einschließlich der dazugehörigen 
Schächte, Maste, Verteilerschränke und dergleichen. 
Sie gilt auch für den Aufbruch befestigter Oberflächen 
für Kabelleitungstiefbauarbeiten. 

Elke Ludwig 
 
 
DIN 18323:2012-09 

VOB Vergabe- und Vertragsordnung für Bau-
leistungen - Teil C: Allgemeine Technische 
Vertragsbedingungen für Bauleistungen 
(ATV) - Kampfmittelräumarbeiten 

 
Die ATV DIN 18323 "Kampfmittelräumarbeiten" wurde 
vom Deutschen Vergabe- und Vertragsausschuss für 
Bauleistungen (DVA) aufgestellt.  
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Sie gilt für das Sondieren und Bergen von gewahr-
samslos gewordenen Kampfmitteln sowie für vorbe-
reitende Arbeiten, wie Rodungs-, Abbruch- und Rück-
bauarbeiten, bei denen eine Gefährdung durch 
Kampfmittel bestehen kann.  
 
Sie gilt auch für das Abtragen von mit Kampfmitteln 
belasteten Böden und für den Transport dieses Aus-
hubs zu den Bearbeitungsflächen oder Separations-
anlagen auf der Baustelle. 

Elke Ludwig 
 
 
DIN 18325:2012-09 

VOB Vergabe- und Vertragsordnung für Bau-
leistungen - Teil C: Allgemeine Technische 
Vertragsbedingungen für Bauleistungen 
(ATV) - Gleisbauarbeiten 

 
Die ATV DIN 18325 "Gleisbauarbeiten" wurde vom 
Deutschen Vergabe- und Vertragsausschuss für Bau-
leistungen (DVA) auf dem Stand der Ausgabe April 
2010 belassen. Lediglich der Verweis auf die VOB/A 
wurde im Abschnitt 0 aktualisiert.  
 
Sie gilt für das Herstellen von Gleisanlagen und für 
Arbeiten an Gleisanlagen (Gleise, Weichen, Bettung). 
 

Elke Ludwig 
 
 
DIN 18326:2012-09 

VOB Vergabe- und Vertragsordnung für Bau-
leistungen - Teil C: Allgemeine Technische 
Vertragsbedingungen für Bauleistungen 
(ATV) - Renovierungsarbeiten an Entwässe-
rungskanälen 

 
Die ATV DIN 18326 "Renovierungsarbeiten an Ent-
wässerungskanälen" wurde vom Deutschen Vergabe- 
und Vertragsausschuss für Bauleistungen (DVA) 
aufgestellt.  
 
Sie gilt für Leistungen zur Verbesserung der aktuellen 
Funktionsfähigkeit von Entwässerungsleitungen und 
Entwässerungskanälen im Erdreich sowie den zuge-
hörigen Bauwerken unter vollständiger oder teilweiser 
Einbeziehung ihrer ursprünglichen Substanz. 

Elke Ludwig 
 
 
DIN 18330:2012-09 

VOB Vergabe- und Vertragsordnung für Bau-
leistungen - Teil C: Allgemeine Technische 
Vertragsbedingungen für Bauleistungen 
(ATV) - Mauerarbeiten 

 
Die ATV DIN 18330 "Mauerarbeiten" wurde vom 
Deutschen Vergabe- und Vertragsausschuss für Bau-
leistungen (DVA) auf dem Stand der Ausgabe April 
2010 belassen. Lediglich der Verweis auf die VOB/A 
wurde im Abschnitt 0 aktualisiert. Sie gilt für das Her-
stellen von Mauerwerk jeder Art aus natürlichen und 
künstlichen Steinen. 

Elke Ludwig 
 
 

DIN 18331:2012-09 
VOB Vergabe- und Vertragsordnung für Bau-
leistungen - Teil C: Allgemeine Technische 
Vertragsbedingungen für Bauleistungen 
(ATV) - Betonarbeiten 

 
Die ATV DIN 18331 "Betonarbeiten" wurde vom 
Deutschen Vergabe- und Vertragsausschuss für Bau-
leistungen (DVA) redaktionell überarbeitet.  
 
Sie gilt für das Herstellen von Bauteilen aus bewehr-
tem oder unbewehrtem Beton jeder Art. 
 

Elke Ludwig 
 
 
DIN 18332:2012-09 

VOB Vergabe- und Vertragsordnung für Bau-
leistungen - Teil C: Allgemeine Technische 
Vertragsbedingungen für Bauleistungen 
(ATV) - Naturwerksteinarbeiten 

 
Die ATV DIN 18332 "Naturwerksteinarbeiten" wurde 
vom Deutschen Vergabe- und Vertragsausschuss für 
Bauleistungen (DVA) redaktionell überarbeitet.  
 
Sie gilt auch für Verblend- und Quadermauerwerk aus 
Naturwerkstein. 

Elke Ludwig 
 
 
DIN 18333:2012-09 

VOB Vergabe- und Vertragsordnung für Bau-
leistungen - Teil C: Allgemeine Technische 
Vertragsbedingungen für Bauleistungen 
(ATV) - Betonwerksteinarbeiten 

 
Die ATV DIN 18333 "Betonwerksteinarbeiten" wurde 
vom Deutschen Vergabe- und Vertragsausschuss für 
Bauleistungen (DVA) auf dem Stand der Ausgabe 
April 2010 belassen. Lediglich der Verweis auf die 
VOB/A wurde im Abschnitt 0 aktualisiert.  
 
Sie gilt für das Einbauen, Verlegen und Versetzen 
von Betonwerkstein. 

Elke Ludwig 
 

 
 
DIN 18334:2012-09 

VOB Vergabe- und Vertragsordnung für Bau-
leistungen - Teil C: Allgemeine Technische 
Vertragsbedingungen für Bauleistungen 
(ATV) - Zimmer- und Holzbauarbeiten 

 
Die ATV DIN 18334 "Zimmer- und Holzbauarbeiten" 
wurde vom Deutschen Vergabe- und Vertrags-
ausschuss für Bauleistungen (DVA) auf dem Stand 
der Ausgabe April 2010 belassen. Lediglich der Ver-
weis auf die VOB/A wurde im Abschnitt 0 aktualisiert.  
 
Sie gilt für alle Konstruktionen des Holbaus und Inge-
nieurholzbaus. 

Elke Ludwig 
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DIN 18335:2012-09 
VOB Vergabe- und Vertragsordnung für Bau-
leistungen - Teil C: Allgemeine Technische 
Vertragsbedingungen für Bauleistungen 
(ATV) - Stahlbauarbeiten 

 
Die ATV DIN 18335 "Stahlbauarbeiten" wurde vom 
Deutschen Vergabe- und Vertragsausschuss für Bau-
leistungen (DVA) auf dem Stand der Ausgabe April 
2010 belassen. Lediglich der Verweis auf die VOB/A 
wurde im Abschnitt 0 aktualisiert.  
 
Sie gilt für Stahlbauleistungen des konstruktiven In-
genieurbaus im Hoch- und Tiefbau einschließlich des 
Stahlverbundbaus. 

Elke Ludwig 
 

 
DIN 18336:2012-09 

VOB Vergabe- und Vertragsordnung für Bau-
leistungen - Teil C: Allgemeine Technische 
Vertragsbedingungen für Bauleistungen 
(ATV) - Abdichtungsarbeiten 

 
Die ATV DIN 18336 "Abdichtungsarbeiten" wurde 
vom Deutschen Vergabe- und Vertragsausschuss für 
Bauleistungen (DVA) redaktionell überarbeitet.  
 
Sie gilt für Abdichtungen mit Bitumenbahnen, bi-
tumenhaltigen Stoffen und Metallbändern sowie 
Kunststoff- und Elastomerbahnen gegen Bodenfeuch-
te, nicht stauendes und aufstauendes Sickerwasser 
sowie nicht drückendes und drückendes Wasser 
einschließlich der Herstellung erforderlicher Dämm-
stoff-, Sperr-, Trenn- und Schutzschichten. 

Elke Ludwig 
 

 
DIN 18338:2012-09 

VOB Vergabe- und Vertragsordnung für Bau-
leistungen - Teil C: Allgemeine Technische 
Vertragsbedingungen für Bauleistungen 
(ATV) - Dachdeckungs- und Dachabdich-
tungsarbeiten 

 
Die ATV DIN 18338 "Dachdeckungs- und Dachab-
dichtungsarbeiten" wurde vom Deutschen Vergabe- 
und Vertragsausschuss für Bauleistungen (DVA) auf 
dem Stand der Ausgabe April 2010 belassen. Ledig-
lich der Verweis auf die VOB/A wurde im Abschnitt 0 
aktualisiert.  
 
Sie gilt für Dachdeckungen und Dachabdichtungen 
einschließlich der erforderlichen Dichtungs-, Dämm-
stoff- und Schutzschichten. Sie gilt auch für Außen-
wandbekleidungen mit Dachdeckungsstoffen. 
 

Elke Ludwig 
 

DIN 18339:2012-09 
VOB Vergabe- und Vertragsordnung für Bau-
leistungen - Teil C: Allgemeine Technische 
Vertragsbedingungen für Bauleistungen 
(ATV) - Klempnerarbeiten 

 
Die ATV DIN 18339 "Klempnerarbeiten" wurde vom 
Deutschen Vergabe- und Vertragsausschuss für Bau-
leistungen (DVA) fachtechnisch überarbeitet.  

Sie gilt für die Ausführung von Metall-Dächern, von 
Metall-Wandbekleidungen mit am Bau zu falzenden 
Metallbauteilen und von sonstigen Klempnerarbeiten. 
 

Elke Ludwig 
 

 
DIN 18340:2012-09 

VOB Vergabe- und Vertragsordnung für Bau-
leistungen - Teil C: Allgemeine Technische 
Vertragsbedingungen für Bauleistungen 
(ATV) - Trockenbauarbeiten 

 
Die ATV DIN 18340 "Trockenbauarbeiten" wurde vom 
Deutschen Vergabe- und Vertragsausschuss für Bau-
leistungen (DVA) auf dem Stand der Ausgabe April 
2010 belassen. Lediglich der Verweis auf die VOB/A 
wurde im Abschnitt 0 aktualisiert.  
 
Sie gilt für raumbildende Bauteile des Ausbaus, die in 
trockener Bauweise hergestellt werden. Sie umfasst 
insbesondere das Herstellen von offenen und ge-
schlossenen Deckenbekleidungen und Unterdecken, 
Wandbekleidungen, Trockenputz und Vorsatzschalen, 
Brandschutzbekleidungen, Trenn-, Montage- und 
Systemwänden, Fertigteilestrichen, Trockenunterbö-
den und Systemböden sowie die Montage von Zar-
gen, Türen und anderen Einbauteilen in vorgenannte 
Konstruktionen. 
 

Elke Ludwig 
 

 
DIN 18345:2012-09 

VOB Vergabe- und Vertragsordnung für Bau-
leistungen - Teil C: Allgemeine Technische 
Vertragsbedingungen für Bauleistungen 
(ATV) - Wärmedämm-Verbundsysteme 

 
Die ATV DIN 18345 "Wärmedämm-Verbundsysteme" 
wurde vom Deutschen Vergabe- und Vertrags-
ausschuss für Bauleistungen (DVA) redaktionell 
überarbeitet. Sie gilt für die Ausführung von Wärme-
dämm-Verbundsystemen einschließlich der gemäß 
der jeweiligen Zulassung zugehörigen Oberfläche. 

Elke Ludwig 
DIN 18349:2012-09 

VOB Vergabe- und Vertragsordnung für Bau-
leistungen - Teil C: Allgemeine Technische 
Vertragsbedingungen für Bauleistungen 
(ATV) - Betonerhaltungsarbeiten 

 
Die ATV DIN 18349 "Betonerhaltungsarbeiten" wurde 
vom Deutschen Vergabe- und Vertragsausschuss für 
Bauleistungen (DVA) redaktionell überarbeitet.  
 
Sie gilt für Arbeiten zur Erhaltung und Instandsetzung 
von Bauwerken und Bauteilen aus bewehrtem oder 
unbewehrtem Beton sowie für das Aufbringen zuge-
höriger Oberflächenschutzsysteme. 
 

Elke Ludwig 
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DIN 18350:2012-09 
VOB Vergabe- und Vertragsordnung für Bau-
leistungen - Teil C: Allgemeine Technische 
Vertragsbedingungen für Bauleistungen 
(ATV) - Putz- und Stuckarbeiten 

 
Die ATV DIN 18350 "Putz- und Stuckarbeiten" wurde 
vom Deutschen Vergabe- und Vertragsausschuss für 
Bauleistungen (DVA) redaktionell überarbeitet.  
 
Sie gilt für das Herstellen von Putz, Stuck und Wär-
medämmputz. 

Elke Ludwig 
 

 
DIN 18351:2012-09 

VOB Vergabe- und Vertragsordnung für Bau-
leistungen - Teil C: Allgemeine Technische 
Vertragsbedingungen für Bauleistungen 
(ATV) - Vorgehängte hinterlüftete Fassaden 

 
Die ATV DIN 18351 "Vorgehängte hinterlüftete Fas-
saden" wurde vom Deutschen Vergabe- und Ver-
tragsausschuss für Bauleistungen (DVA) auf dem 
Stand der Ausgabe April 2010 belassen. Lediglich der 
Verweis auf die VOB/A wurde im Abschnitt 0 aktuali-
siert. Sie gilt für hinterlüftete Bekleidungen, zum Bei-
spiel von Wänden, Stützen, Brüstungen und Attiken 
sowie Unterseiten von Bauteilen im Außenbereich, 
wie bei Durchfahrten, Balkonen und Auskragungen. 

Elke Ludwig 
 

 
DIN 18352:2012-09 

VOB Vergabe- und Vertragsordnung für Bau-
leistungen - Teil C: Allgemeine Technische 
Vertragsbedingungen für Bauleistungen 
(ATV) - Fliesen- und Plattenarbeiten 

 
Die ATV DIN 18352 "Fliesen- und Plattenarbeiten" 
wurde vom Deutschen Vergabe- und Vertrags-
ausschuss für Bauleistungen (DVA) auf dem Stand 
der Ausgabe April 2010 belassen. Lediglich der Ver-
weis auf die VOB/A wurde im Abschnitt 0 aktualisiert.  
 
Sie gilt für das Ansetzen und Verlegen von - Fliesen, 
Platten und Mosaik sowie - Solnhofener Platten, Na-
tursteinfliesen, Natursteinmosaik und Natursteinriem-
chen. 

Elke Ludwig 
 
 
DIN 18353:2012-09 

VOB Vergabe- und Vertragsordnung für Bau-
leistungen - Teil C: Allgemeine Technische 
Vertragsbedingungen für Bauleistungen 
(ATV) - Estricharbeiten 

 
Die ATV DIN 18353 "Estricharbeiten " wurde vom 
Deutschen Vergabe- und Vertragsausschuss für Bau-
leistungen (DVA) auf dem Stand der Ausgabe April 
2010 belassen. Lediglich der Verweis auf die VOB/A 
wurde im Abschnitt 0 aktualisiert.  
 
Sie gilt für das Herstellen von Estrichen aus Estrich-
mörteln einschließlich der erforderlichen Trenn-, 
Dämmstoff- und Schutzschichten. 

Elke Ludwig 

DIN 18354:2012-09 
VOB Vergabe- und Vertragsordnung für Bau-
leistungen - Teil C: Allgemeine Technische 
Vertragsbedingungen für Bauleistungen 
(ATV) - Gussasphaltarbeiten 

 
Die ATV DIN 18354 "Gussasphaltarbeiten" wurde 
vom Deutschen Vergabe- und Vertragsausschuss für 
Bauleistungen (DVA) auf dem Stand der Ausgabe 
April 2010 belassen. Lediglich der Verweis auf die 
VOB/A wurde im Abschnitt 0 aktualisiert.  
 
Sie gilt für das Herstellen von  
Estrichen aus Gussasphalt nach den Normen der 
Reihe DIN 18560 "Estriche im Bauwesen",  
Schutzschichten aus Gussasphalt auf Bauwerksab-
dichtungen nach DIN 18195-10 "Bauwerksabdichtun-
gen - Teil 10: Schutzschichten und Schutzmaßnah-
men",  
Abdichtungen in Verbindung mit Gussasphalt nach 
DIN 18195-5 "Bauwerksabdichtungen - Teil 5: Abdich-
tungen gegen nichtdrückendes Wasser auf Decken-
flächen und in Nassräumen; Bemessung und Ausfüh-
rung",  
Estrichschichten aus Gussasphalt nach 
DIN EN 14879-3 "Beschichtungen und Auskleidungen 
aus organischen Werkstoffen zum Schutz von indust-
riellen Anlagen gegen Korrosion durch aggressive 
Medien - Teil 3: Beschichtungen für Bauteile aus 
Beton" sowie  
Dichtflächen aus Gussasphalt in Anlagen zum Um-
gang mit wassergefährdenden Stoffen. 
 

Elke Ludwig 
 

 
 
DIN 18355:2012-09 

VOB Vergabe- und Vertragsordnung für Bau-
leistungen - Teil C: Allgemeine Technische 
Vertragsbedingungen für Bauleistungen 
(ATV) - Tischlerarbeiten 

 
Die ATV DIN 18355 "Tischlerarbeiten" wurde vom 
Deutschen Vergabe- und Vertragsausschuss für Bau-
leistungen (DVA) redaktionell überarbeitet.  
 
Sie gilt für das Herstellen und Einbauen von Bauteilen 
aus Holz und Kunststoff, zum Beispiel Türen, Tore, 
Fenster, Fensterelemente, Klappläden, Trennwände, 
Wand und Deckenbekleidungen, Schrankwände, 
Innenausbauten, Einbaumöbel. Sie gilt auch für Holz-
Metallkonstruktionen. 

Elke Ludwig 
 

 
 
DIN 18357:2012-09 

VOB Vergabe- und Vertragsordnung für Bau-
leistungen - Teil C: Allgemeine Technische 
Vertragsbedingungen für Bauleistungen 
(ATV) - Beschlagarbeiten 

 
Die ATVDIN 18357 "Beschlagarbeiten" wurde vom 
Deutschen Vergabe- und Vertragsausschuss für Bau-
leistungen (DVA) redaktionell überarbeitet.  
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Sie gilt für das Anbringen von Beschlägen zum ma-
nuellen und automatischen Öffnen, Schließen und 
zum Feststellen von Fenstern, Türen, Toren und 
dergleichen. 

Elke Ludwig 
 

 
DIN 18358:2012-09 

VOB Vergabe- und Vertragsordnung für Bau-
leistungen - Teil C: Allgemeine Technische 
Vertragsbedingungen für Bauleistungen 
(ATV) - Rollladenarbeiten 

 
Die ATV DIN 18358 "Rollladenarbeiten" wurde vom 
Deutschen Vergabe- und Vertragsausschuss für Bau-
leistungen (DVA) redaktionell überarbeitet.  
 
Sie gilt für das Herstellen und Einbauen von Rolllä-
den, Roll- und Sektionaltoren, Rollgittern, mechanisch 
betriebene Sonnenschutz- und Verdunkelungsanla-
gen wie Jalousien, Falt- und Raffstores, Rollos, Mar-
kisen und dergleichen sowie für das Herstellen und 
Einbauen von Insektenschutzgittern. 
 

Elke Ludwig 
 

 
DIN 18360:2012-09 

VOB Vergabe- und Vertragsordnung für Bau-
leistungen - Teil C: Allgemeine Technische 
Vertragsbedingungen für Bauleistungen 
(ATV) - Metallbauarbeiten 

 
Die ATV DIN 18360 "Metallbauarbeiten" wurde vom 
Deutschen Vergabe- und Vertragsausschuss für Bau-
leistungen (DVA) auf dem Stand der Ausgabe April 
2010 belassen. Lediglich der Verweis auf die VOB/A 
wurde im Abschnitt 0 aktualisiert.  
Sie gilt für Konstruktionen aus Metall auch im Ver-
bund mit anderen Werkstoffen. 

Elke Ludwig 
 

 
DIN 18361:2012-09 

VOB Vergabe- und Vertragsordnung für Bau-
leistungen - Teil C: Allgemeine Technische 
Vertragsbedingungen für Bauleistungen 
(ATV) - Verglasungsarbeiten 

 
Die ATV DIN 18361 "Verglasungsarbeiten" wurde 
vom Deutschen Vergabe- und Vertragsausschuss für 
Bauleistungen (DVA) redaktionell überarbeitet.  
 
Sie gilt für die Verglasung von Rahmen-
konstruktionen, für Glaskonstruktionen und für die 
Montage von lichtdurchlässigen Kunststoffplatten. 
 

Elke Ludwig 
DIN 18363:2012-09 

VOB Vergabe- und Vertragsordnung für Bau-
leistungen - Teil C: Allgemeine Technische 
Vertragsbedingungen für Bauleistungen 
(ATV) - Maler- und Lackierarbeiten - Be-
schichtungen 

 
Die ATV DIN 18363 "Maler und Lackierarbeiten - 
Beschichtungen" wurde vom Deutschen Vergabe- 

und Vertragsausschuss für Bauleistungen (DVA) 
redaktionell überarbeitet.  
 
Sie gilt für das Beschichten mit Lacken, Anstrichstof-
fen und anderen Beschichtungsstoffen. 
 

Elke Ludwig 
 
 
DIN 18364:2012-09 

VOB Vergabe- und Vertragsordnung für Bau-
leistungen - Teil C: Allgemeine Technische 
Vertragsbedingungen für Bauleistungen 
(ATV) - Korrosionsschutzarbeiten an Stahl-
bauten 

 
Die ATV DIN 18364 "Korrosionsschutzarbeiten an 
Stahlbauten " wurde vom Deutschen Vergabe- und 
Vertragsausschuss für Bauleistungen (DVA) auf dem 
Stand der Ausgabe April 2010 belassen. Lediglich der 
Verweis auf die VOB/A wurde im Abschnitt 0 aktuali-
siert.  
 
Sie gilt für Beschichtungsarbeiten für den Korrosions-
schutz von Bauteilen aus Stahl und von Stahlbaukon-
struktionen, die einer statischen Berechnung oder 
Zulassung bedürfen. Sie gilt ebenso für den Korrosi-
onsschutz in Verbindung mit dem baulichen Brand-
schutz sowie das Feuerverzinken und das thermische 
Spritzen von Metallen. 

Elke Ludwig 
 
 
DIN 18365:2012-09 

VOB Vergabe- und Vertragsordnung für Bau-
leistungen - Teil C: Allgemeine Technische 
Vertragsbedingungen für Bauleistungen 
(ATV) - Bodenbelagarbeiten 

 
Die ATV DIN 18365 "Bodenbelagarbeiten" wurde vom 
Deutschen Vergabe- und Vertragsausschuss für Bau-
leistungen (DVA) redaktionell überarbeitet.  
 
Sie gilt für das Verlegen von Bodenbelägen in Bah-
nen und Platten aus Linoleum, Kunststoff, Natur und 
Synthesekautschuk, Textilien und Kork sowie für das 
Verlegen von Schichtstoff-Elementen. 
 

Elke Ludwig 
 

 
DIN 18366:2012-09 

VOB Vergabe- und Vertragsordnung für Bau-
leistungen - Teil C: Allgemeine Technische 
Vertragsbedingungen für Bauleistungen 
(ATV) - Tapezierarbeiten 

 
Die ATV DIN 18366 "Tapezierarbeiten" wurde vom 
Deutschen Vergabe- und Vertragsausschuss für Bau-
leistungen (DVA) auf dem Stand der Ausgabe April 
2010 belassen. Lediglich der Verweis auf die VOB/A 
wurde im Abschnitt 0 aktualisiert.  
 
Sie gilt für das Tapezieren und Spannen von Wand- 
und Deckenbekleidungen einschließlich dem Kleben 
tapetenähnlicher Stoffe. 

Elke Ludwig 
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DIN 18367:2012-09 
VOB Vergabe- und Vertragsordnung für Bau-
leistungen - Teil C: Allgemeine Technische 
Vertragsbedingungen für Bauleistungen 
(ATV) - Holzpflasterarbeiten 

 
Die ATV DIN 18367 "Holzpflasterarbeiten" wurde vom 
Deutschen Vergabe- und Vertragsausschuss für Bau-
leistungen (DVA) auf dem Stand der Ausgabe April 
2010 belassen. Lediglich der Verweis auf die VOB/A 
wurde im Abschnitt 0 aktualisiert.  
 
Sie gilt für das Verlegen von Holzpflaster in Innen-
räumen. 

Elke Ludwig 
 

 
DIN 18379:2012-09 

VOB Vergabe- und Vertragsordnung für Bau-
leistungen - Teil C: Allgemeine Technische 
Vertragsbedingungen für Bauleistungen 
(ATV) - Raumlufttechnische Anlagen 

 
Die ATV DIN 18379 "Raumlufttechnische Anlagen" 
wurde vom Deutschen Vergabe- und Vertrags-
ausschuss für Bauleistungen (DVA) auf dem Stand 
der Ausgabe April 2010 belassen. Lediglich der Ver-
weis auf die VOB/A wurde im Abschnitt 0 aktualisiert. 
Sie gilt für das Herstellen von raumlufttechnischen 
Anlagen (RLT-Anlagen), bei denen Luft mechanisch 
gefördert wird. 

Elke Ludwig 
 
 

DIN 18380:2012-09 
VOB Vergabe- und Vertragsordnung für Bau-
leistungen - Teil C: Allgemeine Technische 
Vertragsbedingungen für Bauleistungen 
(ATV) - Heizanlagen und zentrale Wasserer-
wärmungsanlagen 

 
Die ATV DIN 18380 "Heizanlagen und zentrale Was-
sererwärmungsanlagen" wurde vom Deutschen 
Vergabe- und Vertragsausschuss für Bauleistungen 
(DVA) auf dem Stand der Ausgabe April 2010 belas-
sen. Lediglich der Verweis auf die VOB/A wurde im 
Abschnitt 0 aktualisiert.  
 
Sie gilt für das Herstellen von Heizanlagen mit zentra-
ler Wärmeerzeugung sowie von zentralen Wasserer-
wärmungsanlagen. 

Elke Ludwig 
 

 
DIN 18381:2012-09 

VOB Vergabe- und Vertragsordnung für Bau-
leistungen - Teil C: Allgemeine Technische 
Vertragsbedingungen für Bauleistungen 
(ATV) - Gas-, Wasser- und Entwässerungsan-
lagen innerhalb von Gebäuden 

 
Die ATV DIN 18381 "Gas-, Wasser- und Entwässe-
rungsanlagen innerhalb von Gebäuden" wurde vom 
Deutschen Vergabe- und Vertragsausschuss für Bau-
leistungen (DVA) redaktionell überarbeitet. Sie gilt für 
das Herstellen von Gas-, Wasser- und Entwässe-
rungsanlagen innerhalb von Gebäuden und anderen  
 

Bauwerken. 
Elke Ludwig 

 
 
DIN 18382:2012-09 

VOB Vergabe- und Vertragsordnung für Bau-
leistungen - Teil C: Allgemeine Technische 
Vertragsbedingungen für Bauleistungen 
(ATV) - Nieder- und Mittelspannungsanlagen 
mit Nennspannungen bis 36 kV 

 
Die ATV DIN 18382 "Nieder- und Mittelspannungs-
anlagen mit Nennspannungen bis 36 kV" wurde vom 
Deutschen Vergabe- und Vertragsausschuss für Bau-
leistungen (DVA) redaktionell überarbeitet. Sie gilt für 
die Ausführung elektrischer und informations-
technischer Anlagen in Gebäuden. Sie gilt auch für 
elektrische Kabel- und Leitungsanlagen, die als nicht 
selbstständige Außenanlagen zu den Gebäuden 
gehören. 

Elke Ludwig 
 
 
DIN 18384:2012-09 

VOB Vergabe- und Vertragsordnung für Bau-
leistungen - Teil C: Allgemeine Technische 
Vertragsbedingungen für Bauleistungen 
(ATV) - Blitzschutzanlagen 

 
Die ATV DIN 18384 "Blitzschutzanlagen" wurde vom 
Deutschen Vergabe- und Vertragsausschuss für Bau-
leistungen (DVA) auf dem Stand der Ausgabe April 
2010 belassen. Lediglich der Verweis auf die VOB/A 
wurde im Abschnitt 0 aktualisiert.  
Sie gilt für die Ausführung elektrischer und informati-
onstechnischer Anlagen in Gebäuden. Sie gilt für 
Blitzschutzanlagen. 

Elke Ludwig 
 
 
DIN 18385:2012-09 

VOB Vergabe- und Vertragsordnung für Bau-
leistungen - Teil C: Allgemeine Technische 
Vertragsbedingungen für Bauleistungen 
(ATV) - Förderanlagen, Aufzugsanlagen, 
Fahrtreppen und Fahrsteige 

 
Die ATV DIN 18385 "Förderanlagen, Aufzugsanlagen, 
Fahrtreppen und Fahrsteige" wurde vom Deutschen 
Vergabe- und Vertragsausschuss für Bauleistungen 
(DVA) redaktionell überarbeitet.  
 
Sie gilt für ortsfeste Anlagen zur Beförderung von 
Personen oder Gütern zwischen festgelegten Zu-
gangs- oder Haltestellen. 

Elke Ludwig 
 
 
DIN 18386:2012-09 

VOB Vergabe- und Vertragsordnung für Bau-
leistungen - Teil C: Allgemeine Technische 
Vertragsbedingungen für Bauleistungen 
(ATV) - Gebäudeautomation 

 
Die ATV DIN 18386 "Gebäudeautomation" wurde vom 
Deutschen Vergabe- und Vertragsausschuss für Bau-
leistungen (DVA) auf dem Stand der Ausgabe April 
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2010 belassen. Lediglich der Verweis auf die VOB/A 
wurde im Abschnitt 0 aktualisiert.  
 
Sie gilt für Systeme zum Messen, Steuern, Regeln 
und Leiten technischer Anlagen. 

Elke Ludwig 
 
 
DIN 18421:2012-09 

VOB Vergabe- und Vertragsordnung für Bau-
leistungen - Teil C: Allgemeine Technische 
Vertragsbedingungen für Bauleistungen 
(ATV) - Dämm- und Brandschutzarbeiten an 
technischen Anlagen 

 
Die ATV DIN 18421 "Dämm- und Brandschutz-
arbeiten an technischen Anlagen" wurde vom Deut-
schen Vergabe- und Vertragsausschuss für Bauleis-
tungen (DVA) auf dem Stand der Ausgabe April 2010 
belassen. Lediglich der Verweis auf die VOB/A wurde 
im Abschnitt 0 aktualisiert.  
 
Sie gilt für Dämm- und Brandschutzarbeiten an Pro-
duktions- und Verteilungsanlagen der Industrie und 
der Technischen Gebäudeausrüstung, zum Beispiel 
an Apparaten, Behältern, Kolonnen, Tanks, Dampfer-
zeugern, Rohrleitungen, Heizungs-, Lüftungs-, Klima- 
sowie Kalt- und Warmwasseranlagen, Dämm- und 
Brandschutzarbeiten in Kühl- und Klimaräumen, - 
Brandschutzarbeiten an Elektro- und Entrauchungs-
anlagen sowie Brandschutzarbeiten für Abschottun-
gen bei Decken- und Wandöffnungen. 
 

Elke Ludwig 
 
 

DIN 18451:2012-09 
VOB Vergabe- und Vertragsordnung für Bau-
leistungen - Teil C: Allgemeine Technische 
Vertragsbedingungen für Bauleistungen 
(ATV) - Gerüstarbeiten 

 
Die ATV DIN 18451 "Gerüstarbeiten" wurde vom 
Deutschen Vergabe- und Vertragsausschuss für Bau-
leistungen (DVA) auf dem Stand der Ausgabe April 
2010 belassen. Lediglich der Verweis auf die VOB/A 
wurde im Abschnitt 0 aktualisiert.  
 
Sie gilt für das Auf-, Um- und Abbauen sowie für die 
Gebrauchsüberlassung von Gerüsten und Bühnen, 
die als Hilfskonstruktionen für die Ausführung von 
Bauarbeiten jeder Art benötigt werden. 

Elke Ludwig 
 
 

DIN 18459:2012-09 
VOB Vergabe- und Vertragsordnung für Bau-
leistungen - Teil C: Allgemeine Technische 
Vertragsbedingungen für Bauleistungen 
(ATV) - Abbruch- und Rückbauarbeiten 

 
Die ATV DIN 18459 "Abbruch- und Rückbauarbeiten" 
wurde vom Deutschen Vergabe- und Vertrags-
ausschuss für Bauleistungen (DVA) redaktionell 
überarbeitet. Sie gilt für den teilweisen oder vollstän-
digen Abbruch oder Rückbau von baulichen und 
technischen Anlagen.  
 

Sie gilt auch für das Fördern, Lagern und Laden der 
abgebrochenen oder rückgebauten Anlagen sowie 
der gewonnenen Stoffe und Bauteile. 

Elke Ludwig 
 
 
DIN 18945:2012-08 (Entwurf) 

Lehmsteine - Begriffe, Anforderungen, Prüf-
verfahren 

 
Dieses Dokument legt die Begriffe, Anforderungen 
und Prüfverfahren für im Werk hergestellte Lehmstei-
ne fest. Im Werk hergestellte Lehmsteine werden 
vorwiegend bei der Erstellung von Außen- und In-
nenwänden sowie für Ausfachungen angewendet. Für 
die Anwendung gelten die Lehmbau-Regeln.  
 
Dieser Norm-Entwurf gilt nicht für stabilisierte Lehm-
steine.  
 
Für diesen Norm-Entwurf ist das Gremium  
NA 005-06-08 AA "Lehmbau" im DIN zuständig. 
 

Maja Zimmer 
 
 
DIN 18946:2012-08 (Entwurf) 

Lehmmauermörtel - Begriffe, Anforderungen, 
Prüfverfahren 

 
Dieser Norm-Entwurf legt Begriffe, Anforderungen 
und Prüfverfahren für im Werk hergestellte Lehm-
mauermörtel (Lehmwerkmörtel) zur Herstellung von 
tragendem und nichttragendem Lehmstein-
mauerwerk fest. Für die Anwendung von Lehm-
mauermörtel gelten die Lehmbau-Regeln.  
 
Dieser Norm-Entwurf gilt nicht für stabilisierte Lehm-
mauermörtel. Dieser Norm-Entwurf gilt ebenfalls nicht 
für Lehmbaustellenmörtel.  
 
Für diesen Norm-Entwurf ist das Gremium  
NA 005-06-08 AA "Lehmbau" im DIN zuständig. 
 

Maja Zimmer 
 
 
DIN 18947:2012-08 (Entwurf) 

Lehmputzmörtel - Begriffe, Anforderungen, 
Prüfverfahren 

 
Dieser Norm-Entwurf legt Begriffe, Anforderungen 
und Prüfverfahren für im Werk hergestellte Lehm-
putzmörtel (Lehmwerkmörtel) zum Verputzen von 
Wänden und Decken im Innen- und witterungsge-
schützten Außenbereich fest. Lehmputz-mörtel kön-
nen im Außenbereich unter Umständen auch als 
Unterputz von witterungsbeständigem Oberputz ein-
gesetzt werden. Der Norm-Entwurf gilt für Lehmputz-
mörtel mit Auftragsdicken von mindestens 3 mm. Der 
Norm-Entwurf gilt nicht für Lehmdünnlagenbeschich-
tungen mit Auftragsdicken von weniger als 3 mm 
Dicke. Für die Anwendung von Lehmputzmörtel gel-
ten die Lehmbau-Regeln sowie das Technische 
Merkblatt TM01 des Dachverbandes Lehm e. V.  
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Dieser Norm-Entwurf gilt nicht für stabilisierte Lehm-
putzmörtel. Dieser Norm-Entwurf gilt ebenfalls nicht 
für Lehmbaustellenmörtel.  
 
Für diesen Norm-Entwurf ist das Gremium  
NA 005-06-08 AA "Lehmbau" im DIN zuständig. 
 

Maja Zimmer 
 
 
DIN 20000-1:2012-08 (Entwurf) 

Anwendung von Bauprodukten in Bauwerken 
- Teil 1: Holzwerkstoffe 

 
Die Europäische Norm EN 13986 ist seit 7. April 2002 
als harmonisierte Europäische Norm verfügbar und 
als DIN EN 13986 in das Deutsche Normenwerk 
übernommen worden. Die in Übereinstimmung mit 
dieser Norm hergestellten Produkte dürfen damit ab 
1. April 2003 eine CE-Kennzeichnung erhalten und 
dann im Geltungsbereich der Bauproduktenrichtlinie 
beziehungsweise der Bauproduktenverordnung frei 
gehandelt werden. Die Regelung zur Verwendung 
dieser Produkte bleibt jedoch in der Zuständigkeit der 
Mitgliedsländer. Die Bedingungen, unter denen Bau-
produkte, die nach DIN EN 13986 hergestellt worden 
sind, gehandelt und in Verkehr gebracht werden dür-
fen, sind in der Bekanntmachung der DIN EN 13986 
als harmonisierte Norm im Bundesanzeiger und in der 
Bauregelliste B Teil 1 des Deutschen Instituts für 
Bautechnik (DIBt) angegeben. Hierbei sind insbeson-
dere die Bestimmungen zu Fomaldehydabgabe und 
Pentachlorphenolgehalt sowie die Festlegungen zur 
Verwendung von mit Holzschutzmitteln oder mit 
Brandschutzmitteln behandelten Holzwerkstoffen zu 
beachten. In Deutschland darf deshalb die Verwen-
dung der Produkte nach Beschluss des NABau-
Beirats und in Abstimmung mit der Bauministerkonfe-
renz (ARGEBAU) durch diese Anwendungsnorm zur 
DIN EN 13986 geregelt werden. Diese Norm ergänzt 
die Bemessungsnormen DIN EN 1995-1-1:2012-12 
mit Nationalem Anhang DIN EN 1995-1-1/NA.  
DIN 20000-1 ist vom NABau-Arbeitsausschuss  
NA 005-04-01AA "Holzbau" in Zusammenarbeit mit 
dem NHM-Arbeitsausschuss NA 042-02-15 AA  
"Holzwerkstoffe - Spiegelausschuss zu CEN/TC 112 
und ISO/TC 89" erarbeitet worden. Gegenüber 
DIN V 20000-1:2005-12 wurden folgende Änderungen 
vorgenommen:  

• Redaktionell an die Gestaltungsregeln für 
Normen angepasst;  

• Festlegungen zu Wasserdampfdurchlässig-
keit überarbeitet und hierbei Tabelle 1 ge-
strichen;  

• normative Verweise auf die zurückgezogene 
DIN 1052:2008-12 gestrichen;  

• neue Tabelle 4 zu Rechenwerten für die cha-
rakteristischen Festigkeits-, Steifigkeits- und 
Rohdichtekennwerte für zementgebundene 
Spanplatten der technischen Klassen 1 und 
2 nach DIN EN 13986:2005-03 aufgenom-
men;  

• Tabelle 4 aus der Fassung von  
2004-01 zu Umrechnungsbeiwerten der cha-
rakteristischen Werte bei Anwendung des 
Bemessungsprinzips der zulässigen Span-
nungen gestrichen. 

Damir Zorcec 

DIN EN 502:2012-08 (Entwurf) 
Dachdeckungsprodukte aus Metallblech - 
Festlegungen für vollflächig unterstützte Be-
dachungselemente aus nichtrostendem 
Stahlblech; Deutsche Fassung  
FprEN 502:2012 

 
Das vorliegende Dokument legt die Anforderungen an 
Dachdeckungsprodukte fest, die für die Eindeckung 
geneigter Dächer verwendet werden und aus nicht-
rostendem Stahlblech, nichtrostendem Terneblech, 
verzinntem oder organisch beschichtetem, nichtros-
tendem Stahlblech bestehen. Dieses Dokument legt 
allgemeine Merkmale, Definitionen und Etikettierun-
gen für die Produkte fest sowie die Anforderungen an 
die Werkstoffe, aus denen die Produkte hergestellt 
werden können. Es ist dafür vorgesehen, entweder 
von Herstellern verwendet zu werden, um sicherzu-
stellen, dass deren Produkte den Anforderungen 
entsprechen, oder von Käufern, um zu überprüfen, ob 
die Produkte den Anforderungen entsprechen, bevor 
sie das Werk verlassen. Es legt die Anforderungen an 
Produkte fest, unter denen diese allen normalen Ein-
satzbedingungen gerecht werden. Bei den Dachde-
ckungsprodukten kann es sich um vorgefertigte oder 
halbfertige Produkte sowie um Bänder, Rollen und 
Bleche für die Verarbeitung auf der Baustelle (zum 
Beispiel Stehfalzdächer, Walzabdeckungen) handeln. 
Dieses Dokument gilt für alle überlappenden und 
vollflächig unterstützten Dacheindeckungen aus nicht-
rostendem Stahlblech. Anforderungen an die Anwen-
dung (zum Beispiel die Befestigung, die Unterkon-
struktion, die Konstruktion des Dachsystems, die 
Ausführung der Verbindungen und der Abweisbleche) 
sind nicht Bestandteil dieses Norm-Entwurfs.  
 
Für diesen Norm-Entwurf ist das Gremium  
NA 005-02-06 AA "Dacheindeckungsprodukte aus 
Metallblech (SpA zu CEN/TC 128/SC 7)" im DIN zu-
ständig. 
 

Maike Gottschalk 
 
 
DIN EN 505:2012-08 (Entwurf) 

Dachdeckungsprodukte aus Metallblech - 
Festlegungen für vollflächig unterstützte Be-
dachungselemente aus Stahlblech; Deutsche 
Fassung FprEN 505:2012 

 
Dieses vorliegende Dokument legt die Anforderungen 
an Dachdeckungsprodukte fest, die für die Herstel-
lung geneigter Dächer verwendet werden, die aus 
metallbeschichtetem Stahlblech mit oder ohne zusätz-
liche(n) organische(n) Beschichtung(en) hergestellt 
sind. Dieses Dokument legt allgemeine Merkmale, 
Definitionen und Etikettierungen für die Produkte fest 
sowie die Anforderungen an die Werkstoffe, aus de-
nen die Produkte hergestellt werden können. Es ist 
dafür vorgesehen, entweder von Herstellern verwen-
det zu werden, um sicherzustellen, dass deren Pro-
dukte den Anforderungen entsprechen, oder von 
Käufern, um zu überprüfen, ob die Produkte den 
Anforderungen entsprechen, bevor sie das Werk 
verlassen. Es legt die Anforderungen an Produkte 
fest, unten denen diese allen normalen Einsatzbedin-
gungen gerecht werden. Bei den Dachdeckungspro-
dukten kann es sich um vorgefertigte oder halbfertigte 
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Produkte sowie um Bänder, Rollen und Bleche für die 
Verarbeitung auf der Baustelle (zum Beispiel Steh-
falzdächer und mit Clipfix befestigte Dächer) handeln.  
 
Dieses Dokument gilt für alle überlappenden vollflä-
chig unterstützten Dachdeckungsprodukte aus Stahl-
blech. Anforderungen an die Befestigung, die Unter-
konstruktion, die Konstruktion des Dachsystems, die 
Ausführung der Verbindungen und der Zubehörteile 
sind nicht Teil dieser Norm. Gegenüber 
DIN EN 505:1999-12 wurden folgende Änderungen 
vorgenommen:  

• Clipfix-Systeme sind im Anwendungsbereich 
zusätzlich aufgenommen worden;  

• Anhang B ist von informativ zu normativ ge-
ändert worden und wurde inhaltlich an  
DIN EN 508-1:2009-07, Anhang B bezie-
hungsweise DIN EN 14783:2006-12, Anhang 
A angepasst;  

• Aktualisierung der normativen Verweisun-
gen;  

• Norm wurde redaktionell überarbeitet.  
 
Für diesen Norm-Entwurf ist das Gremium  
NA 005-02-06 AA "Dacheindeckungsprodukte aus 
Metallblech (SpA zu CEN/TC 128/SC 7)" im DIN zu-
ständig. 

Maike Gottschalk 
 
 
DIN EN 934-3:2012-09 

Zusatzmittel für Beton, Mörtel und Einpress-
mörtel - Teil 3: Zusatzmittel für Mauermörtel - 
Definitionen, Anforderungen, Konformität, 
Kennzeichnung und Beschriftung; Deutsche 
Fassung EN 934-3:2009+A1:2012 

 
Diese Europäische Norm definiert und legt Anforde-
rungen und Konformitätskriterien für Zusatzmittel für 
zementgebundenen Mauermörtel fest.  
 
Sie gilt für zwei Arten von Zusatzmitteln, Erstarrungs-
verzögerer für langzeitverzögerte Mauermörtel und 
Luftporenbildner/Betonverflüssiger, die sowohl für 
Mörtel, der fertig gemischt auf die Baustelle geliefert 
wird, als auch für Mörtel, der auf der Baustelle herge-
stellt wird, verwendet werden. Festlegungen zur prak-
tischen Anwendung von Zusatzmitteln für Mauermör-
tel sind nicht Bestandteil dieser Europäischen Norm, 
sondern werden durch EN 998-1 und EN 998-2 er-
fasst. 

Anna Kampe 
 
 
DIN EN 1859/A1:2012-09 (Entwurf) 

Abgasanlagen - Metall-Abgasanlagen - Prüf-
verfahren; Deutsche Fassung  
EN 1859:2009/FprA1:2012 

 
Dieser Änderungs-Entwurf korrigiert, komplettiert und 
konkretisiert DIN EN 1859:2009-09 im Bereich des 
Vorworts, der normativen Verweisungen, in Abschnitt 
4 und im Anhang E.  
 
Für diesen Norm-Entwurf ist das deutsche Gremium 
NA 005-11-17 AA "Abgasanlagen - Metall" (Spiegel-
ausschuss zu CEN/TC 166 SC 2) im DIN zuständig. 

Lilian Panek 

DIN EN 1935:2012-08 (Entwurf) 
Schlösser und Baubeschläge - Einachsige 
Tür- und Fensterbänder - Anforderungen und 
Prüfverfahren; Deutsche Fassung 
 FprEN 1935:2012 

 
Dieser europäische Norm-Entwurf legt Anforderungen 
an einachsige Bänder für folgende Anwendungen 
fest:  

• an Fenstern und Zugangstüren; - an Brand- 
und Rauchschutztüren, die mit Tür-
schließmitteln versehen sind, damit derartige 
Türen zuverlässig schließen und dadurch im 
Brandfall selbstschließend sind;  

• an verriegelten Türen auf Fluchtwegen, da-
mit sich die Türflügel bei Freigabe frei bewe-
gen können.  

 
Dieser europäische Norm-Entwurf teilt Bänder in vier 
Gebrauchsklassen ein und legt außerdem das maxi-
mal zulässige Drehmoment fest, das aus dem bei der 
Dauerbetriebsprüfung im Band erzeugten Reibungs-
widerstand resultiert. Dieser Norm-Entwurf enthält 
außerdem die statische Belastungsprüfung und die 
Prüfung des zulässigen Verschleißes bei einer Dau-
erbeanspruchung von Bändern, die am Tür- oder 
Fensterflügel angebracht sind und nur in eine Rich-
tung öffnen.  
 
Für diesen Norm-Entwurf ist das Gremium  
NA 005-09-45 AA "(Scharniere) Tür- und Fensterbän-
der" im DIN zuständig. 

Lilian Panek 
 
 
DIN EN 12004:2012-09 

Mörtel und Klebstoffe für Fliesen und Platten 
- Anforderungen, Konformitätsbewertung, 
Klassifizierung und Bezeichnung; Deutsche 
Fassung EN 12004:2007+A1:2012 

 
Dieses Dokument (EN 12004:2007+A1:2012) wurde 
vom CEN/TC 67 "Keramische Fliesen und Platten" 
erarbeitet, dessen Sekretariat vom UNI (Italien) gehal-
ten wird. Das zuständige deutsche Gremium ist der 
Arbeitsausschuss NA 005-09-82 AA "Keramische 
Fliesen und Platten (SpA CEN/TC 67, ISO/TC 189)" 
im Normenausschuss Bauwesen (NABau) im DIN.  
 
Diese Europäische Norm gilt für zementhaltige Mörtel, 
Dispersions- und Reaktionsharzklebstoffe für kerami-
sche Fliesen und Platten an Wänden und Böden für 
innen und außen. Diese Norm enthält die Terminolo-
gie für die Produkte, Arbeitsverfahren, Verwendungs-
eigenschaften und so weiter für Mörtel und Klebstoffe 
für keramische Fliesen und Platten. Diese Europäi-
sche Norm legt die Werte für die Leistungsanforde-
rungen fest, die an Mörtel und Klebstoffe für kerami-
sche Fliesen und Platten (zementhaltige Mörtel, Dis-
persions- und Reaktionsharzklebstoffe) gestellt wer-
den. In dieser Europäischen Norm sind keine Kriterien 
oder Empfehlungen für die Ausführung und Verarbei-
tung keramischer Fliesen und Platten enthalten. Bei 
den Kennwerten der in dieser Norm festgelegten 
Bauprodukte ist es wesentlich zu berücksichtigen, 
dass die durch die Bauten, für die sie vorgesehen 
beziehungsweise an die sie montiert oder in die sie 
eingebaut sind, übertragenen normalen Spannungen 
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in geeigneter Weise aufgenommen werden können. 
Einige besondere Kennwerte berücksichtigen die Art 
des Untergrundes und die Tatsache, dass die Mörtel 
und Klebstoffe gegen die schädigenden Einwirkungen 
des Klimas und so weiter beständig sein sollten. Viele 
Eigenschaften der Mörtel und Klebstoffe für Fliesen- 
und Plattenarbeiten werden hauptsächlich durch die 
Art der verwendeten Bindemittel bestimmt. Mörtel und 
Klebstoffe für Fliesen und Platten werden nach der 
chemischen Beschaffenheit ihrer Bindemittel unter-
schiedlichen Typen zugeordnet. Die unterschiedlichen 
Typen weisen hinsichtlich ihrer Verwendungseigen-
schaften und des Verhaltens nach dem Erhärten 
besondere Kennwerte auf. Die Beziehung zwischen 
den Kennwerten und den Verarbeitungsbedingungen 
(trockener oder feuchter Zustand, heißes Klima, 
schnelles Erhärten und so weiter) wird in dieser Norm 
nicht angegeben. Der Hersteller sollte Informationen 
über die Verwendung des Produktes und die genauen 
Verwendungsbedingungen geben. Der Auftraggeber 
sollte den Zustand am Einsatzort (mechanische Ein-
flüsse und Temperatureinflüsse) bewerten und unter 
Berücksichtigung aller möglichen Risiken das geeig-
nete Produkt wählen.  
 
Gegenüber DIN EN 12004:2007-10 wurden folgende 
Änderungen vorgenommen:  
die Norm wurde technisch und redaktionell überarbei-
tet;  

• Anwendungsbereich präzisiert;  
• normative Verweisungen aktualisiert;  
• Unterabschnitte 4.4 und 4.5 vollständig 

überarbeitet und die neue Tabelle 4 aufge-
nommen;  

• Unterabschnitt 5.3 erweitert;  
• vorhandene Tabelle 4 in 5 umbenannt und 

um Festlegungen zum Brandverhalten erwei-
tert;  

• neue Unterabschnitte 5.6 und 5.7 zur Erstin-
spektion des Werkes beziehungsweise WPK 
und zur laufenden Überwachung der WPK 
aufgenommen;  

• vorhandene Tabelle 5 durch eine neue Ta-
belle 6 ersetzt;  

• den Status von Anhang A von informativ zu 
normativ geändert;  

• Anhang ZA vollständig überarbeitet. 
 

Damir Zorcec 
 
 
DIN EN 12697-1:2012-09 

Asphalt - Prüfverfahren für Heißasphalt - Teil 
1: Löslicher Bindemittelgehalt; Deutsche 
Fassung EN 12697-1:2012 

 
Dieses Dokument beschreibt Prüfverfahren zur Be-
stimmung des löslichen Bindemittelgehaltes in Proben 
aus Asphalt. Die beschriebenen Prüfverfahren sind 
zur Qualitätskontrolle während der Herstellung des 
Mischgutes sowie zur Überprüfung der Übereinstim-
mung mit einer Produktspezifikation geeignet. Zur 
Untersuchung von Mischgut, das modifizierte Binde-
mittel enthält, sollten die Hinweise in Anhang D be-
achtet werden.  
 

Für diese Norm ist das Gremium NA 005-10-10 AA 
"Asphalt (SpA zu CEN/TC 227/WG 1) Gemein-
schaftsausschuss mit FGSV" im DIN zuständig. 
 

Roswitha Cohrs 
 
 
DIN EN 12697-40:2012-09 

Asphalt - Prüfverfahren für Heißasphalt - Teil 
40: In-situ-Durchlässigkeit; Deutsche Fas-
sung EN 12697-40:2012 

 
Diese Europäische Norm beschreibt ein Verfahren zur 
Bestimmung der relativen In-situ-Wasser-
durchlässigkeit an festgelegten Punkten einer als 
wasserdurchlässig ausgelegten Deckschicht. Eine 
Abschätzung des durchschnittlichen Wertes (der 
Wasserdurchlässigkeit) der Deckschicht erfolgt durch 
den Mittelwert aus einer Anzahl von Bestimmungen in 
jedem Teilstück der betreffenden Straße. Mit dieser 
Prüfung wird die Drainagefähigkeit (Durchlässigkeit) 
der eingebauten Deckschicht gemessen. Als solche 
kann sie als Nachweis verwendet werden, dass eine 
durchlässige Deckschicht nach dem Einbau die ge-
forderten Eigenschaften hat. Die Prüfung kann auch 
später durchgeführt werden, um die Änderung der 
Durchlässigkeit mit der Zeit zu ermitteln. Damit die 
Prüfung gültig ist, sollte die Oberfläche des Prüfberei-
ches sauber und frei von losen Bestandteilen sein. 
Die Messungen können entweder bei nasser oder bei 
trockener Straße, nicht jedoch bei Frost durchgeführt 
werden.  
 
Für diese Norm ist das Gremium NA 005-10-10 AA 
"Asphalt (SpA zu CEN/TC 227/WG 1) Gemeinschafts-
ausschuss mit FGSV" im DIN zuständig. 
 

Roswitha Cohrs 
 
 
DIN EN 13381-4:2012-07 (Entwurf) 

Prüfverfahren zur Bestimmung des Beitrages 
zum Feuerwiderstand von tragenden Bautei-
len - Teil 4: Passive Brandschutzmaßnahmen 
für Stahlbauteile; Deutsche Fassung  
FprEN 13381-4:2012 

 
Der Teil 4 der Europäischen Normenreihe 13381 legt 
ein Prüfverfahren zur Bestimmung des Beitrages von 
passiven Brandschutzsystemen zum Feuerwiderstand 
von tragenden Stahlbauteilen fest, die als Träger oder 
Stützen verwendet werden können. Er berücksichtigt 
nur Profile ohne Öffnungen im Steg. Auf Zugträger ist 
eine direkte Anwendung nicht ohne eine weitere Be-
urteilung möglich. Ergebnisse der Analyse von  
I- oder H-Profilen sind direkt auf Winkelstücke,  
U-Profile und T-Profile für denselben Profilfaktor an-
wendbar, wobei sie als Einzelbauteile oder als Ver-
band verwendet werden können. Dieser europäische 
Norm-Entwurf gilt nicht für Vollstangen oder Rundstä-
be. 
 
Dieser europäische Norm-Entwurf bezieht sich auf 
Brandschutzsysteme, die nur passive und keine reak-
tiven Brandschutzmaterialien enthalten, wie in diesem 
Dokument beschrieben. Die Bewertung ist so konzi-
piert, dass sie einen Bereich von Dicken des Brand-
schutzmaterials, einen Bereich von Stahl-
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querschnitten, die durch ihre Profilfaktoren beschrie-
ben sind, einen Bereich von Bemessungs-
temperaturen sowie einen Gültigkeitsbereich von 
Klassifizierungszeiten der Brandschutzmaßnahme 
umfasst.  
 
Dieses Dokument beschreibt die Prüfverfahren für die 
Brandprüfungen, die zur Bestimmung der Form-
stabilität des Brandschutzsystems und seines Haft-
vermögens auf Stahlbauteilen sowie zur Ermittlung 
der thermischen Eigenschaften des Brandschutzsys-
tems bei Beanspruchung unter den Bedingungen der 
Einheits-Temperaturzeitkurve nach EN 1363-1 durch-
geführt werden sollten. Das Brandprüfverfahren er-
laubt die Ermittlung und Darstellung von Messwerten, 
die als direkte Eingangswerte zur Berechnung der 
Feuerwiderstandsfähigkeit von tragenden Stahlbautei-
len nach den in EN 1993-1-2 und EN 1994-1-2 ange-
gebenen Verfahren anwendbar sind. Gegenüber 
DIN V ENV 13381-4:2003-09 wurden folgende Ände-
rungen vorgenommen:  

• Status der Europäischen Vornorm in eine 
Europäische Norm geändert;  

• Norm redaktionell geändert;  
• die reaktiven Beschichtungen für Stahlbau-

teile werden in einem neuen Normenteil 
DIN EN 13381-8 behandelt.  

 
Dieses Dokument (FprEN 13381-4:2012) wurde vom 
Technischen Komitee CEN/TC 127 "Baulicher Brand-
schutz" erarbeitet, dessen Sekretariat vom BSI (Ver-
einigtes Königreich) gehalten wird. Im DIN war für 
diesen Norm-Entwurf das Gremium NA 005-52-02 AA 
"Brandverhalten von Baustoffen und Bauteilen - Bau-
teile (SpA zu CEN/TC 127/WG 1 sowie Teilbe-reichen 
von CEN/TC 127/WG 7 und ISO/TC 92/SC 2)" zu-
ständig. 

Jens Brunner 
 
 
DIN EN 13381-6:2012-09 

Prüfverfahren zur Bestimmung des Beitrages 
zum Feuerwiderstand von tragenden Bautei-
len - Teil 6: Brandschutzmaßnahmen für be-
tonverfüllte Stahlverbund-Hohlstützen; Deut-
sche Fassung EN 13381-6:2012 

 
Der Teil 6 der Europäischen Normenreihe EN 13381 
legt ein Prüfverfahren zur Bestimmung des Beitrags 
von Brandschutzsystemen zur Feuerwider-
standsfähigkeit von tragenden betonverfüllten Stahl-
verbund-Hohlstützen fest. Der Beton kann Leichtbe-
ton, Normalbeton oder Schwerbeton aller in  
EN 1994-1-2 angegebenen Festigkeitsklassen sein. 
Alternativ wird die Verwendung von trockenem Sand 
als konservativer Ansatz gegenüber der Verwendung 
von Frischbeton betrachtet. Eine Spezifikation des 
trockenen Sandes ist in 5.6.3 angegeben. Das Ver-
fahren gilt für alle Brandschutzsysteme, die für den 
Schutz von betonverfüllten Stahlverbund-Hohlstützen 
verwendet werden, und beinhaltet aufgesprühte 
Brandschutzmaterialien, reaktive Ummantelungen, 
Beschichtungsschutzsysteme und Mehrschicht- oder 
Verbund-Brandschutzmaterialien. Wenn keine Hohl-
profilangaben nach EN 13381-4 oder EN 13381-8 
vorliegen, kann diese Europäische Norm nicht ange-
wendet werden. Für passive Brandschutzsysteme 
können diese Angaben mithilfe der Gleichung in An-

hang A von ENV 13381-4:2002 hergeleitet werden. 
Eine Prüfung nach dieser Europäischen Norm ist 
nicht erforderlich, wenn die aus EN 13381-4 oder 
EN 13381-8 abgeleiteten Dicken des Brandschutzma-
terials auf betonverfüllte Hohlprofile angewendet 
werden sollen. Die Beurteilung ist so ausgelegt, dass 
ein Bereich von Dicken des aufgebrachten Brand-
schutzmaterials, ein Bereich von Stahlprofilen, die 
durch ihre Durchmesser und Wanddicken gekenn-
zeichnet sind, ein Bereich von Bemessungstempera-
turen und ein Bereich gültiger Brandschutz-
Klassifizierungszeiten abgedeckt wird. Das Prüfver-
fahren gilt für Brandschutzsysteme, die direkt mit der 
tragenden Stütze in Berührung stehen, oder bei de-
nen zwischen der tragenden Stütze und dem Brand-
schutzsystem ein Hohlraum vorhanden ist.  
 
Diese Europäische Norm legt die Brandprüfungen 
fest, die durchgeführt werden, um die Fähigkeit des 
Brandschutzsystems zu ermitteln, Brandschutz für 
Verbundstützen zu bieten. Die Prüfungen liefern Da-
ten über die mittleren Stahltemperaturen der Ver-
bundstütze, wenn diese der Zeit-Temperatur-Kurve 
nach den hierin festgelegten Verfahren ausgesetzt 
wird. Diese Europäische Norm enthält auch das Be-
wertungsverfahren, in dem festgelegt wird, wie die 
Analyse der Prüfdaten durchgeführt werden sollte, 
und bietet eine Anleitung bezüglich der Verfahren, mit 
denen die Interpolation erfolgt. Unter besonderen 
Umständen, die in nationalen Bauvorschriften festge-
legt sind, kann es erforderlich sein, das reaktive 
Brandschutzmaterial einer Schwelbrandkurve zu 
unterziehen. Die diesbezügliche Prüfung und die 
besonderen Umstände für deren Anwendung sind in 
EN 13381-8 ausführlich beschrieben. Diese Schwel-
brandbeanspruchung, die für reaktive Brandschutz-
materialien gilt, wird nur unter besonderen Umstän-
den (die in den nationalen Bauvorschriften eines 
Mitgliedstaates der Europäischen Union festgelegt 
sind) verwendet und wird daher nicht für alle Brand-
schutzmaterialien, die für betonverfüllte Stahlverbund-
Hohlstützen angewendet werden, vorgeschrieben. 
Gegenüber DIN V ENV 13381-6:2003-09 wurden 
folgende Änderungen vorgenommen:  

• Status der Europäischen Vornorm in eine 
Europäische Norm geändert;  

• Norm redaktionell geändert;  
• die belasteten Stützen wurden gestrichen, 

da diese Europäische Norm nur thermische 
Daten enthält;  

• nicht verfüllte Hohlstützen sind nach EN 
13381-8 oder EN 13381-4 zu prüfen;  

 als Alternative zu Beton darf ein festgelegter 
 trockener Sand zum Verfüllen der 
 Hohlstüzen verwendet werden;  

• die Lage der Thermoelemente wurde neu 
festgelegt, um den Anforderungen von EN 
13381-8 beziehungsweise EN 13381-4 ge-
recht zu werden;  

• eine neue Prüfmatrix wurde aufgenommen, 
die nicht auf festgelegten Prüfverfahren, 
sondern auf dem erforderlichen Geltungsbe-
reich basiert;  

• ein Verfahren zur Korrektur der Daten für 
das Haftvermögen wurde aufgenommen;  

• das Verfahren zur Analyse der thermischen 
Daten wurde durch Einführung einer Analyse 
durch lineare Interpolation vereinfacht;  
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• die Erweiterung der Prüfergebnisse wurde 
aufgenommen.  

 
Dieses Dokument wurde vom Technischen Komitee 
CEN/TC 127 "Baulicher Brandschutz" erarbeitet, 
dessen Sekretariat vom BSI gehalten wird. Im DIN 
war für die Bearbeitung des Dokuments das Gremium 
NA 005-52-02 AA "Brandverhalten von Baustoffen 
und Bauteilen - Bauteile (SpA zu CEN/TC 127/WG 1 
sowie Teilbereichen von CEN/TC 127/WG 7 und 
ISO/TC 92/SC 2)" zuständig. 

Jens Brunner 
 
 
DIN EN 13381-8:2012-08 (Entwurf) 

Prüfverfahren zur Bestimmung des Beitrages 
zum Feuerwiderstand von tragenden Bautei-
len - Teil 8: Reaktive Ummantelung von 
Stahlbauteilen; Deutsche Fassung  
FprEN 13381-8:2012 

 
Dieser europäische Norm-Entwurf legt ein Prüfverfah-
ren zur Ermittlung des Beitrages reaktiver Brand-
schutzsysteme zur Feuerwiderstandsfähigkeit von 
Stahlbauteilen, die als Träger oder Stützen eingesetzt 
werden können, fest. Berücksichtigt werden lediglich 
Bauteile ohne Öffnungen im Steg. Auf Zugträger ist 
eine direkte Anwendung nicht ohne eine weitere Be-
urteilung möglich. Ergebnisse der Analyse von I- oder 
H-Profilen sind direkt auf Winkelstücke, U-Profile und 
T-Profile für denselben Profilfaktor anwendbar, wobei 
diese Bauteile als Einzelbauteile oder als Verband 
verwendet werden können. Dieser Norm-Entwurf gilt 
nicht für Vollstangen oder Rundstäbe.  
 
Das Dokument bezieht sich auf Brandschutzsysteme, 
die lediglich aus reaktiven Materialien bestehen, nicht 
jedoch auf passive Brandschutzmaterialien. In die 
Bewertung einbezogen werden verschiedene 
Schichtdicken des angewendeten Brandschutz-
materials, verschiedene durch ihren Profilfaktor cha-
rakterisierte Stahlbauteile, verschiedene Be-
messungstemperaturen sowie eine Bandbreite mögli-
cher Feuerwiderstandsdauern.  
 
Dieser europäische Norm-Entwurf beschreibt die 
Prüfverfahren für die Brandprüfungen, die zur Be-
stimmung der Formstabilität des Brandschutz-
systems und seines Haftvermögens auf Stahlbautei-
len sowie zur Ermittlung der thermischen Eigenschaf-
ten des Brandschutzsystems bei Beanspruchung 
unter den Bedingungen der Einheits-
Temperaturzeitkurve nach EN 1363-1 durchgeführt 
werden. Gegenüber DIN EN 13381-8:2010-09 wurden 
folgende Änderungen vorgenommen:  

• Normative Verweisungen aktualisiert;  
• Anhang G entfernt;  
• 5.2.1 überarbeitet;  
• 5.3 überarbeitet;  
• 6.1 überarbeitet;  
• Tabelle 2 überarbeitet;  
• 7.1 überarbeitet;  
• 10.3.1 überarbeitet;  
• 15 überarbeitet;  
• Bilder redaktionell überarbeitet.  

 
Das Dokument wurde vom Technischen Komitee 
CEN/TC 127 "Baulicher Brandschutz" erarbeitet, 

dessen Sekretariat vom BSI (Vereinigtes Königreich) 
gehalten wird. Im DIN ist für diesen Norm-Entwurf das 
Gremium NA 005-52-02 AA "Brandverhalten von 
Baustoffen und Bauteilen - Bauteile (SpA zu 
CEN/TC 127/WG 1 sowie Teilbereichen von 
CEN/TC 127/WG 7 und ISO/TC 92/SC 2)" zuständig. 
 

Jens Brunner 
 
 
DIN EN 13877-1:2012-08 (Entwurf) 

Fahrbahnbefestigungen aus Beton - Teil 1: 
Baustoffe; Deutsche Fassung  
FprEN 13877-1:2012 

 
Dieses Dokument legt Anforderungen fest an: 
die Bestandteile (Beton und weitere Baustoffe) für 
Fahrbahnbefestigungen aus Beton; 
die Eigenschaften von frischem und erhärtetem Be-
ton.  
 
Dieses Dokument gilt für Fahrbahnbefestigungen aus 
Beton, die vor Ort hergestellt werden. Mit Walzen 
verdichteter Beton wird nicht in diesem Dokument 
behandelt. Dieses Dokument behandelt Beton für 
Straßen, Autobahnen und Flugplätze, Fußgänger-
wege, Fahrradwege, Lagerplätze und allgemein für 
sämtliche verkehrsbelastete Befestigungen.  
 
Für diesen Norm-Entwurf ist das Gremium  
NA 005-10-07 AA "Materialien für Betonstraßen (SpA 
CEN/TC 227/WG 3)" im DIN zuständig. 
 

Roswitha Cohrs 
 
 
DIN EN 13877-2:2012-08 (Entwurf) 

Fahrbahnbefestigungen aus Beton - Teil 2: 
Funktionale Anforderungen an Fahrbahnbe-
festigungen aus Beton; Deutsche Fassung 
FprEN 13877-2:2012 

 
Dieses Dokument legt Anforderungen an Fahrbahn-
befestigungen aus Beton fest, die am Einbauort her-
gestellt und durch Vibration verdichtet werden. Sie gilt 
auch für Betontragschichten sowie für Fahrbahnde-
cken von Brücken. Dieses Dokument behandelt Fahr-
bahnbefestigungen aus Beton für Straßen, Flugplät-
ze, Fußgängerwege, Fahrradwege, Lagerplätze und 
im Allgemeinen sämtliche verkehrsbelastete Befesti-
gungen.  
Für diesen Norm-Entwurf ist das Gremium  
NA 005-10-07 AA "Materialien für Betonstraßen (SpA 
CEN/TC 227/WG 3)" im DIN zuständig. 
 

Roswitha Cohrs 
 
 
DIN EN 14783:2012-09 (Entwurf) 

Vollflächig unterstützte Dachdeckungs- und 
Wandbekleidungselemente für die Innen- und 
Außenanwendung aus Metallblech - Pro-
duktspezifikation und Anforderungen; Deut-
sche Fassung FprEN 14783:2012 

 
Dieser europäische Norm-Entwurf legt die Terminolo-
gie, Anforderungen und Prüfverfahren für Metallrollen, 
Bänder und Flachbleche sowie werkmäßig hergestell-
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te Stücke fest, die für vollflächig unterstützte Dachde-
ckungs- und Wandbekleidungsanwendungen geliefert 
werden.  
 
Der Norm-Entwurf gilt nicht für Produkte, die auf der 
Baustelle hergestellt werden.  
 
Dieser europäische Norm-Entwurf gilt für vollflächig 
unterstützte Produkte aus Aluminium, Kupfer, Blei, 
Stahl, nichtrostendem Stahl und Zink mit oder ohne 
Beschichtungen, die zum Beispiel metallisch, orga-
nisch, anorganisch oder mehrschichtig sein können.  
 
Dieser europäische Norm-Entwurf enthält auch Re-
geln für die Kennzeichnung und Beschriftung sowie 
für die Konformitätsbewertung. Dieser europäische 
Norm-Entwurf enthält keine Anforderungen an die 
akustischen und Dämmeigenschaften. Dieser europä-
ische Norm-Entwurf enthält keine Bemessungs- oder 
Konstruktionsanforderungen hinsichtlich der Arbeits- 
oder Einbautechniken oder der Leistungsfähigkeit der 
eingebauten Produkte.  
 
Für diesen Norm-Entwurf ist das Gremium  
NA 005-02-06 AA "Dacheindeckungsprodukte aus 
Metallblech (SpA zu CEN/TC 128/SC 7)" im DIN zu-
ständig. 

Maike Gottschalk 
 
 
DIN EN 14992:2012-09 

Betonfertigteile - Wandelemente; Deutsche 
Fassung EN 14992:2007+A1:2012 

 
Diese Norm gilt für vorgefertigte Wände aus Normal- 
oder Leichtbeton mit dichtem Gefüge. Des Weiteren 
darf faserverstärkter Beton (Stahl, Polymer oder wei-
tere durch Europäische Normen erfasste Fasern) 
verwendet werden. Diese Wandelemente können 
eine Fassadenfunktion, eine Verblendfunktion oder 
eine Kombination dieser Funktionen haben.  
 
Für diese Norm ist das Gremium NA 005-07-08 AA 
"Betonfertigteile (SpA zu CEN/TC 229)" im DIN zu-
ständig. 

Raik Skowronek 
 
 
DIN EN 15254-7:2012-09 

Erweiterter Anwendungsbereich der Ergeb-
nisse von Feuerwiderstandsprüfungen - 
Nichttragende Unterdecken - Teil 7: Sandwi-
chelemente in Metallbauweise; Deutsche 
Fassung EN 15254-7:2012 

 
Der Teil 7 der Europäischen Normenreihe EN 15254 
definiert Regeln für erweiterte Anwendungsbereiche, 
enthält Leitlinien und legt, falls erforderlich, Verfahren 
zur Änderung von bestimmten Parametern und Fakto-
ren fest, die mit der Bauweise von nichttragenden 
Innendecken aus Sandwichelementen in Metallbau-
weise, die nach EN 1364-2 geprüft wurden, zusam-
menhängen.  
 
Diese Europäische Norm gilt für selbsttragende 
Sandwichelemente mit beidseitigen Metalldeck-
schichten und einem Kern aus Wärmedämmstoff, der 
auf beiden Seiten verklebt ist. Dieses Dokument 

(EN 15254-7:2012) wurde vom Technischen Komitee 
CEN/TC 127 "Baulicher Brandschutz" erarbeitet, 
dessen Sekretariat vom BSI (Vereinigtes Königreich) 
gehalten wird.  
 
Im DIN war für diese Norm das Gremium  
NA 005-52-02 AA "Brandverhalten von Baustoffen 
und Bauteilen - Bauteile (SpA zu CEN/TC 127/WG 1 
sowie Teilbereichen von CEN/TC 127/WG 7 und 
ISO/TC 92/SC 2)" zuständig. 
 

Jens Brunner 
 
 
DIN EN 16031:2012-09 

Baustützen aus Aluminium mit Ausziehvor-
richtung - Produktfestlegungen, Bemessung 
und Nachweis durch Berechnung und Versu-
che; Deutsche Fassung EN 16031:2012 

 
Diese Europäische Norm sieht für Baustützen aus 
Aluminium mit Ausziehvorrichtung, die für die Ver-
wendung auf Baustellen bestimmt sind, Festlegungen 
vor für Werkstoffe, Konstruktion und Bezeichnung 
sowie Nachweisverfahren durch Berechnung und 
Versuch. Das Innen- und Außenrohr der Baustützen 
wird aus Aluminium oder aus Aluminium und Stahl 
hergestellt. Es werden elf Klassen nomineller Werte 
der Tragfähigkeit für Baustützen aus Aluminium mit 
Ausziehvorrichtung festgelegt. Jede Klasse hat eine 
Reihe maximaler Auszugslängen. Bei dieser Europäi-
schen Norm handelt es sich um eine Produktnorm, 
die vorrangig im Bereich der nach EN 12812 normier-
ten Traggerüste und Schalungen Anwendung findet. 
 
 Für diese Norm ist das Gremium NA 005-11-16 AA 
"Traggerüste" im Normenausschuss Bauwesen  
(NABau) im DIN zuständig. 

Lilian Panek 
 

 
DIN EN 16475-7:2012-09 (Entwurf) 

Abgasanlagen - Zubehörteile - Teil 7: Regen-
hauben - Anforderungen und Prüfverfahren; 
Deutsche Fassung prEN 16475-7:2012 

 
Dieser europäische Norm-Entwurf legt Anforderungen 
und Prüfverfahren für Regenhauben fest, die als dem 
Abgas ausgesetzte Bauteile verwendet werden, um 
den Eintritt von Regen in die Abgasanlagen zu ver-
hindern. Regenhauben, die bereits zusammen mit 
Produkten für System-Abgasanlagen oder mit ande-
ren Bauteilen einer Abgasanlage geprüft worden sind, 
zum Beispiel Aufsätze, fallen nicht in den Anwen-
dungsbereich dieses Norm-Entwurfs. Regenhauben 
mit einem Vogelschutzgitter werden ebenfalls berück-
sichtigt. Der Norm-Entwurf legt außerdem die Anfor-
derungen an die Kennzeichnung, Hersteller-
anweisungen, Produktinformationen und Kon-
formitätsbewertung fest.  
 
Für diesen Norm-Entwurf ist das Gremium  
NA 005-11-39 AA "Abgasanlagen" (Spiegelausschuss 
von CEN/TC 166/WG 1) im DIN zuständig. 
 

Lilian Panek 
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DIN EN ISO 12543-6:2012-09 
Glas im Bauwesen - Verbundglas und Ver-
bund-Sicherheitsglas - Teil 6: Aussehen (ISO 
12543-6:2011 + Cor. 1:2012); Deutsche Fas-
sung EN ISO 12543-6:2011 + AC:2012 

 
Diese Norm legt Merkmale für das Aussehen von 
Verbundglas fest, wenn durch das Glas gesehen wird.  
 
Für diese Norm ist das Gremium NA 005-09-29 AA 
"Glas im Bauwesen (SpA zu CEN/TC 129 und 
ISO/TC 160; SpA zu CEN/TC 129/WG 2, 
CEN/TC 129/WG 3, ISO/TC 160/SC 1/WG 2, 
ISO/TC 160/SC 1/WG 3)" im DIN zuständig. 
 

Sina Tiedtke 
 

 
DIN EN ISO 22282-1:2012-09 

Geotechnische Erkundung und Untersu-
chung - Geohydraulische Versuche - Teil 1: 
Allgemeine Regeln (ISO 22282-1:2012); Deut-
sche Fassung EN ISO 22282-1:2012 

 
Die Norm DIN EN ISO 22282-1 behandelt die allge-
meinen Regeln und Grundsätze für geohydraulische 
Versuche in Locker- und Festgesteinen als Teil der 
geotechnischen Erkundung nach EN 1997-1 und 
EN 1997-2. Sie definiert Begriffe und legt Anforderun-
gen an die Ermittlung der Durchlässigkeit von Locker- 
und Festgesteinen fest. Die verschiedenen Zwecke 
von geohydraulischen Versuchen bestehen darin, 
Informationen zur Durchlässigkeit von Locker- und 
Festgesteinen im natürlichen oder behandelten Zu-
stand, zur Transmissivität und zum Speicherkoeffi-
zienten sowie zu den hydrodynamischen Parametern 
von Grundwasserleitern zu gewinnen. Geohydrauli-
sche Versuche werden zu vielen Zwecken eingesetzt, 
beispielsweise den folgenden:  

• Absorptionsvermögen und Wirksamkeit der 
Verpressung im Untergrund;  

• Beurteilung der Versickerung und der Ent-
wässerung;  

• Beurteilung der Grundwasserabsenkung;  
• Auswirkungen der Dichtungen für Tal-

sperren;  
• Auswirkungen von Tunnel- und Schacht-

absenkungen;  
• Überprüfung der Dichtigkeit von Verfüllungen 

oder Abdeckungen;  
• Beurteilung des Durchflusses von Fluiden 

und Suspensionen im Baugrund;  
• Planung von Instandsetzungsmaßnahmen. 

 
Roswitha Cohrs 

 
 
DIN EN ISO 22282-2:2012-09 

Geotechnische Erkundung und Untersu-
chung - Geohydraulische Versuche - Teil 2: 
Wasserdurchlässigkeitsversuche in einem 
Bohrloch unter Anwendung offener Systeme 
(ISO 22282-2:2012); Deutsche Fassung  
EN ISO 22282-2:2012 

 
Die vorliegende Norm legt Anforderungen an die 
Bestimmung der örtlichen Durchlässigkeit in Locker- 
und Festgesteinen unter- und oberhalb des Grund-

wasserspiegels in einem offenen Bohrloch mit Hilfe 
von Wasserdurchlässigkeitsversuchen als Teil der 
geotechnischen Erkundungsdienste nach EN 1997-1 
und EN 1997-2 fest. Die Norm behandelt auch die 
Abschätzung der Durchlässigkeit von ungesättigten 
Böden. 

Roswitha Cohrs 
 

 
DIN EN ISO 22282-3:2012-09 

Geotechnische Erkundung und Untersu-
chung - Geohydraulische Versuche - Teil 3: 
Wasserdruckversuche in Fels  
(ISO 22282-3:2012); Deutsche Fassung  
EN ISO 22282-3:2012 

 
Die vorliegende Norm DIN EN ISO 22282-3 behandelt 
die Anforderungen an Wasserdruckversuche (WPT, 
en: water pressure tests) in Bohrlöchern, die als Teil 
der geotechnischen Erkundung und Untersuchung 
nach DIN EN 1997-1 und DIN EN 1997-2 in Fels 
hergestellt werden. Der Versuch wird durchgeführt, 
um Folgendes zu untersuchen: 

• die hydraulischen Eigenschaften des Gebir-
ges, die überwiegend durch Trennflächen 
bestimmt werden 

• das Absorptionsvermögen des Gebirges 
• die Dichtheit des Gebirges 
• die Wirksamkeit des Verpressens 
• das geomechanische Verhalten, zum Bei-

spiel das hydraulische Aufspalten und das 
hydraulische Aufweiten. 

 
Roswitha Cohrs 

 
 
DIN EN ISO 22282-4:2012-09 

Geotechnische Erkundung und Untersu-
chung - Geohydraulische Versuche - Teil 4: 
Pumpversuche (ISO 22282-4:2012); Deutsche 
Fassung EN ISO 22282-4:2012 

 
Die vorliegende Norm EN ISO 22282-4 behandelt 
Anforderungen an Pumpversuche als Teil des geo-
technischen Erkundungsdienstes nach EN 1997-1 
und EN 1997-2. Grundsätzlich besteht ein Pumpver-
such aus Folgendem: 

• Druckabsenkung durch Abpumpen von 
Wasser aus einem Brunnen (dem Versuchs-
brunnen); 

• Messen des abgepumpten Volumens und 
des Wasserspiegels im Versuchsbrunnen 
und in den Grundwassermessstellen vor, 
während und nach dem Pumpen als Funkti-
on der Zeit.  

 
Dieser Teil von ISO 22282 gilt für Pumpversuche in 
Grundwasserleitern, deren Durchlässigkeit so ist, 
dass das Abpumpen aus einem Brunnen - in Abhän-
gigkeit von den Bedingungen des Baugrunds und 
dem Zweck - zu einer Absenkung der piezometri-
schen Höhe innerhalb von Stunden oder Tagen führt. 
Das Dokument behandelt Pumpversuche in Locker- 
und Festgesteinen. Bei den durch diesen Teil von ISO 
22282 abgedeckten Versuchen handelt es sich um 
diejenigen, die zur Auswertung der hydrodynami-
schen Parameter eines Grundwasserleiters und von  
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Brunnenparametern vorgesehen sind. 
 

Roswitha Cohrs 
 

 
DIN EN ISO 22282-5:2012-09 

Geotechnische Erkundung und Untersu-
chung - Geohydraulische Versuche - Teil 5: 
Infiltrometerversuche (ISO 22282-5:2012); 
Deutsche Fassung EN ISO 22282-5:2012 

 
Diese Norm behandelt Anforderungen an Erkundun-
gen des Baugrunds mit Hilfe von Infiltrometerversu-
chen als Teil von geotechnischen Erkundungsdiens-
ten nach EN 1997-1 und EN 1997-2.  
Sie gilt für die In-situ-Bestimmung der Wasserdurch-
lässigkeit in einer natürlichen geologischen Formation 
oder von behandelten oder verdichteten Materialien. 
Der Infiltrometerversuch wird angewendet, um das 
Versickerungsvermögen des Baugrunds an der Ober-
fläche oder in geringer Tiefe zu bestimmen. Es han-
delt sich um einen einfachen Versuch zur Bestim-
mung des Durchlässigkeitsbeiwerts. Das Verfahren 
kann sowohl unter stationären als auch transienten 

Zuständen und sowohl in gesättigten als auch unge-
sättigten Böden angewendet werden. 
 
DIN EN ISO 22282-6:2012-09 

Geotechnische Erkundung und Untersu-
chung - Geohydraulische Versuche - Teil 6: 
Wasserdurchlässigkeitsversuche im Bohr-
loch unter Anwendung geschlossener Sys-
teme (ISO 22282-6:2012); Deutsche Fassung 
EN ISO 22282-6:2012 

 
Diese Norm legt Anforderungen an die Bestimmung 
der örtlichen Wasserdurchlässigkeit von Locker- und 
Festgesteinen unter- und oberhalb des Grund-
wasserspiegels in geschlossenen Systemen anhand 
von Wasserdurchlässigkeitsprüfungen als Teil der 
geotechnischen Untersuchungen nach EN 1997-1 
und prEN 1997-2 fest. Die Versuche dienen dazu, 
den Durchlässigkeitsbeiwert k in schwach durch-
lässigen Locker- und Festgesteinen mit weniger als 
10-8 m/s zu bestimmen. Sie können auch angewendet 
werden, um die Transmissivität T und den Speicher-
koeffizienten S zu bestimmen. 
 

Roswitha Cohrs 
 

Roswitha Cohrs 
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DIN 18356:2012-10 

VOB Vergabe- und Vertragsordnung für 
Bauleistungen - Teil C: Allgemeine 
Technische Vertragsbedingungen für 
Bauleistungen (ATV) - Parkettarbeiten 

 
Die ATV DIN 18356 "Parkettarbeiten" wurde vom 
Deutschen Vergabe- und Vertragsausschuss für 
Bauleistungen (DVA) redaktionell überarbeitet. Sie gilt 
für das Verlegen von Parkett. 

Elke Ludwig 
 

 
DIN 18709-3:2012-10 

Begriffe, Kurzzeichen und Formelzeichen in 
der Geodäsie - Teil 3: Gewässervermessung 

 
Diese Norm gilt für alle Vermessungsarbeiten im 
Bereich von Gewässern: auf Hoher See, im 
Küstenbereich, in den Ästuarien, auf Flüssen, 
Kanälen, Bächen und Seen. Ein Teil dieser Gewässer 
umfasst den Gezeitenflussbereich und die 
Wasserstraßen. Der Anwendungsbereich dieser 
Vermessungen erstreckt sich über die Navigation, die 
Unterhaltung der Wasserstraßen (Verkehrssicherung, 
Baggerei, Gewässerkunde, Bauwerksinspektion, Aus- 
und Neubaumaßnahmen), das Küstenzonen-
management (Küsten- und Gewässerschutz, 
Ökologie, Nutzungen). Gegenüber  
DIN 18709-3:1982-07 wurden folgende Änderungen 
vorgenommen:  

• neuer Titel;  
• Inhalt der Norm für das gesamte Spektrum 

der Gewässervermessung (insbesondere der 
Binnengewässer) redaktionell und fachlich 
überarbeitet, erweitert und an aktuelle 
Entwicklungen angepasst.  

 
Für diese Norm ist das Gremium NA 005-03-01 AA 
"Geodäsie" im DIN zuständig. 

Maike Gottschalk 
 

 
DIN 52459:2012-10 (Entwurf) 

Prüfung von Dichtstoffen für das Bauwesen - 
Bestimmung der Wasseraufnahme von 
Hinterfüllmaterial - Rückhaltevermögen 

 
Das in diesem Norm-Entwurf festgelegte 
Prüfverfahren dient zur Ermittlung des Restwassers, 
das nach Wasserlagerung im Hinterfüllmaterial 
zurückgehalten wird.  

 
Für diesen Norm-Entwurf ist das Gremium  
NA 005-02-16 AA "Fugendichtstoffe (SpA zu 
ISO/TC 59/SC 8 und CEN/TC 349)" im DIN zuständig. 
 

Maja Zimmer 
 

 
DIN EN 408:2012-10 

Holzbauwerke - Bauholz für tragende Zwecke 
und Brettschichtholz - Bestimmung einiger 
physikalischer und mechanischer 
Eigenschaften; Deutsche Fassung  
EN 408:2010+A1:2012 

 
In dieser überarbeiteten Fassung von 2010 wird das 
bisherige Prüfverfahren zur Bestimmung der 
Scherfestigkeit in Faserrichtung durch ein neues 
Prüfverfahren ersetzt. In die überarbeitete Fassung 
von 2003 wurde ein globaler Biege-Elastizitätsmodul 
aufgenommen. Dabei wurde die vorherige Prüfung in 
"Bestimmung des lokalen Elastizitätsmoduls" 
umbenannt. Prüfverfahren zur Bestimmung der 
Scherfestigkeit und der mechanischen Eigenschaften 
rechtwinklig zur Faserrichtung wurden ebenfalls 
aufgenommen. Diese Prüfverfahren wurden früher in 
EN 1193, die zurückgezogen wurde, angegeben. Die 
Werte von Holzeigenschaften hängen von den zu 
ihrer Bestimmung angewendeten Prüfverfahren ab. 
Es ist deshalb wünschenswert, diese Verfahren zu 
normen, damit die Prüfergebnisse unterschiedlicher 
Prüfstellen einander entsprechen. Darüber hinaus 
wird sich in Zukunft nach der Anerkennung der 
Bemessung nach Grenzzuständen und der 
Weiterentwicklung der visuellen und maschinellen 
Holzsortierung in zunehmendem Maße bei Bauholz 
das Interesse auf die Bestimmung und Erfassung der 
Festigkeitseigenschaften und ihrer Streuungen 
richten. Dies alles kann wirkungsvoller erreicht 
werden, wenn die Grundwerte definiert und unter 
gleichen Bedingungen erzielt worden sind. Diese 
Europäische Norm, die ursprünglich auf ISO 8375 
beruhte, beschreibt Laborverfahren zur Bestimmung 
einiger physikalischer und mechanischer 
Eigenschaften von Holz für tragende Zwecke. Die 
Verfahren sind weder für die Holzsortierung noch für 
die Güteüberwachung vorgesehen. Gegenüber  
DIN EN 408:2010-12 wurden folgende Änderungen 
vorgenommen:  

• Nachfolgende Änderungen aus der 
Europäischen Änderung A1:2012 einge-
arbeitet;  
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• normative Verweisung auf EN 384 
aufgenommen;  

• Angaben in 10.3 überarbeitet 
beziehungsweise im Hinblick auf den 
Schubmodul G präzisiert;  

• in 19.1 wurde eine Angabe zur Höhe 
korrigiert;  

• in 19.2 wurde eine Angabe zur Höhe 
korrigiert und die Zeitangaben bis zum 
Erreichen der Höchstlast geändert. Dieses 
Dokument (EN 408:2010+A1:2012) wurde 
vom Technischen Komitee CEN/TC 124 
"Holzbauwerke" erarbeitet, dessen 
Sekretariat von AFNOR (Frankreich) 
gehalten wird.  

 
Das zuständige deutsche Gremium ist der 
Arbeitsausschuss NA 005-04-01 AA "Holzbau" 
(Spiegelausschuss von CEN/TC 124,  
CEN/TC 250/SC 5) im DIN Deutsches Institut für 
Normung e. V. 

Damir Zorcec 
 

 
DIN EN 450-1:2012-10 

Flugasche für Beton - Teil 1: Definition, 
Anforderungen und Konformitätskriterien; 
Deutsche Fassung EN 450-1:2012 

 
Diese Europäische Norm legt Anforderungen an die 
chemischen und physikalischen Eigenschaften sowie 
Verfahren für die Güteüberwachung von 
siliciumreicher Flugasche nach der Definition in 3.2 
fest, die als Zusatzstoff Typ II für die Herstellung von 
Beton nach EN 2061 verwendet wird. Flugasche 
entsprechend dieses Dokuments kann auch in 
Mörteln und Einpressmörteln verwendet werden. 
Flugasche, die mit anderen Typen oder höheren 
Prozentsätzen von Mitverbrennungsstoffen als in 
Abschnitt 4 vorgesehen hergestellt wird, ist nicht 
Gegenstand dieser Europäischen Norm.  
 
Festlegungen für die praktische Verwendung von 
Flugasche bei der Betonherstellung, das heißt 
Anforderungen an die Zusammensetzung, das 
Mischen, den Einbau, die Nachbehandlung und so 
weiter von Flugasche enthaltendem Beton, sind nicht 
Gegenstand dieser Europäischen Norm. Für 
diesbezügliche Festlegungen wird auf andere 
europäische oder nationale Normen für Beton, wie 
zum Beispiel EN 2061, verwiesen. Gegenüber  
DIN EN 450-1:2008-05 wurden folgende Änderungen 
vorgenommen:  

• Erweiterung des zulässigen Gehaltes an 
festen Mitverbrennungsstoffen;  

• Erweiterung des zulässigen Gehaltes an 
flüssigen und gasförmigen 
Mitverbrennungsstoffen;  

• Grenzwerte für den Glühverlust;  
• Aufnahme der Festlegungen aus  

EN 450-1/A1:2007;  
• allgemeine redaktionelle Überarbeitung.  

 
Für diese Norm ist das Gremium NA 005-07-24 AA 
"Betonzusatzstoffe (SpA zu CEN/TC 104/WG 4,  
SpA zu CEN/TC 104/WG 9, SpA zu  
CEN/TC 104/WG 15)" im DIN zuständig. 

Anna Kampe 

DIN EN 539-2:2012-10 (Entwurf) 
Dachziegel für überdeckende Verlegung - 
Bestimmung der physikalischen Merkmale - 
Teil 2: Prüfung der Frostwiderstandsfähig-
keit; Deutsche Fassung FprEN 539-2:2012 

 
Dieses Dokument legt das Prüfverfahren für die 
Bestimmung der Frostwiderstandsfähigkeit von 
Dachziegeln und Formziegeln fest. Das Prüfverfahren 
gilt in allen CEN-Mitgliedsländern in Übereinstimmung 
mit dem im jeweiligen Mitgliedstaat geforderten 
Leistungsniveau. Gegenüber DIN EN 539-2:2006-10 
wurden folgende Änderungen vorgenommen:  

• Die Verfahren A, B, C, D werden gestrichen, 
nur das Verfahren E bleibt bestehen;  

• die Inhalte der Berichtigung 1:2009-01 
wurden zurückgeändert;  

• neue Definition des Begriffs 3.5 
"Oberflächenschaden"; 

• geänderte Übersetzung des deutschen 
Titels;  

• Norm wurde redaktionell überarbeitet.  
 
Für diesen Norm-Entwurf ist das Gremium  
NA 005-02-03 AA "Dachziegel (SpA zu  
CEN/TC 128/SC 3)" im DIN zuständig. 
 

Maike Gottschalk 
 

 
DIN EN 1109:2012-10 (Entwurf) 

Abdichtungsbahnen - Bitumenbahnen für 
Dachabdichtungen - Bestimmung des 
Kaltbiegeverhaltens; Deutsche Fassung 
FprEN 1109:2012 

 
Das Dokument legt die Bestimmung des 
Kaltbiegeverhaltens von Bitumenbahnen mit 
Trägereinlage fest. Bahnen ohne Trägereinlage 
können auch mit dieser Prüfung getestet werden.  
 
Für diesen Norm-Entwurf ist das Gremium  
NA 005-02-10 AA "Dach- und Dichtungsbahnen (SpA 
zu CEN/TC 254/SC 1)" im DIN zuständig. 
 

Maja Zimmer 
 
 
DIN EN 1363-1:2012-10 

Feuerwiderstandsprüfungen - Teil 1: 
Allgemeine Anforderungen; Deutsche 
Fassung EN 1363-1:2012 

 
Diese Europäische Norm stellt allgemeine 
Grundsätze für die Bestimmung der Feuer-
widerstandsdauer von verschiedenartigen Bauteilen 
auf, die unter genormten Bedingungen dem Feuer 
ausgesetzt werden. Alternative und ergänzende 
Verfahren zur Erfüllung besonderer Anforderungen 
sind in DIN EN 1363-2 angegeben. Alle Europäischen 
Normen zur Feuerwiderstandsprüfung folgen dem 
Prinzip, dass Aspekte und Durchführungen, die für 
alle spezifischen Prüfverfahren gemeinsam gelten, 
zum Beispiel die Temperaturzeitkurve, in diesem 
Prüfverfahren festgelegt sind. Gilt für viele spezifische 
Prüfverfahren ein gemeinsames Prinzip, während 
jedoch die Details in Abhängigkeit vom zu prüfenden 
Bauteil variieren (zum Beispiel die Messung der 
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Temperatur auf der unbeflammten Seite), dann ist 
dieses Prinzip in der vorliegenden Norm enthalten, 
die Details sind jedoch im spezifischen Prüfverfahren 
angegeben. Sind bei einem bestimmten spezifischen 
Prüfverfahren bestimmte Aspekte der Prüfung für 
dieses Prüfverfahren einmalig, z. B. die Prüfung der 
Leckrate bei Brandschutzklappen, dann sind im 
vorliegenden Dokument keine Details enthalten.  
 
Ziel der Bestimmung der Feuerwiderstandsdauer ist 
es, das Verhalten eines Probekörpers von einem 
Bauteil, das einer definierten Wärmebeanspruchung 
und definierten Druckbedingungen ausgesetzt ist, zu 
beurteilen. Das Verfahren ermöglicht eine 
Quantifizierung der Fähigkeit eines Bauteils, hohen 
Temperaturen zu widerstehen, indem Kriterien 
aufgestellt werden, mit deren Hilfe unter anderem die 
Tragfähigkeit, der Raumabschluss und der Wärme-
durchgangskoeffizient (die Wärmedämmung) beurteilt 
werden können. Eine repräsentative Probe eines 
Bauteils wird einer festgelegten Brandbeanspruchung 
ausgesetzt und die Leistungsfähigkeit des Probe-
körpers wird anhand der in dieser Norm 
beschriebenen Kriterien überwacht. Die Feuer-
widerstandsdauer des Probekörpers wird als die Zeit 
angegeben, innerhalb der das entsprechende 
Kriterium erfüllt wurde. Die auf diese Weise erzielten 
Zeiten sind ein Maß für die Brauchbarkeit der 
Konstruktion im Brandfall, sie haben jedoch keinen 
direkten Bezug zur Dauer eines natürlichen Brandes. 
Gegenüber DIN EN 1363-1:1999-10 wurden folgende 
Änderungen vorgenommen:  

• Beginn der Prüfzeit (wie früher bei DIN-
Prüfungen) mit Einschalten der Brenner, 
anstatt zum Zeitpunkt, wenn an einer Stelle 
im Brandraum 50°C erreicht sind;  

• Abstand der Objekt-Thermoelemente auf der 
Kaltseite zu Fugen und Kanten: 20 mm (statt 
wie bisher 15 mm);  

• leichte Modifikation des 
Plattenthermoelementes;  

• Norm redaktionell überarbeitet;  
• normative Verweisungen ergänzt und 

aktualisiert; 
• Abschnitt 3 Begriffe überarbeitet;  
• 4.5 überarbeitet;  
• 7.2.2 überarbeitet;  
• Tabelle 1 ergänzt in 7.2.2.4;  
• 10 überarbeitet;  
• 12 überarbeitet, Prüfbericht in Kurzform 

entfallen; Bilder 2 und 5 ergänzt.  
 
Dieses Dokument wurde unter deutscher Mitwirkung 
vom Technischen Komitee CEN/TC 127 "Baulicher 
Brandschutz" erarbeitet, dessen Sekretariat vom BSI 
(Vereinigtes Königreich) gehalten wird.  
 
Im DIN war für diese Norm das Gremium  
NA 005-52-02 AA "Brandverhalten von Baustoffen 
und Bauteilen – Bauteile (SpA zu CEN/TC 127/WG 1 

sowie Teilbereichen von CEN/TC 127/WG 7 und 
ISO/TC 92/SC 2)" zuständig. 

Jens Brunner 
 
 
DIN EN 1999-1-1/NA/A1:2012-09 (Entwurf) 

Nationaler Anhang - National festgelegte 
Parameter - Eurocode 9: Bemessung und 
Konstruktion von Aluminiumtragwerken - Teil 
1-1: Allgemeine Bemessungsregeln; 
Änderung A1 

 
Dieses Dokument enthält die vorgesehenen 
Änderungen zum Nationalen Anhang  
DIN EN 1999-1-1/NA:2010-12, Nationaler Anhang - 
National festgelegte Parameter - Eurocode 9: 
Bemessung und Konstruktion von Aluminium-
tragwerken - Teil 1-1: Allgemeine Bemessungsregeln. 
DIN EN 1999-1-1/NA enthält nationale Festlegungen 
für den Entwurf, die Berechnung und die Bemessung 
von Bauwerken und Tragwerken aus Aluminium, die 
bei der Anwendung von DIN EN 1999-1-1:2010-05 in 
Deutschland zu berücksichtigen sind.  
 
Für diesen Norm-Entwurf ist das Gremium  
NA 005-08-07 AA "Aluminiumkonstruktionen (SpA zu 
CEN/TC 250/SC 9 und CEN/TC 135)" im DIN 
zuständig. 

Maja Zimmer 
 
 
DIN EN 12697-3:2012-10 (Entwurf) 

Asphalt - Prüfverfahren für Heißasphalt - Teil 
3: Rückgewinnung des Bindemittels: 
Rotationsverdampfer; Deutsche Fassung 
FprEN 12697-3:2012 

 
Dieses Dokument beschreibt ein Prüfverfahren, mit 
dem aus Asphalt, der zum Bau von Straßen, 
Flugplätzen und ähnlichen Verkehrsflächen 
verwendet wurde, lösliches Bindemittel in einer Form 
zurückgewonnen wird, die für weitere Prüfungen 
geeignet ist. Die Prüfung kann entweder an losem 
oder an verdichtetem Asphalt durchgeführt werden. 
Dieses Verfahren eignet sich nur zur Rückgewinnung 
von Straßenbaubitumen, für die das in dieser 
Europäischen Norm angegebene Verfahren das 
Referenzverfahren ist. Das Verfahren mit der 
Fraktionierkolonne (siehe EN 12697-4) ist das 
Referenzverfahren für Mischgüter, die flüchtige 
Bestandteile enthalten, wie zum Beispiel 
verschnittenes Bitumen. Für die Rückgewinnung 
polymermodifizierten Bitumens ist der 
Rotationsverdampfer zu empfehlen.  
 
Für diesen Norm-Entwurf ist das Gremium  
NA 005-10-10 AA "Asphalt (SpA zu  
CEN/TC 227/WG 1) Gemeinschaftsausschuss mit 
FGSV" im DIN zuständig. 

Roswitha Cohrs 
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DIN EN 15037-4/A1:2012-09 (Entwurf) 
Betonfertigteile - Balkendecken mit 
Zwischenbauteilen - Teil 4: Zwischenbauteile 
aus Polystyrolhartschaum; Deutsche 
Fassung EN 15037-4:2010/FprA1:2012 

 
Für diesen Norm-Entwurf ist das Gremium  
NA 005-07 FBR "Lenkungsgremium Fachbereich 07 - 
Beton- und Stahlbetonbau" im DIN zuständig. 
 

Andreas Schleifer 
 
 
DIN EN 15269-3:2012-10 

Erweiterter Anwendungsbereich von 
Prüfergebnissen zur 
Feuerwiderstandsfähigkeit und/oder 
Rauchdichtigkeit von Türen, Toren und 
Fenstern einschließlich ihrer Baubeschläge - 
Teil 3: Feuerwiderstandsfähigkeit von 
Drehflügeltüren und Fenstern aus Holz; 
Deutsche Fassung EN 15269-3:2012 

 
Diese Europäische Norm behandelt Drehflügeltüren 
aus Holzwerkstoffen, verglaste Holztüren und Fenster 
aus Holz. Sie beschreibt die Methodologie zur 
Erweiterung der Anwendung von Ergebnissen der 
Prüfung(en) der Feuerwiderstandsfähigkeit nach  
EN 1634-1. Diese Norm behandelt Türen mit einer 
tragenden Innenkonstruktion aus Holz. In 
Abhängigkeit von der Durchführung der 
entsprechenden Prüfung(en) kann der erweiterte 
Anwendungsbereich einige oder alle der folgenden 
Bereiche abdecken:  

• Klassifizierungen von nicht wärme-
gedämmten Elementen (E) sowie solchen 
mit Anforderungen an die Strahlung (EW) 
oder wärmegedämmten Elementen (EI1 
oder EI2);  

• verglaste Teilbereiche, einschließlich Glas-
fenster und verglaste Türen; 

• Lüftungsgitter und/oder Ventilations-
öffnungen; 

• Seitenteile, Oberteile mit oder ohne 
Kämpfer; 

• Baubeschläge; 
• dekorative Beschichtungen; 
• dämmschichtbildende Dichtungen, sowie 

Dichtungen zur Behinderung von 
Rauchdurchtritt, Durchzug oder 
Schallübertragung.  

 
Die Auswirkung der Klassifizierung "C" für Türen im 
Rahmen des Prozesses eines erweiterten 
Anwendungsbereichs ist nicht Gegenstand dieser 
Europäischen Norm. 

Roswitha Cohrs 
 
 
DIN EN 15978:2012-10 

Nachhaltigkeit von Bauwerken - Bewertung 
der umweltbezogenen Qualität von Gebäuden 
- Berechnungsmethode; Deutsche Fassung 
EN 15978:2011 

 
Diese Norm stellt eine auf der Ökobilanz (en: Life 
Cycle Assessment, LCA) und anderen quantifizierten 

Umweltdaten basierende Berechnungsmethode zur 
Bewertung der umweltbezogenen Qualität eines 
Gebäudes sowie Hilfsmittel für das Berichtswesen 
und die Kommunikation des Ergebnisses dieser 
Bewertung zur Verfügung.  
 
Sie gilt für neue und bereits bestehende Gebäude 
sowie für Modernisierungen. Dieser Bewertungs-
ansatz deckt alle Phasen des Gebäude-
lebenszyklusses ab und basiert auf den aus den 
entsprechenden Umweltproduktdeklarationen (EPD) 
entnommenen Daten, ihren "Informationsmodulen" 
(FprEN 15804) und gegebenenfalls sonstigen 
Informationen, die für die Ausführung der Bewertung 
der umweltbezogenen Qualität des Gebäudes 
erforderlich und maßgeblich sind. Die Bewertung 
schließt sämtliche im Verlauf des gesamten 
Lebenszyklusses des betreffenden Gebäudes 
verwendeten gebäudebezogenen Bauprodukte, -
prozesse und -dienstleistungen mit ein.  
 
Dieses Dokument (EN 15978:2011) wurde vom 
Technischen Komitee CEN/TC 350 "Nachhaltigkeit 
von Gebäuden" erarbeitet, dessen Sekretariat vom 
AFNOR (Frankreich) gehalten wird. Im DIN 
Deutsches Institut für Normung e. V. ist der als 
Spiegelausschuss zu CEN/TC 350 eingesetzte 
Arbeitsausschuss NA 005-01-31 AA "Nachhaltiges 
Bauen" des Normenausschusses Bauwesen (NABau) 
zuständig. 

Lutz Wrede 
 
 
DIN EN 16085:2012-10 

Erhaltung des kulturellen Erbes - Verfahren 
der Probenahme an Materialien des 
kulturellen Erbes - Allgemeine Regeln; 
Deutsche Fassung EN 16085:2012 

 
Diese Norm legt ein Verfahren und Kriterien zur 
Probenahme an Materialien des kulturellen Erbes im 
Hinblick auf deren wissenschaftliche Untersuchung 
fest, zum Beispiel um das/die Material(ien) zu 
charakterisieren, den Zustand zu bestimmen, 
Schadensursachen und/oder -mechanismen zu 
ermitteln und Konservierungsbehandlungen zu 
entscheiden und/oder zu bewerten. Neben der 
Probenahme liefert dieses Dokument auch 
Anforderungen an die Dokumentation und den 
Umgang mit den/r Probe(n). Diese Norm behandelt 
nicht den Entscheidungsprozess, ob eine Probe 
genommen werden muss, ebenso wenig wie die Art, 
in der die Probe genutzt werden muss.  
 
Der für die deutsche Mitarbeit zuständige 
Arbeitsausschuss im DIN Deutsches Institut für 
Normung e. V. ist der als Spiegelausschuss zu 
CEN/TC 346 eingesetzte Arbeitsausschuss  
NA 005-01-36 AA "Erhaltung des kulturellen Erbes". 
 

Siglinde Acker 
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DIN EN 16095:2012-10 
Erhaltung des kulturellen Erbes - 
Zustandsaufnahme an beweglichem 
Kulturerbe; Deutsche Fassung  
EN 16095:2012 

 
Diese Europäische Norm legt den Zweck und Kontext 
einer Zustandsaufnahme an beweglichem Kulturerbe 
und einen Rahmen für einen Zustandsbericht fest. Sie 
bestimmt den Stellenwert eines Zustandsberichtes 
und seiner notwendigen Inhalte. Diese Norm gilt für 
alle Arten beweglichen Kulturerbes, ob Einzelobjekte 
oder ganze Sammlungen. Sie kann auch für 
unbewegliche Bestandteile in Gebäuden oder 
Denkmälern angewandt werden.  
 
Der für die deutsche Mitarbeit zuständige 
Arbeitsausschuss im DIN Deutsches Institut für 
Normung e. V. ist der als Spiegelausschuss zu 
CEN/TC 346 eingesetzte Arbeitsausschuss  
NA 005-01-36 AA "Erhaltung des kulturellen Erbes". 
 

Siglinde Acker 
 
 
DIN EN 16096:2012-10 

Erhaltung des kulturellen Erbes - 
Zustandserhebung und Bericht für das 
gebaute Kulturerbe; Deutsche Fassung  
EN 16096:2012 

 
Diese Europäische Norm legt Leitlinien für die 
Zustandserhebung bei gebautem kulturellem Erbe 
fest. Sie beschreibt wie der Zustand des kulturellen 
Erbes bewertet, dokumentiert, aufgezeichnet und wie 
darüber berichtet werden sollte. Sie umfasst die 
Bewertung des Zustands eines Gebäudes oder 
anderen Bauwerks durch visuelle Beobachtungen, 
zusammen mit, wenn erforderlich, einfachen 
Messungen. Maßgebliche Daten und Doku-
mentationen über das gebaute Kulturerbe sollten 
gesammelt und im Bericht eingebunden werden.  
 
Diese Europäische Norm kann auf alle Objekte des 
gebauten kulturellen Erbes angewendet werden, wie 
Gebäude, Ruinen, Natursteinmauern, Brücken und 
andere stehende Konstruktionen. Das gebaute 
kulturelle Erbe umfasst sowohl geschützte als auch 
ungeschützte bedeutende Gebäude und Bauwerke. 
Archäologische Grabungsstätten und Kultur-
landschaften werden in dieser Norm nicht behandelt. 
 
Diese Europäische Norm legt nicht fest, wie eine 
Diagnose (3.7) von gebautem Kulturerbe 
durchzuführen ist. Für unter Schutz gestelltes 
gebautes Kulturerbe können besondere nationale 
Regelungen zur fachkundigen Dokumentation gelten.  
 
Der für die deutsche Mitarbeit zuständige 
Arbeitsausschuss im DIN Deutsches Institut für 
Normung e. V. ist der als Spiegelausschuss zu 
diesem Projekt eingesetzte Arbeitsausschuss  
NA 005-01-36 AA "Erhaltung des kulturellen Erbes". 
 

Siglinde Acker 
 
 
 

DIN EN 16236:2012-09 (Entwurf) 
Bestimmung der Konformität von 
Gesteinskörnungen - Werkseigene 
Produktionskontrolle; Deutsche Fassung 
FprEN 16236:2012 

 
Dieser europäische Norm-Entwurf legt die 
Anforderungen an die Erstprüfung und die 
werkseigene Produktionskontrolle zur Anwendung bei 
der Bewertung und Produktion von 
Gesteinskörnungen fest. Im Rahmen von Verträgen 
zusätzlich ausgeführte Prüfungen gehen über den 
Anwendungsbereich des vorliegenden Norm-Entwurfs 
hinaus.  
 
Dieser europäische Norm-Entwurf ist auf Europäische 
Normen für Gesteinskörnungen anwendbar, wenn die 
gesetzlich geregelte Konformitätskennzeichnung zur 
Anwendung kommen muss. Er gilt auch für 
Europäische Normen für Gesteinskörnungen, in 
Situationen, wo die gesetzliche geregelte Kenn-
zeichnung nicht anwendbar ist. Dieser europäische 
Norm-Entwurf ist zur Überprüfung von Gesteins-
körnungen innerhalb des Anwendungsbereichs von 
EN 12620, EN 13043, EN 13242, EN 13139,  
EN 13383-1 und EN 13450 anwendbar.  
 
Für diesen Norm-Entwurf ist das Gremium  
NA 005-07-15 AA "Gesteinskörnungen (SpA zu 
CEN/TC 154, SC 1, SC 2, SC 5)" im DIN zuständig. 
 

Roswitha Cohrs 
 
 
DIN EN 16477-1:2012-09 (Entwurf) 

Glas im Bauwesen - Farbiges Glas für den 
Innenbereich - Teil 1: Prüfung und 
Anforderungen; Deutsche Fassung  
prEN 16477-1:2012 

 
Dieser europäische Norm-Entwurf behandelt 
Anforderungen, die Konformitätsbewertung und die 
werkseigene Produktionskontrolle von farbigem 
Flachglas für den Innenbereich von Gebäuden. Für 
Glaserzeugnisse mit elektrischer/n Verkabelung oder 
Anschlüssen, zum Beispiel für Alarm- oder 
Heizungsanlagen, können andere Richtlinien, zum 
Beispiel die Niederspannungsrichtlinie, gelten. 
 

Sina Tiedtke 
 
 
DIN EN 16477-2:2012-09 (Entwurf) 

Glas im Bauwesen - Farbiges Glas für den 
Innenbereich - Teil 2: 
Konformitätsbewertung; Deutsche Fassung 
prEN 16477-2:2012 

 
Dieser Europäische Norm-Entwurf behandelt 
Anforderungen, die Konformitätsbewertung und die 
werkseigene Produktionskontrolle von farbigem 
Flachglas für den Innenbereich von Gebäuden. 
 
ANMERKUNG Für Glaserzeugnisse mit elektrischer/ 
n Verkabelung oder Anschlüssen, z. B. für Alarm- 
oder Heizungsanlagen, können andere Richtlinien,  
z. B. Niederspannungsrichtlinie, gelten. 
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Für diese Norm ist das Gremium NA 005-09-29 AA 
"Glas im Bauwesen (SpA zu CEN/TC 129 und 
ISO/TC 160; SpA zu CEN/TC 129/WG 2,  
CEN/TC 129/WG 3, ISO/TC 160/SC 1/WG 2,  
ISO/TC 160/SC 1/WG 3)" im DIN zuständig. 
 

Sina Tiedtke 
 
 

DIN EN ISO 6927:2012-10 
Bauwesen - Dichtstoffe - Begriffe (ISO 
6927:2012); Dreisprachige Fassung EN ISO 
6927:2012 

 
Diese Internationale Norm legt Fachbegriffe für im 
Hochbau verwendbare selbst nivellierende (self-
levelling) und spritzbare (gun-grade) Dichtstoffe fest. 
Nicht erfasst werden Dichtstoffe, die für Straßen und 
für Flugplätze verwendet werden, Dichtstoffe für 
Bauwerke mit Wasserrückhaltefunktion oder 
Dichtstoffe für Bauverglasungen.  
 
Für diese Norm ist das Gremium NA 005-02-16 AA 
"Fugendichtstoffe (SpA zu ISO/TC 59/SC 8 und 
CEN/TC 349)" im DIN zuständig. 

Maja Zimmer 
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DIN 18177:2012-11 

Werksmäßig im Nassverfahren hergestellte 
Mineralplatten - Kennwerte und Prüfverfahren 

 
Mineralplatten sind werksmäßig im 
Nassverfahren (wet felt) hergestellte feste Platten 
(Rohplatten oder veredelte Platten). Auf Grund 
ihrer Eigenschaften sind Mineralplatten 
besonders zur Verwendung bei Brandschutz-, 
Schallschutz- und Wärmeschutz-maßnahmen 
geeignet. Wet felt-Mineralplatten können mit 
verschiedenen Verfahren befestigt werden, zum 
Beispiel durch Tackern, Nageln, Schrauben, 
Kleben, lose in Konstruktion. Üblicherweise wird 
die Mineralplatte verwendet als 
Schallschutzplatte, Brandschutzplatte, Einlage 
oder Bekleidung für abgehängte 
Deckenkonstruktionen, Türeneinlage, Bekleidung 
von Baukonstruktionen, Wand- und 
Deckenelemente und so weiter. Diese Norm legt 
die Werkstoffeigenschaften von im 
Nassverfahren hergestellte Mineralplatten fest. 
Sie legt keine Anforderungsniveaus für eine 
vorgegebene Eigenschaft fest, die ein Produkt 
erreichen muss, um für einen bestimmten 
Anwendungsfall tauglich zu sein. Die 
Anwendungen und ihre Anforderungen sind den 
entsprechenden Regelwerken oder zutreffenden 
Normen zu entnehmen. 

Lilian Panek 
 

 
DIN 18232-5:2012-11 

Rauch- und Wärmefreihaltung - Teil 5: 
Maschinelle Rauchabzugsanlagen (MRA); 
Anforderungen, Bemessung 

 
Diese Norm gilt für maschinelle 
Rauchabzugsanlagen (MRA) in großflächigen 
Räumen mit einer Höhe des zu schützenden 
Raumes H von mindestens 3 m. Sie enthält 
Tabellen und Berechnungsverfahren zur 
Dimensionierung von raucharmen Schichten, um 
damit unter anderem den Anforderungen 
unterschiedlicher Schutzziele gerecht zu werden. 
Die Norm enthält Hinweise und Festlegungen für 
die Anforderungen, die Bemessung und die 
Regeln für den Einbau von maschinellen 
Rauchabzugsanlagen. Die Prüfanforderungen an 
die Ventilatoren sind nach DIN EN 12101-3:2002 
geregelt. Die Energiever-sorgung (EN 12101-10), 
Steuereinrichtungen (EN 12101-9) und die 
Bedienelemente sowie die Bauteile der 

Leitungssysteme (EN 12101-7 und -8) sind in 
den jeweiligen Normteilen und der Vornorm 
DIN V 18232-6 geregelt. Für diese Norm ist das 
Gremium NA 005-52-32 AA "Rauch- und Wärme-
freihaltung (SpA zu CEN/TC 191/SC 1 und  
ISO/TC 21/SC 11 sowie zu Teilbereichen von 
CEN/TC 127/WG 7)" im DIN zuständig. 
 

Andreas Schleifer 
 

 
DIN 20000-401:2012-11 

Anwendung von Bauprodukten in Bauwerken 
- Teil 401: Regeln für die Verwendung von 
Mauerziegeln nach DIN EN 771-1:2011-07 

 
Die in Übereinstimmung mit dem harmonisierten 
Teil von DIN EN 771-1 hergestellten Produkte 
erhalten eine CE-Kennzeichnung und dürfen 
somit im Geltungsbereich der Bau-
produktenrichtlinie beziehungsweise Baupro-
duktenverordnung frei gehandelt werden. 
Regelungen zur Verwendung der Produkte 
verbleiben jedoch in der Zuständigkeit der 
Mitgliedsstaaten.  
 
In der Bundesrepublik Deutschland darf die 
Verwendung der CE-gekennzeichneten Produkte 
in Abstimmung mit der Bauministerkonferenz der 
Länder (ARGEBAU) durch Anwendungsnormen 
geregelt werden. Dieses Dokument gibt an, wie 
die Angaben aus der CE-Kennzeichnung in 
Bezug auf die technischen Regeln für die 
Planung, Bemessung und Konstruktion von 
baulichen Anlagen und ihren Teilen zu 
verwenden sind. Die Beurteilungsgrundlage 
bilden nur solche Kriterien und Eigenschaften, 
die in DIN EN 771-1:2011-07, Anhang ZA, 
aufgeführt sind. Die aufgeführten Abschnitte 
erfüllen die Anforderungen des auf der 
Grundlage der EG-Bauproduktenrichtlinie 
(89/106/EWG) erteilten Mandats. Die 
Übereinstimmung mit den im Anhang ZA 
aufgeführten Eigenschaften berechtigt zur 
Annahme, dass die Bauprodukte nach 
DIN EN 771-1 für ihre vorgesehenen 
Verwendungszwecke geeignet sind und somit die 
Bedingungen für die CE-Kennzeichnung erfüllen.  
 
Die Anwendungsnorm enthält Umrechnungs-
regeln, mit denen aus den deklarierten Werten 
der harmonisierten europäischen Produktnorm 
die für die Anwendung in Deutschland geltenden 
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Bemessungswerte berechnet werden. Die 
Anwendungsnorm trifft Regeln für die Zuordnung 
oder Einstufung deklarierter Werte in Stufen und 
Klassen, die für die Anwendung zu beachten 
sind. Weist die Europäische harmonisierte Norm 
für einzelne Produkteigenschaften verschiedene 
Klassen oder Stufen auf, so wird in der 
Anwendungsnorm die für die jeweilige 
Anwendung verlangte Stufe oder Klasse 
benannt.  
 
Dieses Dokument gilt für die Verwendung von 
LD- und HD-Ziegeln der Kategorie I nach DIN EN 
771-1 für Mauerwerk, an das Anforderungen 
hinsichtlich der Standsicherheit, des Wärme-, 
Schall- und des Brandschutzes gestellt werden 
können. Diese Anwendungsnorm gilt 
insbesondere nicht für: 
 
• Füllziegel; 
• Keramikklinker; 
• Planziegel für Dünnbettmauerwerk; 
• Planklinker für Dünnbettmauerwerk;  
• Sperrschichtziegel als Abdichtung nach  

DIN 18195-4 und DIN 18195-5.  
 
Für dieses Dokument ist das Gremium  
NA 005-06-13 AA "Mauerziegel" im DIN 
zuständig. 
 

Immo Feine 
 

 
DIN EN 196-2:2012-10 (Entwurf) 

Prüfverfahren für Zement - Teil 2: Chemische 
Analyse von Zement; Deutsche Fassung 
FprEN 196-2:2012 

 
Dieser Entwurf legt die Verfahren zur 
Durchführung der chemischen Analyse von 
Zement fest. 
 
Dieses Dokument beschreibt die 
Referenzverfahren und in einigen Fällen 
Alternativverfahren, deren Ergebnisse denen des 
Referenzverfahrens entsprechen. Im Streitfall 
sind die Referenzverfahren maßgebend.  
 
Dieses Dokument legt Verfahren fest, die in 
erster Linie für Zemente gelten. Die Verfahren 
können jedoch auch auf deren Bestandteile 
angewendet werden. Die Verfahren gelten auch 
für andere Stoffe, sofern in den entsprechenden 
Normen darauf verwiesen wird. In den 
Anwendungsnormen ist festgelegt, welche 
Verfahren anzuwenden sind.  
 
Gegenüber DIN EN 196-2:2005-05 wurden 
folgende Änderungen vorgenommen:  
 
• der Anwendungsbereich wurde ergänzt;  
• Abschnitt 5 "Chemische Röntgen-

fluoreszenzanalyse" wurde neu aufge-
nommen; 

• die Anhänge A bis C und der Abschnitt 
Literaturhinweise wurden neu aufge-
nommen. 

 

Für die deutsche Mitarbeit ist der 
Arbeitsausschuss NA 005-07-13 AA "Zement 
(SpA zu Teilbereichen von CEN/TC 51 und 
ISO/TC 74)" im Normenausschuss Bauwesen 
(NABau) verantwortlich. 
 

Siglinde Acker 
 

 
DIN EN 572-1:2012-11 

Glas im Bauwesen - Basiserzeugnisse aus 
Kalk-Natronsilicatglas - Teil 1: Definitionen 
und allgemeine physikalische und 
mechanische Eigenschaften; Deutsche 
Fassung EN 572-1:2012 

 
Dieser Teil der Europäischen Norm legt die 
Basis-Glaserzeugnisse fest und klassifiziert sie, 
gibt ihre chemische Zusammensetzung und 
wichtigsten physikalischen und mechanischen 
Eigenschaften an und definiert ihre allgemeinen 
Qualitätskriterien.Die spezifischen Maße, 
Maßtoleranzen, Fehlerbeschreibungen, 
Qualitätsgrenzen und Bezeichnungen der 
verschiedenen Arten der Basis-Glaserzeugnisse 
sind nicht in diesem Teil der Norm enthalten, 
sondern in anderen Teilen dieser Europäischen 
Norm für die jeweiligen Erzeugnisarten: 
 
• EN 572-2 Floatglas 
• EN 572-3 Poliertes Drahtglas  
• EN 572-4 Gezogenes Flachglas  
• EN 572-5 Ornamentglas  
• EN 572-6 Drahtornamentglas  
• EN 572-7 Profilbauglas mit oder ohne 

Drahteinlage  
• EN 572-8 Liefermaße und Festmaße 
• EN 572-9 Konformitätsbewertung/Produkt-

norm. 
 
Für diese Norm ist das Gremium  
NA 005-09-29 AA "Glas im Bauwesen (SpA zu 
CEN/TC 129 und ISO/TC 160; SpA zu  
CEN/TC 129/WG 2, CEN/TC 129/WG 3,  
ISO/TC 160/SC 1/WG 2, 
ISO/TC 160/SC 1/WG 3)" im DIN zuständig. 
 

Sina Tiedtke 
 

 
DIN EN 572-2:2012-11 

Glas im Bauwesen - Basiserzeugnisse aus 
Kalk-Natronsilicatglas - Teil 2: Floatglas; 
Deutsche Fassung EN 572-2:2012 

 
Diese Europäische Norm legt die Anforderungen 
an Maße und Mindestqualität (in Bezug auf 
optische und sichtbare Fehler) für Floatglas für 
das Bauwesen, wie es in EN 572-1:2012 definiert 
ist, fest.  
 
Diese Europäische Norm ist nur für Floatglas, 
das in Bandmaßen (Bandmaße - Jumbo sizes - 
PLF (Plateau Largeur de Fabrication)), in 
geteilten Bandmaßen (Geteilte Bandmaße - Split 
sizes - DLF (Dimension Largeur de Fabrication)) 
und in übergroßen Scheiben (Übergroße 
Scheiben - dabei handelt es sich um Scheiben 
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mit der Nennlänge, H, größer als 6 000 mm. Bei 
diesen Scheiben handelt es sich um 
Sonderanfertigungen.) geliefert wird, anwendbar.  
EN 572-8 informiert über Floatglas in anderen als 
in dieser Europäischen Norm aufgeführten Liefer- 
und Festmaßen.  
 
Für diese Norm ist das Gremium  
NA 005-09-29 AA "Glas im Bauwesen (SpA zu 
CEN/TC 129 und ISO/TC 160; SpA zu  
CEN/TC 129/WG 2, CEN/TC 129/WG 3,  
ISO/TC 160/SC 1/WG 2,  
ISO/TC 160/SC 1/WG 3)" im DIN zuständig. 
 

Sina Tiedtke 
 

 
DIN EN 572-3:2012-11 

Glas im Bauwesen - Basiserzeugnisse aus 
Kalk-Natronsilicatglas - Teil 3: Poliertes 
Drahtglas; Deutsche Fassung EN 572-3:2012 

 
Diese Europäische Norm legt die Anforderungen 
an Maße und Mindestqualität (in Bezug auf 
optische und sichtbare Fehler sowie Fehler im 
Drahtnetz) für poliertes Drahtglas für das 
Bauwesen, wie es in EN 572-1:2012 definiert ist, 
fest.  
 
Diese Europäische Norm gilt nur für poliertes 
Drahtglas, das in rechtwinkligen Scheiben und 
Standardabmessungen geliefert wird. EN 572-8 
informiert über poliertes Drahtglas in anderen als 
in dieser Europäischen Norm aufgeführten 
Abmessungen.  
 
Für diese Norm ist das Gremium  
NA 005-09-29 AA "Glas im Bauwesen (SpA zu 
CEN/TC 129 und ISO/TC 160; SpA zu  
CEN/TC 129/WG 2, CEN/TC 129/WG 3,  
ISO/TC 160/SC 1/WG 2,  
ISO/TC 160/SC 1/WG 3)" im DIN zuständig. 
 

Sina Tiedtke 
 
 
DIN EN 572-4:2012-11 

Glas im Bauwesen - Basiserzeugnisse aus 
Kalk-Natronsilicatglas - Teil 4: Gezogenes 
Flachglas; Deutsche Fassung EN 572-4:2012 

 
Diese Europäische Norm legt die Anforderungen 
an Maße und Mindestqualität (in Bezug auf 
optische und sichtbare Fehler) für gezogenes 
Flachglas zur Anwendung im Bauwesen, wie es 
in EN 572-1:2012 definiert ist, fest.  
 
Diese Europäische Norm ist nur für gezogenes 
Flachglas, das in rechtwinkligen Scheiben und 
Standardabmessungen geliefert wird, anwend-
bar. EN 572-8 informiert über gezogenes 
Flachglas in anderen als in dieser Europäischen 
Norm aufgeführten Abmessungen.  
 
Für diese Norm ist das Gremium  
NA 005-09-29 AA "Glas im Bauwesen (SpA zu 
CEN/TC 129 und ISO/TC 160; SpA zu  
CEN/TC 129/WG 2, CEN/TC 129/WG 3,  

ISO/TC 160/SC 1/WG 2,  
ISO/TC 160/SC 1/WG 3)" im DIN zuständig. 
 

Sina Tiedtke 
 
 
DIN EN 572-5:2012-11 

Glas im Bauwesen - Basiserzeugnisse aus 
Kalk-Natronsilicatglas - Teil 5: Ornamentglas; 
Deutsche Fassung EN 572-5:2012 

 
Diese Europäische Norm legt die Anforderungen 
an Maße und Mindestqualität (in Bezug auf 
sichtbare Fehler und Fehler im Dessin) für 
Ornamentglas für das Bauwesen, wie es in  
EN 572-1:2011 definiert ist, fest. Diese 
Europäische Norm gilt nur für Ornamentglas, das 
in rechtwinkligen Scheiben und Standard-
abmessungen geliefert wird. EN 572-8 informiert 
über Ornamentglas in anderen als in dieser 
Europäischen Norm aufgeführten Abmessungen.  
 
Für diese Norm ist das Gremium  
NA 005-09-29 AA "Glas im Bauwesen (SpA zu 
CEN/TC 129 und ISO/TC 160; SpA zu  
CEN/TC 129/WG 2, CEN/TC 129/WG 3, 
ISO/TC 160/SC 1/WG 2,  
ISO/TC 160/SC 1/WG 3)" im DIN zuständig. 
 

Sina Tiedtke 
 
 
DIN EN 572-6:2012-11 

Glas im Bauwesen - Basiserzeugnisse aus 
Kalk-Natronsilicatglas - Teil 6: Drahtorna-
mentglas; Deutsche Fassung EN 572-6:2012 

 
Diese Europäische Norm legt die Anforderungen 
an Maße und Mindestqualität (in Bezug auf 
optische und sichtbare Fehler) für Floatglas für 
das Bauwesen, wie es in EN 572-1 definiert ist, 
fest. Diese Europäische Norm ist nur für 
Drahtornamentglas, das als rechtwinklige 
Scheiben und in Standardabmessungen geliefert 
wird, anwendbar. EN 572-8 informiert über 
Drahtornamentglas in anderen als in dieser 
Europäischen Norm aufgeführten Abmessungen.  
 
Für diese Norm ist das Gremium  
NA 005-09-29 AA "Glas im Bauwesen (SpA zu 
CEN/TC 129 und ISO/TC 160; SpA zu  
CEN/TC 129/WG 2, CEN/TC 129/WG 3,  
ISO/TC 160/SC 1/WG 2,  
ISO/TC 160/SC 1/WG 3)" im DIN zuständig. 
 

Sina Tiedtke 
 
 
DIN EN 572-7:2012-11 

Glas im Bauwesen - Basiserzeugnisse aus 
Kalk-Natronsilicatglas - Teil 7: Profilbauglas 
mit oder ohne Drahteinlage; Deutsche 
Fassung EN 572-7:2012 

 
Diese Europäische Norm legt die Anforderungen 
an Maße und Mindestqualität (in Bezug auf 
optische Fehler und Fehler im Drahtnetz) für 
Profilbauglas für das Bauwesen, wie es in  
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EN 572-1:2011 definiert ist, fest. Diese 
Europäische Norm ist für Profilbauglas, das in 
Standardabmessungen und Festmaßen geliefert 
wird, anwendbar.  
 
Für diese Norm ist das Gremium  
NA 005-09-29 AA "Glas im Bauwesen (SpA zu 
CEN/TC 129 und ISO/TC 160; SpA zu  
CEN/TC 129/WG 2, CEN/TC 129/WG 3,  
ISO/TC 160/SC 1/WG 2,  
ISO/TC 160/SC 1/WG 3)" im DIN zuständig. 
 

Sina Tiedtke 
 
 
DIN EN 572-8:2012-11 

Glas im Bauwesen - Basiserzeugnisse aus 
Kalk-Natronsilicatglas - Teil 8: Liefermaße 
und Festmaße; Deutsche Fassung  
EN 572-8:2012 

 
Diese Europäische Norm legt Anforderungen an 
die Maße und Mindestanforderungen an die 
Qualität (in Hinsicht auf optische und sichtbare 
Fehler) für Basiserzeugnisse aus Kalk-
Natronsilicatglas, wie in EN 572-1:2011 definiert, 
für die Anwendung im Bauwesen fest.  
 
Die Norm gilt für Liefermaße oder Festmaße in 
der Endanwendung. Diese Europäische Norm gilt 
nicht für Glas in Festmaßen mit einem Maß 
kleiner als 100 mm oder mit einer Oberfläche von 
weniger als 0,05 m2.  
 
Diese Europäische Norm ist nicht auf Floatglas, 
das in Bandmaßen, geteilten Bandmaßen oder 
übergroßen Scheiben, siehe EN 572-2:2011, 
geliefert wird, oder poliertes Drahtglas, ge-
zogenes Flachglas, Ornamentglas und 
Drahtornamentglas, siehe EN 572-3:2011,  
EN 572-4:2011, EN 572-5:2011, EN 572-6:2011, 
das in Standardabmessungen geliefert wird, 
anwendbar.  
 
Für diese Norm ist das Gremium  
NA 005-09-29 AA "Glas im Bauwesen (SpA zu 
CEN/TC 129 und ISO/TC 160; SpA zu  
CEN/TC 129/WG 2, CEN/TC 129/WG 3,  
ISO/TC 160/SC 1/WG 2,  
ISO/TC 160/SC 1/WG 3)" im DIN zuständig. 
 

Sina Tiedtke 
 
 
DIN EN 845-1:2012-10 (Entwurf) 

Festlegungen für Ergänzungsbauteile für 
Mauerwerk - Teil 1: Maueranker, Zugbänder, 
Auflager und Konsolen; Deutsche Fassung 
FprEN 845-1:2012 

 
Dieser Norm-Entwurf legt die Anforderungen an 
Maueranker, Zugbänder, Auflager und Konsolen 
zur Verbindung von Bauteilen aus Mauerwerk 
untereinander und zur Verbindung von 
Mauerwerk mit anderen Teilen von baulichen 
Anlagen und Gebäuden, einschließlich Wänden, 
Geschossdecken, Trägern und Stützen, fest. 
Sofern Anker oder Befestigungsmittel als Teil 

eines Ergänzungsbauteils geliefert werden oder 
als solches festgelegt sind, gelten die 
Anforderungen, einschließlich der Leistungs-
anforderungen, an das vollständige Produkt. 
 

Immo Feine 
 
 
DIN EN 845-2:2012-10 (Entwurf) 

Festlegungen für Ergänzungsbauteile für 
Mauerwerk - Teil 2: Stürze; Deutsche 
Fassung FprEN 845-2:2012 

 
Dieses Dokument legt die Anforderungen an 
vorgefertigte Stürze, die aus Stahl, Porenbeton, 
Betonwerksteinen, Beton, Mauerziegeln, 
Kalksandsteinen, Natursteinen oder aus einer 
Kombination dieser Baustoffe bestehen, für 
Stützweiten mit einer lichten Weite bis zu 
maximal 4,5 m fest. Vorgefertigte Stürze können 
entweder vollständige Stürze oder der 
vorgefertigte Teil eines bauseits zu ergänzenden 
Sturzes sein. 

Immo Feine 
 
 
DIN EN 845-3:2012-10 (Entwurf) 

Festlegungen für Ergänzungsbauteile für 
Mauerwerk - Teil 3: Lagerfugenbewehrung 
aus Stahl; Deutsche Fassung  
FprEN 845-3:2012 

 
Dieser Norm-Entwurf legt die Anforderungen an 
Lagerfugenbewehrung für Mauerwerk für 
Konstruktionen mit Bemessung sowie für 
Konstruktionen ohne Bemessung fest. Für 
Produkte zur Verwendung in zweischaligem 
Mauerwerk wird in diesem europäischen Norm-
Entwurf lediglich das Verhalten von Stahl-
drahtgittern als Bewehrung in Lagerfugen, nicht 
jedoch das Verhalten als Luftschichtanker 
behandelt.  
 
Dieser europäische Norm-Entwurf gilt nicht für:  

• Produkte in Form einzelner Flach- oder 
Rundstäbe;  

• Produkte, die nicht aus austenitischem 
rostfreien Stahl der festgelegten Güte, 
Stahlblech mit Zink-Vorbeschichtung 
oder verzinktem Stahldraht mit oder 
ohne organischen Überzug bestehen.  

 
Für diesen Norm-Entwurf ist das Gremium  
NA 005-06-01 AA "Mauerwerksbau (SpA zu 
CEN/TC 125, CEN/TC 250/SC 6)" im DIN 
zuständig. 

Immo Feine 
 
 
DIN EN 846-5:2012-11 

Prüfverfahren für Ergänzungsbauteile für 
Mauerwerk - Teil 5: Bestimmung der Zug- und 
Drucktragfähigkeit sowie der Steifigkeit von 
Mauerankern (Steinpaar-Prüfung); Deutsche 
Fassung EN 846-5:2012 

 
Diese Norm legt das Steinpaar-Verfahren zur 
Bestimmung der Zug- und Drucktragfähigkeit 
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sowie der Lastverschiebungseigenschaften von 
in Mörtelfugen eingebetteten Mauerankern fest. 
Die Prüfung ist vorgesehen für Anker, die zur 
Verbindung von zwei Mauerwerksschalen 
verwendet werden, und für das in Mörtel 
eingebettete Ende von Ankern zur Verbindung 
von Mauerwerksschalen mit anderen 
Konstruktionen.  
 
Für diese Norm ist das Gremium  
NA 005-06-04 AA "Prüfverfahren (SpA zu 
CEN/TC 125/WG 4)" im DIN zuständig. 
 

Immo Feine 
 
 
DIN EN 846-6:2012-11 

Prüfverfahren für Ergänzungsbauteile für 
Mauerwerk - Teil 6: Bestimmung der Zug- und 
Drucktragfähigkeit sowie der Steifigkeit von 
Mauerankern (Einseitige Prüfung); Deutsche 
Fassung EN 846-6:2012 

 
Dieses Dokument legt ein Verfahren zur 
Bestimmung der Zug- und Drucktragfähigkeit 
sowie der Lastverschiebungseigenschaften von 
Mauerankern fest, die an Rahmenbauteilen oder 
an Innenschalen angeschraubt oder angenagelt 
beziehungsweise mit Vergussmörtel oder mit 
anderen Mitteln befestigt sind. Die Prüfung ist für 
Anker zur Verbindung von Mauerwerksschalen 
mit Rahmenkonstruktionen und mit den 
Innenschalen von zweischaligen Mauern 
vorgesehen, sofern die Verbindung mit der 
Innenschale nicht durch Einbetten des Ankers in 
eine Mörtelfuge erfolgt.  
 
Für diese Norm ist das Gremium  
NA 005-06-04 AA "Prüfverfahren (SpA zu 
CEN/TC 125/WG 4)" im DIN zuständig. 
 

Immo Feine 
 
 
DIN EN 846-7:2012-11 

Prüfverfahren für Ergänzungsbauteile für 
Mauerwerk - Teil 7: Bestimmung der 
Schubtragfähigkeit und der Steifigkeit von 
Mauerverbindern (Steinpaar-Prüfung in 
Mörtelfugen); Deutsche Fassung EN 846-
7:2012 

 
Dieses Dokument legt das Steinpaar-Verfahren 
zur Bestimmung der horizontalen und vertikalen 
Schubtragfähigkeit und des Durchbiegungs-
verhaltens von in Mörtelfugen eingebetteten 
Schub- und Gleitankern unter Last fest. Die 
Prüfung ist für Anker vorgesehen, die zwei 
Mauerwerksschalen einer zweischaligen 
Mauerwerkswand mit Längsfuge oder zwei 
rechtwinklig zueinander stehende Wände 
verbinden. Sie ist auch für Anker anwendbar, die 
zur Verbindung der Kanten von Füllwänden mit 
Rahmenkonstruktionen verwendet werden.  
 
 

Für diese Norm ist das Gremium  
NA 005-06-04 AA "Prüfverfahren (SpA zu 
CEN/TC 125/WG 4)" im DIN zuständig. 
 

Immo Feine 
 
 
DIN EN 846-14:2012-11 

Prüfverfahren für Ergänzungsbauteile für 
Mauerwerk - Teil 14: Bestimmung der 
Anfangsscherfestigkeit des Verbunds 
zwischen dem vorgefertigten Teil eines 
teilweise vorgefertigten, bauseits ergänzten 
Sturzes und dem über dem Sturz befindlichen 
Mauerwerk; Deutsche Fassung  
EN 846-14:2012 

 
Diese Norm legt ein Verfahren zur Bestimmung 
der Anfangsscherfestigkeit in der Ebene der 
horizontalen Lagerfuge zwischen dem 
vorgefertigten Teil eines teilweise vorgefertigten, 
bauseits ergänzten Sturzes und dem über dem 
Sturz befindlichen Mauerwerk unter Verwendung 
eines auf Schub beanspruchten Probekörpers 
fest. Es werden Hinweise zur Herstellung der 
Probekörper, zur vor der Prüfung erforderlichen 
Konditionierung, zur Prüfmaschine, zum 
Prüfverfahren, zum Berechnungsverfahren und 
zum Inhalt des Prüfberichtes gegeben.  
 
Für diese Norm ist das Gremium  
NA 005-06-04 AA "Prüfverfahren (Sp CEN/TC 
125/WG 4)" im DIN zuständig. 

Immo Feine 
 
 
DIN EN 1304:2012-10 (Entwurf) 

Dach- und Formziegel - Begriffe und 
Produktanforderungen; Deutsche Fassung 
FprEN 1304:2012 

 
Dieses Dokument legt Anforderungen an Dach- 
und Formziegel für Dachdeckungen geneigter 
Dächer sowie für Außen- und Innen-
wandbekleidungen fest. Es gilt für alle Dach- und 
Formziegel, wie in Abschnitt 3 definiert. Dach- 
und Formziegel, die diesem europäischen Norm-
Entwurf entsprechen, eignen sich für 
Dachdeckungen und für Außen- und 
Innenwandbekleidungen. Dieser europäische 
Norm-Entwurf legt Mindestanforderungen für ein 
Produkt fest, welche - soweit sie im Augenblick 
der Auslieferung erfüllt sind - sicherstellen, dass 
das Produkt die erforderlichen Funktionen in 
Abhängigkeit der ausgewiesenen Gebrauchs-
tauglichkeit auch unter den Veränderungen 
erfüllt, denen jeder Baustoff unter normalen 
Einsatzbedingungen ausgesetzt ist. Die nach 
diesem europäischen Norm-Entwurf erhaltenen 
Ergebnisse beziehen sich auf Produkte zum 
Zeitpunkt des Inverkehrbringens.  
 
Für diesen Norm-Entwurf ist das Gremium  
NA 005-02-03 AA "Dachziegel (SpA zu  
CEN/TC 128/SC 3)" im DIN zuständig. 
 

Maike Gottschalk 
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DIN EN 12697-43:2012-10 (Entwurf) 
Asphalt - Prüfverfahren für Heißasphalt - Teil 
43: Treibstoffbeständigkeit; Deutsche 
Fassung prEN 12697-43:2012 

 
Dieser europäische Norm-Entwurf legt ein 
Prüfverfahren zur Bestimmung der Treib-
stoffbeständigkeit von Asphaltmischgütern oder 
Fahrbahnbefestigungen aus Asphalt fest. Dieses 
Verfahren besteht darin, einen im Labor 
hergestellten oder durch Kernbohren aus einer 
Fahrbahnbefestigung entnommenen Probekörper 
zunächst in Treibstoff zu lagern und ihn dann in 
einem Bürstenprüfgerät zu bürsten. Der 
Materialverlust des Probekörpers ist ein Maß für 
die Beständigkeit des betreffenden Asphalts 
gegenüber dem betreffenden Treibstoff.  
 
Für diesen Norm-Entwurf ist das Gremium  
NA 005-10-10 AA "Asphalt (SpA zu  
CEN/TC 227/WG 1) Gemeinschaftsausschuss 
mit FGSV" im DIN zuständig. 
 

Roswitha Cohrs 
 
 
DIN EN 12899-1/A1:2012-10 (Entwurf) 

Ortsfeste vertikale Straßenverkehrszeichen - 
Teil 1: Ortsfeste Verkehrszeichen; Deutsche 
Fassung EN 12899-1:2007/FprA1:2012 

 
Dieser Entwurf ist eine Änderung zu 
DIN EN 12899-1 von 2007, die folgenden Inhalt 
hat: Teil 1 von EN 12899 legt die Anforderungen 
fest an Verkehrszeichenanlagen (einschließlich 
Aufstellvorrichtungen), Verkehrszeichen (Bild-
träger mit Signalbildern), Bildträger (ohne 
Signalbilder) und an andere wesentliche 
Komponenten (retroreflektierende Folien, Auf-
stellvorrichtungen und Beleuchtungsein-
richtungen). Der wesentliche Einsatzzweck der 
ortsfesten Verkehrszeichen ist, Benutzer 
öffentlicher und privater Verkehrswege durch 
diese zu informieren und zu führen. 
 

Lilian Panek 
 
 
DIN EN 12899-2/A1:2012-10 (Entwurf) 

Ortsfeste vertikale Straßenverkehrszeichen - 
Teil 2: Innenbeleuchtete Verkehrsleitsäulen 
(TTB); Deutsche Fassung EN 12899-
2:2007/FprA1:2012 

 
Dieser Entwurf ist eine Änderung für EN 12899-2 
von 2007, die folgenden Inhalt hat: Dieser Teil 2 
von EN 12899 legt die Anforderungen an neue 
innenbeleuchtete Verkehrsleitsäulen (TTBs, en: 
Transilluminated Traffic Bollards), die Verkehrs-
zeichen entweder enthalten (TTBs vom Typ 1) 
oder tragen (TTBs vom Typ 2) können, 
einschließlich deren Befestigung fest. Er umfasst 
die Leistungsanforderungen und Prüfverfahren. 
Farbmetrische und retroreflektierende Eigen-
schaften sowie zum Beispiel die Leuchtdichte der 
innenbeleuchteten Teile sind unter Berück-
sichtigung der CIE-Empfehlungen festgelegt. 
Konstruktionsanforderungen an TTBs enthalten 

die Gebrauchstauglichkeit bei statischer und 
dynamischer Belastung. 

Lilian Panek 
 
 
DIN EN 12899-3/A1:2012-10 (Entwurf) 

Ortsfeste vertikale Straßenverkehrszeichen - 
Teil 3: Leitpfosten und Retroreflektoren; 
Deutsche Fassung  
EN 12899-3:2007/FprA1:2012 

 
Dieser Entwurf ist eine Änderung zu  
EN 12899-3:2007, die folgenden Inhalt hat: 
Dieser Teil 3 von EN 12899 legt Anforderungen 
an neue Leitpfosten und neue Retroreflektoren 
fest, die als getrennte Produkte oder als 
Kombination in Verkehrsbereichen verwendet 
werden. Er behandelt Leistungsanforderungen 
und Prüfverfahren. Farbmetrische und 
retroreflektierende Eigenschaften sind unter 
Berücksichtigung der CIE-Empfehlungen 
festgelegt. Anforderungen an die Konstruktion 
enthalten die Gebrauchstauglichkeit bei 
statischer und dynamischer Belastung. 
Vorschriften bezüglich der Nutzungssicherheit, 
einschließlich des Anpralls eines Fahrzeuges, 
sind angegeben. Zur Festlegung der 
Dauerhaftigkeit enthält dieser Norm-Entwurf auch 
die Leistungsklassen, die bei dem Produkt nach 
der natürlichen Bewitterung immer noch 
vorhanden sein müssen. 

Lilian Panek 
 
 
DIN EN 13200-1:2012-11 

Zuschaueranlagen - Teil 1: Allgemeine 
Merkmale für Zuschauerplätze; Deutsche 
Fassung EN 13200-1:2012 

 
Diese Europäische Norm wurde zur Festlegung 
der allgemeinen Kriterien für die räumliche 
Anordnung von Zuschaueranlagen erarbeitet, um 
deren Funktionalität sicherzustellen. In dieser 
Norm werden gelegentlich minimale und 
empfohlene Maßauszeichnungen aufgeführt. Es 
wird darauf hingewiesen, dass aufgrund 
bestehender nationaler Verordnungen oder 
gleichwertiger Bestimmungen in bestimmten 
Ländern zusätzliche/unterschiedliche An-
forderungen gelten können. In bestimmten 
Ländern steht die Mindestanzahl der Zuschauer 
im Zusammenhang mit der Anwendung dieser 
Norm.  
 
Diese Europäische Norm legt Konstruktions- und 
Managementanforderungen an Zuschauer-
anlagen für ortsfeste oder provisorische 
Veranstaltungsorte, wie Stadien, Sporthallen 
sowie Anlagen in Gebäuden und im Freien, fest, 
um deren Funktionalität sicherzustellen. Diese 
Europäische Norm gilt nicht für andere ortsfeste 
Veranstaltungsorte, wie Theater, Kinos, 
Opernhäuser, Aulas, Hörsäle und ähnliche 
Stätten, an denen Menschen zusammen-
kommen. Gegenüber DIN EN 13200-1:2004-05 
wurden folgende Änderungen vorgenommen:  
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• Änderung des Titels der Norm in 
"Zuschaueranlagen - Teil 1: Allgemeine 
Merkmale für Zuschauerplätze";  

• komplette fachliche und redaktionelle 
Überarbeitung;  

• Überarbeitung der Begriffe;  
• Aufnahme eines neuen Abschnittes 4 

"Materialien und technische Anlagen";  
• ehemaligen Abschnitt 6 "Technische 

Ausstattung" in Abschnitt 4 integriert.  
 
Dieses Dokument (EN 13200-1:2012) wurde vom 
Technischen Komitee CEN/TC 315 "Zuschauer-
tribünen" erarbeitet, dessen Sekretariat vom UNI 
(Italien) gehalten wird. Das zuständige deutsche 
Gremium ist der Arbeitsausschuss  
NA 005-01-34 AA "Zuschauertribünen (SpA zu 
CEN/TC 315)". 

Damir Zorcec 
 
 
DIN EN 14592:2012-07 

Holzbauwerke - Stiftförmige 
Verbindungsmittel - Anforderungen; 
Deutsche Fassung EN 14592:2008+A1:2012 

 
Diese Europäische Norm legt die Anforderungen 
an und Prüfverfahren für die Werkstoffe, die 
Geometrie, die Festigkeit, die Steifigkeit und die 
Dauerhaftigkeit (das heißt den Korrosionsschutz) 
von stiftförmigen Verbindungsmitteln zum Einsatz 
in tragenden Holzbauwerken fest. Die 
vorliegende Europäische Norm deckt nur 
stiftförmige Verbindungsmittel ab, die aus Stahl 
hergestellt werden. Für die Anwendung dieser 
Norm umfassen stiftförmige Verbindungsmittel für 
Holzbauwerke Nägel, Klammern, Schrauben, 
Stabdübel und Bolzen mit Muttern. Die 
Definitionen dieser Elemente sind in Abschnitt 3 
angegeben.  
 
Die vorliegende Europäische Norm legt auch die 
Verfahren zur Bewertung der Konformität dieser 
Erzeugnisse fest und enthält Anforderungen an 
deren Kennzeichnung. Diese Europäische Norm 
deckt keine Verbindungsmittel ab, die mit 
Flammschutzmitteln behandelt wurden, um deren 
Brandverhalten zu verbessern. Diese 
Europäische Norm umfasst Verbindungsmittel, 
die zu folgenden Zwecken behandelt werden 
dürfen:  

• Korrosionsschutz (zum Beispiel 
Feuerverzinkung und Epoxydharz-
überzug);  

• Gleitschicht (um das 
Eintreiben/Eindrehen zu erleichtern);  

• Erhöhung der Ausziehfestigkeit 
und/oder Magazinierung (Klebeüber-
zug).  

 
Dieses Dokument (EN 14592:2008+A1:2012) 
wurde vom Technischen Komitee CEN/TC 124 
"Holzbauwerke" erarbeitet, dessen Sekretariat 
von AFNOR (Frankreich) gehalten wird. Das 
zuständige deutsche Gremium ist der 
Arbeitsausschuss NA 005-04-01 AA "Holzbau" 
(Spiegelausschuss des CEN/TC 124,  
CEN/TC 250/SC 5) im DIN Deutsches Institut für 

Normung e. V. Gegenüber  
DIN EN 14592:2009-02 wurden folgende 
Änderungen vorgenommen: 

• Anwendungsbereich um behandelte 
bzw. beschichtete Verbindungsmittel 
erweitert;  

• normative Verweisungen aktualisiert;  
• Werkstoffe für Nägel, Klammern, 

Schrauben und Stabdübel geändert;  
• Festlegungen zur Geometrie und zum 

Korrosionsschutz von Nägeln, 
Klammern, Schrauben und Stabdübeln 
geändert;  

• Festlegungen in den Tabellen 2 bis 11 
erweitert;  

• Anhang B gestrichen (Festlegungen 
wurden in prEN 16351:2011 aufge-
nommen);  

• Anhang ZA aktualisiert und die 
Festlegungen an Verbindungsmittel mit 
Beschichtung/Überzug angepasst. 

•  
Damir Zorcec 

 
 
DIN EN 16491:2012-10 (Entwurf) 

Wärmedämmstoffe für Gebäude - Werkmäßig 
hergestellte Mehrschicht-Produkte - 
Spezifikation; Deutsche Fassung  
prEN 16491:2012 

 
Diese europäische Norm-Entwurf legt die 
Anforderungen an werkmäßig hergestellte 
Mehrschicht-Produkte fest, die für die 
Wärmedämmung von Gebäuden benutzt werden, 
zum Beispiel Mehrschicht-Produkte mit 
mindestens zwei verschiedenen Wärmedämm-
stofflagen mit oder ohne Kaschierung oder 
Beschichtung und Mehrschicht-Produkte mit 
Wärmedämmlagen, die mit (einer) zusätzlichen 
außenliegenden Lage(n) von nicht wärme-
dämmenden Produkten verbunden werden. Für 
die Wärmedämmlagen sind Produkte nach  
EN 13162 bis EN 13171 oder prEN 16069 zu 
verwenden. Werden andere Produkte als die in 
den vorgenannten Normen definierten Produkte 
für eine der Wärmedämmlagen verwendet, sind 
die für das Mehrschicht-Produkt angegebenen 
Eigenschaften nach den Prüfverfahren und 
Grundsätzen der vorgenannten Normen zu 
beurteilen. Die Leistung von vorgefertigten 
Systemen, die diese Mehrschicht-Produkte 
enthalten, ist nicht Gegenstand dieses Norm-
Entwurfs.  
 
Der vorliegende Norm-Entwurf beschreibt die 
Produkteigenschaften und enthält Prüfverfahren 
und Festlegungen für die Konformitätsbewertung, 
die Kennzeichnung und die Etikettierung. Dieser 
Norm-Entwurf legt keine Leistungsstufen für 
Eigenschaften fest, die ein Produkt erreichen 
muss, um für eine bestimmte Endanwendung 
tauglich zu sein. Die für bestimmte Anwendungen 
benötigten Stufen können Regelwerken oder 
nicht entgegenstehenden Normen entnommen 
werden.  
 



Besprechung von neuen Normen und Norm-Entwürfen des NABau 
   
 
 
 

  

  

8 

Dieser europäische Norm-Entwurf gilt nicht für 
selbsttragende Bauprodukte oder Produkte für 
lasttragende Anwendungen. Der vorliegende 
Norm-Entwurf gilt weder für an der Ver-
wendungsstelle hergestellte Mehrschicht-
Dämmstoffe noch für Mehrschicht-Produkte, die 
im Tiefbau oder zur Wärmedämmung von 
haustechnischen und betriebstechnischen 
Anlagen bestimmt sind.  
 
Für diesen Norm-Entwurf ist das Gremium  
NA 005-56-60 AA "Wärmedämmstoffe (SpA zu 
CEN/TC 88 und WG's, ISO/TC 61/SC 10,  
ISO/TC 163, ISO/TC 163/SC 1 und SC 3,  
ISO/TC 163/WG 5)" im DIN zuständig. 
 

Leticia Anda González 
 
 
DIN EN 16497-1:2012-10 (Entwurf) 

Abgasanlagen - System-Abgasanlagen aus 
Beton - Teil 1: Raumluftabhängige 
Anwendungen; Deutsche Fassung  
prEN 16497-1:2012 

 
Dieser europäische Norm-Entwurf legt 
Anforderungen an und Prüfverfahren für System-
Abgasanlagen aus Beton fest. Bei diesem Norm-
Entwurf handelt es sich um einen Teil einer 
Reihe abgestimmter Normen, die sich mit der 
Spezifikation, Bemessung und Prüfung von ein- 
und mehrschaligen Abgasanlagen beschäftigen.  
 
Dieser europäische Norm-Entwurf legt die 
Anforderungen an Werkstoffe, Abmessungen und 
Leistung von geraden Systemabgasanlagen aus 
Beton für raumluftabhängige Anwendungen fest, 
welche aus einem Betoninnenrohr und einer 
Kombination von kompatiblen Abgasanlagen-
Bauteilen bestehen, bei denen es sich um 
Betonformblöcke handeln kann, die von einer 
Herstellungsquelle bezogen oder festgelegt 
werden, die die Produktverantwortung für die 
gesamte Abgasanlage trägt.  
 
Der Norm-Entwurf gilt nicht für hinterlüftete 
Systemabgasanlagen aus Beton und auch nicht 
für Produkte, die mit feucht (W) gekennzeichnet 
sind in Verbindung mit Korrosions-
beständigkeitsklasse 3. Dieser europäische 
Norm-Entwurf gilt jedoch für 
Systemabgasanlagen aus Beton, die aus 
geschosshohen Elementen und mit einer 
Transportbewehrung versehenen Formblöcken 
gebaut sind. 

Lilian Panek 
 

DIN CEN/TS 16384*DIN SPEC 18584:2012-11 
Synthetische Sportsysteme - 
Auslaugprüfung; Deutsche Fassung  
CEN/TS 16384:2012 

 
Mittels einer an einer Probe eines synthetischen 
Sportsystems durchgeführten, eigenen 
Auslaugungsprüfung spezifiziert diese Norm 
Prüfverfahren bezüglich der Abgabe von 
Substanzen aus einem synthetischen 
Sportsystem für den Außenbereich an 
Grundwasser, Oberflächenwasser und 
ausgeleitetem Wasser. Zusätzlich stellt diese 
Norm Instrumente für eine relative 
Auslaugungsbewertung bei Systembestandteilen 
unterschiedlicher Herkunft oder Beschaffenheit 
(zum Beispiel Granulate) bereit.  
 
Diese Norm erhebt nicht den Anspruch, sämtliche 
mit der Nutzung entstehenden, eventuell 
vorhandene Sicherheitsaspekte zu behandeln. 
Es liegt in der Verantwortlichkeit des Nutzers, 
angemessene Vorgehensweisen hinsichtlich 
Sicherheit und Gesundheit vor der Anwendung 
einzuführen sowie festzulegen, inwieweit 
behördliche Auflagen zutreffen.  
 
Für diese Norm ist das Gremium  
NA 005-01-37 AA "Sportflächen (SpA zu  
CEN/TC 217/WG 10 und WG 11)" im DIN 
zuständig. 
 

Roswitha Cohrs 
 
 
DIN CEN/TR 16349*DIN SPEC 18047:2012-11 

Grundsätze für eine Spezifikation zur 
Vermeidung einer schädigenden Alkali-
Kieselsäure-Reaktion (AKR) in Beton; 
Englische Fassung CEN/TR 16349:2012 

 
Dieser Fachbericht enthält eine Anleitung, wie 
schädigende Alkali-Kieselsäure-Reaktionen 
(ASR) in Beton vermieden werden können. 
Dieser TR basiert teilweise auf den 
Empfehlungen von RILEM TC ACS (Teil 1 von 
AAR-7). Dieses Dokument enthält unter 
Berücksichtigung des DIN-Präsidialbeschlusses 
1/2004 und der Entscheidung der zuständigen 
Gremien im Normenausschuss Bauwesen 
(NABau) die englische Fassung des 
Fachberichtes CEN/TR 16349:2012. 

Anna Kampe 
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DIN 18014:2012-12 (Entwurf) 

Fundamenterder - Allgemeine Planungs-
grundlagen 

 
Dieser Norm-Entwurf gilt für die Anordnung und den 
Einbau von Fundamenterdern/Ringerdern im Zuge 
der Errichtung eines Gebäudes und ist entsprechend 
DIN 18015 und den Technischen Anschluss-
bedingungen (TAB) der Netzbetreiber für jedes 
Gebäude zu errichten. Der Fundament-
erder/Ringerder ist für den Schutzpotentialausgleich 
über die Haupterdungsschiene nach  
DIN VDE 0100-540 (VDE 0100-540) erforderlich. 
Dieser Norm-Entwurf enthält Anforderungen an den 
Funktionspotentialausgleich für die elektro-
magnetische Verträglichkeit (EMV) und den 
Gebäudeblitzschutz. Die Anforderungen an die 
Ausführung der Ringerder können auch für die 
nachträgliche Installation von Erdern bei bestehenden 
Gebäuden angewendet werden. Für diesen Norm-
Entwurf ist das Gremium NA 005-09-85 AA 
"Elektrische Anlagen in Wohngebäuden" im DIN 
zuständig. 

Anna Kampe 
 

 
DIN EN 492:2012-12 

Faserzement-Dachplatten und dazugehörige 
Formteile - Produktspezifikation und 
Prüfverfahren; Deutsche Fassung  
EN 492:2012 

 
Dieses Dokument legt die technischen Anforderungen 
an und die Verfahren zur Kontrolle und Prüfung sowie 
die Abnahmebedingungen für Faserzement-
Dachplatten und dazugehörige Faserzement-
Formteile für einen oder mehrere der folgenden 
Verwendungszwecke fest: 

• Dachdeckungen; 

• Innenwandbekleidungen; 

• Außenwand und Deckenbekleidungen.  

Diese Europäische Norm gilt für Faserzement-
Dachplatten bis zu einer maximalen Höhe h von 
850 mm für eine überlappende Verlegung. Für die 
Anwendung dieser Norm werden Faserzement-
Dachplatten nach ihrem Biegemoment klassifiziert.  

Dieses Dokument erstreckt sich auf Faserzement-
Dachplatten, die mit Fasern unterschiedlicher Art, wie 
in 5.1.1 festgelegt, bewehrt sind. Diese Norm enthält 

keine Berechnungen zu Bauleistungen, 
Anforderungen an die Ausführung, Verlegeverfahren, 
Windsogsicherheit oder Regensicherheit der ver-
legten Produkte.  

Für diese Norm ist das Gremium NA 005-02-04 AA 
"Faserzementplatten (SpA zu CEN/TC 128/SC 4 und 
ISO/TC 77)" im DIN zuständig. 

Maike Gottschalk 
 

 
DIN EN 1365-1:2012-12 

Feuerwiderstandsprüfungen für tragende 
Bauteile - Teil 1: Wände; Deutsche Fassung 
EN 1365-1:2012 

 
Diese Europäische Norm legt ein Verfahren zur 
Prüfung des Feuerwiderstandes von tragenden 
Wänden fest. Sie gilt sowohl für Innen- als auch für 
Außenwände. Der Feuerwiderstand von Außen-
wänden kann bei Beflammung von innen oder außen 
ermittelt werden. Die Feuerwiderstandsfähigkeit von 
tragenden Wänden wird üblicherweise ohne 
Durchbrüche wie zum Beispiel Türen, Verglasungen 
oder feuerwiderstandfähige Kanäle beurteilt. Sofern 
nachgewiesen werden kann, dass die Öffnung derart 
gestaltet ist, dass die Last nicht auf den Durchbruch 
übertragen wird, braucht dieser nicht im belasteten 
Zustand geprüft zu werden. Sofern die Wände 
Durchbrüche enthalten sollen, ist es erforderlich, 
deren Wirkung getrennt zu ermitteln.  

Dieses Prüfverfahren gilt nicht für nicht raum-
abschließende tragende Wände, die bei kleinen 
Breiten wie Stützen nach EN 1365-4 geprüft werden 
können.  

Diese Europäische Norm wird in Verbindung mit  
EN 1363-1:1999 angewendet. Gegenüber 
DIN EN 1365-1:1999-10 wurden folgende 
Änderungen vorgenommen:  

• Aufnahme der mechanischen Belastung des 
Probekörpers;  

• Änderungen als Folge der Änderungen in  
EN 1363-1;  

• Dokument redaktionell überarbeitet.  

Das Dokument wurde unter deutscher Mitwirkung 
vom Technischen Komitee CEN/TC 127 "Baulicher 
Brandschutz" erarbeitet, dessen Sekretariat vom BSI 
(Vereinigtes Königreich) gehalten wird. 
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Im DIN ist für diese Norm das Gremium  
NA 005-52-02 AA "Brandverhalten von Baustoffen 
und Bauteilen - Bauteile (SpA zu CEN/TC 127/WG 1 
sowie Teilbereichen von CEN/TC 127/WG 7 und 
ISO/TC 92/SC 2)" zuständig. 

Jens Brunner 
 

 
DIN EN 1906:2012-12 

Schlösser und Baubeschläge - Türdrücker 
und Türknäufe - Anforderungen und 
Prüfverfahren; Deutsche Fassung  
EN 1906:2012 

 
Diese Europäische Norm legt Prüfverfahren für und 
Anforderungen an Drückerstifte und Befestigungs-
elemente, Betätigungsmomente, zulässiges freies 
Spiel und Sicherheit, freie Winkelbewegung und 
Versetzung, Dauerfunktionstüchtigkeit, statische 
Festigkeit und Korrosionsbeständigkeit von Fallen 
betätigenden Türdrückern und Türknäufen mit und 
ohne Federsystem, Stoßplatten und Ähnlichem in 
Kombination mit Türschildern oder Türrosetten zur 
Betätigung von Schlossfallen fest.  

Dieses Dokument gilt nur für Türdrücker und 
Türknäufe, mit denen ein Fallenriegel oder ein 
Schloss sowie sonstige Einrichtungen betätigt 
werden. 

Lilian Panek 
 

 
DIN EN 12320:2012-12 

Baubeschläge - Hangschlösser und 
Hangschlossbeschläge - Anforderungen und 
Prüfverfahren; Deutsche Fassung  
EN 12320:2012 

 
Dieses Dokument gilt für mechanische Hangschlösser 
und Hangschlossbeschläge zur üblichen Verwendung 
in Gebäuden und legt die anzuwendenden 
Prüfverfahren fest.  

Dieses Dokument legt Anforderungen an die 
Leistungsfähigkeit sowie weitere Anforderungen an 
Festigkeit, Sicherheit, Dauerhaftigkeit, Leistung und 
Korrosionsbeständigkeit von Hangschlössern fest. Es 
legt eine Gebrauchsklasse, zwei Klassen für die 
Dauerhaftigkeit, sechs Klassen für die 
Korrosionsbeständigkeit und sechs Klassen für die 
Sicherheit fest. In dieser Norm enthalten ist eine 
begrenzte manuelle Angriffsprüfung, da die 
maschinelle Prüfung nicht alle bekannten 
Möglichkeiten eines manuellen Angriffs nachbildet. 
Gegenüber DIN EN 12320:2001-05 wurden folgende 
Änderungen vorgenommen: 

• Die Klassifizierung für Korrosions-
beständigkeit in 4.4 und 5.4.1 wurde 
erweitert;  

• die Tabelle 2 für Sicherheitsanforderungen 
wurde überarbeitet;  

• der Abschnitt 5 für Prüfverfahren wurde dem 
Abschnitt 4 für Anforderungen angepasst; d) 
Bild 2 für den Werkzeugsatz wurde auf-
genommen. 

Lilian Panek 

DIN EN 12390-1:2012-12 
Prüfung von Festbeton - Teil 1: Form, Maße 
und andere Anforderungen für Probekörper 
und Formen; Deutsche Fassung  
EN 12390-1:2012 

 
Diese Europäische Norm legt die Form, die Maße und 
die zulässigen Abweichungen von Probekörpern aus 
Beton in Form von Würfeln, Zylindern und Prismen 
und die für ihre Herstellung erforderlichen Formen 
fest.  

Die in dieser Europäischen Norm festgelegten 
zulässigen Abweichungen basieren auf den 
Erfordernissen von Festigkeitsprüfungen, sie können 
jedoch auch für die Prüfungen anderer Eigenschaften 
angewendet werden.  

Gegenüber DIN EN 12390-1:2001-02 und  
DIN EN 12390-1 Berichtigung 1:2006-05 wurden 
folgende Änderungen vorgenommen:  

• redaktionelle Überarbeitung;  

• Vergrößerung der zulässigen Abweichungen 
für die Probekörpermaße, die die 
gegenwärtige branchen-übliche Praxis 
widerspiegeln.  

 Das zuständige nationale Gremium ist der 
Arbeitsausschuss NA 005-07-05 AA "Prüfverfahren 
für Beton (SpA zu CEN/TC 104/SC 1/TG 8 und 
CEN/TC 51/WG 12)" im Normenausschuss Bau-
wesen (NABau) im DIN. 

Anna Kampe 
 

 
DIN EN 12467:2012-12 

Faserzement-Tafeln - Produktspezifikation 
und Prüfverfahren; Deutsche Fassung  
EN 12467:2012 

 
Dieses Dokument legt die technischen Anforderungen 
an und die Verfahren zur Kontrolle und Prüfung sowie 
die Abnahmebedingungen für Faserzement-Tafeln, 
Fassadenschindeln und Schalungen (in der Norm als 
Tafeln bezeichnet) für einen oder mehrere der 
folgenden Verwendungszwecke fest: 

• Wand und Deckenbekleidungen für 
Innenräume; 

• Wand und Deckenbekleidungen für den 
Außenbereich.  

Produkte, die unter dieses Dokument fallen, können 
auch für andere Zwecke eingesetzt werden, 
vorausgesetzt, dass sie mit der betreffenden 
Anwendungsnorm übereinstimmen, zum Beispiel 
steife Unterdeckplatten.  

Dieses Dokument erstreckt sich auf Tafeln, die mit 
Fasern unterschiedlicher Art, wie in 5.1.1 festgelegt, 
bewehrt sind.  

Dieses Dokument gilt nicht für Tafeln, die für den 
Brandschutz vorgesehen sind.  

Dieses Dokument enthält keine Berechnungen zu 
Bauleistungen, Anforderungen an die Ausführung, 
Verlege-/Einbauverfahren, Windsogsicherheit oder 
Regensicherheit der verlegten/eingebauten Tafeln. 
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Gegenüber DIN EN 12467:2006-12 wurden folgende 
Änderungen vorgenommen:  

• Abschnitt 2 "Normative Verweisungen" und 
einige Begriffe im Abschnitt 3 wurden 
überarbeitet;  

• Abschnitt 5.4.3 "Feuchtedehnung" ist neu 
hinzugekommen;  

• Abschnitt 5.4.4 "Mechanische Eigenschaften 
- Biegefestigkeit (MOR) - Elastizitätsmodul 
(MOE)" ist überarbeitet worden;  

• Tabelle 7 und 8 sind überarbeitet worden;  

• Abschnitt 7.3.2.4 "Angabe und Auswertung 
der Ergebnisse" wurde komplett überarbeitet 
und in zwei Unterabschnitte "Bruchmodul 
MOR" und "Elastizitätsmodul MOE" 
unterteilt;  

• Abschnitt 7.3.7 "Prüfung der Feuchte-
dehnung" ist neu hinzugekommen;  

• Abschnitt 7.5.2.2 "Bestimmung für Einbau 
und Befestigung für EN 13823" ist über-
arbeitet worden;  

• Anhang C "Prüfverfahren zur Bestimmung 
des Feuchtedehnungskennwertes von 
Faserzement-Tafeln" ist neu hinzu-
gekommen;  

• Anhang ZA wurde aktualisiert; 

• die Norm wurde redaktionell überarbeitet. 

Für diese Norm ist das Gremium NA 005-02-04 AA 
"Faserzementplatten (SpA zu CEN/TC 128/SC 4 und 
ISO/TC 77)" im DIN zuständig. 

Maike Gottschalk 
 
 
DIN EN 12504-2:2012-12 

Prüfung von Beton in Bauwerken - Teil 2: 
Zerstörungsfreie Prüfung - Bestimmung der 
Rückprallzahl; Deutsche Fassung  
EN 12504-2:2012 

 
Diese Europäische Norm legt ein Verfahren zur 
Bestimmung der Rückprallzahl einer Fläche aus 
Festbeton bei Prüfung mit einem Federhammer fest. 

Die nach diesem Verfahren bestimmte Rückprallzahl 
kann für den Nachweis der Gleichmäßigkeit von 
Ortbeton sowie für die Darstellung von Bereichen 
oder Flächen geringer Güte oder für beschädigten 
Beton in Bauwerken verwendet werden. 

Das Prüfverfahren ist nicht als Alternative für die 
Bestimmung der Druckfestigkeit von Beton  
(EN 12390-3) vorgesehen; mit Hilfe geeigneter 
Korrelationen kann es jedoch einen Schätzwert für die 
Druckfestigkeit von Ortbeton liefern. Zur Bewertung 
der Druckfestigkeit von Ortbeton siehe EN 13791. 

Der Hammer darf zur vergleichenden Prüfung 
eingesetzt werden, mit einem Beton bekannter 
Festigkeit oder mit einem Beton verglichen werden, 
der nachweislich von einem definierten Betonvolumen 
stammt, für dessen Grundgesamtheit die 

Übereinstimmung mit einer bestimmten 
Festigkeitsklasse nachgewiesen wurde.  

 Gegenüber DIN EN 12504-2:2001-12 wurden 
folgende Änderungen vorgenommen:  

• redaktionelle Überarbeitung;  

• Konkretisierung des Verfahrens zur 
Durchführung der Prüfung und Angabe der 
erforderlichen Spezifikation der 
angewendeten Geräte;  

• die Möglichkeit der Anwendung sowohl 
eines elektronischen Messgerätes als auch 
der mechanischen Variante.  

 Das zuständige nationale Gremium ist der 
Arbeitsausschuss NA 005-07-05 AA "Prüfverfahren 
für Beton (SpA zu CEN/TC 104/SC 1/TG 8 und 
CEN/TC 51/WG 12)" im Normenausschuss Bau-
wesen (NABau) im DIN. 

Anna Kampe 
 
 
DIN EN 12899-4/A1:2012-03 (Entwurf) 

Ortsfeste vertikale Straßenverkehrszeichen - 
Teil 4: Werkseigene Produktionskontrolle; 
Deutsche Fassung  
EN 12899-4:2007/FprA1:2012 

 
Dieser Entwurf ist eine Änderung zu EN 12899-4 von 
2007, die folgenden Inhalt hat: Die folgenden 
Produkte werden im Rahmen des Mandates M/111 
Verkehrseinrichtungen behandelt: Straßenausstattung 
[Bauproduktenrichtlinie 89/106/EWG(en: Construction 
Products Directive, CPD)]. Ortsfeste vertikale 
Straßenverkehrszeichen, sowohl als Produkte oder 
als nicht zusammengesetzte Bausätze, und Bauteile 
von Verkehrszeichen: Folien (Glasperlentechnik), 
Aufstellvorrichtungen, Bildträger, einschließlich 
Beleuchtung und Befestigungsvorrichtungen, 
zusammen mit jeder Kombination dieser Bauteile. 
Ebenso enthalten sind innenbeleuchtete 
Verkehrsleitsäulen, Leitpfosten und Retroreflektoren. 
In diesem Norm-Entwurf wird festgelegt, welche Arten 
von Parametern und Prüfungen innerhalb eines 
Systems der werkseigenen Produktionskontrolle (en: 
factory production control, FPC) zu berücksichtigen 
sind, ohne die genauen Prüfverfahren zu 
beschreiben, die in Abhängigkeit von den Anlagen 
und Produktionsverfahren des Herstellers 
auszuwählen und anzuwenden sind. Die genauen 
Parameter und Verfahren sind in den schriftlich 
abgefassten FPC-Verfahrensanweisungen des 
Herstellers zu finden. 

Lilian Panek 
 
 
DIN EN 12899-5/A1:2012-03 (Entwurf) 

Ortsfeste vertikale Straßenverkehrszeichen - 
Teil 5: Erstprüfung; Deutsche Fassung  
EN 12899-5:2007/FprA1:2012 

 
Dieser Entwurf ist eine Änderung zu DIN EN 12899-5 
von 2007, die folgenden Inhalt hat: Dieser Teil 5 der 
EN 12899 beschreibt die Anforderungen an die  
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Erstprüfung (en: initial type testing, ITT) der Teile 1, 2  
und 3 der EN 12899. 

Lilian Panek 
 
 
DIN EN 12899-6:2012-03 (Entwurf) 

Ortsfeste, vertikale Straßenverkehrzeichen - 
Teil 6: Leistungsverhalten 
retroreflektierender Signalbildmaterialien; 
Deutsche Fassung FprEN 12899-6:2012 

 
Dieser Norm-Entwurf legt lichttechnische 
Mindestanforderungen an retroreflektierende 
Verkehrszeichenfolien fest. Er gilt für Reflexstoffe 
mikroprismatischer Materialien unterschiedlicher 
Bauart für Verkehrszeichen im Straßenverkehr. 

Die in diesem Norm-Entwurf beschriebenen 
Reflexstoffe werden als Typ 3 bezeichnet. 

Der europäische Norm-Entwurf wurde von der 
CEN/TC 226/WG 3 "Verkehrszeichen" erstellt. Auf 
nationaler Ebene ist der Gemeinschaftsausschuss  
NA 005-10-23 GA "Verkehrszeichen und –ein-
richtungen" im NABau zuständig. 

Lilian Panek 
 
 
DIN EN 13115:2012-12 (Entwurf) 

Fenster - Klassifizierung mechanischer 
Eigenschaften - Vertikallasten, Verwindung 
und Bedienkräfte; Deutsche Fassung  
prEN 13115:2012 

 
Dieses Dokument (prEN 13115) ist ein Hilfsmittel zur 
Klassifizierung des Leistungsvermögens von zu 
öffnenden Fenstern nach deren Widerstandsfähigkeit 
gegen, sofern zutreffend, Vertikallasten, statische 
Verwindung und Bedienkräfte. Besondere Aspekte, 
wie zum Beispiel Einbruchhemmung, werden nicht 
behandelt. Auswirkungen auf andere Kriterien, wie 
Luftdurchlässigkeit, werden in diesem Dokument nicht 
behandelt.  

Für diesen Norm-Entwurf ist das Gremium  
NA 005-09-01 AA "Türen, Tore, Fenster, Abschlüsse, 
Baubeschläge und Vorhangfassaden (SpA zu 
CEN/TC 33 und ISO/TC 162)" im DIN zuständig. 

Roswitha Cohrs 
 
 
DIN EN 14063-2:2012-12 (Entwurf) 

Wärmedämmstoffe für Gebäude - An der 
Verwendungsstelle hergestellte 
Wärmedämmung aus Blähton-
Leichtzuschlagsstoffen (LWA) - Teil 2: 
Spezifikation für die eingebauten Produkte; 
Deutsche Fassung FprEN 14063-2:2012 

 
Dieser europäische Norm-Entwurf legt die 
Anforderungen an Blähton-Leichtzuschlagsstoffe 
(LWA), eingebaut in Dächern, Decken, Fußböden und 
Böden in nicht unterkellerten Gebäuden, fest. 

Der Entwurf von Teil 2 dieser Norm ist eine 
Spezifikation für das eingebaute Produkt. Bei 
Anwendung mit Teil 1 dieser Norm beschreibt es die 
Merkmale, die im Zusammenhang stehen mit den 

grundlegenden Anforderungen der EU-Bau-
produktenrichtlinie. Teil 2 dieser Norm beinhaltet die 
Überprüfungen und Prüfungen, die für die vom 
Monteur für das Produkt abzugebende Erklärung 
anzuwenden sind.  

Der Entwurf von Teil 2 dieser Europäischen Norm legt 
keine Anforderungsniveaus für eine vorgegebene 
Eigenschaft fest, die ein Produkt erreichen muss, um 
für einen bestimmten Anwendungsfall tauglich zu 
sein. Für bestimmte Anwendungen benötigte 
Anforderungen können nationalen Regelwerken oder 
übereinstimmenden Normen entnommen werden. 
Dieser europäische Norm-Entwurf gilt nicht für 
werksmäßig hergestellte Produkte aus Blähton-
Leichtzuschlagsstoffen (LWA) oder an der 
Verwendungsstelle hergestellte Produkte, die für 
Anwendungen zur Dämmung von haustechnischen 
und betriebstechnischen Anlagen vorgesehen sind. 

In diesem europäischen Norm-Entwurf werden keine 
Funktionsanforderungen für Luftschalldämmung und 
an die akustische Schalldämmung festgelegt.  

 Für diesen Norm-Entwurf ist das Gremium  
NA 005-56-60 AA "Wärmedämmstoffe (SpA zu 
CEN/TC 88 und WG's, ISO/TC 61/SC 10,  
ISO/TC 163, ISO/TC 163/SC 1 und SC 3,  
ISO/TC 163/WG 5)" im DIN zuständig. 

Leticia Anda González 
 
 
DIN EN 14411:2012-12 

Keramische Fliesen und Platten - 
Definitionen, Klassifizierung, Eigenschaften, 
Konformitätsbewertung und Kennzeichnung; 
Deutsche Fassung EN 14411:2012 

 
Diese Europäische Norm legt Begriffe und 
Eigenschaften für durch Strangpress- und 
Trockenpresstechniken hergestellte keramische 
Fliesen und Platten zur Anwendung in Innen- 
und/oder Außenbereichen für Boden- (einschließlich 
Treppen) und Wandbeläge fest. Darüber hinaus legt 
diese Europäische Norm den Grad der 
Anforderungen an diese Eigenschaften sowie 
Verweise auf die angewendeten Prüfverfahren fest 
und enthält Festlegungen zur Bewertung der 
Konformität und zur Kennzeichnung.  

Dieses Dokument (EN 14411:2012) wurde vom 
Technischen Komitee CEN/TC 67 "Keramische 
Fliesen" erarbeitet, dessen Sekretariat von UNI 
(Italien) gehalten wird. Das zuständige deutsche 
Gremium ist der Arbeitsausschuss NA 005-09-82 AA 
"Keramische Fliesen und Platten" (Spiegelausschuss 
von CEN/TC 67 und ISO/TC 189) im DIN Deutsches 
Institut für Normung e. V. Die Hauptänderungen 
gegenüber der vorherigen Ausgabe sind nachfolgend 
aufgeführt:  

• Aufnahme von dekorativem Zubehör, 
Verzierungen und Mosaike;  

• Nichtanwendbarkeit für keramische Fliesen 
und Platten an Decken;  

• Berücksichtigung von technischen 
Spezifikationen für rutschhemmende 
Eigenschaften;  
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• Aufnahme von mandatierten Eigenschaften 
für Taktiliät, falls erforderlich;  

• Umformatierung und Umformulierung des 
Abschnitts zur Konformitätsbewertung nach 
dem CEN-Template;  

• Überarbeitung der Größentoleranzen für 
Fliesen der Gruppe B (Anhänge G bis L);  

• Löschung des ehemaligen Anhangs Q 
"Zusätzliche europäische Anforderungen an 
Fliesen und Platten" (diese Information ist 
bereits im Normentext klargestellt);  

• Anhang ZA: Vereinfachung der Tabellen und 
überarbeiteter Inhalt zur "vereinfachten 
Kennzeichnung". 

Damir Zorcec 
 
 
DIN EN 15269-2:2012-12 

Erweiterter Anwendungsbereich von 
Prüfergebnissen zur Feuerwiderstands-
fähigkeit und/oder Rauchdichtigkeit von 
Türen, Toren und Fenstern einschließlich 
ihrer Baubeschläge - Teil 2: Feuerwider-
standsfähigkeit von Drehflügeltüren aus 
Stahl; Deutsche Fassung EN 15269-2:2012 

 
Diese Europäische Norm deckt ein- und zweiflügelige 
Drehflügeltüren aus Stahl ab. Sie legt die 
Methodologie zur Erweiterung der Anwendung von 
Ergebnissen aus Prüfungen nach EN 1634-1 fest. In 
Abhängigkeit von der Durchführung der 
entsprechenden Prüfung oder Prüfungen kann der 
erweiterte Anwendungsbereich einige oder alle der 
nachstehend aufgeführten Beispiele abdecken: 

• Klassifizierung von nicht wärmegedämmten 
Abschlüssen (E) sowie solchen mit 
Anforderungen an die Strahlung (EW) oder 
wärmegedämmten Abschlüssen (EI1 oder 
EI2); 

• Türflügel; 

• Lüftungsgitter; 

• an der Wand/Decke befestigte Elemente 
(Zarge/Aufhängungssysteme); 

• Verglasungen für Türflügel, Seitenteile, 
Oberteile und obere Türblenden; 

• Baubeschläge; 

• dekorative Beschichtungen; 

• dämmschichtbildende Dichtungen sowie 
Dichtungen zur Behinderung von 
Rauchübertragung, Durchzug oder 
Schallübertragung; 

• alternative Tragkonstruktion(en).  

Für diese Norm ist das Gremium NA 005-52-05 AA 
"Brandverhalten von Baustoffen und Bauteilen - 
Feuerschutz- und Rauchschutzabschlüsse (SpA zu 
CEN/TC 127/WG 3 sowie Teilbereichen von  
CEN/TC 127/WG 7, CEN/TC 33 und  

ISO/TC 92/SC 2)" des Normenausschusses Bau-
wesen im DIN zuständig. 

Roswitha Cohrs 
 
 
DIN EN 15651-1:2012-12 

Fugendichtstoffe für nicht tragende 
Anwendungen in Gebäuden und 
Fußgängerwegen - Teil 1: Fugendichtstoffe 
für Fassadenelemente; Deutsche Fassung  
EN 15651-1:2012 

 
Diese Europäische Norm legt Definitionen für und 
Anforderungen an nicht tragende Fassadendichtstoffe 
fest, die im Hochbau für den Außenbereich zum 
Abdichten von Fugen in Außenwänden, an Fenster- 
und Türumfassungen, einschließlich der Sichtflächen 
im Innenbereich, vorgesehen sind. Festlegungen zur 
Bewertung der Konformität (das heißt zur Erstprüfung 
sowie zur werkseigenen Produktionskontrolle) und zur 
Kennzeichnung dieser Produkte werden in  
EN 15651-5 angegeben.  

Diese Europäische Norm gilt weder für nicht 
plastische (nicht in pastöser Form vorliegende) 
Fugendichtstoffe für nicht tragende Anwendungen 
noch für Fugendichtstoffe, die in Innen- und/oder 
Zwischenwänden angewendet werden, und nicht für 
Mastixharze auf Ölbasis.  

Für diese Norm ist das Gremium NA 005-02-16 AA 
"Fugendichtstoffe (SpA zu ISO/TC 59/SC 8 und 
CEN/TC 349)" im DIN zuständig. 

Maja Zimmer 
 
 
DIN EN 15651-2:2012-12 

Fugendichtstoffe für nicht tragende 
Anwendungen in Gebäuden und 
Fußgängerwegen - Teil 2: Fugendichtstoffe 
für Verglasungen; Deutsche Fassung  
EN 15651-2:2012 

 
Diese Europäische Norm legt Definitionen für und 
Anforderungen an nicht tragende, elastische 
Fugendichtstoffe für die Abdichtung von 
Verglasungen im Hochbau fest. Diese Europäische 
Norm erfasst Verglasungsfugen ab einem Winkel von 
7° zur Horizontalen. Die Hauptbereiche, in denen 
diese Fugendichtstoffe eingesetzt werden, sind:  

• Glas an Glas; 

• Glas an Rahmen; 

• Glas an porösen Trägermaterialien.  

Anwendungen für Aquarien, tragende 
Verbindungen/Verglasungen, innere und äußere 
Abdichtungen von vorgefertigten Isolierglaseinheiten, 
horizontale Verglasungen (mit einer Neigung von 
weniger als 7°) und Verglasungen aus organischem 
Material (zum Beispiel Polycarbonat, PMMA und so 
weiter) fallen nicht in den Anwendungsbereich dieser 
Europäischen Norm.  
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Für diese Norm ist das Gremium NA 005-02-16 AA 
"Fugendichtstoffe (SpA zu ISO/TC 59/SC 8 und 
CEN/TC 349)" im DIN zuständig. 

Maja Zimmer 
 
 
DIN EN 15651-3:2012-12 

Fugendichtstoffe für nicht tragende 
Anwendungen in Gebäuden und 
Fußgängerwegen - Teil 3: Dichtstoffe für 
Fugen im Sanitärbereich; Deutsche Fassung 
EN 15651-3:2012 

 
Diese Europäische Norm legt Definitionen für und 
Anforderungen an Dichtstoffe zum Abdichten von 
Fugen im Sanitärbereich im Innern von Gebäuden 
fest, die keinem Druckwasser ausgesetzt sind. Erfasst 
werden Fugen in: 

• Badezimmern; 

• Toiletten; 

• Duschen;  

• Küchen in Haushalten.  

Anwendungen für Brauch- und Trinkwasser, Unter-
Wasser-Anwendungen (Schwimmbäder, Abwasser-
systeme und so weiter) und Anwendungen mit 
Nahrungsmittelkontakt fallen nicht in den 
Anwendungsbereich dieser Norm. Diese Europäische 
Norm legt keine Kriterien oder Empfehlungen für die 
Ausführung der Fugen und die Installation der 
Dichtstoffe für Anwendungen im Sanitärbereich fest. 
Festlegungen zur Bewertung der Konformität (das 
heißt zur Erstprüfung sowie zur werkseigenen 
Produktionskontrolle) und zur Kennzeichnung dieser 
Produkte werden in EN 15651-5 angegeben. Diese 
Europäische Norm gilt nicht für nicht tragende, nicht 
plastische (nicht in pastöser Form vorliegende) 
Dichtstoffe, die für Fugen im Sanitärbereich 
angewendet werden.  

Für diese Norm ist das Gremium NA 005-02-16 AA 
"Fugendichtstoffe (SpA zu ISO/TC 59/SC 8 und 
CEN/TC 349)" im DIN zuständig. 

Maja Zimmer 
 
 
DIN EN 15651-4:2012-12 

Fugendichtstoffe für nicht tragende 
Anwendungen in Gebäuden und 
Fußgängerwegen - Teil 4: Fugendichtstoffe 
für Fußgängerwege; Deutsche Fassung  
EN 15651-4:2012 

 
Diese Europäische Norm legt Definitionen für und 
Anforderungen an kalt verarbeitbare, nicht tragende 
elastische Dichtstoffe fest, die im Hochbau, sowohl in 
Gebäuden als auch im Außenbereich, für 
Bewegungsfugen in Böden verwendet werden. 
Anwendungsbereiche sind: für Fußgängerwege und 
öffentliche Bereiche ausgelegte Bodenfugen, 
Bewegungsfugen zwischen Betonplatten, Bereiche 
mit Lasten durch Fußgänger, durch 
Gepäckwagen/Kofferkulis belastete Bereiche, 
begehbare Böden, Balkone, Terrassen, Kaufhäuser. 
Festlegungen zur Bewertung der Konformität (das 
heißt zur Erstprüfung sowie zur werkseigenen 

Produktionskontrolle) und zur Kennzeichnung dieser 
Produkte werden in EN 15651-5 angegeben. 
Chemische Sicherheitsbereiche, kalt verarbeitbare 
Fugendichtstoffe für Betonfahrbahnen von Straßen, 
Flugplätzen und Kläranlagen sowie Umfangs-
abdichtungen sind ausgeschlossen.  

Diese Europäische Norm gilt nicht für nicht tragende, 
nicht plastische (nicht in pastöser Form vorliegende) 
Dichtstoffe, die für Fugen in Fußgängerwegen 
verwendet werden.  

Für diese Norm ist das Gremium NA 005-02-16 AA 
"Fugendichtstoffe (SpA zu ISO/TC 59/SC 8 und 
CEN/TC 349)" im DIN zuständig. 

Maja Zimmer 
 
 
DIN EN 15651-5:2012-12 

Fugendichtstoffe für nicht tragende 
Anwendungen in Gebäuden und 
Fußgängerwegen - Teil 5: Konformitäts-
bewertung und Kennzeichnung; Deutsche 
Fassung EN 15651-5:2012 

 
In dieser Europäischen Norm werden Verfahren zur 
Konformitätsbewertung, Kennzeichnung und 
Etikettierung von Fugendichtstoffen für verschiedene 
nicht tragende Anwendungen im Hochbau und für 
Fußgängerwege festgelegt, die in EN 15651-1,  
EN 15651-2, EN 15651-3 oder EN 15651-4 behandelt 
werden.  

Für diesen Norm-Entwurf ist das Gremium  
NA 005-02-16 AA "Fugendichtstoffe (SpA zu 
ISO/TC 59/SC 8 und CEN/TC 349)" im DIN zuständig. 

Maja Zimmer 
 
 
DIN ISO 16938-1:2012-12 

Hochbau - Bestimmung der durch 
Fugendichtstoffe auf porösen Substraten 
verursachten Verfärbungen - Teil 1: Prüfung 
unter Druckeinwirkung (ISO 16938-1:2008) 

 
Dieser Teil von ISO 16938 legt ein Verfahren fest, mit 
dem auf porösen Substraten (zum Beispiel Marmor, 
Kalkstein, Sandstein oder Granit) Verfärbungen zu 
bestimmen sind, die durch die im Hochbau 
verwendeten Dichtstoffe entstehen. Das Verfahren 
bewertet die Wahrscheinlichkeit, mit der ein Dichtstoff 
durch Ausschwitzen bestimmter Komponenten auf 
einem porösen Substrat nach kurzer 
Einwirkungsdauer eine Verfärbung verursacht. Das 
Ergebnis der Prüfung ist für den untersuchten 
Dichtstoff und das untersuchte Substrat spezifisch 
und kann nicht auf andere Dichtstoffe oder andere 
poröse Substrate extrapoliert werden.  

Für die Deutsche Fassung dieser Norm ist das 
Gremium NA 005-02-16 AA "Fugendichtstoffe (SpA 
zu ISO/TC 59/SC 8 und CEN/TC 349)" im DIN 
zuständig. 

Maja Zimmer 
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DIN ISO 16938-2:2012-12 
Hochbau - Bestimmung der durch 
Fugendichtstoffe auf porösen Substraten 
verursachten Verfärbungen - Teil 2: Prüfung 
ohne Druckeinwirkung (ISO 16938-2:2008) 

 
Dieser Teil von ISO 16938 legt ein Verfahren fest, mit 
dem auf porösen Substraten (zum Beispiel Marmor, 
Kalkstein, Sandstein oder Granit) Flecken 
(Verfärbungen) zu bestimmen sind, die durch die im 
Hochbau verwendeten Dichtstoffe entstehen. Das 
Ergebnis der Prüfung ist für den untersuchten 

Dichtstoff und das untersuchte Substrat spezifisch 
und kann nicht auf andere poröse Substrate 
übertragen werden. 

 Für die Deutsche Fassung dieser Norm ist das 
Gremium NA 005-02-16 AA "Fugendichtstoffe (SpA 
zu ISO/TC 59/SC 8 und CEN/TC 349)" im DIN 
zuständig. 

Maja Zimmer 
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	Baugrund – Untersuchung von Gesteinsproben – Teil 1: Bestimmung der einaxialen Druckfestigkeit

	DIN 20000-5:2012-03
	Anwendung von Bauprodukten in Bauwerken – Teil 5: Nach Festigkeit sortiertes Bauholz für tragende Zwecke mit rechteckigem Querschnitt

	DIN 66139:2012-03
	Porengrößenanalyse – Darstellung von Porengrößenverteilungen

	DIN EN 12839:2012-03
	Betonfertigteile – Betonelemente für Zäune; Deutsche Fassung EN 12839:2012

	DIN EN 13469:2012-03 (Entwurf)
	Wärmedämmstoffe für die Haustechnik und für betriebstechnische Anlagen – Bestimmung der Wasserdampfdurchlässigkeit von vorgeformten Rohrdämmstoffen; Deutsche Fassung FprEN 13469:2012

	DIN EN 13472:2012-03 (Entwurf)
	Wärmedämmstoffe für die Haustechnik und für betriebstechnische Anlagen – Bestimmung der Wasseraufnahme bei kurzzeitigem teilweisem Eintauchen von vorgeformten Rohrdämmstoffen; Deutsche Fassung FprEN 13472:2012

	DIN EN 14411:2012-02 (Entwurf)
	Keramische Fliesen und Platten – Definitionen, Klassifizierung, Eigenschaften, Konformitätsbewertung und Kennzeichnung; Deutsche Fassung FprEN 14411:2012

	DIN EN 14706:2012-03 (Entwurf)
	Wärmedämmstoffe für die Haustechnik und für betriebstechnische Anlagen – Bestimmung der oberen Anwendungsgrenztemperatur; Deutsche Fassung FprEN 14706:2012

	DIN EN 14707:2012-03 (Entwurf)
	Wärmedämmstoffe für die Haustechnik und für betriebstechnische Anlagen – Bestimmung der oberen Anwendungsgrenztemperatur von vorgeformten Rohrdämmstoffen; Deutsche Fassung FprEN 14707:2012

	DIN EN 15269-2:2012-02 (Entwurf)
	Erweiterter Anwendungsbereich von Prüfergebnissen zur Feuerwiderstandsfähigkeit und/oder Rauchdichtigkeit von Türen, Toren und Fenstern einschließlich ihrer Baubeschläge – Teil 2: Feuerwiderstandsfähigkeit von Drehflügeltüren aus Stahl; Deutsche Fassung FprEN 15269-2:2012

	DIN EN 15882-1:2012-03
	Erweiterter Anwendungsbereich der Ergebnisse aus Feuerwiderstandsprüfungen für Installationen – Teil 1: Leitungen; Deutsche Fassung EN 15882-1:2011

	DIN EN ISO 15927-5:2012-03
	Wärme- und feuchteschutztechnisches Verhalten von Gebäuden – Berechnung und Darstellung von Klimadaten – Teil 5: Daten zur Bestimmung der Norm-Heizlast für die Raumheizung (ISO 15927-5:2004 + Amd 1:2011); Deutsche Fassung EN ISO 15927-5:2004 + A1:2011

	DIN EN ISO 19115-1:2012-02 (Entwurf)
	Geoinformation – Metadaten – Teil 1: Grundsätze (ISO/DIS 19115-1:2011); Englische Fassung prEN ISO 19115-1:2011

	DIN EN ISO 19156:2012-04 (Entwurf)
	Geoinformation – Erdbeobachtung und Erdmessung (ISO 19156:2011); Englische Fassung FprEN ISO 19156:2012

	DIN EN ISO 22476-2:2012-03
	Geotechnische Erkundung und Untersuchung – Felduntersuchungen – Teil 2: Rammsondierungen (ISO 22476-2:2005 + Amd 1:2011); Deutsche Fassung EN ISO 22476-2:2005 + A1:2011

	DIN EN ISO 22476-3:2012-03
	Geotechnische Erkundung und Untersuchung – Felduntersuchungen – Teil 3: Standard Penetration Test (ISO 22476-3:2005 + Amd 1:2011); Deutsche Fassung EN ISO 22476-3:2005 + A1:2011

	DIN CEN/TS 1187*DIN SPEC 91187:2012-03
	Prüfverfahren zur Beanspruchung von Bedachungen durch Feuer von außen; Deutsche Fassung CEN/TS 1187:2012


	Besprechung von neuen Normen und Norm-Entwürfen des NABau Ausgabe April 2012
	DIN 18132:2012-04
	Baugrund, Versuche und Versuchsgeräte – Bestimmung des Wasseraufnahmevermögens

	DIN 18134:2012-04
	Baugrund – Versuche und Versuchsgeräte – Plattendruckversuch

	DIN 18135:2012-04
	Baugrund – Untersuchung von Bodenproben – Eindimensionaler Kompressionsversuch

	DIN EN 206:2012-03 (Entwurf)
	Beton – Festlegung, Eigenschaften, Herstellung und Konformität; Deutsche Fassung prEN 206:2012

	DIN EN 336:2012-04 (Entwurf)
	Bauholz für tragende Zwecke – Maße, zulässige Abweichungen; Deutsche Fassung prEN 336:2012

	DIN EN 1096-1:2012-04
	Glas im Bauwesen – Beschichtetes Glas – Teil 1: Definitionen und Klasseneinteilung; Deutsche Fassung EN 1096-1:2012

	DIN EN 1096-2:2012-04
	Glas im Bauwesen – Beschichtetes Glas – Teil 2: Anforderungen an und Prüfverfahren für Beschichtungen der Klassen A, B und S; Deutsche Fassung EN 1096-2:2012

	DIN EN 1096-3:2012-04
	Glas im Bauwesen – Beschichtetes Glas – Teil 3: Anforderungen an und Prüfverfahren für Beschichtungen der Klassen C und D; Deutsche Fassung EN 1096-3:2012

	DIN EN 1998-1/A1:2012-03 (Entwurf)
	Eurocode 8: Auslegung von Bauwerken gegen Erdbeben – Teil 1: Grundlagen, Erdbebeneinwirkungen und Regeln für Hochbauten; Deutsche Fassung EN 1998-1:2004/ prA1:2012

	DIN EN 12811-4:2012-03 (Entwurf)
	Temporäre Konstruktionen für Bauwerke – Teil 4: Schutzdächer für Arbeitsgerüste – Leistungsanforderungen, Entwurf, Konstruktion und Bemessung; Deutsche Fassung prEN 12811-4:2012

	DIN EN 13172:2012-04
	Wärmedämmstoffe – Konformitätsbewertung; Deutsche Fassung EN 13172:2012

	DIN EN 14081-3:2012-04
	Holzbauwerke – Nach Festigkeit sortiertes Bauholz für tragende Zwecke mit rechteckigem Querschnitt – Teil 3: Maschinelle Sortierung, zusätzliche Anforderungen an die werkseigene Produktionskontrolle; Deutsche Fassung EN 14081-3:2012

	DIN EN 15643-3:2012-04
	Nachhaltigkeit von Bauwerken – Bewertung der Nachhaltigkeit von Gebäuden – Teil 3: Rahmenbedingungen für die Bewertung der sozialen Qualität; Deutsche Fassung EN 15643-3:2012

	DIN EN 15643-4:2012-04
	Nachhaltigkeit von Bauwerken – Bewertung der Nachhaltigkeit von Gebäuden – Teil 4: Rahmenbedingungen für die Bewertung der ökonomischen Qualität; Deutsche Fassung EN 15643-4:2012

	DIN EN 15732:2012-03 (Entwurf)
	Leichte Schütt- und Wärmedämmstoffe für bautechnische Anwendungen (CEA) – Produkte aus Blähton-Leichtzuschlagstoffen (LWA); Deutsche Fassung FprEN 15732:2012

	DIN EN 15804:2012-04
	Nachhaltigkeit von Bauwerken – Umweltproduktdeklarationen – Grundregeln für die Produktkategorie Bauprodukte; Deutsche Fassung EN 15804:2012

	DIN EN 16012:2012-04
	Wärmedämmstoffe für Gebäude – Reflektierende Wärmedämm-Produkte – Bestimmung der Nennwerte der wärmetechnischen Eigenschaften; Deutsche Fassung EN 16012:2012

	DIN CEN/TR 16303-1*DIN SPEC 91103-1:2012-04
	Rückhaltesysteme an Straßen – Richtlinien für Computersimulationen von Anprallprüfungen an Fahrzeug-Rückhaltesysteme – Teil 1: Allgemeine Informationen und Dokumentation; Deutsche Fassung CEN/TR 16303-1:2012

	DIN CEN/TR 16303-2*DIN SPEC 91103-2:2012-04
	Rückhaltesysteme an Straßen – Richtlinien für Computersimulationen von Anprallprüfungen an Fahrzeug-Rückhaltesysteme – Teil 2: Fahrzeugmodellierung und Überprüfung; Deutsche Fassung CEN/TR 16303-2:2012

	DIN CEN/TR 16303-3*DIN SPEC 91103-3:2012-04
	Rückhaltesysteme an Straßen – Richtlinien für Computersimulationen von Anprallprüfungen an Fahrzeug-Rückhaltesysteme – Teil 3: Modellierung des Prüfgegenstands und Überprüfung; Deutsche Fassung CEN/TR 16303-3:2012

	DIN CEN/TR 16303-4*DIN SPEC 91103-4:2012-04
	Rückhaltesysteme an Straßen – Richtlinien für Computersimulationen von Anprallprüfungen an Fahrzeug-Rückhaltesysteme – Teil 4: Validierungsverfahren; Deutsche Fassung CEN/TR 16303-4:2012


	Besprechung von neuen Normen und Norm-Entwürfen des NABau Ausgabe Mai 2012
	DIN 1052-10:2012-05
	Herstellung und Ausführung von Holzbauwerken - Teil 10: Ergänzende Bestimmungen

	DIN 4103-1:2012-05 (Entwurf)
	Nichttragende innere Trennwände - Teil 1: Anforderungen und Nachweise

	DIN 18232-5:2012-05
	Rauch- und Wärmefreihaltung - Teil 5: Maschinelle Rauchabzugsanlagen (MRA); Anforderungen, Bemessung

	DIN 20000-4:2012-04 (Entwurf)
	Anwendung von Bauprodukten in Bauwerken - Teil 4: Vorgefertigte tragende Bauteile mit Nagelplattenverbindungen nach DIN EN 14250:2010-05

	DIN 20000-6:2012-05 (Entwurf)
	Anwendung von Bauprodukten in Bauwerken - Teil 6: Stiftförmige und Nicht Stiftförmige Verbindungsmittel

	DIN EN 1992-2/NA:2012-04 (Entwurf)
	Nationaler Anhang - National festgelegte Parameter - Eurocode 2: Bemessung und Konstruktion von Stahlbeton- und Spannbetontragwerken - Teil 2: Betonbrücken - Bemessungs- und Konstruktionsregeln

	DIN EN 1996-1-2/NA:2012-04 (Entwurf)
	Nationaler Anhang - National festgelegte Parameter - Eurocode 6: Bemessung und Konstruktion von Mauerwerksbauten - Teil 1-2: Allgemeine Regeln - Tragwerksbemessung für den Brandfall

	DIN EN 12390-13:2012-04 (Entwurf)
	Prüfung von Festbeton - Teil 13: Bestimmung des Elastizitätsmoduls unter Druckbelastung (Sekantenmodul); Deutsche Fassung prEN 12390-13:2012

	DIN EN 12697-42:2012-05 (Entwurf)
	Asphalt - Prüfverfahren für Heißasphalt - Teil 42: Fremdstoffgehalt in Ausbauasphalt; Deutsche Fassung FprEN 12697-42:2012

	DIN EN 13200-6:2012-05 (Entwurf)
	Zuschaueranlagen - Teil 6: Demontierbare (provisorische) Tribünen; Deutsche Fassung FprEN 13200-6:2012

	DIN EN 13381-2:2012-05 (Entwurf)
	Prüfverfahren zur Bestimmung des Beitrages zum Feuerwiderstand von tragenden Bauteilen - Teil 2: Vertikal angeordnete Brandschutzbekleidungen; Deutsche Fassung prEN 13381-2:2012

	DIN EN 15725:2012-05
	Berichte zum erweiterten Anwendungsbereich bezogen auf das Brandverhalten von Bauprodukten und Bauarten; Deutsche Fassung EN 15725:2010 + AC:2012

	DIN EN 15814/A1:2012-05 (Entwurf)
	Kunststoffmodifizierte Bitumendickbeschichtungen zur Bauwerksabdichtung - Begriffe und Anforderungen; Deutsche Fassung EN 15814:2011/FprA1:2012

	DIN EN ISO 12570/A1:2012-04 (Entwurf)
	Wärme- und feuchtetechnisches Verhalten von Baustoffen und Bauprodukten - Bestimmung des Feuchtegehaltes durch Trocknen bei erhöhter Temperatur - Änderung 1; Deutsche Fassung EN ISO 12570:2000/prA1:2012

	DIN EN ISO 12571:2012-04 (Entwurf)
	Wärme- und feuchtetechnisches Verhalten von Baustoffen und Bauprodukten - Bestimmung der hygroskopischen Sorptionseigenschaften; Deutsche Fassung prEN ISO 12571:2012


	Besprechung von neuen Normen und Norm-Entwürfen des NABau Ausgabe Juni 2012
	DIN 4426:2012-06 (Entwurf)
	Einrichtungen zur Instandhaltung baulicher Anlagen – Sicherheitstechnische Anforderungen an Arbeitsplätze und Verkehrswege – Planung und Ausführung

	DIN 18104-1:2012-05 (Entwurf)
	Einbruchhemmende Nachrüstprodukte – Teil 1: Aufschraubbare Nachrüstprodukte für Fenster und Türen – Anforderungen und Prüfverfahren

	DIN 18104-2:2012-05 (Entwurf)
	Einbruchhemmende Nachrüstprodukte – Teil 2: Im Falz eingelassene Nachrüstprodukte für Fenster und Türen – Anforderungen und Prüfverfahren

	DIN 18516-3/A1:2012-05 (Entwurf)
	Außenwandbekleidungen, hinterlüftet – Teil 3: Naturwerkstein; Anforderungen, Bemessung; Änderung A1

	DIN 18516-5:2012-05 (Entwurf)
	Außenwandbekleidungen, hinterlüftet – Teil 5: Betonwerkstein; Anforderungen, Bemessung

	DIN 18560-4:2012-06
	Estriche im Bauwesen – Teil 4: Estriche auf Trennschicht

	DIN V 18599 Beiblatt 2:2012-06
	Energetische Bewertung von Gebäuden – Berechnung des Nutz-, End- und Primärenergiebedarfs für Heizung, Kühlung, Lüftung, Trinkwarmwasser und Beleuchtung – Beiblatt 2: Beschreibung der Anwendung von Kennwerten aus der DIN V 18599 bei Nachweisen des Gesetzes zur Förderung Erneuerbarer Energien im Wärmebereich (EEWärmeG)

	DIN 52453-2:2012-06 (Entwurf)
	Prüfung von Materialien für Fugen- und Glasabdichtungen im Hochbau – Teil 2: Bindemittelabwanderung – Filterpapiermethode

	DIN EN 40-3-1:2012-06 (Entwurf)
	Lichtmaste – Teil 3-1: Bemessung und Nachweis – Charakteristische Werte der Lasten; Deutsche Fassung FprEN 40-3-1:2012

	DIN EN 40-3-2:2012-06 (Entwurf)
	Lichtmaste – Teil 3-2: Bemessung und Nachweis – Nachweis durch Prüfung; Deutsche Fassung FprEN 40-3-2:2012

	DIN EN 40-3-3:2012-06 (Entwurf)
	Lichtmaste – Teil 3-3: Bemessung und Nachweis – Rechnerischer Nachweis; Deutsche Fassung FprEN 40-3-3:2012

	DIN EN 1013:2012-05 (Entwurf)
	Lichtdurchlässige, einschalige profilierte Platten aus Kunststoff für Innen- und Außenanwendungen an Dächern, Wänden und Decken – Anforderungen und Prüfverfahren; Deutsche Fassung FprEN 1013:2012

	DIN EN 1024:2012-06
	Tondachziegel für überlappende Verlegung – Bestimmung der geometrischen Kennwerte; Deutsche Fassung EN 1024:2012

	DIN EN 1317-5:2012-06
	Rückhaltesysteme an Straßen – Teil 5: Anforderungen an die Produkte, Konformitätsverfahren und -bewertung für Fahrzeugrückhaltesysteme; Deutsche Fassung EN 1317-5:2007+A2:2012

	DIN EN 1912:2012-06
	Bauholz für tragende Zwecke – Festigkeitsklassen – Zuordnung von visuellen Sortierklassen und Holzarten; Deutsche Fassung EN 1912:2012

	DIN EN 1992-1-1/NA Berichtigung 1:2012-06
	Nationaler Anhang – National festgelegte Parameter – Eurocode 2: Bemessung und Konstruktion von Stahlbeton- und Spannbetontragwerken – Teil 1-1: Allgemeine Bemessungsregeln und Regeln für den Hochbau, Berichtigung zu DIN EN 1992-1-1/NA:2011-01

	DIN EN 1992-1-1/NA/A1:2012-05 (Entwurf)
	Nationaler Anhang – National festgelegte Parameter – Eurocode 2: Bemessung und Konstruktion von Stahlbeton- und Spannbetontragwerken – Teil 1-1: Allgemeine Bemessungsregeln und Regeln für den Hochbau; Änderung A1

	DIN EN 12697-19:2012-06
	Asphalt – Prüfverfahren für Heißasphalt – Teil 19: Durchlässigkeit der Probekörper; Deutsche Fassung EN 12697-19:2012

	DIN EN 12697-20:2012-06
	Asphalt – Prüfverfahren für Heißasphalt – Teil  20: Eindringversuch an Würfeln oder zylindrischen Probekörpern; Deutsche Fassung EN 12697-20:2012

	DIN EN 12697-21:2012-06
	Asphalt – Prüfverfahren für Heißasphalt – Teil 21: Eindringversuch an Platten; Deutsche Fassung EN 12697-21:2012

	DIN EN 12697-26:2012-06
	Asphalt – Prüfverfahren für Heißasphalt – Teil 26: Steifigkeit; Deutsche Fassung EN 12697-26:2012

	DIN EN 12697-30:2012-06
	Asphalt – Prüfverfahren für Heißasphalt – Teil 30: Probenvorbereitung, Marshall-Verdichtungsgerät; Deutsche Fassung EN 12697-30:2012

	DIN EN 13055:2012-05 (Entwurf)
	Leichte Gesteinskörnungen für Beton, Mörtel, Einpressmörtel, bitumengebundene Mischungen, Oberflächenbehandlungen und für ungebundene und gebundene Anwendungen; Deutsche Fassung prEN 13055:2012

	DIN EN 13120/A1:2012-06 (Entwurf)
	Abschlüsse innen – Leistungs- und Sicherheitsanforderungen; Deutsche Fassung EN 13120:2009/prA1:2012

	DIN EN 13381-3:2012-05 (Entwurf)
	Prüfverfahren zur Bestimmung des Beitrages zum Feuerwiderstand von tragenden Bauteilen – Teil 3: Brandschutzmaßnahmen für Betonbauteile; Deutsche Fassung prEN 13381-3: 2012

	DIN EN 13541:2012-06
	Glas im Bauwesen – Sicherheitssonderverglasung – Prüfverfahren und Klasseneinteilung des Widerstandes gegen Sprengwirkung; Deutsche Fassung EN 13541:2012

	DIN EN 13707:2012-05 (Entwurf)
	Abdichtungsbahnen – Bitumenbahnen mit Trägereinlage für Dachabdichtungen – Definitionen und Eigenschaften; Deutsche Fassung FprEN 13707:2012

	DIN EN 14081-2/A1:2012-06 (Entwurf)
	Holzbauwerke – Nach Festigkeit sortiertes Bauholz für tragende Zwecke mit rechteckigem Querschnitt – Teil 2: Maschinelle Sortierung – zusätzliche Anforderungen an die Erstprüfung; Deutsche Fassung EN 14081-2: 2010/FprA1:2012

	DIN EN 14303/A1:2012-05 (Entwurf)
	Wärmedämmstoffe für die technische Gebäudeausrüstung und für betriebstechnische Anlagen in der Industrie – Werkmäßig hergestellte Produkte aus Mineralwolle (MW) – Spezifikation; Deutsche Fassung EN 14303: 2009/FprA1:2012

	DIN EN 14304/A1:2012-05 (Entwurf)
	Wärmedämmstoffe für die technische Gebäudeausrüstung und für betriebstechnische Anlagen in der Industrie – Werkmäßig hergestellte Produkte aus flexiblem Elastomerschaum (FEF) – Spezifikation; Deutsche Fassung EN 14304:2009/FprA1:2012

	DIN EN 14305/A1:2012-05 (Entwurf)
	Wärmedämmstoffe für die technische Gebäudeausrüstung und für betriebstechnische Anlagen in der Industrie – Werkmäßig hergestellte Produkte aus Schaumglas (CG) – Spezifikation; Deutsche Fassung EN 14305: 2009/FprA1:2012

	DIN EN 14306/A1:2012-05 (Entwurf)
	Wärmedämmstoffe für die technische Gebäudeausrüstung und für betriebstechnische Anlagen in der Industrie – Werkmäßig hergestellte Produkte aus Calciumsilikat (CS) – Spezifikation; Deutsche Fassung EN 14306: 2009/FprA1:2012

	DIN EN 14307/A1:2012-05 (Entwurf)
	Wärmedämmstoffe für die technische Gebäudeausrüstung und für betriebstechnische Anlagen in der Industrie – Werkmäßig hergestellte Produkte aus extrudiertem Polystyrolschaum (XPS) – Spezifikation; Deutsche Fassung EN 14307:2009/FprA1:2012

	DIN EN 14308/A1:2012-05 (Entwurf)
	Wärmedämmstoffe für die technische Gebäudeausrüstung und für betriebstechnische Anlagen in der Industrie – Werkmäßig hergestellte Produkte aus Polyurethan-Hartschaum (PUR) und Polyisocyanurat-Schaum (PIR) – Spezifikation; Deutsche Fassung EN 14308: 2009/FprA1:2012

	DIN EN 14309/A1:2012-05 (Entwurf)
	Wärmedämmstoffe für die technische Gebäudeausrüstung und für betriebstechnische Anlagen in der Industrie – Werkmäßig hergestellte Produkte aus expandiertem Polystyrol (EPS) – Spezifikation; Deutsche Fassung EN 14309:2009/FprA1:2012

	DIN EN 14313/A1:2012-05 (Entwurf)
	Wärmedämmstoffe für die technische Gebäudeausrüstung und für betriebstechnische Anlagen in der Industrie – Werkmäßig hergestellte Produkte aus Polyethylenschaum (PEF) – Spezifikation; Deutsche Fassung EN 14313:2009/FprA1:2012

	DIN EN 14314/A1:2012-05 (Entwurf)
	Wärmedämmstoffe für die technische Gebäudeausrüstsung und für betriebstechnische Anlagen in der Industrie – Werkmäßig hergestellte Produkte aus Phenolharzschaum (PF) – Spezifikation; Deutsche Fassung EN 14314:2009/FprA1:2012

	DIN EN 15050:2012-06
	Betonfertigteile – Fertigteile für Brücken; Deutsche Fassung EN 15050:2007+A1:2012

	DIN EN 15269-5:2012-05 (Entwurf)
	Erweiterter Anwendungsbereich von Prüfergebnissen zur Feuerwiderstandsfähigkeit und/oder Rauchdichtigkeit von Türen, Toren und Fenstern einschließlich ihrer Baubeschläge – Teil 5: Feuerwiderstandsfähigkeit von verglasten Drehflügeltüren mit Metallrahmen und zu öffnenden Fenstern; Deutsche Fassung prEN 15269-5:2012

	DIN EN 16433:2012-06 (Entwurf)
	Abschlüsse innen – Schutz vor Strangulationsgefahren – Prüfverfahren; Deutsche Fassung prEN 16433:2012

	DIN EN ISO 10077-2:2012-06
	Wärmetechnisches Verhalten von Fenstern, Türen und Abschlüssen – Berechnung des Wärmedurchgangskoeffizienten – Teil 2: Numerisches Verfahren für Rahmen (ISO 10077-2:2012); Deutsche Fassung EN ISO 10077-2:2012

	DIN EN ISO 19111-2:2012-06
	Geoinformation – Koordinatenreferenzsysteme – Teil 2: Erweiterung auf parametrisierte Werte (ISO 19111-2:2009); Englische Fassung EN ISO 19111-2:2012

	DIN EN ISO 19143:2012-06
	Geoinformation – Filter Encoding (ISO 19143: 2010); Englische Fassung EN ISO 19143:2012

	DIN EN ISO 19144-1:2012-06
	Geoinformation – Klassifizierungssysteme – Teil 1: Struktur des Klassifizierungssystems (ISO 19144-1:2009); Englische Fassung EN ISO 19144-1:2012

	DIN EN ISO 19148:2012-06
	Geoinformation – Lineares Bezugssystem (ISO 19148:2012); Englische Fassung EN ISO 19148:2012


	Besprechung von neuen Normen und Norm-Entwürfen des NABau Ausgabe Juli 2012
	Besprechung von neuen Normen und Norm-Entwürfen des NABau Ausgabe Juli 2012
	DIN 4084 Beiblatt 1:2012-07
	Baugrund – Geländebruchberechnungen – Beiblatt 1: Berechnungsbeispiele

	DIN 18202:2012-06 (Entwurf)
	Toleranzen im Hochbau – Bauwerke

	DIN EN 822:2012-07 (Entwurf)
	Wärmedämmstoffe für das Bauwesen – Bestimmung der Länge und Breite; Deutsche Fassung FprEN 822:2012

	DIN EN 823:2012-07 (Entwurf)
	Wärmedämmstoffe für das Bauwesen – Bestimmung der Dicke; Deutsche Fassung FprEN 823:2012

	DIN EN 824:2012-07 (Entwurf)
	Wärmedämmstoffe für das Bauwesen – Bestimmung der Rechtwinkligkeit; Deutsche Fassung FprEN 824:2012

	DIN EN 825:2012-07 (Entwurf)
	Wärmedämmstoffe für das Bauwesen – Bestimmung der Ebenheit; Deutsche Fassung FprEN 825:2012

	DIN EN 826:2012-07 (Entwurf)
	Wärmedämmstoffe für das Bauwesen – Bestimmung des Verhaltens bei Druckbeanspruchung; Deutsche Fassung FprEN 826: 2012

	DIN EN 1602:2012-07 (Entwurf)
	Wärmedämmstoffe für das Bauwesen – Bestimmung der Rohdichte; Deutsche Fassung FprEN 1602:2012

	DIN EN 1603:2012-07 (Entwurf)
	Wärmedämmstoffe für das Bauwesen – Bestimmung der Dimensionsstabilität im Normalklima (23 °C/ 50 % relative Luftfeuchte); Deutsche Fassung FprEN 1603:2012

	DIN EN 1605:2012-07 (Entwurf)
	Wärmedämmstoffe für das Bauwesen – Bestimmung der Verformung bei definierter Druck- und Temperaturbeanspruchung; Deutsche Fassung FprEN 1605:2012

	DIN EN 1606:2012-07 (Entwurf)
	Wärmedämmstoffe für das Bauwesen – Bestimmung des Langzeit-Kriechverhaltens bei Druckbeanspruchung; Deutsche Fassung FprEN 1606:2012

	DIN EN 1608:2012-07 (Entwurf)
	Wärmedämmstoffe für das Bauwesen – Bestimmung der Zugfestigkeit in Plattenebene; Deutsche Fassung FprEN 1608:2012

	DIN EN 1609:2012-07 (Entwurf)
	Wärmedämmstoffe für das Bauwesen – Bestimmung der Wasseraufnahme bei kurzzeitigem teilweisem Eintauchen; Deutsche Fassung FprEN 1609:2012

	DIN EN 1745:2012-07
	Mauerwerk und Mauerwerksprodukte – Verfahren zur Bestimmung von wärmeschutztechnischen Eigenschaften; Deutsche Fassung EN 1745:2012

	DIN EN 1906:2012-07
	Schlösser und Baubeschläge – Türdrücker und Türknäufe – Anforderungen und Prüfverfahren; Deutsche Fassung EN 1906:2012

	DIN EN 12085:2012-07 (Entwurf)
	Wärmedämmstoffe für das Bauwesen – Bestimmung der linearen Maße von Probekörpern; Deutsche Fassung FprEN 12085:2012

	DIN EN 12086:2012-07 (Entwurf)
	Wärmedämmstoffe für das Bauwesen – Bestimmung der Wasserdampfdurchlässigkeit; Deutsche Fassung FprEN 12086:2012

	DIN EN 12087:2012-07 (Entwurf)
	Wärmedämmstoffe für das Bauwesen – Bestimmung der Wasseraufnahme bei langzeitigem Eintauchen; Deutsche Fassung FprEN 12087:2012

	DIN EN 12088:2012-07 (Entwurf)
	Wärmedämmstoffe für das Bauwesen – Bestimmung der Wasseraufnahme durch Diffusion; Deutsche Fassung FprEN 12088:2012

	DIN EN 12089:2012-07 (Entwurf)
	Wärmedämmstoffe für das Bauwesen – Bestimmung des Verhaltens bei Biegebeanspruchung; Deutsche Fassung FprEN 12089:
	2012

	DIN EN 12090:2012-07 (Entwurf)
	Wärmedämmstoffe für das Bauwesen – Bestimmung des Verhaltens bei Scherbeanspruchung; Deutsche Fassung FprEN 12090:
	2012

	DIN EN 12091:2012-07 (Entwurf)
	Wärmedämmstoffe für das Bauwesen – Bestimmung des Verhaltens bei Frost-Tau-Wechselbeanspruchung; Deutsche Fassung FprEN 12091:2012

	DIN EN 12430:2012-07 (Entwurf)
	Wärmedämmstoffe für das Bauwesen – Bestimmung des Verhaltens unter Punktlast; Deutsche Fassung FprEN 12430:2012

	DIN EN 12431:2012-07 (Entwurf)
	Wärmedämmstoffe für das Bauwesen – Bestimmung der Dicke von Dämmstoffen unter schwimmendem Estrich; Deutsche Fassung FprEN 12431:2012

	DIN EN 12697-6:2012-07
	Asphalt – Prüfverfahren für Heißasphalt – Teil 6: Bestimmung der Raumdichte von Asphalt-Probekörpern; Deutsche Fassung
	EN 12697 -6:2012

	DIN EN 12697-11:2012-07
	Asphalt – Prüfverfahren für Heißasphalt – Teil 11: Bestimmung der Affinität von Gesteinskörnungen und Bitumen; Deutsche Fassung EN 12697-11:2012

	DIN EN 12697-34:2012-07
	Asphalt – Prüfverfahren für Heißasphalt – Teil 34: Marshall-Prüfung; Deutsche Fassung EN 12697-34:2012

	DIN EN 12697-45:2012-07
	Asphalt – Prüfverfahren für Heißasphalt – Teil 45: Alterungsprüfung an gesättigten Asphalt-Probekörpern (SATS-Prüfung); Deutsche Fassung EN 12697-45:2012

	DIN EN 12697-46:2012-07
	Asphalt – Prüfverfahren für Heißasphalt – Teil 46: Widerstand gegen Kälterisse und Tieftemperaturverhalten bei einachsigen Zugversuchen; Deutsche Fassung 
	EN 12697-46:2012

	DIN EN 13286-47:2012-07
	Ungebundene und hydraulisch gebundene Gemische – Teil 47: Prüfverfahren zur Bestimmung des CBR-Wertes (California bearing ratio), des direkten Tragindex (IBI) und des linearen Schwellwertes; Deutsche Fassung EN 13286-47:2012

	DIN EN 13863-4:2012-07
	Fahrbahnbefestigungen aus Beton – Teil 4: Prüfverfahren zur Bestimmung des Widerstandes gegen Verschleiß durch Spikereifen von Fahrbahnbefestigungen aus Beton; Deutsche Fassung EN 13863-4:2012

	DIN EN 14081-1:2012-06 (Entwurf)
	Holzbauwerke – Nach Festigkeit sortiertes Bauholz für tragende Zwecke mit rechteckigem Querschnitt – Teil 1: Allgemeine Anforderungen; Deutsche Fassung prEN 14081-1:2012

	DIN EN 14891:2012-07
	Flüssig zu verarbeitende wasserundurchlässige Produkte im Verbund mit keramischen Fliesen und Plattenbelägen – Anforderungen, Prüfverfahren, Konformitätsbewertung, Klassifizierung und Bezeichnung; Deutsche Fassung EN 14891:2012

	DIN EN 15882-4:2012-07
	Erweiterter Anwendungsbereich der Ergebnisse aus Feuerwiderstandsprüfungen für Installationen – Teil 4: Abdichtungssysteme für Bauteilfugen; Deutsche Fassung 
	EN 15882-4:2012

	DIN EN ISO 19101-1:2012-06 (Entwurf)
	Geoinformation – Referenzmodell – Teil 1: Grundsätze (ISO/DIS 19101-1:2012); Englische Fassung prEN ISO 19101-1:2012



	Besprechung von neuen Normen und Norm-Entwürfen des NABau Ausgabe August 2012
	DIN 1053-4:2012-07 (Entwurf)
	Mauerwerk - Teil 4: Fertigbauteile

	DIN 1054/A1:2012-08
	Baugrund - Sicherheitsnachweise im Erd- und Grundbau - Ergänzende Regelungen zu DIN EN 1997-1:2010; Änderung A1:2012

	DIN 4093:2012-08
	Bemessung von verfestigten Bodenkörpern - Hergestellt mit Düsenstrahl-, Deep-Mixing- oder Injektions-Verfahren

	DIN 18507:2012-08
	Pflastersteine aus haufwerksporigem Beton - Begriffe, Anforderungen, Prüfungen, Überwachung

	DIN 18716:2012-08
	Photogrammetrie und Fernerkundung - Begriffe

	DIN 18740-5:2012-08
	Photogrammetrische Produkte - Teil 5: Anforderungen an die Klassifizierung optischer Fernerkundungsdaten

	DIN EN 480-8:2012-08
	Zusatzmittel für Beton, Mörtel und Einpressmörtel - Prüfverfahren - Teil 8: Bestimmung des Feststoffgehalts; Deutsche Fassung EN 480-8:2012

	DIN EN 934-2:2012-08
	Zusatzmittel für Beton, Mörtel und Einpressmörtel - Teil 2: Betonzusatzmittel - Definitionen, Anforderungen, Konformität, Kennzeichnung und Beschriftung; Deutsche Fassung EN 934-2:2009+A1:2012

	DIN EN 1317-4:2012-07 (Entwurf)
	Rückhaltesysteme an Straßen - Teil 4: Leistungsklassen, Abnahmekriterien und Anprallprüfungen für Übergangskonstruktionen von Schutzeinrichtungen; Deutsche Fassung prEN 1317-4:2012

	DIN EN 1317-7:2012-07 (Entwurf)
	Rückhaltesysteme an Straßen - Teil 7: Leistungsklassen, Abnahmekriterien für Anprallprüfungen und Prüfverfahren für Anfangs- und Endkonstruktionen für Schutzeinrichtungen; Deutsche Fassung prEN 1317-7:2012

	DIN EN 1504-5:2012-07 (Entwurf)
	Produkte und Systeme für den Schutz und die Instandsetzung von Betontragwerken - Definitionen, Anforderungen, Qualitätsüberwachung und Beurteilung der Konformität - Teil 5: Injektion von Betonbauteilen; Deutsche Fassung FprEN 1504-5:2012

	DIN EN 1604:2012-07 (Entwurf)
	Wärmedämmstoffe für das Bauwesen - Bestimmung der Dimensionsstabilität bei definierten Temperatur- und Feuchtebedingungen; Deutsche Fassung FprEN 1604:2012

	DIN EN 1607:2012-07 (Entwurf)
	Wärmedämmstoffe für das Bauwesen - Bestimmung der Zugfestigkeit senkrecht zur Plattenebene; Deutsche Fassung FprEN 1607:2012

	DIN EN 1634-1:2012-07 (Entwurf)
	Feuerwiderstandsprüfungen und Rauchschutzprüfungen für Türen, Tore, Fenster und Baubeschläge - Teil 1: Feuerwiderstandsprüfung für Türen, Tore, Abschlüsse und Fenster; Deutsche Fassung FprEN 1634-1:2012

	DIN EN 1990/NA/A1:2012-08
	Nationaler Anhang - National festgelegte Parameter - Eurocode: Grundlagen der Tragwerksplanung; Änderung A1

	DIN EN 1991-2/NA:2012-08
	Nationaler Anhang - National festgelegte Parameter - Eurocode 1: Einwirkungen auf Tragwerke - Teil 2: Verkehrslasten auf Brücken

	DIN EN 1993-2/NA:2012-08
	Nationaler Anhang - National festgelegte Parameter - Eurocode 3: Bemessung und Konstruktion von Stahlbauten - Teil 2: Stahlbrücken

	DIN EN 12697-24:2012-08
	Asphalt - Prüfverfahren für Heißasphalt - Teil 24: Beständigkeit gegen Ermüdung; Deutsche Fassung EN 12697-24:2012

	DIN EN 12697-39:2012-08
	Asphalt - Prüfverfahren für Heißasphalt - Teil 39: Bindemittelgehalt durch Thermoanalyse; Deutsche Fassung EN 12697-39:2012

	DIN EN 13126-13:2012-08
	Baubeschläge - Beschläge für Fenster und Fenstertüren - Anforderungen und Prüfverfahren - Teil 13: Ausgleichgewichte für Vertikal-Schiebefenster; Deutsche Fassung EN 13126-13:2012

	DIN EN 13126-14:2012-08
	Baubeschläge - Beschläge für Fenster und Fenstertüren - Anforderungen und Prüfverfahren - Teil 14: Einreiberverschlüsse für Schiebefenster; Deutsche Fassung EN 13126-14:2012

	DIN EN 13450:2012-07 (Entwurf)
	Gesteinskörnungen für Gleisschotter; Deutsche Fassung FprEN 13450:2012

	DIN EN 15682-1:2012-07 (Entwurf)
	Glas im Bauwesen - Heißgelagertes thermisch vorgespanntes Erdalkali-Silicat-Einscheibensicherheitsglas - Teil 1: Definition und Beschreibung; Deutsche Fassung prEN 15682-1:2012

	DIN EN 15682-2:2012-07 (Entwurf)
	Glas im Bauwesen - Heißgelagertes thermisch vorgespanntes Erdalkali-Silicat-Einscheibensicherheitsglas - Teil 2: Konformitätsbewertung/Produktnorm; Deutsche Fassung prEN 15682-2:2012

	DIN EN 15683-1:2012-07 (Entwurf)
	Glas im Bauwesen - Thermisch vorgespanntes Kalknatron-Profilbau-Sicherheitsglas - Teil 1: Definition und Beschreibung; Deutsche Fassung prEN 15683-1:2012

	DIN EN 15683-2:2012-07 (Entwurf)
	Glas im Bauwesen - Thermisch vorgespanntes Kalknatron-Profilbau-Sicherheitsglas - Teil 2: Konformitätsbewertung/Produktnorm; Deutsche Fassung prEN 15683-2:2012

	DIN EN 15999-1:2012-07 (Entwurf)
	Erhaltung des kulturellen Erbes - Leitfaden für das Management von Umgebungsbedingungen - Empfehlungen für Schauvitrinen zur Ausstellung und Erhaltung von kulturellem Erbe - Teil 1: Allgemeine Anforderungen; Deutsche Fassung prEN 15999-1:2012

	DIN EN 16455:2012-07 (Entwurf)
	Erhaltung des kulturellen Erbes - Bestimmung von löslichen Salzen in Naturstein und artverwandten Materialien des kulturellen Erbes; Deutsche Fassung prEN 16455:2012

	DIN EN ISO 12571:2012-07 (Entwurf)
	Wärme- und feuchtetechnisches Verhalten von Baustoffen und Bauprodukten - Bestimmung der hygroskopischen Sorptionseigenschaften (ISO/DIS 12571:2012); Deutsche Fassung prEN ISO 12571:2012

	DIN EN ISO 13791:2012-08
	Wärmetechnisches Verhalten von Gebäuden - Sommerliche Raumtemperaturen bei Gebäuden ohne Anlagentechnik - Allgemeine Kriterien und Validierungsverfahren (ISO 13791:2012); Deutsche Fassung EN ISO 13791:2012

	DIN EN ISO 13792:2012-08
	Wärmetechnisches Verhalten von Gebäuden - Berechnung von sommerlichen Raumtemperaturen bei Gebäuden ohne Anlagentechnik - Vereinfachtes Berechnungsverfahren (ISO 13792:2012); Deutsche Fassung EN ISO 13792:2012

	DIN EN ISO 15758:2012-07 (Entwurf)
	Wärmedämmung von haus- und betriebstechnischen Anlagen in Gebäuden - Berechnung der Wasserdampfdiffusion - Dämmung von Kälteleitungen (ISO/DIS 15758:2012); Deutsche Fassung prEN ISO 15758:2012

	DIN CEN/TS 1317-8 DIN SPEC 18518:2012-08
	Rückhaltesysteme an Straßen - Teil 8: Rückhaltesysteme für Motorräder, die die Anprallheftigkeit an Schutzplanken für Motorradfahrer reduzieren; Deutsche Fassung CEN/TS 1317-8:2012

	DIN CEN/TR 1317-6*DIN SPEC 18519:2012-08
	Rückhaltesysteme an Straßen - Teil 6: Fußgängerrückhaltesysteme - Brückengeländer; Deutsche Fassung CEN/TR 1317-6:2012


	Besprechung von neuen Normen und Norm-Entwürfen des NABau Ausgabe September 2012
	DIN 1960:2012-09
	VOB Vergabe- und Vertragsordnung für Bauleistungen - Teil A: Allgemeine Bestimmungen für die Vergabe von Bauleistungen

	DIN 1961:2012-09
	VOB Vergabe- und Vertragsordnung für Bauleistungen - Teil B: Allgemeine Vertragsbedingungen für die Ausführung von Bauleistungen

	DIN 18034:2012-09
	Spielplätze und Freiräume zum Spielen - Anforderungen für Planung, Bau und Betrieb

	DIN 18127:2012-09
	Baugrund, Untersuchung von Bodenproben - Proctorversuch

	DIN 18299:2012-09
	VOB Vergabe- und Vertragsordnung für Bauleistungen - Teil C: Allgemeine Technische Vertragsbedingungen für Bauleistungen (ATV) - Allgemeine Regelungen für Bauarbeiten jeder Art

	DIN 18300:2012-09
	VOB Vergabe- und Vertragsordnung für Bauleistungen - Teil C: Allgemeine Technische Vertragsbedingungen für Bauleistungen (ATV) - Erdarbeiten

	DIN 18301:2012-09
	VOB Vergabe- und Vertragsordnung für Bauleistungen - Teil C: Allgemeine Technische Vertragsbedingungen für Bauleistungen (ATV) - Bohrarbeiten

	DIN 18302:2012-09
	VOB Vergabe- und Vertragsordnung für Bauleistungen - Teil C: Allgemeine Technische Vertragsbedingungen für Bauleistungen (ATV) - Arbeiten zum Ausbau von Bohrungen

	DIN 18303:2012-09
	VOB Vergabe- und Vertragsordnung für Bauleistungen - Teil C: Allgemeine Technische Vertragsbedingungen für Bauleistungen (ATV) - Verbauarbeiten

	DIN 18304:2012-09
	VOB Vergabe- und Vertragsordnung für Bauleistungen - Teil C: Allgemeine Technische Vertragsbedingungen für Bauleistungen (ATV) - Ramm-, Rüttel- und Pressarbeiten

	DIN 18305:2012-09
	VOB Vergabe- und Vertragsordnung für Bauleistungen - Teil C: Allgemeine Technische Vertragsbedingungen für Bauleistungen (ATV) - Wasserhaltungsarbeiten

	DIN 18306:2012-09
	VOB Vergabe- und Vertragsordnung für Bauleistungen - Teil C: Allgemeine Technische Vertragsbedingungen für Bauleistungen (ATV) - Entwässerungskanalarbeiten

	DIN 18307:2012-09
	VOB Vergabe- und Vertragsordnung für Bauleistungen - Teil C: Allgemeine Technische Vertragsbedingungen für Bauleistungen (ATV) - Druckrohrleitungsarbeiten außerhalb von Gebäuden

	DIN 18308:2012-09
	VOB Vergabe- und Vertragsordnung für Bauleistungen - Teil C: Allgemeine Technische Vertragsbedingungen für Bauleistungen (ATV) - Drän- und Versickerarbeiten

	DIN 18309:2012-09
	VOB Vergabe- und Vertragsordnung für Bauleistungen - Teil C: Allgemeine Technische Vertragsbedingungen für Bauleistungen (ATV) - Einpressarbeiten

	DIN 18311:2012-09
	VOB Vergabe- und Vertragsordnung für Bauleistungen - Teil C: Allgemeine Technische Vertragsbedingungen für Bauleistungen (ATV) - Nassbaggerarbeiten

	DIN 18312:2012-09
	VOB Vergabe- und Vertragsordnung für Bauleistungen - Teil C: Allgemeine Technische Vertragsbedingungen für Bauleistungen (ATV) - Untertagebauarbeiten

	DIN 18313:2012-09
	VOB Vergabe- und Vertragsordnung für Bauleistungen - Teil C: Allgemeine Technische Vertragsbedingungen für Bauleistungen (ATV) - Schlitzwandarbeiten mit stützenden Flüssigkeiten

	DIN 18314:2012-09
	VOB Vergabe- und Vertragsordnung für Bauleistungen - Teil C: Allgemeine Technische Vertragsbedingungen für Bauleistungen (ATV) - Spritzbetonarbeiten

	DIN 18315:2012-09
	VOB Vergabe- und Vertragsordnung für Bauleistungen - Teil C: Allgemeine Technische Vertragsbedingungen für Bauleistungen (ATV) - Verkehrswegebauarbeiten - Oberbauschichten ohne Bindemittel

	DIN 18316:2012-09
	VOB Vergabe- und Vertragsordnung für Bauleistungen - Teil C: Allgemeine Technische Vertragsbedingungen für Bauleistungen (ATV) - Verkehrswegebauarbeiten - Oberbauschichten mit hydraulischen Bindemitteln

	DIN 18317:2012-09
	VOB Vergabe- und Vertragsordnung für Bauleistungen - Teil C: Allgemeine Technische Vertragsbedingungen für Bauleistungen (ATV) - Verkehrswegebauarbeiten - Oberbauschichten aus Asphalt

	DIN 18318:2012-09
	VOB Vergabe- und Vertragsordnung für Bauleistungen - Teil C: Allgemeine Technische Vertragsbedingungen für Bauleistungen (ATV) - Verkehrswegebauarbeiten - Pflasterdecken und Plattenbeläge in ungebundener Ausführung, Einfassungen

	DIN 18319:2012-09
	VOB Vergabe- und Vertragsordnung für Bauleistungen - Teil C: Allgemeine Technische Vertragsbedingungen für Bauleistungen (ATV) - Rohrvortriebsarbeiten

	DIN 18320:2012-09
	VOB Vergabe- und Vertragsordnung für Bauleistungen - Teil C: Allgemeine Technische Vertragsbedingungen für Bauleistungen (ATV) - Landschaftsbauarbeiten

	DIN 18321:2012-09
	VOB Vergabe- und Vertragsordnung für Bauleistungen - Teil C: Allgemeine Technische Vertragsbedingungen für Bauleistungen (ATV) - Düsenstrahlarbeiten

	DIN 18322:2012-09
	VOB Vergabe- und Vertragsordnung für Bauleistungen - Teil C: Allgemeine Technische Vertragsbedingungen für Bauleistungen (ATV) - Kabelleitungstiefbauarbeiten

	DIN 18323:2012-09
	VOB Vergabe- und Vertragsordnung für Bauleistungen - Teil C: Allgemeine Technische Vertragsbedingungen für Bauleistungen (ATV) - Kampfmittelräumarbeiten

	DIN 18325:2012-09
	VOB Vergabe- und Vertragsordnung für Bauleistungen - Teil C: Allgemeine Technische Vertragsbedingungen für Bauleistungen (ATV) - Gleisbauarbeiten

	DIN 18326:2012-09
	VOB Vergabe- und Vertragsordnung für Bauleistungen - Teil C: Allgemeine Technische Vertragsbedingungen für Bauleistungen (ATV) - Renovierungsarbeiten an Entwässerungskanälen

	DIN 18330:2012-09
	VOB Vergabe- und Vertragsordnung für Bauleistungen - Teil C: Allgemeine Technische Vertragsbedingungen für Bauleistungen (ATV) - Mauerarbeiten

	DIN 18331:2012-09
	VOB Vergabe- und Vertragsordnung für Bauleistungen - Teil C: Allgemeine Technische Vertragsbedingungen für Bauleistungen (ATV) - Betonarbeiten

	DIN 18332:2012-09
	VOB Vergabe- und Vertragsordnung für Bauleistungen - Teil C: Allgemeine Technische Vertragsbedingungen für Bauleistungen (ATV) - Naturwerksteinarbeiten

	DIN 18333:2012-09
	VOB Vergabe- und Vertragsordnung für Bauleistungen - Teil C: Allgemeine Technische Vertragsbedingungen für Bauleistungen (ATV) - Betonwerksteinarbeiten

	DIN 18334:2012-09
	VOB Vergabe- und Vertragsordnung für Bauleistungen - Teil C: Allgemeine Technische Vertragsbedingungen für Bauleistungen (ATV) - Zimmer- und Holzbauarbeiten

	DIN 18335:2012-09
	VOB Vergabe- und Vertragsordnung für Bauleistungen - Teil C: Allgemeine Technische Vertragsbedingungen für Bauleistungen (ATV) - Stahlbauarbeiten

	DIN 18336:2012-09
	VOB Vergabe- und Vertragsordnung für Bauleistungen - Teil C: Allgemeine Technische Vertragsbedingungen für Bauleistungen (ATV) - Abdichtungsarbeiten

	DIN 18338:2012-09
	VOB Vergabe- und Vertragsordnung für Bauleistungen - Teil C: Allgemeine Technische Vertragsbedingungen für Bauleistungen (ATV) - Dachdeckungs- und Dachabdichtungsarbeiten

	DIN 18339:2012-09
	VOB Vergabe- und Vertragsordnung für Bauleistungen - Teil C: Allgemeine Technische Vertragsbedingungen für Bauleistungen (ATV) - Klempnerarbeiten

	DIN 18340:2012-09
	VOB Vergabe- und Vertragsordnung für Bauleistungen - Teil C: Allgemeine Technische Vertragsbedingungen für Bauleistungen (ATV) - Trockenbauarbeiten

	DIN 18345:2012-09
	VOB Vergabe- und Vertragsordnung für Bauleistungen - Teil C: Allgemeine Technische Vertragsbedingungen für Bauleistungen (ATV) - Wärmedämm-Verbundsysteme

	DIN 18349:2012-09
	VOB Vergabe- und Vertragsordnung für Bauleistungen - Teil C: Allgemeine Technische Vertragsbedingungen für Bauleistungen (ATV) - Betonerhaltungsarbeiten

	DIN 18350:2012-09
	VOB Vergabe- und Vertragsordnung für Bauleistungen - Teil C: Allgemeine Technische Vertragsbedingungen für Bauleistungen (ATV) - Putz- und Stuckarbeiten

	DIN 18351:2012-09
	VOB Vergabe- und Vertragsordnung für Bauleistungen - Teil C: Allgemeine Technische Vertragsbedingungen für Bauleistungen (ATV) - Vorgehängte hinterlüftete Fassaden

	DIN 18352:2012-09
	VOB Vergabe- und Vertragsordnung für Bauleistungen - Teil C: Allgemeine Technische Vertragsbedingungen für Bauleistungen (ATV) - Fliesen- und Plattenarbeiten

	DIN 18353:2012-09
	VOB Vergabe- und Vertragsordnung für Bauleistungen - Teil C: Allgemeine Technische Vertragsbedingungen für Bauleistungen (ATV) - Estricharbeiten

	DIN 18354:2012-09
	VOB Vergabe- und Vertragsordnung für Bauleistungen - Teil C: Allgemeine Technische Vertragsbedingungen für Bauleistungen (ATV) - Gussasphaltarbeiten

	DIN 18355:2012-09
	VOB Vergabe- und Vertragsordnung für Bauleistungen - Teil C: Allgemeine Technische Vertragsbedingungen für Bauleistungen (ATV) - Tischlerarbeiten

	DIN 18357:2012-09
	VOB Vergabe- und Vertragsordnung für Bauleistungen - Teil C: Allgemeine Technische Vertragsbedingungen für Bauleistungen (ATV) - Beschlagarbeiten

	DIN 18358:2012-09
	VOB Vergabe- und Vertragsordnung für Bauleistungen - Teil C: Allgemeine Technische Vertragsbedingungen für Bauleistungen (ATV) - Rollladenarbeiten

	DIN 18360:2012-09
	VOB Vergabe- und Vertragsordnung für Bauleistungen - Teil C: Allgemeine Technische Vertragsbedingungen für Bauleistungen (ATV) - Metallbauarbeiten

	DIN 18361:2012-09
	VOB Vergabe- und Vertragsordnung für Bauleistungen - Teil C: Allgemeine Technische Vertragsbedingungen für Bauleistungen (ATV) - Verglasungsarbeiten

	DIN 18363:2012-09
	VOB Vergabe- und Vertragsordnung für Bauleistungen - Teil C: Allgemeine Technische Vertragsbedingungen für Bauleistungen (ATV) - Maler- und Lackierarbeiten - Beschichtungen

	DIN 18364:2012-09
	VOB Vergabe- und Vertragsordnung für Bauleistungen - Teil C: Allgemeine Technische Vertragsbedingungen für Bauleistungen (ATV) - Korrosionsschutzarbeiten an Stahlbauten

	DIN 18365:2012-09
	VOB Vergabe- und Vertragsordnung für Bauleistungen - Teil C: Allgemeine Technische Vertragsbedingungen für Bauleistungen (ATV) - Bodenbelagarbeiten

	DIN 18366:2012-09
	VOB Vergabe- und Vertragsordnung für Bauleistungen - Teil C: Allgemeine Technische Vertragsbedingungen für Bauleistungen (ATV) - Tapezierarbeiten

	DIN 18367:2012-09
	VOB Vergabe- und Vertragsordnung für Bauleistungen - Teil C: Allgemeine Technische Vertragsbedingungen für Bauleistungen (ATV) - Holzpflasterarbeiten

	DIN 18379:2012-09
	VOB Vergabe- und Vertragsordnung für Bauleistungen - Teil C: Allgemeine Technische Vertragsbedingungen für Bauleistungen (ATV) - Raumlufttechnische Anlagen

	DIN 18380:2012-09
	VOB Vergabe- und Vertragsordnung für Bauleistungen - Teil C: Allgemeine Technische Vertragsbedingungen für Bauleistungen (ATV) - Heizanlagen und zentrale Wassererwärmungsanlagen

	DIN 18381:2012-09
	VOB Vergabe- und Vertragsordnung für Bauleistungen - Teil C: Allgemeine Technische Vertragsbedingungen für Bauleistungen (ATV) - Gas-, Wasser- und Entwässerungsanlagen innerhalb von Gebäuden

	DIN 18382:2012-09
	VOB Vergabe- und Vertragsordnung für Bauleistungen - Teil C: Allgemeine Technische Vertragsbedingungen für Bauleistungen (ATV) - Nieder- und Mittelspannungsanlagen mit Nennspannungen bis 36 kV

	DIN 18384:2012-09
	VOB Vergabe- und Vertragsordnung für Bauleistungen - Teil C: Allgemeine Technische Vertragsbedingungen für Bauleistungen (ATV) - Blitzschutzanlagen

	DIN 18385:2012-09
	VOB Vergabe- und Vertragsordnung für Bauleistungen - Teil C: Allgemeine Technische Vertragsbedingungen für Bauleistungen (ATV) - Förderanlagen, Aufzugsanlagen, Fahrtreppen und Fahrsteige

	DIN 18386:2012-09
	VOB Vergabe- und Vertragsordnung für Bauleistungen - Teil C: Allgemeine Technische Vertragsbedingungen für Bauleistungen (ATV) - Gebäudeautomation

	DIN 18421:2012-09
	VOB Vergabe- und Vertragsordnung für Bauleistungen - Teil C: Allgemeine Technische Vertragsbedingungen für Bauleistungen (ATV) - Dämm- und Brandschutzarbeiten an technischen Anlagen

	DIN 18451:2012-09
	VOB Vergabe- und Vertragsordnung für Bauleistungen - Teil C: Allgemeine Technische Vertragsbedingungen für Bauleistungen (ATV) - Gerüstarbeiten

	DIN 18459:2012-09
	VOB Vergabe- und Vertragsordnung für Bauleistungen - Teil C: Allgemeine Technische Vertragsbedingungen für Bauleistungen (ATV) - Abbruch- und Rückbauarbeiten

	DIN 18945:2012-08 (Entwurf)
	Lehmsteine - Begriffe, Anforderungen, Prüfverfahren

	DIN 18946:2012-08 (Entwurf)
	Lehmmauermörtel - Begriffe, Anforderungen, Prüfverfahren

	DIN 18947:2012-08 (Entwurf)
	Lehmputzmörtel - Begriffe, Anforderungen, Prüfverfahren

	DIN 20000-1:2012-08 (Entwurf)
	Anwendung von Bauprodukten in Bauwerken - Teil 1: Holzwerkstoffe

	DIN EN 502:2012-08 (Entwurf)
	Dachdeckungsprodukte aus Metallblech - Festlegungen für vollflächig unterstützte Bedachungselemente aus nichtrostendem Stahlblech; Deutsche Fassung FprEN 502:2012

	DIN EN 505:2012-08 (Entwurf)
	Dachdeckungsprodukte aus Metallblech - Festlegungen für vollflächig unterstützte Bedachungselemente aus Stahlblech; Deutsche Fassung FprEN 505:2012

	DIN EN 934-3:2012-09
	Zusatzmittel für Beton, Mörtel und Einpressmörtel - Teil 3: Zusatzmittel für Mauermörtel - Definitionen, Anforderungen, Konformität, Kennzeichnung und Beschriftung; Deutsche Fassung EN 934-3:2009+A1:2012

	DIN EN 1859/A1:2012-09 (Entwurf)
	Abgasanlagen - Metall-Abgasanlagen - Prüfverfahren; Deutsche Fassung EN 1859:2009/FprA1:2012

	DIN EN 1935:2012-08 (Entwurf)
	Schlösser und Baubeschläge - Einachsige Tür- und Fensterbänder - Anforderungen und Prüfverfahren; Deutsche Fassung FprEN 1935:2012

	DIN EN 12004:2012-09
	Mörtel und Klebstoffe für Fliesen und Platten - Anforderungen, Konformitätsbewertung, Klassifizierung und Bezeichnung; Deutsche Fassung EN 12004:2007+A1:2012

	DIN EN 12697-1:2012-09
	Asphalt - Prüfverfahren für Heißasphalt - Teil 1: Löslicher Bindemittelgehalt; Deutsche Fassung EN 12697-1:2012

	DIN EN 12697-40:2012-09
	Asphalt - Prüfverfahren für Heißasphalt - Teil 40: In-situ-Durchlässigkeit; Deutsche Fassung EN 12697-40:2012

	DIN EN 13381-4:2012-07 (Entwurf)
	Prüfverfahren zur Bestimmung des Beitrages zum Feuerwiderstand von tragenden Bauteilen - Teil 4: Passive Brandschutzmaßnahmen für Stahlbauteile; Deutsche Fassung FprEN 13381-4:2012

	DIN EN 13381-6:2012-09
	Prüfverfahren zur Bestimmung des Beitrages zum Feuerwiderstand von tragenden Bauteilen - Teil 6: Brandschutzmaßnahmen für betonverfüllte Stahlverbund-Hohlstützen; Deutsche Fassung EN 13381-6:2012

	DIN EN 13381-8:2012-08 (Entwurf)
	Prüfverfahren zur Bestimmung des Beitrages zum Feuerwiderstand von tragenden Bauteilen - Teil 8: Reaktive Ummantelung von Stahlbauteilen; Deutsche Fassung FprEN 13381-8:2012

	DIN EN 13877-1:2012-08 (Entwurf)
	Fahrbahnbefestigungen aus Beton - Teil 1: Baustoffe; Deutsche Fassung FprEN 13877-1:2012

	DIN EN 13877-2:2012-08 (Entwurf)
	Fahrbahnbefestigungen aus Beton - Teil 2: Funktionale Anforderungen an Fahrbahnbefestigungen aus Beton; Deutsche Fassung FprEN 13877-2:2012

	DIN EN 14783:2012-09 (Entwurf)
	Vollflächig unterstützte Dachdeckungs- und Wandbekleidungselemente für die Innen- und Außenanwendung aus Metallblech - Produktspezifikation und Anforderungen; Deutsche Fassung FprEN 14783:2012

	DIN EN 14992:2012-09
	Betonfertigteile - Wandelemente; Deutsche Fassung EN 14992:2007+A1:2012

	DIN EN 15254-7:2012-09
	Erweiterter Anwendungsbereich der Ergebnisse von Feuerwiderstandsprüfungen - Nichttragende Unterdecken - Teil 7: Sandwichelemente in Metallbauweise; Deutsche Fassung EN 15254-7:2012

	DIN EN 16031:2012-09
	Baustützen aus Aluminium mit Ausziehvorrichtung - Produktfestlegungen, Bemessung und Nachweis durch Berechnung und Versuche; Deutsche Fassung EN 16031:2012

	DIN EN 16475-7:2012-09 (Entwurf)
	Abgasanlagen - Zubehörteile - Teil 7: Regenhauben - Anforderungen und Prüfverfahren; Deutsche Fassung prEN 16475-7:2012

	DIN EN ISO 12543-6:2012-09
	Glas im Bauwesen - Verbundglas und Verbund-Sicherheitsglas - Teil 6: Aussehen (ISO 12543-6:2011 + Cor. 1:2012); Deutsche Fassung EN ISO 12543-6:2011 + AC:2012

	DIN EN ISO 22282-1:2012-09
	Geotechnische Erkundung und Untersuchung - Geohydraulische Versuche - Teil 1: Allgemeine Regeln (ISO 22282-1:2012); Deutsche Fassung EN ISO 22282-1:2012

	DIN EN ISO 22282-2:2012-09
	Geotechnische Erkundung und Untersuchung - Geohydraulische Versuche - Teil 2: Wasserdurchlässigkeitsversuche in einem Bohrloch unter Anwendung offener Systeme (ISO 22282-2:2012); Deutsche Fassung EN ISO 22282-2:2012

	DIN EN ISO 22282-3:2012-09
	Geotechnische Erkundung und Untersuchung - Geohydraulische Versuche - Teil 3: Wasserdruckversuche in Fels (ISO 22282-3:2012); Deutsche Fassung EN ISO 22282-3:2012

	DIN EN ISO 22282-4:2012-09
	Geotechnische Erkundung und Untersuchung - Geohydraulische Versuche - Teil 4: Pumpversuche (ISO 22282-4:2012); Deutsche Fassung EN ISO 22282-4:2012

	DIN EN ISO 22282-5:2012-09
	Geotechnische Erkundung und Untersuchung - Geohydraulische Versuche - Teil 5: Infiltrometerversuche (ISO 22282-5:2012); Deutsche Fassung EN ISO 22282-5:2012

	DIN EN ISO 22282-6:2012-09
	Geotechnische Erkundung und Untersuchung - Geohydraulische Versuche - Teil 6: Wasserdurchlässigkeitsversuche im Bohrloch unter Anwendung geschlossener Systeme (ISO 22282-6:2012); Deutsche Fassung EN ISO 22282-6:2012


	Besprechung von neuen Normen und Norm-Entwürfen des NABau Ausgabe Oktober 2012
	DIN 18356:2012-10
	VOB Vergabe- und Vertragsordnung für Bauleistungen - Teil C: Allgemeine Technische Vertragsbedingungen für Bauleistungen (ATV) - Parkettarbeiten

	DIN 18709-3:2012-10
	Begriffe, Kurzzeichen und Formelzeichen in der Geodäsie - Teil 3: Gewässervermessung

	DIN 52459:2012-10 (Entwurf)
	Prüfung von Dichtstoffen für das Bauwesen - Bestimmung der Wasseraufnahme von Hinterfüllmaterial - Rückhaltevermögen

	DIN EN 408:2012-10
	Holzbauwerke - Bauholz für tragende Zwecke und Brettschichtholz - Bestimmung einiger physikalischer und mechanischer Eigenschaften; Deutsche Fassung EN 408:2010+A1:2012

	DIN EN 450-1:2012-10
	Flugasche für Beton - Teil 1: Definition, Anforderungen und Konformitätskriterien; Deutsche Fassung EN 450-1:2012

	DIN EN 539-2:2012-10 (Entwurf)
	Dachziegel für überdeckende Verlegung - Bestimmung der physikalischen Merkmale - Teil 2: Prüfung der Frostwiderstandsfähig-keit; Deutsche Fassung FprEN 539-2:2012

	DIN EN 1109:2012-10 (Entwurf)
	Abdichtungsbahnen - Bitumenbahnen für Dachabdichtungen - Bestimmung des Kaltbiegeverhaltens; Deutsche Fassung FprEN 1109:2012

	DIN EN 1363-1:2012-10
	Feuerwiderstandsprüfungen - Teil 1: Allgemeine Anforderungen; Deutsche Fassung EN 1363-1:2012

	DIN EN 1999-1-1/NA/A1:2012-09 (Entwurf)
	Nationaler Anhang - National festgelegte Parameter - Eurocode 9: Bemessung und Konstruktion von Aluminiumtragwerken - Teil 1-1: Allgemeine Bemessungsregeln; Änderung A1

	DIN EN 12697-3:2012-10 (Entwurf)
	Asphalt - Prüfverfahren für Heißasphalt - Teil 3: Rückgewinnung des Bindemittels: Rotationsverdampfer; Deutsche Fassung FprEN 12697-3:2012

	DIN EN 15037-4/A1:2012-09 (Entwurf)
	Betonfertigteile - Balkendecken mit Zwischenbauteilen - Teil 4: Zwischenbauteile aus Polystyrolhartschaum; Deutsche Fassung EN 15037-4:2010/FprA1:2012

	DIN EN 15269-3:2012-10
	Erweiterter Anwendungsbereich von Prüfergebnissen zur Feuerwiderstandsfähigkeit und/oder Rauchdichtigkeit von Türen, Toren und Fenstern einschließlich ihrer Baubeschläge - Teil 3: Feuerwiderstandsfähigkeit von Drehflügeltüren und Fenstern aus Holz; Deutsche Fassung EN 15269-3:2012

	DIN EN 15978:2012-10
	Nachhaltigkeit von Bauwerken - Bewertung der umweltbezogenen Qualität von Gebäuden - Berechnungsmethode; Deutsche Fassung EN 15978:2011

	DIN EN 16085:2012-10
	Erhaltung des kulturellen Erbes - Verfahren der Probenahme an Materialien des kulturellen Erbes - Allgemeine Regeln; Deutsche Fassung EN 16085:2012

	DIN EN 16095:2012-10
	Erhaltung des kulturellen Erbes - Zustandsaufnahme an beweglichem Kulturerbe; Deutsche Fassung EN 16095:2012

	DIN EN 16096:2012-10
	Erhaltung des kulturellen Erbes - Zustandserhebung und Bericht für das gebaute Kulturerbe; Deutsche Fassung EN 16096:2012

	DIN EN 16236:2012-09 (Entwurf)
	Bestimmung der Konformität von Gesteinskörnungen - Werkseigene Produktionskontrolle; Deutsche Fassung FprEN 16236:2012

	DIN EN 16477-1:2012-09 (Entwurf)
	Glas im Bauwesen - Farbiges Glas für den Innenbereich - Teil 1: Prüfung und Anforderungen; Deutsche Fassung prEN 16477-1:2012

	DIN EN 16477-2:2012-09 (Entwurf)
	Glas im Bauwesen - Farbiges Glas für den Innenbereich - Teil 2: Konformitätsbewertung; Deutsche Fassung prEN 16477-2:2012

	DIN EN ISO 6927:2012-10
	Bauwesen - Dichtstoffe - Begriffe (ISO 6927:2012); Dreisprachige Fassung EN ISO 6927:2012


	Besprechung von neuen Normen und Norm-Entwürfen des NABau Ausgabe November 2012
	DIN 18177:2012-11
	Werksmäßig im Nassverfahren hergestellte Mineralplatten - Kennwerte und Prüfverfahren

	DIN 18232-5:2012-11
	Rauch- und Wärmefreihaltung - Teil 5: Maschinelle Rauchabzugsanlagen (MRA); Anforderungen, Bemessung

	DIN 20000-401:2012-11
	Anwendung von Bauprodukten in Bauwerken - Teil 401: Regeln für die Verwendung von Mauerziegeln nach DIN EN 771-1:2011-07

	DIN EN 196-2:2012-10 (Entwurf)
	Prüfverfahren für Zement - Teil 2: Chemische Analyse von Zement; Deutsche Fassung FprEN 196-2:2012

	DIN EN 572-1:2012-11
	Glas im Bauwesen - Basiserzeugnisse aus Kalk-Natronsilicatglas - Teil 1: Definitionen und allgemeine physikalische und mechanische Eigenschaften; Deutsche Fassung EN 572-1:2012

	DIN EN 572-2:2012-11
	Glas im Bauwesen - Basiserzeugnisse aus Kalk-Natronsilicatglas - Teil 2: Floatglas; Deutsche Fassung EN 572-2:2012

	DIN EN 572-3:2012-11
	Glas im Bauwesen - Basiserzeugnisse aus Kalk-Natronsilicatglas - Teil 3: Poliertes Drahtglas; Deutsche Fassung EN 572-3:2012

	DIN EN 572-4:2012-11
	Glas im Bauwesen - Basiserzeugnisse aus Kalk-Natronsilicatglas - Teil 4: Gezogenes Flachglas; Deutsche Fassung EN 572-4:2012

	DIN EN 572-5:2012-11
	Glas im Bauwesen - Basiserzeugnisse aus Kalk-Natronsilicatglas - Teil 5: Ornamentglas; Deutsche Fassung EN 572-5:2012

	DIN EN 572-6:2012-11
	Glas im Bauwesen - Basiserzeugnisse aus Kalk-Natronsilicatglas - Teil 6: Drahtorna-mentglas; Deutsche Fassung EN 572-6:2012

	DIN EN 572-7:2012-11
	Glas im Bauwesen - Basiserzeugnisse aus Kalk-Natronsilicatglas - Teil 7: Profilbauglas mit oder ohne Drahteinlage; Deutsche Fassung EN 572-7:2012

	DIN EN 572-8:2012-11
	Glas im Bauwesen - Basiserzeugnisse aus Kalk-Natronsilicatglas - Teil 8: Liefermaße und Festmaße; Deutsche Fassung EN 572-8:2012

	DIN EN 845-1:2012-10 (Entwurf)
	Festlegungen für Ergänzungsbauteile für Mauerwerk - Teil 1: Maueranker, Zugbänder, Auflager und Konsolen; Deutsche Fassung FprEN 845-1:2012

	DIN EN 845-2:2012-10 (Entwurf)
	Festlegungen für Ergänzungsbauteile für Mauerwerk - Teil 2: Stürze; Deutsche Fassung FprEN 845-2:2012

	DIN EN 845-3:2012-10 (Entwurf)
	Festlegungen für Ergänzungsbauteile für Mauerwerk - Teil 3: Lagerfugenbewehrung aus Stahl; Deutsche Fassung FprEN 845-3:2012

	DIN EN 846-5:2012-11
	Prüfverfahren für Ergänzungsbauteile für Mauerwerk - Teil 5: Bestimmung der Zug- und Drucktragfähigkeit sowie der Steifigkeit von Mauerankern (Steinpaar-Prüfung); Deutsche Fassung EN 846-5:2012

	DIN EN 846-6:2012-11
	Prüfverfahren für Ergänzungsbauteile für Mauerwerk - Teil 6: Bestimmung der Zug- und Drucktragfähigkeit sowie der Steifigkeit von Mauerankern (Einseitige Prüfung); Deutsche Fassung EN 846-6:2012

	DIN EN 846-7:2012-11
	Prüfverfahren für Ergänzungsbauteile für Mauerwerk - Teil 7: Bestimmung der Schubtragfähigkeit und der Steifigkeit von Mauerverbindern (Steinpaar-Prüfung in Mörtelfugen); Deutsche Fassung EN 846-7:2012

	DIN EN 846-14:2012-11
	Prüfverfahren für Ergänzungsbauteile für Mauerwerk - Teil 14: Bestimmung der Anfangsscherfestigkeit des Verbunds zwischen dem vorgefertigten Teil eines teilweise vorgefertigten, bauseits ergänzten Sturzes und dem über dem Sturz befindlichen Mauerwerk; Deutsche Fassung EN 846-14:2012

	DIN EN 1304:2012-10 (Entwurf)
	Dach- und Formziegel - Begriffe und Produktanforderungen; Deutsche Fassung FprEN 1304:2012

	DIN EN 12697-43:2012-10 (Entwurf)
	Asphalt - Prüfverfahren für Heißasphalt - Teil 43: Treibstoffbeständigkeit; Deutsche Fassung prEN 12697-43:2012

	DIN EN 12899-1/A1:2012-10 (Entwurf)
	Ortsfeste vertikale Straßenverkehrszeichen - Teil 1: Ortsfeste Verkehrszeichen; Deutsche Fassung EN 12899-1:2007/FprA1:2012

	DIN EN 12899-2/A1:2012-10 (Entwurf)
	Ortsfeste vertikale Straßenverkehrszeichen - Teil 2: Innenbeleuchtete Verkehrsleitsäulen (TTB); Deutsche Fassung EN 12899-2:2007/FprA1:2012

	DIN EN 12899-3/A1:2012-10 (Entwurf)
	Ortsfeste vertikale Straßenverkehrszeichen - Teil 3: Leitpfosten und Retroreflektoren; Deutsche Fassung 
	EN 12899-3:2007/FprA1:2012

	DIN EN 13200-1:2012-11
	Zuschaueranlagen - Teil 1: Allgemeine Merkmale für Zuschauerplätze; Deutsche Fassung EN 13200-1:2012

	DIN EN 14592:2012-07
	Holzbauwerke - Stiftförmige Verbindungsmittel - Anforderungen; Deutsche Fassung EN 14592:2008+A1:2012

	DIN EN 16491:2012-10 (Entwurf)
	Wärmedämmstoffe für Gebäude - Werkmäßig hergestellte Mehrschicht-Produkte - Spezifikation; Deutsche Fassung prEN 16491:2012

	DIN EN 16497-1:2012-10 (Entwurf)
	Abgasanlagen - System-Abgasanlagen aus Beton - Teil 1: Raumluftabhängige Anwendungen; Deutsche Fassung prEN 16497-1:2012

	DIN CEN/TS 16384*DIN SPEC 18584:2012-11
	Synthetische Sportsysteme - Auslaugprüfung; Deutsche Fassung CEN/TS 16384:2012

	DIN CEN/TR 16349*DIN SPEC 18047:2012-11
	Grundsätze für eine Spezifikation zur Vermeidung einer schädigenden Alkali-Kieselsäure-Reaktion (AKR) in Beton; Englische Fassung CEN/TR 16349:2012


	Besprechung von neuen Normen und Norm-Entwürfen des NABau Ausgabe Dezember 2012
	DIN 18014:2012-12 (Entwurf)
	Fundamenterder - Allgemeine Planungs-grundlagen

	DIN EN 492:2012-12
	Faserzement-Dachplatten und dazugehörige Formteile - Produktspezifikation und Prüfverfahren; Deutsche Fassung EN 492:2012

	DIN EN 1365-1:2012-12
	Feuerwiderstandsprüfungen für tragende Bauteile - Teil 1: Wände; Deutsche Fassung EN 1365-1:2012

	DIN EN 1906:2012-12
	Schlösser und Baubeschläge - Türdrücker und Türknäufe - Anforderungen und Prüfverfahren; Deutsche Fassung EN 1906:2012

	DIN EN 12320:2012-12
	Baubeschläge - Hangschlösser und Hangschlossbeschläge - Anforderungen und Prüfverfahren; Deutsche Fassung EN 12320:2012

	DIN EN 12390-1:2012-12
	Prüfung von Festbeton - Teil 1: Form, Maße und andere Anforderungen für Probekörper und Formen; Deutsche Fassung EN 12390-1:2012

	DIN EN 12467:2012-12
	Faserzement-Tafeln - Produktspezifikation und Prüfverfahren; Deutsche Fassung EN 12467:2012

	DIN EN 12504-2:2012-12
	Prüfung von Beton in Bauwerken - Teil 2: Zerstörungsfreie Prüfung - Bestimmung der Rückprallzahl; Deutsche Fassung EN 12504-2:2012

	DIN EN 12899-4/A1:2012-03 (Entwurf)
	Ortsfeste vertikale Straßenverkehrszeichen - Teil 4: Werkseigene Produktionskontrolle; Deutsche Fassung EN 12899-4:2007/FprA1:2012

	DIN EN 12899-5/A1:2012-03 (Entwurf)
	Ortsfeste vertikale Straßenverkehrszeichen - Teil 5: Erstprüfung; Deutsche Fassung EN 12899-5:2007/FprA1:2012

	DIN EN 12899-6:2012-03 (Entwurf)
	Ortsfeste, vertikale Straßenverkehrzeichen - Teil 6: Leistungsverhalten retroreflektierender Signalbildmaterialien; Deutsche Fassung FprEN 12899-6:2012

	DIN EN 13115:2012-12 (Entwurf)
	Fenster - Klassifizierung mechanischer Eigenschaften - Vertikallasten, Verwindung und Bedienkräfte; Deutsche Fassung prEN 13115:2012

	DIN EN 14063-2:2012-12 (Entwurf)
	Wärmedämmstoffe für Gebäude - An der Verwendungsstelle hergestellte Wärmedämmung aus Blähton-Leichtzuschlagsstoffen (LWA) - Teil 2: Spezifikation für die eingebauten Produkte; Deutsche Fassung FprEN 14063-2:2012

	DIN EN 14411:2012-12
	Keramische Fliesen und Platten - Definitionen, Klassifizierung, Eigenschaften, Konformitätsbewertung und Kennzeichnung; Deutsche Fassung EN 14411:2012

	DIN EN 15269-2:2012-12
	Erweiterter Anwendungsbereich von Prüfergebnissen zur Feuerwiderstands-fähigkeit und/oder Rauchdichtigkeit von Türen, Toren und Fenstern einschließlich ihrer Baubeschläge - Teil 2: Feuerwider-standsfähigkeit von Drehflügeltüren aus Stahl; Deutsche Fassung EN 15269-2:2012

	DIN EN 15651-1:2012-12
	Fugendichtstoffe für nicht tragende Anwendungen in Gebäuden und Fußgängerwegen - Teil 1: Fugendichtstoffe für Fassadenelemente; Deutsche Fassung EN 15651-1:2012

	DIN EN 15651-2:2012-12
	Fugendichtstoffe für nicht tragende Anwendungen in Gebäuden und Fußgängerwegen - Teil 2: Fugendichtstoffe für Verglasungen; Deutsche Fassung EN 15651-2:2012

	DIN EN 15651-3:2012-12
	Fugendichtstoffe für nicht tragende Anwendungen in Gebäuden und Fußgängerwegen - Teil 3: Dichtstoffe für Fugen im Sanitärbereich; Deutsche Fassung EN 15651-3:2012

	DIN EN 15651-4:2012-12
	Fugendichtstoffe für nicht tragende Anwendungen in Gebäuden und Fußgängerwegen - Teil 4: Fugendichtstoffe für Fußgängerwege; Deutsche Fassung 
	EN 15651-4:2012

	DIN EN 15651-5:2012-12
	Fugendichtstoffe für nicht tragende Anwendungen in Gebäuden und Fußgängerwegen - Teil 5: Konformitäts-bewertung und Kennzeichnung; Deutsche Fassung EN 15651-5:2012

	DIN ISO 16938-1:2012-12
	Hochbau - Bestimmung der durch Fugendichtstoffe auf porösen Substraten verursachten Verfärbungen - Teil 1: Prüfung unter Druckeinwirkung (ISO 16938-1:2008)

	DIN ISO 16938-2:2012-12
	Hochbau - Bestimmung der durch Fugendichtstoffe auf porösen Substraten verursachten Verfärbungen - Teil 2: Prüfung ohne Druckeinwirkung (ISO 16938-2:2008)



